MM 



D,' 31—32. 



Anlaut und Bed. bejjer passf, da auf den Vocal weit Weniger ankommt. 
— - lapp. däkket, däkkahet taugcD doklok tauglich, tüchtig enll, — Ob 
Ossel, d. tkuche vis, robur c. d. timchkun robustus, validus hierlier gestellt 
werden darf, muß spätere Erweiterung des Stoifes zeigen; eher zu sskr. 
tun§ robastmn esse nfiher an Viu 14. 

81. Dulcfl m. oder dliils n. Schuld in dali^to «kula Sebald- 
ner, ^[ptait^f^ikhr^c, Luc. 7, 41. ftulgrO'ltaitJa m. Gläubiger, daveitm^ 
ib. s. M. 16. (LG. Vorw. IX. Gr. RA. 611; Gesch. d. d. Spr. 902.) 

Formell entsprechen die o. Nr. 4 erwähnten Wörter afrs. dulg (tc 
ags. ahd. dolg u. s. f. vulniis (fcc. Rh. 689. Gf. 5, 420. altn. dölgr m. 
hostis ; Grimms Vermutung der Identität dieser Wörter mit flliiln; laj^t sich 
durch mannigfache Analogien unterstützen, wenn wir auch nicht das mit 
jenem .dii^ vrm. vrw. Sebald aigm biniaxieben mögen; doch ist tiihen 
Begegnung^ der folg. exot. Yergleiehmigeii anffaUeBd. 

nslv. dlügü rss. dolg pln. dhtg bhm. dluh slov. ddlg^ spr. do/ug, dAg 
ill. dug nlaus. dlug^ dttug (diug) olaus. do^, m. debitom, aes alienum c. 
d. rss. doliüy mutuum dare dölien aslv. dliihjnü (otpsiXiüV^ schuld!«r {an 
Gelde und verpflichtet übh.J rss. dolino man muj5 slov. dolziii schulden; 
beschuldigen pln. dhiiyc verschulden (auch verlängern s. u.} ; u. s. f. For- 
mell gehört daza aslv. dlügü u. s. f. longus ; s. indessen X> 28, wo slav. 
d SS sskr. d beßerzii g. t stimmt. JfiUosioh stellt obiges w drgittH 
xotlxeiy' ond niipmt als Grandbed. res an vgl. magy. dolog ill. dugotanje 
res, substantia III. aadi bonum, Besitzthmn mgy. aoch. labor, negotium ilL 
dugovali conversari, negotiari ("aslv. dliigovati debere} magy. dolgos diligens 
u. s. m, — alb. düain sollen, schnldis" sein, hierher? zu debere? — gdh. 
dligfi cy. rfy/ii, dyleu corn. doly, delle brf. dleout debere, (corn.^ oporlere 
cy. dyl m. due, debt, right gdh. dlighe, düghead f. cy. dled^ dyled, dyled^ 
dylyed f. debitum, officium, tribntum gdh. auch = dleochd f. lex (wesi- 
balb Pictet 71 lesp vergleicht) brt. dU vann. däS m, aes alienmn dlead 
m. officium ; u. s. m., besonders viele cy. Abll. Die wiricliche oder schein» 
bere Wz. dl zeigt im Gadhelischen nirgends eingeschobenen Yocal, ^o 
nicht in diiilinne f. tributum, wenn diejS nicht zu Nr. 4 gehört-, dorthin 
auch deilig trotz der Begegnung mit der ill. Bed. negotiari. Sicher hierher 
gehören gdh. dltas m. officium vb. oportere; mereri c. d. icy. dyly vb, 
id., bei Richards to be bound in duty, to be interested in, to claim, to 
merit brt. delUl, deUid m. märite, valeiir, vertu, iraportance deUixMtt vAr 
riter; acquörir. — mit dulgere cedieren, geriebtliefa fiberlaßen, sonst de* 
screre , relinquere , nähert sich kaum dem Begriffe der Sebald' ^GL n. 3, 
243 IT.)^ vgl. Pott 1,87 über M.indnlgere : slv. dliigü longus und T. 28. 

32. Unit Iis c. anom. Fest, iopT-q. diilthjan Fest feiern, lopiaC^tv 
1 Cor. 5, 8. (Frisch 1, 210. Ihre 2, 773 ff. Gr. 3, 521; Gesch. d. d. 
Spr. 7ü8. Smllr 1, 366. Gf. 5, 421. B. Müller 1, 403. Dietrich in Haupt 
Z. V. S. 224 ff.) 

amnhd. (balr.) dtdt, dnftto ahd. Ai/tft ambd. ltdd, h$U f. festom, so- 
lemnitas; spiter und jetzt festlicher Jahrmarkt Vgl. rom. feria , ßera <bc. 
ngr. r.TJTjiopi^; ahd. tüuük solemnis tutdkafUF magnus amhd. duümi tn, 

festum celebr;ire. 

Schnerlicli sduuuggelte die Kirche mit ihren Indulgenzen auch sprach- 
lich den induUus als dultlis (verkürzt , wie dulgem Smllr 1, 368) in 
deutsches Land ond Volk ein. An sidi Inmn allerdiags das Wort so gut 
ursprOngUeh religiöse Bedeatong gehabt haben, wie s. B. die Initigite 
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Kirmes. Ich habe früher an eine dem alln. duldr (in Unkenntniss ' eines 
Geheimnisses erhalten) analoge Bildung- in der Bed. mysterium, dann Kip^ 
chenschauspiel (fcc. , g:edacht vgl. dulmcBli n. secretum und begegne mich 
wenigstens an der Wurzel (Gr. Nrr. 316. 358. s. u. uns. Nr. 44) mit 
Dietrich, welcher Wz. dvl zn Grunde legt und z. B. alln. dvali mora; de- 
Uqniam yergleicht. „Verzug, Einhalt der Arbeit ergibt sofort die Vor- 
•tellnng des Festes, der feriae.^ Griiitm vermalet Urverwandtschaft mit gr. 
MJkj (kiXidtCeiv. pranss. Uddknan acc. gandinm 9. 162 wage ich 
Bichl hierher ui siehen. 

88. Biimlis stumm , xtt>96c Mtlb. 9» 83. Lno. 1, 22. aMnmbnan 
verstummen, -irscptjuiajadat Mrc. 4, 39. (Frisch 2, 394. Gr. Nr. 591. Mth. 
495. 510. Gesch. d. d. Spr. 336. Smllr 1, 372. Stidr 1,326. Gf. 5, 425. 
Ah. 695. Wd. 86. Pott 1, 261. Bf. 1, 659.) 

ahd. ags. e. afrs. swd. dumb amhd. ä. nhd. tumb, fump ii. nhd. tumm 
nhd. und. afrs. dum, dumm wang. düm acnffl. auch dowm mnl. duim nl. 
nnl. wnfrs. dorn, domme altn. dumbr, dumbi niutus mnhd. nnd. mnnl. fries. 
« nnord. dmm (dän. auch dumpf bed.) litullus, stupidus, hebes, doch öfters 
ahd. ond noch hei Maaler 411, auch tII. bbw. afrs. mntus nl. auch surdus, 
anribus captus; nnord. dum spSter geschieden; Ihre schreibt noch swd. 
dumb fttr stom und dnmm vgl. anch n. die lapp. Form und Bedeutung, 
anhd. tumptich schles. pos. olaus. d. tümpeUch stultus; n. s. m; Neben- 
slämme sind taub, dumpf (e. dumpish stupidus 4c. swd. hels. dttmpin de- 
bilis) (fcc. s. Nrr. 9. 21. Auch wie daufr, dubh, dapr bei Nrr. 9. 24. 
zeigt sich hier altn. dumba f. caligo , color furvus dumbinn dunkel, dun- 
kelfarbig und anderscils dimmr (dimma tenebrescere) ags. e. afrs. dim 
id. — wiederum versch. von alts. thimm id. — , wie ahd. pitumpta (tc. 
contenebrati (auch praet. demenlassel) amhd. timber mhd. ä. nhd. oberd. 
Üm^y dmber^ ibtmper, tumper id. neben swz. dimmer swb. diemer 
Schmid 127 nL dm^ (i^ e, ee, ey) id. SWS. ifjaMMro nhd. dämmern 
Ac. ; ahd. demoTy demenunga crepuscnlum. Swz. haben, diese Wörter auch 
die Bed. der dumpfen, dunstigen SchwQle, wie denn Gr. Nr. 268 altn. 
dampi hd. dampf (schwerlich: alln. thefr odor, wie Grimm neuerdings 
Gesch. d. d. Spr. 231 annimmt) nl. damp, domp (dorn 0. Nr. 14) «c. 
fumus, vapor auch zur weiteren Sippschaft gehören; vgl. auch die Bedd. 
und selbst die angrenzenden Formen Nr. 14. Ein von dumm abgeleitetes 
dummer vrm. in nnd. Abll. und Zss. — Allen diesen Wörtern gebührt anl. 
* ssfar.vnn. dhy wahrend alts. thim (nicht ob. dim mit Gr. Mth. 710) der 
gihd. sshr. litaslv. kelt. (Fielet 46. 54.) Wz. tarn begegnet und weuig.siens 
nicht tnnichst mit altn. tkdm n. egelida ohscuritas aeris c. d. (: thä f. 
aufgeihautet Und) verglichen werden darf. So zeigt sich auch für diM 
der Nebenstamm altn. tkumbm indignant«r mulescere lAiimM, tinmian^ 
Amnballdi m. dummer, Stampfer Mensch. 

lell. dumßs dumm dums o. Nr. 14 id. nach Wellig, der ea in der 
Bed. dunkel, dunkelbraun falsch ausgesprochen stall lums (das zu ob. Wz. 
im, tarn gehört) hält vgl. dagegen dutnmals (fcc. Nr. 14 und die ob. d. 
Sinnverwandten. — flnn. tomppeli, {atuus; estlin. tum vrm. a. d. glbd. d. 
ifiMiM nnd unverwandt mit tilmma mollis, bisw. slolidus tüms taub, betäubt. 
»Pp. AmiM dnmm a. d. Aswd. — gdh. deimh tenebrosus, celatus c. d. 
▼gl. o. dfim. — Ibin. tewma, Ummmpa, auch kmpura^ tümpUrä esthn< 
tummüta (rohhilinne grtln^ subobscums (colorej können anch su ob. lett. 

*o. gahSren. — mgy. Umpa stumpf, dumpf, dumm, hl6de ans slv» 

80« 



öi§*wd-by Google 



686 



D. 34. 



Wi. ffp, demBtch mthi tn den nlheren Verwandten unserer Nuile^; «beiiA 
ilOY. timpast id., obwol töp, li^ id. dtüiebeii beBtehC oiid der flihiiilMiiaf 

lOBet nicht mehr der Sprache angeme|Sen ist. 

34. ifa-Draban st. ümt, «irobiuiy drabaoui aushaueB) 

XotiO|ieiv Mrc. 15, 46. 

e. dial. drab (^schott. inquinare^ gew. e. drub alth. swd. draiba 
ferire altik. laoerare, delerere ^ nugari swd. aieb « iröfffa Bbd. frefm 
«v ; od. Ac. drinen a. \ altn. drabb n. 1} labor noteataa 8)-ia^ 

tiae drafl n. swd. draftel n. id. Bd. 2); alln. drafa, drafla dän. drtem 
indislincte v. lan^uide loqui dän. drcnle ineptias loqui altn. draf n. 1) lan- 
g-uida loculio = swd. mnd. nnl. {Treber) draf m. dän. drou d. ags. 
drabbe e. drabby drajf nnl. drab, drabbe m. (Jaex^ amnhd. treber f. (eig. 
pl. D.?3 ahd. auch winlreiber ^vinaciaj faex, sedimentum, siliqua u. dgJ. 
Ca. die Wtbb.3> eltn. dmfiimMW&iAm dtafm tnirceactee. 

Ab Nebeostamoi mt niherer Bedeotong, ela die foflliell irißam 
Nffiv 38. 43., eradkeiDt W& drp b. B. in den st. Zww. ribi. dtepa sWd» 
dräpa (dreepa) däo. dnebe KW. ags. drepan aengl. südfrs. f Dützen 48 vgl. 
Rh. 694^ drepe nnl. drepen nnd. nl. (^convenire Kil.^ drapen ahd. dreffan, 
irefan öcc. amnhd. nl. nnl. treffen swd. //ö^o sw. dän. iraffc ferire, cae- 
dere, oft, nnord. aen?!. nur, occidere hd. nnd. und in den a. d. Hd. eotl. 
nnl. nnord. Zww. auch tungerc, altingere, pertinere u. dgl. Merkwürdig 
iai die Biegung bei den entl. ünl. dXi. Zw«^ eU«. thrifä, Uvreifa swd. 
<fe/ba conirectare, tanger^ bleibt hinreichend nntertcbicden vgl Nr. 38, $. 
Aach im Friesischen erscheint bereits frfihe das hd. Ifi^^ s. Rh. 1093, 
wo wahrscheinlich auch treft hierher zo ziehien ist. Diez 1, 277 und 
Grimm Mth. 853 sind geneigt, it. irotare prov. sp. <ro6ar fin. Irower 
^treffen, findenj hierher zu stellen. 

Identisch mit Urabaii halten wir auch das von trappen altn. 
trappUf trampa <S:c. vgl. u. Nr. 33 ganz verschiedene nnd. nl. mhd. droean 
nuhd. troM mhd. gew. droben eig. stoj^ea, stieeatere (vgl. peirentere)) 
dann ennrere u. dgl., obgleich die eotapr. Zww. swd. irufva ditn. trMe m,. 
iroioa slrl. trawa Hett. nfrs. troaje wfrs. froayen mit t anlauten, das sie 
schwerlich a. d. Hd. entlehnt haben; eher >vir(i mhd. draveri, draben ^. d. 
Wd. entlehnt sein. Anderartig-e hyp. Vgll. s. bei Bf. 2, 229. Mit i lautet 
auch an ein im Br. Wlb. 5, 94 von draven unterschiedenes, aber gleichbedeu- 
tendes und. Zw. iraffen, truffen : traf traf Schallwort für das Auftreten 
der Pferde, Wie nhd. Ira6, irap. 

«sIr. drohUi «. s. f. conterere, coramimiere imgy. darabol id. dänA 
ilrustum dak. drobu m. id. nslav. drob m. ninuta e. leslae, intestina, 
animalia parva drobina z. B, bhm. f;nslum, paullulum rss. = lell. drabbirti 
m. pl. (Ith. drebeles f. pl. drewelei m. pl. a. d. D.?} Trüber; asiv. dro~ 
bynii exiguus; bhm. drb m. ictus drbali ferire, conluodere, fricare; dreho- 
UU, dreboliti blaterare vgl. die nord. Bdd. Pin. drabniö traben (auch 
beohelp; tmlersnchen) seheinI nicht «na entlehnt n sein. Zo finti^ 
liegt tU. n. a. die in eslv^ äerf, draH sondere (o* Nr. 16. T. 7) «vt> 
tretöide Wurzel. Als Nebenstanun vgl. $% erscheint lett. drupu, prt. 
druppUf drvpt conteri, comminui c. d. ; ein zweiter fernerer Nebenstamm 
in Ith. trupeti id. &c. (vgl. MIkl. 96) ill. trop, fropina slov. Iropine t 
pl. Traber , Trester u. dgl. •, (vgl. §• ) Ith. tropit'Ui lett. träpU treffen — • 
wogegen bhm. trefiti plo. traßö slov. irofili rsi. poiräfity olaus. trecMc 
COrgMisverwedishing} id. a. d. D. — soUiepen rieh nlher m «dv. flov. 
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ill. trepaii rss. trepdUf bhm. trepati Pin. tr%epa6 u. s. f. palsare; (asl?. 
ill.^ s=s It. strepere u. dg^i. Ueberhaupt enlwickeio lituslv. Stimme c(r6, 
lif^Py Ir6, trp gleiche Bedeulungeo. Da in gr. dpumscv : xp6(po^ ^vgl. Bf. 

961. P«lt 84 122.3 ^ veno, ojcht es sikr. (tt ist, lOttdm ans x enU 
tta«d; 80 fdiOrt «■ 10 Ith. /rup nid nkr. Iny, fnaiip ferif«, edcidere, 
iMht 10 lett. dmp^ WMQ aber gr. dpumtw» d^t}; dpimiv; 

teptcKiRWii (rad. I* BT. 2, 227)^ dpiiiocvo^ alb. dr^pAr Sichel vgl fskr. 
ifp^ dfwip (p, ph) yexare? vgl. gdh. ärip Nr. 43. 

gdh. drabh dissolvere, labefacerc, dividere ; deliquescere, obsolere s. 
m. siliquiae, refuse, draff drdbhag f. faeces ; muliercula sordida drabhas ra. 
sordes; coeloni turbidum vgl. Nr. 43, welche auch vermittelt wird durch 
druablach f. neben druaip f. faecea; potitalio c. d. drdbach sordidus drt6 
iL, lordes e. s. m. 

esthn. rabba („Draf^ bei HeupelJ fimi. r^pa^ g. rawam siliqoae; 
eo6Mü; nm. wlL, obgleich eine einh. Wi. rah, rap ihriiche Bedd. 4dt 
■M. Mr. entwickelt. — imi. from Tkeh Zw. Iramalu ecthn. IroiM 
BftSiiM t. d. D. 

35. ÜMSMi) sadbraiMM At. dttmgf drosun, drai^aiis sis 

sich ziehen, ecervare, coacervare, Imotupsusiv 2 Tim. 4, 3. (Vgl. Frisch 
2, 379. Gr. Nr. 94. Smilr 1, 481; Hei. Gl. 23. OL 5, 492. Rh. 692. 
Wd. 172 m. Ntr. 1695. 1823. 1893. Bf. 2, 327.) 

St. Zww. ahd. alts. ags. dragan ahd. trag an , tracan amnhd. tragen 
weit, geträii nnd. dragen nnd. drcegen e. draw afrs. aitn. swd. draga afrs. 
sirl. (Het.) dr«7o afrs. dreiga^ dregge wfrs. dreagjCy droeg , dreijm nfrs. 
ir«M^ Wang, dn^e, <ira«^, dri» ttrl. dbv^, dragke, drüffh, draim H» 
idft«. direptas 4nik Cl. dta. drage portare, gerare» lüBm, perferre» pati, 
hMg ataro gerere aUi. anch partnn edere (ygl.Friiebt Ituge» a erlm- 
ffm, bringea} nnord. aneh, aga. e. alltt. Tonllglich) trahere^ ducere a. die" 
einz. Wtbb.; doch altn. dragi m. Lastträger u. s. m.; die Bedd. veMsten 
sich sehr, die meisten entsprechen dem nhd. Zww. tragen und ziehen nchsl 
deren Zss. ; e. drag sw. trahere; ma). dregen nnl. dreigen (^soost = nhd. 
drohen^ swd. dröja cunctari i vgl. altn. dragia, drcegia f. mora, tarditas 
dan. sendrägtighed c. id. altn. drätta morari und viele entfernter vrw. 
Wörter wie u. v. a. (vgl. Nr. 41) swd. dröna dan. drötUe (fcc. swd. vär. 
4r0le anl. ärmäm und drälm ennctari e. draggle^ dimti s ärag schlep- 
ftn dgL, aicbt aber Iraye V. 32, wir aiilsteii den Uiaehnig sweier 
BtttMie enehaieii. 

$. Als Nebenstamm erscheint das 80 erWÜhnte, fleh nit racirefi, 
auch mit strecken berührende, aut ziehen synonyme st. Zw. amhd. irechm 
mnnl. nnd. (mhd. sw.) trecken e. Irack (Schiffe ziehen) sw. afrs. irekka 
(? nur in treght zieht, zückt Rh. 1093 ff.) wang. trek, iruk , tnikken 
ndfrs. trecke, tracke, trake st.? stri. drecken st.? Oulzen 365 (dr st. /r?) 
dÄn. U'iUske. CitL s. R« 30 Im Hd. ist die Bed. beschränkter; das swz. 
fliaq^IcK bedeutet ecken bei Maaler 404'' bes. Schuld u. dgl. auf J. schieben, 
e. diai. inaip s imm mmg 10019. I babaD. Vgl. «ach noch ackott. Iroak 
«nheniehen tei. 8, 580. bdr. frdtolwki Mir 1, 474 awi. irodkOm nn- 
nhüßir Mki vgl. o. nnl. dra^ id. ^ 

Die exot Yergleickin^ron fUr anl. mntae vor liquidae sind nnsicherer, 
da die Liquida, in mehreren flprachen nachwwlicfa , die Hata modificieren 
kann. It. trahere passt weder zu «Iraiffiiiy noch zu trecken vollkommen 
und iä^t eher eine d. W«. ihroh^ tärag erwarten. Seine ¥mm und Be- 
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deulung^ nöhert sich später nocli mehr dem d. fragen vgl. meine Ree. in 
Hall. Ltz. 1844 Nr. 132; dakor. trägere bedeutet ziehen und tragen; die 
sardische Sprache unterscheidet sogar von trairi = lt. trahere ein sw. Zw. 
ipogai nhd. tragen, woher n. a. (ragu m. TrtgUuit; ebenso tp. btaer 
trahere tob sp. pg. tragar Iragen^ dulden; versohlingen f ziehen} u. dgl. 
trogo m. Zug, Schluck; wiedemm unterscheidend sp. pg. trage pg. traje, 
trajo m. Tracht^ Kleidung sp. tragear kleiden pg. irajar gekleidet sein« 
Nahe an trahere (^vgl. Xli. 35} steht das gibd. Ith. Irdukli m. v. Abll. und Zss., 
in welchen auch die abgel. ßed. reijien = brechen a. ntr. nicht selten 
vorkommt vgl. lett. trükslUy frukl n. reijien, brechen; gebrechen, mangeln; 
mit g aslv. Irügati, Irügn^lij irmatif irjezati vellere, zsgs. mit ras ^dis} 
rumpere, in beid^ Bdd* das bhm.. Simplex Mu^ s. Nr. 57 ; gr. xpuxsiv 
terere, vexare; aber lett. Ipohcm, Irnuftl accelerare im Gegensatie n dem 
vrw. Ith. trunku, trukli cunctari vgl. ob. mnl. dregen, aber auch weit. 
drucksen id. bair. trucken Smllr 1, 475. Lth. trogai m. pl. plo. tragt f. 
pl. Trage bhm, (rakaf pIn. (ragarz m. Träger d:c, pln. auch = stragan 
m. Tragbalken nlaus. trok m. (^esthn. traksid) Tragseil lett. draktigs trächtig 
u. s. m. a. d. INhd,; nicht aber russ. drjägily pln. dr^garz^ dr^sntÄ, ra. 
Träger, Lastträger vgl. auch rss. drjagdiy pln. drgac zucken^ Q. ziehen}, 
beiden Bedd. von dragan entspr. ond I6tt draggät erschattem, verstockero, 
schmettern sadraggät ierschiliettem, xerstodkem. Die Bedd. der Wi. drg, 
drAg venweigen sich vielfach vgl. auch aslv. drf^aU rss. dsridig pln. 
dzierheö u. s. f. tenere: aslv. pln. drqg magy. dorong tigniim, contus, 
fustis (tc. : wie es scheint kreuzen sich lituslav. Nebenwurzeln, mit mannig- 
fachem Wechsel der dentalen und gutturalen Lautstufen. Zu § mochten 
wir stellen Ith. drjfkstu, drykli und drek^s\ drektis" vb. imp. sich ziehen = 
zähe sein. — gdh. dragh (dradh) to drag, draw, trahere, detrahire, Tet- 
lere s. m. labor, aeramna c. d. draghail molestos; cy. dragio dilacerare 
xerreißen (: reißen = ziehen vgl. die ob. Ith. lett^ Ww. bes. draggdi) vgl 
vll. gdh. strnc &c. id. und hrt. dnUa id.; corn. dregy to bear, bring, 
carry. Pictel i^S stellt gdh. dragh zu sskr. drägfi 1. A. lon^nm esse (^vgl. 
dirgha longus^ : adniti, defatigari &c. Lieber möchten wir dragan <&c. mit sskr. 
dhf tenere, ferro, gerere *c. afgh. laral habere Ewald) verwandt hallen. 

36. Uraknia m. öpaxjxT^ Luc. 15, 8. 9. A. d. Gr. • • 

87. DrsmIiffnR i^v/jav Hrc. 7, 38. Lac. 16, 21. nikhya, Job. 6, 
12. drmeima Skeir. f. Bifien, Brocken. (Gr, Nr. 245 — wo dtemMmi 
Biica^ 1', 64. 3, 462. Smllr 1, 415 vgL u. Nr. 41. Gf. 3, 1.'315. 5, 546.) 

Die vollere , formell zu Nrr. 40. 35. stimmende Form geht der zu 
Nr 41 stimmenden clmiiüiiia vor. schott. dmsh minuta, fragmenta s. Nr. 41. 
Das seltene ahd. drof gutta, micii Gr. 3, 730. 750. Gf. 5, 527. vgl. vll. 
draf d:c. Nr. 34, hat wol nicht / aus h, mag aber gleiche Primärwz. df 
mit uns. Nr. gemein haben, ags. druguthu pulvis i drugan, drigan are- 
lacere, arefleri steht vll. nlther, als das so dbmiwii» stiaunende nnd m 
Nr. 41 geh. drösn f. faex und drusian to subside, settle. Vll. Tgl. auch 
(s. die exot. Vgll.J altn. drog f. fibra; vestis detrita; equa v. homo vilis 
dän. n. nnd. m. drog homo nauci, im Br. Wtb. 1, 254 wol irri^ oder 
doch allzunah zu drog Betrug gestellt ; Dähnert übersetzt indessen mnd. 
drog, druck durch Betrüger; Outzen 49 schreibt des entspr. rood. ndfrs. 
Wort droch (Schalk) und sucht andre Vergleichungen ; Cbylraeiiihat 'mnd. 
droek aemscator, stellio (Schwindeler). 

lett. dnkte» Ith. dmUe», driAks Q droht f. v.)« P'* 



vgl. dm&ka f. lett. mica, fragmentum Ith. sal lett. ^rusciü mica, paululum 
sadrvskdt comrninuere ; driska, draskis, f. Reisspleij] driskät abreijien drisku 
drasku^ dra^ku in Lumpeu nodriskät, nodraskät zerlutiipcn Ith. nudris~ 
kyli id. tädraskyli lett. draikSt Vestet lerere Ith. dritkia, drfkti (vgl. 
dttisHt xiehen Nr. 35^, draskyti ^c. reij^ep, zerren perdnjkslu, perdrykti 
(Sifliplez s. Nr. 3&3 neben perrfrulbf, fut. peränktu^ int perdrikU, pet" 
drikUi dissiKre, diffiodt (vgl. o. Itt. drihses) ; auch drolety drdnH lett. 
dräSu, drdsi, dem. drätMtj schneiden, schnitzeln, hobeln e. d. vgl. pln. 
drqiyc excavare, sculpere aslv. prodrqiiti perfodere u. s. v. ; auch mit 
anl. / pln. trocina pl. Sagespane, Feilspäne trocha, troszka f. Kleinigkeit, 
ein Wenig lett. trükstUy Irükt slv. Wz. trüg s. Nr. 35; Ith. tnikszSti, 
trusikiti teri aslv. troHti consurnere u. s, v. lituslav. Wörter, die sich auf 
einfache Nebenwzz. dr, Ir zurückfuhren lajaeu, gleichwie unsre meisten mit 
di^ tnl. Nnnern, lind In den Formen dmh^ drik nahe an itemnlWM 
■lehn. Der Kern dieser Warsein ist wahrsdieinltefa r, nnd sofern mag Grafb 
Gleiehong von dbmtAamm mit' ahd. broima entfernten Gmnd haben. 
Indessen läßt sich bei Sprachen ohne Dentalaspiraten namentlich urspr. dk 
oder d nicht wol unterscheiden; so kann sich lett. dräst tfSc auch an slv. 
drali T. 7 anschliejSen. — - Mit anl. t vergleicht sich u. a. cy. brt. iricch 
treg. troch m. mcisio, dissecatio cy. auch adj., f. troch corn. trogh broken, 
maimed ; trychu com. Iroghyy trohy, irehy brt. froucha treg. trochan disse- 
care, caedere cy. trychyn m. a small cut, a nip ; u. s. v. Dazu It. truncus 
c. d. Organisch ist diej^ Ir = g. flu* vgl. u. a. XH. 4. — Nur ent- 
fernt klingt alb. thrimeii Brosamen an. 

88. DreUiiiii st. drmilSy dbriOnm, iMrUnum «s gaqtumikim 
ans den Versammlungen treiben, htooiiivaciixirfw icoiaTv Joh. 10, 2. um» 
drelban austreiben, IxßoXXstv, &7cooxdXXsiv. dralfejan treibed, an- 
treiben, beschweren, iXaüveiv Luc. 8, 29. oxuXXstv ib. 49. Mrc. 5, 36. 
(Frisch 2, 383. 387. Gr. Nr. 128. Smllr 1, 469 ff.; Hei. Gl. 24. Gf. 5, 
481. Kh. 693. Wd. 1904. BGl. 177.) 

St. Zww. ahd. alts. driban ahd. trtban, tripan, einmal trieben amhd. 
Iriben nhd. treiben alts. dribhan nnd. driven nnl. drijren ags. drifan, 
drffiM e. dri90 afrs. drica (fcc. nfrs. drjute wfrs. drieuwcy dreauw, dreauwn 
Wang. «irefe, drMn sirl. iHiie, dlr^, diiSen drjuwa Het ndfin. 
dWiPise, 'prs. driWj draßo, droft Ontsen 49 st.? dtiwan, prt dremo Gl. 
alln. Ärifa swd. drißm din. dn're agere (in weilerer Bed.}, palrare, 
exercere, urgere, pellere, perse«!«! ahd. auch minari i. e. impellere? arcere, 
repellere; (auch nnd.) pulsare : später öfters tundendo excavare, scttlpere 
vgl. Nr. 34; öfters auch neutral pelli, ferri (undis dfcc.) ; piillnlare, n-ermi- 
nare, proficere, crescere, lurgere, fervere ii. dgl. ahd. treiben, iribön a^itare 
altn. dreifa spargere, dissipiire; til insimulare — mnd. todriven Frisch 2, 
385; ags. drdf e. drwe ml dref nnl. und. e. dial. dän. drift, t. grex. 
drif ags. febris altn. n. proeella; o. s. y. Ein din. drcee dial. dree, dri 
ndhs. dii^ dreie bltthen (Von Getreide) mag yerwandt sein, wenn die 
Wurzel nicht guttural auslautet. Za nnlerscheiden ist d8n.. drtH swd. drffff 
altn. driugr dauerhaft, dick, ausgedehnt nnd gediehen nach allen Dimensio- 
nen Äc, woher u. a. das mit uns. Nr. und bes. § sinnvrw. dän. dröies 
oherd. triihen, Iriijen dtc. an Umfang zunehmen, gedeihen vgl. Ihre 1,361. 
Slalder 1, 311. Tobler 157. Schmid 144. Formell vgl. Nr. 40, s. dort. 

Hierher wol nprv. driba, triba suivre, poursuivre Schnakenburg 187, 
5. 211, 17. 



$. In mehreren Bedd. stellt sich ein? mit th anl. Wurcel zur Seite 
vgl. u. B. e. thrite st. ^ndfrs.^ föhr. triwe proücere, crescere, augeri itto. 
thrifa% swd. trifcas dän. trives st. id. alto. auch bene valere, satis haber« 
Med. von thrifa st. apprehendere; curare, colere, mundare; sw. = threifa 
fwd. irefva tasten, contrectare (^vgl. Nr. 34, $}; altn. Ihrif a. pl. bonos 
sacceMUi r. habibis; cura v. diligentia domestica, mondities; ndfirs. mff 
fesaiid, frisdi, ttaik Ootsen 967. ags. Arafian (4? fonMil vgl. ni» 
84} urgere^ iapdlcre, castifire. — Ii den dta. Ww. dieaai 8lani« 
tritt dfters die Bd. d«a Renhalleaa tat wd «HomH ta aslr. tidki wdtah 
pvCtm, doch 8. Tli. 9. 

lett. driwSi = swd. drifra kalfatern 4rtmel§$t mit dem Schiffe trei- 
ben entl., auch wo! drmta Trift, i Urvrw. — weiterhin auch mit triefm 
Ith. Wz. rfrm6, drb (mit a, t, hangen, triefen, schtttten, streuen, 
dicht schneien u. d;?l. vgl. altn. dreifa s. o. drifa f. dichter Schoeefall, 
bes. bei Thauwelter driß dän. snedrive swd. drifta, snödrifca f. syrli» 
nivalis. — pln. trybowac treiben u. s. m. a. d. D. So auch ^db. dröbk 
Dl. pecoris agmen, drove c. d. — Bopp legt sskr, dru currere^ iluere ii 
Grunde. 

89. DrisfcM» drigtfluukf dwkggan, gm/ärifflum li ätoigfef 
^bngUwm, ^bew^ßuuam trinken, k6>9w ; pCo. pu. dmgluMM tmkn. 
auMulrlsliaB tik tidk (antrinken} betrinken, fitdögxeaAot Bph. 16. 
Jwigh, Trank, noov;. dmslijan^ drmggki»nf 9a- 

dbnmlijaii tränken, icoxiCstv. druskanel f. Trunkenheit, {le^* nf- 
•^^•■SKI» Trinker, Trunkener, jiiOüOoc, oivoicönjc- veln«*>*M«*J* 
m. Weinlrinker, ocvotcottj;. Auch in den von Massmann G. min. bespro- 
chenen lat. Gedichte kommt drlnran vor. (Gr. Nr. 397. 3, 465. Smilr 
1,493 ff.; Hei. Gl. 24. Gf. 5,533. Rh. 692. 693. Wd. 1913. Schweack 
h. V. Pott Indog. Spr. 102. Bf. 2, 264.) 

St. Zww. ahd. altä. ags. drincau abd. trinken, trmdUu», äriMkm» 
bringe» de. tmnhd. irinkm nnd. nnl. drinkm e. driak aftn. flri* (HiL} 
ärmka nfkf. driuie wfri. atri. (M.) drineke, dtank^ drmekm waag. 
irkUt^ dnmkj dnmkm ndft«. dnmkmh pit. draamk Ol. nltn. dneka i«i 
dndM din. drätke hibeie. Sw. Zww. abd. nnd. nnl. drenken abd. trenr 
dum, dnen^M, trengen aninhd. trerUten (mbd. eindringen Z.) alts. agi. 
drencean, drenctm aengl. drinche^ drenche e. drenck afr«. drenka, drinkih 
drinf^a wfrs. drinssen südfrs. drensse ndfrs. drenke, dranke alta. 
dreckia swd. dränka dän. drukne potum praebere, adoquare u. dgl. and. 
auch nnord. meist = mnl. dnnken ertränken, aqua enecare; altn. meiTfcre» 
aquis obruere dän. auch = altn. druckna swd. drunkna hels. dratkM 
submergi, aqua enecari; ags. druncnian immergere; cbrium «aae. B* 
goth. F«ni ÄriMaia sur Seite alebn die «6d. drimgant drengam agi* 
aengl^renf m. ss ags. dryngc, drync ega. e. dHfi«; aeml. dbynj^ fi^ 
dh)fi9 bibere, abaoritere — nnaere Nr. Biber an d bl ü SM tif^en 0. 
Nr. 35 stellend, A^ oza sie auch Schwenk itelU, zugleich swi. (viebnehr 
awb. Sdimid 142. Smllr 1, 426.) irägeln nnmeridkh viel, bebar^C^ trin- 
ken erwähnend; vgl, auch die vrm. vrw, Nebenstömme dröge, Iretiye u"<l 
trocken siccus und rhinistische Nebenformen von drna^tin Nr. 40. Ohne 
Nasal einzelne Formen ags. dricaa bibere ahd. dmkiner ebrius, vll. ver- 
schrieben. 

A. d. D. frz. trinquer it. trincate (^deutsch trinkealj gdh. dntttg^ 
m. Potator^ ebrina e. d. (jraogh eilumrird niebt bierherj VIL urrm-^ 
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» «y. ^kwsk ID. spray, law ItmW kmagert, to dip », Mhe; m «Mh llk 
IradWi, Irwni^l» let baden, w«mIim, weM »eifere die CNmMlbeC iii. IIb. 
draalw r. Schweinelniik pla. mmfc m. Tnuk, Tnvk «. d. D. 

40.. BrliBKim st. dfaraiiliy druirun» i KriegidleiMl 

ttao, OT^pQRti^ 1 Tin. 1, 16.' drMditinfMi id., atpotaueoi^au 
drauhtü m. Soldat, yzpotxi(syTr]Q, dranhtlnassus m. KHeg.sdienst, 
orpoTcfa 2 Cor. 10, 4. driftiihtivlfoth id. s. V. 70. (Frisch 1, 391. 
Gr. Nr. 265. 2, 355. 365. 452. 492. 519. 3,473. RA. 269. 316. Myth. 
19 ir. 302. 690 864. Srallr 1, 471. 473. Ilel. Gl 24. 25. Gf. 5, 517. 
•6, 304 ff. RH. 691. 693. 694. Massm. in Haupt Z. 1. S. 368 S: Wd. 
1900. Pott lodog. Spr. 103.) 

Wir .aelMai die abgeleiteCeii Ferme« wegen iliret deulKclieB Enam- 
mmkHOgß» voroimi. agt. ilqßif drihty ,$eäHkt m. fanilii, mielM, aeeh Beiir. 
«■ch memiinni iocielatis, hum» «fin. drtekt, dra^ dracht nfrs. dregte Vo]l^ 
Schaar, Geleit aFrs. heUchdntcki ooneio Miera altn. lirdK I. pepnius, plebs, 
homines nabd. Iruhlj trut m. famlHa, contubernium, copia, furba, impetus Z. 
swa. truckf, truecht^ trücht n. Gesindel: Schmalvieh; Iruckfe , druckte dtc. 
malb. contubernium, in L. Sal. verm. ßraut^efolg'e vgl. aits. drukting amhd. 
truhting, Urttokting^ irulhiny ^ Iruting ^ thrvhting dbc. lang. ttir(flkingo ^ tru" 
Ungus m. aodalis , inpr. = ahd. truhtigomo ra, paranymphus \ ags. dryht" 
f w m a^ drüUmwm^ m. sodalis, asseclaj drihtfolc alts. thruhtfolc n. fMÜlia, 

regius , nobilis drihtidpe ells. »dnthUoepi A. do- 
mmlAe^ •donunatiif egs. «engL driglU agi. drffklei^ dnUton, Mkl», drjfiUere 
•engl. ArffgkUm^ iMi. ahd. droklüi alts. dn^lm Gl. Lips. nad. lirseAty» 
■Ml. drochtijn nl. drutm^ InUin nach Kil. afrs. Lochien, drochen^ drothten 
altn. dröUinn ahd. dnthlin, iruhlin, thruhiin, trohtin^ drulhtm, drihtdm^ 
irihtiH, irahlin drc. mhd. trehtin mhd ä. nhd. frehien, trechlein m. dominus, 
gew. von christlichen Göttern gbr. scholt.. droW homo nobilis, oft spöttisch 
g^br. Ans altn. dröltinn das Fem. öröitning swd. drollning dän. drotming 
regina; droUna imperare. Leo stelil auch das uuher zu Nr. 35 geh. altn? 
draUm itilate, pedissequum esse aebst Zabeliör aad drütaz ingratus agere 
Inaite. Briteras «atwickelt in awd. vär. drall m, ooetas, globaa dMUm ' 
fvagatia we, per flabos eoareBire vollends nnserar Nr. vrw. Bedentnngcn. 

alid. tnium»^ ir0kod9eM^ fmlsoao, ind^mm^ Irtiam« ArHraao, 
(mnd.?) drussete (Kc. amhd. truhscFze mhd. oberd. Inidba^ i. nU. dmfm 
salz oberd. MtcksaU nhd. truchseß aits. (mit.) drussaius, droaaoiw, rfros- 
sardus mnl. drossaet^ drossaert mnd. drösle^ dorste, im Sachsensp. druzte, 
m. dapifer, architriclinus regius, dann auf andere Aemter übergetragen afrs. 
drusta nfrs. droast nnl. (nnd. nhd.) dän. drost asto. dröUseli swd. drott^ 
Sk nu^r domus regiae, quee^lor regius u. dgl. 

^äWaa««Ba imtersclieidet sieh von dra^an Nr. 35 nur durch den 
^laaMvoeal, bt aeiae ailgamelM Bedentnng die fleiohef die besondere 
dnrab In den Krieg «iaAen, oder dn^ Waffen trägem m dentoa? An «in 
modernes (zum Kriegsdienste doreli das Loj}) $e»ogM fterden oder autge- 
hoben werden darf nicht gedacht UFerden. Grimm legt die Bd. ziehen an 
Grunde und zieht dazu altn. äriugom tractira, raplim , ^XxYjÖov vgl. die o. 
Nr. 38 erw. Ww. u. a. driugi\ bei Biörn continuus, faecundiis, dröj; sibi. 
coaüdcns, arrogans driugum frequenter; drygia exercere, patrare (vgl. u. 
agt, dreögan agere); continuare: parcendo aug-ere, dv^n. droje, dröie asvvd. 
drgga petfioere, eßectoi dare dün. auch sufficere, satisfacere. Ferner ver- 
«leklit QriaMn aKn. dhme^r m. larva, phantasna uad ahd.^tlroe liHaoiB, anf 
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das schnelle fVorÜbcraiehenJ Erscheinen und Verschwinden des Gespenstes 
hindeutend ^ draugr = alts. gidrög, gidruog m. oder n. — dessen Vocal 
auch aof Sragan dratet — nl. ghedrogh nh mA.'geiro^ knui aoch aU 
Xrogbild aufgefaj^t werden und die Bd. von alts. bidriogam ahd. Irmgan'mkL 
iriegen fallere wa Chimde habe^, vgl. ' wiederam mit dem Vocal toi 
Nr. 85 swd. und vll. afrs. QRh, 6933 bedraga diu. bedrage id. Aber dieicr 
Bedeotnng selbst muß wiederum eine sinnlichere und allgemeiaere vorem- 
gegangen sein. Formell stimmt so driogan und drliisfut das si agt. 
Zw. dreögan, gedreegnn agere. ferro, supportare, pali, perficere, wie aoch 
e. obs. dia!. dryglie, drigh. dritte^ dree und (s. Hei. Gl. 24) alts. ädrogen 
in dieser ßed. ferre, suilerre vorkommt, während sonst das entweder (vgl. 
Gr. 1', 236) aus jenem erweichte, oder wegen seiner Verbreitnnff als 
Nebenstamm zu erachtende und gibd. alts. sw. Zw. ddogen mnd. idbuI. 
dögen, gedögen afrs. däja nfrs. d^je swd. vir. döja dln. döie gilt. Aach 
hier tritt wiedenm die Bed. des Tradens hervor. — I. nhd. nadUruekm 
aiehea« rOckeo, hes. Soldatea bei Smllr 1, 475 ooterscbiedeB von dmdkes 
41S ist dennoch kein andres Wort and nicht sn uns. Nr. an setaen; Uoig 
^It nhd. nachdrücken id. und abdrücken = abirucken ebds. decedere, 
abire. — Bei 'dryht^ trucht ftc. kann Zug als Analogen die Grundbedeutung 
liehen erklären; die Bed. des dryhten 4c. entstand, wie in andern Worl- 
staminen erst aus der secundnren Bed. societas , populus vgl. Gr. 2, 365. 
ags. drohtian couversari, socium vilae esse nebst Zubehör kann hierher 
oder zu Nr. 35 gehören. Die allgemeinste ßed. der formell zu driucan 
glimmenden Wörter ist agere, patrare, exercere und kann unraillelbar die 
gothische erzeugt haben durch eiuc Ellipse, wie sie z. B. in nhd. dicaea 
sc. als Soldat, ansziehen, marschieren sc. in den Krieg, Torfconunk 

Anßer den Bedd. tragen und sieben kommt anch die des Drücken 
(vgl. o. iMcAfnfcfratj, Drüngens, Gedringes feopia, «gmea, mnltitndo coa. 
ferta} anr Frage, dridten und dringen haben zwar d aus th; aber es er- 
scheinen auch NebenstSmme , nicht bloß aMUidartliche Variationen, mit snl. 
f sächsischem) d, £om Theile Nr. 35 vermittelnd, wie scholt. dring e. 
drenge Hall. 1,317 to drag u. dgl.: bMd. drcTujia (neben thretigta) com- 
tare m. v. Abll. aengl. e. devon, drgnge to throii^ weslengl. drang, drofg 
a narrow path ; e. wiltsli. drunge pressure , crowd vgl. gdh. drong^ l 
droing m. Qiuch dream m.J dens, tnbus, populus, proles, homines; spedtfl i 
KU ifadrauhf« drc. passend in der Zi»ä. droug-chlann pl. (Klaairoll^ 
vgl. ttbh. Volk SS Kriegsvolk u. s. m.} milites; altn. drengr (ob, dn^gi*) 
vir fortis, Mtelles, pner, homnncio; audacia swd. dräng servus dfio. igt' 
dreng (mit. drengut *e. Gl. m. 3, 228) pner ags. aoch servas, salellcii \ 
miles aschott. dring servns, bomo, miser. Hit der Bed. unserer Nr. ond 
mit obigem e. dmmge stimmt mit. drungus mgr. dpörf[Q^ globus mililuni 
C d. s. «. a. Gl. m. 3, 233, wo auch nach Speimann u. A. ags. drmga 
(neben dliryng, thryng, dhrang e. ikrong) = ob. e. drunge conferU 
multitudo augeführt isl^ vgl. auch mit abweichender Bed. das verw. 
drüngi m. onus, molestia ^ gravedo capitis. Alle diese d. kelt. mit. WöllW 
haben d, und es ist kein Grund da, drungus u. a. mit Scbwenck Beilr. 80 
Gr. Htb. Ä90 sn dem (gleichwol entfernter verwandten) Ihrong 35 
sn stellen. 

Anklünge an uns. Nr. bieten noch ahd. ^drutke^ gidrotk» n. cohors 
Gf. 5, 265. Sodann trust n. pl. agmina ib. 479 vgl. mit. trustis in den 
altd. GeseUea T. 31 ; das von Grimm 3, 478 veiflichene nhd. iro» 
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zeigt fast überall anl. t und gehört nicht zu uus. Numer vgl. Schwenck 
h. V. Celt. 235. uns. Wtb. T. 31. 38. ags. threat m. multitudo, agmen 
führt wiederum auf andere Würterreihen. 

Unserer Ws. ärug entspricht eine gleichlaalcnde UlQsIävische, deren 
Sprößlinge bereits A* 51, znin Theile aafgesihlt werden; wir fügen, 
dorthin verwetsend, noch einige in : Ith. dramffe f. Gemeinsdiafk, Gesell- 
tehtfl lett. draud»B ooetus, Gemeinde, Schaar m. v. abgel. Zww.; lett. 
druhsma. drusma turba, multitudo; pIn. druck m. amicus; paranymphni 
^häaßge d. und slav. ßcd. : daher oberlaus, schles. poscn. d. dntschmer, 
drauschmer, (rauschen dfcc. »i. id.}, fem. druchna — Ith. draugalä; anslav. 
druhina f. comitatus, inpr. militaris, familia; satellitium; amica, uxor u. s. 
m. magy. drusza socius. Hierher wo! alb. dhruzm^ dhrüzmuarm, dhrhü alio 
modo. Gdh. dreachda m. c^lerva kann einestheil^ zusammenhangen mit 
dreag certare, to fight, wrangle Qiuch eertioreni fticere, monere) drea» 
gamia jurgiosus, pervicax, ferus; andemtheils, wie driugan mit iriigen, mit 
dreaehd t i") insidiae, dolus 2^ a dreaeh f. forma, imago; eolor; pnl-> 
chritttdo vb. formare, delineare, omare vgl. cy. drffch m. visus, intnitns; 
speculum drychu, dryckioU to make apparent drychfnawg <fcc. sightiy, comely 
drychiolaeth m. visio, speclrum vg\. gdh. driug f. meteora falidica und ob. 
altn. draugr sachs. gidrog^ wie denn diese kelt. ßedd., im Gdh. sichtlich, 
sehr gut die des Truges begründen, cy. dnjch weisst auf sskr. drc con- 
spicere, visu v. auditu percipere caus. ostendere darqana n. conspeclus; 
Speeles; respectus, ratio; propositum; monstratio; (= drych) speculum j 
nüt Gm» ent8|Mben n. a. gdh. deare f. as gskr. dff f. ocalos; vb. * 
videre, iMpicere, obsenrare gr. dlpxsiv vgl. B61. 174. Wir verfolgen 
diese von nns. Nr. wegftthrende Spnr nicht weiter. Ws. drttg fiillere stellt 
Bopp Gl. 178 zu sskr: druh 4. P. A. laedere, ofTendere, infestare, nocere, , 
mala moliri = send dru^, ptc. pss. drukhta, odisse, nocere velle, laedere^ 
adj. = aprs. druga tnix, torvus; vgl. auch arm. driel to fail, infringe, 
conlravenc, nach Windischmann : aprs. dhurui mentiri; cy. dncg corn. 
drog, droc brl. droug^ drouk gdh. droch malus, iniquus s. malum (fco. m. 
v. Abu. cy. drygu corn. droaga injuria v. damno aflicere. — A. d. Nord, 
lapp. dnukes <£€. cibus firmus v. sufliciens = swd. dryg mat (s. o.^; 
dtoUnig regina finn. droiningi, troHnki, rotinki id. ärmgi, trengi, rengi 
Ae. Ihmnlas, Dring; rMnas duz (HerzogJ, princeps riAthummaa^ nA^ 
Imakunda ducatos, aus einer ilteren und volleren Form, als alln. MUkm, 
41. IlHunan st drmiSy dranun, driisaiui fallen, icCictscv. 
«adrlusan id.; geworfen v»'erden, ßaXXeo^t Mtth. 5, 29. 30. at- 
drliisan fallen, zufallen, upo;-, im-, I^-totcteiv. disdrlunait be- 
fallen, STtiTttTCTEiv Luc. 1, 12. iisdrlusaii herausfallen, verfallen, Ixm- 
«leiv. driuMo f. Abhang, xpigfxvo;. drn« m. Fall, iruwaic. nsdriistii 
(Ausfall, Verfall LG. via ruinosa ? Gr.) f. rauher Weg, tpoxsla Luc. 3, 
S. mf-> ca«dvm«ijam herabwerfen, xoroßoXXeiv, xaioxigpiCetv Ac. 
(Frisch, 2,^393. Gr. Nr. 245 vgl. Nr. 240. 1*, 341. Haupt Z. VO. Gesch. 
d. d. Spr. 316. Smllr 1, 415. 499. Hei. Gl. 24. 25. Gf. 5, 545. Ouben 
XXUI. Dz. 1, 56. Bopp VGr. 19; Gl. 188.) 

alls. driosat cadunt ags. dreösatiy gedreösan, dreöran, dredr, druron, 
droren caderc, ruere, diminui, debilitari drusian to subside, setlle (d-, 
ge~) drysnian (y'f) putridum, sordidum esse; extinguere alts. gidrusinöt, 
gUrusnot exinanitus, confeclus mhd. driesen st.? Z. 476 amhd. swz. froren 
deeidere, stillare, pluere e. dial. drose^ drösle id. fto gutter as a caodle^ 
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e. drizzle stiHare, pluitare a. 6g\. swz. dröseln, troseln, dem. drösetm 
COM strepitu cadere (^poma^ nnd. drüsen, drüsken, druseii Qt-vsen alts. (} 
id., strepere Ubh., bei Schwenck u. A. nhd. dräuschen id. (auch Wi. 
4tad^ traf)^ bes. vom Reg-eogeräusch wie nnd. dreschen Dähnert 86 : nnd. 
gedrüs tomultus, strepitus nl. druysck id., impetos, murmnr nl. nnl. drtmchm 
strepere, susurrare, impctere, freuiere, reluctari schott. drusJt mtnyta, irag» 
■nta, sooria, spoma, dross (s. u.^ of peats n. dgl. v^. Md. dtiltekm \ 
MmiNtere, quetschen, ferire bei IMhoerl 90 tob M$ekm 9k» 38 «h 
tenehiedeft; e. dkK dhMf fragiNi m. >. n. Tgl. aocli o. Nr. 37, vil neb | 
aMi kUktutU quaaultis Gt, 5, 264. — swd. vHr. «irasa graviter cad«n i 
swd. drossa dto. drysse alte, dreira (^bej^er mit ei/) atiliare, desidert, | 
delabi, d^nuara aha. iapr. saoguis dln. auch sparfere alCa. äreyri ags. | 
dreÖTj dryr ags. alts. rfr^ amhd. trör, m. mhd. ]?ew. n. sang:wis (pr. slil- ^ 
lans3 altn. mhd. auch ^ntta (^inpr. sanguinis}, hiimor mhd. auch succhs et 
odor plantarum; ags. drosni.? rfrds«, drosen f. rirnss i\n\. droes m. droes- 
5«» m. ahd. trosach fbair. drosach, drose n. zerfallene Klose); druosana, 
tmosana, drusina, trusana, trusna dbc. mhd. dntosene ä. nhd. truosen, 
lriiam> /riUen nhd. «jni««» Swck 15& f. faex, sedimentum, amorca, MbI 
aofdai^ icoria n. dfL «bh. ariid. aveh = ahd. ^i/ro«, fniulrotim, t w» d n i f ' 
«NM^ »NlirMiaiMi vinacea; vgl. die glbd. Ww. mit aal. 4 oid ift n* 
38; wetterUB aaeh alte. $ro$ n. quiaqoilSae; niwees adaltenMe; foif^ 
wie D^erd. nlid. ^c, impedimenta. ahd. «rdhiOMMte defecaverat; nnl. droat 
bedeutet aiidi = nl. droe» f.? 1} bubo, af«alama Kit. nbd. drHO«i> dhroasi, 
d/rös, drmis amhd. druot mhd. druose, truosen V. opt. fi.* nhd. auch ^i*üs5« | 
awi;. iruessa nhd. drt^se nnd. drccse, f. id., häulij^ eiff. pflandula, von dem 
Ausfluj^e, der Secretion benamt, wie ßd. 2? eig. mit dh ant. ? 2j Phleg- 
mone fequorum) , Rotzkrankheil = nnd. drcßsen n. nhd. rfmse, drös« 
3) gigras Kil., moustrum, striga, daemon, diabolus = iind. drös *c. Tgl. 

Mth. 488« 955. vU. auch mit urspr. anl. dh. Aga. dreöuij 1} Ä'aHl. 
dMr«^ adid. lr»rtdl eraeotos 2} =3 e. dreory aadid. frdrvy Ae. nlid. 
Md. »emi0 md. Irtflri^ a. d. Hd.?} noetlaa; nhd. Mir» I. 477 iM. 
«rmfr md* Irtir f. BMMror, habitus ltig«bris ahd. Mr«i aadid. nnd. Ipdre» 
Bbd. Htüuem nnl. treuren nl. auch fmeren ags. dryrmian fauch a. affligerej 
lagere, nach Grimm eig. oculos demillcre vgl. ahd. trurenUu dejecla foculos), 
aber auch trurenfi sqiialentes, an die schmutzige Trauertracht erinnernd und | 
auf eine andre Gedankenfolge leitend, usdrustp — dessen » sclnvcrlich 
«US einem Dentale assimiliert ist — vergleicht sich vielleicht mit nnd. 
drusk^ drisch brach drisch auch sbsl. Brachfeld mnl. drteÄCÄ, drf^cA saltas, 
bei Kil. driesch^ dries, dres (-latui) vervactum, pascuum fgauz veweb»*^ 
4Bm glbd. hd. trata, Irat ttc Mir 1, 502. Gf. 5, 522. »wd. 9tmi§ 
Ate cbH. Bbd. dMaMsb» draM d. Wd. Nr. 931 ; doeb wma» I adfi» 
UM VBd aAs. iKdU id. avT nrajpr. Ibr. 

A. d. D. Bacb Dies it. ttroteUtte herabfiilieB; nam. „dräuschen^, stark 
ragBaii $trosc%o ro. Call, GedrSascbe aft'oicia t Sfrieh, Waj^ertpiir, bei 
Manage sien. troscia id. 

pr. öpoooc vgl. R. 26. Bf. 2, 350. ^db. rfräcH dntw^Ärf m. ros; 
lacryma; dem. drüchdan m. guttula; serum lactis; kann ein im Gdh. öfters 
vor Dentalen vorkommendes unorg. ch haben doch vgl. drugh neben «frddA» | 
drübh peoetrare (ut pluviaj, madefacere und die durch die Vergle iclmiig 
mü Nr. 37 eraobeiBeade MOglicbkeit der SetalehoBg oaaenr Wi. Arvf 
Amte BBd dieier mu än^^ dry» wie ib Nir. 35. 4ft> vgl. f«. 
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drioff Stillare s. m. gutta, lacryma schott. dreg liquoris pattllulum, guUula 

e. dregs, dreggs pl. faeces, quisquiliae u. tlgl. altn. dregg t. swd. drägg 
m. faex in gleicher Enf Wickelung- der Bedd. wie obea; ahd. drech mnhd. 
Had. noi. dreck^ m. daher dän. drük s. gehören eher vbl dem glbd. alto. 
ihrMir mtA Wmft m. ydb. Imu^ f. KalilrMler; mdi DOrre sl«lil 
iMlte m iMrf WeiBtnaler (Tli. Sd); a» «Iro» schli^j^t sidt 
v#. gfft* drmöida. obtcMMS c 4. vgi bes; ob. igs. drjsnMm. Zu mhd. Irir 
▼gl. gdb. diHtU^alachd f. hnmiditas, soceus herbarum; lascivia voo drui» 

f. exsudaüo, sudor; libido vb. prostiluere, fornicari druiseil succulenlus, 
humidiis; libidinosns. aslv. droidije rss. droiiif droldi f. pL pIn. droldly, 
m. pl. bhm. droidi n. slov. rfrdii *c. f. pl. u. s. f. taex, fermentum bhm. 
droideti dick werden verhalten sich zu uns. Mr. wie die ob. Wörter der 
Wz. drg: vgl. auch Ith. dregnus lett. dregns humidus nebst Zubehör der 
Formeln drig, dirg, darg, drek, (Itt.) draük. A. d. D. slov. trör m. Leid- 
trügen; Truerftor trörati tmeni. — Bopp vergleicM ufcr» dkNiAs dM»p> 
der», tken Wtehsel tob « und r MUobnMDd* - 

43. DraiUM m. Scbdl, SÜRMie, ^p6drr«C Rom. 10, «8« fidr. IWi. 
«67. 6t 5s 532. Wd. 9399.) 

alto. Atinr, cir^r m. mugitus, en stark hui Lyd = dän. drön, a, 
nnl. dreiin m. f Dröhnen} ; ahn. drynia fmugire, bröle, dröne} swd. rfröitÄ 
dan. ndfrs. (^Outzen 50} dröne nnl. dreunen nl. auch dronen nnd. nhd. 
drasneUf aber mit ndfrs. thrönnin Cl. Iremule sonare v. resonare, con- 
tremiscere cum sonitu ndfrs. von dumpfem Viehgebrüll gbr. nnl. auch (rillern 
Muü. auch gedehnt, langweilig reden swd. auch zaudern vgl. drOja o. Nr. 35? 
tMb dlB. äHfmte (ö, u) id. (afoted-sobleBdern}, dn nril d«iii glbd. nhd. 
ob«r. MiMi, treniein Wd. 8331 lusamnenbaDgen mag; awd. drOnare m. «. 
iroiM> 1) cwMtatiHr, bomo igaav» 83 Drobiie, BicMMittMiGheB fgl. Oftgod. 
drofi, drönje Qucus Ihre 1, 360^ ^''OM «gs. drdn^ drcm alls. 

dr»M (pl. ftici} ahd. dreno^ treno ([fücus}, apis mas, häufig Qe. auch^ 
fucus, Hummel, oft als Sinnbild df^r Trägheit gbr., .,fanle Drohne" im 
Gegensätze zur Arbeitsbiene, doch vrni. vom Summen benamt; e. drone 
vb. summen; fauliensen. So mag auch der ailu. drundi bos von drynia, 
prt. drundi, mugire den Namen haben. Allerdings stimmt das Dröhnen des 
Donners zu prov. trö (Irans) nprov. sp. tro» it. trono lonitru sp. ironar 
iL AtMMffw npiüv. kwma tOMre, aber ekw EailebBa&g dM und. nbd. 
im Bäei t biüaiis «nd dwi» TraiMng vom ^bmm$tm mg idi nicbt mit 
Weigand annehmen; eher vmgakefaH oder udiideatMif mit G^mm Eiswirbang 
des deutschen Wortes auf das romanische. Namentlich knüpfen/ mh die 
nnord. Wörter an das gewin nnentlebnte altnordiscba. Wie roman. tron 
neben ton hat z. B. alls. dunian nl. fbei Kil.} donen, deunen dröhnen 
gleiche Bedd. mit ob. Zww. fnl. auJ5cr der allgemeinen des Tönens drc.J; 
ags. nord. Wz. dun bedeutet drulincn und donnern fvgl. auch Wz. 
d*m Nr. idy. Au|ierdeffl- beachte man die Corrclation des Stammes drm z. 
-B. in dän. dhM» n. a drön; ags. dredtn, drjm m. sonus mosicus Ao. 
drjmSitff snsnnras o. ärmm sonare; tympanisaro a. s. v.; andarseila anok in 
alln. drmmr (irtmtr?) segnis; aocb dhiMiir, Ttfaum isl verwandt. Zu A 
(dh) neben d in ob. ndfrs. tkHHmm vgl. alln. thrmma tonare s. f. tonitra 
: ob. dan. drum? Auch dmuur nobit Venrandten neigt anl. d neben A. 
Vgl, u. a. Gr. Nr. 520. 

Ith. tranas lett. (rannis, m. Drohne vgl. f formell Ith. tiandB TIi. 37) 
plu. ir^, g. tr^ (aber g. iffd» Uautiv'anbbeitJ ro. Irfda L bbm. Irouä, 



g. trouda neben troup (tc. aslv. trqt (crabro ?) rss. /r«/efty fauch Ham- 
mel ; Faullenzer) slov. iröt wiederum neben Irubii nlaus. vut {ß. i. (ftttj 
m. i'a. gehüreu zu Tli. 37, scheinen aber zugleich Seitenverwandte VM 
d. drone (fcc. zu sein. Dagegen stimmt zu Wz. dun (vgl. Nr. 13j nur. 
duneli slov. done/e drohiieu. gdh. drand, droundan DU mammr, mumbo 
inpr. fucorum de, mnssitatio, rictas vgl. drmmadh m. ori» dUtorUo, gn»- 
niDg wie dramkd m. ob distorCom : dtmuhd nmmiirM«, imiMitare; «fr««, 

tran» drObnes, SBQsen a. dgl. , 

43. DmI^m bewegen, erschOttern, aafregeo, xapotaaciv. avaaia- 
teev: plc. dralijmuils m. Empörer, tlrolinaii , «a-, iii-ilrobiian 

erscbüllert werden, Tapa'aacaOat, ^posTai^ai. clrobii» m. Aufstand, axa- 
taaraaia 2 Cor. 12, 20. CSmllr 1, 471 j Uei. Gl. 24. 25. Gf. 5, 4b9. 

alid. \uobi mhd. Iruebe nhd. /rö6e alls. druobhi, drö6Äi, Awow Ml« 
droere nnl. droe/ rand. drure (li islis) nnd. dniü (turbidus), drm C«Wj»0 
ags. dre/e (muddy, foul) dröf (drof draffy, dirly, dreggy Bsw.) tortMliiii 
feculentus fpolusj, conlurbalus QocuIm, ammiis}, bes. in 
droflic aad WBgl. drobly diriy, muddy ahd. druakjon, iruoben mhd. truem 
nbd. fr«6eii alts. drdbhian, dmopiofi, «fcwta» nnd. dröt)«i ^s». dreran, 
gedrSfan dI. At^eve» tarbare, eontarbare mhd. alls. nl. auch = mhd. tnio- 
ben larbari, ttistari; mnd. droven logere mhd. betriieben (Z ) nhd. betmtfen 
nnl hedroeim nnd. drau», Udranem awd. Äedrä/ba dän. icdrö«^ aüligere, 

Inctum movere. r \ »l 

Der Zusammenhang mit ilrabaii ferire 6:c. Nr. 34 ist deutlich, vgl. 
dort viele sinnvrw. Worter; so ist z. B. nnl. drabbig e. drabby^ 
nyra. nnl. Iroebel trübe, stammt wie e. trovble, aus fra. Irouble, •"^TT 
afrz. fo«r6/ergls. 11. /t/rtw/are Dz. 1, 248. 2, 328., dcronaeb Olchl a. H. I^i 
lt. lurba, (urbere, turbidus gr. xupßi] nebst Wpüßo< dürfen wir uDserer 
Numer wenigstens nicht allsu nahe stellen vgl. Bf. 2, 252. Cell >r ^^». 
gdh. Ww. s. Nr. 34. Dasa noch drip (: sskr. rffp vexare Pictet ) 
perturbatio, festinätio, tumnltuatio; inopia, angustiae; insidiae. pntrna yh - 
Treffen, d«. Nr. 34) c. d. ; dmahlas m. aqua lutulenla vgl. dmablad «c. 
Nr. 34; dagegen trioblaid s. f. cy. Irabludd adj. (s. m. pugnaj corn. 
troplesy vb. brt. vann. treM s. ra. = e. irouble enilj dara» 

fortgebildet brt. slrufula, slrafila, sfravila cornou. strabouia troubler«c|SWKw 
a. d. Rom. alb. Irüpul trüb trupulüem trüben , unterschieden ^^^J'^'^Tr 
verwirren trubulire Aufstand, die wol nur scheinbar anserer Nr. 

Au^er den lituslav. Verwandten Nr. 34 vgl. Ith. drebtH lelt. drebbei 
iremere d. i. aaX8Ö80^a^ agitatnm, commotum esse; dameben ^'»«derara, 
wie in Nr. 34, aslv. ti^taH id. vgl, auch lt. Irepidare. VI . auch iin. 
drapstyti bespritzen» besudeln. Zugleich laufen Stämme, mit ausl. « neoeu 
her, wie Ith. drmnttus trübe dmmtU rWa|ier) trüben 

44. a. Bvals thöricht, jjiwpo;. dvalKUa f. Thorheit, ficupt«- 
dwmlaTaurdel f. thöricMes Reden, iiwpoXoYi'a Eph. 5, 4 ^gl. • 
dTalmoii rasen, |iatv£aöai. — 1». krim. Teliclt stultus. (FrisjaB i, 
213. 2, 376. 39Ü. Gr. Nr. 316 vgl. 358. 2, 630. Mth. »«8. ftniy » 
364. 369. 442. 2, 402. 4, 304. Hei, Gl. 25. 26. Gf. 5, 548. 4Ui. 
Rh. 697. 689. Wd. 1501. Dielrich in Haupt Z.V.S. 224 .7' 
Jondcbloet Karel S. 323. Steider 1, 334. 239. Tobler 145 Scbmid 
Uns. Wtb. f|v. 4. Höfer 3, 246. D«. 1, 327, Bf. 2, 278.^ 

alts. farduOa» st. cunctando perdere» versäumen ahd. ^ili««*«» 
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gitual cessatum est kihtoHn sopitns arluelan dfcc. st. mhd. tweln st. (Z» 
unbelegtj torpere, emarcere ptc. ahd. arluolan <fcc. saucium , emortaum 
opföiz. st. ptc. fahd. kiluoUn') gezwoln sopilus, confusiis vg]. das glbd. 
^sw. ptc.) öst. tüld und u. ioU häufig in gl. Bed.; ahd. dwalinn, tvalian, 
dm^en^ Imieltmi, iuuelen &e. gidualian, giluualan &c. altä. biduellan, 
HäiHttn ([«aeb fraadare) aM>rari; impedire, retioere; je eimiMl ahd. tuuellan 
deie|«re; propagaro mhd. imdn, Iim00», hotUen morari, manere e. dip^if 
id., habitare swa. verhoeäen Kinder and sich selbst kindisch nnlerbatten 
rll. ?erweilen (verschwataen) altn. dvelia morari, operiri; sastentare, im- 
pedire , aufhalfen draha morari dvöl f. mora ; mansio v. sustentatio cerla 
dtali m. mora ; deliquium : somnus ahd. davuglon in deliquio esse Gf. 5, 
346 hierher, mit eingeschobenem Yocale oder sichtbarer alter Zusammen- 
setzung? swd. dvala f. diin. dTcile c. Betäubung, tiefer Schlaf, der Thiere 
Winterschlaf dän. auch Tod und vb. = ndfrs. dväle torpere, sopitum esse *c. 
swd. düOJjtu dfo. deofe morari, cunctari dän. dtal ekelhaft, widerlich vgl. 
ahd. dtftffo, fiidla, fiwdfa, Immala Ao. f. mora, ennctatio; taedinm, pec- 
caturo und yll. swb. daul ro. taedinm; snspicio Ccunctatio); oommiseratto 
Sohjqld 121. Smilr 1, 364. — md. beduOlm, vertMlen nnlwri»ehne» 
(s. n. m-Abll.) sopire, confundere, contnrbare ags. dvala, dvola, gedcola 
m. error nnd. im!, dwalen nnd. dwilen westf. behcielen (dw) mnd. dualen 
ranl. dwelen ags. dtelian, dtolian afrs. dvyla wfrs. dwaeljen diryljen neben 
mnd. mnnl. dolen (s. u.) deviare, errare f physisch und geistig) nnd. 
dwalen auch uugari, jocari ags. dtelian auch act. = dtelan decipere; 
nnd. nnl. terdwalen wang. fardwiU sich verirren nnd. dtcilsk schwindelig 
e. obs. dtpoh s. Naehlsebatten (^narkotische Pflanze) vb. devon. to niulter 
delirionsly. — ahd. dwUmt Htafmi thuualm (upuim Prag. Gl.) mhd. iwalm 
m. torpor, deliquium, sopor, somnus, lediargia; opinm ahd. .anlh excessus ; 
pavor bair^ ddm m. Qualm; Betiubnngr dualm m. fescinatio, impedi- 
menlum ags. drotema , dtolma m. caligo, chaos; bair. delmig , «feiMdk 
qualmisch, belaubt, toll. Vgl. auch swd. hels. dolma obdormiseere dln. 
dulme id. fauch von Schmerzen, Wind und Wetter gebr.); act. sopire, lenire. 

Ob. Zw. dolen gehört zunächst zu dol mul. ags. sbst. error mnl. auch 
lenor (vgl. o. ahd. pavor) ags. auch stultitin ; adj. ags. errans, haerelicus 
alts^ mnnl. oberd. S. nhd. nd. anfrs. rfo/, doli mnnd. munl. e. warig. ndfrs. 
ifcf^ dmU amnhd. lol, toU nhd. a. 1482 tuU ahd. tulisc slultus, amens, 
insanus u. dgl., oft aueh hetiinbt, scbwindeli|f oberd. oft (von Sehwenck 

d. Wtb. 712 wol irrig getrennt) wolansseheod, magnns, vegetns, pnloher 

e. bes. stupidus, depressus, (iebiüs, tristis, obscurus, hebes u. dfl., auch 
vb. betäuben, schwächen, verdumpfen, verdunkeln, abstumpfen «c. e. doU 
homo stupidus vb. slupidum reddere altn. dulr m. dul f. stultitia; arro- 
gantia, superbia stulta dnla f. 1) id. 2) velamen, strogulum (neben tylur 
t pl. Id.), in Bed. 2 überleitend m[ dylia swd. dölja dän. döfr^e mhd. 
22^1 '** *' ~ "0 celare, occnllare, dissimuhire altn. 
dMimi, dmldr s, o. Nr. 32 coecos, oucultns, blind für Etwas, in Lnbe- 
kcnnlschafl mit E. erhalten swd. dold dAn. dulgd (ptc.) occnltns, clande- 
siinus; altn. doh n. tardatio doha baerere; act. impedire; swd. doldt 
piger,- dolosus. fallax. Wenn auch ob. dol error, errans und slultus, in- 
sanus ursprünglich identisch sein mag, so scheiden sich doch die ahgel. 
Zww. durch / und //, z. ß. nnl. dolen von dollev insanire, tollen^ act. 
Schlachtvieh durch einen Schlag belauben; heimlich töden. 

Wa. dal neben dt>a/ vU. in ob. mhd. delhen vgl. bair. deU m. Dampf, 
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<}ualnii vb. dellen ; dehn s. o. ; 5wd. hels. dalma oliosum vagari vgl. tltn. 
ddlpa und damla bei Biürn? sieg, dalme m. homo inoptus, stultus c. d. 
delme, verdelme opprimere, superare, delere; m aus eitietn I/abial? VII. 
auch alto. deell mansuetiis, afTabilis, facilis fv^l. etwa oberd. /o//) dc^hkr 
stultus, arrogans (^„k^naiz af dul ex praeswntione stultus agnoscitur''ji 
olaus. d. däUch stultois. 

Am Wichtigste! ist «m 4Ue YMfleioiiuQg mit quU fj^* 4 MÜ 
mdirmi dort «tticrto« Wimefai, 4erai lliOel|pttia mI ut, ohgMek httilf 
4er Tor 9 «mdieiaedte LmI raeli <9line |} cnrtelieuti, im cü vor «, m 
daß 0 Ml dieaeii Vocalen geborgen itt, oder auch vor a ^bo., eher ein 
Neoenwurzel darstellend. Für die Genealogie der Bedeotangei vgl. f^v. 
4 nebst den dort cit. Naraem. Dietrich, der anch Nr. 32 zu uns Wurtel 
zieht, läjjt aus einander folig-eh : Verzug-, drali: täuschen durch „Verzie- 
hung" Her Wahrheit, leugnen «fcc, Silin, dyija; daher auch verbergen, rfu/a 
Decke, auch dolde. mhd. fofde Baumwipfel als Dach; endlich Verzug uod 
Mangel auf Verstand und Besinnung bezogen : Tollheit, eig. Sinuesleerheil 
vgl. altn. duL Leerheit eitler Anmaj^ung. — Sehr huulig uud in verschit» 
tees fimeiitlich aiit dir imlaiilendeD^ Wurzeln i^eseltatt mk die ^edi 
leidtte oder tiefe Beliubuff, ScbwMel, «imesverwirrung, iannheit, ToV- 
beit, OhuiMeht, Schlomner, Tod; ZAgem, YerweileB, YersiinM Viel- 
leieht bangen in solcher Weise «, t. moh lt. iwora und fMnp6c zusamoiM* 

A. d. D. pg. doudo c. d. einfältig, nach Diez : tXXn. duldr\ »her 
nneh pg. tolo c. d. afrz. tule, enttäe id. hierher? flttn..to^o, tollakka, 
tolwana dtc. esthn. tolfcnn fatuus ([: d. tülpel nach Schwenck}. Das glbd. 
nnd, mcklenb. delf stimmt auffallend zu cy. detff m. ystellf ni. Tölpel c. d. 
und üsk. altlat. dnlirus vgl. Celt. Nr. 239. Aehnliche, aber sämtlich zwei- 
felhafte Berührungen mit uns. Nr. bi(vlen die kell. Ww. allg. kelt. d<ül 
coecus c. d. gdh. auch Zw. = com. brt. daUa cy. dallu coecare (cy. 
ancli obtcnrare brt, Meh iMbetare) fdh. dMHs f. ooeeitM, caligo. ftMtr 
gdh. däa f. nora o. Nr. 4. daU f. HaKeatrick, Haltring für Vieh «9« 
dalg, ddi, däh com, Mkm brt. 4aUmi (vb. def.), dMer, ^chel, 
dalchet tenere, retinere, prebendere; brt.4alcb m. tewe» capture, domaioe, 
domination u. dgl. ; dali vb. n. tarder a. relarder s. «i. retard, deiai (Bof. 
ankl.J u. dgl. vgl. Uli. dchu^ delsti cunctari dnUnefi pigrum incedere a. 
dgl. i : Wz. dil in dilli itt. dilt <tc. o. Nr. 4? Sicherer zu uns. ISr., aber 
vll. entlehnt, cy. dtcl hebes, scgnis, slupidus dwln m. hebetudo ingenn. 
An alln. äylja erinnert com. doUa, tolle, lulle, dille cy. Itpyllo brt. toueÜa^ 
toella decipere brt. auch fascinare, seducere. Der Form nach zu * 
cy. cually cuelt a. homo atupidus; gdh. ce^ nt stupiditas, oblivio gehürt 
B« H. 82, wo sidi viele Bedd. mH ans. Nr. nnd 4 begegnen; lO 
bedeutet aneh Enn. eslbn. Ws. toff dementem eiae. — It. ttoUäm eher t» 
einem von Wi. tiM abgd. SUmme. lt. dohs gr. doXoc passen nach Form 
und Bed. zu uns. Nr.; doch fragt es sich, ob nicht Wz. dol = dal 
andre Wege Tührt vgl. Bf. 2, 226 ff. Wahrscheinlich bcrijen sich die exot. 
Verwandten der d. Wz. dral in .sehr abweichenden Formen. 

45. Bonifl m. Sinu, Urlheil Skeir. don^aii urlheilcn, meiaan, 
beurlheilen, unterscheiden, xpiveiv, Öia-, sy-xpivetv, "^YeToda'.. »fdonU** 
ab-, ver-urtheilen, richten, xpiveiv, xoxaöixaCsw; verfluchen, xoxa^SfiflreR*'** 
Mdmammia benrtbeilen, richten, xpivsiv. sadoatUan veigleieben, tt»r 
scheiden, ouy-, MROMCp^iaiy. «Mmm^Um f. Verdtnnnang Skeir. faur- 
«iMMlM f. Vorurtheil, icf»dxpi|M 1 Tim. 5, tti. (Eriieh 1, i«^* ^> 
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304. Gr. Nr. 466. 2, 452. 491. RA. 749. TW. Mt. An«. 482« A 
107. Smllr 1, 444 vgl. 37». HeK fll. 23. Gf. 334 ff. vgl. 144. Rb. 
684. 890 ff. lltl. Wd. 941. 1879. 1991 n. Ntr. vgl. 2065. 21.2,272.) 

«Iii. tkd. duom altt. mid. afs. «firs. mord. d&m ml doeme e. doam 
■frs. lioe« •lln. «Mnr «hd. Aviin, (itram, /oom ([ivomtis L. Sii.)^ n. 
jndicium, examen, Arbitrium, sententia alts. auch bona opinio , bonos ags. 
auch dominalio, = ahd. iuomheü magnificentia ii. d^l. altn. e. auch falum, 
pernicies; e. auch jüngstes Gericht vgl. doomsday ags. dömdäg alts. dom^ 
dag ahd. tuomlag mhd. Immestac nl. doemesdag afrs. dömesdei nfrs. doems- 
dei altn. dömadagr, dömsdagr swd. domdag dän. dommedag, m. dies ju- 
dicii fspec. ultimi). Das Wort wurde frühe zum Suffixe, vrm. von der 
Bed. hooos, magnificentia, dignitas, daDB qsilitas, statiM, ordo üt dea 
diier, bes. würdigen nnd groj^artigen, GesanCbeit ttbergebend : ambd tmem 
nbd. iüm, Um» alts. duom aUs. ags. afrs. belg. strh dim aitn. d&mr (hei^ 
Ugr Refi<|inen3, dam swd. däme din. dömme nnd. nnl. e. nnord. dorn 
Wang. <Mfli wfrs. donme, ahd. duoman, tuome», erduomen fpk. erduompf) 
alts, duomen, irduomerij ddomian mnl. dornen mnnl. doemen mnd. dcemen 
ags. dömian e. doow afrs. rfomia (adjudicare} nfrs. doemje altn. swd. döwa 
dän. dömme judicare u. dgl. ahd. ags. auch magnificare, rfl. ahd. s<7i luo- 
men mhd. sich üfdüemen gloriari ; nord. e. auch, nnl. nur = nd. nnl. ter~ 
doemen nnd. verdasmen (_bs. ptc. dönid, verdömd^ ahd. fortuoman Ac. 
wM^fmmemm, verlümen, noch bei Luther verHmMm afrs.fir-« OffsrHloeiiN^ 
«-iMiiui (s. Q.j wfh. fordomfen altn. /br-» fyri-dmma swd. flrd&mma 
(wegen üm' doeb nicht an dln. fordOmme eondeBHNHre. "Bmigmaßen 
uOerscbeiden sieh^ die umgelautcten Wörter ags. dinum judicare, opinare 
emuninare, cogitare, considerare, decidere, damnare e. deem opinari sbst. 
opinio aengl. deme judicare afrs. dema id.: ags. dSma ahd. iuomo m. judex 
altn. dcBmi n. exemplum. Durch die Bed. honor, magnificentia erklärt sich 
nbd. Ungetüm n. ä. weit. (^a. d. Nd.?3 ungedem bei Alberus swd. west- 
gotl. udöme monstrum bair. ab-, un-lüem (d-, üu-de'em) insolitus; Scbmeller 
führt auch an etnlhümerle (ein st. un?) Uberaus grous einthümmerle (bei 
Noptisch^, grotmnmüek (bei Htfslein} vngeh^er groj^ ; aber mA ttMUHi' 
sehr Viel gls^ nuigniflcettlfa? 

$. Zu» nntmcheiden sind die ans Ii. damnare eoü* Wörter amhd. 
«■rdomfidit (obne n wirdamUha plexibiles} mhd. verdammen^ tkdamiptUkk^ 
verdampnen nhd. ^erdammm nfrs. verdaeemje condemnare. Ebenso e. damn 
maledicere (damage frz. dommdge)^ vll. aeng. demp condemnatus; schon 
ags. dem m. damnum,^i]yiiria, caedes aus U. damnum? oder eig. impedi- 
menlum zu Nr. 8? * 

GrafT leitet, wie schon Schilter u. A., uuseren Stamm vou Ihun o. Nr. 
17 ab vgl. gr. ^ip.vi u. dgl.; Grimm nimmt eine besondere Worsel an. 
Ltli. dmnä Itt. ddm« nslar. Ami» (hkm, dnmi de.}, f. cogiMtio , opinio 
siny. aoch gtoriaüo« saperbia aslv. dmHali Ith. dmnöH lett. ddiiidf cogitare, 
opinari Ith. padumöH lett. nudömät deccrnere pIn. dumny superbos, arMH 
gans passen nach Form und Bed. trefflich, sind aber der Zusammensetzung 
verdächtig s. o. Nr. 14. Lt. damnum, damnare, Grundbd. Strafe? passt 
auch, hangt aber vermutlich mit domare und dann eher mit T. 21 
tMi^jMit zusammen vgl. bes. sskr. dama m., das sowol poena, mulcta, 

als domilus, refrenatio bedeutet. Lautlich bej^er passt sskr. dham = dhmd 
(ßr. 143 ; dttrfen wir aus der Bed. des Geistes die des Denkens^ Urtellens, 
Besohliellens hier ableiten? BinstweUen stellen wir die an It. dummmH 
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damnare passenden oder daher entlehnten Wörter zusammen : alb. dm 
Schaden, Verlust ; Verdammniss dämetoin schaden ^ verdammen demetär schäd- 
lich ; dämM veiletuii; me diM (\Ln) mit Schineneii dimburi (ilu) Schmen. 
gdh.'doflMiifto m. dtmsnin; domaU m. id., detrimeDtum , injuria dammUa 
dannatiif ; damtutdh n. danminf , eoDdemmitioii, damaatio, euecnitio cy. tfa«- 

fiogf, eoiMfemnto corn. dampny bri. doont, daaufU eoadenaare. — gdb. 
dtrimk m. atseatlo, eoMeoias^ spoale passt an alCs. dlum arttitriaai aa 
dtiom sponte \ aodre Bedd. s. T« 21^. cy. dammtg t paiabola, aeaigaw er- 
innert etwat an alln. domi. — finn. (d, t) duomüa lapp. duobmet, döbmd 
jodicare lapp. ^anch condemnara fioa. duanno lapp. duobmo^ dobmo jadlciun 
a. d. Nord. — slov. ferddmati verdammen entl., nicht aber nlaus. iotamas 
olaus. zaiamac verdammen olaus. iamac id., tilgen nlaus. tatnas schaden, 
schinden, zu Grunde richk'n asiv. tomiti vexare (fcc. tomljenije poena vgl. 
Verwandle Bf. 2, 244 (_wo kell, tarn fragmentum de. zuzusetzen}; ver- 
oiutlich gelangt dieser Wortslamm von ganz anderem Ausgangspunkte, aU 
nnsere Numer, zu den gemeinsamen Bedeutungen. 



1. Taffl n. Haar, ^pt'i (Frisch 2, 462. Br. Wtb. 5, 4. Gr. 2, 52. 
3, 408. RA. 283. Smilr 4, 229. Gf. 5, 626. Wd. 1690. Oatoen 349. 
353. Höfer 3, 311.) 

ahd. iagil mhd. oberd. zagel , z,ayl (^Höfer 1. c.^ oberd. *wett. sdla^ 
•4f und. swd. iagel ags. tägel, tägl (m Baw.^ e. taä ndfri. tajeli 
taä allD. tagl düo. loal, ai. oord. n. canda, inpr. equina (^pilosaj; Mnß^ 
exlreaiitas rei, podex; penis; swd. seta eqaioa; nnd. scottca plexa, e loris 
V. funibos confecia, nach Ihre ,,qaam ex seta equina. scutiea confici soleaat^ 
vU. eher von der Bed. cauda , virga virilis abgeleitet, wie Ochsenziemer 
nnd. Bullenpesel swz. Munizäch (s. u.) u. dgl., oder als Seil, Tau, wie es 
denn namentlich das Strickende der Peitsche oder des Flechtprügels be- 
deutet, nach einem Sprlichwort im Br. Wtb. auch vll. Tau, und wie dän. 
tarl n. Tau, Strick bedeutet. Eine altere Bed. fnlln. e. extremitas rei? die 
auch auf jenes Strickende bezogen werden kaiuij zeigt die dän. Redenmi 
med top og tavl omnino, von oben bis unten, mit Haupt und Aiaren adla. 
BMd top oc taget Jllt L. aswd. topp filier tagl Hela.L. fnoch voatSehiraaie 
gemeint} ndfiri. ne top en tßfd. In wang. fU f. 1} (einaehies) Haar 2} 
Halm hat sich die goth. Bd. erhalten, wenn es hierher gehört, vgl. ndfrs. 
tail. — dän. jüU. tavel ndfrs. tiig (Outzen 353, wenn wir ihn recht ver- 
slehn) bedeuten „ein einzelnes Haar, oder Faser vom Flachs" dkn. ftlhn. 
hadersl. angel. tav id. gew. dän, lare c. Faser; Lappen; Werg vgl. swd. ^ 
taga f. Faser, Fiber altn. tag f. bair. zach f. vimen, verschieden von laug 4c« 
Tau, rodens, das aber auch dieser Wz. tg angehört; näher steht altn. 
filum Wz. tah s. u. Nr. 3. In diesem idg, tat und in swz. zäch m. ZiM** 
SUdr 2, 462 suchen wir das Primitiv von tftffl» welches auch ia hd. 
Glossierung des din. Tamp dagg n. dagge t Tauende ^ » ob. aod. 
taga lautet, daher ila^elii damit schlagen = nnd. lofeM. Die mit sidksn 
Nr. 33 nach Sinn und Form vrw. Wz. dieser Wörter tag hd. Mg, »«* 
(neben tak hd. zach') erscheint in vielen Wörtern vgl. U. a. Nr- 3; zu- 
gleich merkwttr4jge Berührungen mit Nrr. 12. 18. und den ihnen ver- 
wandten. 




T. 2-3. Ml 

Zu dän. taf>e vg^I. esthn. tak, takko Werg i : finn. takku perplexio 
pilorum, lanae v. lierbae. Unmittelbare exot. VgU. mit t»gt fehlen. 

2. TAi^r n. Tliriine, daxpuov. tRir>*jAn weinen, daxpueiv Joli. 11, 
35. (Frisch 2, 464. Gr. Nr. 557. 1', 345. Smllr 4, 239. 280. Gf. 5, 
681. Rh. 1065. Wd. 1877. 1878. Bopp VGr. 81; 61. 23. Pott 1, 94. 
164. Lett. 2, 42. Zig. 2, 52. Hall. Jbb. 1838. Bf. 2, 211. Leo Per. 81. 
Fielet 34.) 

thd. soAar, zachary saAtr, zäher, zacher nhA. i. nhd. «oAcr, zäher, 
zächeTy iär, »eher, zir bair. zahher nhd. z<Bre, zSre ags. teagor, teher, 
täher, tar ags. e. fear afrs. altn. tär afrs. einmal thär nfrs. taeer swd. 

dfin. taare, m. alln. n. dän. c. lacryma ä. nhd. auch liquor, liquidum 
mhd. ags. (tear) swd. auch gutta übh. vgl. dan. /«ar cid.; potus, Tropfen 
~ Schluck; mhd. ä. nhd. zäheren, zäheren^ zehem bair. zafihern ags. 
täherian alln. Idrax, swd. täras weinen, thranen u. dgl. hd. auch triefen Übh. 
cy. daigr, pl. dagrau m. com. dagar^ pl. dagrou brt. daerawen, 

daelawen vann. dar f., pl. daerou, darou, daelou, früher daezrou, dazlouy 
m. mank. jeir (geir) lacryma cy. äeigr m. äetgrgn, degrffn m. gdh. dear 
f. deur, g. ie6k m. id., gutta cy. dagru to Irickle m tean dagreuo to 
ladiryiiiate deigrio to ihed tears; to triekle deigrynnu^ degrynim to fiiU 

in dfopt brt. iaitomd Ac. (wie Sbst.} pleurer; larmoyer. Die gdb. Por^ 
nen habeo ohne Zweifel, gleich den britbchen, den Gotlnral vertoren nnd 
dfirfen schon deeawegen nicht nach Pictet mit sskr. dMrd goutte, ianie 
verglichen werden. — gr. dCEXpo, daxpuov, dflbcpuiAO, n. 6flDq>6stV It 
daerima Fest., lacrima, lacruma^ lachryma^ f. c. d. 

Esoterisch gehören Nrr. 1. 2. zu Einer Wurzel, aber tag^r gehört 
zu den antiken Wörtern, die sich auj^erhalb der gew^öhnlichen organischen 
Entwickelung erhalten oder umgestaltet haben. Die Vergleichung mit fol- 
genden Wörtern läj^t entweder eine Zusammensetzung oder anderseits (^viel- 
leicht zugleich) eine Aphaerese vermuten. Zunttchst an daxpu steht sskr. 
ofHi n., dann «pro n. id., anch mit « atru n. id. atra n. 1^ id. 2) = 
Mf^ n. sangnia; hind. dioA laerima, ebenso rhinislisch baluc. anos id.; 
ug. «NU r. id. vU. umgestellt neben foseeii (Jaeeeii), pl. yasvya, aphaer. 
swa, iw«, w»aane id.; Pott trennt hind. faeme m. pl. Qears}, dessen anl. 
Dental immerhin bemerkenswerlh ist. i pers. esk id. hierher, oder eher 
(umgestelUj ers id.? — Es fragt sich, ob und wie sich mit ofr« drc. 
armen, artösr tear, water, pl. artasukh tears, lamentation artamel plangere, 
deplorore vermittein laj^t; vll. eine Zss. mit art ex (Src. vgl. z. B. asel 
neben arlaUl sprechen, aussprechen? oder ist tasru der Stamm? Sicherere 
Verwandten linden die sskr. Wörter im Abendlande : Itb^oMora lett. oMora 
f. laerirma Ith. oMauKr&H *c weinen lett. otior^l thrinen, wie denn anch 
lett. asHns, meist pl. attkm « eig. fnttae? — sangnis sich an sskr. M», 
eine Ergünungsform des ob. anschliejSt, altlt. oifir id. Pest, an die 
sskr. Formen mit r. 

3. TahjAn zerren, reißen; GTcapatTaiv; Terstrenen, aosstrenen, 
axopritCsw 2 Cor. 9, 9. di[gtah|aii zerstreuen; verschwenden; oxopict- 
Ceiv, diaoxopici'Csiv. dlstalieiiis f. Zerstreuung, dtaoTiopcc Joh. 7, 35. 
(Br. Wtb. 5, 21. Gf. 5, 583. 707. Wd. 1825. vgl. Smllr 4, 238. 218. 
BGI. 161. ff. PoU 1, 266.) 

Formen sehliej^t sich an ahd. zahe ahd. oberd. zach mnhd. mtike nnl. 
fdi «nd. täge, täe, td, km 9g». loh (töh) e. Umgh schott. teugh «C tenaz, 
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contumax, lentus, woJ eig. was sich zieht oder ziehen, dehnen luj^t, wie i 
denn anch bei iAhJan die Bed. des Ziehens = Zerrens hervortritt. Lelz- ^ 
terem nahe steht vll. swz. iäggen iu den Hündeo herumziehen,' schleppend 
arbeiten 8Üit 2, 461, das eig. das nhd. Mgm ist» von %ag leotus, piger, 
tinidiis vgl. u. a. swb. Mch f. pigntia; impedioientaDi; onl. nnord. Wi. 
iOff aus bd. a«^ antL Wonelhaft können mA« and m|^— etwa als W». 
tagh ond tag — nicht wol von einander geschieden sein; die Sprache | 
uatersebied sie albnillich. Im AUn. erhiell sieb talian wol in tä c«rpere 
Qanam; vgl. dao. tose hd. Mtsm ags. tasan Ac, Gr. 1', 461; ühnlich 
ziehen : Musen^ ; dissoivere, explicare; daher tdinn carptus, emollitus ta 
n. filnm : stirps , ramus. Aus zar/e, ?Is. ahd. zaginön, leitet Diez 1, 305 i 
prv. tainar afrz. tainer zögern, streitig machen, vgl. auch die goth, ße- | 
deiUung. Für Verwandte mit andern Vocalen vgl. spätere Numern, bes. >r. 23. 

Die cilierten Forscher vergleichen sskr. rfaf, dati^ gr. 6axv£iv mordere. 

4. Tailiun zehn, dexa. fldwoiviAiliuu 14, dcXOXEaaopOt. 
flnfrtiillimn IS, te«ncivT8. taUbanfla aehnteLuc 18, 12. ßamitmr 
tMäumärn Ittnfeehnte, icevrexoid^xaTOC. tiiilimi-tsitlMiiiäi Lvc 16, 6. 7. 
tsühnia-teMiBMil Luc 15, 4. hnndert, Ixoc^v. tulhinif IIwmmI* 
ftiltlui hnndertfültig, hunfmomhxaim Hrc. 10, 80. Lac. 8, 8. tyv- { 
ptedlB« 8. n. Nr. 41. tebuiifl an die Zahlww. fUr 7. 8. 9. 10., «ig- 
Jos fi\. an die flir 2. 3. 4. 5. 6. gehängt = nhd. zig dbc. bildet die 
Zehner. — Krim, tliilne, var. thiine 10. «Iiilii-ita 11. Ihllne> 
tua 12. thlliie-trln 13. «rei-thyen 30. fiiiMlei-thyen 40. ' 
(Gr. Nr. 195. 1*, 600. 762 fl. 2, 948 ff. 3, 562. 638. 644 ff. RA. 216. 
Smllr 4, 239; Hei. Gl. 109. 22. Gf. 5, 624. 627. Rh. 1083. 1065 ff. j 
Bopp VGr. 81. 84. 446 ff. 805. Gl. 164 ff. Pott 1, 94. Bf. 2, 2li If.) ! 

AA, Mehan, »ehin amnhd. zehetiy zehn, zen oberd. zehhm alts. toto*> | 
fsMn alts. afrs. Hm aits. nnd. tem, Un nnd. tei^m dbe. ml. andfri. Ijea 
aga. (^f) Ifm^ im ags. e. ten stri. ^ H. Hett. helg. ISmi waog. 
USen, ^'öen wfrs. las^ nfrs. altn. ff« swd. Ho din. fl 10; » 
den Zahlen Ton 13 — 19 bes. Formen ags. tyne e. feen afrs. tine, the . 
strl. Wang, tin wfrs. Hen ndfrs. tein alto. Iidfi, tdn swd. tön dän. lin; in 
20 ff. ahd. zvff, zog (g , c) , zd mhd. zec nhd. zig nlf^ nnd. nnl. ags. 
awfrs. tig e. ty afrs. tich, tech wang. helg. t\g strl. lüg altn. /i^r dccl. 
tiü indecl., lugu in tuttugu 20; swd. /to Qjugu 20 adj. //o^ n. finn. ^i«; 
dan. tredive 30; /yre 20 fyrrelyce 40 u. s. f.); hhd. zehantvg, zehemog, 
zenzechf zenzeg, zehanzö mhd. zehenzig Qzehetizictali centuplus) 
Hain gibt ek selbstatttndiges altn. tygr, tugr m. decas^ anchnanenu ^\ 
ttUngr vicenaritts. Ordinale ahd. «dkcmfe, M§mh^ Undo ftc. ndid. saftsndi 
ahd. aekMla, alnla alts. tekando nnd. leand^ C<^«^» legende, teget zehente; 
Sehend Dähnert 4853 fiMs nrnl. f^^nsle ags. teogedka, Uodha e. 
/en/A afirs. tianda , tienda wfrs. tziende, Ijiende, tzienste strl. 0«'"'* 
Hell. Wang, tjöemt helg. /ein/ altn. (daher finn. in der Bd. Zehend) tiundi 
swd. tioTtde dän. liende-^ abweichende Form in 13 IT. afrs. tinda, tenda , 
wfrs. tiende, iienste strl. tinsfe wang. linst altn. tiundi, tändi, tinsta swd. . 
/dncte (/tomfe - zigste) dän. (ende : für decima (Abgabe) uaraentlicb alli. 
tegotho od. leget, te\jde (s, o.) nnd. legen m. Br. Wtb. 5, 45 e. 
(aneh 9ehntheil flbh.} afrs. Ugotha (o, a, ej strl. tegede Het (aber a. d. 
Lt. ahd. tähham alts. i^mo, dSkma^ d£k *a; ebenso nnd. sird. deker 
niM. isehsr *e. sehen Slttök n. dgl.} Nahe den golh. PoraMn stahn malb. 
ym. Ucm 10^ in &s. f«HS a. B. fittertim 40. 

' J 
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sskr. zend. da^an pali dasa prakr. dial. dahOf in zsgs. Zahlen 13, 
18 raha; bind, d^s, in zsgs. Z. reA zig. dei, dei <tc. nuihr. doAa, in 
mdern neniBd. Sprr. Am dbc^ in polynes. ssgs. Zthlww. mal. javait. iä$ 
nnldiv. Im a. d« Ind.; afgb. lag pn. deA (jprsO doA osb. t. dJt 

d. 4« am. loM Ith. Hämmtu f. ded. «WniM, denaailt ^indel. (dmmiU^ 
f. pl. decimae a. d. Slav. decmonas, lecmonas m. ^d^r K'iTchtndecem'^) 
lett. desmii, desmits pns. dessimton de. aslv. (i«sf<y u. s. f. lt. decem^ in 
csfs. Z. 12 ff. decim gr. dexa gdh. deich, deagh cy. com. rfe^ com. brt. 

alb. dhye-te (dydx^^. syrjän. perm. das magy. <ts (wie öfters in finn. 
Sprr. aus arischen Sprr. entl. vgl. u. a. M. 85.}. Für nähere Unter- 
suchungen verweisen wir auf die Citate zu uns. Nr. und zu II. 65. 

5. Taihsi's recht, de^iö^ ; f. taUiaio die Rechte, de^ia. taih«- 
wm f. Id. (Früch 2, 472. Gr. 2, '153. 3, 629. Gesch. d. d. Spr. 286. 
Smllr 4, 268. Höfer 8, 323. Schmid 547. Gf. 5, 708. B61. 162. PoCC. 1, 
85. 2, 187. Zählm. 280 ff. 2ig. 2, itO. Bf. 1, 240. Celt. L S. 231 ff. 
PArstemann 12.) 

ahd. zesauuo, zeseuuo, nemuuo, zesiio (tc. mhd. zeswe, zesem; temie^ 
zesm dexter, inpr. manus, pars dextra, wofür sbst. ahd. zefiuua <tc., zesamii 
f. zeso, kazeso (tc. n. Höfer und Loritza geben öst. zesem recht, rechter 
Hand, Schmid swb. zestnen rechts, als noth iehtnd? ags. on teso on the 
right Cffidm. 232, 4 fehlt bei Bosw. Comp. Dict., das daftir das im gr. 
Wtb. mangelnde teso, leosu hurt, injnry, prejudice Cod. Ezon. hat. Vgl. 
▼II. auch ags. iase, geUug dexter, opportunus, alfobilis, adv. lotftce, teat^ 
üee? Der roman. Majjname ndl. lesa fn. uriie f. hrt. Irfs m. ist 
nicht, nach Analogie der Maßnamen dexiri, dexbrum Gl. m. 3, 106 ff. sa 
faßen und zu uns. Nr. 7.11 stellen, sondern aus dem gibd. tensa abzuleiten 
vgl. Gl. m. 6, 510. 532 ff Diez 1, 127. Grimm Gesch. d. d. Spr. 986. 
<— Esoterisch stellt sich tallisvs zu teihan Nr. 17. 

ssnr. doxa dexter = habilis, rectus, honestus daxina dexter, rechts; 
(^hinc) meridionalis; urbanus (^daher SUdindien Dekkin^ Dekan, Aa'x'^oc) 
zend. dasina dexlra. gr. Se^ioc lt. dexter, dextimus alb. dydthä rechts, 
hieilier? gdh. deat dexter (pars, man^sj, solers, decorus, nitidus, facilis; 
anstralis s. f. Soden äeiseU Yersos meridiem sttns; fortonatus; promptus 
dsMotoft parare, omare, indnere, corrigere; cy. de a<y. südlich s. m. rechte 
Seite; Süden vb. to right (vgl D. 4} dehau, deau s. m. corn. ddiom, 
dyhou, dylhyow id. cy. deheuig dexter deheuder m. dexterily deheuo to 
put on the right; to go the sonth ; to use dexterity brt. dehou, dihov, 
diou, diou adj. rechts vann. dewiein expt'dicr promptement, depßcher 
(auch rfl.} u. dgl. — Ith. dhzinS f. (manus, pes) aslv. de$ynü ill. «lov. 
ilMii' Cmss. demiiü) dexter. — Ableitungen s. 11. c. 

Vslluis s. Nr. 17, b. 

6. «Mm m. Zweig, xX^fue Joh. 15/ 2. ▼•iMitttM' m. Wein- 
rebe, iö.ri\ia. Joh. 15, 4 ff. «atlij« f. Korb, xö<pivoc. Bvv. Skeir (Gt. 

Nr. 479. 3, 347. 411. 460. Mth. 928. Smllr 4, 264 ff. 267. Gf. 5, 673. 
Rh. 1066. Stldr 2, 463. 468. Tobler 435 ff. Schmid 542. Br. Wtb. ö, 
52. Oulzen 354. Diez 1, 282. Leo Rect. Polt 1, 284.) 

amnhd. zain, %€in, zen^ zin (^penis Smllr 4, 267) ii. nhd. auch zäun 
([penis Frisch 2, 465) oberd. «dn, zen nnd. nnl. afrs. nnord. swd. ten 
Ä ndib. tine ags. tän e. lanc. tan altn. teinn, m. dän. icEue c. oberd. 
«wh n. suKtth», sarmentam, virgultum, vimen, calamus, arundo, virga, i»- 
gnla ahd. nnd. bes.^ attn. ancfa, fenam prodncinni (seitaer bd. iinai leiri. 
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Draht und Silberstange, Barre), dttnne E.seDstange; "XT^ 
sw.. vir.., tauri .gs. auch menUgra, «tp««» , fT' „.'^ 

vimina vgl. sudd»n. lippeltSne W OiteM L e. Olm. fambanUm Mth_ 1. c 
lifrs. auch = dän. iiw e. = ob«rd. t (weideugeflochteDej 

FUchreuse vgl. nadAer die Kori>Mm«; dtn. bacillas; Stimulus fern; Za,n 
, o «wrA U» »Ii«, wo«» W. Aa»*«r« g.bt und /«m ubl. = 

SihWto.)oberhe.s. (marburg.) ««» (Handkorbj, f ahd. »«»o b..r. 
«KM» ags. ,än 0. 0.J m. Geflecht, bes. Korb. ahd. 
all». (^L fem.™ prod'ucere, Zaiue schmieden • «^J- 
dere, incidere metalla altn. auch Hbh. in «la duoere vgl. J«« -T;^- '«^'^ 
Schmeller unterscheidet ä, nhd. bair. zain (auch »e«. ''«•^^^^^J^ 
sicnrifder vgl. o. saan) m. strues lignorum, sarmertorwi ««^Uw« M™" 
(1 g„»3 und' stellt diej naher zu .to. ita. .. t p««- 
coLere: recensere, proferre; (.U* = I»«« perdefe, miU»* »t. M> 

^ ..«W. c «PM. todi«-, .if-a-r.. - ^;„r*Efne1otbe 0 i 
MietaO ertauMHid ind eiiieai«mme«z.ehung vermuUind E.ne solcte und 

wdmehefadieh M <Im »• W.. M ^rr. 17- 23.) Statt vg^. 

beb. lina purgare frumenluro, grana neben lia, das auch, 
i^i. Wölk Jipfe», kämmen bedeutet und mit al.n. M " '"^ 
ci»m exewere vorwandt, aber nicht identisch .st; ebenso g.B Ml «• 
liquefleri fnix) neben dem glbd. und allg. swd. t.na Auch "* «J^ 
Zusammenziehung überhaupt für unsere Numer vermnien, d« Wt«, " 
mitunter ähnliche Bedd. entwickeln; u. T. a. '«'• «^^^f^ ,7*1 
zenner = munizäch o. Nr. 1 ; oberf, ««* O. Wr. 1 i'^.^'ta- 
zösser *c. .„. corbi. SiDÜf 4, 228. 288.? '»«^,'"^".„11.^^! » 
vo«^lige VerwaadU. laden, die l.ertiw.t« llr Wi. I» »P'«^^"' .7' 
i. taS. 1» twig, «.all iwttak; daa ap. Adj. tan 8«™'°";' 
iCkt ta^. iiler i» C-p.D.M.; vgl. auch m.l a al n. iänaj^^' 
Vireaeere; vll. awb. »«n«m spannen, zerren Schm.d 543 und. lanm zrn^ 
pAt, Br. Wtb. 4, 20 ff, vgl. u. Nr. 11 und u. o^fi^ 

toMi «„, (ejn frz. lan mit. (an«m Gerberlohe e Silbe, 
Voc.1 wnrde sich in za«n, lün linden, «enn Jj«?/'«- 5'.^*«7^ 
Staketen bedeutet, wofür «. nhd. bair. »f"»«» M.7s!ov.obs. 
Smllr 4, 2(iT .pricht; Ith. (»ma. >. Zwuphlü; ''^^^u« 
,.„ böbm. lyn, lejn, B. Zau e. d. icbeiMB vor der 1k1. DeolalyerKWe» « 

a. d. D. eattebat «■ aein. _ . . , ry„i. 

A. d. 0. it. r. «d««i>«» ««• ">"• ^''■""•.'^rDil 

^«r » aeiii pein.); yü. aach mit. tama capsa? Gl. m. 6, 4.»_ _ 
1. 282 erinnert auch an sp. it. rhtr. laria luslrum specus, « 
wovon er 2, 288 fr., laniere (»frz. ta.nn.ere Koq.) als »"f''»^ 
flngued. (ofsso»m«ro Dachslocb) entstanden trennt — vgl. " . 
lenbed. Vertiefung des it. zaJ. - Urverwandte b..»» 
wenn wir nicht in semit i^^tO, >?JaI''»Pi\«^'?i,/rj2j^ au «runde 
Zufall sehen wollen. PoU möchle Wl. 4t* "'^^'Jlstc. 
legen. - Ob altn. (fo. iämmli»,ih.Hanaacmem,^«PH»r^^^ '^^ 

leiere v«L «oMokk eoBigere, rnfm dea ' l^er- 

MM? — toi. phnU iat Hd»eribim tob I««» eatl». Uim, schwer 

lieh Iah laa. Mr. verwaadt. 
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7. ira-Tairan st. tarj teriin, (aiiranei auflösen, zerstören, 
Xuetv, xaxoXuetv, xa^aipsTv, xaxapYSiv. clistairan zerreiben, pigaosiv; 
rerderben, SoXbv. sataura m. Ri|^, oxi'ojio. uraiaiirtlis f. Zerstörung, 
wMpMUi. mtimmnmn. axi^Biv Luc. 5, 36. dtotminiiiii p^puaOai 
Mull. 9, 17. serrei^, in^Sttteke gel«, ffiitaanian vergehn, xorop- 
reio^ai. satmnyan und t^atanyam g. q. Nrr. 14. 15. (Gr. Nr. 326. 
2, 232, 403. Smllr 4, 280 ff.; Hei. Gl. 109. Gf. 5, 691. Rh. 1066: 
Wd. 2034. 2308. Massm. in M. Anz. 1840. Da. 1,273. 277. Bopp Yoc. 
179; Gl. 175. Polt 1 229. Bf. 2, 226.) 

St. Zww. ohd. ieran^ ferzeran dcstrucrc, certare mhd. zern ags. teran 
e. tear scindere, rumpere, lacerare, delere e. auch toben s. u. Sw. Zw w. mhd. 
»er», tenem uhd. zeren, verzeren d:c. alls. lerian, farterian (farlheridos 
perdidUti P«. hierher ?3 »nd. nnl. leren, vertiren altn. swd. imra swd. 
förtara din. icsre, forlme consmnere, corrpdere; (altD. nur) somlain fii- 
cere; vesd, commeatiun consuäiere v. s. m.; s^firai, Uren, tmre (md dbc.) 
oft auch » nhd. ah^irtn nod. afHrm swd. tera $ig dttn. Utrea btir. 
%6ren (dMern) consmiii, deficere, tabescere vgl. altn. tdra ags. ieorian 
ungf. id. — amnhd. zerren, prt. amhd. ä. nhd. fTschudi) zarie hair. aer», 
*drn, zirn mhd. zergen nl. Zerre« (diducere; dilacerare (tc. s. u.) nnd. 
tereriy tiren 1) distrahere, distendere, vellere 2) fsellen hd.) vexare, irri- 
^ lare , in dieser Bd. noch bes. Formen bair. zürn fs. o.) nnd. tarren, tar- 
gen, frequ. red. tirtarren nnl. tergen, tarten ags. ttrian, tirigan^ tyriart, 
tjfrgan, tyrtnan e. dial. tarr aeogl. ieiT0 dän. tärge ; swz. a^re«, wie nhd. 
comiraere; dann supfen; necken (vgl, Bedd. 1. 2.J; vgl. sylv.^iw m. 
Kamm bern. oberl. venerrar m. weiter Kamm 9enerren kXmmen. S) nnd. 
bes. rfl. gik tiren gestire, pcrturbato modo se habere, vociferari, querulare, 
tumultuari, sich tobend anstellen vgl. c. tear (s. o.} id. nnl. rter«i id.; 
proficere, crescere u. dgl. tier 1) = gefier n. fumultiis 2) geslus, gesli- 
culalio; modus 3) f. incremenlum. Schwerlich dürfen wir die nl. Wörter 
in zwei Stamme scheiden; sie hangen mit hd. zier dcc. zusammen. Ob wir 
darin einen abgeläuteten Nebenstamm zu suchen haben, fragt sich; Grimms 
VergleichuDg von uer mit guttural ausl. Stämmen ist gerade nicht im Wege, 
da sieh anch mit Mrrei» fte. solche vergleichen laSen; e. tear toben laßt sich 
am Wenigsten von unserer Numer trennen. Auch e. Ure hängt sowol als 
fatigari, deficere viribus, fatigare, taedio afficere mit ags. Hrian nnd teo- 
rian, wie als zieren, ornare (aUire zunflchst a. d. Pn.?) mit ags. altt. 
Zir, tyr m. gloria zusammen. — mnd. tomen offendere Vgl. o.Bd. 2) ge- 
hört zu dem unserer Nr. vrw. toren, torn hd. zoren , zorn ftc. — Noch 
eiaiges nähere Zubehör unserer Numer : swd. Zar^« (zerren), targla lacerare; 
dazu hels.lor^a, tjarga, tjärgla bita sonder, knorra, knota, nicht mit Len- 
ström in altn. mmka skaka, misshandla; altu. twri n. convictns. contnber- 
nittm, gls. gemeinsame Zehrang, victns sociomm vgl. ndtVs. iaar, teer Ab- 
rechnung und Ä nhd. Unmg nl. Uringke nnl. Uring nnd. tinmg awfrs. 
tennge. wang. tirlmg nnord. tarmg, f. eonsumtio, sowol phtiiysis, als victus, 
sumtus. in e. tarry scholt. tarrow — wenn nicht rom. Ursprungs s. u. — 
scheint sich die gw. Bed. morari, haesilare u. dgl. aus relrahi oder aus 
trahere tempus, vgl. verziehen, zögern «c, gebildet zu haben, .schwerlich 
BUS der des rerzehrt, e. tired ermattet, Seins; vgl. auch schott. larye to 
impede; to keep at bay; s. vcxation, trouble tary to distress; lopersenite; 

^* hineinreichend. Aehnliche Bedd. wechseln in 

UHLforne» sislere, cnrsum ünpedire, affectum moderare tönen 1) idem 2) 
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dissuere nnl. tomen udfrs. taarne dissuere, divellere nnl. ont^tornm, -tnrven, 
'lernen^ ^nl.^ r^rr^ 'lreftm§m id», diseindere ol. terren (i. o.}^ onUerren 
id., dilorican, disjuogere ftc. bbI. htfonen s fad. (^zer-, los«, auf-j 
lt'«iM«ii, welolMs Kilioi sowol, als Merrm verffeichl, iMkle bü Redü? v|L 
«adi tengL teme, «t prt. lere nsMl HalL 9^ 658 ; umI. ißrm juoKfmu 
obL tom m. Stoß; harte Arbeit, hierher? Sollen' wir in jenes 2wir. eiM 
UmtellaBf des mohd. dI. trennen diiynigerti, dissuere aluLm-, za- dlnm* 
nen, -trennen dissuere nnd in terren, törren ein ans m assimiliertes rr 
suchen? Bei Gf. 5, 532 ff. Wd 1905 sind diese Begegnungen nicht be- 
rührt. Ist die Verbindunj»- mit zerren richtig, so wäre umgekehrt in hd. nl. 
trennen eine Umstellung zu suchen. Auch altn. terra otiari, extendere, por- 
rigere stimmt zu e. tarry. — Schmeller zieht hierher auch altn. lorrfa 
consumere ; veodere (^iui'tiüre ; selge]) altn. swd. lory dän. lort n. mtra- 
tus, fomm d8ii. torte tu Harkte bringen; s. ez. VglL — Soadaitar 
alebt SWS. aMaii sopfeii, Undel« wSrIm an E, contmlafe Haaier f. 599^ 
ttel»en dwim id: SUdr U 284 vgl. ebds. nnd S. 26« ff. die Artikrt Kr- 
gm, tarm^ doraii, idtifgen s. B« 16, wo Uberbanpf ein auareiuNr. 
verwandter Stamm mit anderer Dentalstofe vorsnliegen a d wi i t 

A. d. D. afra. larier vexare, irrilare prov. tirar id.; sonst hat das 
fast allg. romnn. tirare, tiro, tira (tc. mehr die Bed. ziehen, dann werfen, 
schiejjcn de. Dagegen ist frz. tarer ^ tare trotz der nahen Form und Be- 
deutung von uns. Nr. zu trennen. Roquefort nimmt ob. tarier als tarjer 
— targer frz. iarder (^nprov. tarda und tarsa); tarier in dieser Bed. 
würde e. tarry dtc. als rem. Lehnwörter darstellen; cy. tario to larry, 
dwell wird a. d. E. entlehnt sein. 

Die gewöbnlicbe Laolversebiebnng läj^t eine vordenlsche Ws. dr (bmM 
dAr vgl. B* 16} erwarten. Vgl. sskr. df 9. P. prs. dp^äm^ ptc. psi. 
dkrna lacerare, findere äfU m, corium gr. dipoc» Appa von ^pw 
excoriare Ac. (imepsiv ngr. fdlpvsivj Ith. diiru, darfi Itt. drä^ asN. 
odra/» id. bbm. dfiU id. dem» drdlt (ro»d4taii) aalv. raa-ierf, -drafi, 
-dirati scindere, lacerare asiv. razdor schisma, scandaUim razdirati turbare 
anslv. dira pln. d^iura nlaus i^er« Au. f. scissura, foramen asiv. udrii*, 
itdariti OTKiCv.\ (^vgl. öepstv fenre} phi. drzec reijjen; schinden nlaus. 
drjcs Q-aub, Haut, Federn^ abstreifen wdrus lacerare: u. s. f. Erweitert 
vrm. z. B. in a2»lv. raz-cU'aiili bhm. draiditi, drazmti pln. ärainic irritare, 
vexare vgl. iiidesaen n. Nr. 82. Lett drdH &c. s. D. 37. Ltb. 'mtdkrsH 
perire e. d. wird ebensowenig blerber gehören, wiftjHdl0rÄy^ perdere Ao. 
Ueberau grenseo aoch bier mil f anl. Warsein an, wie ltb. irAw» 
lelL Irimuh Hl aalv. Irf, Hfjtli = lt. Israre, Irifut; ltb. ttrd<tf perdere 
pateröti, ptc. patrötitas eorrumpere vgl. PLett. 2, 68. — com. cy. forri 
brt. ferri, ptc. /orre?, vann. torrein frangere, diflring^ere; frangi, fi actum 
esse. gdh. tarruing^ flecl. tairgnidhy taimidh, trahere, haurire; vi tialiere, 
raptare; allicere, attrahere, suadere dtc. Doch a. d. D. u. a. lett. ters, 
f^rifls sumtus, victus teret finn. täärätä Ith. czerauti consumere, zeltren 
Ith. czeringe f. Zehrung, Zehrgeld lett. terigs prodigas. Umgekehrt schaiat 
nord. torg Fremdwort vgl. die gibd. Ith. turgus lett. tirgus asiv. IH^ !«• 
lorg pln. larg bbm. irh a. s. f. dak. tdrgu estbn. iurg, turky turro tapp* 
t&rg ftnn. fori, liirfe»,* daa Wort bat im Slavisohen die atirkate BatlMbiaf, 
doch auch kein klares Etymon« da a. B. bhn« triiU markten, Geld lösen 
deoominativ ist. Vgl. vll. auch arm. tardtparAeommereiomlMrdiMrAüt mercator. 

gdii. dortm m. domMn f. cmdalns , dolor, angor dtnrm m. vexatio, 
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ira dorranaich vexare, cruciare dorr s. m. ira adj. asperrimus u. s. n. 

hierher? Durch oft verdunkelte Zss. mit do öu; bilden sich viele Wörter 
ähnlicher Bedeutung. Andre keltische und ebenso finnische ^Wz. lor, tör 
Zank *c. vgl. 8. 155. 164, d.} Anklänge lai^en wir mit Ausnahme obig« 
Wz. torr lieber ganz zur Seite, da sie keine sichere Berührung bieten. — 
Pott vergleicht pers dtrid fissiis, laceratus; derd dolor, trislitia. 

8. TaltrariLefl m. 'z^^z^^apyriQ a. d. Gr. 

9. nn-TlU« nogelehrig, indoctns Gr. omafSeotoc d Tim. 2, 23; 
ongehorBani, htmömmoQ 1 Tim. 1, 9; ungläubig, aicei^c Lac 1, 17. 
taUJan belehren, anterrichteii, «otdeuetv, vaii^etslv; pt«. m. talf^fanida 

Lehrer, Meister, IwioTflenj?. gratalTjan lehren, nai^Süeiv 1 Tim. 1, 20. 
talaBeliis f. Lehre, iwud&a 2. Tim. 3, 16. (YgL u. Mr. 20. Gr. Nr. 562. 
2y 268. Wd. 13Ü1.J 

Die vorhandenen flectiertcn Formen iintalalni , iintaloii«, un- 
talaiis zeigen, daß iiiitttl« nicht für iiiitalss steht, was nach den 
Ableitungen zu vermuten, wenn auch nicht unbedingt zu erwarten wäre. 
DUrfen wir ein nicht aus // entstandenes // in alts. lellian dicere, enuntiare, 
arbitrari unieHUca (ags. fmleffeiuttic adj.) inelAibUiter Hers. GL vgl. ond. 
taü m. vnch. von täl BK Wtb. 5, 8 IT. ans g. Is erkllren? — Die Bed. 
der Lehre geht leicht aus der der TaU^ Rede, Eraähbmg hervor. Weigand 
lajit ntalfl als ungeschickt vgL satil<[i dbc. und bes. amhd. gmal agtlis^ 
alacer Nr. 20. Völlig nach Form und Bedeutung entspr. Wörter mangeln. 

10. Taiicljaii zünden, anzünden, «TiTStv. satamyan brandmar- 
ken, xa'JTr;piaC£iv 1 Tim. 4, 2. Intaticljait anzünden, verbrennen, 
xaiaxauctv. tuiiiliitiii, Intiindnuii .sicJi entzünden, TiupäaOai. (Frisch 
2, 485. Gr. Nr. 596. W. Jbb. Bd. 46. Mylh. 869. 1163. vgl. u. ISr. 29. 
Smlhr 4, 269. Gf. 5, 686. Wd. 157. Schmid 552. Diez 1, 315. BYGr. 
1044. PoU 1, 282. Leo Fer. 55.) 

St. pt€. oberd. selten nhd. gevimden, mUxmde» erst spMt nnd vm. 
nnorg., sonst nur sw. Zw. ahd. zünden amhd. aUnden bair. smiA», senfii nnd. 
ag;s. tyndan, lendan e. lind dial. tine ndfrs. tenan Cl. tände, läne^ Une 
fprl. tändt) Outzen 351 dän. fände swd. lända altn. tendra accendere 
mhd. oberd. auch Jemanden leuchten; swb. zünde f. Brennöl dän. tande • 
(taue) süddän. taand c. brennender Docht, Lichtschnuppe ahd. zundira, 
zuntra 4c., vll. zintra, f. neben ziitsilo m. zinselöd mnhd. nhd. f oberd.) 
wunder, xundel nnd. e. dial. tuuder wang. lunner^ m. nnl. tonder^ fondel, 
Uniel n. ags. tsnder, tender, tyndre, tendre ags. e. imder^ f. schotl. lounder 
ndfrs. teuner CL altn. kmdr din. länder swd. hmder heb. tynner n. fomes, 
isca e. dial. imdles p1. schott. kmdle bonOre n. dgL ahd. MnderOy Mntaro, 
zanfro mhd. zanter (Z. unbelcgt) m. prnna, carbo; calenlas, Feaersteio? 
vgl. altn. tinna f. silex; allo. tundra conflagare tyndra swd. lindra dän. 
ttndre scmlillare swd. hels. auch s. f. scintilla neben Üslra id.; nnd. tin- 
telen 1) scintillare 2) = nl. Itnten, teufen, tenfelen specillo tenlare vul- 
nus, leviter pungere; bei Kil. auch titillare ; tinnire; vgl. linte, lenle mit. 
IMt fr«, tente peniculum, Wieke u. s. m., demnach mindestens mit rom. 
Ww. gemischt; ndfrs. tOnlrig scintillans; bair. zundeni Zunderschwämme 
sammeln oberd. »üffMi, wtkMOn, miimAi swz. (züßeln) züsOn Slldr 2, 470 
mit Feuer spielen bair. wUnsUln auch flimmem, flackern; = nnd. mtOn^ 
iunieln cunclari vgl. „lange fackeln«« n. dgL? die nnd. Bed. verwickeln, 
confundere *c. führt weiter ab. Hierher wol ahd. nnzala, wtala it. mh- 
^ala , zamara f. cttlax (vgL auch alb. xCtvrCiJpac ngr. tCtvCtxac 
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Grille) Gf. 5, 681 vgl. u. a. ««mfcr n. LichlDoflo Smllr 4, 376. Öfl. 
zinser f., dem. »iiuert bair. tinsel n. Geflimmer ib. und HOfer 3, 333. 

l Verwandt agg. leonan , tfftum inöendere, irritare fnur geistig, iram, 
animutn) teona m. molestia, injuria Ac, zu tiön (tc. damnum Nr. 23 geh.; 
formell stimmt ob. e. frs. tine^ das jedoch eher aus tinde entstanden scheint, 
e. tine vli. in versch. Bedd. aus tinde und iynan confundiert. Wenn die 
Grundbd. unserer Numer Feuer, Licht, Glanz, zugleich auch scharfer Klang 
ist, so gehört vll. zu einer vrw. Wz. das von Grimm zu 606 (vgl. 
u. Nr. 25) gesetzte alts. tumgal ags. lungel ahd./ zungal alln. i6ngl o. 
sidas; ladaon vgl. nl. tinghel oberhess. zingely zengel Smllr 4, 370 Breiuie|lel 
nl. iinghelen mordicare, nrticis urere oberd. itengen, »engem a. v. Smllr I. e. 
Wenigstens mögen diese Bedd. aof eine mögliche Verwandlsebaft miserer Nr. 
mit Nr. 30 hindeuten, e. tinfffe ist fast ganz synonym mit ob. nl. tintelen. 

Nach Diez prov. tondre Feil, Lappen aus d. fonder, ztmder, -also nicht 
a. d. Li. wie frz. toison. In der That gibt Roquefort afrz. tondres amadoa. 

Graff, Pott und Bopp suchen uns. iNumer exoterisch aus sskr. Wz. 
dah fvgl. D. 2) zu erklüren ; Pott aus dem Plc. dahant f wie iihnüch 
tuntliiiA Nr. 30 aus adanl^, Bopp aus sskr. dandah, der Inlensivform 
von dank. Sind unsere \yeiteren (^nur angedeutetenj esol. Verknüpfungen 
richtig, so weisen sie diese exoterischen zurück. Leo erklärt, wie schon vor 
ihm geschah, ans dem Keltischen. Vgl. u. a. cy. com. brt tdn m. gdh. 
Mine, pl. lemUan m. ignis cy. sing, tanm f. sdntilla toiiso to Ire ftc 
brt^ iana bHUer etUd» Mn-^imiA} m. incendie eAtana^ itXtana enbra- 
ser« ittcendier c. d. fantad, taniez ro. cy. tpnd&^d m, groj^es Feuer cy. 
landde m. brt. tanijen f. Entzündung cy. tanicydd pl. (ssgs. Feuerholi 
bd.?3 brl. tont, tonn m. (u. d. D.? oder Collecfiv von cy. m. gdh. f. 
tonn cy. brt. tonnen f. Rinde, Schwarte, Kruste: dann nicht zu ob. tan, wenn 
gleich mit Piclel 4(1 zu sskr. tarnis cuti.s zu stellen; vgl. o. rora. tondre 
in beiden Bedd.} Zunder. Allerdings begegnet kelt. t öfters dem deulscheoi 
doch gerade Wz. tan entspricht sonst der d. than Xit« 7. 

g^M-Tanyaia s. Nr. 21. 

11. ffmiirii-aüMa o. Wonderxeichen^ xspa;. (Gr. Hth. 1059.) 
Grimm erinnert an altn. teningr talus uid an ahd. mm provocsbo 

Gr. 5,673 — oberd. itenm s. n. a. Smllr 4,267 ntlenen, Üftmy fwen^ 
womit Kiliaen das gibd. frs. atiner, aktyneT, taner vergleicht vgl. nnd. 
tauen o. Nr. 6, wozu frz. tan, tanner gehört. Bei diesen Wörtern scheint 
die ßed. ziehen, zerren zu Grunde zu liegen und sich, wie bei Wzz. tg-, 
th mit der des Zeigens und des Zeichens zu verknüpfen vgl. ahd. zeinen <tc. 
zeigen, i)ezeiclinen o. Nr. 6 und die mögliche ßed. von fiiiir»t»iii all 
Vorzeichen, Wunderzeichen. W^enn wir auch n als Ableitungslaut belracli- 
ten, so ist doch ein Zusammenhang mit der folg. Nr., vgl. tifc il i m Mi^ 
Juii, sataisjiiii Zeichen thun, nicht deutlich; doch vgl. aach tonen ^ 
knien gerben. 

12. TiNa|Mi» sm«mia|siia thnn, machen, tcouttv; ptc. mlssAiaii- 
Jaiids Qbelthnend, icapoßa-n}; Gal. 2, 18. tnui, g. tojls n. Tbat, 
Werk, epyov, 7:oiTj|ia <tc. ubillojis tibelthäterisch, xoxOTtoiö; Job. 18, 
30. xaxBpyoc 2 Tim. 2, 9. nillatojls vollkommen, tIXsio; Mlth. 5, 48. 
T<r»» d'c. s. u. Nr. 19. Taes s. u. Nr. 16. f Frisch 2, 465. 467. Gr. 
3, 346. Vorr. zu Schulze. Mth. 985. 090. Dphtli. 12 ff. vgl. u. Nr. 28. 
!»• 17. — Srallr 5, 209 ff. 218. Gf. ü, 713. Rh. 1065. Wd. 1585. Br. 
Wtb. 5, 33 ff. ISchmid 544. BVGr. 765. Mild. 18.) 
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amhd. zawen (ä?J^ iotcen, zouwen nlid. (^oberd.) zauen alls. (? s. 
Q. iaMdo) ags. Imian (ä?) nnd. tauen, touen, iöwwen nuinl. touwen e. 
lo» dm* fo«^ conficere, parare, iopr. eoriom, wie bei fferhen aas der 
all;. Bed. entwickelt, die noch mnl. gilt; agg. e. nnl. auch gerben 
in Uml. AnwenduDg} ferire n. dgl. ; ahd. auch ferram exercere i. e. cndere ; 
tingere (?gl. ahd. »ioial tinctura, murex and %ehon mhd. %eehen^ die so* 
wol tingere, als ahd. reparare mhd. parare, stataere bedeuten; ags. teging 
tinctura, pollutio neben teagan to prepare, tili; vgl. D. 18 mit ähnlichen 
Bedeutungen und verw. Formen} amhd. (zomcen (fcc.J c. d. benc succedere, 
contingere; mnhd., bes. rfl., properare, so auch mhd. zougcn, zogen (^vgi. 
Nr. 23^ niederrhein. sich lauen, zauen; »Ha. tya parare, inslriieie, armare, 
aatrOitMl; swd. heb. ty sufilcere upl. tya valere, prospere succedere vgl. 
die amhd. Bed., wol eher altn. Hd vgl. n. Nr. 17. Th« 14. Eine sehr 
alte Form seigt die auf einem Hörne im Norden gefundene, eher iichsi- 
sche, als nordische oder auch gothische Inschrift: ek hlevagastim holtinam 
(holtingam} horna Umido Qnnch Manch und J. Grimm) ego hospitibns 
Holsatis pocula feci v. dedi. — ahd. zauua (zäwa u. s. f.?) f. tinctura 
giiauua, gizouua f. suppellex, Stipendium scrihf/ezotea f. cautio vgl. scrib- 
gezüg id. scripgiziug pug-illares (nhd. schreibzcng) Gf. 5, 611. mhd. ä. 
nhd. gezouwe, gezatme, gezowe, gezäu, geztUi, gezeeiie mnnd. low, tau, 
touw, getou Qeggetoutoe neben eggetüg arnia u. dgl. wie o. nlid.J mnnl. 
tüuwe, getouwe (instramentum H. Belg, textilia, fabrilia Gl. Bern.) ags. 
Ukoa (tdv, töv), geül^e (oder mit Bosw. nicht tf? vgl. a. Nr. 19) e. 
dial. And (apparatus, tools Hall. 2, 884) altn. ty (vgl. o. tya; st. tyg? 
Tgl. du entspr. swd. ijfg dSn.f0i » Zeug a.Nr. 23) suppellex, apparatus, 
armamenta, vasa, textorium, textura, Gerith, (Wagen-) Geschirre, Geseug 
jeder Art; identisch erscheint nnj. touw nnd. (daher nhd.^ iau ags. töv, - 
täf> e. afrs. low afrs. tauv strl. tato Het. nfrs. tou ndfrs. taiiw, n. alfn. taug f. 
swd. tf^g dän. tov, toug (vgl. o. touge), n. funis, rudeus altn. auch fibra 
vgl. 0. Nr. 1; ags. e. auch = dän. tare (Nr. 1) sluppa; die nord. For- 
men zeigen wieder die Verbindung mit Wz. tg, Lüh u. Nr. 23. Vielleicht 
dürfen wir auch ein dfters besprochenes Wort (vgl. Bd. I. S. 61. 101.) 
hier einreihen, worauf auch bereits GrafT 1, 542 hindeutet : alts. aiusi 
d. i. 4-fif-st' ahd. ä^täzej iu$a» = kisiuc ^uppellectile ^c. acri6assifs» 
cautionem (Schreibseug?), vgl die ob. Synonymen. Eine andre Ableitung 
suchen wir in ags. tohl ags. e. tool ags. f. altn. n. idt schott. shetl. tewf, 
tetcel altn. töli m. instrumenta; oder soll es nebst ags. tiolan (tilan) e. 
toil (neben tilf) nl. teulen, tuylen afrs. teula Rh. 1066 ff. laborare drc. zu 
Wz. Ü (u. Nr. 20) gestellt werden? — i Steckt unser Stamm in a^s. 
9aUme, ealteate, älKste eximius, bonus, validus afrs. eile, ehe Rh. 704 
(Vgl. JL 46); die- Bedeutung leitet auch auf ä. nhd. zaff vigor, cultura 
»äften colere, omare Smllr 4, 227, wo altn. f^p vigor verglichen wird; 
Ziemann nimmt oder gibt In der That auch mhd. zäfeuy zdMn = nämm 
hasten. Zazäffen gehört u. a. nhd. ttöfe f. eig. omatrix vgl. Wd. 2333; 
vgl. auch c. (obs. dial.) I^e, Hff ornare, vestire, instruere fiw. amfer 
grenobl. atlifesta id., bes. eoiffer und das nahe an tai^|aM» wie an 
tlaliait *c. Nr. 23 stehende nl. toghen nl. nnl. töjen ornare löi m. 
ornamentum, decus, vgl. (nach- Kiliaen) das sonst auch a. d. Arab. greleitete 
gibd. sp. pg. atavio s. atatiar vb., nach Diez zunächst zu yatei^Jail 
Nr, 19. Analog ist die Enlwickelung des Labials in zauber altn. tö/r swd. 
to^ afra. tawerie dtc nach Grimms Ableitung Mylh. 985 vgl. A. 16; 
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so vercrleicht sich affs. tifran, leöfrian, lyfrian depingere ledfor, teofor 
miniunr le/mng pictura mit ob. Wörtern für ftAcn. Allerdillgs liegt eue 
EntWickelung dieser Labiale ans w nicht 10 nrte, als die d« ¥ = ■ 
aus Ii (y, gh) oder vielleicht vom taiUm m «milMMi» tu«!«»« 
Vgl. Nrr. 1. 3. 5. 17. »3. Dai Age. hat neben Uman in tllgemeinerw, 
der gothischeii entspreebeiiderer Bed. ein zonichst mit nhd. %engen ver- 
gleichbares Zw. feoi^ teoiW«h prt. feoito to make, form, produce cre.te 
tMkB t Bnengnin, productum vgl. o. tearfan «c. und teon Nrr. 17. £6. 
Solche Wörter vgl. o.fya, * = tyg dbc. vermitteln tBnj«« 
Indessen lä^^t sich die unleugbare Verwandtschaft dieser ^> örter fuglicb 
auch so fa^en, da,i aus einer einfachen Wz. lu Ct'uniert tat, vnddhiert 
9. u. Nr, 19) eine erweiterte tuh, Ing entstand, und nach aBderer Seite 
aus dem halbvocalisierten u ein völliger Labial. 

Grimm hat neuestens versucht, D. 17 und MU^ ab aiyrflDg- 

lieh identisch darzusleUen, indem in tlcd» ftc. die vordenlsche Media ver- 
bltebeo, in «mIm vendioben sei. Lieber würden wir mit ih« övSovai 
» ta^Btt nehmen, mindestens eine Wb. M ^ dA darinn suchen und 
80 telüm and ». 17 ebenbürtig neben einander stellen, wie sskr. 

vnd (2A4 gr. und So, *o dai.^ also II. 17, b das exot. Zubehör 
unserer Numer enthielte. Die Dentale stimmen vollkommen zu dieser Inler- 
echeidmig, dÄ, ^ zu g. d, d, 3 zu g. *; da,^ die Bedd. Ponere, «cm, 
dare in D. 17, a wechseln, begründet die Annahme dieses Wechsels auoi 
für b. Jedoch spricht die eben auch durch Grimm unterstützte Watocl^ 
lichkeit eines urspr. gutturalen Auslauts in t»iU»n gegen "T? 
Stellung zu dare und für seine nähere zu tiiillMi 0. Nr. 38, wo Si« 
z. B. in astauhel, Mtamüt«» Folii«y : fWlmtn|Ui , «w*««, 
U. prodmeeM dem Schaffen und Hachen Hbnlicho Bedeutungen zeigen, vol- 
lends denn in aei^ nnd »eii^ = towse «c Die Nähe dieser Stellung 
wird dnich die vorhin erwihnte umgekehrte Genealogie der beiden »aupi- 
fonnen ans einander um Nichts gemindert. Die Vocale durchlaufen so ziemiico 
dieScala; nicht minder die Dentale, wenn wir ». 18 Tlt.14 vergleichen. 
Wir haben bereits B. 18 sskr. dth zu ags. teging *c. gestellt ^^"^I 
dtih : tliiliaii Nr. 23 in sskr. deha m. n. corpus hat vU. W«. «* ^ 
OBserer Nr. und dem ags. deagan nähere Bed. procreare, facew. 

Die Zeitwörter aslv. golorili , gotovati TS». go(6t>iiif »• J^' ' 
gatowiU, pagatawiU &c. prss. pogatlamni parare wiren nach «J^^ 
fvgl. «a. n ans trnMM entlehnt, welches er nebst aslv. h>onH face e 
im sskr. m ereaeere ableitet Aber sie sind snnftchst De«»'"""«^'^^, ' 
llh. gdtami lett. gattamt aslv. 170(0» rss. gokn>üR pln. 9ototry hhm fiotoj^ 
n. S. f. paratus, promptus le«. auch maturus nslv. auch haar (^beKi ), 
die itotischen Wörter dakor. gdta adj. galu, gatare und gatescu, 9^ 
Vb. alb. gati adj. (gatüain erfinden) deuten auf eine WV.. gat Das r« 
seihafte tovar &c. V. 64, Anm. X darf nicht hierher ^^^S 
obgleich die Bed. Waare zu denen unserer Numer stimmt '^J^^ 
das wir nicht zu taiyau stellen, vgl. PLett. 2, 63 ft Bf. 2, 
gdb. lobha , g. uAhmchea» m. ftinis (vgl. Leo Fer. ftl) ^ 
onllehnt, oder anch ihm anverwandt sem. finn. fosnctTan; tauko, g.Mww* 
Zngaeil an Netsen und Fahmengen stimmt Bn fonftifii n. Nr. -23. 
VaypmbmtiMMi s. Nr. 42 



Tmgitli —ico g s. nr. 4^. 

13. sa-TsÜuJan übel auszeichnen, nolare Gr., ^^^^t^'^V ' 
oi9l»eigoeai; ptc.»ii«m»iadtoberttchlitt, 3Wtte|v«ia|i6vo;, lnuwijio«, exöijAo,. 
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Die Dunkelheit der Grundbedeutung macht alle Vergleichungen misslich. 
largen, zergen vexar« o. Nr. 7 mfigeit wir wenigstens nicht anmittelbar 
Tergleiciien, schon weil 0 ans J entstanden scheint. Dagegen bietet sich 
unter Voraossetsnng eines st. Zw. teMisMa rar Veigleichung ahd. nurahtj 
Mrahiy Morkt, Morft (Gi, 5, 705. Gr. 3, 576. Bf. 1,224.3 
alis. ags. torht manifestu«;, publicus, illustris Ac. c d. ahd. ougovtrkt&n ^ 
manifestare. Auch die Bedeutung: stimmt gann gut, nur daß sie in Cft- ' 
ter^Jan schlimme IVebenheziehung hat. 

14. Tarsujast hervorbrechen, pi^ooeiv. Gal. 4, 27. ^Grimm Yorr. 
KU Schulze.3 

Grimm vermutet tarsnei verlesen st. tarnel, von tarnjan folg. 
Nr. (erumpere}, dt m nnd ■ sich in der Sohrifl mischen. 

9ii»Xsirai|iiia in of thamei gmtmnüUä ttl sini;a onceotepi]- 
pAm t^c &X'V)Oe(dc i Tim. 6, 5. L6. ttbersetsen verhaDen, dorch irrige 

Vergleichungen mit dem d. Woristamme "dam geleilet. Grimm (Yorr. m 
Schulze vgl. die vor. Nr. und Massmann in M. Anz. 1840^ übersetzt g^a- 
tamitli vernichtet , zu Grunde gerichtet, zerbrochen , ,serri|Sen ^ in ähn- 
licher Ableitunfr von talran Nr. 7. wie zom. 

16. iiiiii^a-TaHii ungeregelt, axaxxo^ 1 Thess. 5, 14; adv. im- 
jl^ataMPitiba id., aTOtXTO); 2 Thess. 3, 6. 11. (Grimm Yorr. zu Schulze. 
Massniauu in M. Anz. ib'Sü.J 

Der Anklang an xdooBw darf mit raeht Yerleiten, eine Entlehnung 
amnnehmen, auch Iceine Urverwandtschaft als höchstens durch eine Neben- 
wunel. Massmanns Vermutung eines Zw. tmUfem hat den Mangel niherer 
Stolzen gegen sich. Erklürt man m» nicht aus tb«, sondern aus h% so 
bietet sich die mit tai^Jasi Nr. 12 und den dort citierten Numem vrw. 
Wz. fall dar. Namentlich ist, wie Grimm bemerkt, iinnratast« = un- 
gatevithfü u. Nr. 19, mit welcher er hypothetisch einerseits tekaia 
Nr. 18, anderseits taujaii atis tahvjan^ tayvjan ? verbindet, vgl. 
lt. tingere : längere und die vrw. Begriffe faj^en, bestimmen, ordnen. 

17. a. sa-Telhan st. taili, tailiuii, talliaus anzeigen, 
yeifcindigen, di-, xotx-ayyl>J.eiv , xp^jMrrtCecv , eüOTnfsXt'Csodai. 
CanrmgifttolMfMi vorhenrerkOndigen , icpoetitali'. (Gr. 1*, passim; 897. 
972. 1*, 226. 572. Nr. 195. RA. 865. Smilr 4, 280. 236. 24« ff. Hei. 
Gl. 118. 119. Gf. 5, 585. Rh. 650. 853. 1083 ff. 1085. 1116. Wd. 
2172. 2311. 2313. Bopp VGr. 128: Gl. 169. Pott 1, 184 ff. 266. 
Zilhlm. 282. 283. Zig. 2, 301 (T. Bf. 1, 240.) 

St. Zww. amhd. zihen (zih^ zieh, gezigen) nhd. zeihen alls. (in af- • 
Hhan renuere ; st. Flexion unbelegt) ags. tihan (idhj tigori, lifjen ; teöhan 
s. u.) mnd. Ilgen nnd. tijen mnl. tighen, tien (tech, te<jhen) niil. (on-^ 
^^-) tijgen (uL liehen s. Nr. 23) arguere ags. tevltan, teön Cteuh, tugon, 
toge») nach Bosw. id., nach drimm 1*, 897 nur = «lidUMi Nr. 23; 
indessen wechseln Formen und Bedd. der Nrr. 17. 23. vielftich. Sw. Zww. 
afrs. Hifio, tiga. Ha afrs. strl. (Hett) id. afrs. (Hgia) auch pro- 

ficere, gedeihen wfrs. tijgjen id. Epk., aber bei Hell, durch nfrs. tiigje 
lelen, voorltelen übersetzt vgl. Tli. 14 nnd. altn. Ha (Hä) in der Bed. 
succedere; letzteres (prt. liddi B.) sonst glossiert durch praestare; ex- 
hibere, vise, bevise (erweisen, erzeigen, Wolthaten, sich im Benehmen dx.J; 
referre, gjengj©lde; persuadere, overlale; (prt. Hedi) exhibere, praebere, 
firemvise, anskaffe (vgl. nnd. tugen Nr. 23); oslendere, vise; dicere, sige, 
iortmUe (vgl. die go«. Bed.); swd. dial lya s. m. 14 j ndfrs. Itm 



mDhd. ie\U^ be^ CSmllr i\ 242}, MU (Frisch 2, 470), mucAf, 
fiesidU, «mcifc CS«"r 4, 223; ygl. Nr. 18), auch mit ü v?l. mnd. tuc^ 

DihDert 196 neben mnl. tickte mnnd. fiVÄf ags. f. hd. aucli m. airs. 



Üehla m. O. mculpalio (agrs. auch iler und pro^enies vgl. ^^. 23 
zieAcn, »MCÄf, zeugerf) ags. fiA/ön und. nnl. beticlilen ahd. inii/t/o« «c. BBO. 
beziehten, bezichtigen inculpare ags. auch trahere, allicere, ^^^\^^^lJz 
vocare vgl. Nr. 23 und o. altn. ßedd. — afrs. intäia (inlaya) ugmt, 
accusare intämye (ai, ay, ae) f. accusatio, voü Hettemt düTch ""7*; 
fing nnl. indö/?*«^, dagmarding CVoriadungj übewctel; W gibt das a*. 
•n/m^Äia aanklagen. — alto. tiggi honortUw; rcx no|>"« 
f. dignilas, honor, majertas Ugna hooorare Graodbd. g*«- »«^^'^ ^"^^ 
Sinne fvgl. C. Np. 13 Analoges), eher als auszeichnen, insignem esse. 

Watocheinlich entstanden aus der in Nrr. 17. 23. auftrelemle« d 
W«. Hk die unten folgenden Wörter gleicherma|ien, wie tlielh» au 
UieUtan s. Tli. 14. 15., vielleicht beiderseits aus der Bed. succedere, 
proFicere, increscere vgl. o. fries. und nord. Bedd.; oder nach GrimiB OM 
Schmeller zeit als indictio; bei solchen allgemeinen Begriffen 
fache Entstehung möglich, und die Etymologie mu^ sich sattlobfl « 
Form halten. Es ist indessen nicht ansschliejJUch sn behaopten, dap » a 
tili durch die Nominal-, vielleicht urspr. Participial^afllxe d und mM una 
$tmB gebildet habe; sondern wir dürfen auch an ^ trahere, ^f^'l^"; 
Nr. 23 und an W». ft» (tim» als passende Zeil, opportunitas) denKen^ 
Agi. Udm (&) e. hMe conlingere, succedere mag erst aus dem iNome 
abgeleitet sein. Ebenso altn. tldindi n. pl. dan. tidende sg. ^- ""'V' ' 
tidning nnd. iidung nnl. tijding e. tidings pl. wang. tiding nlid. zeitunyy 
f. nuntinm. res novae, -anz wieder die Bd. des g. ^^^IfT*«««. 

§«. tGr.2,236. 258. 986. 3,489 ff. Mth. 750. SmlU'4,W», 
HeK Gl. 118. Gf. 5, 633. Bh. 1084. Wd. 2314.) ihd. »W^ GO «^^^ 
zU nhd. zeit ^M^, nnd. ags. awnndfrs. wang. nord. nnl.M ™- 
J.y«, dÄc/ Stad. SUl. Br. Wtb. 5, 60 afrs. bsw. ^1, t amhd. anch n. 
pus f hora, opporlunitas «c.) mnd. Itfe id. Gl. Bern. vrin. ntr. = alts. gxm 
mnnl. getijdB, 9^, W*, tije, tij mnd. ^e/iite nnd. tide ttej^ 

n. nnd. f. Zeit als bestimmte, feierliche, periodische, bes. übne una r , 
wofür auch öfters ob. flut-zeil wang. flödtid *c. gilt. 

§\ fGr 2, 258; Mth. 750.) ags. tima e. ndfrs. dän. ttme a'^"' "TJ 
m. Bwd. t<mm« m. tünma f. tempus nnord. bes. hora (auch Stunde ae* 
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Outzen 356 1} inculpare, arguere, selben, beiiditlgett, beweisen 2J 
= swd. te dan. iie = ahd. M^dti amnhd. »eige» neben CSmllr 4, 23«. 
Gf. 5, 614.1 «mhd. MtMei» alts. i&gian (töian, iuogian, 4o%gian) mnd. 
Ckaom noch nnd.3 toBga^ mnd. mnl. tdgen, ^«'^^^^ beweisen) rnnjä. 
mnnl. fdne» mnl. anch loewe» (»frs. tmer Vorzeigcr Rh 1091J >vfrs 
teanim mhd. Cniederrhein?) »OWW» dün. tone (c. d. nur im Seewesen a 
d. Nl.i oslendere,- monslrare, exhibere, manifeslare (mnd. u. a. auch in- 
sinuare, innolescerc Gl. Bern.) mhd. zougen und bei Kil. nl. töghen, tönen 
auch testari, zeiigen mnd. tognisse manifestatio = toinnisse demonstratio 
Gl Bern. nl. töghe, töne nnl. nnd. tön m. oslenlatio, speclaculum Bl. u. l. 
auch testimonium nnl. tönel n. theatrum u dgl. Das schon frtth 
ZusammentrelTeii von tögian mit ögian, ausjui», ^ 
halte ich für ein zufalliges; findet, in diesen mit t anl. Wunsein eine ur- 
sprungliche Zusammensetzung Statt, so reicht sie viel weiter, in die Uneil der 
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Unterrichts^ swd. tima dän. times evenire, succedere (wie o. a^s. ftdan") 
vgl. altn. thngaz, tingaz successum habere, crescere, maturescere (zeiligen) 
e. time Zeit geben oder angeben, swz. bern. Oberl. zimen n. tempus op- 
portnnum , onu n (^phlebolomiae^, bei Maaler 536 zymen rächte geUigne vniid 
ordentliche zeyl, tempus, tempus anni scheint näher an lima, als an ziemen, 
bei Maaler «tonneii decere Nr.- 21 zn slehn; zudXcIisI dasa gehört das Zw. 
bem. Ober], slme» zsblen, ansreehoeii ; aaf Etwas lauem. Bemei^en'swertb 
ist aengl. fonuf, faom 1) = fime, leisure, tempus vacmm, altn. fdm o. 
otiom, vacatio, Tid, Stunder, Fritimer 2) adj. = ags. Doord. töm nordengl. 
sebbit. Wom (turne &c7) alts. tömi, tuomi, tuomigf timig altn. lomr vacuus, 
solutus c. d. wfrs. (^nl.J tomigh oliosus ahd. zuomig vacans? Gf. 5, 666. 
Aus 23 leitet Diez 1, 278. 2, 322. sp. pg. tomar nehmen. 

sskr. zend. dig ostendere sskr. auch decernere : dare sskr. üdig docere; 
jubere ; coUineare, tele petcre xyapadi^ falso indicarc ; appeilare ; vgl. drq 
(dag) zig. dikj d^h bind, dikh zend. derec gr. depx <&c. 0. S. 643 videre, Caus. 
osteodere. ^ oss^ dig. Mdiesm t. acdijsün ostendere d. dis t. äiijt Stupor, 
admiratio. armen, ([oft I aus dj U» sight, view m. Abll. tisak id., ap- 
pearance, llgure, Speeles titank see, pereeive« obsenre, know Ac. Mit 
bSuflgem slav. s = Iran* sskr. s, p aslr. desiW invenire, von Hiklosich 114 
zu desynü , also zu der unserer Nr. verwandten Nr. 5 gestellt, bhm. dim, 
dtV» dicere, nuncupare, von deß, diti D. i 7 unterschieden, hierher? — Ith. 
dinga oder dingsfa. dingfi, anch rcfl. di7igtis\ dial. dimsta (^an duma f. d. 
D* 14 erinnernd^ impers. videri, dünken dingau, dingöju , dingöti (auch 
refl.3 opinari, sich dünken laj^en , meinen c. d. dem Aulaute nach eher 
hierher, als zu Via. 1, wo treilrch auch die ütuslav. Wörter für danken 
mit d anlauten; Ith. padingstu, padingti preuss. podingt placere Ith. audi 
Gefallen haben (vgl scheinen in ihnl. Bed. und u. decere} begegnet mit 
I anl. Wörtern Tli. 14, wo auch daiktas prss. deicktas Orlf Ding zu be- 
merken ist : diese Bed. des Ortes erscheint auch in \Ui.ding$lu, dingti Qua 
unbestimmtem OrteJ verweilen, irgendwohin gerathen. — lt. dig in digtws 
vgl. u. a. 0. altn. tiginn^ eig. spectatus, honoratus? speclabilis, insignis? 
Auch in digitus, das wie d. zehe gr. öaxxuXo? zu der Sippschaft gehört. 
dic iüdicere; = zeigen in ««rfex, Judej^, -dicare (tc. : decei eig. videtur? 
placet? vgl. o. Ith. Ww. und d. *ier, nach Grimm niil ausgefallenem Gut- 
turale, vgl. auch die bei Nr. 12 angef. Ww. für ornare. docere^ nach Bf. 
Gaus, sehen laßen, vgl. ihnliche Bedd. 17, s». Ii. 23'.; lehren ist zeigen, 
wie auch erziehen (]ahd. ziohan docere^. iKscMv, nach Lassen aus dUsscere^ 
hierher? vgl. II. c. Gr. ^^s^xvüftt, öeiYjxa *c.; «ixTj c. d. fWeislhum Bf,); 
öoxsTv videri, Soy^ia, öoxitxo- c. d., §6Sa c. d. Schein als Meinung und 
als Buhm, eher Ruhm als gute Meinung? ^-^aaxfiiv , 5l§a« hierher? — 
alban. Vgll. meist unsicher, schon wegen Oiiellenmangels : dpfföin, dh^flöiil 
ostendere; d»V» scire, nosse (: öa^vai (Src?) dighiure sapiens d-c. : digiöin 
intelligere, audire digtkwi auditus; dukhem videri c. d. vgl. düchem dün- 
ken n* 1, beide vrm. identisch, vgl. zunächst öoxelv. Ferner steht fAom, 
prt Iftonm inf. iMtam dicere (: IMM» frangere, vgl. spredißA : brechen?), — 
gdh. deiaekd s. m. dictum, verbum, dielatum vb. dictare, indicare; interpre* 
lari, docere, disculere m. v. Abll. vrm. a. d. Lt. wie d.* düshten und vrm. 
cy. di/iatc, dilian ftc. dicere. gdh. deic congruus, eommodas vgl. 11. decere ? 
cy. dangos ostendere, manifestare, detcgere c. d. zsc^s. ? i A. d. Laf., wie 
ahd. disco discipulus, cy. dysg m. actus discendi, eruditio m, v. Ahl!, dysgu 
com. disky, desga (fcc. brt. diski, plc. «fe^ürerdiscere; docere ^ wahrbchein- 
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lieh früh entlehnt und eingebürgert, wie die unlöleinischen Abll. zeigen; 
dagegen später entl. brt. diskibl com. desgibl gdh. diijffiobull m. discipulus. 
Ccy. dysganu recitare, narrare vrm. Fnit canu canere zsgs. u. s. m. ; gdh. 
tvüyüisg decere vll. uu5 ags. tcecan d:c. Nr. 17, b«) — §*, gdh. Ilde f. 
Zeit, Woller; Flui, lide a. A D. (: sskr Htha tems Pictet 46 j — $>* . gdb. 
Hm f. lenpos «. d. D. ; nicht so tamMli n." spaliuni* temporis v. loci, vm. 
nBvrw. (ey. I|fm/» m. tbe time of child-hirlh vrm. aus lt. tempm nM 
vielen andern Wörtern}, finn. tiima lapp. Ilm hora ftc; lapp. iuobme va- 
euus a. d. Nord. 

17. !»• Tüil&ns f. Zeichen, Wunder, or^fieiöv^ lvd8tY|ia. taiki||M 

zeigen, ^stxvuvai: ns Uutein sik sich verstellen, 'jT^oxptveaH^ti iauroK 
Luc. 20, 50. sataiki^aii id., üiiodcixvüvat. luntallinjaii zeigen, 
darstellen. Iv^sixvua&at, auviaräv, aTioSsixvSvai; bezeichnen, ävaocixvuvai; 
auszeichnen Skeir. hrotheigana siegreich machen, den Sieg gewähren LG., 
Optafißsusiv 2 Cor. 2, 14. ii«taikuriii8 f. Darstellung, Bezeichouog, 
avaÖ£i4tC, lv6£LiL;. (Gr. 1\ 226. 2, 157. 160 ff. 283 ff. Smllr 4, 217; 
Hei. 61. 108. Gf. 5, 591. Rh. 1066. 1062. Wd. 2309. 2313. Boppkft. 
PoU Z«Um. 282.) 

ahd. MftAon, %eiha»^ saiAan» «etcAafi ftc. amobd. MidUw alti. (tfa», 
tikean , (furi-) Ukin,^ in den Psalmen- Imea», im'coii, d. pl. teigmm bb4. 
nnl. andfrs. swd. liken ags. /dctin , /dcow , täcen , täcn aengl. leken c. 
/oÄe« afrs. wang. nl. («t/lren ndfrs. /t/re» wfrs. /eecÄrne altn. teikn swd. /ecft«i 
dan. /f^n siiddiin. lehn. n. Signum, nota. omen, miraenlum *c. ahd. zaihinen, 
zeilmen, zeihhoiiön, zeichenen , zechenöu^ zechmen., zehnen, zechenen ^c. 
(^^^einan s. Nr. C} mhd. zeichen y prt. zeichente nhd. zeichnen oberhess. 
zaichern weit, zouhelu (^wie rechdn = rechnen^ nnd. nnl. tvkenen ags. 
1) liBcnan 2^ läctiian 3^ tacman e. /oÄ<?w (^bekannt machen betoken be^ 
fteichneoj afrs. swd. /edbia altn. letfena diu. signare, nolare, (stylo) 
detinoare, seribere ^nonen, tilulum Ac.) amhd. alln. auch indicare, sigii- 
flcare (nbd. heteidmm u. s. t) ags. 1 J to show, see lo, pronde, ordcr 
23 to draw, delineate, poin|, out; lo sbow, demonslrate, betoken, declare, 
prove, predict 3} lo show, convince, prove; von Bosworth richtig, nicht 
allzuscharf, unterschieden? ags. täcnys f. prodigium; tttcan, prt. ttehle to 
teach, instruct, show . direct ; (o command e. teack , prt. taught docere, 
inslruere. Mit a mnnd. gelachl, tachned, gelachned Br. Wlb. 5, 49 tachd, 
tachled Dähuerl 481 gezeichnef, discrinuiie notalus , gestallet, beschaffen 
afrs. tachneng (d?) = ags. twciung convicliu, Beweis? alln. tdkn {ä Sil 
a>? vgl. Gr. l**, 458 ff.J f. n. miraculum, omen täkna ominari. 

Die abd. Formen mit k, hh, woraus esot. ek entsprungen steint, 
verbinden uns. Nr. mit 17, a; die gothischen nnd Übrigen niber mit 
18 ; die Bedd. siebn swischen beiden Nnmem. Auch tauchen A, ^ in 
ags. e. alls. Formen auf, so wie eft in nd. afrs. locft. ags. lAcnys kann 
statt tAemnjft stehn ; aber twcan zeigt, wenn wir es richtig hierher stellen, 
den sicheren einfachen Stamm ohne das sonst durchgängigen Tr, O-Snffix. 
(aikiiB aus tailiknü erscheint als künstliche Deutung; lieber nehmen 
wir Wz. Uk au, die wir in der Skala Nr. 18 Huden. In den vrw. 
mern linden wir ebenso alle Gutluralsluren im Auslaute. 

prov. laca Zeichen, ein verbreitetes roman. Ww. meist mit den Bdd. 
nota^ maeula gehört schwerlich hierher vgl. Dies 1, 300^315. Cell. Nr. 
22^. _ Uh. e%mu m. Zeichen, Zdebeneisen CiMH, pdeaMU smcheoeii 
ply. eeeha^ eenka f. bhm. adch m. Zeichen (m Trseb. Bdd.) cechowai 
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zeichnen, brandmarken nlans. cejcken m. Zeichen olaus. cejch m. Zeichnen 
vb. cejchowac a. D. EI>enso lapp. tekn omen finn. taikay g. taikan, 
taijan id., indicium , praesagium m. v. AbU. z. B. taikoa superstitiODibus 
Uli laikaus superstitio. ^ 

Autlallende Aehniichkeit zeigen die uDentlehnten Wörter esthn. läht, 
g. takh$ flno. iOhU, g. tahden lapp. Ut$te signoai u. dgl. ^ (lapp. nar} 
tteUa; esthn. MMomm anseigeD gdiört eher in einer andern seire bed. 
Worsel; so MAl Ac. aber n. a. tOhhendama beaeiehnen, bedenten; vU. avcb 
Ann. Ukdän, tahdätä zielen, arcum, oculos, mentem inlendere, pereipere; 
UtiuMi macula (versicolor} c. d. esthn. tühdik, fähnik &c. gesprenkelt 
("gezeichnet, von PferdenJ vgl. (PLctl. 2, 59} lett. daglaim Hb. daglas, 
dSglus *c. i(i. (von Schweinen (Vc. ) von der Bed. des Brandmarkens oder 
Sengens ausgehend Wz. dag, (leg urere (^vgl. II. 2]), woher u. a. lett. 
daglis, deglis esthn. taggel, tael linn. takla, taula lapp. taura^ taur (pln. 
iagiew (tc.J Zunder, somit von ob. Wz. läk abweichend. 

18. Velu«, einmal telbnii, nüdUMi red. tfil««k, telto- ' 
hm, teluHM anrOhren, Sucno^ (LQ. Vorw. DL Gr. 1*, 459. 2, 73. 
4, 700. in Haupt Z. VI. S. 7. Gc^eh. d( d. Spr. 554. BGl. 153. Pott 1, 
885. Bf. 2, 246.) 

Wenn gleich kein völlig das goth. Zeitwort dec4tendes in den nächst 
verwandten Sprachen bekannt ist, so finden sich hinrWcnende nähere und 
fernere Verwandte, um den — schon durch die antike Reduplication zu- 
rtickgewiesenen — Gedanken an eine Entlehnung als ganz unbegründet 
darzustellen. Vgl. u. a. nl. lacken tangere, deprehendere ; harpagare, arri- 
pere, capere, figere, percutere, laedere tack tactus ; tuck id. ; ictus, pulsus 
firontia; inaidiae (Tttcke vgl. Nr. 23); ebenso von tack (hd, iaeke) raaiua 
vb. taekm^ raoM» prodneere v. anspntare; fucleeii, locken, Utetaen tangere, 
atlreetare, ieere vgl, tuckm, nudtm Ae. Nr. 23 9* 160.(«* f»dt 
I«, wie oft nl. und öfter firies., aus k in loeften? und so in nl. teiseii 
tangere, icere; palma tangere s. leviter m rlit rare vgl. Bfn.tetna Rh. 1066 
und nl. tatsCy tefse 1) = nhd. Tatze (a. d. Nd.} nnd, wett. tatsche 
2} = tats, teUs taclus, ictus palmae? Dem nl. toetsen nühert sich ein fast 
gibd. oberd. dutzen wett. dotze. — nnd. nnl. (^daher nhd.) /i/rÄen 1) leviter 
tangere, inpr. apice quocunque 2) vellere, vexare red. frequ. iUttakken 
nnd. id. Bd. 2) nl. scrupis ludere tik m. tactus v. ictus levis , nnl. auch 
punctum, momenlnm tempuris e. fkk » HUun Bd. IJ Udä» titillare vgl, 
Umgle ags. iMietei» id.; wang. tät poeben (i. nhd.} oberd. nidtm leviter 
tangere v. trudere zecken id. ; lacessere fwie nnd. Wtkmiy ieck iotns- levis ; 
u. s. m. vgl. Frisch 2, 467. Steider 2, 471. 473 ff. Smllr 4. 222 ff. 
Tobler 456. 457., wo swz. zigen vexare auch mit zigen = zeihen Nr. 17 
zusammenfallt; ebenso bair. ioerzicken. Ob. nl. tacken (kpruhendcrc, arri- 
pere dfcc. steht neben mnl. taeken^ laecken, tanken, taken, lekken prehen- 
pere, sumere, furari s. De Vries Warenaer 95 IT. Die Bedd. berühren, 
fajien, nehmen stebn einander nahe, uud schon in tekan vgl. Gr. 4, 700. 
So gelangen wir auf die st, Zww. (Gr. Nr. 64) altn. aswd. faka swd. 
kiga din. tage ags. tacan e. icke dial. taigh (vgl. 8Wd.fa^a) prebendere, 
capere, accipere, rapere, fnrari, dflers tangere, (wie aoeh bair. widtm) 
contigaum esse; porrigere; tenere; (nord., vgl. Tit. 14 und zunetmen 
" <lf!:l.) proficere; succedere; die zahlreichen Bedd. sleh'n meist der\ der 
Berührung nahe; die nnord. Media kann spätere Erweichung sein, ^ch 
tritt sie auch .anderwärts in vrw. Stämmen bes. mit den Bedd. ziehen, serien 
IL 84 ^ 



auf. Grimm hält auch in abd. Mscdn rapf re ein h ausgeworfen, altn. t4ika f. 
ablatio, furtum; res furtiva tak n. assumtio, elevatio; nisus luctantis; pleu- 
ritis, Stiflg i Sideo nnord. lag n. assumtio, taotua, tractus alto. leka l 
captura ; debita, tribata. Zd einem rfaioittiaebeD NebenalMwm geMrl mU« 
«Mürel» (vBOif . nM. mmUsen) mhd< oberd. trahere, rapere, veilflft, daaii 
(ühd.") werepare; rixari; vfl. fwd, Io^m rixarl^ coBlendere; bL mmIm, 
Mtekem ad. wl teeft«, t^g^e ret prominens, iwmia fte* TfL 0« 160; 
ferner die d. Wz. tang hd. «an^, correlativ mit Wsi. Umffi thik Ao. Hb 
14 (yg^' 8« 160, r}, wohin auch lt. längere o. s. ?. gehört; ebeoio 
böhm. Cnk m. punctio v. ictus levis Cukafi leviter längere, ticken pla. 
tykac id. dtc. s. dort und H, 160. — Das hd. unbetekeU intacta in Lex. 
ms* bei Höfer 3, 207 kann nicht zu uns. Nr. gehören. 

Aus ob. Stämmen vgl. lokken, lukken dtc. Nr. 23 leiten wir die ver- 
breiteten romanischen iac und tocy toccare, toquer, toucheri atlaquer^ 
aUaeher ftc, letztere eher, als von It. tätigere mit. teupäre id.; aii dtiiM 
««tiahnlen »ilwitar wiedaraii die kell* flpimhen vgl. «. Cdt Nr. 324. 
8» 160. 

Dem oberd. »ecke Kkite «.^dgl* Smllr 4, 229, d» fotmall injMdwi 
gehört, entsprechen (doch s. D. 19) Ith. dogffB m. lett dodsw, g. di#l 
estbo. takkias^ takkis, takja <tc. finn. faMismifii kL Vgl tei takku o, 
Mf. 1 ? Dieji als Wink ftir weitere Forschung:. 

19. Teva f. Ordnung, Reihe, xd^iia 1 Cor. 15,23. tevl a. Schaar 

1 Cor. 15, 6 6. LG, in h. 1. ffatevjasi verordnen, bestellen, xstporovsiv 

2 Cor. 8, 19; unffaievlths tisan unordentlich sein, axaxTSW 2 TbeM. 
3, 8. Nrr. 12. 16. mit Cilt. und Grimm in W. Jbb. ßd. 46. Pott 
Z«Um. 134. Diez 1, 56. j 

UnereNumer gehört in Mr. Id, wo mIim» Ide«, ^fldesMi dte* iicb oa- 
mittelbar verglaieheB, ireoa nicht a sn aobreibeft ist; vgl. ebdi.rfwi.«Aiaiar. 
Der Bedentang naeh fleht Mr. 16 noch nSher. 

TIbr s. ^16, Ii, 

30. Vilfl passend, geschickt in $11 du vrof^jM was sich zur Klage 
eignet, ein Anklagepunkt LG. tll s. opportunitas Gr. 3, 602. xflCiiJYOpi« 
Luc. 6, 7. satlls id., eüxaipo; Mrc. 6, 21. eodexoi; Luc. 9, 62. adv. 
ifHtllabu schicklich, Euxaipcj^ Mrc. 14, 11. liiitllfiiualaka s. 
17. andfiloii dienen, helfen, avxexsoOat Luc. 16, 13. Skeir. g^atlloii 
erlangen, xu^^^dvsiv 2 Tim. 2, 10. g;asal'iloia zusammenfügen, ouvapfio- 
XoT^lv Eph. üütmto *c. «. Nr. 9. (Gr. Nr. 562. 1% 348. 351. 3, 768. 
3« 119 ir. 257. 602. 4, 800. RA. 757 ff. Smllr 4, 251, 255. HaL a 
118. er. 5, 656. Rh. 1085. Wd. 2^25. Diei 1, 832. PUtt. 1, 48 ft 
Tgl. Bf. 2, 339.3 

ags. Hl fit, suitable, good, aboonding, excellent, leading to an end or 
objecl Bsw. kenl. liil tarne, gentle afrs. /•/, tili gut ags. Ul, tili (an end, 
object, Station^ amhd. oberd. 21/ nhd. zil n. mhd. auch m. terminus, ümes, 
meta, ohjeclum, finis, propositum, modus (Ziel und MajJJ «tc. (ahd. nur 
einmal, deslinatnm') ags. e. dial. afrs. alln. dän. /♦/ ags. swd. tili e. dial. 
tul (vgl. u. tuiienj e. utUil aitn. Ii (belegt afrs. thil ad, ui>que ad, gis- 
beuelead, tendeos; Uber die möglichen Beziehungen zu lo, *u vgl. IL ^ 
und H« 26. 28. n. Nr. 27. — abd. «sfo f. i) stadiam Z) aalten a««"' 
mhd. zUe i|bd. Mmie (olaot. d. aeMal aerdehnt) f. lim ahd. mlSf^ 
mhd. oberd. Mäm nhd. aflan lendere, niti, stadere,. moliri, taa^uam terni* 
nnrn habere paaere» eolllaeare i.dgLm. nhd. erMm «aaeqaii (lüadar» 
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Früchte u. dgl.) producere, gignere nnd. telen (^gescbloßenes e) collineare 
2) (offenes e) producere. gfignere c. d. nl. telen^ leelen afrs. lilia 9^. 
tiUan (s. ü.) 13 id. in 2. Bed. 2) = alts. tilian e. Uli strl. tilja HeW. 
■gruiB V. froges «olere, arare sCrI. Hla tief pflügen Hett. intd. bbI. «dfiM#* 
Im propagare igs. {flüaii» läto, tfKoH, UoHan (jprs. tilige) parare, procil» 
fiK, ^oiienre, idiplsei, pro«rearo) to M, «rare tto.; to ^tl#e., liboriM, 
iladere, edere, eitrare, tangere; assignare, computare KM«, fi%i ict: m. 
a. fillflr» erilor, agricola, inquilioDs Hldh e. (t/fA cultnra, satum-, ag<. tiola 
m. conatus, Studium tiolo sollicite, vehementer tiolan (io vgl. die folg. 
Ww. ? oder ganz = teolan <tc. 0. ?) to /oiV, labour, study, prepare, 
get Bsw. nl. tettlen, tvylen laborare ; colcre agrum; tuylen auch lascivire; 
furere vgl. swx. 5a?/en lascivire n. Brunst.: nl. tuyl labor, opera, agri- 
coltura nnl. tuil m. Eigensinn, Laune, fiinfuil tiUlen facere, agere e. toü 
^ftonst e. 0% romao. s. Gr. 1', 398]) s. labor slreauus, molestla vb. Who» 
rare, labore craeiari; arare aengl. tuUm^ to laboar, tili lila to enre HU» 
to obtaiii bdI. Hüem 1) noliri, mtemebnen 2} 3= nl. mid. irlir». lHUm 
«fipi. altB. strf. (iHett. lieben, tragen} Hüa wftv. lUifm wang. üf lerare, 
tollere, movere loeo alln. audi leviter Agere aengl. Hlde tumed, moved e. 
devon. tül to come, bring, eig. movere loco ? e. tilt dial. tüd ineiinare, 
nntare, vacillare, tolli, labi, balbutire d;c. wol auch zu lillen <kc., zunächst 
zu ags. tealtian^ tealtrian id., periclitarl vjrl. amhd. zelten, bei Maaler 
zältnen, im sd/f gon ailn. W//fl lolulim incedere fdaher amnhd. zeller m. 
equus tolutarius vgl. Wd. 1 538} , ebensowenig aus It. tolutim, als tilla 
aas toUere entlehnt vgl. auch swd. /Wto » siulta vaeiilare 8. 170: ags. 
MlUm perielitari ei^nert aoeb pn ahd. adln, zaiiäa t perieuhm aebit 
ZnbchOr; minder aefteii an abd. gUal^ eonp. ffiMro agiHa, eeler 0. Nr. 9, 
daa von dem raschen nnd leicbtett Gange des Plerdea gebranebt wird. Be» 
merkenswerth ist der Voeal ea, e auch in ags. teala, tela neben 'feola, 
tiofa hene, feliciler; d fanders als bair. ä aus ai) in swz. zälen colli- 
neare; es idlet ihm iiichls er ist höchst unbescheiden; zdtig freundlich, 
umgänglich Qn der Bed. gerne zahlend zu scheiden) Stalder 2, 462 könnte 
als afTabilis zu tale Sprache gehören vgl, etwa oltn. tölugr gesprächig; 
die zu letzterem Aste geb. Wörter laj^en wir zur Seite. — Schmeller stellt 
Hl ob. HUoHf to HU bair. %elgen^ zekhen die Bache pflügen zeig f. aratio 
«e. abd. »elga tfnd vll. *eUa «e. vfl. Stalder 2, 468. fif. 5. «St. ToUcr 
480. Sdnrid Mi. o. Nr. 88. • 

A. d. D. pg. /i/, A»/<im sp. Hlde m, Kneola n. dg;!. 0 »M) ap. Iiltftif 
lineolas inscribere; (^lineis} obliterare; flg. increpare, aecusare atSUUtr 

id. fanjjer ausstreichen} und = it. aitillare nitide veslire, Omare. • 

Aehnliche Bedd. erscheinen (vgl. Pott I. c.) in Ith. daile f. ars dailus 
habilis, elegans; schön stehend (Gewöchse} lelt. rfafVi pulcher Ith. rfai7y/i (fcc. 
eleganter (brmare daüaüli kunstvoll fügen , zusammenfügen f vgl. ^ngsk- 
ÜIm} ämlyda Ac. m. Künstler, Baumeister dailummas lelt. dailvms m. 
fierficbkeitv Newebnan vergleiebt praa. Ulan «c. D. 17, Pott Ith. demi, 
«il^fit ebda. Md gr. MMoc, teiiUDÜUty. Naeb Benfey hierher aneb gdb. 
äealbh, deilbh fingere, fornare, eomponere, ezeogitare, eenaffion fhigere m. 
V. Abu. f. m. imago, forma ^t,, dta tadewen recht gut der gleichl. deut- 
schen Wz. dlbh (s. 0. Nr. 4) entsprechen kann vgl. z. B. die Beziehong 
von schaffen zu schaben H. 63. 76. Formell nöher steht, vgl. bes. die 
rom. Bed. patzen, cy. dülyn elegans, nitidus dillni m. clegantia; dillad 
coli. diUedyn sg. m. com. dillat, dUku, dikuUhas brt. dilmd coH. dikuiou, 
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diiajou pl. m. vestes cy. dilladu ^urn. diUadxJii vestire ; cy. dilladtor m. 
plaiter, folder (diU) dnü m. pifiit, fold of a gment; figure, form, fittUon; 
ppioioo, advice; also wiedenun jrio gdh. dtiMi dulUo to fom or mike 
ittio plaiu inUi&as forned, nodified; n. s. n. — Ith. eMu n. m. 
<^ f. iU. 4p?. bhai. cü pl«. ed, m. Ziel m. v. Abll. trots der Verbrei- 
tung and deif Anlehnung aik cjel integer, (otus a. d. D. — Das von Rb. 
1085 byp. 0 oh. tiUen gestellte ofries. nl. tille ponticulus (nnl. lilbrug 
Fallbrücke) ^klinsi zu Ith. tiUm (£G1. 157J UU. tüU m. poiia ?gl. fiuL 
»ida tsWm. 'sild id. 

Grundbedeutung und Sippschaft von tllip sind noch keineswegs liin- 
reichend deutlich. Vielleicht haben wir mehrfach Ungehöriges zusammea- 
gestellt, lieber sskr. df vll. = g. til s. iNr. 28. 

21. i^a-Timan st. tMiity temAn, toiMiBS sieh tianei, 
oufi^cDveiv Mic 5, 36. yalMillMi adv. geiieaiend, schieUich Skeir. — b» 
«a-VM^lMi cSbmen, dafucu Vre. 5, 4. frisch 2, 463. 476. Gr. Nr. 320. 
2, 576. Smllr4, 257. 259. 263. Hei. 61. lt>9. Gf. 5, 661. Rh. 1064. 1066. 
1086. Wd. 1017. 2302. 2327. B6I. 163. Pott 1, 261. Bf. 2, 200. 202 J 

ambd. oberd. Jkemeiiy gemnm (yn, ümH prt. geiäm mhd. ä. nhd. 
auch zimbt dtc. , gezamb ptc. gezommen salzb. prt. zäm) st. alts. teman 
St.? Qnur iimit decet belegt} ü. nhd. iimtnen nhd. zimen nnd. nnl. lamen 
mnl. ghetamen st. (prt. conj. gheieme) nnl. nnd. betdmen mnnd. /«eot«!, 
Urnen afrs. tima ([prt. timade) nfrs. tieme wfrs. tiemjen con venire, con- 
gruere, decere mhd. oberd. auch vidcri, dünken: nnd. sik tarnen, tame% 
Wang, htm timi odfrs. temin (temmij CI. alln. tima a se impelrare, sibi 
permiltCTf, permtssiiiD, deeomm habere a. dgl. Y§jL Br. Wtb. 5, 18. ShNOlr. 
I. 1 8. 54. 2 S^.^7^ AehDlich mhd. mich almef, g^imet mihi phml, 
dttoki güi (yg\. o. dttoken} ind Boch mehr thttring. sich B. aemai sich 
E. behagen la|^n. aUn. tima f. aequilas; liheralitas timinn uequus, Justus; 
liheralia; nDor<}. temmelig swd. auch temlig, tämlig ziemlich, sufficiens, mo^ 
dicns a. d. ISd! ? Ihre 2, 866 gibt auch ttemä decere. ahd. gistdm mbd. 
gname, gezatn decens vgl. g. i^atemiliA. 

b. ahd. zami amhd. zam nhd. zäm nnd. nnl. ags. afrs. (in Zss.) 
nnord. tarn nnd. fäm e. iame altn. fnmr domitus, assuetus, cicur swz. aach 
]entus; cultivatus (agerj mM. zameti 1) fauch swz.) domari 2) == aSIM» 
ahd. aeaimei», zcmön, gizamön nhd. zcBmen nnd. titmen nnd. mil. MmüM 
«gs. fomtiMi, temian, tymm de. e. Imm aHrs. tma altn. Imii0 iwd. fdN> 
dio. Idrmme domare de. nnd. helemmm heslhmen, unterschieden von 
IflMRM» odfrs. Gelernt» Gl. missum faceref mhig gewShren laßen rgl. aod. 
tämi holden Ruhe hallen Clrans. nnd inIrans.} tämsen swb. zatme^i 
zihmen, domare ; wiederum altn. tems n. mora r. actio languida tema lan- 
guide agere v. edere ; Biörn vergleicht tefia morari ([s. Nr. 23j, aber vgl- 
auch nnl. wfrs, temen langsam sprechen nfrs. tiemen keeren, ophouden 
Hett., auch afrs. tema. ihema stauen, aquam cohibere; lapp. tamke mora, 
impedimentum tamkot detineri , tardari hat wahrscheinlich ein nord. Wert 
erhalten; altn. tdlma inipedire, cobibere aus tamla? dagegen spridil 
nnl. taAne» ennclari. • 

lfm«, Idmr s. Nr. 17, $. immt^ ledms.Nr.23. — amhd. mia^ 9^ 
Mimß de. anmhd.aiifi/) f. comreatos; eonventto, consensns, pacbin; 
mhd. auch conveniens, decorum nhd. conTentos v. coUegiom opificnm c. d. ; 
ahd. zumpften ornare, falerare; nhd. dial. jmmm^ decorom affectare a. 
m. vgl. Smllr 4, 263. 
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lt. domare, domüus. gr. öa/iav, 3flt{ivT)|it; dpuu<;. VII. Ik damnum, 
damnare^ wozu gew. gr. C^fi^ia gestellt s. Ii. c. und D. 45. — cy. coro. 
4of bri. doli dewp, mansuetaa, nitif qr* ^v** ^(>va Iwt. AmSm^ 
lUiaMB brt tfoilMMi^ doAaai sahm, yertraoUch werden cf. dofedig tamed, 
tniiMd, broken in. — sskr. dam 4. P. doäara ptc pn. tf^Ha domitos, 
«annieluf , dama m. f. D« 45. damana m. domitor. dai|ya wu Uiwn» 
Jovenew alb. dMma taurus gr. dafioXlC fifdli- damA m. bos; cervus vgl. lt. 
ddflui, die entspr. mit d anl. d. Ww. unverschoben oder frühe entlehnt, eher 
a. d. Keltischen, als a. d. Lateinischen ; brt. demm vanu. duemm m. demmet d:c. ^ 
f. dama, capreolus kaum aus frz. daim; cy. danas (n wie in oberd. und 
lituslav. Formen} m. deer: venison. Liegt bei diesen Thiernamen die ßed. 
des Gezähmten oder vll. des Hauälhieres zu Grunde ? oder eher eine in den 
Zww. nicht auftretende Bedeutung? Sind sie vom Fangen oder Pej^eln 
benamt? Ygl. nkr. ädman n. pera. döm knrd. däf gdh. iamhnaäk Ma^ * 
(Inrd/) laqoeu. — läpp, lami donare tme$ domitas c. d. a. d. Nord. 

(vgl. Nr. 22.3 gr. d^isty, Mfo^; d6{jioc, QM^ U. do); 
dl|iMOV; n. s. m. It. damusj domesHcus. anslv. dorn domos m. v. Abli.; 
Ith. Mtnas drc. id. s. IV« 24 kann identisch sein, da bisweilen lituslv. d 
und n wechseln, doch eher Ith. d für 7) eintritt, gdh. daitnh m. domns ; aedes 
Sacra; populus, gens däimh c. vicinia, ulTinitas, consanguinitas u. s. m. 
anbd. alts. dorn mhd. tuom d-c. aedcs sacra a. d. Lt. vgl. Gr. 3, 427. 

' sskr. ved. dama domus; also nicht nach BGI. 183. Pictet 15. ^ikx. dhäman 
n. id. de. zu vergleichen, wogegen bes. gr. d spricht. 

22. Vlaiirjaiiy (selten) «Imlirjaiiy catlBUjan banen, olxo- 
doiMf». attlllicatlBMiJte raitbanen« otiyotxodofMlv. matliairjm dar-* 
anf bauen, iicowodOfiscw. ilaupja. m. Zimmermann, Banwerker, oixodo}id)v, 
t£xt(uv. tlmreliifl, satlnirelni«, sailiiirjo, f. Erbauung, oixodofxi^. ^ 
f Frisch 2, 477 ff. Gr. 3,429; Dphlh. 12; Gesch. d. d. Spr. 336. Smllr 
4, 261; Hei. Gl. 118. Gf. 5, 669c Rh. 1086. Wd. 1830. 2240. Steider 
2, 474. Pott 1, 261. Höfer Ltl. 245.) 

ahd. iimbar, zimpar amhd. zimber mnhd. zimber alts, timbar mnd. nl. 
ags. e. afrs. titnber mnud. nl. swd. Ummer altn. timbr dän. tömmer, n. 
matoia, tigna, BauboU; contignatio, structura, aedificium ; ahd. auch melal- 
lom; ags. auch arbor; fest allg. Zahl von 40 oder 60 Stack (Stoffes, 

. Felle Ae.); nbd. Sehriftspr. fast nur eamera, bisir. aediUdnm*, die (auch 
noch jetzt awi. ^) vil. ursprOngllchste Bd. Banhok .herrscht bes. hn 
Nordischen vor; das urspr. yuvoixa'lov bed. nhd. frauenzimmer gieng durch 
das Nd. auch in dün. fruentimmer swd. frunlimmer femina über. ahd. »*«•- 
barön, zimbrön (tc. amhd. zimbem nhd. zimmern alts. timbrön alls. ncrs. 
timbnan mnl. timbren nnl. timmeren nnd, timmern c. timher afrs. timmera 
afrs. swd. timra (zgs. afrs. beftmUra) wfrs. timmerjen ndfrs. temrin Cl. 
altn. Umbra dän. lömre dolare (materiam), struere, aedificare (auch ahd. 
agi. in der geist. Bd. erbaaen). nl. timberj timmer bedeutet auj^erdem 
1) apejc, inpr. galeae » fln. sp. pg. timbre vgl. mit. Mmm Gl m. 6» ; 
563 mhd. «Mar nnd. HmuMr tt, erisH galeae; vll. Ump und. Omfte Br. 
Wlb. 5, 70 apex, angulus ftc. 2) tintinnabalum (monasterii) frz. /im5r^, 
nach Diez 1, 235 vgl. Gl. m. 6, 563 aus lt. tympanum; auch für die 
ob. Zahlbezeichnung gilt frz. timbre mit. timbrium, aber auch tin^jHimm 
1. c. ; schwerlich dürfen die rom. und nl. Wörter getrennt werden. 

A. d. D. Ith. timbrifi arbeilen, würkeri lett. timmeret lapp. timbertet 
aiaunern lelt. t%mmermann%s neben Ith. cimmerHinkas Zimuieroiann; pln. 
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cmnbra f. das Zisuneni pl. cembry Baubolutämme cembro^, c^o-, cumbro» 
«Am 2inmerii«ls; «.§.111. 

m Wwiel iü wahfMhemUeh tMk, nickt «Im, oad dMvhtlb «• 
Stolfany nitw Nr. 21 and zu 31, $ ia Fnge. Hil Grimn ?crffl«ieli«i wir 
ailv. dqb m. Cvgl. D.d) wbor; Cnlav. narj qaerciii; IhBÜtk, wie Hmk, 
isrlgebildel io d^awa aslv. nemos nslav. quercetam. Grimm vergleicht 
dennoch auch gr. dsfieiv Nr. 21, §; sodann ddvdpov, anderi Beafey o. A. 
s. o. Nr. 34. In cy. dofrawl tendin^ to domiciliate dofriad, dofreithiaä 
m. domiciliatioB dofraeih, dofreth m. domicilittoi, commeatus; tributan 
dofreitkiatc to domiciliate scheint eine zu Nr. 21, § geh. Bildung zu liegen, 
die an uns. Nr. erinnert. Vielleicht nur scheinbar berührt sich altcy. do" 
fteüiwyi' (e^ ei) m. slrangera that were quartered by the farmers mit gdh. 
4§ itM H. alienigeDa, hospea dMtaidh iai enliiiBi aiiltti« l : ey. 

23. Vlulum» ft. tmdi, tMiMm» tMiMini UMwen,* Syt», 

iicaYeiv, hUhff&it» Zags* ^ herzu, herein filhrcD, bringen, Sysiv, icpoc«, 
ela-aysiv. inaiiat hineinführen, EiGayeiv. Luc. 2, 27. af bei Seite filhrea, ftlURH 
«feiv Luc. 5, 3. itpooXafißavso^i Mrc 8, 32. hl umherführen, -rcspiayew 
1 Cor. 9, 5; nmherziehen , besuchen, irepiays'.v Mtlh. 9, 35. Mrc. 6. 6. 
i^» rühren, briiig^en, wegführen, ä^etv, aic-, xax-aysiv. mlthg^a mitfüh- 
ren, ouvaTcocYctv Gal. 2, 13. U8 hinaus, wegführen, e^ayetv, SxßoXXeiv, 
ava'Yeiv, fl[va<pipeiv; ausführen, vollenden, herstellen, xsXsiv dtc. : endigen 
(^ntr. am Schlüte von Briefe n^ ; (^Abgaben} entrichten, xeAslv Rom. 13, 6; 
ptc. psa. wtaiihnM» Tollitommen, teXeio«;) Spxio«;. ustMduiB» n^ta«- 
f. VoUtwlung, TsXs^dTi]; (tc. CFiMi 9, 474. 47$. 48d. 4M E 
Gr. Nr. 299. 1*, «8. 249. 288. 412. 418. 482. 3, 412. IA. 401: 
DpIUb. 13. Snlir 4, 244 ff. 221. 224. 235 ff. 205. HeK GL 118 119. 
Gf. 5, 600 ff. 640. Rh. 1082 ff. 798. 1084. 1086 ff 1089. 1090. Wd. 
458. 1064. 1585. 1907. 1930. 2035. 2322. 2323. 2330. 2337. Jonck- 
bloet Karel 318. 321. BGl. 173. Pott 1, 282. Bf. 2, 250. Dietrich ia 
Bwipt Z. VII. S. 182.) 

vSt. Zww. ahd. ziokan (i6k, %6g, %dch, Mffun) , %iahan, liachMy 
%eohan, zihan, zlen (iien?) amnhd. ziehen well, zeie (jprt. zuk, pl. 
alta. tiohan, U6n fptc. güogan) mnL lijgken, Uen fprt. toeg (nl toghenj 
Ml. 4er. prt. % ptc. gelögen Gr. 1*, 991. (wmi, Ußgen) nnd. liM (p*' 

üMf, Alf inper. MI pri. %'ptc. tagen^ ags. te^^an, Isdibw, 
(Mk, lm§9», togm vfl. Mr. 17) afri. Um (iM? iSat? — fn. 8* 
tiucht prl. tag^ ImA, pL tegon, ligen^ lagen ptc. tein') wnng. sirl. M. 
tjö (wang. tog, tinen »Irl. %A, tSjen M.) «tri. />a Hett. ndfrs. tßn (pH. 
taagh) Cl. nfrs. //opn wfrs. //ean (teag ^ leyn) trahere, ducere, t«"* 
dere, ire , ediicarc, nutrire ([einmal ahd. durch docere glossiert} drc. alts. 
rond. ags. afrs, auch gignere vgl. die s>v. Zww. nhd. f.eugen nnd. lügi*^ 
wfrs. lügje, tüje id. (vgl. Nr. 17. Th. 14.) nhd. erzeugen id., producera 
^natura v. arte) mhd, ziugen, erziugen producere; parare, inslruere al4 
uugedäm preftire, ennlrire ags. teohian producere, fing^ (s. Nr. 13) 
nnl. migm pmre, inatmaref aatHtolaa; iaaarvire, prodeaia; aadi, wie 
mhd. »iugen ahd. amgm aad. = ahd. gniug^ afri. I^a;^ 

Imeha stri. Hett. O'u^A« M. waaf. ^ hfl%. f^i^ ndfrs. tü(M 

wfrs. tiutcjen, tjutegjen aswd. süddüB. (ye sw4. f ia Zai.) l^^a lestari , testi- 
monium dicere; diese Bed. wird von dem gerichtlicheB und symbolischen 
Beziekem der 2AUge& akfcUitet vgl. iadaaaan aaah tmL up Enea 
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Br. Wlb. 5, 35 und bei der steten Kreuzung der Vocale in Nrr. 17. 23. 
(elluui enuntiarc, auch wol nt. tijden , tijen betreken} int recht 
mafe in jus, tcensare. Ob. nnd. ttigen bedeutet auch = ^odfrs.J föhr. 
ljUge sibi parare, comparare, wuMRfm o. f. All diese Bedd. peiwe, 
iBMTvire, osai este seliüeßeii sieh die von ahd. «mmA, gimuk amhd. 99wki^ 
■hd. Muc nhd.^Mu^ dial. geneug nnd. tig mA, tiig ndfiv. ^fkk waif. 
^ nltii. ly (s. Nr. 13}>'8Wd. 1^$ din. /öt, tt. materia , res, apparatiH, 
pbalerae, armamenta, pannus Ac. — amohd. x,ug nnd. altn. dän. iig aal. 
1«^ fhaustus, potus} swd. tag, m. altn. dän. n. Iractus, ductns, expedilio 
agmen «c. (gleich vielartig wie 7,iehen s. die einz. Wlbb.} neben nnl. m. 
dän. n. logl a{(s. toht id.; nhd. dial. jeden ^ug weit, alte zuk jedesmal, 
steta wieder ndfrs. log mal, vice amhd. alMges.mnnl altös omnino, semper 
u. dgl. Ob. nnd. tog bedeutet auch Schalksstreich, Tücke (vgl VV d. 1930J 
ml. iHft m. Id. ; (Zug) Schlag, Stoj^ , Zucht v^k das Folgeide. Die Bedd. 
dar Brtielivir und der Zeogmiir encbeinea in anlid. awfti Dhd. »ndbl nal. 
Md. iMckt, f. die Bedd. der folfendea üntspr. WOrler veiliiiidend : agi. 
§0kt9 Mbohi tight, tuht, tyht, m edocatio, disdpllna, instmolie n. ^ f. 
progenies; iter: in der Bed. accusatio zu Nr. 17: afirs. HtdiUy toehi geiie- 
ratio <fcc. s. Rh. 1089; altn. dän. tugt f. swd. tukt m, disciplina, verccun- 
dia ; daher ahd. iuhtön nhd. züchten Äc. enutrire züchlig verecundus züch- 
tigen castigare u. s. f. — altn. loga ducere , trahere ; tegia, teigia (bei 
Ihre 2, 91 7_) distendere; allicere (häufige ßed. uns. Nr.j Wz. tag? Auch 
teiga haarire, potare, einen Zug thun teigr m. Zug, haustus, arvum, trac- 
tas (Landslrich} isl aiit uns. Nr. verwandt, swd. tUga, töja trahere, ex- 
teadere toga, laga Ire, gehn, narsehieren togna, iagna exlendi, sieh lie- 
hen» dehnen; nachlajten; dän. Ige wegzieho, gebn, llfiehten Tgl. v. Men de.; 
ahd. sijfjto aflOid. aogm nnd. (kär-) tagen afn. toga trahere, dneere, Inpr. 
violenter, carpere, rapere, vellere nehen den ungf. gibd. Ww. ahd. zoch^ 
mhd. oberd. zochen swz. zocken (Slldr 2, 477j nnd. tokken ndfrs. tock« 
und wanp. fjuk ahd. zuchön^ zucchen amnhd. zucken (zücken') nnd. fucken 
e. luck (». 160); vgl. ags. tucian poena, tormento afficere ; für die 
genaueren Unterschiede s. diu einz. Wtbb.; nnd. tagen, dial, /oAen, taheln, 
hedentet gew. in and ans Wohnungen ziehen; mhd. zogen auch (nicht 
bloß in Bile vgl. Nr. 12) a oberd. pinzg. zogein, zugein (ire) allgau. 
zocken Smllr 4, 335 proficisei, sieben; vgl. vu a. mhd. zogelen tendere, 
fortstreben; nnd. tokken ndfrs. locke bedenten sowol uehen, sueken, zupfen, 
als ziehen = locken, attrahere , allicere ygl. in dieser Bed. o. a. o.« altn. 
tegia und swz. *öc&<?n Maal er 523» zöchen, appens. UBcha, zevcha u. 8. m. 
Tobler 459 Slldr. 2, 477; mhd. oberd. zochen bedeutet auch u. a. schlep« 
peud gehn ahd. zogön, zochön titubare vgl. u. a. nhd. hinziehen, verziehen^ 
fftnug^ izögern (oberd. aiicli umher ziehe« bd.} nnd. iögern, tökkern zö- 
gms — e. iug Irahere, vellere «c; = tue laborare , «egre adniti ; ags. 
laMm» *C. to pull, tug *c.; die ags. Wörter bedürfen überhaupt noch 
genauer Revision der Qaellen, bevor wir ihre Forknen und ßedeuftingen 
bestiaunter sichten und einordnen können. Dem Voeale von Nr. 17 begeg- 
nen wir wiederum in afrs. txdia ziehen (tien, ige Ootien 372) nl. I^ßäm 
nl. nnl. tijgen, tijen nnd. ilden, tien (weitere Bedd. s. in Br. Wtb. 5, «1, 
wo es mit e. tide over zu Nr. 17, §• gestellt wird) tendere, vergere, 
proficisci; näher an tid Nr. 17, schliejit sich nnd. tertiden, vertien vb. 
a. e. ace. Jemand auf bestimmte Zeit bestellen, bescheiden; sicher zu Nr. 
17 nl. Mrt^fgen, verUJ^en^ vertijet^ (ver^eihenj ignoscere, renitterej resig- 



673 



T. 23. 



nare. — ags. tigan, getian ftc e. tie neelere, ligare, contrahere c. tighl 
dial. tauqht, touyht confertus, arctus, densus. Mit e. tue die. vergleicht sieb 
et^a aiid. züun Reichen. Gl. züeön Paris. Gl. lentc agere (aus iuhonf)^ 
womit Weigftod 1585 fowol nb<l. satufeni, als — aDnuidi — altn. ufia 
(sw<l. töfta dia. MfM würa. loa«/» ndfri. t^^e mniid. tä^en mil. Iomm btir. 
adj^ Snilr 4, 227) morari , ezspeclare maaniieiiateHC. a^. /ya«, 
^Ijjflfi^ prt. ijyffe, imlniere, iaftniero, doeere, mdire — woaiit Bof- 
worth altn. o. Nr. 12 vergfleicht — ist näher oder feraer mit Nrr. 12. 
17. 23. verwandt,* dazu getyde cruditus getydan instruere, monslrare; vgl. 
die Bed. von teach <tc. Nr. 17, b ahd. uohan docere *c. Aehnliche 
Dentalableitung, wie in tidn und zaudern finden wir noch in andern Sippen 
unserer Numer. Vgl. mit den Bdd. ziehen und lo zie: ahd. ziotar amnhd. 
(oberd.) zieter uberd. auch zetier fuld. zötter prodeilus, temo, Vordeichsel, 
Ziehslange Smllr 4, 295. nnd., Uder, Her m. nl, fnfrs.) tudder , tuyer e. 
iedder, tether awfrs. lyader afrs. tieder ndfrs. stri. Ijüdder ndfrs. ^üddet 
Wang. swd. tjudtr helg. tjidder altn. tiodkr aswd. (wcstgotl.) Hnnüir db. 
iöger^ Wir sUddin. Iffder, tyr, n. retinacnlom, fnois, namelia, e. aocli Zv. 
s= und. IwIdMii, iNfam, lirm nl. (nfrs.) Iifdiiera», Hifferm mif. 

(Rinder altn. iMrd swd. ^fmdra dfin. f^£re Tinoire, alligare Ac. (vft. bei. 
Br. Wtb. 5, 63). Leo Fer. 47 hält dieses im Dentsdien lo TerbreiMe 
und wurzelnde ^tiidem^ für keltisch, weil cy. f^vfoia entspreche. Wir 
finden bei Ridfcards und £vans u. a. cy. lid f. chain: anciently dray, slead 
tidau ^ tido , tid-rajfu^ tidmicyo to tether. rctinaculo alligare tidmtty m. 
funis, retinaculum ferner gdh. taod m. id., capislrum : tend m. funis; fides 
laodaoire, teudaoire m. sheel-rope ieadhair f. tether vb. teadhraick. 
Letzteres sieht wie a. d. E. entlehnt aus ; doch ist der Schein Tür Zusam- 
menhang mit den primitiveren kelt. Formen Qeud versch. von dem n 
Vli« 7 geb. kelt. tanty — Sollte anch in ags. fwler, iuddor, tyddtr 
proventos, soboles c. d. eine Dentalableitung von unserer Wf. tuk (tu) 
liegen, so daß wir Iffddr ftc. tener gans davon scheiden ? Ebenso and aod 
eher sieben wir hierher: nnd. nnl. iöm m. alirs. läm c. wfirs. iemnme 1) 
agf. fedm m. aengl. ferne (^race, pro^^eny) e. team, leem nfn. taem 
progenies, stirps, iinea generationis e. linea, seqnela^ Reihe Ubb., nam. von 
Thieren ; Gespann ; e, auch Zw. teom anschirren vgl. affs. Umian lo; 
yoke or bind togellier fvgl. Nr. 21) tym, gefyme a team, yoke of oxen; 
e. teem u. a. gravidani esse: partum edere aengl. feruc ags. teman, ted' 
miaii; tyman gignere. procreare. 2) = amhd. zoum anhd. zaum stri. 
töme Wang, loem altn. laumr swd. /cem, ni. dän. lömme c. altn. teytd i«. 
babeaa, mitnnter iinea pisealoria, daher vrm. nnd. anch Fiscbsog. Rickt- 
hofen stellt sn 1) teir. sem, «t^ *e. nhd. ai^iiier penis Smllr 4, 259 
(vgl. 0. Nr. 6). Noch deutlicher, als bei Zaum, ergibt sich die Abknnft 
bei dessen Synonyme ahd. «iiAtJ;-ui^ wuogd, Mmt, »mt Ac. mnhd. -iügel 
nmd. iugefe nnd. tcegel mnl. toghet nnl. teitget swd. tyg^ dSn. töjel, töHe, 
m., hV\r. auch Zurlu bd. — Minder klar ist die innere Beziehung von 
ziehen, eher vielleicht noch von zeihen Nr. 1 7 zu alts. tiono ags. teöna, 
iiöna aengl. teene (damnum bei Spenser) e. teen ^ m. injuria, damnum u- 
dgl. e. solliciludo, auch adj. iratus alts. tiunian ags. teönan^ tynan e. /«w 
afjs.' liuna^ tiona injuriam, damnum inferre, auch ags. (s. o. Nr. lOj 
irritare altn. fyna (Ihm O. Nr. 6) aengl. tyne perdere, amitlere. — A. d. D» 
frv. ftwer sp. pg. atoar Schiff sieben e. lo tow a ship, 

It. liMCfre, ifoap. — brt. ey. dmg m. actio portandi^ Yehendl, brt. 
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Traglast, Tragweile, Transportkosten brt. dougeti, ptc. douget tragen übh. ; 
ertrugeD, so von Bäumen, Aeckern u. <lgl. (^produirej, wie geistig (znf. an 
Adogen Ac. H« 40 erinnernd^; Hang haben so E., 6tre portö; c. d. cy. 
dwyn^ prt. dug to cany, bear, take away, briog, condaet, defend coro. 
doM» dofi, Idif, doga, pn, diug to bear, carry, briof^. Aber cy. dug brt. 
diAg gdb. diüc^ diuchd^ m. dux, Herzog a. d. Rom. G^. dhtg Ac. und 
alav. doiU s. D« 3 vgl. die ariscben Ww. fUr mulgere. Gdh. döigk f. Zeugn 
niss, sonst opinio; modus, Status, ordo werden wir nicht vergleichen dür- 
fen? — sskr. duh 2. P. A. extrahere, emuliere fl.P. vexare d.i. zucken, 
zerren?) vgl. dRiilitar H. 11, das als allüberüpfertes Wort die urspr. 
Denlalstufe behalten haben mag. Zu sskr. duh ^^eh()rt u. a. bind, dohnd 
pers. düklUen mulgere ; bei Wilkens ( imp. duz»^ consuere , figere. Einiges 
andere arische ZnbehOr a. bei Pott Zig. 2, 296 ff. — lapp. taugnok sibe 
nach IKetrioh aa uns. Nr, vgl. anch udie o> Nr. 3, Wi. iah : kA; taka 
catenra, Zug awd. tag, YIl. aneb fino. fonftoofi, Untioota hkw. lamptm^ 
iaukua cessare. 

24\ ua-Tiurel aau>xia Tit. 1, 6 von Massmami fttr UMtlmrel 

164 verlesen und mit (heuer verglichen. 
24'*. Tliisizn verlesen st. Iiifllz» GaL 4,1. I« 16. und Yon Ifass- 
mann = ahd. ziröro genommen. 

25. Xuy^l n.? Gestirn Gal. 4, 3 Marg. uf tug^gplam sub sideri- 
bu8 zu uf stabim this fairkeaus sab elementis hi^jus mundi. (Gr. Nr. 606. 
3, 392. Htb. 662 ff. 6f. 5, 683. Hei. 61. 120. iOS.j 

alta. fM^^ Atmtf-» htiat^lungat, ph lungal o. Hm^as m. aga. lam- 
^of, tungel, tuncgel, heofotUunget <fcc. altn. tüngl, himitU^btgl (seUen) swd« 
Umgel bell, tongel n, abd. hmil*ungal n.? himihunga f. orbis coelestis, 
sidus altn. swd. nur, alts. auch, luna (^orbis, discus bei Bidro, iinbelegtj. 
Eine mäj^ige Zahl von Zss. und. Abll. im Ags. und Altn. 

Formell fallt das Wort mit ISr. 26 zusammen, aber ein überzeugender 
innerer Zusammenhang ist noch nicht aufgefunden , s. II. c. Bosworth ver- 
gleicht ein mit. Unuria luna. Ith. dangus m. j^r&a. danyon, deiiyan acc. sg. 
eoelüm kann das Stammwort sein; es wird «war passend nn dM^li deekea 
gestellt — wober das ans. Nr. analog gebildete dangaku m. Bedecknng 
md dieses wird nicbt dorcb d. decken Ws. d. titak von tOMl auHlek- 
gewiesen, da es nicht identisch mit diesem und It. legere ist, sondern eher 
einem mit andrer Lingualstufe anl. Nebenstamme angehört. Aber Nessel- 
mann — der u. a. auch mongol. tingri, tengeri anführt — zieht eine 
Ableitung von sskr. Wz. dah, dank brennen, leuchten, vor (vgl. o. Nr. 10. 
II. 2.3, wozu auffallend estbn. tungel, g. tungle neben tuk Brand, (lulle-) 
Fenerbrand, Löschbrand stimmt, das ich esot. nicht erklären kann. Auch 
sebienen die finn. Stemnamen 0. Nr. 17, Ii mit der indog. Wz. dag urere 
nuanunettEnbangen. 

26. TfMfsf^o f. Zunge, rX(09oa. (Gr. Nr. 606. 3, 400. Htb. 663. 
Smllr 4, 271. Gf. 5, 681. Rh. 1094. Bopp Vgl. Gr. 165; Gl. 139. Pott 
1, 119. 2, 276. Bf. 2, 201. 217. 376. Swck Blr. Celt. Nr. 41. Pictet 
104. Jen. Ltz. 1834 Juli, D. F. W. über Burnoiifs Ya^na. Hall. Ltz. 1837. 
Erg. S. 909. Kurd. St. in Z. f. Morg. 38. III. 1. S. 32 IT. Schwarlze Aeg.) 

ahd. x,unga sylv. zungo (SpracheJ mnhd. zunge alts. swd. lunga und. 
ags. andfrs. dMn. lutige nl. awndnfrs. tonge e. nnl. wfrs, long e. tongue 
altn. tünga, t lingna (aneb terrae Ac.) c. d. altn. tängi m. din. lange c. 
liogüa terrae^ pronontoriom (» tünga) e. dial. tang the tongae of ä 
IL 85 
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buckle dtc. (\\). lauten dtc. vgl. tinr/, dnk, tingle^ tinkle id. u. s. v.J Di« 
ags. Ableitungen zeigeo bMufiger *, üh y. Formell vgl. diu ags. st. Zw. 
(in^afi premere, pellere. 

altlvt. dkiguMf ohne Zweifel idenliseb nil lingua , du qebfl irielii 
epdeni gibd. Wdrtern nehe uad fots itehender 8|^nebeB die wir nr 
Seite lafleii — neh n Zww. der Bd. lecken «nscUiejit vgl. Ii. 6. Gdt 
teangadhf tßonf/a f. ieangan m. mank. ckengey lingue m. v. Abll. hat t 
sUtt des eher zu erwartenden wie cy. tafod f. com. <ava« brt. tedd 
vann. /e'rtrf m., in welchen verm. ng , <; in c verwandelt wurde oder aus- 
fiel. Den unserer Nr. formverwandten deutsche« Wörtern begegnen keltische 
mit verschiedenen Dentalstufen z. B dem ob. e. tingj tingle (jbc. gdh. regel- 
recht diongy dioiujüü^ aber auch mit f geschrieben; cy. tingo., tincio, immi 
und tongcio d'c. ; dem e. tongs hd. nange iJcc. gdh. teatigas m. u. &. tu. — 
Die weiteren m^^/icftai etot.* Verwandten sind troin nnmiigflidMr BrUI* 
rangsrersu^e noeb so unsieher, da{S wir uns lieber begnügen^ enf cbifa 
Citate m verweisen und viele gesammelte ZiuMtae an diesen eaf eina aan 
iBbriiehe Xonograpbie sa verschieben. 

27. Taz-verjan zweifeln, dioxpcvsodoi Hrc. 11, 23. fV. 64. Gr. 
1% 67. 2, 31. 768 ff. Gf. 5, 698. Mssm. Skeir. 107. Wd. »044. U 2, 
223. Pott. 1, 94. 224. 2, 132. BGl. 173 : 409.) 

Trotz der Vergleichung mit ahd. zurwäri suspiciosus (^scandallEatus, 
commotus} steht doch das ziemlich häufige ahd. Praefix zur, bisw. tuur^ 
turn, zuri^ zuor, zuir, zaur zu nahe an zu, zer drc. II. 26. 28., um es 
vün jenen 2u trettuen, die freilich ein g. tis, tu« statt du, diü erwar^ 
len he^ea. tltn. lor s. B. in Uurtryggia dnbitare, snspicari vgl. abd. amv, 
str«AriiDMia f. snapido nebep wtrimüa id. paaat in tus, wie an ahd. sar> 
und llßt um BO mehr anf ein sn w passendes, im Nordisdien nicht eibal-. 
tenes lo achließen, wenn wir tom ans twiai erktilren, da letzterem alto. tvisttf, 
ijfstar bis und praef. lel entsprechen ; ob altn. tos n. haesitatio tosa haesitare, 
fringultire aus g. tum zu erklären sind, steht dahio; jedeofalls trennen sie 
sich von tor. ahd. zur kreuzt sjch öfters mit «r, und die Formen icur, 
zuur^ tuir erscheinen wie eine kaum diphlhongescierende Zusammcnselzun? 
der ahd. Partikel bei II. 28 mit wr, ir ; zuir mag auch an tiis (•»Iim»*») 
erinnern. Nicht stärker unterscheidet sich altn. tor von or = ör 4tc. II« 
12. Freilich bliebe nun die Möglichkeit, auch in tuz eine alte Zasaannen- 
setiung mit um, um wa suchen, deren erster Theil aich im CjolbMea 
ebensowenig erhalten hstte, wie im Nordischen, wir mosten denn in I eia 
apokopiertes mt A» 102 suchen. 

Wmn die Gleichung tum ä tvim und gr. ÄW^ » 3fc dtis &c. Bf. 
2, 229 vgl. ». 28 richtig ist : so ist tu« = di<;. i\u|ierdem bietet 
sieb, vocalisch naher, zur Vergleichung das von Benfey 2, 223 Bopp 
Gl. 173 Pott. 1, 94 aus gleicher Wurzel abgeleitete gr. oua- sskr. dui 
zend. dam (dur <fcc. ; arm. Ihs ; selleu prs. dus kurd. dus). Dieses verhält 
sich zu dem ähnlich bed. Praefixe gdh. do wie tuz, zur zu (tu) *w JP* 
28, wenn nicht do aus dos, dosh entstand, worauf vielleicht seine Aspira* 
Üonskraft Air den Anlant der mit ihm sags. Wörter deutet vgl. Bopp I- 
anch Uber ein gdh. PraetentumpraeUx io neben äos, dus und Fielet 68 ff. 
«ber (iutr, rfeor, 4or s ild in einigen gdh. Wdrtern. Ein andres gdb. ds 
a. ». 28. 

28. TulKiiti fest, sfandhaff, £5paioc, 0T6paÖC. tuilKlaia» »«^"■r* 

i»a% befestigeo, oxijpiCeiv d;c.j sAtulslMn mk behanreA, ki^my Ron^ 



Ii, 29; pic. ]»s«. ara^Virld» fest, befaiNgt» bMtürkt, lapotoc,^ ß^ßatoc, 
ajjtSTajilXirjTOC. tiilgltH» f. Befestigung, Ä/üptofia, sCpatoj;xa, ao^aXei«. 
Talsilo f Fi?. Goth. min. (Gr. Nrr. 583. 56)». W. Jbti. M 46 vgL 
RA. 253. BGl. 175. Pott 1, 251.} 

alts. tulgo (firmiler) valde. ags. tulge hypoglossis, ei?. Vcrhgrlung? 
Zu % gehören Wörter mit den Bedd. ramus^ campus (munilus Gr.} in- 
diifuf «wi. %elgen eioMedigen a. 9. v. vgl. 0. Nr. 20. Das isolierte lapp. 
toiok Btttats; Blabilia laßt eis verloreiies altn. Wort vennoteD; alta. iölga 
gerimieii, gefrieren ließe tioh al« steif werden Yergleiehen, naeh Analogie 
TOtt 0« 154) inienen gehött es m fdi|^, tdlk f. n. sevum (Talg), das 
nebst yervanillen M Entlebnuig a. d. Slaviseben verdichtig ist vgl. Wd. 
J848. 

Ob. ags. tulge erinnert an gail. toles y^quAe in faucibus intumescere 
solenl" Isid. Or. XI. 1, 57 vgl. Weiteres Celt. Nr. 225; ist tulge Lehn- 
wort? Als urverwandt erscheint formell aslv. dlügü loag^us u. s. f., viel- 
leicht zuüatumengesetzt, wenn nicht in dem entspr. Ith. lett. preuss. Stamme 
ilg der 0enlal ahgeMfaHi ist. Kikloeioh leitet es (mit andern) von sskr« 
dirgha id. Wi. dfgh = creseere, denuiaeh eig. erwachsen« aasge» 
wachsen^ wie sieh denn aus gleicher Warze! sikr. dSr#a Ihrams « tmlcwi 
entwickelte. Mit l entspricht gr. doXtx^c und vll. lt. mdulgire Tgl. II. e. 
und Bf. 1, 98; auch Ij. 1, wo hngus, ^»ssm, nur in anderer Bildung 
und Gunierung des halbvocalischen gleiclnvie Ith. ilffas (tc, mit slv* 
dlügü vermittelt werden kann, lat. d. / nicht aus d, sondern = slav. / 
sskr. f \ für den Nasal in las^s vgl. das mit drli eig. identische, zu der 
ßed. stimmende sskr. dp'ih s. D. 30. Auch Pott und Bopp stellen uns. 
Nr. zu sskr. dfh. Wir gedachten bei D. 31 eines zweiten slav. dlügü 
nnd eines daraus entl. magy. dolog ; in letsterem stellt Gyarmathi 55 daa 
0. ervf. lapp. lühk, in seiiderbarer Begegnung mit unserer anderartigen 
Vergleichung. — Für die Berttbmngen unserer Nrr. 21. 28. li^t sich ver- 
gleichen sskr. dr respicere, colere, curare, aestimare ([womit Bopp df^ 
videre vergleicht) : g. tll = ob. drh : tiils* Für die erwähnte mög- 
liche Zusammensetzung in dlügii dfcc. spricht die häufige gleiche Annahme 
für sskr. drh s. II. c. Andre zu sskr. dirgha geh. indog. Wörter mit r 
la^en wir hier weg. 

29. «Iliva-Tundi ßa-co; s. Jk. 38. (Gr. 1% 344. 2, 344. Mtb. 
1163. W. Jbh. Bd. 46. Haupt Z. m S. 441. Gesch. d. d. Spr. 232. 
Dietrich cur semit Spr. 88 ff.} 

Formell vgl. Nrr. 10. 30. Grimm sucht nenestens die Bed. eqni com- 
hnstio, wozu vielleicht ein besonders heiliger Dorn nöthig gewesen sei vgL 
ags. thefefhorn ahd. depandom rbamnus, rubus als Branddoro. Schmeller 4, 
269 gilt den Pflanzennamen ziinder für 1} rhododendron ferrugineum 
2} pinus mughus; Nemnioh für IJ tyrol. zillerth. zundtern, dendlrosen; 
für 2} mnäerbauiiiy zetten. Noch beraerkenswerther sind öst. zinukraut 
Steierm. %innheu equisclum. Dietrich vergleicht altn. liryggia-tindr Rückgrat 
eig. Rttckendom (spiiia dorsi} vgl. bei Biörn lindottr spiuosus ±c s. Nr. 
30, deren Zusammenhang mit unserer um so wahrscheinlicher wird. 

30 TimtliM m. Zahn, dd^c* (Gr. Nr. 597*. 8^ 400. SmIIr 4, 
2fi3. 2C8. Gf. 5, 683. Rh. 1092. Jacobi Untt. 5. Bopp VGr. 8O5 GL 
163. Fielet 53. Polt 1, 242. 2, 175. Zig. 2, 315. Bf. 1, 247.J 

amhd. oberd. zand, zant, zan nhd. zän obcrd. z6n, zM alfs. mnd. 
nnl. nnord. ttmd mnnd. tani (pl. mnnd. Unen osnabr. leinne von taiu sg.) 
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■»1. «• H.. «W* e. «00,/, afrs. to-d. im «dfrs. ülr.. W«l 

d;n'*so«ol im Allgemeinen, aU in enger« Brf«*»««, i A*- 

§^ alm. (mdr swd. ^ «»^ . holt. »v«rf »gs. e. 
Zinken ^^^'^'^^''•^"J^^^J^'J^Jl^A.nsX. >ynäys «>»». Ä) 

f.Dn., apex, fasfglM«, - ^ o„^h erh.Ueue volle Fom 

Ware, ringere vielleicht gar nicht mit uns. '\"'?^,/f"™^Ld, /ft,d, f»J, 
nicht' schwer falten, in Wörlern .le.oher »^fj-jf jj^/ .uhufi" 
,nk, ,n) für Verwandts.hafl J^'l. 2^''**?^'^Cw» 

den; aber t,.«th.» gehurt 7^«2^„^ J!r"ae^ indogermanische 
schon völlig individ«.llri«t wd oll 'f^TT^J^^^^'' ^^'^ 
Mullerlaude mitgenpnmeii wwden «"* 4m*«"» ««»ll«'"^ 

_ 1 . 1 :^ ^ m»a*mI An IrKnil An . 



erklärt werden kttnnen. 

A. d. D. it sofMUi f. Htosahn e. d. 



sshr. dan/a bind. <i«««, /^i^ot T ' '1^^^ 

dandd«, m. tard. d«M«, ^ Richer Würfel . «•) 

j>ä -J» rhlnrher? vU. andre Bildung aus gleicher \yun^^ j 

«. eoll. ZahDreihe, Zahnflcsch ; das ge^. gdh. rfjl; cy. 

dens. Die kelt. Würler haben viele Abll., u. «•.»'^"r" nicht hier- 
drin«» mordere, gdh. da.l m. »'v^"« dtSJ^Ä gd". /«J, 
her; cy. dannodd f. gdh. d^i<tea(iA dA* "-.t"^!! ut « dh feiner 

Particip von Wz. «d edere I. 18 '"^^'"„''^Älir.bfällt, 
Wurielvocal erhielten ; arm. alamn. dessen » '"T^ verdunkelte« 
könnte eine andre Participialform sein und •*^„ Auffallend 

- Wuraelvocal rein erhalten haben b«tatrt d«ert«,otos^^^^^ 
bleibt immerhin der «taüiefce Klang derahni««n f 5; '^^T'^^ „. Nr. 3) 
trd f dens mag?«. ■» »«rtlidier AbU. TO« daf, <ifl»f „ . yii. 

^ %eia «oitoder«, deronüro, eonsumere. - Obhebr. ..e» |ü > 
«. .«b. A d«. >U de. Udog. Wort. »erw«.dt seien, |» 

irir dahin gestellt ^.Äi^«. «»- 

31. T«m««,mttAiodePMi, tnincn, vertrauen, «enoi^fevai. 
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traiian, c. d. oder «n, id. ; anvertrauen, TitOTSUSiv, morav. traiieln« f. 
Vertrauen, r.PTCOi^oic, nappTjota. traust! d. Bündniss, Sta^xTj Eph. 2, 
12. b. Trlnvs treu, zuverläjjig, Tttaxö; adv. trln^^^^^nf Trenoi^tü? drc, 
nntrissw» untreu, ädixo; Luc. 16, 10. triesva f. Buuduiss, Suz^xt]. 
(Frisch 2, 382. 386. 390. Gr. 1*, 61. 2, 43. 189 ff. 478. 630. RA 
975. 943. Dphth. «29. SnUr 1, 466 ff. 501. HeL Gl. 119. 120. Gf. 5, 464.* 
547. Rh. 1093. 1094. Wd. 1896. 1897.1908. 1900. 1920. Diw 1, 286. 
2964 279. 320. 322. Bopp VGr. 65. 734. Gl. 187 Pott 1, 220.Bf. 2, 326.) 

Die engste Verbindung von a und U nach Form und Inhalt unterliegt 
keinem Zweifel vgl. u. a. B. 20. 44.; eigentlich gebührt b die erste 
Stelle, obgleich ein st. Zw. tris^^'Aii ebensowenig bekannt ist, als ein 
redupi. traiian. Bemerkenswerth ist der öfters im ältesten Ahd. neben 
tr haulig auftauchende Anlaut dr, der freilich auch bei ähnlichen Fällen 
anderwärts erscheint, u. a. selbst bei drahiön neben trahtön aus It. tractare. 
thd. frjmtt, iriü hilares (flores) und iriimü ezcellet, poltet, floret irouuen 
papitcere, creacere : oberd. ttühen «c, D. 38? oder : n. Nr. 34 vgl. ezot Ygll. 
n. bei $? das ady. aimpl. ItiuUeko, drmOieho fdeliter adiließt sieh M 
gelriumi, gitriuui, gOHu, gitruuui, gUniB, gidrimie, ket4 *c mhd. Inume^ 
getriuwe ö. nhd. Irew, trau nhd. freu, getreu faber wetl. ungefrau suspi- , 
ciosus, nicht trauend} alts. Iriuni, fjifriuui nnd. Iruw ^ trü, truj\ trü nnd» 
nfrs. trou nnl. wfrs. tromc ags. treöve, tryve^ getryve e. Irue afirs. trinwe^ 
triowe, trouwcy trowe , troiwe strl. trjuwe altn. tryggr ffidus, fidelis , tro, 
trofast; tutus}, trür (fidus, tro, oprigtig), trüadr (fidelis, troende) dän, 
Ird fwd. trogen fidus, sincerus, (bes. e.J verus, certus, probus swd. trygg 
dia. tryg (= altD. tryggr) tataa ahd. trknma^ Mmw, IpAwi, trüa, driuua, 
frmmua^ iruuua, Irmma, kUrimma «c. mhd. afii. Irtee nhd. iretie alla. 
IreMia mod. froiae und. fnwe, IrUe, irwBe, Miwe, tn^ aga. Ire&ca, Mw^ 
Iranfe, trü^a, getruva nnl. trouw afrs. treuwe^ iriuwa wfira. nl. troume altat 
trü nnord. /rd, f. swd. m. fides, lidelitas, pietaa, abseqoiiUQ, hSnfig confi- 
denlia, religio, promissum, pactum, foedus s. die einz. Wtbb. ; ags. ireöva 
m. truth, confldence ahd. gitriuuida drc. f. confidentia ags. treövdh,, ireödh, 
tryedh f. veracilas , fides data, foedus e. troih id., jetzt gew. = trulh 
veritas, fides; altn. f. swd. m. trygd securitas, pax altn. auch fides, pietas 
thd. irnmuen^ IrdtniMi, tr^Ü» mhd. triuwen^ trüwen mhd. nnl. trouwen 
nhd. irmim alta, IHl^, trMan^ giirüdn, gUrd^ tf;e. nnd. frouen, truwen, 
Im/en, trüen aga. ireMan^ A-Jvmms ir^Um^ Mnih (bei BofW. frm. irrig 
geschieden) e. trow afrs. trouiDa altn. trüa awd. ^ dSn. ft^ confidere^ 
credere, häufig (hd. e.) putare, opinari e. auch querere, fragen (vgl. nbd. 
traun imo, ecte, auch als Frage gebr.?) ags. aneh probare, justificare; 
mnhd. auch (nhd. Schriflspr. gew. refl. c. d. v. acc. prs.) sibi confidere, 
audere, inniti, wofür das zsgs. getrütcen, getrauen schon ahd. (neben con-^ 
fidere, foederare) , nhd. ausschließlich (refi. wie o.), gilt ; -— nnd. nnl. 
auch eonnnbio jungi vei — so nhd. — conjugio jüngere vgl. hd. a. 1445 
wrfremem e. ftefroA verlolien. altn. tryggia fidem conciliare swd. irygga 
tneri rfl. eonSdere. Wie treue an trin^a, adiließi aich an tranattl 
altn. traust n. fiducia; secnritaa, refi^nni nnord. tröit amnhd. ni.nnl. nnd, 
iröst ahd. traost, drost alts. gilröst mnl. Iroasf e. fttnf (ti aus 4?) andfra« 
träst tohr. trast wfrs. freast nfrs. traetst, m. frs. n. fiducia, spes, secu- 
ritas, auxilium, Gefühl der Sicherheit und diese selbst, Zuversicht, Ver- 
trauen, Selbstvertrauen u. dgl. , so bes. dän. mnl. e., aber auch sonst in 
»IWiit und Hülfe, getrost sein" u, dgl. durcbleocbtendi daher hd. stich«, 
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i j ..i iltiM froil Wd stellt iluf«^'' 

,U Zw. lidere, conlldere, ™^K«„r', im Ags. Ut es nicht b.^ 

köUpfang mit den «l»"«'" ^.tT A^nnTcht nSl.er verglichen werden; 

aer Vocl stimmt >«*»Jl!^h°,, bedeutet, dann cl.enleU, drf«r «- 
wahrscheinlich »"P'- »Jf^' ^„ " („„„t indessen nicht .lU«^ 

Uch.*» '«^«"f • r«fi8 d e langvoc «lU. W«« «<rt*^ 

arUd- o.d. ™f j;;:;^:^ ^dTcmeis. H..>»ch viri. 

IratU M. 'wd. trösla dän. tri»!« ''^r"^ können tnnl. «•* 

ETconfider., audere »J*-J::i:;.'*üJSrn tm^^igen; helpea- bei 
Lckbloet Kare. ^^^^Z^Z^^r.; aUn.%reys'« conM«. 

fser sibi, viribus); pM*«. ■? '.^ ^„ f,„„s, viribus cortfti^ 

!iün. «rö«, tröüis "f '-^.^/eotlidere dün. /•or(™s»e Hl. id^^J«-«- 

^ J«Lm tpem, «dnciam insinuare. Das in jrf m 

"^^-^STa in der ganien Numer, vorkomme.** "» 

sIHngewis, gilt ^e SUl.ung v«-J*JJ j*^ « 

Jrt« bei Otfried, in einem Codex 'f"' '„^^T ätaSls, H«!"» »"d. a»* 
^ .dj., in St. Form ^?;«"':;i,'^a,rJ. e« und d erschenil 
,.n„chus; servus. Grimm rfr«,«, J««, 

„lier de„> ^1«!. ™ r<«^««^„:"t,;i.";„e,W;« bUndiri ahdJ-J 

.ich /r««e» L^gskind; nhd. Iraul, gilt oft - 

'r*m, f. securitas, p.x, •/Sf^J!^^^ P»«»'* 
^erVöl, obgleich das «•"P'T'^J**^?^^^^^ - 

„xantes separare '^^'''^^C ULa *c. coasM 

hortar. «. s. mjapp^ "wtoiTo. 4. ^. «^itotf ol»«». wä< 
coDfidere ilw. «w ■• 

Drei», dr»«* Mes, Glaube rfr««:.« wenn s«* 

5 ^nticiTer ^^rik::^:-^^ f - r ; 
5^r:.bi'ter.n.Xi - ^s. «rr::,,::^? ^^^^^^ 

HikloM. UMOUHM »'^\!^"^' '^''^''T, soll heii« 
(pln. Mmw »*> ». t) «u irior. *», soll t> 
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dhrü fixDin esse, wozu Ropp, Pott und Benfey auch druwis und traueuy 
treu drc. stelleu vgl. dhi-uta certus zeud. ärva solidus, coustaui), obgleich 
der Anlaut, zu d. d stimmen würde,* ni t dagegen liher tikr. df^tAa fir<p 
mw Nr. 9i« !!• 80.; Ar äkru, dhr vgl. 16; w «a«r dieser 

Wft. «. pen. 4inilr dnns» «per «liiniff Terai, hwm, Zo timr« änrn» 
M/dm gehört das ganz gibd. finn. eitbn. terwe sanw, integerf »hni Ana. 
jiuch salve t c. d. estha. terwm, lenpis finn. lenDotit, g. ter widbi i naitit 
•slhn. tentitatna finn. terwetlää = pln. «iroirid *e. salutare. Für noch 
einen zweiten ISebenstamm spricht pln. irtoaö bhm. trwali nlaus. <r^;ti, tras 
olaus. <rac Ith. Irnooli durare, manere, perdurare bhm. auch credere, sperare 
Ith. auch supportare, pati; cy. trytc true, constant; s. ra. truth gehört 
schwerlich hierher, m sehr es auch den Schein hat^ wol aber eine andre 
. Bildung in «ilv. fr«|p;0(t perferre oad so lOdelar. Wi. trjt » oh. kWy tt^ 
$. Za Ith. ifrdia«, aber aaeh w $, bee , frs. 4ni, elinait ey. imd 
d. Yslidai, »tranaaf, aadax; Moiae, aseat; earaa, pretioiai. br(. lirda^ 
ir^ piagaiff aagaealoias eig. crewus, fortif ? dmna vann. druchem graie» 
ser dbe. Tgl. a. aprov. dnt crassu» de, das namentlich wie drui von fetten 
Aerkern gfebrauchl wird und überhaupt nebst Abll. von Fülle und Gedeihen 
des Pflanzenreiches: auch o. ahd. triuui (fcc. in gleicher Anwendung, auf 
sskr. drk crescere &c. deutend, it. drudo m. drvda f. amasius, procus, 
(^adj.3 amore captus, amata, concubina, wie auch hd. trüteny Iriuteij Inille dbc, 
in obscOnem Sinne vorkommen; ebenso gdh. corn. druth f. meretrix, ton- 
' cabiaa gdb. aach aiQ. latdvas, »tallaa 0. d. dnUhaii cy. drythyli c. d. 
MuNdfafl, obeeaeaas aebea ey. u^lhiß mu valaptee, laMim ygl. aaeh IruUdo 
to bwa aad Halter fal. iroeltkn). Weitere Bedd. erpcheiaea ia prov; drvl 

* afrz. dnidy drus dbc. anfrz. nprov. dru, f. fri. dme aprov. drudo i) ssx 
^ it. drudo de. 2^ validus, robustus, crassos, alacer vgl. 0. cy. drud 4tc 
' Aujjerdem scheint auch noch brt. dreö, drant alacer, laetus hierher zu 

gehören. AufTalleiul brt. druzöni f. (^von ob. drüz^ neben duriöni graisse; 
' n. 8. m. vgl. Celt. Nr. 246. Es ist hier noch Viel zu entwirren. Möglidi, 
^ dai diese Wörter altere und siiiulichere Bedeutungen unserer Numer er- 

* hMlaa haben, ala die daalaehea aelbat, »il einigen ahd. Ausnahmeu. Aber 
die ia aUea roaiaa. Wörtern eneheiaeadA Kedia iMchl die Stetlaag voa % 

^ aa aaa. Naaier bedeaUieb^ wir aiOalea aie deaa aas dea, aaeh der Bedea-^ 
1^ tung nach vollständigerer enisprechendea, keltischaa eatlahnt aaaabaiea aad 
diese als Urverwandte der dealaehen, mit vordeutscheai d anlautend, be** 
^ trachten. Dann bleiben aber immer noch die esot. Unterschiede der kelk 
a»' Wörter zu vermitteln, auch einige Anomalien der deutschen unter einander. 
J 32. THso f. Trauer, X6icr} 2 Cor. 9, 7. fGr. Nr. 555; P, 329; 

it^ W. Jbb. Bd. 46; Gesch. d. d. Spr. 423. Smilr 1, 485; UeL Gl. U9. 
H fit 5« 503. W4. 678.) 

|f alle. Iregm »t.? dolere, pigere, taed^ra alla. irega desiderare, carere, 

daploiara« javae, begnede tregß^ ahd. im^im^ itdMm aihd. Irmgm aal. 
nnd. Verträgen segiiescere u. dgl. ahd. ärtrtUtmy pUroffm taedere aJis. ltdgi 

0i taedium altu. tregi m. desiderium; raoeror; inpadiaieBtum Iregr din. ahd. 

trmg swd. trög ahd. trägi &c., drdgi mnbd. <r«^ nnd. nnl. nwfrs. /rd^ ags. 

trag segnis, lassus, invilus, verdrojien, adv. ahd. frägo, thraco larde, sep:- 

nius ahd. trägi^ draf/i f. desidia, torpor ags. irega, tri m. aengl. trete. 
^ veaatio, cruciatus, dainuum, indignatio tregian vexare, Iribulare. Stamme 
1^1 VMWaadter Badeatang, nur, durch die I^tutstufen unterschieden, fiudeu sich 

laehrere aad «Mfibvcrwi die «lot. Veifiaichai^. 
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cy. äreng morosas aslv. drUchlüy dr^chlü, drpel id drechlotati (fcc. 
tristem esse. Audi gdh. dragh B. 35 und noch mehr »lav. draiiU o. Nr. 
7 bieten Berührungen dar. 

33. ana-Trlnipan sl. traitiii, trunipuii, trunipa«! 
hinzutreten, zudrängen, ImxeTodai Luc. 5, 1. (^Frisch 2,981. 6r. Nf. 365. 
Wd. 1817. Poll 1, 210. Bf. 1, 669.} 

Trimpan bedeitet wahncheiiilicli ein inleoiim (Mm, ichwem, 
heftiges 4c.) TWlen imd gehört sn einer Reihe gleich and ähnlich bedea- 
tender Slimne, deren gemeinsamer Enriiryo ein Dental, demoftehst mit einem 
amlantenden Labial verirnnden, zu sein scheint. Gleichsam verstärkenden 
Wachslhnm erhält er durch die »wischentretende Liquida r; minder bedeu- 
tungsvollen durch praefigiertes s und eintretenden Nasal. So bilden sich z. B. 
die Zww. tappen, stapfen: (slv. fap), stampfen; trappen; trampen, stram- 
pfen. Fast synonym erscheinen trampen und trappen samt ihren Ableitungel. 
Wir werden uns mit Beispielen der Wurzelform frmp begnügen. Bi« de» 
gothischen entsprechendes st. Zeitwort hat sich nirgends gefunden,^ UM • 
den meisten älteren Schriftsprachen kommt sogar die Woriel W«*WP| 
nicht vor. Wir finden diesen Umstand bei vielen Wortformen JßaM» 
Charakters, welche in gleichsam kindlidier Weise die feinen, aber tmialen 
Sciiattieningen von Bewegungen und Vorgingen des alltäglichen Lebens 
beseichnen, und die sich in den spiteren Volkssprachen oft in überreicher 
FfiUe entbllen, meist aber ebenfhUi ans der höheren Sprache ausgesctalop 

alln. swd. trampa dän. trampe nnd. ä. nhd. bei Stieler 2339 Fri^ 
1. c. swz. trampen nnl. nnd. ;i. und jetz. nhd. swb. trampelen, ^rampem 
swz. irämpelen, Irämperlen e. tramp, trample dial. Irimple (to Wf« 
steadily) incedere v. (bes. Frequ. mit l) pedes motitare cwn »•WP'"» !; 
gravi, lento passu, calcilrare u. dgl. , meist auch transitiv calcare, coacw- 
care scholt. tramp auch to eleanse elothes by treading on them m waw 
öst, IrmnpOn Buller stoßen alln. swd. awn. scbott. fromp ^ 
SWE. nur m. eoncnlcaUo, incessns gravis n. dgl. swd. Tritt am Spinn«de 
hels. Treppe faus Einem Baumstämme) swz. auch passus solitus, co"sueiuaiN 
Frisch gibt auch nhd. trampe f. Störstange der Fisclier trampen die f iscoe 
damit aufstören. Schmid unterscheidet swb. trampeln, wie nhd. plumpi po 
^ernd gehn, und trämplen c. d. Ij allerlei Hausgeschöfte verrichten^ 
tropfenweise aMsschlitten Terträmplen dissipare. Bernd hat auch em aogw. 
posen. d. trampsen (neben trappsen') plump auftreten; trampe f. P»«"!« 
Fuß : plumpe Person, woftir in andern Mundarten Irmnpet t P™ J^» 
Weil) gilt vgl. auch wett. irmnpel, frompel f. stimmiges, dickes Wf» 
Kind, wenn nicht ans Urommel gebildet. , , . ^ pir 

A. d. 1>. il. irampoU m. pl. Stellen c. d. prov. trampol ^^rm, e«g. 
Gdr^ (sp. irt^la-)? nprv. trampOa zögern (wie ^^^» /^^S 
barreirTiechen n. dgl. hierher? sp. trampa f. Falle; Betrug c. d. trampear^ 
betrugen trampal m. Pfütze trampon pg. trampam m. Betrüger sard. ir 
peri gambetto entspreclien den zu d. trappen geh. rom. Ww. ^'^PP^ 
trapper, allrapper Ac. und vll. auch dem frz. tromper vgl. Zicmann 
v. trumphator: sollte triumphus zu Grunde liegen? Fr». 
tretnpar, die an ^»chott. tramp grenzen, leitet Die» 1, 249 aus 'y*™^ 
rare, mit Recht; dam n. a. ndl. Immsp« vinnm aqua murtum lang« _ 
^amfm» bnveur. — cy. tnmp m. a. ramble, slray trampto gdh. stra y 
to trample. Urvrw. IIb. iräpU, A^pli neben lrM< Irampehi u. dgl. vgi. 



» 

etwa bhm. trampota f. miseria, molesfia, angor ftc. neben Iräpiti vexare, 
angere. Dagegen ülaLi2>. iramplis, tremplis i&c. unbedachtsam treten, zer- 
treteB a. d. D. 

84. Vcia» MirUi n. Hots, Baun, Stemn, Stock, S^Xov Uro. 14, 
4d. 48. Telnavrik n. Weinstock, ^icaXoc Job. 15, 1. 4. pl. Wein- 
garten, ajiTisXcüv 1 Cor. 9, 7. friveins liöl/.crn, ^üXivoc 2 Tim. 2, 20. 
(Ihre 2, 943. Gr. 2, 332. 529 ff. vgl. 3, 443. 368. Dphth. 12. 22. 
LGGr. 161. Smllr 1, 453; Hei. Gl. 119. Gf. 5, 440. Rb. 1093. Wd. 
984. Oulzen 364. Zeuss 407. BGl. 178. Bf. 1, 96 ff.) 

alts. triOj treo n. trabs, lignum, arborj neben bömin (ligneum) lig- 
neus stipes (crucis) uuaray-threuue d. sg. patibulo, cruci vgl. altn. varg" 
tri patibulum und auch afrs. Üire neben /re, dre n. arbor, trabs, patibulum, 
daher Tnn. nur entl. nwd. tne n. id. ; dodi bat auch Kiliaen .ol. ine ar^ 
bor neben tfre s. §. — nfirs. iraee Hont, Boom ndfrs. In», krä kleiner 
Banm, Gestrinch QUlh-^trA, <-fra Hollnnder) altn. tri nnord. Ir« ags. Iredv, 
fred, tri6v, iryv de. n. e. trte arbor, scapus, stipes, lignum ags. aaoh.in- 
strumenlum ligneum, massa dttn. auch Fa^, Anker (Ma|^3^ ^' oicbt aowol 
Holz, als Hanm. Schaft, Stamm; sv\^d. unterscheidet sich von trä n. lignum 
die merkw. Form iräd n. arbor, nach ihre beide identisch, so auch in dem 
zsgs. trägärd ss trädgard m. Bauingarten, Garten, veinatriu = ags. 
tintreöv, 

$*. Hit den sicheren Formen unserer Numer wecbsehi räthselhaft 
andere Shnlicher Bedeutung, deren Abweichungen ebensowol aus Entstellung 
, in Zusammensetsungen, als aus Erhaltung alterthonüicfaer, gleichsam ?or* 
deutscher, Gestalt eben durch die Zosammensetsung erklärt werden kdnnen. 
Aber aodi eine völlige Scheidung von unserer Numer findet Gründe in 
und in den exot. Vergleichungen. Für die Aufzählung der einzelnen Zusam- 
mensetzungen verweisen wir auf unsere Citate und geben zunächst die 
meisten Formen des fraglichen Wortes : ahd. /ra, dr«, /ar, (er, tera^ der., 
tira, dir, vll. verkürzt era, er mhd. ter nhd. der, ter nl. taere , t^e 
(„velus". jjrbor Kil.), del Tin tnachandel juniperusj) ags. rfre, dor fzsgs. 
mit <^piil malus mapul acerj altn. dr dän. d (m altn. apaldr dän. abiid 
nmlus). Yihnar erfclirt Mer o. Nr. 30 aus unh^^rm. 

S^. altn. dOrr, g. darrat m. c. d. ags. deoredk (scaß; vgl. Mylh. 
397]), darodh (o, d, ä, S) m. ahd. iart basta swd. dart m. pngio e. pror. 
cy. dart it. sp. pg. dardo frz. dard (vgl. Dies 1, 320} brt. dared vann. 
dard nm. drof, m. dak. slov. bhm. pln. magy. darda f. jaculum, telum. 
Esoterisch vergleicht sich Wz. dar 1>« 16, Flügel gü)t ein aengl. deru 
quercus, das vrm. kelt. Lehnwort ist. 

Esoterisch stimmt ahd. triuni, Iriuuen, trouen (^crescere, florere} Nr. 
31 ; das e. Zw. tree ist späte Denomination. Zeuss leulet den goth. Yolks- 
namen Tervimgi ttc. aus Mm} ist die Ableitung richtig und die Um- 
setKUDg oder Chinierong des liquiden Halbvocals schon gotbiscb, so würde 
dte|i esoterischen Analogien begegnen. Viele der folg. Vergleicbungett 
passen bej^er zu §»» und §' , als zu triu \ jedoch setzen wir dabei die 
bei Liquiden (Halhvocalenj wechselnde Stellung des Vocals unbeschadet 
der wurzelhaften Einheil voraus. 

gr. dpO; f. arbor; quercus; cd. 6pu;io? &c. ; öpto;, pl. Öpia arbusla, 
sylva öpiäv gemmare; ösvöpov nach Benfey — ähnlich BVGr. 826 — red. 
Intensiv von ödpu (ßopaz) n. Letzteres stimmt der Form nach und in der 
ftw. Bed. hasta su , aber in den Bedd. trabs und fin d^pio; *cj 
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HfBum zu 008. Mr. Uberhaupt. Vgl. auch maked. dapuXXoc dpuc Hes. 
Phavor. 

In Ii irak$^ das lllMigeiif Doeh keioe anderweitige genügende Eikll* 
nng IM, slOrt Mhim die AAlaotSitafe die AMeiloiif «m gleMwr Wanel 
nit M«| ilim entapricht daa flM. vthl esit. alb. tm md tla?. Irm ü, 
welcheai noh auch deutsche Wörter, wie hd« iräm drc. Sndlr 1, 489 Gl 
5, 531 Ziemann 474 nahe ansebließen. Sollte irabs den Quer- oder 
durchgehenden Balken bedeuten, wie gdh. frasdan drc. Th. 4 Wz. tr 
transire, tranversum esse? — alb. dru lignum druintä Q(x= iit?^ ligneus 
drunter p1. perlicae Iis farbor) -dhrusku quercus ; schwerlich hierher auch 
dhria VVeinslock fvgl. n. a. kurd. tri uva). — aslv. drjeto n. arbor, pl. 
driiva ligna rss. d^evo ill. slov. olaus. drero ill. derto bhm. dfewo pIn. 
dnetoo nlflus. drjotco, n. rss. pio. arbor russ. Qn Abll.J pln. ill. btun. 
wend. lignoBi krain. aneh aMran na. dreae mkor, lignam rss. stor. irm 
aloT. defva pln. dhMi pl. n. coli. Brennhols aslv. diyevijS sIot. m. draiia 
coli. n. ailiores slor. dervo n. darro f. niihr. drweno n. Seheil; a. s. 
fi4e fMt dnrdi alle slav. Sprachen lanltede, fonit nicbt se fewOhaliabe, 
Unterscheidung orspriin^i^lich zwe ifellos identischer Formen untersIMit <K» 
gleiche AufTaj^ung ahnlicher Erscheinungen in den nrverw. Sprachen. Viel- 
leicht »eigt auch der lilh. Asl diese Zweilheilun^, wenn wir anders fol- 
gende Wörter richtig vergleichen : IJ Ith. dratcis, driwis c, lett. dratca 
f. Waldbienenstock 2) Ith. derwä, darwa f. ßnn. tencas lapp. tarvas Kien-, 
Harz-, Theer-holz lett. dancaksnis, dancakslis id. darwa Qth. smala slav. 
gmola Äc.3 = esthn. /öno, terw finn. lertca lapp. iarwe ags. teorve, QfrW, 
lar«», <are dbc. m. e. (ar nnd. tter nul. f. nhd. m. lir ol. torre, Mra alla^ 
HmrM swd. ^Vira, f. d«n. Htare e* afrs. lAar {^e; nflv. toar alrl. Idr adfri. 
^jm gdh. fedrr f. cy. for brt. lar m. piz liquida, reaina; swd. ly$ a. 
Kienhols führt viellei^t auf andre Reihen dunkler deulseher WOrfer aber. 
Mur ags. Fonüen zeigen die aus den lith. finn. Formen erkennbare Yoll- 
ständigkeit ; auffallend ist afrs. th, in zwei Stellen belegt, freilich auch 0. 
bei thrS und sonst bisweilen für t eintretend; nhd. tir ist nd, Lehnwort. 
Jedenfalls hat man irrig Theer zu Nr. 2 gestellt. Die Entwickelung der 
Formen deutet auf Osteuropa als Heimat des Wortes; die kelt. Wörter 
sind vrm, a. d. Deutschen entlehnt. Ith. derwa stimmt zu dem slav. Worte 
für Baum, WoVi \ ist es identisch damit, so rauji es in Föhrenwaldern S«a6 
ursprüngliche aligemeinere Bedeutung verloren haben. 

cy. dar n. dam» coli. d$rwen sg. f. com. dar^ Ceig. pl.) dervy dcra 
hrC <lam, dai/, det6 eoü. m. iemm ag. f. dnvmMu^ dmlemed pl. 
tonn m!) gdh. darach m. darag f. «jnerons gdh. 4air f. 1} id. = 
dotra r. nanras, dumetum u. dgl. Zwar fehlen kelt. Formen mit an!, dr, 
aber sie waren vielleicht vorhanden vgl. u. a. cy. deritydd = gdh. dnndh *c. 
Druide ; Weiteres Uber diesen Namen ab m<^iiebe Ahleitung Ton derw Ac. 
s. Celt. 1. c. — 

sskr. dm m. drnta n. (a tree W. arboris genus?) druma m. (a Iree 
in general W.) arbor däru m. n. lignum zig. daru, daro^ dar, dar aihor, 
pahna P, Zig. 2, 315 zend. dru arbor, in Zss. auch = gr. döpu; draalaa 
ligneus — stemmen vrm. mil einander nnd mit tetm aus gleidMr Wi- 
dir, di'h, drmk, dm creseere; so ans derNebenwn. tf, Ifl id. sskr. ton« m 
«rbor (vgl. u. a. Bf. 1, 95} Inrww n. It tenim n. Atoebanm, Aloeholi 
Zu däru: pehlv. kurd. dar prs. ddr arm« ^ aifcor prs. lignum kurd 
iignoffl, plttite, baenlusj AbU. ans gleicher Wand bainc. doriukA, drask 
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^s. dirakht (daher bind, darakkt, darkkat id. artn, äracht BaoiagartoiiJ 
arbor, dazu nach Pott 1, 95 afgh. lergi lig^num. 

35. lii-TriN|ran st. trasir, trus^uii, trussans einpfropfen, 
lyxevxpi'Ceiv Rom. 11, 24. inirus^Jaii . id. ib. 17. 19. 23. (Gr. 1', 
43. Vorr. ra Schulte). ^ 

Grimm hält altn. treskr swd. ireisk difficilis, obstinatus unverwandt, 
Obsehon goth. ms : : noch nicht durch die vrw. Dialekte erklärt 
»Bh^ Br mOehte Ith. durH leCt. durt stechen, prs. durru aus dursu? ver- 
gleicheii. ^ Vgl. jp. Crwcar trappeln, stampfen 6c ftiic« f. Geräusch das 
Zertretens «c. , das entweder (mit Dies) tn Vh» dS', oder lo Nr. 36 
gehört, wie denn auch m in trisi^aii aus einem Dentale entstanden sein 
kann, in welchem Falle auch das formell zanSchst zu Tlu 37 gOt, II. 
irudere, intrudere , M/sum nicht sehr ferne stttnde ; auch rhaet. fmsar 
Jcneten, rühren mag erwähnt werden. Zu triscar geh. Ww. s. Tla* 38». 

36. Trudaiist.? treten. -kotsTv Luc. 10, 19. (keltern) tpu^ov Luc. 
6, 44. i^atrudon niedertreten, xaiaTraTslv Luc. 8, 5, vrm. verschrieben 
für St. ptc. sratriHlan vgl. LG. in h. 1. Gr. II. c. (Frisch 2, 385. 388. 390. 
Gr. Nr. 283. i\ 844. P, 70. 378. 2, 900. Mylh. llOS.SmIlr 1, 502 ff.; HeL 
Gl. H9. Gf, 5, 520. Rh. 1093. Wd. 800. 1700. 1891. Tobler 156.) 

St. Zwwl ahd. drefon, treta» mnhd. treten (nhd. trelitn jetzt irifen) 
wett. gedreare (piU drdd sff. 4rdre pl.) alts. ags. Iredan mal terden, 
bei Kil. auch iorden nnd. nnl. iridm (Irim) e. tread afrs. strl. Ireda 
afrs. threiha wfrs. tredden st.? nfrs. Ireai^« sl.? ndfrs. Irie st? On. tredan 
(prt. tread') Cl. altn. trodha dän. trcede sl. sw. (prt. traady troadlB) 
neben trine (prt. Irin); sw. Zww. ahd. /re/<ö» amhd. oberd. treUen ags. 
treddian swd. /rcpda , (nicht ganz synonym) (roda caloare (et nvas) 
pede pulsare v. terere, Ire, (mhd.) saltare. 

A. d. D. mit. trolare mit. it. troUare frz. ^oH^r sp. pg. trotar cy. 
Irom'o drc. brt. trotal gdh. ^ro/ cursare, succutere u. dg]., woher vll. erst 
wieder nhd. nl. troUen e. trot id., doch nl. auch übh. = torden calcare 
KU. nnd bair. ron besonderen Arten des Dreschens gebr. ; ahd. trotön be- 
dentel keltern von truta^ irotß mlid. 1. nhd. swz. trotte f. torcular. 

Zq verwandten Warsein (ürw*. fr : dr vgl. u. a. o. Nr. 7. Tis. 4) 
gehören cy. trawd, IrmM ni.itio, incesins, cnraos pedestris frotfrfllrttisire, 
procedere irodi id., proBoisci vgl. trtnomm ^ sakr. ^ Iransire froia n. 
progressus, latus opposilum; educatio; = corn. frds lirl. frtffptaen traOi. 
ultra (vgl. A. 44. Th. 4.). Mit andrem Vocale cy. ang. irSid m. Uv!^ 
Situs, penetratio treidio (o course , to ran^e : treiddio to pass over ta 
pierce brt. Jm* vann. treich, trech m. trajectus treiza vann. ü-echein 
tt^lcere. Eine andre Bildung aus cy. fraw z. ß. traws transversus; acer, 
twx froa m. « transverse bar adv. for, over, above trosi lo turn aside or 
»y; aoeh nut it (cig. verschobenem t nach ar (fcc.) rfröir yonder, lo ihere 
drawt, dr»«» across dros over com. drey«, rfre», drn vgl. TIa. 4. 
Mit » aas 5 oder rf, dd brt. frrtb, ft«» vann. ft^ m. travera, traverae, 
traversee, trajet treÜMa, treüja tordre, tourner de travers; Miat Tglbi 
mi cy. /mddioj traverser, penötrer, percer; gdh. frosdo transversna frawtf 
Oblique, trans. Auch cy. troi brt. /rei, ptc. /rd«<, vann. tröein dfefaan B. s. T. 
grenzen an. Diese Erwähnungen nur als Wegweiser. Näher an unsere Nr. 
grenzenj^iederum cy. troed, pl. iraed m. corn. truit, triu, pl. Irotys, reiz. *c. 
Iw». <road, <roa< vann. froaij, iroel gdh. frotctt, froi^ f. pas c d. ay. 
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ggf T. 37---39. 

iroedio to foot, tread , kick brl. tr^da vann. tro^deiü Ftijje u. dgl. an 
Hausrath fügen, gdh. trosdan m. pes; passus; scabellum, ^oö^-^^öo! ; auch 
gctpio, baculus, fulcrum = cy. trostan m. a long pole or staff von trmt 
m com. troster brl. treust vann. Irest ni. Irabs, sublica vgl. Kr. MT 
Pictcl 69 stellt cy. trosi und gdh. trosdan zu sskr. .g^. 

37. ii8-Trii€UA vairthan IxxojceTv Gr. Nr. 283; W. m IM», 
verlesen für usgruilja «. 54. , i*««. 

38. ufar-TrusiU«« «berspreiigeii L6. tdapeiger« ur. wgw» 

^ iLIZ. y«~»et Aklä»., »0« » Nr. 36, ohoe Be 

tMcea H TwmttelB, Md wdrt «ttn. (rosna dissol« nirtlck. Die Unge 
Wilsen der Bedem«« lllJl uns von Vergl.icl».n.sversucl,en - auch den 
GOL Mr. 886 »awidHen — abstrahieren; die Bed. adspergere wurde au 
•iim NrtMitomm von dplnsan »• 41 leiten. , •„ ™i 

39. «. Tv«l m. tios f. U» n., g. «vad^je > kr.m. «y W«N 
«6o). tveihn»! Distr. je iwei, öva Sio Luc. 9, 3; T^Jf^ 



hundert, «taxoota. - b. Tvl. pr.ef. i"-*»*-«?^, Ts 956 IT 

8, aar ir. aas f. 4, 96» : 48». W. »b. Bd. 46. pplut 38 it. Sialfr 
4^ 297 ff. 804. H.I. Cl. 180. 6f. 5, 715. Rh. 1095 
BippVGr. 488 ff. Gl. 178. 179. Poll 1, 128. 2.J32_ Z.g. 1, ä«'- 
ftdi: Obb. 1838 ■<■«. ygl A. 51, $*. ». 28. o. Nr. 2<.) 

2 = ahd. «««1«, t«uepe, z-imieni, zemiene m. zua, iuo, »"^' 
MM*a -Cacc.) f. ™«, ^auuei, ^euuei, flect auch »oj«^ ««J^ 

crim ftc. d acc. n. mhd. m(ne m. rahd a. nhd. 

^«,0 f. %we,, ^wai n, well, »«.i« m. Jir<!, .t«i f. »»a ». OiM. 
<«en.> in. tuä, tuö f. («e n. mnnl. nnd. tw4 «g». «»^S«» 'J ' 

to«,SL» af s. «»AI*, «rfr ». f. 0. wan«. l-a«. ■»• f; J^' 

2^ Ji»« r. .. M.'te- Hrti. .dto. ««« f. 

AM, MM. «M tlta. IM«- >. *«• r. W (fegSJ" f»™- 
lc4e.lli1i.dlD.ft!; Itiende tmi. toeime ndfrs. (ranne eig. bini - 

_ 12 = ahd. zutlif, .enuelif *c. amhd. oberd ^^J^ 

.tri. twm M. ftre/./ Hell, ndfrs. »ra/er, lu>eler h«'«- ^ TL' ^. 
altn. swd. lolf dan. (ofc. - 20 = ahd. «•>eimi^> «f^^.«» «• 
8. nhd. zu,einzig &c. nhd. »»on»^ «'*»• «8'- **** LrLfnlij 
airs. ilinUg, («M* rtri. Hell.} ««Wfe» *v. w.»8- '-»^ 

4. Za «Vi« ttimiea »ehr oder «igder «hd. imro, q,nro f^-^f^f^" ^ 

.e>gl. to»e e. toice scholl. l^V^> afrs. slrl. to.o a In. /«»«^ IJJ^ 

aswd. »»««r, tyser, lösvar, lösva adän. tosrer, Kjster, 'o/«« f^' ^ 
•■eh dem Gebrauche nach einigeriM|ien aU PraeBx nord. «iew. 

M ftc. hd. zici, qui, wie. M M dm, 

2 = sskr. dvi-; dtäu m. df>e f. B. Ted. haA *H " 

<K bind, baluc. pehlv. pr«. in tmi. *• Wri. <M »üt»- > "l".' ^ 
pen^ab. bd«& «i» ON. d. *w U dM U*. *», *W» 
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dl Ith. du m. dwi f. n. lett. diwi (vgl. ahd. und aslv. ähnliche Formeu^ 
pm. dwai, dwi^ aslv. dva^ düva nslav. dta m. ditje f. n. n. «« f. gdh. 

dit, da, do cy. dau com. deau hil. äaou vann. dei> m. diou vaou. diu, 
f. — 8«kr. M MBd. II. to, 6t- gr. die. — 80 » sakr. vnSf oH* 
bind. tUa bisdiiat bU lig. 6^ bii, Ufa «c. peng. toiA send. wi^aiH pen. 
brahA. Mal kiird. bist bilnc. ^ afgb. (shil) SU oss. d. Im^ t sdhli arm. 

ftA«an It. viffinti Qncesimus dcj gr. erxooi, eixocxi alb. iliezit Ith. dtoi- 
desumti lett. dttrt desmü pIn. dwadaiescia slov. dtdjsef^ dtöjsti bhtn. 
dwadcet rss. dtadesjaty^ dvadcaly niaus. dwaljascja gdli. ßchead, fiched, 
fichet] dochdl (^deux dizainesj cy. ng'ainl com. »^^n« brt. ti^eiil. 

40. T«eiflb8 m. Zweifel Skeir. t%elfljaii Zweifel errrgen Skeir. 
tveilleiiiii f. Zweifel, ötotxpioi; Rom. 14, 1. ötaXoyio^öc 1 Tim. 2, 8. 
CSmIlr 4, 302; Hei. Gl. 120. Gf. 5, 724. Rh. 1096. - Wd. 300 m. jNtr. 
Pott in H. Jbb. 1838 März. Bf. 2, 221.3 

ahd. auifal, nouuiual , zuual &c. aits. tuifli dubius ahd. zwimI (tc. 
«nbd. «aM nbd. tiweifa und. UbM niil. ttoyfel ths. tuißl de. wlirs. Iln/- 
mI 9wd. PeifM dün. Md^ n. ambtf. anch, swd. nnr n. dabiimi abd. strf- 
falM^ Mmmifidn^ xtAfUn, »mti^flo» 4fco. nJid. MatoeJbi nbd. .nadfeAi alta. 
U^flhn, tuifldn dbc. numd. HafotfA» onl. fiainrefeii awd. fvt/ld dän.iMe du- 
bitare alta. in dubium v. errorem inducere mnd. uns ttoivelt nig non dubi- 
tamus, uns irrt nicht. n!ln. itUa dubitare Itilun f. dubifatio aus tvißa? Das 
Primitiv in (^unicum^ ahd. zuuivo m. dubium. Andre glbd. Bildungen aua 
Nr. 39 : ahd. zweho , zweo^ queo alts. tueho ags. tveo , ni. dubium ahd. 
zuekön, zonueotif zuöUf zuheön, queön Ac. alts. luekön, tuedön ags. tteO" 
gan, iveonian <£c. swd. tveka dubitare, haesitare alts. auch Caus. wie o. 

A. d. D. aloY. eviMaU nlaoa. eißibIffmaS olaus. cwyflowaS dabUare, 
sbtt. ewf^el die 

Glbd. Bildongeii aus Nr. 89 blnfig z. B. zimMcbsl lt. dubiw & d.;gr. 

di'Csiv, duaCsiv; prss. dttibugüt (auch dwigubbüQ aslv. düfooiti slov. dvojtti, 
d^ömilif dvomljoväti^ dimljotdti (^sbst. dc6J, dtöm drc.} ill. /vot(<t dubitare 
oss. d. dave t, da« dubium d. dojrage t. dajrag dubius. So auch in finn. 
Sprachen, wie lapp, qweklastallet vb. von qtcekt duo, an swd. tteka an- 
klingend (ßwekt = esthn. kaks (l:c. wol mit ISr. 39 unverwandt^. So auch 
aus B. 4 gr. äjjt^toßirjTs'iv It. ambigere *c. Ith. abbejöli dubitare. 

41. Tyuphadus, tliyiiphadiis m. westgothischer Amtsname. 
(l. Visig U. 1, 26. IX. 2, 1. s. F. 4, wo Gf. 4,352 in 253 zu belfern. 
Gr. RA. 754; Gesch. d. d. Spr. 254.) 

tyu deutet auf tigum o. Nr. 4 ; doch ist ein Befehlshaber (fatlii», 
ttber 10 HfUD nieht sv vermuten ; Grinuni Heat tbyupliailufl als mille- 
Bariua SS gib. thwMOMMfiiihi Th» 89, U^ym ans tftmsaii« 
Terkttml^ 

42. VavaliMteos bei Jonundes e. 5, var. mmtmhmm tmnmm 

„Todtatos pileaios boa, qni inter eot geoeroai ezatabanl.*' ("Gr. RA. 271 ; 
Jörn. 53; Gesch. d. d. Spr. 820.) 

Es h-ACTt sich, ob Gothen oder Daken, oder nach Grimm Beide gemeint 
sind. Grimm erklärt sie neuerdings als tliarl>o$!itai co-enfes oder neces- 
sarii, vielleicht sacrifici vgl. Tli. 9. Die Bed. pileati erinnert sehr an pers. 
tärpiii pileus, und der auszeichnende Hut nebst seinem Namen konnte recht 
fol von einem andern Volke stammen. Gebort auch der Kelzername ia- 
r^oeei m Ancoa« a. 1331 s. Gl. m. 6, 48 hierher? Ferner atebn die 
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«npr. amliMhe HakUid» Uuraga} hngoiwrd. FifftcUtiding 
Ur; die forolo, lar«lff ▼ettit ngui et ptupuret; a. i. lu 1. c Mehr m 
beachtea ist Tielleicht firs. wallon. taralmter Cate. auch ißramter^ talanfcr) 
nprov. tarabutta langued. (arabasta^ tarabtuU^ vexare, molestare, inqaie- 
tare; o. s. m. (^sonderbar, doch wol nur zufällig , mit arm. larhapi{u{anÜ 
id. tarhapil vexari zusammLiitrelfend}, sofern sich nicht selten historische 
Erinnerungen in den Volkssprachen erhalten haben, uie B. der frz. 
bougre ursprünglich der feindliche bulgarische Freibeuter ist und ebenso 
gothische Heerhaufen oder Truppfübrer jenes Namens durch ihr Benehmen in 
Gallien jene Zeitwörter hervorrufen konnten. Indessen kann die in obigeo 
Wörtern und u. a. in langued tarabas^ larabasteri tracas, vacarme vgl 
BproT. Uuraboi Ars. tßrabal Klapper, auch wol io it. tarabuto Rohrdonmel, 
durchleaebteDde Bedeutung des LSrms, dann der gerinschvollen Uarakai 
SchaUwörter eraengt haben» Hierher stellen wir auch>.sp. farabusttar sachfa 
farabusteador m. emßiger und geschickter Dieb, dessen f auf ursprUngUclici 
CgoUiiachea?) $k deutet. 

Tha, Prouominalslamm, durch ein nicht mehr abzuänderndes Yersehea 
als Nr. 8 aufgestellt. 

1. Tliaskjaiiy biiv. Oiusskjan» Hiinnmiiii anoB., prt 
Uasühtn, auch mit sis, denken, bedenken, Überlegen, XoifiCeoOaty 9uÄq- 
YCCaoto, fiaXsueodai Ac. andUiaiiliJiui sA bedenken, yvfvdmec» Im. 
16, 4; (auch ohne sik') gedenken, sich entsinnen Skeir. bitliaclijna 
bedenken, dioXoYiCeo&oi Luc 5, 22. «ladathahts bedacht, veruüDflig, 
Xo^ixo; *c. ; visnn vi^^eiv. grfttliRSkl n. Bedacht, Sparsamkeit LG. in im 
yatliag^kja sparsam, kärglich, (p£iSoji8V(u; 2 Cor. 9, 6. — Ii. Tlianka 
(thasks) m. Dank, X^9^ ^- — ^* Thiighjaii, bisw. 

thiissmAii anom., prt. thiilita^ meinen, »ahnen, SoxElvi pers. uod 
unpers. scheinen, dünken, doxsTv, cpaivsadai. Iiaulithulits hochmütig, 
sexu9U>fjL£V0{ 1 Tim. 6, 4. lulklllliulits id., uTicpr/^ovr^; Luc. 1, 51. 
tiaulatai* n. DQnkel Col. 2, 23; Gewii^en, QWi^rpi^ 1 Cor. 10, 28. 
29. vll. Skeir. (Frisch 1, 183. 190. 211. Gr. Nr. 599. Smllr 1, 353 IT. 
Hei. Gl. 109. 110. 117. Gf. 5, 150. Rb. 1067. 1074. 1076. 1089. 
BMüller 1,341. Wd. 442. 461. ff. 500 537. 2197. Jacobi üntt. 19. Bö. 
124. 151. Pott 1, 185. 204. Bf. 2, 250.) 

a. ahd. thenkan. denchen, selten thenchan, dhenkatiy lenchan, dan- 
chen (jhekit vrm. verschrieben) , prt. Ihahia , dähta . einmal dacta 
mnhd. nnd. nnl. denken, prt. mhd. dätüe nhd. mnl. dachte mnl. dockte nnl. 
dockt nnd. dacht alts. thenkean feinmal thinco iniende Ps.), prt. ikähia 
ags. thencan, prt. Ihohte aengl. deiik (^d aus th? prt. uubelegtj e. tM» 
prt. fAon^Al afrs. ItoiAo, llenM«, thentia, tema, tmsa, prt. Ikogte, UKbl0 
strl. Uumka Hett. iamtke, prt. togte M. vfti. IAm^V, prt. foeftf nfn. Msat^ 
Wang, thank^ pr*- »boeht ndfra. Urngke^ bei CI. ikSnkm^, prt. Aaagt 
helg. tink alln. thfnkia, prt. thenkli swd. tänka dön. tänke, prt. nnord. 
tänkte cogitare, meditari, arbitrari Crenüniaci, moliri <tc.) ; mhd. däht, dahie 
ags. theaht e. thought f. — sonst nur »sgs, z. B. alts. githäht f. — cogi- 
tatin, opinio (tc. mhd. ä. nhd. dank alts. ags. <Äa»c ags. thonc, m. 0 ^ 
nnord. ton/c« m. id. 2J iutentio, arbitrium, volontas j so aufik luU. d0»k 
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^) — nnd- nnl. helg^. dank e. /Äa«Ä, thanks pl. afrs. wang. fAonA 
awfrs. kmck nfrs. daonA stri. ionk, m. alln. //iöcÄ, pl. thackir f. swd. /acft 
lA. dto. f0& c. gntiae, remuneratio, eig. Andenken, Gedenken ahd. alls. 
IhaMn aM. IftoiidM»» doncAdn, teJfco» iinhd. nnd. mnnl. danken ags. 
Ihamuan^ ^Mcem e. Monifc afri; IftonMa Wang. ttenJ^ wfrs. tem^ alto. 
Uiacka swd. (ocAra d. takke gratiH agere, retribiiere. — - e« abd. ifttmAm, 
fftuncAen, (^»ncAen ftc. , prt. /AuA/a, «luoAto, Mfa ambd. oberd. maad. 
mnnl. dunken nnd. dünken (nhd. däuchten) nnd. duckten, dückfen prt, 
mhd. dtiÄ/e mnl. rfocA^c nnl. rfor/?/ nhd. dünkte, selten dauchte, däuchle 
nnd. t/McA/e prs. nhd. nnd. rf<//?A/ nlid. selten ddjichf nnd. dücht alts. 

thunkian, pri. fAw/i/e ^li; ags. thyncean, thinrean *c., prt. /AwÄ/e e. /A»n* 
Cme thinks) afrs. /AiwÄa, thinsua , tenka, tynsa, dunka, prt. /«cA/e ndfrs. 
Aaniumy prt. tAocAl Cl. wang. think, prt. /AucA^ wfrs. tinckjen alln. /Ay^m, 
pM. iMHi pto. iMeki, tMU «wd. (yc&o, prt. tyckts pass. altn. %&»o* swd. 
IlftkoB dun. (jprt. ^feftadet) arbitrari, opioari refl. ribi arrogan, a« 

duoere imp. nord. pass. videri, oft piacere; mbd. mtl iunk m, opinio anL 
auch nimia opinio de sc ipso, arrogaatia nbd. dUnket; ahd. thmkkUha^ 
ihmgida (St Ii ein) instar, simihtodo; mnnl. duchiefi , beduchtm eoajicere, 
iiipr. mala = nnd. misdünken, prt. misduchte snspicari, timere nnd. be~ 
duckt besorgt, bange (vor Etwas); alln. lUyckia f. opinio; odimn, simul- 
tas (nicht zu tiicke T. 23) vb. commoveri , irasci thyckinn ambitiosus 
Ihyckr m. indignalio; injuria; vulnus thölli m. cogilatio; arroganti« thöUtu 
anperbire iword. tjfcke n. arbitrium, placitum, Guidünken (tc. 

$. Wir BteUöi bier noch eiaige, den vorstehenden naher und ferner 
varwaadte, Wörter satammeo : alfa. ikeckia aoscere, eig. percipere, acci- 
pere ? theckr acceptus, graius swd. tädi id. todm grataai eise, plaewe 
dön. täkkes id. täkke n. jucunditas, gralia; altn. thocki m. beneroleatia, 
favor thöknas gralifioari, placere (k und ck wechseln; thoka movere ver- 
schieden?); vgl. auch altn. tk(Bffr = tkeckr; tkäga f. gratia, beneplacitum 
thasgia graiificari ; objurgare, offendere Vgl. 0. Ihuokr und Wa. thig acci- 
pere &c. iSr. 14, §^ Gr. Nr. 306. * 

Gleich bier an der Schwelle des Abschnittes Tli begegnen wir exo- 
teriaebem ^ slatt dea warteten l in Ith. Wz. ding videri, placere dtc. 
«•17 bei MA«ir«rwibaC, aber den Sinae nach beider zu uns. Nr. c stim- 
mend. £ben«o nit d : (•) olaas. det^owaS deakea c. cpss. (b) preuss. 
diBckun acc. sg. Ith. dskä «e. phi. duifka bbai. dfka, f. dik m. olaus. 
dzak niaus. ijek, m. Dank prss. dinkaut Ith. dSkawöH pim dUäWMl6 fUSflin. 
djakovaiy bhm. dekowali olaus. diakowac nIaus. ijekowas danken pln. 
wdzt^ka f. tt,d5»>A bhm. wde% m. gratia, Dank, Gefallen, Anmut bhm. auch 
adv. acceple grate c. d. pln. u>dU^czyc d'c. angenehm machen; danken. 
AlMT sollte diese ganze Reihe (minder ding) a. d. D. entlehnt sein ? den 
!?IL?T « «"«aren fehlt sie. Dagegen zeigen sich lituslavische, sicher 
meDlieliBEe, Urvinwaildte in dem aoch u. Nr. 14. aufgestellten Stamme /Ä, 
tnk; vgl. dort t$kt placere : e; a« » (s. iadessen Nr. 2) leit. tiköt, 
txkdt intueri, tendere, zsgs. aHt u mgf. id. jNfr meditari so ezcogilare; 
zu r Ith. tiketi lett. /»cc^f credere, fidere lett. aoch sieb enblldeo Ith. refl. 
Id., meinen, sich auf E. verla(icn; in den Abll. und Zss. wiegt indessen 
die Bd. des Glaubens, Trauens, der Glaubwürdigkeit nnd Treue vor. Bei (b) 
lett po/etA/ 1) = Ith. pateigti erzählen 2) danken pateiksana f. Dank, 
JJaaksagun^ hegt die Bed. Danksagung oder Lobpreisung zu Grunde vgl. 
«. MAmw Lob, Ruhm Ith. leigiu, teigti sagen Itt. teicu, teikt id., er- 
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zählen ; loben eeteikt deutlich berichten ; angenehm f vgl. gratus, zu Danke?) 
machen, anpreisen; vgl. auch tencinät mit vielen Worten danken und tin- 
cinät explorare : a« — Zu flmiflijAii und zu altn. theckia J stimmt 
MuH toHgire aotie« senre bei Enoini pneneit. UmgUSrntm notio- 

Ben bei Pestas, Ym. nab verwandt mit lt. kmger». — gdL la% f. Duk 
e. d. iainfftek danken iamgeii dankbar atebt isoliert; ebenso (•) com. 
thugy meditari, moliri. — alb. duehhem dünken gr. doMäv s. T* 17; 
ähnlich weicht auch gr. dix&o^ai alb. dkecp von uns. Nnmer ab. — Dir 
Yergleichung von sskr. tark intueri ; cogitare, perpendere, explorare; re- 
putare, putare setzt einen Wechsel der Liquiden voraus, der hier weni? 
glaublich ist, da der Nasal unserer Numer nur secundärer Natur su »eis 
scheint. 

2. Tbahan. n^athahaii schweigen, auondb^ de. thahains f. 
Schweigen, rp'j'/^ia 1 Tim. 2, 12, nach LG. thabainai^ nach Gast, 
tiaelsaliaai) nach Massm. thsm^alBiaii g scheint nach dem Codex nd 
nach den übrigen Mandarten richtig; et wird dnrch i (a. n.) antenMW. 
(Frisch 2,360. Gr. Nr. 806, i\ 561. 998. 1004. 1% 528. W. Ah. 
Bd. 46. Dphth. 45 vgl. H. 36. Anllr 1, 359; Hei. GL 109. Gf. 5, 9a 
BMttller 4, 297. Pott Lett. 1, 17. 2, 63. Bf. 2, 251. Celt. 1, 226.) 

swd. Hga st., prt. tig aswd. sw. fa^dis ptc. %en, tigen und sw. tigit, 
tigal dan. fle st., prt. tanrj (^fi?. sw. aus thagdi apokop.) ptc langt, tiet 
altn. thcgia (prt. thagdi) ahd. Ihagen, thaken amhd. dacfen, rerdagen alid. 
githagen (tc. amhd. ost. ä. nhd. (1562) gedagen alts. thagian, Ihagön 
tacere, schweifen, «^eschweigen, verschweigen; hierher wol mnd. verdngen 
bei Frisch 1. c. ; altn. Ihagga silentium imponere thagna swd. hels. lagna 
conticescere alto. tköguU taciturnus thö^ f. silentium dan. Um (e» av 
ag) still, verschwiegen. Vielleicht bat auch das mhd. «stille swtgcnde ab 
ein «loAs*^ etymologiscben Grund f&r diesen Thiemamen. 

$. aswd. iMter nnord. ^ (diu. nnr adv.J ist. IbMs» OmsÜaia^sv^' 
ijfsUaten (nach Ihre, nicht bei Biörn) tacitns, tdcitnmns; dün. tys! swd. 
tyst! interj. still! din. lysaa silentinm imponere, snpprimere swd. tysta id. 
tystna tacere, conticescere, sedari. Das von Ihre hierzu gestellte isi. tuislur 
lautet bei Biörn tristr siibtristis. Stehn diese Wörter in Verbindung mit 
nns. Numer? weit, tuschen, tischen silentium imponere swz. tüsig tacitur- 
nus, subtristis u. s. m. gehören nicht dazu. Pinn tüüstü tranquillitas, cei- 
satio c. d. lüüslüa trauquiUum fieri, conticescere a. d. Swd. • 

It Ui€we. — cy. tarn m. com. Ana, Idv (ittteiif.3 bit. k»t o. 
(aneh interj.) gdh. (§) totd m. (auch interj.) silentunn, tacitnmitas ef. 
anch trampnllitaa oy. lais^ fht. tau com. lewel, tmiü brt. Uoeh ptc. uit^i 
trdg. Uwel vann. iämem tacem cy. auch tranquillnm esse cy. tawel, dysta« 
brt. knidek tacitnraus cy. auch quletus brt. auch subtristis, melancholicos 
cy. dysfefH tacere; silentium imponere brt. vann. dislawein pacare, trau- 
quiUum fieri gdh. tosdaich silentium imponere; silescere. Formell = oh. 
taw ist gdh. tdmh quiescere, commorari; habitare; cessare (vgl, a. a. cy. 
latcl m. cessatio, diminutio c. d. ?) s. m. quies, otium ,• somnus ; habitaca- 
lom; actio quiescendi, commorandi, habitandi m. v. Abil. tdmhachd *C l 
id.; hebetodo, segniHes; wol anch Wtmkaidh 1) tranquillos 2) ss IM«- 
Aoar amoenos. Vielleicht hüngt dieaer kelt. Stamm tamh, taw mit gdh- 
Mmheal obfcoritas leime (Pictet 46. 54. j, teimkeÜ cy. %vyJI (adj 0 " 
iyv^eli f. cy. corn. leual *c. brt tital, täM irdg. Uwa! vann. tetre! a1«^ 
ikim «c. (vgl. 33.) obfcnras, tenebrosns c. d. ey. t^Uwg m* 4c com- 



Hwulgon, tulgn, tuyldar^ tiulder brt. tetaiien f. tiealder m. dbc. obscuritas 
(^gdh. luaiieachd f. twiiight wol a. d. E.) — näher zusammen, aU mit 
uiu. Niuner. VieHdcht aber finden wir Sparen des ihr entsprecheaden gut- 
taral tod. Stamme« in cy. gosieg m. silentluiB s. d., du wir sweiliBlid 
IT« 7d erwSlinteOy wenn die^ mit ^ -f> 5 nuaimiieDgeaeCit iat ygl. Ujf 
oom. tig, teage Äc. pulcer; serenus, placidus CWetter) tegkam Omare; 
pacare (: sskr. tega splendor Pictet 25} ; toner in ey. toMgCf kmgttefwk, pe9(. 
tangnefeddm. id., tranqnillitas tangnefeddu pacare, conciliare didangc inquietas. 

Ith. lyka f. tranquillitas, tempus tranquillum tykas aslv. lieh plo. cichy 
u. s. f. {y%\. D* 18^ tranquillus aslv. auch hilaris c. d., comp, und interj. 
rss. tise u. s. f. Ith. tyköti still sein, daher gew. lauern iuikät zielen; 
belauern^ lett. Zubehör s. bei ISr. 1, die auch im Deutschen unserer Numer 
sieht gar ferne ilekt Naeh Milüosieli 94 bierlier Itb. aalv« bhm. tjesUi v. 
0. f. pacare, eonsolari alav. vijedw t consolatio. Ferner Itii. lies ink stillt 
o. na. tÜe pln. cicho «c. id. (vraeh. von Itfi. eaf pIn. «yl it lalo id. pln. 
andi abst. silentinm). — ^$3 preuas. iiunan aoc tadtnm iussise opt. taceat, 
— Die lituslav. Ws. tyk^ tick atinunl nacli den Stufen des Vocals and dea 
Gutturals nicht ^anz zu thfilian, womit vielleicht taiti S. 162 identisch 
ist, wenn dabei ein ausl. Ä, gh abfiel; oder Wz. ta in taili kann als ür- 
wurzel eine^ Reihe von Stämmen gelten, welche die Vocalscala durchlanfen 
und auf mannigfache Weise praefigiert und verlängert sind, vgl. überhaupt 
H» 162 und insbesondere dort die iituslv. Wz. lul, tyl. Das von iNessei- 
Man mit praa.- fwiMm vergUebene eatbs. tatsa atUl, aanft e. d. bedentel 
elg. planoa, aeifliaa nnd Endet anderweitige finn. nnd indog. Verwandte. 

Mehr zu § und den litaalr. Wörtern, ala so ttuühM^ atinmtrBopp 
YGr. 425; Gl. 156}, jedoch durch Benfey I. c. vermittelt, aakr, 
eoatentum esse, gaudere,* füsnika taciturnus tüh^im tacite. 

3. Thaho f. Thon, Lehm, nrjk6<: Rom. 9, 21. (Gr. 1», 92. 3, 
380. vgl. B. 18. Smllr 1,437. Gf. 5,104. BMüUer 1,299. Bf. 2,247.3 

ahd. ddha (d, dÄ, tk, t) amhd, ddhe^ f. hd. in Voce. ms. sec. 15. 
tah, taht, tahel^ lachel nnd. dwa Br. Wlb. 1, 280 ags. tho bair. öst. 
iMen, iden, takel, tdl nbd. Id», n. Öst. dagen f. argilla ahd. auch testa; 
SehaMlIer I. e. und Loritsa 131 geben ancb bair. öat ^g$l n. 1) wie bei 
Höfer 3, 321 Tiegei, Topf 3) Töpfererde; abd. ikäldn, iMn, täin agi. 
tk&iht nhd. tamem testaceus, fictilis; bair. tdgein, «Malta awb. ddffolm 
Schmid 118 Lehm feststampfan, damit verstreichen bair. auch = öst. til^el» 
verschmieren übh., sudeln, womit Schmeller und Höfer e. daggle schleppen, 
im Rothe wühlen, besudeln vergleichen, dessen Primitiv dag schleppen; 
scheren; niederthauen ist und das keines Falls zu uns. Numer gehört, viel- 
leicht aus mehreren Wortstämmen gemischt ist. Auch tegel ahd. dehil swz. 
dOgel m. (in beUdOgel Bettpfanoe Steider 1, 158} düI digel f. testa mischt 
aldi mit einem anderen Stamme D. 18, der aber vielleicht als Nebenstamm 
des unaeren zu betraebten ist öal. tegm, fdWdk kothig und verm. W160- 
tekelt 0. S. 666 gehören zu leget, tägfOn, Wie dentet licb die tterlnrOrdige 
nd. Form.? durch Verwandtschaft mit mnd. dwän g. tlawiilimit Nr. 41? 

Zu diesem dehil, tegel stimmt ziemlich nahe gr. TOpjVOV, Tljyavov 
(neben ^yovov). Solange keine esot. Wurzel nachgewiesen, verzichten 
wir auf — mannigfach sich bietende — ■ exot. Etymologien um so mehr, 
da wir die specielle Bedeutung des deutschen Wortes drauj^en nicht finden. 
Nach Analogie von süda = Ullas T. 20 kann linn. soirt esthn. sawwi 
{tau id. natt SS ihm. ttmma bacalus} argilla aus lawi, thawi e n ta t anden »«n. 
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4. THairh praep. c. acc. bisw. praef. durch, dtcL (Gr. Nr. 625* 
l^ 86. 351. 3, 261. 4, 793. 800. W. Jbb. 1824. Smllr 1, 393; Hei- 
Gl. 118. Gf. 3, 1. 5, 221. Ahd. Pr. 202. Rh. 1078. VVd. 1330. 2113 
BHflller 1, 404. HoUinaiui Abi. 76. Bopp Yoc. 174 ff. 61. 153 vgl 
157. Pott 1, 22S ff. Bf. 2, 254 ff. 876.) 

amlid. d^rh ahd. durah (d, dh, ih; a^u; ch), duroA (0^ », 0), 
duri, AiMV, timr, ter, Anvc» Umiroe dsc* amiihd. durcA amhd. dur ahd. 
alla. ags. acngl. thurh mhd. durch, durCf dur weit, dörch alts. thurtt^ 
Umro mnd. dur (pro Gl. Bern.} und. dör mnd. (Gl. B.} mnl. dore mal. 
doer nni. d&r ags. thorh. ihuruh (ihorough} aengl. thorue , thurh (h, gh, 
ch, f), thurlgh fthoroiigh vgl. Nr. 6), (norlhumb.) dherh (e = ai) 
e. tkoroughf through afrs. thruch bisw. thruc y Iruch slrl. wnfrs. trog slrl. 
truch Hett. truggh M. ndfrs. d«r waog. dör helg. fiter per (swd. durk 
däo. (iör in Zss. entl.} 

gdh. (Aar, lAatr, (otr praep. Aakü adv. traos, per lmr$k poilia 
fofNiMiB adj. tranareraas; obliqaus, lateralia; panrenns, mofosm ady. piaep.» 
Mraim^ iransTanim, obliqoe; traos, per; UnnaumUf Utrtnan m. trawtnn, 
trabs; radii» rotae vgl. krmiUm m. transtmai achott. tratt, Ir0ti id.; Iratd» 
dtc. D. 36. — gdh. Iraimh, roimh, Hd, tre (wenig im Gebrauche utor- 
schiedeo} cy. trtc, tncy , trwydd^ tncyo (auch Irans}, /ro<Ä* (wie gdl. 
wenig untersch.} corn. trohan , dres, dre brf. dre (vrm. urspr. /r«} per 
cy. trwy m. ang. a pass tlirough trwyd id., a burst adj. passing Ihrough, 
bursting tneydo to penetrate , burst trwydd m. a passage Ihrough, a bore 
(vgl. Nr. 5} tru>yddo to pass through m. v. Abll. ; auch von try uud/rjf» 
Abll. ähnlicher ßed. z. B. trywio to pervade; run through vgl. Int 
ir0üsi eoniwal. triaüU id. cy. traw (&c. s. T« 36^ cy. coro, ta 
praep. trans, olCra cy. auch eoi^. es bri. aAdra IT» 9 while, M loig 
aa and praef. as ey. fty corn. brt ire (roman. traa, ^a, irte d;c ader 
anch d. ifareft -* e. thoroogh ") ullra modum, oy. Ir«- aaoh trau-; cy. 
iraeh com. ImAa» trocha, trog brt. etriz0g^ UrM vano. /r^a praep. 
veraas (aber ang. brt. /jts, ^re inlra, intro vgl. etUri 4c. U. 9j cy. 
trog al, aside, beside, beyond; brt. tremen (: trema) m. passage, traver- 
s^e ; passadc, Aufenthalt im Durchreisen ; vb. = trimeni , tremenout coro. 
treminezy dremene ty. (raniwy trajicere «tc. Diese Beispiele, vkozu noch 
X. 7. 36. zusammen<^eslellte Wörter, mögen genügen, um die groj^e Ver» 
SweiguDg einer Wurzel in den kelt. Sprachen anzudeuten , zu welcher la- 
nMchal It. irmu (eig. ptc.}, tra- (iranstrum nach Beofey aus gr. dpävocj 
gehören, die aber «ocb in tiMirh gdh. thar send, lord tnns tAr. ved. 
Hras id., per; adv. tortnoae, obliqoe (vgl. die kelt. Bdd. 0. ond V« 36 j 
u. s. v. die aoderseitige Vocalitation des r neigt FOr den anderweitiges 
Wachathum der Wz. tr On iar, tra) a. 11. c. und Nr. 5. T. 7 Qr •» 
Nebenwz. von rfr). II. 36 (el)enso). 

5. TliAirko n. Loch, Oehr, TpufxaXia Mrc. 10, 25. Luc. 18, 25. 
(Gr. Nr. 625. l^ 190. 1«, 86. 343. 351. 2, 287. 398 ff. 3, 246. 
Smllr 1, 393. Gf. 5, 224. Wd. 1330. BMttUer 1, 495. BGL 157. S. 
Citt. zu Nr. 4.3 

abd. derft«, naoh Grimm derhil Yoc. S. Galli (a mt) , durihü, 
durckü mhd. därkd^ dUreha, <MrAal> durckel aga. thyr, thyrel, Jhf* 
perforatua, pertasa» aga. auch a. n. foramen aengl. lAarla, Ihurle id> 
thirl aengl. thHle , thrill , throull ags. th^Uan mhd. d^brkelen perfo- 
rare, penelrare ahd. den gidurckäaiun podam pntrem carinam Tgl* 
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nil Aanabme des VMb m iluilH&« flinmieadeii MufHuma WStter 
nl. durk dL mnd. dork sentiiia' oavis, Kielramn «en^l. Umrrok id. vgl. ags. 
Ihrnmc wol id., mtcli Bonr. boat^ pinnace; thmmh e, kent Ikurruek canalis 
e. leic. Hiirrofi^A sulcns (doch nicht aus furrow?), MUi,thurda f. Ifcana, 

et Hui, sonst iiiopia scheint uns. Numer mit Nrr. 6. 9. zu verbinden, s. Nr. 9. 

Sollte auch (hafi'ko nicht (U st. Ii?} direkt von tliairh abge- 
leitet sein, so ist es doch aus gleicher Wurzel entsprungen, wie zahlreiche 
Wörter ahnlicher und gleicher Bedeutung und verschiedener Bildung aus 
Wz. tr in den urver>v. Sprachen. 

6. H. Ka-Tliairsan st. tUarm, thaursun, iia»inp0anft 
▼erdomn, nur belegt im ptc. prt. gatita— w dttrr, i^ripay^iMO^ 
Mrc 3, 1. 3. tlukOMrais dörr, id. , irip6<;. g—imwMii vwdorren, 
^poivaoOat. — Ii» Vli»«M||iiny afftluiannilMi daraten; anper«. 
aawuMilh mik di^cu Joh. 6, 35. 7, 37. Rom. iZ^ 20. pers. ptc. 
pri. thmirsltlui 1 Cor. 4, 11 und afthaurfsitli^« Mttli. 25, 42 
visan di^rjV. thaiirpitel f. Durst, di^o<; 2 Cor. 11, 27. fGr. Nr, 444. 
Smllr 1, 389. 390. 399. Hei. Gl. 115. 116. 118. Gf. 5. 199. Rh. 1076. 
Wd. 505 ff. 1914. 1916. 2250. BMüller 1, 322. Bopp VGr. 100; Voc. 
171; Gl. 157. Pott 1, 270 H. Jhb. 1838; Z. f. Morg. lU. 1 S. 48; Zig. 
2, 292. Bf. 2, 264.) 

wu abd. Aarrmt anhd. nhd. oba. dial. iarrm altn. Aerra (a. ü.) 
«zaiocare» tonrere alta. thariht araaeare ahd. litarra, darra mnhd. mid. darre , 
aridarioai ohd. nnd. Knuüdieitroame wie aga. theor; abd. alta. Murrt ahd. 
durriy einm. thorri amhd. dmre, bisw. iurre mobd. dürre nhd; dürr nnl. 
wett. dorr, dar alts. vrm* auch thior ags. thyr^ thyrr alto. thurr^ thyrrinn 
swd. lorv dän. tör nridns, exsiccalus amnhd. dorren alts. dorrdn ags. /Äyr- 
ran arescere nhd. dörren , dürren nnl. dorren dän. torre (törres) id. ; 
arefacere altn. therra, Ihurka swd. torka exsiccare, tergere, abstergere, 
abtrocknen dän. aßörre. 

Ii« abd. dmrra sitientem f= aridum a} ; ahd. alts. ags. wang. tkurgt 
aauihd. durH bair. aneb dmi ond. nnl. dorU nnd. Ami» döst aga. %nl 
e. füaral, «Artil wfra. lOanf ndfrs. lom, foal> faal (afra. toarf%A aitiena) 
alto. Iftorsfe* nnord. lA^g^ m. sitia altn. Afrür sitiena tkynta twd. ftfivto 
din. fdrs/6 ahd. thursten amnhd. dursten mnhd. dürsten alta. Ifttirs/iafi nnl. 
nnd dorsten nnd, dosten ^ dösten ags. thyrstan e. /WrÄi wang. Mrirs^ sitira. 
Benierkenswerlh ndfrs. /or% neben torstig durstig vgl. o, bair, fhirf. 

A. d. D. sp. prv. eslurar pg. esturrar torrere pg. inpr. carnem pg. 
eslurro ra. lostio carnis. mit. tarra, tharra 4c. Darre, fornax Gl. m. 6, 
690. Gf. 5, 200. frz. tarir. 

aakr. ifs 4. P. altire ptc. aitiana zig. trusilo ^ truilo, trusalo, 

druMo, traslo id. aakr. tri, irSä f. iraia m. tfinä f. pali ioAka knrd. 
ttufo, tene prs. lalndU oia. t. dojney dofn (d ana l?3 bind. Hrä», trd$, 
IrÄld, lir^Ad, f. arm. ifarair c. d. (hierher? eher sskr. Wi. aitls prs. 
tisfeh, tasneh kurd. tehni afgh. tou oss. t. dojnü d. tV/onu^ (deutet änf 
don aquaj sitiens bind, tarasnä desiderare (sitire) arm. ^arawü aitire a. o.; 
auch cfÄor siccus c. d. wagen wir nicht hierher zu stellen. 

gr. tepoofiat, Tcpaatvsiv, Tapao;, xappiov, xpaota de. I(. torrere, 
Ufrridus (rr aus «), /os/tis; vll. /m« trocknes Land; tergere nach Bf. zu 
lerere, — Ith. frdlbsfii oder trosikuy trösikau, irökssu, iroks%H sitire, 
anlfocari aebliejlt dimli marceacere von der Vergleichnng ana. aalv. trjeitm 
raa. IrdaHtfi alov. fr^^ frdiBCi^ alrdae» pln. krMkmy a. a. f. aobrioa o. 

87* 
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bMer; gdh. trmsg, troisg jejidMM lro5^ f. jejuiriiiBi •tiimit mr (vgl. 
fkMt d5} runiell gut to Im! aber vielldcbC andre Gmodbadeatnif. 
BiM 'eiBfiidMre miMrar Nr. nldntTarwandte Wanel triti auf in gdh. (•) 
Har exsiccare, arefacere, inpr. foennni, frnmeDlum (dihano) tiradh, stioradk 
m, ezsiccatio Horum, /trtf», Horma aridos, exsiccus, minime madefacUis y. 
conditus insu Ls IIS , sterilis , jejnniis (wie d. trocken u. dgl.}; (a* b.) 
sitieDs c. d. tiormaich desiccare Hormachd f. siccitns, ploviae absentii, 
dryness, dranght drc. ; »itis; tarl m. id. (fast ganz synonym} tartmhor 
siccus; Sillens tartach id.; sitim afferens; das Dict. Scot. »vergleicht cy. 
tarth m. exhalatio, vapor c. d. (vb. a. tarthu) com. ernptio (vb. tarlha) 
hrL tan m. id. (vb. ima). Zu Ii. terra vgl. das aoeb im D. flaoL n 
Her geitellle gdh. Mr e. cy, com. itr, pl. corn. Urriou, tem» m. brt. Ifr, 
lar ». (mäk ilteren Lexikographen} larni, im.Cklb. Cy. m. t. AlilL — 
eatiui. iMmm, fnrfiiinHi, exiicctre finn. turla^ g. iMrraii rigid», torpidoi 
tvrrun oder iurhm, turtua obtorpere ^te., wem nicht Wi. atar (i* 154. 
165.}) hieriier, wie vll. anch It. lor-p-ere. 
TlMfft 8. Nr. 8. — Thaiiks s. Nr. 1. 

7. uf-Tlmi^aii ausdehnen, ausstrecken, Ixxsivsiv 2 Cor. 10, 14: 
rfl. mit du nach E. streben, iTisxTSivsadai iivi Phil. 3, 14. (Gr. Nr. 571. 
1», 571. 2, 72. Smlir 1, 377; Hei. Gl. 112. Gf. 5, 143. Wd. 458. 
BMülier 1, 311. 380. 403. Bopp VGr. 118; Gl. 148. Pott 1, 253. LeU. 
1, 49. 2, 62. Z. f. Morg. HI. 1 S. 62 ff. |Bf. 1, 675. 2, XL 248 III 
Küd. 93. 99. Piotel 9. 102.) 

■M. aMa. ega. UMm (Arnnm) ahd. ikeimm anihd. dannen, dmai 
•iid. tmnen, 4mmm aga. Uimuan aengL Ikene alfn. Ikmua awd. mnja M 
4dM» tendere, exlendere, expandere; nhd. don f. extensio amhd. bair. 
donen extensum, suspensnm, mente agitatum esse bair. tumere, strotzen vgl. 
die folg. Ww. ond D. 23 ; nnd. sik dünen sich ausdehnen Dähnert 92 «k 
atdunen id. Br. Wlb. 1, 271 dunen ib. nl. duynen tumcrc, bei DahneH 
95 id., sich in die Höhe geben rfl. nicht eben genäht u. dgl. sein; dAn^c. 
Wf, 23. mhd. dünec expansus, magniis, • — ahd. duntii, thumi mbd. 
dünne uhd. mond. dünn und. nnl. dünn, dun ags. Ihyn ags. e. thin wftt» 
Um ndfrs. Ii» wang. CAm alte, tkunnr 'swd. Umn din. tf/nd tennif, gnd- 
lia, tener. 

aafcr. Um 8. P. A., paip. laufe, Idye pte. UOa extendere, expandtfa; 
fiicere, creare icnd. I«i, UUk id. lakr. loiiii 1) tennia 2) s. f. d. corpus 
= send, ianu pers. lau; askr. Idmi m. 1) expansio, extensio 2) tonns, 
also in beiden Bedd. ä gr. t<5voc, woran sich eine lange Reihe theils ent- 
lehnter, Iheils urverwandter Wörter ähnlicher Bed. mit 2) knüpft; gleich- 
wol versucht ßenfey 1, 675 eine völlige Scheidung : eher erscheinen sskr. 
tan, sian, dhan sonare als Nebenwurzein ; pers. tendiden sonum cdere passt 
XU tdna dfcc. und tundiden tonare (sbst. iunder) zu Wz. It. ton d. rtea. 
Pers. tenük, tenk tenais, gracilis, parvus, angustus oss. d. t. thänäg teaai% 
aobtiiia ami. ImmT tenere« eontinere, analinere^ decere, vehere, ferra, an- 
ferre; ta^ tomenton tan^hSl cmdare, vexare vgl. aakr. Um 1* 1^; ^' 
Texare, (Smndbd. anf die Folter apannen, danmf reekenf pra. tendiden 
tendere. — lat. lauere, -njfiere, lenlere C^O' ***** eom-mius, tennere 
= spSler tendere^ tenus^ tenms, tener Äc. — gr. tavü^at, ter^isiv, tovü-j 
Tovaöc, tltaxa, T^TOfiai, xeTOvor, tsTaivsiv, tsivsiv, xartxö'; u. s. v. — 
sskr. tantu, tanluka m. filnm tantra n. id. m. = tanti m. textor cy. 
n. ade«, Chorda gdh. Ieti4 m. id. , poet, mnsiGa; = cy, lenn^ «• f**"" 
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(y$h 233 asl?. 10116/0 n. laqneus tonoto B. id., nie; tflka »erb. Utka 
Ith. (a. d. SliT.} bim. iUha plo. ct^ctmi q. s. f. Ith. fMtfifywa Ae. (]B6- 
gWMhne^, lAiqM (Körpenebne}, f. nenros, tendo, cborfla Tgl. mhd. 4dm 
f. nmag, tesÄltala allo. tUna f. ilbra a. a. m. lt. faM<o, lendicula. — 
ey. laM% laMNf, fa^n« «qiaiidere, extendere, struere Qectam <l*c.J, dian- 
pare, spargere c. d. cy. com. (dan) tan tili, until vgl. It. tenus; ander, 
below; com. tanau, tanow brt. lanar, tanaö, fand cy. leneu gdh. fana 
aslv. (^v^l. 0. pers.3 tynyka, comp. Ipijeje^ rss. fön^ii bhm. /c/»/ry pIn. 
denkt u. s. f. tenuis u. dg-1. c. d.; cy. tynu, tynnu, dydynnu com. tena 
coro. brt. tenna trahere u. dgl. c. d. brt. tenn adj. tensus, tenax, tendu, 
difflefle A tirer, raide, rade, rigoureux 4c. s. m. tension, trait dbc. f. atte- 
lage ([Gespann : spanneii^ com. ten fim, bolding Ac. s. (^anch /^n^ pluck, 
dnrwiBf, draoght; beam of a boase vgl. lihd. d&M f. Qaerbalken ('nhd. 
8. 0.3 cy. tynn teosoa, atrictos, coh^itomi», arelus, pertinax a. m. tractia 
e. d. tynnhau stringere, comprimere gdh. iräm» id., allidere; <e movere, 
ire, lendere drc. int. sisle! hold! adj. tensns, strictus, arctus, rigidas, fixua, 
compressus, vicinus (mit air dicht an vgl. die entspr. d. VVjv. D. 23J; 
parcus, avarus, vehemens, rebus angustis versatus m. v. Abll. teinn s. f. 
angiistiae, calamitas; aegrolalio adj. = tinn aegrotus (S:c. c. d. teinne f. 
drc. tensio, rigor, severitas. cy. ystynu, estyn coru. yslyn, yslen gdh. sin 
(eher an tüm, aU tu 8» 54 oder etwa eb d. tene nervoa, wie a. B. gdh. 
jAm r. namHIa m am. jiAi silor. fteiM n. id., niebt etwa so It. tmus) 
extendere bri. ttefta id., tendere, rigidan fkcere e. d. aMI tensaa, rigida 
Meila retendere Cafemi A.}. — l cy. igner brt. I^ner teaer, delkatiis 
e. d. vb. a. n. cy. tyneru brt. tiniraat enll. ? Cy. ieneteyn m. com. 
tenewerij ternehuan latus, flank, side vgl. vll. d. thvnwengi d"c. It. tempits 
Gf. 5, 148. Gdh. teadalach segnis vgl. vll. sskr. tandrd f. lassitudo, seg- 
nities, hierher? Gdh. toinn fila lorquere, nerc v^l, 0. s.skr. tanti Äc. vom 
Spannen der Fäden vgl. spinnen : spannen ? gdh. toinnlean m. filum nendo 
protractum; dazu vll. tonnag f. (_sonst undula) involucrum mulierum vgl. 
It Amteo, acliweriich toh lomt pellii (T« lOj. — aalv. ti^iilh* exteaaare 
Tgl. o. wober erat XAoBi, jenüU id. n. a. f., ood miadeftena foraiell 

aalT. ^irnf» t^ti scindere mit Zobdiör, aalaT. meiat caedere, ferire. — Itb. 
tempjUf tempH tendere c. d. tampyti extendere pa-^ iA'4mi^HU m. Anaati 
(Spannen, Zielen} scheidet sich noch mehr durch lett. ttaiptf ttaipit deb- 
nen, recken, strecken, spnnncn, ausbreiten slöpa f. Bopen von uns. Numer; 
das dazu geh. ob, templywa darf nicht von slav. tflita getrennt werden, 
dessen f dann = em aus emp? erscheint; oder ist lett. staip, steep zu 
Itb. tÜmpu, stipti rigescere, steif werden lu stellen und Ith. temp aus ten 
•f p eatttanden? In gimH 4be. O. 89 atebt m ohne p gewöhnlichem n 
gegenttber. Ws. Ion, A», tbeilweiaia dorcb 9 fortgebildet, wie Nr. 17, er- 
scheint u. a. in lett. Umm, Hi winden, widteln, flecbten e. d. Tgl. o. gdb. 
toinn drc. ; Ith. I^mi oder (niiln, Unnau, titisu, HnH tmowt (gedunsen 
"fjO dgl. c. d. tanas *c. m. lumor, hydropisia; tinstu, tinslaUy linsu^ 
tinsti (iAf y) sich dehnen Ia|]en tiusn *c., tiusuti sich recken teufthi. lensti 
ziehen, ausdehnen; tinsis, tusas, m. Zug, Fisdizuff tansyti, tasytt zerren, 
recken; isztfsHi dehnen, strecken, ausbreiten bei Mielcke ist = isztensti 
bei Neatelmann,. hei Letzterem aber = tesiu, tisti erigere vgl. esthn. löstma 
id.; exdtare, Ißssema surgere, oriri u. n. m. Formell zu teAsiu ftc. ge- 
hören pffas. muhuilt eingefaßt, nmaehloßen eig. umspannt? und iMiaftM» ■ 
inf. imtmü inp. pl. relicn Tgl. 0. estba^ lä$ima id.? Scbwerlidi d«rfen wir 
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dieiei ml» ami mgt erkllra mid an »lav. Wa. ifg v. Nr. 14. A. 158. 
atelleo, obgleieh dort auch rasa, tjänuty teadere, protraliere ohae g aif- 

tritt. Vielleicht entspricht letzterer Ith. Wc. Hng segnem esse u. s. v|]. 
PLtt. 2,63. t§, 160, b. Gesenius stellt za tan libr. nälhan manam 
extendil, dedit fvgl. z. B. ry, eslyn m. donum eiff. exlensio manus, por- 
reciurnj und Schwarlze kopt. ten^ lo», tu» surgere (vgl. die ob. UL 
esthn. Bedd.^- 

8. Pronominalstamm Tha in tliatA n. das, es, tutg, t6 (tc; d. 
nom. acc. pl. f. acc. sg. tho m. nom. pi. tliai sg. gen. m. o. thla 
u. s. f. Cden ergänzenden Stamm sa s. S« l^; urspr. in«tr. flM dirio 
(vor Comp.} Skeir.; deai, in: M-iliey bi-tlielft nach dem (deaMMilr.), 
|jtrc& xtßna Ac; nachdem, da (relat.), &ce, &co» de; dtaantlief dtai- 
tiael Luc 7, 7., alialiatlie» «iütlitlie dato, desshalb, elc T§ro, duS d».; 
JmtKthe sei es dajj oder — , eÄa-eirce. ^)ie wichtigsten GnippieruDgen 
nnd Ableitungen dieses Deulevorls shid, vgl einige bei Hv. 1 : that- 
atn das Eine, ibto |ji6vov; das nur, £v; nur, jjiovov that-int das ist, 
TBTO loTiv .tliat n. sa m. no f. (S. 1) mit SufT. uh und dieser, m 
auTo;; welcher, o;-. dieser, öto; *c.; mit el welcher, o;; thatel cooj. 
da|i, weil, oti. tliit^-liuii meist, vorzüglich, |jiötXioxa. nl, nlh the-el 
da|^ nicht, ,8X '-va, ozl thel daji, Sit; nur, -cunque, av. tiMidel 
wohin, 0118. iliaaiiroy tlialttroli von da, Ivisu&ev dbc; von diawl^ 
darauf, M x6tf, aica, Inatta^; tiMAhMei woher, 1^ I. thardfr- 
ielbst, Ixat; tluirali id.; daher, nun, aber, 8V, wd; siebe, ids; 
tIaiiMiwo, 8ic8, iL tluuadann, darauf, xöre; wann, solange als (relat)t 
Sioy, Sie; aber, Ss; und, wd\ aber auch, d& «a(; daher, 8v; denn, 72p; 
zwar, u. dgl. ra.; thmiaah dann, TOre u. s. f. fast = 

citliaii daher, ouv, moTe; itiiththan jetzt Skeir. ; nüthih»nei 
während, T/^ixa dbc; iiauhthaii, iiauththaii noch, lir, Jnthaa 
schon, T^df}. titaiiilel, thandr wenn, el &c. : weil, denn, oti, iT^^'t 
solange als, iwc. tltau, iliauh doch, wol, etwa, ap«, av; oder, 
als, nach Compp. ^. (Gr. 1', 790 IT. l^ 54. 3, 63 IT. 165—177. Wl 
ff. 274. 280. 282. 724. 4, 707. Smllr 1, 347 — 352. 374 ff. 388 ff. 400 ft 
407. Hei. Gl. 109 — 118. Gf. 5, 2 E Bb. 1067 — 9. 1075, 1080. 
1081. BHliller 1, 300 — 312. 374 ff. Wd. 17. 429 — 483. 449. 484. 
2190. 2249. 2254. 2363. Höfer Z. I. 2 S. 366. Bopp VGr. 80. 88. 
496 ff. Gl. 147 ff. 159. Pott Zig. 1, 269 ff. Bf. 2, 229 IT.) 

Die UeberfUUe dieses Stammes nöthigt uns zur Beschränkung auf die 
goth. Grenzen und auf eine Auswahl von Formen. Pron. dem. und Artik«' 
= g. (»aj tliata : ahd, Iher &c. amnhd. der m. amhd. das, dao d^c. 
ühd.daß (das, die Cony daß g^escJirieben ; Quantität, Betonung und Flexioa 
unterscheiden den nhd. Artikel) ults. thie^ (he m. thal n. nnd. dei ?T. 
Art. m. dal n. mnnl. die m. äal n. nnl. untersch. de Qiet n.) Art. •j«' 
Ute, Aeö (frtther le ftc* ff. I3 m. fkOt n. e. ihe Art. Ikat Fron, iad.«» 
Uk^ 4i, UL libaf, <lal a. ndfirs. di m. dai n. wang. don n. dotf B.stfl. 
dl m. det a. H. helg. dü, de m. dSi n. wfira. 1^ m. dal n.Pr. dtf ia.(d» 
it n.) Art. alm. (sä m.) fhai n. nnord. den m. det n. Inslr. the = «M- 
alts. afrs. //iia mhd. diu (in Parti.), später <te und mhd. weit. mnd. nnj« 
te in desie (nnl. auch ä(5 til te") = nhd. nnd. nnord. desto; weit, d», ^ 
mnd. de vor Comparr. ; alfs. auch Ihe (the) ags. f/fj, /ä^ c. /Äe (beüerj 
altn. /Art i^itnr; quare? swd. ly nam, quum, quia^ eo (vor Compp J ^ 
tki igiturj nam. 
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tihauli = ahd. al(s. thoh ahd. dok amnhd. nnd. iinl. afrs. dock alts. 
thuoh nnl. auch loch ags. theali (ed? alts. d?^ e. thouffh afrs. Mac/i ("r^, 
c) afrs. slrl. da^A wfrs. dog nfrs. döo^ alln. /Ad, r/joa^ swd. rfoc/c dan. 
dog tarnen, autem, saltem, mitunter (^alto. ags. e.J licet, quamquam. mÜIi« 
tiaau d:c. s. A* 20. 

ttiMft : thd. IftofM^ -dmuiy dantia (timi, deiode, «zinde}, thanne, 
Uimne, dmni ahd. alti. «firi. ÜUm aiidid. d^mii^ d^fUM^ dm^ den» Dhd. 
tlofMi (lonc), dm» (nam; quam; spSI out wie 10011» Wtw» 1 ; niinidar^ 
lieh gUl blof </ann oder bloß denn) alts. /Aann nnd. denn afrt. mnnl. 
Am agS' /Aoftiie, lAon e. /Aan ^quamj, then Qunc} tum, tunc, deinde, 
qnam nach Compp. ahd. alts. auch quum, quando; alts. nohlhan adhuc 
mnnl. nochlan tarnen vgl. oaiihtliaii ; altn. medhan ags. mithlhon quam- 
diu vgl. mitlithan; ahd. dana hinc, foras dandn (d^ dA, th; n, nn) 
id., inde, unde, deinde = mhd. danne^ dane, dan mhd. dannen alts. ags. 
thanan Ac. nnl. dän aeogi. ihennes e. /Aence afrs. thana^ dana, danne 
irfrf. dMMie. 

tluuidto : ahd. dmiHa qoia^ ideo agi. Ikmde» dun. 

(tluiiii^ «iMidel, ÜMitluw : aga. fiUiiar e. HUttcr allii. Ikadkra 
•wd. dil din. did eo, illnc; alln. ttiutto» awd. dädan inde. 

tlmr s= ahd. alts. ags. altn. Ükrr amnhd. mnnl. nnd. wfrs. dar {ßar, 
daer\ nhd. trennbares Praefix, noch im Anfange des 18. Jh. selhsstündip^ 
amnhd. dd mhd. ä. nhd. dor, oft dö amhd. oberd. nnd. afrs. strl. nnord. 
der mnhd. in Zss. auch dr wett. auch d; ags. thär ag5. afrs. /Aer afrs. 
dir wfrs. dear, d«r udfrs. dtVr, derr, deir, di>r ibi, eo, mitunter relativ 
ubi, quo, daher auch wie hd. dial. wo (^und so) indecl. das Relativprono- 
men verlreteiid im DSn. Aodwflra. und in wang. lilr, di helg. djar, dar; 
. die hd. Formen ouiehen sich mil den eo ahd. Mam, data mhd. dare^ dar 
eo, illoc, qoo gehörigen, namentlich in der Zu. mit andern Partikeln^ wo 
die Rohe oder die Bewegung entscheiden mlile. Auj^erdem unterscheide 
man das aas dar verschlifTene locale hd. dd von dem temporalen und cm- 
salen amnhd. dd = ahd. dd, dAd, duoa ahd. alts. Ihuo, tho mhd. dd, 
bisw. duo swz. du nnd. dd mnl. doe, bisw. doen nnl. Zoen (^vgl. 0. /oeA 
= docA} ags. afrs. altn. thd awfrs. dd swd. dä dän. da tunc, nunc, quum, 
quandu, quia. 

Von d^n exot. Verwandten geben wir nor knn einige der deoUich- 
sten; wie alle Fronominalslimme, hat anch dieser eine Menge von Partikeln 
erzeogl nnd sieh hiofig in Wortbildnngen venleekl; für die erginsende 

Wz. sa 8. S. 1. sskr. ta u. a. in UU n. allg. Demonstraliv ; talra illic dbc, 
vgl. tlintliro. zend. taf n. id. armen, da iste, enge mit du tu Nr. 27 
zusammenhangend, afgh. da er, vrsch. von /d, le du Nr. 27. — lat. is-te 
fr. lamy tum «c. gr. TO (fcc. alb. te Artikel, bes. n. Ith. lett. tas m. la f. 
Ith. hic lelt. Artikel, prss. lans er lennd sie; s<«s Art. asiv. tü m. //i f. 
ille u. s. f. vll. gdh. ti m. is, ea, Person, Wesen übh., auch Well vgl. te 
n. Nr. 21. — esthn. to, temma er, sie, es lapp. tat finn. iäma hic. syrj. 
Uufa Iste. ' 1 
9. numrlmm anom. 2. thmvf» «Umnrkw, MuMurflm be- 
dürfen, nöthig haben, xpsi^ ^X^tv de. smilmurba ^dOrllig^ ®"^^'''^'''"> 
epcpong; Tit. 1, 8. thanrfl«, comp, thaiirftisit nöthip, avatxaioc; 
nützlich, üj^lXijio; 2 Tim. 3, 16. nandlthiirfts s. IV. 11. thaiirfUs 
f. Noth, Bedürfniss, XP-'-«? avaifXTfj; mis thaurffte w c. g.^ xp^totv v/io 
Luc. 19, 34i tbaiarft galatyan sw sich nutzen, tufpsAeio^t Luc. 9, 25; 



du tliaurftal fairrinnan passen, av7]xstv Eph. 5. 4. tharbs nöthi^, 
otvfltjxaVj;; Phil. 2, 25; bedürftig, y<?^^^^ e/^^ L"^- »l»*Harb» 
tairihun ganz arm werden, uorepcTai)«'- Luc. 15, 14 (^vgl, 523. thnrba 
m. Darbender, Bettler, htcd^Ö;; f. Mangel, u^xlpr^^a. satliarbaii ab- 
slebn, &ic£xs90at 1 Tim« 4, 3. i;fiilUu*l»Jan jilr c. g. sifili eiliMliM, 
i^xpareueoeoi 1 Cor. 9, 35, (Fritdi 1, 185. 302. Gr. 852. 683. 
909. 926. 964. 980. 988. 993. 2, 88. 4, 31. BA. 294. toeb. 4. d. 
Spr. 902. Haupt Z. VII. Benecke-Müller 1, 361 ff. Smllr 1, 391. 394. 
395 Uli. Gf. HO. 117. ff. Gf. 5, 205. Rh, 1081. W4. 179. 504. 1268. 
2067. Bopp Voc. 170; VGr. 671; Gl. 156 ff.) 

praes. ahd. alts. nengl. schott. altn. iharf sg. ahd. altn. thurfun de 
alts. thurhhun dtc. pl. amnhd. mnl. mnnd. darf miid. draf i^g. ahd. durfttn^ 
dürfen, durfent mnhd. dürfen (dörfen) pl. mnl. daerf, (auchoberd.) derf 
sg. dorren pl. nnl. durf sg. durven pl. nnd. darv, dörren ags. Ihearf^ 
Ihurfon, iJiyrfon afrs. thurf, ihorf^ thurton (tc. ; praet. ahd. dorßa fflhd. 
obent alte, dorfie nhil. Air/ts alts. thorßa^ dhorfta ags. thorfle alts. Ii«r/h'| 
inf. nhd. d^i/m oberd. der/en bei Kil. ni. iurffm^ Dörfern, tforaea, 
denen dbI. daroan Dod. tfrdvea, drtrfen ega-lkearfim^ ikmfimBew.sML 
iharf altn. thitrfa swd. /ar/ba (^aus praes. gebildet) bedflrfeo, opus, neceife, 
causam habere; (^aoiibd. nl. altn.) egere, indigere; nl. nnl. ä. nbd. swi. 
(dürfen) audere, wagen (^einmal mhd.J nhd. nnd. licitum, fas habere, de- 
bere, posse drc. (vgl. frz. oser u. dgl.). Für schärfere Trennung der ofl 
in einander verniej^enden Bedeulungen müßen Wörterbücher und Texte nach- 
gesehen werden. Den einfacheren Stamm ihr habe ich II. IC verhandelt, 
wo übh. über Mischung verschiedener Stämme nachzulesen ist; über einen 
angrenzenden /Arr (ihr) s. u. Uoffmaun H. Belg. 3, 130 fa^it darf opus 
habet als Praeterilnai vonilerMii rerUeren, also verlor bedarf^ enaaBgett; 
sebr passend, aber derf>en wird su trenoeii und «1 16, so stcUca 
sein. Griann legt neuerdings luinstreicb eine religiöse Bedeutong an Gmnde 
nnd vermutet ein th^lrban agere, praet. tluurf egi, dann ich habe 
geopfert ags. Ümrf aengl. therf abd. derp azymus d. i. opferbar. Diese 
Grundbed. agere wird durch lt. opus, oportet und Ith. Itl. Wzz. rfr, dri 
unterstützt, mögen wir sie nun unmittelbar — unser th als dli belrachlel 
— , oder mittelbar uI.h Nebenwurzel f nebst If. 16) vergleichen. — 
Auffallend ist ausl. hd. seilen neben ahd. pA, während ahd. p nur in 
darben d:c. vorkommt; Grimm vermulet f aus dem Praeteritum, wo ü 
doreb t gebunden war, ins Praesens gedrungen. Bei anomalen Zww. diotf 
Gattung wllnle auch die Erhaltung einsebier ältester Laute arinder befireiidea. 

abd. bedurfi$i, prs. bUkarf amnhd. bedarf Ac. mbd. bedatfen nbd.ls- 
dürfen alts. bithurban mnl. bedenen nnd. bedarwen (Dähnert) ags. bf 
thearfan (^zu darben s. u.) opus habere, indigere, wie das Simplex flec- 
tiert. ahd. alls. Ihurufl, auch altn. Ihurß ahd. durvpht, duruß amhd. nl. 
dürft nl. dor/Y, rf/ o/V, dvnft, f. neoesse, opus (^esse), necessitas altn. aucli, 
nl. bei Kil. nur egeslas amhd. auch comparierlcs Adjektiv; ahd. ihvrfl^ 
durfli mhd. dürfte f. necessitas, inopia ; iiauflltliiirflt« : ahd. nodthumfl^ 
amnhd. twldurß nnl. nöddruß (ags. neddlhearf nhd. nötbedarf) altn. IW»^ 
Ikmrft tmd, nädiorß, dXn. nädiörß, f. md. m. vitae necessaria n. dgl. d^ 
Ihurß m. indigns ihörf^ thöm s. D. 16; tharß m. uUIitas (ZnbebOr 1. 
u.) Iharfir ahd. bidarbi, büherbi, pidariri, biderbi «e. mhd. biderbe, sg»tf 
bidere (gereimt auf icidere &c."), jtidebe, fidbe, bkte nl. nnd. berve nhd. 
6ider «lu. bUharbi^ (un-) biderbi «e. mnl mnd. bederee mnd. be^ 
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Th. 9. 

(-mann) ntüis weslf. bedierwe (mansuetus) mnd. frugalis Gl. Bern. mhd. 
ge\y. wie nhd. nd. nl. probus u. dgl. ; alts. tharf (tharhh^ tkarabh) Hei. 
tharva Mers. Gl. darba Hild. f. 8. nd. darf nnd. nhd. bedarf m. ags. thearf 
f. 8wd. tarf m. n. dän. iarf> c. necessilas, necesse = ob dürft <S:c., mit- 
noter angustia (tc. nhd. nd. swd. ret neeefiirUe ags. dän. aach s ob. 
•Ita. Iharß; ahd. darapan^ darpen, tarbSn amnhd. tfar5ai alts. iAor&Mfl 
und. dmfen nl. danmi, ilerr«», MerMn, dorvm (wataMeri nil de« 
ob. Zw. fttr andere^ ags. äMwfan. ('s. o.[), thearfian (io need} alln. (Aoi/- 
nas, thermax, vacare, carere mhd. auch se abstinere vgl. die goth. Bedd. und 
ahd. darba f. privatio, jejunium tharpo m. carens ags. thearfa (ea, 
ä) m. mendicus altn. therßll m. id.; servus. — Zu bedenken ist die Be- 
rührung folgender Wörter mit uns. Wz. Ihr (^D. 16}, zugleich auch 
mit Nr. 6 und formell mit Nr. 42 : altn. Ihterra st. thrarr, thurrum^ thor^ 
rinn deficere, decrescere sw. act. minuere, exhaurire thurda vb. id. s. f. 
inopia, defectus ; lacuna (|vgl. Nr. thurdr m. id. 

tm. lonoe, g. tarpen sbst. estlin. torto, Ions» ad|). lorMMf, lor^ 
»Atot s. lapp. larto» Utrbek s. lorftas^a^j. opus, neoesse, ndthig« Bedarf 
Ann. fonsda estbn. tanoHama lapp. terA<iAef bedirfen finn. UmaiiUa Ac. 
lopp. tarbaheje indigus u. s. m. Die organisch gleichmäßige und reiche 
Entwickelung dieses Wortstamms deutet aaf eine sehr frühe Entlehnung in 
einer Zeit, als die ,.,germanisierten^ Finnenstämme noch näher zusammen 
standen und wahrscheinlich auch die Deutschen , von welchen sie viele 
ganze Wortstamme entlehnten. Für die folg. Vgll. vgl. die beiden d. Wur- 
zelformen thr ([D. I63, thrbh; die d. linn. Bed. utilitas und 0. Grimms 
Hypothese. A. Ith. derü^ dereti lett. derru, derrit eOttTenire, prodesse, 
ufid esse, valere; pacisel, loeare, spoadere lett. anch wetten hl AbIL 
lett. äerrigt Ith. dermgas ntllis, aptns Ith. padorm id.; honestns, probus 
paddrga» m. Zubehör, neeeasaria ; dorä, saiXdora, satidara f. pactum; oon- 
cordia. B. a. Ith. dqrauy danfU lett. darru^ darrit agere, facere c. d. 
lett. darriba f. opus, factum, neffolium. b. Ith. darbas lett. darbs, m. id. 
lett. auch diligentia, Studium Ith. darbus dili^ens dirbuy dtr6/i laborare ; 
u. s. v. NIaus. darbnus darben derbis olaus. dyrbec müj^en, sollen nlaus. 
poderbii nöthig haben fvgl. bedürfen und u. trebaf) a. d. D.? Sonderbar 
schlie|it sich au hob-derbnus erlangen, erringen, ererben^ doch ia^t derh^ 
nui eiben dsrftoftpo, derbtiioo n. Erbgut derbnik m. Erbe 4fce. eine Ent- 
stellung a. d. D. vermuten; das Olaus. hat herba Erbe e. d. s. A» 86 m. 
Ntrr. Aehnlich erinnert Ith. darbt Ae. an arbeU A» 85; tieferen Grand 
wagen wir nicht für diese Erscheinungen an vemmten. Anderes slav. Zu- 
behör der Wz. drb ßnde ich nicht; dagegen stimmt nut anl. Tenuis aslv. 
trjebje jesly opus est trjebotati xpstav Ix*^'** » indigere nlaus. trjoba bhm. 
Ifeba opus fesse) bhm. conj. siquidem pln. trzeha ill. trebaje opus est, 
oportet aslv. potrjeba rss. olaus. polreba f. necessitas uslv. auch usus russ. /rc- 
ho9aly poscere ill. Irebotati olaus. Uebac opus habere, abbisognare nlaus. 
Irjobas, trAai nöthig haben, dOrfen, müj^en u. s. v. Zu Grimms weiterer 
Vermutung stimmt aslv. tir^ha saeriflcium, libatio, templum : Ir^Mi pur* 
gare u. s. f., gleichen Staaunes mit Irjaie (vgl. H« 38. 9. 168.); Ith. 
Verwandte fehlen, wenn nicht lett. träba Ith. I^6a f. aedifldnm durch die 
aslv. Bd. aedes (^sacra} vermittelt wird. Dagegen erscheint nun noch eine 
Wr.. irp in preuss. enterpo es niHj.l enferpon (tc. nütze, nützlich vgl. Ith. 
tarpa f. incrementum larpslu^ tarpU proficere : reconvalescere lett. tdrpindt 
eüucare (^nuirirej gr. xp4<peiv neben x^protv sskr. tfp 1. P. »aliare, exhi- 
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larare 4. 5. 6. ^audefe, satiari trph, ^pnp ^ (rmph C. P. id. Unter den 
vielfachen ßedd, der lituslav. Wz. Irp erwähnen wir bhm. IropUi facere, 
inslituere vgl. Ith. Itt. Wz. dr (drb). Die Sinnverwandtschaften dieser durch 
die dentalen und zum Tbeile durch die labialen Stufen unterschiedeDeo 
Wuraeln erkttera tn di« XMuungen oMermr NiMr MÜ 9» 16. Bs fragl 
aicb, oi^ wir «if b«ideii Seileo Nebenwwselo tnoelMMft dürfen^ ■MuMr 
wetigsleiit •eheroea die MMnuneBlreffBndeB BedevCuefeB tob |ub vflilcllia- 
deiMi ABikngspnnktck «ugegtageD so nm. — WiDdisebnaiiQ tiber Barnoif 
in Jen. Ltz. 1834 .stellt Hhmmihmn so sikr. dfbh xend. derm (Unere? 
vgl* Ith. drebeU lU» 4rebbit, aber wiederum aalv. tnpüQH, trentere fte.) 
mendicare, woher zend. rfntri, darewaka^ daretrika m. mendicos. — gdh, 
dealbhas m. miseria , paupertas kannn l = r kabea vgl* dearaü iaofs, 
pauper, und mit darben verglichen werden. 

10. TliauraiiB« m. Dorn, axav^T]. thanrnelns dornen, am- 
dtvo;. (Frisch 1, 202. Gr. 2, 156. 3, 370. Snallr 1, 398; Hei. Gl. 116. 
Gf. 5, 226. Rh. 1076. BMUller 1, 394. Schwenck d. Wtb. 148. BO. 156. 
Poll 1, 229. Bf. 396.) 

■bd. alla. «g i. e. tfra. (mir tkomen adj. belegt) allik llem «U. thtrH 
annhd. äom wuL mA, döm agt^ libym aengl. Ihorm waag^ iMn iwd. (mnIi 
lapp.) tönt« dita..l0m, Hörn, m. altn. swd. n. altn. ihymir m. spina. 

esthn. MhMi fm (pu Baum, Holz) Kreuzdorn a. d. D. Urverwandt 
aslv. (rünii russ. ill. slov. tem bbm. trn ntaus. iSmj pIn. fcrrn (= tomfk 
Dornstachel), m. iont, tarka (Jtc, r*er«, f. spina c. d. fauch rubus, morus 
u. dgl.). Formell stimmt finn. taama carex dioica tarna arundo arenaria 
esthn. tarn hain (hain Heu, Gras) Teichgras, Schilfgras; sskr. Ifna fl. 
gramen; vll. arundo vgl. tfnakelu m. Bambusrohr und aslv. trii&t^ 
Urosty dak. treslie slov. ill. tfrstika neben pln. ircia, irzcia^ indM blM» 
f^lte«, f. M B. arMde IH. §aU t viaie« il«r. Orte f. Id. iMd An 
ill. fers aslv. irM m. vltti; Um. (rs n. canlis, sehr atf gr. 6dpoo(n< 
das daraae gebildete oberd. dar» abd. lorso eaalii ertoBerad. 2t tÜMtf- 
MU« stimml auch das T» 34 erw. sskr. tanmtf Aloe während 
tarunakha m. spioa eig. Baomnagel bedeutet TOa tor« m. arbor, gleichwie 
drunakha. drnmanakha m. id. von rfrw, druma, neben drumara iH : /<irt< 
selbst konnle mit uns. Niimer aus gleicher crescere bed. Wurzel enlspriejjtn, 
wenn nitlit Doni, sondern Busch die Grundbedeutung der lezleren ist. 
ersteren Falle wäre an //• transire, penetrare zu denken vgl. Nrr. 4. 5. ~" 
kurd. stri spina hierher? — Die wirklich oder scheinbar enlspreckeate 
kell. Wörter lauten mit der Media an : gdh. droighionn (oi, ai; io, 
ey. eora. brt. diraem ey. droeiMfi, pl. dram eoro. diran» eoni. brt. drw 
brl. dritm, pl. dpem, m» spioa u. dgl. \ Fielet 60 veigleieht sskr. dnmtm 
8. 0. Ferner vgl. gdb. dreos, dris f. cy. dlryft* eoll. m. drytien sg. f* ^ 
dreis brt. dreizen^ dr4»em sg. rfrc's, rfi-«a (coli.), drizennou pl. f. sentis, mbiw. 

11. Thaurp n. Feld, Land, a-poc Neh. ."), 16. (Gr. 3, 418. 
Smllr 1, 395; Hei. Gl. 116. Gf. 5, 224. Hh. 1076. BNüiler 1, 383. \^<1. 
1977. Leo Rect.; Fer. 73 IT. Schaf. 1, 440.J 

ahd. thorphj thorf, thorpf amnhd. dorf M. thoroph (ahd.) alls. 
aodfrs. altn. thorp alts. tharp iiul. mnnd. wfrs. dorp nnd. dörp ags. thorft^ 
ikrop, threp aeogl. thrope (auch in Eigg. hd. druf nd. drup *c.) af"- 
slH. Ihtrp odfrs. tarep^ torp, terp, n. ags. m. (?) villa, pagus sws. •«* 
ooBveolas, ZasanoieDkoofl , Besook swd. torp o. praedioa msHean, Kote 
anspare n. Kossat. AidAilleiHl p io nlid. dörper «e. hono rwücusy rodis 
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•fin. dwrptt «Ho. Amr paH (paganus, nel^ulo}. <ilo. thfrpan cODgregarf 

Ihtfrping f. congregatio, tttriia. 

San. lorppa iiad l^rpfmri (r^ t) b nrd. lofy», torpare cnll. mit JN/« 
CS. m. 6, €60 tII. i4 Ist das suerot im deo alatn. GesetMo crsebeiBjende 
■il. iroppus ii«btt w9m. ZubebiHr hieilitr so ftelleB? vgl. kwm gdh; fraptm 
EL HiopiM m. racemns. (jrtlp m. ftc. eq«ituffl turma entl.} 

gr. TupßT] It. /?/r6ff Qnrma . mit. pa|?us, Canton dakor. alb. gfrex, 
caterva dbc.J. cy. for/", /yr/Vi tn. inultilude , troop torfa f. assembied host ; 
1000,000,000; a, d. Lt.? f kann = lt. b und m sein? esot. Anknüpfun- 
gen sind möisrlich, aber nicht sicher; sollte das zu torfa stimmende ags. 
truma, gelrunm ni. Kriegerhaufe (^voa 1100 Mann^ trotz es^oterischer An- 
leiHiuiig Mch am II. Imma gdiildet ieiii? Der Bedeutang naeb »Iber aa 
mit. Namer steba: gdi. »mibhy trSM f. tribas« tribe, rrnnily, claa IMM 
mmk, Irao90 um ireMtdek ta, aralor, roaliwi mabkmir ai. td.; coli, 
pl. domai, tecia ireabhachas m. rei rusticae scientia; ager condootitias 
arabilis, a farm cy. corn. traf, tre m. babitatio, gew. urbs brt. Irdf, Irdo, Irdd^ 
tri f. oberbret. ffra.) treve f. territoire d^pendant d'une succursale m. v. 
Abll. und Zss. u. a. cy. trefu , carlrefu domiciliari Irefad id. s. m. domi- 
cilium, patria trefedig inhabitatus dtc. pl. trefedigion s. coloni corn. treve- 
die rusticus brt. trevad m. Bewohner einer triv\ comou. Ernte, Saal; 
cy. athref m. domicilium gdh. aitreabh s. c. id. vb. babitare aUreack m. 
agricola ^vncb. von aUeach iacoleos u. s. v.^. Es fragt sich indessen, 
ob dies« WOrler ooserer Namevrerwaadt, oder yielleicbl fMb aas lt. iiibitt — 
das mit. pagaa, villa bedeatet uod aach der gewObalieben Deatoag» vgl. 
B« 18, nicbl aa obb. Nr. gebdren kaaa — eirtlebat aiad. Gegea Letaleres 
spricht sehr ihre groj^e Verzweigung in den keit. Sprachen. Auch eine 
kelt. Wz. irig bedentet wohnen. Noch mancherlei Zubehör s. in meinen 
Celtica Nrr. 227-9, wo aber viel Irrigres unterji^elaufen ist. — Schafarik 
leitet irrig nus altn. thwrp ras. der^pt^a f. Landgut, Land, Dorf, daa ta 
d9ret>o T. 34 gehört. 

12. Tliarilifl fest, dicht, ^^fva^oc Mtth. 9, 16 vgl. LG. in h. l 
(Gr. 2, 31 5. J 

Der Cod. arg. hal <limplil« und awisehea v and Ii 1 .ttbergeicibrie- 
bM; aber eatweder kl die Stelle venebriebea , oder Huivllite mttile 
der Geailiv eines Sabslantivs sein. Die Sebweslermandarlen bieten keine 

Auskunft, und da die wahrscheinliche Verachreiboag ein dem Schreiber 

selbst unverständliches, vielleicht technisebes, Wort vermuten löjjt; so hat 
die von LG. vermutete Entlelinuns: ans ^r. Tpaj^üC, das in £t. m. 7i4, 24 
durch flt]fva~Tfj; erklärt wird. Manches *fiir sich. 

13. TlielsaliiHl s. o. Nr. 2. 

14. Thelhaii, satlielliHii st. tlialh, ihalhun, thalhanü 

gedeihen, zunehmen, wachsen, npoxQKi&iv, avat^aXXsiv. ufUrthelhan 
Iberwaebsen« llberlreito Skeir. (Frisch 1, 193. Gr. Nr. 197. i\ 371. 
2, 71. 4, M8. Dpblb. 8. Smllr 1, 3lt3 ff.; Hei. GL 114. Gf. ft, 105. 
Rh 1085. Wd. 4T0. 471. m. Ntr. 1580. »846. BMoller 1, 380 ffl M2I. 
108. Bf 2, 200. 235. 249.) 

St. Zww. ahd. thihan^ iMam, ttUum, ükhan ftc. amhd. dthen, (ver- 
stärkt) ffedihen mhd. dien, gedten ahd. auch gediehen nhd. gedeihen ö. 
nbd. gedeyen, erdeihen alts. /ÄiAan, githihan, thian (thi/nf, thinan) nnd. 
dijen, digen westf. diggen ofrs. dSn nnl. dijen, dijgen (extendi, crescerej, 
gedi^ (gedeihen) nl. d^d$n, «Ueden Kit. schon mnl. diden (auf- 
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^ . ttnArdt. ttäfta», ^sw. aengl. scholl. tU «eajl. 

kommei.3 »f'V*^ .flJ!*L2 4«*«« proficere, prospere succedere, 
meah, tM fnr. P«?; J^*;* *7 j7 Lrneben ««r (nicht auch, wie 

deutet, vgl. auch alto. Ud ^-^ 'l^y lär ei bd tt» «, «"i 
rtad /«.>, (ir ecki noa succedit = '»««Jsrj '^1111 demnach I 

" d. uplaod. ,ya valere P^-P««"'*^,.T*'a„T diese, Wz. mi. 
„icht aus altn^ j J«!; mi ih anl.W.. unserer Nr. 

,nl. ( entstand Ud, «.( lempus, •« ^ 

,helh» id.... f^i^J?- Ti^ttelTen^. ius s^ 

lacrum ; P»">f«» !!2!lrich ahd /-«ri dihan excedere, UOH 

bMb^ T««*wWet oder ^.■.^d .» ff, " ^ ^^j^ 

nd ^MlUeh tritt .uch ei« «»^'f ' dto» nnl gedege,^ "i«»". 
*, ck darneben, nhd. nnord. C««" 3 J«*'?«' "»«^ * ^ Kfcoil iM. »*■ 

MUda» 4c. ist nur Nebenform von gedAen P««;; «*«^™ besondere, 

adjektivische Bedeutungen i. ^- — ^„^m eingetrocknet) nl. 

«.'nhd. gedigen, ausgetigen «."'^I^L^" ^ ""cht hart als ptcpp. eioe. 
dighen getrocknet, geränAert, ViAe« f<i«^cA«»> »»«" 

von ob. <!«»«• einigermaßen ctoTi 363 er«W- 

»«,. IM.« 5ta« rtdtt die glbd. »''J^'^tms'^^^^^^^^ [%8,., ,.0«« dh 
diyen, Vgl» BaXti \. c ÜMler S. 91. »'»^^er 1, ^„„„ta». *k 

?Z;h^*Bei die^n Wörtern e-he"'» - «4 *^«rd^ 
WU«ken.ng und Auslroeknnng. -st »""»^.''5X2. bedeutet auch 
live, nach welcher diese f'<'"'''\^'^ Folge« de. 
dich und stark werden, dicht u;d "Z^^m^» s"» k.»», 
GedeiAens, dessen sinnliche fi««««t?*!^jrSäs Z^ Bir das A»f- 
vel z B. die D. 18 angefDbrt» kierb« geb. **5. ^ww. .ur 
«hen des Teiges, die Bedd. «ittHÜien, wachsen sj^_ ^ 
Vir werfe» — i» folgenden Z»^7">?^\^ 'Xe sU«»*» 
. t,Mkm «n««te> .ord. und fries^ Fo'"-", 7";." ' MSck') *^ 
«hd. diu« nhd. Obs. dial. deu:ht C»;' "*/ ,,f„. ,icU 

fdidtt Outien 349; t wie nnord aus Ih yg. 1 
litn. thienr, m,r nnord. (ö( C^«d. to' f'-A.*^ mbd. g^ 

fertus, solidus, adv. arcle, prope i ,t»** „Ä «y^s fex elteclo)i 

adv.) frequens, frequenler auch ff. S«**"' 
obstinatns; swd. auch gediegen C"f 0 "«b«» ^ 233. 
Verschieden ist w«.g. tuk "»* «»f'-. !'f « fto **> 

3SS«e. .dj. *.coo adv. ags. «fr. ,!Me afrs. 'f/^ £« ^/{^ iS»), 
mdfti. »wd. tfoc* silt. (i«cfc dän. tgk densus, frequens ^ » 

™. Die ndfrs. Formen schlielien sich an d.e «orducbe. «* «» 
»fra. üc*«. Von d«c* und dicht bilden sich Zwvf. 
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$*. Die meriiw. ags. Nebenforni des pl^. ps». thungen Cincreased) 
und die Bed. des alUi. Aieilr gravis thieUa densare und gravare, betynge 
lajien aaob.allft. thungr nnord. lung gravis, ponderosus (sp. tungsiina m. 
Timgstein., Schwersteiii tungstdto Tung^steinsäure erst spät a. d. D. Eine 
vielleicht verschiedenartige Benennung ist tungstein tophus Voc. opt. 54 
vgl. W. Wackernagel in Haupt Z. VII. über Tung^ in diesen Krei|J ziehen 
und sogar thing, ding als res gravis, pondcrosa nach Lyes Erklärung, oder 
auch als Gediehenes d. i. Gewordenes, Seiendes, ens schlechthin; vgl. ags. 
tiUii^afi st. pODderosom esse, gravare, opprimere; moral. gravem, venera- 
biiem babere,. venerari, colere vgl. Scbmeller Hei. 61. 117 aber ags. ge^ 
thungon colnennit geUamgeUf tel-thungm gravis, honestos, veoerabilis 
(femina} — aUs. githungan neben giUmmgHn^ ertkmmgan von thuuingan 
cogere, zwingen hUhuuingan premere, opprimere, gravare vgl, o. ags. thin- 
gan (thvingan zwingen^, so dajj auch zwingen hinzutritt, wie denn thv, 
hv, qv *c. häufig analoge Beziehungen zeigen. Ferner schlie[Jen wir hier 
an, mit gleicher Mischung rhinistischer Formen : oh. ags. tJiigen adj. ([ptc.J 
thriven, ripe (j&hd. gidigino maturae}, eatable, profitable, salubrious, gedeih- 
lieh; s. f. comestora; eibus Ihigan, thicgan da st. sw. sehoU* thig, thigg 
alts. tbiggean, iMgitm sw. nebed Ihingian altn. Ihiggia st. sw. (Gr. Nr. 
3063 abd. HU^en, digen, diean, dieam u. s. f. suniere, accipere, impe- 
trare alts. ags. namentlich comesUbilia^ dbum, potum; alts. ahd. schott. 
nnord. (^swd. tigga dün. figge lapp. figgot mendicari schott. id., bitten, 
collectieren^ auch petere, precari, zu erlangen suchen (^vgl. u. a. Gr. Myth. 
27), wiederum in letzterer Bed. dem ags. Ihingian und mehr und minder 
den entspr. zu ding geh. Zww. der übrigen d. Sprachen begegnend, vgl. 
alts. thmgön supplicando impetrare für beide Bedd. von thiggean; ahd. 
düig&n ezpostahüre UUngen, dingen sperare; so daß also aneh von diesM* 
Seite Wi. thmg «s tktk, tkigh erscheint. Die AusflDhrung dieses grojlen 
Gewebes unternehmen wir hier nicht. Nehmen wir noch Grimms Verknüpfung 
nnserer Nr. mi( Nrr. 21 und vU. 19 ([Dphth. 7 ff.) hinzu, so vermitteln 
sich die Ableitungen des ags. tkegn minister *c. nebst Zubehör durch 
Kemble von thicgan capere, accipere, durch Grimm von tliliB« ags. timt 
Nr. 21. 

Die fiuj^eren und inneren Berührungen der deutschen Stämme unserer 
Nnmer mit D. 18. 28. 30. erhöben die Schwierigkeit der exot. Yerglei-? 
chungen. Die Anlautsstnfe gewihrt ohnehin kein sicheres Kriterinm, da 
•£. B. litnslv. d nnd I gleich nnlengbar wechselnd anlantendem gothv tft 
entsprechen, dann aber freilich, wo Entlehnung des mit litusl. d anl. Wörr 
ter und Wortstämme nicht anzunehmen ist, einen Unterschied zwischen 
deutschem dh und th begründen und innerhalb Einer Wurzel und resp. 
Numer nicht zusammcnstehn dürfen. Schwerlich jedoch trennen desshalb 
die folg. exot. Vergleichungen manches hier von esot. Standpunkte aus mit 
allem Fug Zusammengestellte. Keinesfalls iudessen werden wir Resultate, 
welche wir erst suchen, voraussetzen, und desshalb vielmehr StolT ftlr ver- 
ffcbiedene aufstellen nnd absowägen suchen, auf die Controle der Verglei- 
chungen unter Ü» U. c. verweisend, sowie auf T« 18 nebst den vrw. 
Nomern. 

Zuerst erinnern wir an Ith. dygli lett. digl keimen c. d. D. 18. Fer- 
ner mit anderer Anlautsstufe, vergleichbar, nicht gleich, dem d. Unterschiede 
zwischen thing und ihih ein vermutlich nur scheinbar (s. T. 17^ zu thing 
stimmendes Ith. daiktas m. prss. deickteu, deicklan, deickton «cc. sg. res, 
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.liquid, D.Dg; locus; f^«J»;^;r^i„, ^^^^ d. D. CDtlehDl; Ith. Wi. 

to, s. «. 17 «Bd O. Sr. I. Die '^^'•^'„"X^eV „„d bleiben sicherer 
„it d »U wart« tl«»« 'f ."7. Xc '^J^.h'.chemlictoit folge., 

4«A«,, taugen, genüge»; rcfl. m.pers. ^jr^^Uirmch gelangen; 
« erdeo HUlfsw.; (cfc« prs. P* •^^"^^^^Sn» Theil werden, .ns^ 
kommen. «';=''5"jJ"';*^\a7*SSw convenire, decere; = M. tJ>u, 

chieken MiÄay geschicklich leU UkU f^^^J^^ 'JZk 
brft UkUta Tugend 'f «7^^° 

viel weiter, üazu, vgl. S ' S "^JT^^ »och deutlicher die s>ü«- 

dense; saepe. D.e »'»v-Vwi™^ ««W^ ,„ ^en i.bri- 

Iren ob. Ww. die BM. ««Mnw«» -— « , ,L„,,,,- Duneere, irapmgere, 

SSLÄ.u'rX J Sippschaft dieser Wörter g^^rt «* --^ 

MM/rtilU 8. 160; 8. dort noch einige ^"J'^^'J^Tjei »• 
rT'dif Bern«, bei X. 18 Außerdem .chl.^t^jchd-fcgS^W 

160. uad o. Nr. 7 «"^^f „W" - S P'"- 
Oth, und teg -»ch f 63) «. ^^^^ 

*eifl, f. «c. ßopo« e. i. Mt. UM» H „ ,.!,.,„ s. die Ith. W. 

Bdd.; vgl. mb «Ito. Ikms««», fA»»?«"" ""^ ^ ,L id.; acq«i*" 

S i^-^BÄrte »ddire u. s. m. vgl. preuss <«;*.»< «c, «»«"^ 4. 
&lid.^S»!«*w.rM Arbeil ausgehend, oder • «»'* ««1^; "„f, 
iliTid or^operari. Aus der Bed. von P'»; Jf /«^S^ieo) '«l. 
.Pannen entsteht die von /f,i rigidus WegT entstini«.. 

geiigen, dicht 4c., wiewol deren, B»Jfjf J»*^, '^bwol nicht mit 
L^Lem vgl. «nch 0. 7* J^^^^u .persre 
Mikl. 99 sskr. (flo »W ■ «g»"«"' «■«•■ . „,„ ,.„„ f. Sehns«* 

Treten die Bedd. VO. •r'^ f'-^ tich eh n (andre B.» 

«.V boli d«. »ei€h«i. Vewreigung dieser rail '"»»f'';'' ' 
Ä » welchen auch »och mit ='i-b'««'"' »l'rtt i^'l*»»» 



lett. dikii adv. tüchtig. — Bei den lituslav. Wörtern, wie anderweitig iri 
unserer Numer, tritt die Correlation mit Wz. rf*/, dh d. tg, Ih T. 17. 23. 
vidfach hervor. Eine erschöpfende Darslellang des lituslavischen Stamm- 
baums, aut welche wir hier verzichten müjien, würde das Gebiet unserer 
Mimer Moch bedevteiid enreitern. Das Vorstehende wird indessen genttgen, 
wr oMero wMlere Yeigleiclioog anf verMUedcife Gotlunblafea auilaoleii- 
WorfsMuuie ifti|BBl»egrOndeii. Auch im FölgradeH um möglich»! b«*- 
sekrSnkemi vem^ eisen ynt (Hr die ' wdMr6 AailttbriiRg auf II. e. md be- 
s^idels aof Beiili»y 3, 243, wenn wir aveh für einige Ffdea seines grojS- 
arligen Gewebes andere Ansichten hegen, 

lt. lago, tango, tetigi, (actum, at- , ron-Hngere, conttgvni, eonldgiOy 
contaminare (fcc. ([nicht zunächst zu tekan T. 18.} gr. xay in Taoaetv, 
xarcstv, xa^t?, TaysTv, Ta^ixa, tstocyojv *c., identisch, vgl. die lituslv. Bedd.; 
als Nebenslamm, nicht als blojje Variante, gilt uns gr. Oiyeiv, ^tyYfltvsiv, 
%> aiit fsskrj dk eder nach Bf. 2, 246 tv? Der lituslv. Wz. tnk, iük in 
den Bedd. berObren, Ireffeo, belreffeo, ca Theii werdie» (aech d. gedeihen 
k<taat ft äbad. Bedd. vorj entspricht gr. tüyx^''^''^» Itujfoy, t^eo^^a, 
TOjf^ Wüte «c.; ttöx««v, xeroxeiv, tati)^ vgl. ftu, leteM «e.; 'bÖIxoc, 
xelxo?J t^CVTj ; n. s. m. Der Bed. von thelhan eDlspriebl akifr xtxxstv, 
fxexov, Toxac (^c. : sofern hat die t\ht Ver^leicbteg von tlxyOv ond ob. 
ags. ihegn (Src. einige Berechtigung. 

gdh. Hg ^ thig (fut. ; thdinig praet.) vb. anom. venire; tntgainnl 
eamus! Uugh, comp, tighe densus, creber , crassus, obesus, largus , fre- 
quens 4c. f nicht mit D. Sc. zu e. tight)\ cy. tew com. teu crassus, pin- 
guis, largus, obesua bri. fdd, vaun. teu densus, largus, solidus c. d. 
vgl. vB. ey. iyfu eorn. tma cr6scere nkr. m 3. P. id. He eteum , mag- 
num db. esse BGI. 154. Bf. 2, 300. Pictei 33. ^ed. Utta ieod. lae 
crenlentum Bf. 2, 376. Wz. /«, tuk, ttmk vä ». B. aalv. HUH IIb.- lyMeüS, 
/tinAru, tukti lett. /«äs/m, /w/r/ (auch (umere) pinguescere pIn. Ijyd id., ge- * 
deihen u. s. f. anslv. (nk m. Ith. faukai m. pl. lelt. lauk$ oL adeps lett. 
auch adj. = tukls pinguis, adiposns (It. lumere (tc). — cy. (Jid^ 
m. Gedeihen, Glück) tygio , tyccio gedeihen, bene succedere, pollere 
c. d. vgl. vll. gdii. loic f. fortuna, divitiae n. s. m., anch toic f. tumor 
vgl. O. Wa. tUy tuky wozu auch die cisalpin. gall. lücela crassa Pers. 2, 
43 und der danü nw. B%. IWcco gehört vgl. Polt in H. Llz. 1840 Erg. 
Mai, der wol ob. gdh. tiugh (jgh vII. noorganigeii oder hatbvocalisch) ühfi 
arte daran atelK. — gdb. dkmff s. 90, 

Unserer Nnmcr femer stehende sskr. Ergflnstthgen der vorstehenden 
exol. Vergleichungen s. u. a. bei BGI. 146. 153. 154. Polt 1, 234. 370. 
Bf. 11. c. und 2, 235. Höfer Ltl. 224 If. vgl T. 18. Mikl. 99. Zu einei« 
unserer Nr., vgl. o. sskr. tu &c. crescere tuff, tung BGI. 154. Bf. 2, 335., 
vrw. Wurzel stellen wir afgh. tükedal crescere, caus. fukaral vgl. sskr. 
/f/iA, /fÄ id. BGI. 156? oder eher sskr. toka m. proles (Wz. ttax nach 

Bamoof an den folg. Ww.) rend. taokhma (lukhma) 
phlv. IMKMI^ prt. Uikhtm senen, germenr fcArd. id., bacca tokma ge- 
nas, progeaies (e. gr. eqaoram) an». I0*m id., Iribos, ftunili« e. d. 

finn. teko, lekto Gedeihen, snccessus, vigor rei Zw. iehottaa ^ hierher, 
dagegen esthn. tegginema gedeihen und vll. auch MUma eniatehn au Wi. 
leg, tek I>. 17, die namentlich den liluslav. Stfitoimen unserer Nümer nahe 
genug rückt vgl. z. B. finn. tekia eslh. teggia Arbeiter : slov. teidk asl. 
tfiatel Feldarbeiter, Tagelöhner. — esthn. tikH „deicht" likkti dicht, oft, 
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laut aus d. dicht l aber nicht so das den nord. Formen fern liegende, 
wenn nicht in uralter Zeit entlehnte, (^schwerlich zu digr II. 23, noch zu 
thychr gehörige} finn. (lAti, tihku fg. tihun)^ tihkidf, tihjä densus, conti- 
guus c. d. Hhittaä densare ; sicher einh. fmn. taaja densus u. s. m.; lapp. 
liklok compaclus, solidus, tät c. d. Uklol compactum fieri wiederum aus 
dichl in Yornordischer Form. Ans Iking Lehnww.; aber einheimisch fiuL 
tungea etlbD. hmgma «rgere, pellere vgl. das dat tt. Zw. ags. Ungm 
(vgl Gr. Gescb, d. d. Spr. 532^ premere, peUere imd 9. 160 8. 330. 

15. TheUui n. Zeit, xpovo^ 1 T1mb0. 5, 1. MRp6c Ron. 13, 11. 
(Gr. Mth. 750. SmIIr 4, 294. Wd. 2314.j 

Das Wort hat aich in keiner vrw. Sprache gefondeo. Es stammt au 
Uiellafin vor. Nr., wie die gibd. Wörter sich zu telhmi T. 17 stelleo; 
auf die Berührungen zwischen diesen Zeitwörtern, vgl. auch flHlUUl 
23 nebsl Zubehör, haben wir bereits aufmerksam gemacht. 

16. Thellivo f. Donner, ^poYTQ Mrc. 3, 17. Job. 12, 29. (Gr. 
3, 487. 781. Mth. 151. 163.) 

Auch dieses Wort kommt in den vrw. Sprachen nicht vor, auch aidkt 
in den finnbchen, aus welchen Grimm fino. teuhaan strepo ieuhat itrepiliif, 
tnmullos yergleicbt. Anch das anklingende finn. eitbn. Imwat coehm ist 
in keiner niberen Beaehnng snm Donner bekannt. Es mag n gawigt 
erscheinen ^ indem hv mit Ii nnd w gleichenna|ien rerwandt ist, to 
daß wir nicht in tlielli*ve anflOaen — eine Beziehung sa fhcllia 
vor. Nr. anzunehmen vgl. tempus, tempestas nnd die Kreosnng der Beseidi- 
nangen Tür Zeit, Wetter, Gewitter. 

Tkevis s. Nr. 21. 

17. at-Thlnsait st. tliRiifS, thiinsun herzuziehen, IXxueiv 
Job. 6, 44. 12, 32. (Frisch 1, 199. 211. Gr, Nr. 396 vgl. 571. IS 
320. Smllr 1, 386; Hei. Gl. 114. Gf. 5, 196. BMüller 1, 360. Wd. 437. 
1853. Bf. 2, 200. 274.) 

St. Zww. ahd. alte, ttansoii (alli. Iftwut exlnudsti Gl. Lips oad ifgi. 
mit a/lsr detrabere) ahd. dintan mnhd. mnd. dimen (baiolara Dityp- 
Kaaler 91* ; nlid. nur st. Ftc. ffedu mm ^ aufgeduiuen vgl nd. dünen ftc. 
tumere Nr. 7) trahere , ziehen , schleppen , tragen ahd. dansön id. Aus 
letzterem vrm. mit. dantarey das durch die roman. Sprachen wieder in 
mnhd. tanzen sächs. dansen nord. dansa *c. zurückkehrte, ahd. duns m. 
tractus, ductus mhd. oberd. dünsel n. f. Ziehstange u. dgl. sieg, deise» 
(dease) nach Schütz, nach Schmidt nass. (dcesen) däßen hess. dönste tri- 
here nl. deyiisen, deysen nnl. deitnen, afdeimen nnd. deisen, afdeUen 
abducere, relrocedere i = swb. deiftsen, deiiUeln daher, davon ti^tlt^ 
Scbmid 124 nnd bei Heniidi; swi. beni. oberl. imsOn schleichen; Wm» 
nnd vll. mhd. (BMaller 1, 309) swx. bair. datig Ost. Ids^ still , Kabn 
laßen eine bd. Ws. dad vermalen neben einer verwandten hd. nd. M 
die nicht annichst zu uns. Numer gehören; indessen steht ihr mhd. dii^^ef^ 
ziehen, zerren auch der Bedeutung nach näher. Zu dem nd. deinsen geböreu 
wrlf. dense f. Schleife, Ziehschlitten weslerw. dens-schliUen ? bei Schmidt 
dehnschlitle nass. dcBs-scklUle^ -kärrchen aus deinse. 

Offenbar ist thliasaii verwandt mit Wz. titn Nr. 7, wo etwa Ith. /f«» 
naher zu vergleichen ist, sogar auch für den üebergang in Wz. Ii* 
halte es noch nicht fttr ausgemacht, dad Wz. tHasui als thmn. 4* * 
gcradesn ans thM absnieilen sei; sie kann anch die rfahiistiscbe Vom 
einer gleichwol weiterbin mit ttiM verwandten Ws. Uum sein. FHicb 
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vergleicht den römischen Götterwagen tensa, thensa, dessen s jedoch ähn- 
lich zu beurlheilen ist, wie 5 in altn. thensla f. tensio. Aus verschiedenen 
deutschen und roman. Mundarten wurde lelt. dancis Ith. tancus rss. tdnec 
pIn. taniec dbc. cy. dawns brt. datls gdh. danns, damhs finn. tanlti esthn. 
tanst tants lapp. dansom ohom e, d. Tb. bask. dmuaieea entlehnt. 

18. TMiito« ».Dieb, xXlim}<;, Xr^ong;. tMnU ii.Did}8tahl9xXoin^. 
tUnliJo adv. beimlieh, im Varborfenen, Xetdpo, Iv xpoTciuT. CFrisch 1, 
195. Gr. Nr. 529. RA. 635. Smilr 1, 350. 358. Hei. Gl. 115. Gf. 5, 97. 
Bh. 1071. 1072. 1075. BMüller 1, 324. Wd. 473. Bf. 1, 660.) 

ahd. thiob^ diob, thiup , diub , deob amhd. diup amnhd. dieb oberd. 
deub alts. thiof^ thieof alts. ags, theof mnd. dieph nnl. dief nnd. wang. 
saterl. helg. d^f ags. Ihef^ thyf e. thief afrs. /Aia/*, tief nfrs. 
wfrs. //ea/" altn. thiofr swd. (/m/" dan. tyv, m. für mhd. rfiM/je f. Diebinn 
ahd. thiuha, diuba^ diufa^ diuua mhd. diube^ diute^ diuf^ deuf bair. deub 
mnd. düte nnl. di^e ags. theöfdh, thjfdh e. t^/t afrs. thitnethe^ thiufthe^ 
IhkDede, üufthe, tiefte, HdMe Ac. wflra. {^aefte nfrs. tjufthe^ ißefte" 
aawd. tkivfika awd. ijvfMd^ f. altn. Mj^ d. llWo/luHMr n« ffMim abd. 
^/UiiSmi mhd. dwbm nhd. Indscb. diebm, diebsen onl. lijev«» ags. theoßan 

e. Mtere ndfrs. Mtiorn Cl. aswd. thyfftas furari, furem esse altn. thyfga 
dän. tyvte furti insimulare altn. thaufn. actus furtivus thaufa palpare in tenebris. 

Sichere esot. und exot. Anknüpfuno^en fehlen. Schwende erinnert an 
pln. dybac auf den Zehen schleichen, lauern rfl. sich bäumen vgl. dyby pl., 
dem dybki Hand-. Fuji-fejjeln dybkiem auf den Zehen rss. öüihity rfl. zu 
Berge stebn dUibom gerade in die Höhe u. s. m. Aber die Deoialstufe 
stimnt Didit und die nXberatebende Bedeutung von dybaö eraeheiiit aHni- 
sehr als abgeleitete. — lapp. ApoUAet ftiraz, tjufiiktig gehdrt 10 tSpai 
somere s. II« 1, wogegen die Gnradbedentnng vob üalnlMi in der Heim- 
liehlceit in liegen scheint. Noeb auffallender ist eslbn. fom^flt/o, lomnMtf'a Dieb 
von tombama, tombma, tommama ziehen, anziehen ; tombamiiine, tommaminne 
das Ziehen; »las Stehlen; wahrscheinlich, wie finn. /tiama quod afferlur, auf 
den einfachen Slamm esthn. toon^ toma finn. tuon^ tuoda afferre zurückgehend. 

19. Thiuda f. Volk, l^vo; (pl. Völker, Heiden), thiiidlsko 
adv. heidnisch, ldvixu>; Gal. 2, 14. thludans m. König, ßaotXsu;; 
thliidansardl f. Königslians, ßaadeTov vgl. G. 20. thludanon ^ 
bemeben, ßooiXadety. ■ü.tlilliiadiuioii mitbemdien, aufißa(3(Xeöciy.'V 
tlüadItaMMMnn« m. Beicb, ßoatXafa, iffeiijwdx, Eigg. Tkeodorieus (Tltlu- 
darelks) m. BeuSt]; Prok. (Tliludels) m. Tliendlla m. Hon. 
Ncap.* 0£udevav0a Prok. (= altn. Thiodhnanna) f. Theodemir (Thiu- 
damers) m. Jörn. Theudis und Theudisclus weslgolh. Könige Isid. Chr., 
vll. Theudegisclus vgl. Prok. B. G. 1, 11. Gr. 1», 12. (Frisch 1, 193. 
Gr. 1», 103. 108. 630. l^ 12 — 20. 67. 3, 145. 149. 472. 4, 441. 
586. RA. 229. 877. Dphth. 8 ff. Gesch. d. d. Spr. 790. Smllr 1, 403 
IT. 406. Hei. Gl. 114. 116. Gf. 5, 124. 382. Hh. 649. 1071. 1074. 

. 1075. Ontien 357. BHOller 1, 895 ff. Zenss 63 ff. Wd. 9146. 9176. 
Leo Beel.; Per. 70; Halb. H. 8. 191; Bri. Jbb. 1897 8. 158. Hattemer 
über teulsch «c. Pott 9, 519 — 593. 808. Indog. B^. 95. 109. H. Ltz. 
1847 Nr. 148. Mommsen Osk. St. 77 ff. Sebaf. 1, 304. 314 ff. 444. 
Mikl. 97. Cell. H 1. S. 210 ff.J 

ahd. thiot^ iheot amhd. diet 3 gen. ahd. dkeoda, thiotaj diota, deota 

f. alts. thiody thioda (io, ia, ie) f. mnl. dief n. ags. Iheöd, tkiöd f. aengl. 
thede afrs. thiade, üade f. altn. thiod (auch Trupp von 30 MannJ, tModi 
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Eig. vgl. Gjt. I', 19) L ihiM B. m mlh.th0ß4/k (Uk$Qd^^de||Ant^}, 
gens, populus, (ags. aeQg^ «achj ptovio^, r^ijo ags., bisw. UfMeimb;, 
alti. ags. auch ab PraeQz der Aqmeicluiiing gbr., SliBli^li vieaberd»vi»Ili-; 
altn. U^^ir m, ]»V viri; nfn. populas, mvlttliHlo alii ^ittatilj», 

gediute n. ig|id. f. n. mlul. coli, popalus ahd.. nur zweimal, belegt 

1) Deutung , emheimbche Elyopologie, die dem Fr^mdworte BNOgelt 2) 
vrm. idioma vulgare, vernaculum in githiuli in der Landessprache wie a^. 
getheöd^ geihiöd n. idioma; ahd. gUhiuU adj. doraesticus, famitiaris? yi- 
thitUo adv. coram populo, publice, manifeste, iosigniter, clariter, in land- 
kundiger Herrlichkeit alts. ^tWti^o adv. id., nach Schmeller bene, concinne: 
ahd. ungidiuli dbc. barbarus ? wie elidheodig^ elidiutic (tc. alU. elklnQdi^ 
ig& elltheödig QslUheöd exilium) barbarus , alienigena , also der niokt am 
VolHe getfört, aoftofa^co, oder wie tM*ungedute adj. uidiedeiilbar* sndil-. 
k»? Gel^ört alts. umhaihAdig soMilus ahd. uniartheoaiei stttgecU 
forflsiiiil aiibdUi» wUerlkw^» daa iat ktOmed, sobdit »i. Nr. 91? — 
l Mit der clriudbd. pid»UcQni» €lai;iiQi, manifestiim reddere? coram popolo 
eloqui? liogoa vernacula reddene, ioterpretari, exponere? mbd. dtu/e, düte, 
Hute f. n. expositio, interpretatio , meist in den Formeln, wie schon ahd. 
einmal belegt, zi diuta^ ze diute (dütey tüte) y be diutCj düte^ detct^ düde 
mal. bediede afrs. tö thiothe zum allgemeinen Verständnisse, deutlich, auch 
(Grundbed. ?) linguä vernacula, Iheudiscä \ amhd. diulen^ gediuten mhd. Hu- 
teuy tutten; bediuten nhd. deuten: bedeuten alts. bithioten? (Gl Jun. bei 
Outzen 358) mnl. mud. (ßl B.) dieden mul. bedieden mnd. bedide$ 
(^plaqare 61. Bern.) nql duiden\ beduiden und. düden; bediÜdtm 
HUufida, MMblAa, MfMa wDrt. belgoede nfra. bü^ulto rtri. MM« 
Hett. bi^ßde M. Wang. Mrfdtf helg. Udiäß (tu d. M) H /*jd« >wi 
ijdaf Ae^gila d9n.tSde; be^de interprelari, (pr. lingaa ▼emaoula, mhd.bisw. 
geradezu verdeutschen) explicare ; digitis monslrare f obgleich sinnlichere, 
doch abgeleitete Bed.J; die Zss. mit 6e bat besonders mhd. fast die selben 



. Bedd. ; auch noch jetzt gilt es für indicare, inslruere interpretando; dann, 
wie auch altn. thyda^ für significarc. Ganz abweichende Bedd. haben ags. 
theödanj getheödan (eö, iö, y) to join, associale, eig. theöd bilden? nach 
Büsw. auch lo serve vgl. Nr. 21? gelhyd joined , social, bei Bosw. unter- 
schiedea von gethyd repressed ihydan, prt. thyde, ihidde to press, thro»t, 
Stab. In altn. ihyda, das aucb adiyptare, mitigare und liqoeficere^ anfthuMi 
i. m. comitas» fiiTor; clenenCia aeris bedentet, sind verscbiedMie Würtar 
snsaniniengeflpllen; lifda«. adbaerere, anplecli vgl die ags. Bedd.? — 
ttludan« = alte. Uuodan (iOf ta» eo, ie), einmal tkiodo tMmestl the- 
^dan (^ültesle oder zerdehnte Foim? zn Grimms Beziehung unserer Numer 
SU ilieiliaia Nr. 14 stimmend} ags. Ihe6den altn. thiodann, m. domina- 
tor, rex. — ags. theodisc n. gens, populiis ; idioma eig. adj. n. vgl. ahd. 
(Uutisk, in den fränk. alam. Urkimdcti tkeud-, theod-, theot-, teud- , t^" 
iscus, amhd. dntisk mhd. rfiw/scÄ, dütisch^ tutisch, tiiitsch, tiusch &c. nhd, 
deutsch alts. tliiuiisk mnd. düdesch, dtidesk (ditsch Gl. Bern.} nnd. dddwfc 
■uL dpefsc, dietsch, dütsc nnl. duitsch e. dutch (a. d. Nl.J afrs. tjf^etck 
ndfri. ^oM, tßdsk, tjösk, tjösk, tjuHk Ittbr. fi^. wang. iWM.wJi» 
tNMft «Irl. belfl^ (a. d. Nd.) dMt alte. n^Mr, Thj^, pi. Tkiodskaf, 
Thjddtttr Ac. s. m. swd. tysk dfin. tydsk urspr. vernaculus, gentilis, dani 
dermanus, daher it. tudesco (u, o, e) afrz. tiesc, Tyois rhael. ludesc deutsch. 

Ith. Tautä f. das Oberland, Deutschland Tautininkas m. ein OberlSn- 
der^ aber ap^eUativ lett. twta f. genus». speeies, in4oleS|. gens, popuhtf 
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* ttutds eet außer Landes gehn, fremde Völker besuchen taulas toirs Auslan- 
der laulai meila puetia uubilis v. alicnigena labbas taulas gfuter Art oder 
Race paganu taulas Heidenvölker tautisks auslandisch tauteetis m. AüsISh- 
der preuss. no taulan acc. ^g. rare m prüsiäcan toAtan im pr^süscheo 
LtMe. l Bieriier Itb. tyt in tytweikas n. imllitDdo, tuAa homimn* v. ani- 
aMdimii uü. pemmltlii, adr. tylmeik plnrime, vatde? ^ »erb. Utd' dl: 
»igi alov.f^f, fao» po-ft^) pü^, pk^9äj.failißi, pHfß» t.m.pt^^^. 
s. f. aslr. Üäy., Mdy, Stuidy, stuidy rss. öuiü, cüdnütit öuioi, duidilii 
adj. s. ID. Itissin. 6iidii bhm. ci»if cu*i slovak. cudzy polab. ceuzi, ceizy 
wead. cfizy dtc. pln. cudzy alienigena, peregrinus m. v, Abll. slov. ptußina 
hhm. eiuna wend. ctnba, f. Fremde, Ausland ; ül. poltuüiy prs. polujnjem 
alienare, veraujjern; nach Schaf. 1, 314 refl. Zww. serb. tud'^iti chorwat. 
tujUi wind. ptiijUi aslav. ituiditi russniak. öuiili pln. cudzyc slovak. cuziH 
bhm. cititi alienari^ slov. ptttjcecdti alienum versari, vagari russ. iuidättf 
!^ 1} le alieiiafe v. »eparare, Titare t) s= Mttg asIV. htiUi $e de. 
Hifnal TOfi diuto ttiracnlom K. 38, das wo! riehttger hierh'er »i stellet 
ist, dddi ft, dam v. a. Tis. Mäh pln. eiMlaft m. Sotiderüiig. D^ir 
Wechsel der Anlaute In beiden Reihen zeugt nicht sowol fUr Entlehftüng, 
als für das Alter des gemeinsamen Stammes in den slav. Sphidieii. Dennocil 
I^Onnen die Litu-SIaven nach ihrer Scheidung in Lithetier (St. und Slaven 
— wofür der Unterschied zwischen fanfa und der ältesten slav. Form lud 
spricht — ursprönglich die thliida der deutschen iNachbarn entlehnt und 
damit das nächste stammfremde Ausland bezeichnet haben. Doch passt diej^ 
wiederum nicht auf die lett. prenss. Bedeutungen; und wir machen itiit 
lllklosich dafftoT aofllieifcBate, daji von ^ Volk im Altgr. sIot. tfuddU 
voNd-, ölfontlicli, Igemein, aber andh hmd bed. abstalnoit. Aiicli aslr. 
imd, ilud gigas gehört vemntlieh bietber. Die Lebre irott den slav. Pak-* 
talen Qc, ö, it ftc.} ist noch keineswegs im Reinen, hamentlich ihir ver- 
schiedenartiger Ursprung aus Gutturalen und Dentalen, wobei wir eine älteste 
und allgemeine Verschiebung von der späteren und besonderen f polnischen (fcc.) 
unterscheiden mtijjen. Schafarik trennt völlig obiges tud" (tc. von aslv, 
(htd (tc. gigas, porlentum, miraculum, das er dem Czechischen, Sor- 
bischen und Polabischen abspricht, wogegen z. B. Konecny als altbhm. 
Wörter gibt 6ud m. cudo n. Wunder iudny wunderlicb, sonderbar C-udäk 
ü. Üngebener. Dieses iud gigas Mo monsthmi teilet ii^ von dein nnsla- 
viscben Votksnanen der Pinnen ab, der bei den Slaven Öud, Cuch de. bei 
den Öeremissen Tt^ laute und sowol mit den ThiwU bei Jemandes, wie 
mit den Senn bei Adam von Breawn nnd mit gr. Zxudi}^ Qteii Herodotos} 
identisch sei. Er stellt dato cawal. AiMi, ewl Nacbbar, Bekannter naib 
Tatilcew tmd lapp. Feind (dstlieber Nachbar) naob Lebrbmf | naeb 
Ihre nennen die Lappen ihre alten sagenbaftcn Mronalfeinde so» bt nngy. 
TU Slavjs der selbe Name? 

gdh. iMtfUI r. Mnitorinm, denrinimn (lordshipj amH f. coHi gen» 
rastiea, agricolie adj. seplenirionalis c. d. a. a. twUkäck büaerHdi; b»nem-, 

pachler-reich; nördlich s. m. Nordländer; bisw. Landeigenthttmef , Lord 
tualhachd f. pi^incipatus Qvg]. thiiidAtis) ; tuathal, tuaitkeal, tual ftc. 
contra solis cursum flexus, praeposterus, sinister; fortis tuai-chainnt f. 
(cainnt idioma} Kauderwelsch: wir stellen diese Bedeutungen zusammen, 
in der des Nordens einen alten geschichtlichen Grund vermutend; von dieser 
iMig IMNM ^ siaister erst abgeleitet sein, jedoeh vgl. die ^BigMMi 
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Bezeichnung de. Südens yOD d« r.<ill« Ml. «• » <^ * ?jf^ 
Norden von cledd Link*, muk. a«ay pop«l»- — «»• f "•*'"*r' 7*^' 
superficies <«<iM<U, «NÜ.«! «««-d, l»l -• •''«"«f?" J 

d. WwOi »ütao« e. 4. oOM» «»«den, verbannen brt »' J '";'; 

greg« ««. 1«^ Pl. homo; coli = f ' v n " cv ii 

«. popahl, CMt, twUi., vll. gemischt mit emer A»»!; ;on cj- «» 
•m^WOherTB. cy. <,a.Vi m. familia. Dagegen »'^'J^n**" 
tedote, m. pagina und iuedd m. regio; latus, mclma Uo »c »rt AW-J^ 
rr^atus L mischen. - gdh. d«/A nativus, haereditiri» 
IZuk *c. f. regio, patria duthanAaU nobiU. rf-»«»«» "^MJ^^ 
u. s. n,. sind jedenfalls gänzlich von tualk "»»ewotoede., klug« ib« I. 
Briie au tbiud», daS wir sie erwilm» W c.adtbe- 

hierher? Tgl. K»mM> «md Pott 11. c. - Der Anklang von 

13i,nP«A.fiO Hesych. ist o« »«»IHg. Eben.« der von «W»*» » 
pers. diJrfeft populu!, familia, tribiu eiigiia ftc. . 
■ 20. Thiuth n. Gut, Gutes, OTa»ov. unttolutU n. 
xaxov. »WutW-qvlwi Segen s «v. 6. «hluU.Ja>>, «•»•"Jf»?? 
.egnen, siXoTetv. unthiutlU»» Buchen, nT'^^'^lSSLte« «t, 
• thiuthel«. f. Guie, äTaöoaivri; Segen ^"'^«T'«- «"'^f^ 6«^ 
äTa&ÄC, gesegnet, (1^. 

Vorr. zu Schübe. Hattemer Teutoeh U ^ y.,-/ Jessen 
Grimm trennt HUmOt vo« Mmäm ». «1, , jie 

Ihdide Bed^itungseutwickeliiige. »mhr.» ««P^if'^f" /täten dort 
bei Hr. 1» Mcht TOckOMM»!. «d. M.ir.ta, auf '"^7'; 
^ ^ V«g.eidH»g« dert... Ebenso trennt Gr.m. von „u. Nr^ 
BeiU feudum gegen Wackcrnagel in Haupt Z. II t>. 5o7 "O" « . 
.. D. 17. Er .tillt hyp. hierher dakisch " » « /l"*!^"^ 
iM, bei Diosk. 4 37 Cod. Byz. 154 Neap. 48, -"^^Jf^J^ 
tX; benedicta nhd. Herzenslrost. Vielleicht sei dieser «"ff^ » ^ 
indessen auch zu tbtuda passenden, FraueimMMl bei ,5. 
halten. Zu demselben stellt er auch die .hr. WOrter *'XmU^ 

üuendel, wie Ittr PorUtak ud Klee. - Baotari«* irt AbU.tung aus »w 
V« Mg. Kr. -Bgüch, etw. g«t «o™'"'"'" 

feiog«n werden. 

21. («., an«- Thivam dienstbar .uad.eu, x««««»^«;' ^"^^1, 
Til*v 1, Knechtschaft, äsXeia Gal. 4, 24. tUl..«, pl. «••jJV'^.'vJ; 
olxltri;. tblumag.» m. id..^ Bursche ^i« s. »• p,ok. 
«oiÄtaxi). thevi» n. Diener, obao; CoL 8, 88. 4, 1. WWO^ 4 
«av»eo« Agath. m. Herulemame. C*- **»J*»-,*^-, ^ n„>,lh 7 ff. 
663. 753. 3, 837. «W. Al«. 1M6 St. »2. »A. 302 ff. Dphth^ 
GeMk. d. d. flpr- 404. Borr Voe. 97; Gl. 151. Bt 2. 261. L»o Fer. 
Ktlm Abb. 8. Sebet 1, 441. 4S8. 2, T2.) 4^ 
.gl. Am« a«. ebd. dmie (leuue)? «ntar-, 'A-^-f- y.. 
Mbditw, tmima igi. <Imn), ttMeo, tiem> >. m. aervu« aeogl. (mv* 
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temtium ahd. deo m. in Eigeanamen servus, vll. mitanter vir, juvenis, 
nilM? thiu, diu, g. thiuttif diuuue und diwtua, dkma mhd. diu, deu, 
dimoe tt, alt». Udm (thi), üuui, UUuuy thtmia agf. AaoM, Aiua^ fkeoui^ 
i^Mi» f. senra, nioitfra allo. thy n. lAf^ f. id., nandpiiim * li^ m. 
MTViu vll. malb. nad m L. 8al. ilaoi, fhenkuma &c. id. — alid. dmM 
a4}. deoHhho adv. mhd. dieUch aiQ. alis. thioUco &c. adv. humilis, serviU» 
ags. theovety thiotd m. Iktenhdd m. servitium ahd. deoheit f. humilitas <Aeo> 
miuift, diomuoti mhd. diemuot, diemüete nhd. dSmüt, f. humilitas ags. (A^o- 
vtan 13 servire 2^ act. = ahd. Hheuuen mhd. bedewen^ bedien humiliare, 
in servitutem redigere altn. (thionka id. s. thion bj /Atd id. ; fatigare 
Ihiän f. servitus; molestia dän. tymde n. coli, servi, familia. 

b. altu. /A«o» m. servus ahd. gediene serviens ahd. alte. lAiofidfi, 
Ümnßm akd. dAeon^ 400«^ dimd» 4kc nudid. aal. iKmim alt». liWo- 
«omh, geiheom&m and. dlM» afr». JAtamo» Ümta adfr». Uta» waaf. 
lAde» tirl. 4^ M. H^fBm Hetl. helg. Im« wfiri. nfrs. O'mi^ alta. 
tkiona, thiena swd. //ena dän. tjene servire ahd. thionost, dhionosty tketmoüf 
thionestj deanost, dienosl dbc. amhd. dieneit mohd. nnl. dienst amhd. n. 
mnhd. m. ahd. (heonosti d:c. f. alts. Ihiannst^ thionost, thienost n. f. und, 
dinst afrs. Ihianost, thianesty Ihianst, Uenst wfrs. tjienst nfrs. Ijaemt ndfrs. 
<»en«< Wang. Ihiöenst stri. helg. /ins/, m. altn. thienusta f. däu. 

{jeneste c. swd. (/msl m. servitus, ofTtcium, cuUus, actus, militia altn. tlUö^ 
tmUß t 1} id. 2} := mhd. dienste (? m dienste Nib. 785, 2) tem 
mhd. diemt m, 1) lervus Si) coli, s and. dSmt sg. diMiMi pl. waagr.- 
(ftfmffm pl. B. ramalitiaai. Dascgcn ist a^ fftd» ai. auaistttr «Mman, IM- 
fien f. ministra aoa tkegen n. thignen f. id. entstaadea und stimmt nebat 
Zubehör für Grimms und Schwencks Annahme eines aaa tfilgWl» tU^ir 
O. dgl. entstandenen tbiii, tbiv vgl. auch Nr. 14. 

c ahd. unlartheora subjeclus altn. thierugletki m. officiosiitas hierher? 
ahd. alts. thioi'na^ ihiema ahd. thiama, theoma^ diorna^ deomOy diema, 
dirna mhd. oberd. dierne mhd. deme mnhd. dime alts. altn. then^a nnd. 
(ieren nnl. deme, der» aengl. iame (^girl, wench a. d. Nnord.?^ swd. 
Uhma dia. ftfrn«, t iMaala, paella (virgo d;c.j. 

b; A. d. .D* btt. iImn^i IJ praei. deeim iosorvire, au E. dienea» 
taagaa pn. dsenesi^ servire estha. tmdma dieaeo e. d. derreteNaiNi 
verdienen tem^n» lett. deenesU Dienst esthn. auch Verdienst lapp. f vrm. 
a. d. Altn. und später a. d. Swd.^ teudno famulatus c. d. teudnot famulari 
toudnctr y tänar esthn. teuer Ith. dyneris famulns lapp. IdMeslel servire. 
Mach Schafarik altruss. tiun minister aus altn. tfuon. 

«• Das von Grimm mit e verglichene Ith. tamas m. famulus c. d. lar- 
tMnUf <tc. f. ancilla tarnduli famulari steht isoliert und sieht fast wie aus 
deai Nord« ealleiuit aas vgl. 0. e. tarn. Es stimmt indessen zu sskr. tamima 
luad. Uurm zig. tamü «e. (gr. xlpiQv) m. adj. sskr. tarwii t acQ. sbst. 
lead. tamrma s. Javeais, adoieseeas, won Bopp ebea'folls d. Homo, 
iherna als Urverwandte stellt und um so aiehr voa uns. Nnmer trennt, als 
er (a) mit tblvl sskr. deH t refiaa« dea vergleicht. Die Anlaulastufe 
stört uns bei dieser Vergleichung noch mehr, als die Bedeutung, die von 
der des formell bejjer stimmenden, von Miklosich 27 mit sskr. decä dea, 
von Grimm mit thlvl verglichenen, aslv. djera virgo nsiav. auch puella, • 
ancilla nicht entfernter steht. Letzteres ist zu lebendig in den siav. Spra- 
dMa^ aia eine Entlehnung aus dem Deutschen , etwa aus einer ML PoffBl - 
sehr vciMlaa n laj^o. Oas flelehbadeoteade, vielleieht verMidle, doefc 
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schwerlich geradeza aus dem Dem. slor. derka rss. bhm. x^jevka gebildete, 
slov. ill. dekla dbc. f., welches Schafarik 2, 246 = lett. Dekla dea vir- 
ginitatis und dieses mit lett. dSh filius verwandt glaubt , erinnert sehr aa 
8wd. mmI. äeka weMgotl. v«r. dt^ pielki Tir. Itidi indHi dti. ddjä 
•Boilki torpid«. 49o kamle DSher iiimniMlihangen nft anrd il^lif 
twd. i^i« füKca fioB. fi<^Vi , feya Viekmgd) ags. d)^ hi (e. 
e«^; Y«L Ii. 62. Dve 1, »3 ff. Gr. 1*, 519.). Wm fijtoa nicht 
bloß fornell tm islr. ^iMMrfb' 17 gvhttrt, lo wire ArMcthm, l^pi 
die Grundbedeutang. , * 

gdh. Ii f. indecl. femina fehlt den Schweslersprachen und spriejt mch 
im Gadhelischen nicht weiter. Wir führen es nur als mögliche Gleichung 
von tKlvIy the%l? an; denn sein eigenthUmlicher , Tast pronominaler 
Gebrauch zur Bezeichnung des weiblichen Geschlechts für Personen nnd 
Sachen löjjt auch die Erklärung aus dem Pronominalslamme ta Nr. 8 zn, 
so daii Ii m. (s. dort) sein Mascalin ist; beide werden als allgemeine, 
M sobitMliTiscIie Personwörter und IHoHHnlrtlive gfebrMtllt — > Xik Hii*' 
weiimif Mf CMnHM YmMdOf eiaer Ws. tltl«, tUMt hr mm Vmn 
■nd aif die Bedd. der W«. hiw K 48, gestotlea wir «Iis die AMm 
■odi einiger Inltitcher WdfCer: gdh. 1^ m. gew. taigh sosgesprodMi 
«■d ¥0« den gibd. teach m. nnterschieden — cy. ty^ pl. tai, teiuav m. 
corn. ty, ti, spSter öyi, öei brt. II, pl. Hn, Her m. doinus, vielleicht nicht 
als lectum aufzufajjen , obgleich cy. to m. covering of a house bri. t6 
(in Zss.) m. id. tuen f. teclum gdh. iughy tubh cy. toi corn. ty brt. K 
ptc. /de/, vann. töein ein Hans decken, nahe anjsrrenzen. Daher n. a. gdh. 
Hgheadas m. house-keeping brt. tiad m. coli. Hausbewohnerschaft, Hausvoll 
liege% 1) m. = vann. tiigiach 4c. id., Familie, Haushaltung 2} f. Hl»* 
hiUerinn, Hausfrau, fem. von tiik m. Hausherr, Haushalter, Haoifttcr; ^ 
««ek gdh. teagklad^ e. cy. tylu, ietdu m. eom. feiA« e. d. honsdiold, 
■Oy. SodaoB wie es seheint, mit gleieher BfldQDg wie • lüaM« ^ 
gdh* li^AMnui, U^^eam, Harn ey. Mym m. dominus, prineei». 

22. ThlaiiTU« weich, mirb, äicaX6c Vre. 13, 28. 
LG. vergleichen lt. flaccus vgl. brt. cornou. flak lassus, insipidos 

u. dgl. — wenn ^. tili = fl richtig ist vgl. die fol^. Nrr. — d. ßacl^ 
ahd. fiah <fcc. planus, non profundus alln. fläki m. Fläche und zugleich der 
Bedeutung nach alln. flaka solutus haerere vgl. e. flog nl. flüggeren cy. 
flaggio id. Dagegen finden sich answärls Yergleichungen mit anl. jj* 
eben der Vorrang gebührt, wie slav. tlüka *. 8. 102; aus dem <m»* 
cheren «slv. tyüti, tUti corrumpere tljeti corrumpi bhm. tUH modern, schwill 
den *c enlspringt «. B. hhm. tMg morsch fUsmru«, vgl. auch gdh. 
Udlh mitisi moHi«, tnuMpdllm, mellow, nnoolh «e. o. d. n. i. 
Wüdto hl den sl«v., kelt^ tU. ««ch der griech. Sprache. 

23. ThiAlinJmB enehieefcen, ix^oßelv 2 Cor. 10, 9. vll. out« 
Neh 6, 14. sathiaMMtt staunen, dtorrapcrrceoikR Lnc 1, )39. 
in W. Jbb. Bd. 40.) 

LG. hallen Nr. 26 verwandt, Grimm nicht. Einige Aehnlichkeit »eig* 
»gs. thräcian to dread, fear vgl. asiv. strach timor, wozu Bf. 2, 253 ff' 
xapax stellt; auch etwa, doch entfernter, sskr. Iras Ircmere, caus. NW** 
»sIr. ir^* quatere, rfl. tremere vgl. Uh. irenkU quatere ftc. o. Rr. 39$ 

24. sii«TMallMii ted. «hmMMmlli, tUmUliM 
Mhosen, lvatp(flAiCeoe«(i Mf«. 10, 10; gew. trOttei, enuihnen, «ap«p«>^f'' 
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ffopofiudiov. (Gr. 1% 52. 54. 241. 4, Mlfa. SmUr Hei. CU. 36. 
ftwk. d. Wlb. 203. Bf. 1, 222.) 

Gewöhnlich vergleicht maa ahd. /Za&«i» (i'i) palpare, perorare, adulari» 
placace fl^u, flßH nny. ßktm nhd. uicb vligmk snpplmi« («M» o. 

' 8GC^ nlHl. 6. d. nhd. iotruis. nnd mit um) ahd. auch adölari inlid. weh 
drtUllMK, solari ahd. flSha^ ßi§m mhd. vlShe^ tlige, vli f. obsecratio ahd. 
aaob ossentatio, pl. blandiüae, vota akd. flegüon, fligiUtn tdahgi Vfl. swz. 
fig/tkebt id. F. 5. alts. gißehan, geßeaUy mnd. st. ptc. geßegm cotnponere, ordi- 
näre, placare, consolare {it möd animom suum} nnd. flei^ ßoi blandien«;, 
inpr. insidiose flöjen weit, ßäjen nnl. vleijen, bei KU. auch rleyden nnd. 

- nnl. intens, flikflöjen adulari. Wahrscheinlich lü|^t sich diese Wz. /Z/i noch 
weit hinaus verfolgen; so z. B. stimmt auch nnl. tlijen nnd^ A/«n> flig^n, 
fieieu compooere, ordinäre, ornare nebst Zubehör zu deo aHs. BedentüogeB^ 
Vgl, iQdi. naDDigfoclM lehmeicbelA bed. nil ß Wörter, wie nl* /Itfae» 
(tu. ßßUtr brt. flöda) alCo. ßadra sv». fUMm^ ßänim bbI. /feeMew nad» 
fiänkm vgl. F. 5. Ahd. pMUbivv / fa ib m blanditoi nag p statt haben. 
Uns ist die IdentiCftl von tlilalhaaa und flehan und Oberhaupt die dee 

* goth. tili mit dem — dem Gothen ebenfalls geläußgen — fl der übrigen 
deutschen Sprachen noch nicht gesichert, vgl. Nr. 26. Esoterisch ist Ver- 
wandtschaft mit Nr* 2;2 mögUcb,. gMieioMfli« Griuidbd» premer», pul«are, 
palpare u. dgl. 

altsp. falagar sp. haiagar pg. afayar adulari^ wenn es Diez richtig 
an» flagar = 0<iUiaii erkliUrt, eotaclieidet nodi. keineswegs die Gleiehang 
de» dentaeben de der golb. Levl tM ia roneniacbeni Hund* sieb niebl 
wol enden gesMlen konnle. Urverwandleeheft uil k. ßagitam (WL, 44} 
Bögen wir nicht annehmen; nocb viel weniger mit lt. precari F. 50; 
beide vergleicht Benfey, letzteres Grimm. LG. vergleichen gr. d^XY^iv, dessen: 
Anlaut nicht stimmt, cy. llatcch m. Streicheln; auch 3. s^. streichelt von 
llocfU inf. hängt vielleicht mit Uaw üand Mm 60 zusammeu und ist dann ^ 
mit uns. Nr. nicht verwandt. 

25. Tltlelli8l n. Bedrängniss, OTevox<J>pta 2 Cor. 12, 10 vgl. LG. 
in b. 1., die mit Grimm thlelb^lHiaä für tlirellaslaBai (u. Nr. 35} 
veiaebrieben glauben» wie der «ndre Codex bek Die Bedenlung wtttin i»> 
deaien xu der wiiiin bei OdmUumk vemrateton premete peeaeik 

20. SfeiHüUM^ ar-, gil <iiHMli» at ttOa^ tMiialMMi^ 
thlauhiUM fliehen, (psuYeiv. matiaatldlnlMm entfliehen, lx<peuYetv. 
tlalanh« m. Flucht, (foyr) Mrc. i3, 18. (Frisch 1, 277. Gr. Nr. 270. 
1', 573. Dphth. 43. Smilr 1, 583. 587. Uel. Ol. 36. Gf. 3, 764. Rh« 
745. 746. Wd. 709. ßVGr. 13.) 

St. Zww. ahd. alts. fliohan ahd. fliahan^ fieohan, flilien amnd. fliehen 
null, tlim nnl. vUeden ags. fleön, flidn^ fligan (mischt sich mit fleögan 
Kßgen) e. flee aw. (prt. ptc. fled) afrs. ftia wfrs. flän altn. f^a aw. 
MOfd. fli aw. fttgere, vilure o. dgl. 

Fliekm berührt aieb nnd mischt aicb selbst mitonter nift fliegem, wie 
auch mit flewen <tc. F* 43; sodann wird es sich lu \L fkjfre dtc ver- 
halten , wie sehr häufig auch esoterisch anl. fl zu f z. B. fliegen^ flugol 
— fugol F. 44, fleder = feder, ßittich = fitfich u. s. m. vgl. die Bei- 
spiele F. 5. Wenn nun, wie wir glauben, nicht Ih, der ursprüngliche 
Anlaut von fliegen und seiner Sippschaft ist; so würde die allerdings 
schwer au längnende Identität des g. thllialtaii die Entstehung des tU 
ana / vortnaaeUen* Nnn wechaelt iwar mundartlich das ans vordenlMbeni, 
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sanskritischem dh entstandene griechische & mit den seinem Laute angren- 
zenden 0 und 9 lat. /; aber unseres Wi^^ens geht es nur in diese über, 
nicht umgekehrt. Gerade hier ist ferner auch, wenn wir It. fuyere richtig 
lukheB, deMeB / •qcIi Miclil tos 0 eatitandeii, londeni eottpikhl im gr, 
f kdt /. 

27. Vhü krin. tmm dv, o6; dat. ÜBmm tco. iliwh) geii.<hclMi 

pr. poss. thelns dein, 6 G8, o6;. (Gr. 1', 780 fT. Smilr 1, 349; Hd. 
Gl. 113 ü. Gf. 5, 78. Rh. 1072. 1079. BMüller 1, 402. Bopp YGr. 80. 
81. Gl. 161. Yoc. 518. Pott 1, 115. 123. Zig. 1» 229. Utt. 1, 42. 
Pidet 138. Bf. 2, 238.) 

ahd. alts. aprs. afrs. altn. thu ahd. bisw. dhu, tu amnhd. mal. flandr. 
fantwerp.) nnd. awfrs. stri. wang. nnord. du, du mhd. bsw. rfwo, enklit. 

luo, te, ^ d wetl. dou starke, de schwache und enklit. Form e. thou 
ndfrs. helg. dü ndfrs. dö (u. ahd. alts. ags. afrs. thin ahd. dJiin dtc. amnhd. 
mil. aad. Ddfk«. wang. sat. helg. nnord. «ffi* «. Uikte wün. idfh. 

4dm altn* lAlw» toni. krim. tm s tlif oder Tenehoben? 

Tku SB sskr. ved. Iii-am, tpiter Itoom (faof *o.) pal. pmd fittr. 

(^verscb. von den ibnlieboi neoind. ans sskr. dtman entst. Formen 
für selbst und das Rellexivpr.) mahr. zend. tüm (bcc. send. Ihwanm) hind. 
hindust. pengdb. zig. pers. kurd. tü (^hind. toi kurd. /d) oss. t. dü dig. armes. 
du afgh. <d, /e baluc. thdn lt. Ith. lett. prss. /«, ft2 prss. /o« gr. tu, au, 
Tüvig, boeot. tbv alb. /i, <me (g. d. tu") asiv. /«i u. s. f. gdh. tu cy. 
corn. /t COTD. thUf ty, te, fahrt, magy. syrj. ie lapp. /odn, /on, don{^■to) 
finn. 5tf, sifidf esthn. «a, sinna fpl. syrj. iapp. ti lapp. dt finn. estha. 
Uie <&c. und sü mit t aol. in den perm. wolg. MundartenJ mordv. mIi> 
woQak. Um pem. ^areoi. tyn ostjak. dial. fo^; sogar kamcad. la Ji- 
kagir. Ion. 

nuBlMiiM I. Nr. 1. 

28. TholM, «MililrtaBi» einmal iistliudUAn (iintliiilld« 

2 Tin. 3, 11, wo Massmann auch usthvldlda möglich hält) eHra^en, 
leiden , erleiden , ^ve^ea^ai, or^Yeiv Ac. ; usthuland« ptc. geduldig:, 
avE^txaxo? 2 Tim. 2, 24. irathnlan ertragen, leiden, üTiotilvsiv, naox^iv« 
titulains f. 1) = ii^iitliiilains f. Geduld, 'j7iO|Jiovr; 2) Leiden, i:«- 
dirj^io. (Frisch 1, 200. 210. Gr. 1% 47. 4, 675. Smllr 1,365. Slldr 1, 
288. Hei. Gl. 116. 117. Tobler 144. Gf. 5, 133. Rh. 1072. 1076. WA 
1197. BMüller 1, 377. BGI. 155. Pott 1, 265. Bf. 2, 258.) 

ahd. all«, ags. ttotoi ahd. alts. (hol&n ahd. doton, doHn aAd. i. 
nhd. iws. dfOm »ws. twb. (Hebel) lolm allt. ihologim^ ÜuMt» Ac. igt* 
OMti^tm aeagl. IhtOge (ünllged endnred) e. oba. dial. acbott. (hole afrs. 
äuiUa altn. ikola swd. tBla dän. taak e. acc. sattlnere, ferre, tolerare, 
pati, permittere schott. nordengl. mauere, exspectare, morari alts. auch fnu 
ags. auch poenam pati , amiltere , mulctari alts. ap-s. c. g. carere, privan 
ags. schott. opus habere, indigere ; ndfrs. tkülin klüglich weinen Cl. hier- 
her? mhd. dol f. sustentio, passio altn. thol dän. taal n. toleranlia, P«*'*°|JJ] 
ahd. thulii, d^lte, githuU dtc. mhd. duU amhd. gedull <tc. nhd. nnl. 
alli. ^fUhM ags. gelhyld, f. nnl. n. (?) id. ahd. thulten, dtlUa^^ 

amhd. duUe» mnhd. nnl. dulden mnd. gedulden ags. geth^dkm afrs. AM''» 
iMia, fMlds wfra. dt/den i. q. ob. IAoImiii in denen allg. Bedd. 

lt. «mIi, wfliitt dbc, loU^a, tohrare (tragen , halten , heben), vnn- 
/rffwm ans /MfMw gr. ToXav, xX^fu, xdXoc, ToXaüC, 'cXi^o>v, toX^ji«, t^o^ 
(unteraehmen), loXfityrov de II. c. cy. tkmd nanper tfodi s. m. paoper- 
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tas vb. pauperem esse v. reddere hierher? — sskr. tut 1. 10 P. tollere, 
sttblevare tuld f. libra ^vgl. xoXovxov^; similitado toiana n. levatio. For- 
nelle Verwandte aadfer Sprachen ttehn der Bedentong unserer ür. ferner. 

89. mirnuifU f., pl. tliiiMiimovy einnal HiMwuMy» n« 
Eidr. a, 15 t. L6. in h. 1. tauend, x^lkan, (Gr. 1*, 764. Smllr 4, 459. 
Hei. Gl. 118. Gf. 3, 230. Rh. 1081. Pott 1, 276. 2, 520. ZAhlm. 137. 
Htffer Lautl. 415. Schaf. 1, 430. Mikl. 98.3 

1000 = ahd. thüsuni (Ih, d, t) , tiusent^ fcen 10^ diisendig mhd. 
tüsent nhd. tausend weit, dausich alts. tküsundig , thüsint riinl. dusentich 
nnl. duizerid nnd. düsend ags. afrs. thüsend afrs. thonsent , düseut ^ tüsent 
e. thousand wfrs. tutrzen stri. Wang. helg. düsend (düsend) altn. tkusund 
swd. tüsend dau. tüsind. 

1000 SS prenss. MmUm aec. Itli, HMmUk f. lett. MstloU Taneb 
niUeaimas} aslv. Nfu^to, fäw^ifti n». t&i^ada bIov. IiM Ol. <^fiicfta ^s. f.J 
pln. inai^ bhra. neben dem ipfiter entlehnten sie?, ftfelenl nlaoa. 
loipfyiil; finn. tuhanen, pl. tuhalia esthn. InMal, /oAAa< (ord. fnAJUMMto« 
6nn. luAaim^sj lapp. Mal und Mmmi, tese» (a. d. Swd.J syij. fitfoi;/« 
fa. d. Slav.) 

30. Thiit-Iiaurii n. Horn, Trompete, ao^.TCiY^ tlmt-haiirii- 
Jan trompeten, aaA7:i'C£tv. fll. 40. — Gr. Nrr. 223. 238. 2, 988. 990. 
Mlh. 874. 1011. Smllr 1, 401. Gf. 5, 235. BMüller 1, 272. Wd. 1513. 
Mussm. in M. Aull, 1836. Poll Ind. Spr. 102; Höfer Z. 11. 2 S. 353.^ 

St Zww. ahd. diuMn mhd. diu^en, diesen aga. Ae^n altn. lAldto 
swd. Oftto stridere, firemere, sonitare, cam sonitn erampere, effluere, braof- 
aen, tanaen (Wind, 6ewlißer3, aoeh geistig aufbrausen ambd. auch enunpere, 
enasüi in weiterer fied.; mhd. (ufiUeSen) aach tnmere vgl. das seiteoverw. 
altn. liMna id.; ags. swd. nur, altn. auch ululare == dän. iude sw. 1} id. 

swd. /M/a Horn blasen, s. u. NehensfHmme; mhd. diesen namentlich 
vom herehorn, horn -d^J, -gedö^ m. Hornschall rfdj, die^, du,^ ahd. 
döib a. nhd. daß, m. mhd. gedte^e mittelrhein. gedcBZ n. ndfrs. töt sonitus, 
tumultus ahd. dözon intonare bair. dößen Ä'c. strepere, tumultuari altn. 
thylr m. fremitus venli, uluialus thol n. uura vehenieutior ; praecipitantia 
ags. fhadla t aquaeductus, Cataracta, canalis. 

In aberreicher PttUe entwickeln sich Nebenstimme, s. B. eine mit 
dtiismi glbd. Wa. Üms (nhd. Idsaii) ; sodann fltr die Bedd. Rdbre, Horn, 
Homblasen u. v. a., vgl. D. 3, mnd. hU boatus mnnd. oberd. tüten nnl. 
roe/en, tuilen nhd. oberd. hUen neben dittm, d^Uen e. loot swd. tüta dän. 
lüde (s. 0.3 cornu canere (^mnd. boarc, clanjjere, cornulare Gl. Bcrn3 nnd. 
tiite nnl. tuit, f. swd. tut m. dän. lud c. Kohre, Zaute swd. auch Sprach- 
rcihr nnd. nnl. auch = nnd. tuthörn nnl. Zoe/-, luit- hörn oberd. tüthorn^ 
dülhorn n. cornu, buccina, Wächter-, Hirten-, Post-horn, nicht identisch 
mit tlmNamimay aber einem oder vll. mehreren iSebeustammen auge- 
bOrig, da oberd. aotfla Ac. a sichs. nord. M» ist vgl. B. 8. Frisch 1, 
213. Smllr 1, 465. Schmid 146. Dazu auch altn. laut m. murmnr, susurms, 
saspirium, vb. tmaa; tAtna s. o.; HOla rostro (vgl. swd. UU) avellere; doch 
ändert Grimm laut in Uuttti, Zu den mit allen Dentalstufen an- und aus- 
lauteruicn Nebenstämmen gehört auch das nd. oberd. ganz gleichlautende 
dudeln, dudeln Br. Wtb. 1, 2G5. Sfalder 1, 324. Smllr 1, 358. ndfrs. 
diedeln Oulzen 44. Ein golh. Wort erliicll sich vU. in »p. tudel sa. em- 
bolus lubae vgl. afrz. lueii, luiel frz. tuyau. 

Auj^er der Anknüpfung an die unter O. 3 aufgezählten Wörter bietet 

n. 90 
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sich DOD «ooh die an Bm 156, wo wir fürs Erste di« ob. Wörter für 
Höhte, Horn mi mit tt anlMleiide reibleii) oad wo rieh ferner Med 
Sfoßen im Horn, sodran formell inmittellMirer Wi. M, tmtd vergleiclwi 
läßt, 10 weil «wh die Bedevtanfes ellmiliir aaseiniMler w Infeii lelnuieB. 

So z. B. wird ahd. diutm» häullg durch prangere glotiiert vgl. sskr. lud 
id. und U. fragor : frangere; auch spielt die ßedeutun^ des Diej^ens amhi 
häufig in die des ^tvsovbrechens Uber, und bekanntlich gelteo fast alle 
brechen bed. Wurzeln zni^leich auch fUr majuügiache Berttbriio|Ci oad 
Aeuj^erungen des Gehurs und des Gesichtes. 

Wir geben noch einige exot.« Verwandle unserer Numer und ihrer 
Nebenstamme in den Bedd. des Tönens, Tutens und Dudelns, ohue sie nach 
den Dentalslufen zu sondern; der Leser kann sie nach den aUgemeinerea 
Begeln der taiitrencliiebung leicht anler lud neben die dentachei W«rtar 
ordnen, ohne sie m confnndieren. gdb. ^üiaek f. e wrandtng hom. ülr. 
ffljfüA sonitni, alrepitos e. d* vgl. Ith. ttU/oH eoeiare «. s. m. Itb/dede l 
Hirtenhom 6. d. duidii (die 0«da3 blasen lett. düde mafy. plo. rss. duda 
f. Pfeifenarien, bei. Dudelsack rss. dudity die Duda spielen bbm. dtidaii 
id., dudeln ; .«ROfren vgl. D. 3. pers. düdü sonus Hstulae kurd. dudek türk. 
düdük tibia. magy. tulu Rohr, Röhre, Pfeife ; tutul heulen (Wolf) WfM 
näselnd ; äudog näseln, brummen duddl dudeln u. s. v. 

31. ThrngjABi laufen, Tpl^^iv. bltlarnKjAn vorauslaufen, T:po- 
xp&x&v^ Luc. 19, 4. (Gr. i\ 320. 460. RA. 630. BGl. 156. Pott 2, 123. 
Bf. 2, fib4. 279.) 

tig$»lkrägian^Üwegian enrrere thrag, Ikrah t eersos temponm, lenpm, 
iopr. opportnnum, oecasio. bair. iroehien linflg sein Smilr 9, 478 biarbirf 

gr. tp&xi^Wy tpoxoc* iU. taretatti enrrere twknjm terb. tfk Curaus. Vgl. 
S. 169. Bopp vergleicht »skr. trx ire, ae movere. — Za der wahrschein- 
lich sehr enagedehnten weiteren Verwandtschaft gehOrt n. a. cy. irea^ 
rolling, turning over, (^nucli /r<7i7/ m.) revolulion; walkinq: flboul or Dp 
and down. "gdh. trdiU c, niaiuipiiim c. d. ist aus dem von GriauD hierher 
gezogenen ags. altn. thiäll e. Uirall entlehnt. 

Vlaralliaii» s. Nr. 35. 

32. Tliraaiiatei f. Heuschrecke, axpt; Mrc. 1, ü. (Gr. 3, 367.58* 
Gesch. d. d. Spr. 337.) 

Nirgends findet sieh eine entsprechende Benennung. Grimm legt i» 
aUa. at. Zw. MrunmoiH flir welches er die Bed. laltare annimmt^ sa GnMta. 
Die zitternde Bewegung der ReuMbreckenflOgel führt anf flai<mims»m ^ 
Ith. trimli Ii. tremere ^r. TosjiS'.v. 

33. Tlirmsia-Iiallliei f. temeritas Skeir vgl. B» 12. (Massai. Gl- 
h. V. Gr. 2, 479; Gesch. d. d. Spr. 196. 421.3 

Zu diesem Worte gehören die Eigg. Thrasamund (Th, Dh^ V* 
TraiilniiiiicliiH rex Vandalorum, {^Tra nsamunt : dilln. thräsa Gt.^^ Tbr^ 
samuat, Thrasaberhi, m. VII. auch der ahd. Ortsname Trasammed Gt $i 
253. 547. aas Tkrasammndet ried? 

Zu der wahrscheinliehen Bed. Sireit-mat, -lust, -sucht, wie sa der 
Form stimmen altn. (nach Grimm mit ä) Ihras n. Iis lhra§o Uligare rtf<u»r 
m. rixator Cdaher Eigg.} tktasla f. rancor, Harskhed swd. tresl: pertinax 
treska f. perlinacia treskas pertinacem esse vgl. altn. thrä u. ol)>tina(io f. 
aegriludo animi vb. = swd. /rä desidcrare ; tftrdr rancidus: perlinax; aengl- 
lAraa, sup. thra est hoU\ thro id.: eoirpr, earnest, sharp /Aroe eager; willinf 
*hrolj/ earücstly Äc. j altn. IhrdUa swd. träta däo. trätte litigare, rixsn 
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nnord. s. f. Iis altn. fhreeta s. f. id. vb. rixari ; negare ; vgl. Nr. 37. Die 
gemeinsame sinnliche Grundbedeiiluntr von ranror, rixa, perlinacia mag Be- 
wegung der Luft, des Alhenis sein ; vgl. alid. drdhen mlid. drcßhen, drcejen 
fiara, exhahre, olm «hd. Owakaaimgu f. drasod m. sternutatio dräsön 
mnhd. iNum tduMmfen, mM. von Rennea gbr., «hd. anch redolero rohd. 
flWB. dr&st tws. troH m. vapbr, odor rascidi» n. a. m. Slalder 1, 89S 
mhd. Duft, Haoch flbh. mhd. dreesen sdiBaufeD, niesen Cvon Pfe^en^S 
ähnliche Bdd. und Formen s. B. 41; von der Unsaoberkeit und dem übt« 
Gerüche benamt swr. ircBst, träsch m. ö. nhd. irest n. ahd. trestir mnhd. 
trester pl. , bei Frisch 2, 393 irösler . ags. /Är«s/ neben dresten aengl. 
(jra«to5 pl. fvgl. ags. drösn *c. id. 1». 41?) Keiterhete u.dgl. Wir ver- 
folgen die wahrscheinlich sehr ausgedehnte Sippschaft hier nicht weiter. 
Die Zurückfuhrung auf eine vocalisch oder halbvocalisch ausl. Wurzel ge- 
genCber einer aecmdllrcD , niclit überall aus thnüu zu erklärenden, Wur- 
. lel Ära* hat kein Bedenken und findet salilreiche Analogien. 

Sichere ezot. Vergleiehongen linde ich niobt. fr. dpao6< Ith. dratut 
*o. stellen wir trotz des nahen AnUänges zu 16. Ob thrit$t <ke. mit 
gr. tpd^y tpo^ia oder Ith. patrakai m. pl. quisquiliae, AbAill v. dgl. ?er« 
wandt sei, laßen wir dahingestellt, vgl. II. 41. — Anklang an thratia 
bieten Ith. (Wz. trs oder /rrf?) /r^s?/, fresti Huifisch sein (HUndinn) trisoti 
voraus laufen; cy. Irais m. violentia, oppressio, rapina c. d. ireisio oppri- 
mere, violare, rapere, spoliare vgl. gdh. trasgair opprimere; abrogare, de- 
lere. An thrä (Wz. Ihrali, doch vll. cy. h aus s) cy. trahy audacissimus, 
procaz itaha m. arrognntia, contemtio, aomma iiguria trahau arrogantem 
feddere; lett. 9täk» andaelsaimns , insanos c. d. frdUMi imanire vgl. Ith. 
trdta» Äc. m. homo inaipidna. 

S4. nrafetjaia trOaten, icopocfioOeTcidai; refl. (gik) getrost sein, 
^apoetv; ermahnen, icapoxoXsCv ; acbreeken, ^ßepi'Cstv Meh. 6, 14, wo 
LG. tlilnh^Jan o. Nr 23 vermuten. nnathraA^yaii erqiffeken, hm^ 
Traasiv «c. SAtbrafstJaii id. ; trösten, Ttapa^iu^ftdat; ermahnen, Ttctpa- 
xoXsTv. fliraf Steins f. Trost, -napayArpic Rom. 15, 5. sn^lirafstelns 
f. id. (auch äcpeai; Luc. 4,19). (Gr. Nr. 475. P, 61.2, 103. 209 987 
a, 510 ff. Gf. 8, 371. 754. vgl. 637 ff. 823. 5, 474. Hei. Gl. 40. Wd. 
2063 Tgl. 1020. Mir 1, 604. Rh. 764.) 

aga. Ihraßan impellere, eastigare, exprobrare grent an die Bed. hor- 
.tari, so wie an terrere. Wir erwähnten es ••98, $, womit aich Tielleiehf 
anderseits die Bed. erquicken örc. vermitteln läjjt. — Die Identifidernng 
mit tröst (traust« haben wir T. 31 zurückgewiesen, obgleich der 
Eig. Traffütlla == Traiistlia vgl. ahd. Trostilo Gr. 1\ 61 dieae 
Gleichung zu begünstigen scheint. Ks bleibt nun eine dritte Vero-Ieichung, 
die wir wiederum, zunächst der Form nach, in mehrere Schiciiten zerth eilen. 

m» t^lB. fhiobhra, fröbra, fröfra, L solüÜum^ \b. fruohhrean. frofrean; 
•ir>i A^Ar, frefer s. f. c. d. firöfrian, frefrian vb. id. — I». ahd. fluobara, 
fkiobra a. f. aee. ag. fluMrm, fldbt^ floueren, gißnobmi vb. id. — e. 
ahd. firahari glossiert dnreh pertinaeia, fiieci, temerariae, also aiit den 
Bedd. von die tJbrigens mit den obigen raaamnienhangen (trost, Er- 
mutigung, getrost, dreist ftc). Darneben einmal M.frapari ceho situ vgl 
framban excellens, procer, pollens, superbus *c. — d. ahd. fravali, fra- 
fali *c. (vgl. mit. farfalius in altd. Gesetzen und vll. fribolum nehsf Zn- 
bchör) adj. s. f. mnhd. nl. vretel^ fretel adj. s. m. mnnd. nl. nnl. wretel 
a^. a. IB. ([mit auiTalieadem «rj c. d. temerarios, procax, contumax} teme- 

90* 



716 



Tlu 35. 



ritas ftc. fafrs. frewelhed) \ mit den Bedeulungsübergängen lafetrosl Ac. wie 
o., dann mutwillig, verbrecherisch sein, an Gesetzen und Heiligem sündigea 
ud (mhd.) «bfllr geitraft wenleD. Dm Prinitiv iwb. firmo f. F* 55. 58^ 
wo aocli tU. brt. firMU trösten in der Bd. vob ••^ Ii* eu beachten ist 

Die Unpriag^clikeil des in eilen dleien Formen ist -nehr ab 
wahneheinlich Tfl. II. c. ood die mit fr anl. Numern unseres WArl«r> 
bacbs. Da nnn an sicli die Entstehung des g. thr ans tt nicht zu ver- 
muten ist und ttberdas o. die mögliche Spar eines sn uns. Nr. geb. d. 
Stammes thraf sich zeigte: so hieibf uns hier, wie bei den mit ilü : ß 
anl. Wörtern, die Gleichung: zweifelhaft. 

35. a« ThreihHii, i^utlireilian st. ihralh, thralhiui» 
titraihaiis drängen, bedrängen, {».(ßsiv &c. tlirelbsl n. Bedrängniss, 
oxevoxtupta 2 Cor. 12, 10 vgl. o. Kr. 25. — b. falliu - rhraihiii 
m. Reichthnm, fxa|Xfi(iDväc Luc. 16, 9. 11, 13. (Gr. Nr. 198. 1^249. 2, 
155. Fott 2,123. Bf. 1, 672. 2, 261.) 

Das fomell nXehstverwandte ndid. dHhe f. Slteknadel, nach CriüM 
tig. compressorinm, ifrtAsM dnnit arbeiten liegt in der JBedentong ab. Da- 
gegen entsprechen in rbinistiseher Form : st Zww. ahd. alts. ags. tkmgM 
amnhd. nnd. nnl. dringen aengl. wang. titring stri. Irmge vb. n. a. vi v. 
confertim inlrarc, irruere, pcrvadere ; urgere, prcmere, solhcitare , pellere, 
constringere ; nhd. selten (z. B. bei MieIckeJ mehr ac t. c. acc, dafür die 
8W. Zww. drängen = ahd. thrangön, gidrangon mhd. drangen altn. Ihren- 
gtOy threyngia\ acl, und rfl. n. e. throng scholl, thrang fauch coDferlim, 
gregalitn irej swd. Iränga dän. tränge, swd. auch drucken dän. audi bd» 
dringt, dürftig, bedflrftig sein. Rest des st. Zw. altn. UMi^MW tnaudni 
(nbd. aufgedrungen) e. gr. mdds indignatione Hwmd moeroM; moaitai. 
altn. Aratmgta prenere tkrmmgr OMingr) swd. ir&i^ din. iroat^ saddän. 
ndfi«. tnmg nnd. dlron;^ nbd. (Indsob.) gedran^ angnstos, arctos. Für b 
vgl. vrm. die Bed. turba, innititado contwta n. a. in ags« thryng, thrang 
(auch canalis} nnl. mflt drang^ m. altn. tiwmmg (auch angusliae) f. all«* 
ags. gethring ahd. gifhrevgi mnhd. gedrenge. n. — Nahe an grenzen, ohne 
Rhinismus, ahd. thrnkcn, drucchen ninhd. nnd. drücken (^drucken) nol. 
drukken ags. thryccan wang. thrüki altn. thryckia swd. trycka däu. iry^e 
premere; die Bedd. kreuzen sieh vielfacher in den einz. Spracheo vgl. 
oberd. drucken drängen, treiben SmIIr 1,413; ob. swd. /rön^a. Aujjerde« 
tgL noeb altn. Unhiga premere^ vim inferre, das Weigand Nr. 494 NIr. ab 
PrinitiT TOtt drtfc/te» annimmt. Für Nebenstämme vgl. B* 40. 

Mit driidtm Tergleichen sieb die bei D. 35 erw. Stinune Ith. lett. | 
tnik (lett. auch indigere wie dän. trange) slav. trüg gr. xpux; vielleicht ^ 
dürfen wir nach Analogie dieser und vieler ähnlicher ßedeulungsüberg8ng:e 
II. trahere (!>. 35. S. 169.) nahe an (lireilinn sfellcn. Mit dnn^e» vergleicht 
sich etwa das glbd. alb. strengdin IL stringere d'c. 169 (constringere 
dringen; strtclus, stretto, e-froif d. ihrang ^ drang) ^ vll. auch lett. UrenkUy 
trencu prs. trencu prt. trenki inf. deterrere, expellere vgl. aia-, fl<Hi^'*^ 
id. ireecUy treekt id., disjicere, quatere, frangere (vgl. draggäi 
85) Itb. irenkti quatere, frequ. trankyti; Irinku^ IräsU qnati, versiojlea | 
werden, )>olteni Ae. tramküs sieb nmhertnmmeln e. d. vgl. slav. Wrz. trk 
o. Nr. 31. S. 169. slov. tkrkati pulsare; irfi O. Nr. 23; IIb. itrokas m. | 
Drang (Noth, Gefahr, Uebereilnng) gehört vll. zu dem o. Nr. 23 erw. ^ 
slav. strach lerror, metus. — A. d. D. slov. drukati eslhn. Irükkima . 
ttc. lapp. trukkei drucken lapp. traggei, trägget angustare, tränga u. s. 
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TJi. 36-37.- m 

36. Tlirelfly otr. thrija, krim. trla drei, xpeic. tlirels»tlsJiui 
pl. krim. treitfay^em dreißig, xpiGcxovxo. Ihrya-hunda pL o. drei- 
kvndert, zpiaotAcML üuri^Ja ord. dritte, xppcoc; adv. thrldf» lui 
driHeB Mile, xpitov. (Gr, 1*, 761. 765. 8, 957 ff. 3, 288 ff. Dphtb. 
38 ff. Sallr 1, 409; HeL Gl. 116 ff. Gf. 5, 239. Rh. 1076 ff. BHftlkf 
1, 388. Bopp YGr. 80. 82. 437. Gl. 154. 156. 159. 160. Pott 1, 90. 
117. 128. Zig. 1, 221. Bf. 2, 259.) 

3. Card. ahd. thri^ dAr», dn, dhrie dtc. m. thrio, drio, trio, drl f. 
/An«, driUy triu n. mhd. dri iinfl. drie, drige, driege flecl. c. driu n. bair. 
swz. drei c. dreu n. nhd. drei alts. thria^ threa, thrie c. thriu, thru n. 
mnnl. drie nnd. dre ags. /Art, ihry lu. Ihreö f. n. e. three afrs. thri m. 
tkriu, trta u. wfrs. trye nfrs. Ireije ndfrs. trei, Ire waog. /Are m. thrUi f. 
n. strL W n. frid f. n. M. «Ai:/» Helt. hel^r. Ird alCo. Hbrfr m. fArtor f. 
ÜmA n. fiir6. imiggjir (g. truiggja alln* Ünriggja) onord. Ird,iilr. nur swd« 
\|tf. ^alto. tibwiiMr swd. Ddfri. Itmmm din. frend« ndfrs. Irmn« drei, eif. 
teriiij. Ord. ahd. ihHlto (th, dh, d) mnhd. dntt» alt». IMU» Dol. mnd. 
derde mnd. dord« nnd. darde, drudde, driidde ags. thridda^ thrydda aengl. 
thridde e. /AiVrf afrs. thredda, tredda wfrs. slrl. Sr. fredde ndfrs. /rcV 
Wang. /Ära/ 3 gen. /Ares/ ni. ihriüst f. n. strl. thredde Hett. helg. dör 
(aus d&rde) alln. thridlii swd. ^ed/ß dän. /redie. 30 = ahd. thrizstug, 
driziug (einmal drizzuoi^ 4c. mhd. dri^ec nhd. dreißig alts. Ihritig nnl. 
Dfld. der/i^ mnd. drütUg ags. thriltig aeugl. threUji e. /Air/j^ afrs. thtilich 
«e. mg. ddr/t9 (nd.J stri. Ir4% M. IrAMk Hett irfra. <rt//ty nfin. Ini7t^ 
half. ddr% (nd.) altn. ütrialiu iwd. lr«llto düii. Ire^yae. 

3 as- sfkr. iri, nom. «•ayot m. fjsrof ^iMf ThenaJ f. HißU n. liiri 
frm ("/n, drtn^ bind. <in beag:. peogilb. Hn send. Iftri n. 0. iMafo f- hiDluö^ 
iat, ^ afgh. dare,dre pers. stA kinrd. <eA oss. arfe dug. arta Kl. tag. 
flf/Aa dig. arlha, arlhe Sj. (mit gew. oss. Umsetzung und Vorschlag) arm. 
irh (wol unvrw.) Ith. trys lett. trU (prss. ord. lirls, aber Ith. Ireaias 
lelt. /reis^ aslv. Ir», /roi u. s. f. (nordslv. tri d:c. niaus. 6jo m. c» f. n. 
vgl. iran. s, gr. xpeic c. xpia n. It. tres c. iria n. alb. gdli. tri cy. 
fr» m. tair f. (agadh. /eora vrm. f. Pictet 145) coru. (res, /re, /res m. 
Iiwr, leir f. (Prica nateriehaidal daa Geaehlecht nieht} lirt. fr( n. Jatr, ler 
f. — Dieter ISUaom Ir für die Dreinhl isl auch diirdi dai weüe Gebiet 
der iH)lnieaisch*BMUiyitebeii Sprachen verbreitet lud veraMtlidi durch diete 
bis tief in Afrika, auch io eingeborene Sprachen, eingefilhrt. 

37. a. ii«-Tltrlutaii st. tlirau«, thrutiuiy tlirutami be- 
schweren, verdrie|Jen, xotcov Tiaplxsw Mrc. 14,6. Luc. 18,5.; beleidigen, 
IxmjpeaCetv Mrc. 5, 44. b. Xbruts-flll n. Aussatz, Xeitpa «c. s. 
34. (Gr. Nr. 222. 2, 576. 598. 3, 304 IT. Mlh. 1233 : 1112. Ihre 2, 
967. ßr. Wlb. 1, 258 IT. Smllr 1, 414 IT. Stalder 1, 303. Tobler 157. 
Gf. 5, 347. BMflUer 1, 396. Wd. 453. 2073 ff. BGL 151. 178.) 

St. Zww. ahd. or-, ga-, bi-^mmtm nhd. er-, be-, ver^dritgm nhd. 
•erdneßem mnnl. verdHeien nad, terdrStm, wrdiwim wang./Mhr«A Cp^ 
fankrä') iwd. ßnryta dttn. fiordtid» pigere, taedere, offendera impei«.; 
auch pers. swd. invidere dIn. aegre ferre; altn. üiriota swd. krjta de- 
licere, mangeln nicht ausreichen (vgl. u. Zubehör); ags. threotan st.? 
fatigare (vgl. u.) ahd. urdruzzi f. injuria, molcstia, taedium mhd. urdruz 
m. urdriUze f. dri>J m. faslidium, Ueberdruß (engestlicher) droyi^ 
(JeroschioJ, toiderdrieS , tciederdruß (Kaisersb.) nhd. Verdruß, (selten 
■whr) 9tnkieß (vertneß Altenst.), m. umd. tordret m. n. und. t&r-drmU 
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~droU, -drdl nnl. teräriet n. wfrs. foriHe$ ndfrs. trietf tertriet iwd. förttü 
m. dän. farlridy forirmd c. molestia, ae^itudo, indignatio, (^auch fi. Bhd.) 
iMtidw« » ahd. iA»4ruß m.; fttddM. «fwIp atfra. Mte flod M» 
(dirM»? Oolien 366} nwe fwd. fMrÜa vtrdriejilicli mach« (ipüi. 
il. -«^ werde») awb. ufirMm id. Sdimid 145; iHmmii, ifäkm %, 
141 d. i. drießm klagen, jaiBBCffn bks iws. Mßm^ k^ßen tc, 1) id., . 
qaernlari, male habere 2} morari, cooctari vgl. nAd. «enbiojefi id. (ao- 
halten, warten3 ahd. gidro^en protrahere, hinhalten, aufhalten nnd. dröieln 
([verhochdeutscht trödeln id.?} runctari. ahd. kinrärimzön tribulare igs. 
thrediian id., urgere, premere, hortari, exprobrare, minari, terrere livreät 
in. aengl. threte 1) turba 2) minae aengl. auch Zw. (st.? prt. threi\ lo 
threat; to press, crowd}; schwerlich zu trennen und zwiefaches t anni- 
nehmeo; vgl. auch ags. th^dk f. id. 1} 2J und 3} robur, vis. Alle dies« 
Bedd. inden »ch in aDdero, zum Theile primitiveren, mit thr, aol. SüMMi 
vkiier. e. MtmI t. iiiMie vb. « äratm lahiari. igt. UttrÜ wcary« 
dtMOoraged, diniBMhed Tgl. die oh. 2ww.iiiid «IIb. lAroto, iftroMa ddaaii 
Ihrei B. deTediMi viriui el eoanlH Ihrayia nrd. MUm dlD. IrieMe laligin 
•wd. aieh besehwerlich Mlen; mXmdrüßig werden «Ito. avch coDteodeii 
B dSn. trcBttes s. Nr. 33, das nach den swd. und übrigen altn. Forneo 
gleichwol eu unterscheiden ist; trattes ist auch = swd. troUas, ßrtröUas, 
UrÖttna fatigari. altn. fhreyür fessns threyfa f. lassitndo thraut f. ThTö. frHt 
molestia. altn. thriotr m. vir obstinax »swd. thrji, thr^äska altn. Ihriolska 
f. contumacia altn. thriottka% animum ohstinare. 

b. Grimm nimmt nach Anleitung trefilich stimmender slavischer Wörl«r 
(^s. U.3 titrut« als anom. Genitiv eines dolor und lepra bed. Wortes. 
Ahes die WoneL anserer NnnMr entfaltet sich auch im Dealadieii ^ wie 
bareiU Ihre beawrkte in der n «uratittl pneeiideii ficdealaif 
t«Mere, torgere, and twar von nehreieo Nehenfomien begleitet. Vgl. all». 
IkroH n. tnmor IhrMifi din. fntfte» aswd. ftwlm tirgidaa, Inmidus abd. 
iroaeiilar vridos^ pi^goia, vgl. aneh $lrot%«n (wie nnl. strot m. larynx, 
gnitnr : ags. throta 4c. id.); altn. thrülna swd. tmlna (Ihre 2, 966) 
dSn. /rti//ß neben tnntte a^s. thrinfan st. rohd. drinden st., prt. drauf wnd. 
drunten (turgere ut pondus Voc. a. 1424J mnl. drenten Gl. Trev. drifi/fl» 
St.? Gl. Beru. Voc. cop. intumescere, tumere, turgescere; nordengl. /Artw/Jf 
healthy, hardy von gesunder Fülle, wie jene Wörter von kraokhafler. 
Auch oberd. droß m. droßel f. gelten sowol für Kehle, aU für dea Fett« 
widst iMdi der KeUe fadhr 1, 415. 

»• Ii. ptn. trqd n. ashr. mothns CoodgM hydropiiia 4be.} plo. gen. 
iTfifo (g. ir^Mfo Drohne a. 9« 49) lepra, AnaaaU, Rölhe mit Aas schlag 
pin. trfdowaty mit Aunali oder AnsseUag behaftet; n. e. m. anakT, ™ 
m. moleatia, labor bhm. auch Gesichtsausschlag, lepra; moeror; plB.pl* 
tntdy venenum truc vergiften; Foetus abtreiben aslv. ill. slov. bhm. tnt0i 
bhm. auch trouditi (aus traditi) rss. trudity pln. truduc aslv. truidali *c. 
fatigare, laborem v. molestiam afferre bhm. auch afßigere und Zunder bren- 
nen von troud m. Zunder; angescho|3enes Wild; bhm. fruduy fessas; mO- 
lestusj moeslus; leprosus pln. trudny difficilis; asper, morosus; Woia 
obrnlna rai. Irudniiii moleitus ; gravi morbo laboraas ; u. a. t. ddwr. Irdnda 
durilia, ealioiHae, eanelator, deses (vgl. die d. Md.) tiMMreT^ 
rere, nnteiaeh. Ton iradA f. labor, eonatna, molettia e. d. inuUra Ihtigare, 
vexare; ntf. und refl. conari, niti, graTiter laborare. Ith. truditas gravi*« 
moleataa; män tid iH (9^ m) lelt aoIrMlf «c. nmodem geMM i»- 
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nächst xa Ith. irandS f. Made, Milbe, Motte, Holzwurm (formell niher an 
alav. iTftf Orolioe D» 42, al« ebda, tranas in letzterer Bedeutung (trandys 
n. Moder, Mulm dfl. Die aecmdlre Matar der Ws. mnd, md zeigt 
lidi wie liei A tknmt, thna^ aocli dordi NelMsaNlaiiiML ndt attl. It and 
jMuneDtiich mit ausl. Labialen. ^ iL trüdefe c. d. — oy. IryAtt to eipand, 
awell out i : tkrkUm^ thrutna <S:c. Ii ? Zu ags. /Ared< : gdb. Irewl, tread 
m. turba, agmen, grex (vgl slav. Wörter M. 10 ?J. — sakr. tfd 7. P. 
A. ferire, occidere tard 1. P. id., vexare, ofTendere, laedere, an das 
vou Polt Ulis trahere abgeleitete lt. tardm erinnernd, deaaen Bedealnng 
sich ebeufails in uns. Nr. wiederfindet. 

38^ Tlarl^kaia st. tiarask, thriisbun, «hruskanü dre- 
adMn, äXocev. Katliraiadi. a. Dreschtenne, äAui^. (Gr. r^r. 454. 2, ba2. 

d, 431. Snllr 1, 416. 0f. 5, 264. BMOller 1, 396. IHei 1, 277. 322. 
Bf. 2, 263.) 

Sl. Zww. abd. dretktm (d, dk^ A; ff) anhd. dmcken (oberd. 
auch sw.) und. dtöscheiiy dötchen (prt. dösche ptc. edösänH) wealf. dtukm 

sw. mnd dersgm Gl. Bern. mnl. derschen nnl donehm aw. ags. thenem 

e. thresh sw. ndfrs. thärskan (prt. thorsk)' C\. wang-. ^ÄmÄ (thrusk, thrus- 
ken) stri. /ersÄe O»'"«*, torsken) altn. threskia sw. swd. frösÄa sw. däD. 
/arsÄe triturare ahd. gidresc mhd. gedrasch oberd. gedresch n. Iritura. 

A. d. D. lapp. /r«sÄe/ dreschen. Nach Diez hierher sp. triscar stam- 
pfen 4fee. a. V* 35^ dazu mit. Iriacare prov. trescar, drescar it. Irescare 
afira. ireseker tanzen ap. it. ancb Mutwillen treiben alhk ^eadb it. 
IreM» Art Taues, doob rhaet. trescm Reihe (: ReigenJ. 

Vollatiindig nach Form und Sinne deckende Urverwandte linden sieh 
nicht; aber vrw. Bedd. in vielen von ir (ttnr^) aatgefaenden Stfinuncn. 
Die entspr. secundäre slav. Wz. trsk (vgl. trp-^ mitunter auch drsk lau- 
tend; vgl. PLtt. 2, 64) bedeutet hauptsächlich lauten Schall und Schlag, 
z. B. bhm. tfiskali, Ireskaii knallen, krachen; pochen, schlagen; unnütz 
plauderu. An die von Grimm hierher gestellten Namen der Thürschwelle 
klingen die glbd. cy. trolhwy m. brt. treü%ou, treujou vann. trezeu m. pl. 
eofn. IrnMf (an dorm portae) an; sie gehören vrm. zu den bei 36 
v|rl- o. Nr. 4 aalipresteUten Wörten. 

38^ Thrullft oder ilmlki, tnOMm^xpika Olympiod. f. Gr. 8^ 
458 golh. Kornmaß vgl. Müh nind. vaaenluni yin UM. Kil^, Maehlei 
SUdr 1, 312 altn. drilia vas anfnatnm lt. truUm Ynteuii ^enns bei Varro. 

39. Tliniaisalia a7:oTojxoj<; Tit. 1,13 verm. verlesen für InraM« 
»aba vgl. LG. in h. I. Grimm in QütL Anzs. 1820. St. 40 Ii. 

Xlirut«fill s. Nr. 37. 
^ 40. TkroU^an üben, ^UfiyaCsiv 1 Tim. 4, 7. ustitrotlijan 
einweihen, fiuaEi» Phil. 4, 12. imUiroUieiii« f. üebung, Yüuvaoia 
1 lim. 4, 8. 

LG. vergleicben altn. tMUt n. vigor, Tires ; toieranüa UMtt f. aia, 
professio swd. idroU m. din. Mrcf c. fiainas Ae. Aber yeranitiieii ist 

tkr^tir St. (ftroktr == ags. throht, tkrökt labonr, endurance, toil. 

40. Xlivahaii st. throh, «hvoKun, thvaitaBMI waschen, 

viTTtSiv; sich waschen, vi7n:ea{>ai; ptc. prt. iintlivahMS ungewaschen, 
avtHTü?. aftltwahaii abwaschen, vkxsiv; sich waschen, vtTcrsa^au tol- 
«livaliaia bidi (über und über) waschen, vimea&ai Job. 9, 11. nstliirali- 
"'n^?'*'' vncxetv, dicouXuvetv. thwahl Eph. 5, 26. thvalli Skeir. 
»ad, X9^. (iPriadi 2, 77. 486. Gr. Mlh. 751. Smllr 2, 402. 4, 303. 
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u.i r, Br Wtb 1 280. «88. »öder «W- Tobler 463. Höfer 

3!'342. Sch«.id 5^ a r^7. 0*« 862. DI- i, 314 E P«. 1. 

<f/' Z^"«ii «ta-ofc», Ikmuhan, duahan, Inahan 4c., prt. Ihuag, 

;'t;.ä aif ;ir i-ts 

h nd .sgs.) tersonum, m.Dutergium, mappa ; nad. . to«**,^* *;;^ ■ 
Ztil f. lerforL. pedculu«, Schiffsbewn «. dgl. »kL 
■■I. dtcet/e» lergere. , » b. ta-ül« f viele Formen s. 

A. d. D. mit. ioaoula '0"'^'^^.^ *„a^ (HandtuchJ n- 
Gl. m. 6, 5723 it. Iwaglui sp. '<>''"^.y^'**'^h,Tv\ -\ aih. «W- 

•^Ä^rTeberen Urverwandten. .U. dA.« « 

oJS. ST «c. PZig. 2, 299 geboren eher zu f-J^'J^^* 

W«. dA» ». 27; so auch alb. /A«.« abstergere, 
Tl2. Thv»irl.« zornig, ^PT^'-''^ ' WO^i^« ' .^0 ifE^^ 
tl.valrl.el f. Zorn, «^'^^.^^1*? Mir 4 307 IT. 5' 

78. 487 ir. Gr. Nr. 447. 2, 314. 3 Mft. «l- 278 ff) 

878. Rh. 1081. Wd. 1493. 'j" ,3,« adverb,.! 

vgl. viele folg. FOW».; W* «» ^hd. 

Ami« »d. afrs. lag»- 'toe«r (>o, y, «, ^ Zw.) 

rTr,«. <A»«r,: ,»eer Cvunderli.!.) sc Ott. <Aor^r 0«^^ 

d«,er. nfrs. d«.ae5 wndfrs. strl. H. /«.on «II». «^Tj,.*!^^,,,, (b«. 

BOrd.) contumax, moros»» vgL die 7 f^.,5X„<l l»'!«' 

»1 ilte tMlliMn Cr. 8, 441 «nd M». 3. — mhd. (r«'«" ■ 
4iUie, W dirdudmeide« «». kieren quer, verschoben sem ai^ ^ 
»ransversare, gaa paa Ivsar» ags. /A«.jr.a« 10 tbwart, 0PP"«*.j^_ ^ 
Berkwacdi«w, vU. MrdeboteD, Form rtwjlAsf«»» id. Die »• 
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dueran mhd. iitem nebst Zubehör s. Qv. 2, wo auch Andeutungen fttr 
die Ausdehnung der Sippschaft gegeben sind. Wahrscheinlich lauten, 
gleichwie bei vielen mit hv und gr, At anl. Wörtern, weitere Verwnndte 
sowol mit r, als mit Dentalen ohne r an; v<rl. u. a. nach Form und Be- 
deutung mehr und minder nahe stehende, bes. keltische, Wörter o. Nr. 4. 
T« 36. V. 56 Wz. rar, f/war, wozu noch u. a. brt. gwarigel f. Quere c. d. 

prov. guer afrz. guerle it. guercio schielend bei Diez 1. c. mit Recht 
Dar iSraglicli von dem spliteo d. quer abgeleitet, wol aber mögen diese 
Wdrler in entfernterem Grade unserer Nr.' verwandt sein; vgl. mit. guelcut 
strabo aliqnantolum hrL gwileha, gwiljfa, ktoilcha eligner, gnigner, bigler, 
loucher e. d. Auch Ith. Iwainu adj. lett. iweüii sbst. 6. d. (vgl. PLtt. f, 
643 ^"^^"^ ^steht nicht gar ferne von diesem guer. 

lt. lorquere gehört wol zn den nächsten Verwandten unserer Numer 
unter zahlreichen ähnlicher Bedeutung, die Benfey groj^entheils unter seine 
groj^e Wz. dhvf fajjit; zu thvair, thvalrli würde eine sskr. Wz. /c/*, 
ttfh passen und wol zuglcii h zu It. (orqr^ torlus. Wir finden diese in sskr. 
/rar, tur, tur festinare, caus. incilare; daher /lirnim. velocitas, von Pictet 110 
mit gdh. tum tnrbo vei^lichen. Bopp at^t dazu gdh. iuairim I go round, 
encompaas. Nodi beßer paast rar goth. Form und Bed. gdh. tuargan m. 
offensa, dolor iuarganach minima contentus tuargnadh , tuairgneadh m. 
confiisio, tnmultua, seditio c. d. — sskr. hep curvam, flexuosum esse wird 
von Bopp mit lt. virm gdh. ßar (V» 563 verglichen; h kann Rest einer 
Muta aspirata sein , wie denn Bopp auch dhvf curvare dazu stellt. Nahe 
vrw. ist arm. fhiwr transversus, obliquus ; perversus, iniquus (^vgl. die d. 
Bedd.^ c. d. thiwrel torquere, curvare, detorquere ; deducere, depravare. 
Alb. ^tarlhöres schief = dherdhöri seitwärts wird eine hierher geh. redupl. 
Form sein. — lapp. tares transversus iurek id.; morusus, invitus Qwie 
awd. toär'^ eher, entlehnt, als einheimisch und vrw. mit dem 9» 155. 164, 
d erw. iaro pugna Itnn. iara jurgiom dfcc, die su den goth. Bedd. stimmen 
würden. — Zn jener entfernteren iTerwandtschaft gehören n. a. ^vgl. V* 
56. 8. BZ. 9. 19.) esthn. köär gedreht, schielend dbc. gr. xapato^ 
finn. karsa* Ac. curvus, obliquus, limus, invidus c. d.; Ith« ikersas lett. 
sfsSrs transversus drc. lett. sft^rst mhd. twerhenj transverae Andere : 
ilHrt Ith. skirli separare; vgl. PLtt. 1, 68. 

43. sa-XhvastJan befestigen, stärken, ßcßaiöv, xporaiev, xap- 
xepiCeiv, de^JtsXiav. tlivaiiCItlia f. Sicherheit, xo aa<paXE(; Phil. 3, 1. 
(Gr. 2, 630; W. Jbb. Bd. 45 ^ Gesch. d. d. Spr. 404. Massm. Gl. h. v.) 

Die Vergleichungen 11. c. leuchten nür nicht ein, weder die mit f0it 
W* 24, noch die mit aslv. torüdü orepeöc ^o.« da einUebergang des a in 
Utusiv. r ebensowenig begründet ist, als der umgekehrte des .r in goth. m% 
aber Neues und Bej^eres* weiß ich auch nicht zu bieten. 

44. Tlairmalmmam m. dofuio^a Luc. 1, 10. 11. A. d. Gr. 
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Zu Band L 

8« OL Z. 16 Y. u. lies Sireneoftimiiiea 9l. Syrenenstiauneo. 

Nrr. 1. 2. S. 1. sieg, abe m. Allvater, Groj^valer^ f. Grojimatter. — 
H. Schweizer in Zürich trat in Höfers Zeitscbrift II. 1 S. 207 ff. eine 
intiniiMite kldne AUiindluDg «her die golh. Wnnel mlb ttiid ibte Ver- 
wandtea geliefert. Stett nkr. dp vergleielit er ved. W«. M, 4ih pollera 
a. fai Mm a4j. mlchtig, groß, gewaltig s. m. der Gewaltige, Heftige 
v. dgl. Zu ags. abal flellt er das gleich sofflgierfe gr. S9eXoc nebit 
ZnbehOr, daranter 5Xßoc, o).ßioc, a>.9avü), 6fi<püVü). — r. mhd. «oä m. 
Sitte; Landbao Heben ahd. 12. Jh. noben mnd. «6^n gebrauchen ^ ins Werk 
setzen , pflegen ; refl. seine Kräfte gebrauchen , thätig sein wanger. ato 
üben; nfrs. auch ho/fenjen = oeffenjen mit anl. h (das in tnundartlichen 
deutschen, besonders nl. fries. ags. e., Formen oft unorganisch vortrittj vgl« 
afrs. Wörter bei Rh. 798 und ebenso bei Kiliaen flandr. hoeffenen «as 
oeffmen, uvenen^ wsm colere» ezercere. — Zn nkr. apas, vgl. Qm$ Ben- 
fey m Slnavede) red. äpat n. tss U. opus; Werk, bes. heiliges; eig.* 
Thätigkeit; arspr. Adjectiv voo Ws. ep, spliter dp, Caasttlv TOn Wc I 
Tgl. BVGr. 8. 521, Bed. bethAligeod, bewegend apäs m. der Tbitigie, 
daher Krieger; Opferer; dpnas — sskr. karman (^vgl. zend. apnotemann^\ 
*= ritpan, apatyan Reich thum vgl. It. opes. Kuhn vermutet bei sskr. apas n. 
und lt. opus Abfall von Wz. rap, die vedisch auch Ackerbestellung^ im 
Allg. bedeutet und zu der auch ahd. uoban^ uobo coloDOs de gehöre. — 
Fers, ydßen = zend. yaf, yap desiderare, assequi. 

Nr. 8. S. 8. nhd. wUm noch jetzt öst. (eisten^ aissen) lürchten, rer-' 
abicbeoea. aeagl. eigh^ de fear aghfui fearfirf dUijdbtf feaffoDy «. s. m. 

Nr. 4. 8. 8. ags. oiiefeoe ss e. obs. anehwe dial. amd^^ oulrlsy 
Schott, ancleth, hancleth. Zn teclavum d. i. rom. taluun vgl. Diez in Haupt 
Z. MI. S. 397, der auch anchlao in anchalo ändern will. Pott Zählme- 
thode S. 283 vergleicht zwar auch osk. ungulus mit bind, ungal m. (tc, 
hält aber dessen Verwandtschaft mit lt. ungula möglich, welches er Et. 
F. 1, 86 zu sskr. nakha stellt vgl. IV. 1. Das sskr. angusfha m. poliex 
(ss zend. atlgusta f. Zehe Bf.} glaubt er mit umgestelltem Nasale in dem 
gibd. IIb. nyjbHit lett. ikikis wiederzuiioden ; vgl. o. S. 93. Bd. I. S. 4, 
h der Tbat leugt fiilr die Uatsteling in dem IIb. Worte mi ftr adae 
Verwaodtschaft mit den indiidian das Teililltiiiss des tett IkttU pt f. 
Nieren zu dem glbd. Ith. sg. inkttig e. tMbfos, IngttaM m.; demnach ist 
anch bei ikskis n nicht aphariert, sondern tt steht Statt aa^. — Für 
oss. AlickM Tgl. m>€h Pott Z«hbB. 2»7. 
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if^^ Ntt. A. 6— la 

Nr. e. S. 4. Wang. bange sengt fllr b-ange, Pinn, ankain, on- 

oen angusle 4c. , 

Nr. 7. S. 5. ags. ^9/«» dolore afficere, molestare, gew. »'nP®f«j_^°'^ 
taedere 'eoe/««« dcc. lo ail, feel pain neben eclan^ eglan, ^ 
unpleasant : ece, ace, aca m. nnpleasant feeling e. ake 
acian = e. to ache ; ebenso mud. egeln neben nuA. eMß, ^ 
an E. ärgern. Zu oherd. oUig l r\L W erwÄgen ndfw. «mmg. 

%^.8:slÄÄ d. «.«.dlltb. «.ln«.bb.. osm^m^ 
Nr. S. 6. Wang, «sft n. (ntr. als Collediv?) cm,s. 
Nr. 10. S. '6 ff. A. Nach Grimm Vorr. zu Schul.e gehört i«»hi 
niehl Werber, sondern »I TOn der Partikel 1« I. H f j 
üüglU^ gelehrt, emditns corde innelunga f. erud.t.o. Ii. >vang_om ( n , t 

gibt ags. örädh, örödh, öridh, ordh m.? breath öridluan toJ»»J^^ 
aengl. onde bedeutet sowol Eifer, Ha|J, als Athem. mal. ^^J^ 
schmerzen ande Schmerz. S. 7. alln. ansa =^ ^'f-^^^ST^ 
10 V. 0. lies (Btidse; st. nd. Z. 20 v. 0. ahd. — «• l«»' 
Achtung geben a.^a.^. ^^^^ ^^^^^ t 

and^ pl. Flachsahnen ^ aengl. n.a. oeeiui id. ^ atrrt. e. dial. /h)«/^ 
of bariey, nach Halliwell 1, 454 vrm. = aengl. hohz. - "7-^ ^^„^ 
ünaän tinnnen, wie das gleicbl. swb. Wort und mnhd. angel m. ajus 
SrUirf in. id.; acnleii.nl. ^el fvgl. H. 4) aculeus .ocectoru.^. 
aristaram c. d., mit uns. Nr. verwandt , nicht identisch. - 7* 
palea, acus am (oder spreyor) Voc. ms. ; '"»^d. 1 4. Jh. a;/jse uachJM^^J^ 
Sagel vll. = amer Dinkel. - lett. asnis Spitze des Keim« «««f^^ 
und der Äehre, (z6b^na) des Schwertes; ^f'^^^^ ^^^';'''f'^J:a^^^^^ 
strahl der Gerste Ith. akötai m. pl. Gersteoacheln [^r^UWMm ^ 
,,dann auch wohl Gerslenspreu^ Ness, B. dsl. dteÄer pl. VfW»». ». 
= aere, are vrm. zerdehnt, mit nnorg. d, 079 
Nrr 14. 20. S. 9. 16. Fpr beide goth. Partikeln Weres LGerj 
Nr. 15. S. 9 ff. - ß. Vgl. ©. 3.7. Wie Ith. adyna neb n rf!^«. 
andi adMS neben gadnas honestos, dignus. Kirchhoff m ^-^ J J^^ 
1861 H. 1 S. 41. 90. nimmt osk. (samnit.J akenei (aHenoj — 
acno Jahr, 'doch nicht etymologisch = lt. anno In den urmeD. ^ 
^nm «c. ist i statt ff zu setzen. Mit iam vergleicht 
tempus: mit iamanak außerdem Bopp Kaukas. Glieder S. 16 prs. 
teropus und sskr. yämini nox. Für ö vgl. noch M. 23. .* ^ 

Nr. 16. S. 12. Nach Leo Fer. 81 Hher : gdh. AwMre f. Opfer, 
gdh. do-bheart m. maleEcium erinnert etwas an . , «^«pn^ 

* Nr. 17. S. 12 ff. m. Grmim W. d. Besitaes 24 ff. " 'fC^e. 
aengl. aghe ougbt aengl. 1^, <>s»e own; schoW. nam dan. j . 
Id. Cprothet. »); olans. A.^c« id, a. d. D. Ziemann stellt nihd^ 
HUlfüwO heigei zu vgl. hegen. S. 13. B. Z« ^7^' da- 

A^i.scÄen ^cn betteln gehn Smllr 2,253; swb. heischen betteln; wi 
fordern Schmid 271; bair. heschen heilen s. II. 16. Wackernagc 
muthet eiscon, mc/ten aus aiviskon Nr. 34 — wiefem? ra^^\\et 
Nr. 18. S. 14 ff. A. a. mnd. ertie aheneus «nw I». •Jf.^.pneus. 
Laiendoclr.J zu B. c? ßuland hat nhd.(1588jerMi "^«"^ ^* Veileres 
Hierher gehört ein st Zw« altn. pwy ptc. firini» splendere^ 
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Jftr. A. 19-29. 72« 

f. bei Dietrich ia Haupt Z. Y. S. 227 ff., der schweriich mit Recht Wz. 
«r in Bwei gans vencbiedene Stftmme «i theUeo sacht. — wfrs. ifnm " 
Wang, inm helg. irm femmi. S. 15. lelt wM, gen. iM^a Itii, voroft 
BL Brs, Kopfer lo ß? vgl. Ann. waski «c. Bd. L S. 4S0? auch olauf, 

iporie/, icoiel m. Erz? 

Nr. 19. S. 16. vgl. Nrr.21. 104. nl. eife sicambr. socer, pater uxorif 
Kil. mag das Masculinum von aitliel sein vgl. die Formen Nr. 104; es 
entstand aus cyde. Daran reiht sich ul. eydom, eydhem, eedom^ eedum 
sicambr. gener Kil.; weit, eide (äere) m. gener entstand vermutlich aus 
eiden vol. bair. ain &c. neben aim id., da die wett. Mundart sonst m- 
Suffixe wahrt und die Form ayden schon bei Dasypodius u. A. Yorkommt 
vgl. Frisch 1, 219; indessen auch ohne n ob. ol. eye.wb^ altösL^otfle 
ebda, eidmaum bei MaUhesios a. A. bair. aidiMiim Smlbr 1, 37 id.; mhd. 
tidm pl., neben aydam pl.,- ans eMtoia? oder nnflectierl? ^Die Bedeneung 
des ob. nl. eye konunt auch bei mhd. eidem vor, das sonst gener bedeutet, 
wie ahd. eidum, eidim, eideim (ygL öhem Nr. 107. H* 8.}, otdeflf 
anhd. eidam, bei Aplierdian ehethum, wol etymologisierend gebildet; ngs. 
ädhum, älkum aengl. odame m. id. ags. auch sororis maritus. Mehrere 
Formen laj^en »n die Müg-lichkeit einer uralten Zss. mit gmn» denken 
vgl. z. B. das spiite dial. breuem aus breuligam. 

iSr. 20. S. 16. Grimm nimmt neuestens Zusammenhang zwischen aitla- 
fliiMa und auths d:c. an s. n. Ntrr. zu Nrr. 68. 73. 74. 

Nr. 21. S. 17. Wackernagel nimmt Eid aU Verwansehnng zu €k>ltes 
Strafe vgl. ahd. etddii bll^ Gf. 1, 15B vnd oTcoc* 

Nr. 22. S. 1 7 if. Aus gihan^ jehtm entlehnt sind afrz. ^eAar, jMr be- 
kennen pnr. giquier, gequir lossagen it. aggecchirsi sich zusagen, unter- 
werfen s. Diez 1, 306. .311. fT. 2, 321. — „Die lat. defecliva ajo ait 
und inquam inquü scheinen sich gleich unserm tu und inc zu verhalten 
und die letzte Form bestätigt unser inc und iggqvis vollkommen [vgl. I« 
4]. ajo ist das sskr. aha dixi, goth. aika, alalk, steht also tür.agio^ 
aegio? wie augeo =■ g. auka^ aiauk.'^ Gr. Dphth. 35. 

Nr. 24. S. 19. A* aengl. enlws Ac. 11. — krim, lim klingt 
aonderbar in ^btov, ly* Kp^xec Hesych. AoalUhrliche Fonehnngen Uber 
miHUi, dta a. bei Grimm Dphth. 32 and Pott Zhlm. 149. d. 

Nr. 27. S. 20. Deutsche Formen mit anl. h mdgen eher zu H« 3 
gehören. — Anm. Zu ahd. alor atiflunt nach Form und Sinne fast ganz 
lett. ätrs. — Für gr. Sptoxoc «• nooh Sonne Epilegomena xu Benfeya 
Wurzellexikon S. 19 ff. 

Nr. 28. S. 21 11. a. ä. nhd. irs in „der weg was streng und irs" 
Faber Bilgerb. bei Schraid Swb. Wtb. 301, wo auch heuliges swb. irrsch 
„nicht redit bei sich. ^ Maaler hat irs, irß^ irr gon, trrm errare (fcc. I». 
alts. kti acy. conjnnctam com aliis cpithetis obstinationem , iracuudiam et 
frandolentiam ezprimeiitibiis trivaii, arrtaii tarbare; solvere Qegem) irrodm 
emyerunt Smllr Gl. sn Hei. mnl. eire iratus erra» irasd. m. aylv. ing 
ndfrs. irg Cl. erzfimt, nnwillig. Cf.girad Tgl. CS« 19. Bopp. Gl. 43 möchte 
lat. ira zu sskr. ir ire ; commoveri, tremere stellen ; dazu steht irSy, irxy 
invidere in ähnlichem Yerhältniise, wie die deutstibeii Formeln irt und ir 
zu einander. 

Nr. 29. S. 22. Vgl. noch Kuhn Abb. 12. — 1>. nfrs. haeert afrs. earlh 
« nnl. keerd, ,bezitting Hett. ; nl. hirt focus, caminus. — d. altn. niorunn 
f* teira; naL nardworm ^ aardworm (Erdwurm), mit hftufiger Fiothe«e.' 
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Nr. 30. S. 23 ff. Ein neues Licht ftillt vll. nur scheinbar auf »IrkiiUi 
ao8 ir. earchaoin splendid, very bright, welches Bopp Gl. 407 nebst sskr. 
arHi 1» Wi. ark arere; c«lebme tteltt Tgl. eMb. niar. arkä tu sol b. 
mre i<L; eoelini, ein Tieldentifes gdh. Wort, desaen leUtere Bedertnif 
(Amistr. und Dict. Scot ImImb die Bd. sol nicht} aaf die foOMe »h«i- 
Ug^ filierleiten km. Aber waliraeheiiilicli sind ir. earchaoin und gdh. 
eartkaomk nobilis viela^hr zsgs. mit ca&kt nütii emmk id., noftiiif. Di- 
' gegen stimmt gdh. earghnaidk magnificas, dignns, TirdiOfss, maiiHlci»; 
manificentia nach Laute und Sinne zu airknts *c. , wie zu dem bprHN 
verglichenen sskr. argha dcc. Aber cy. argain pretiosns, pulcerrimus argann 
splendidus sind wiederum Zusammensetzungen und gehören nicht hierher. — 
Zu sskr. üTh prs. irziden (tc. gehört u. a. zeod. an, erH lucrari oresa, 
are^a n. merilum, pretium. 

Nr. 31. S. 24. Grimm Gesch. d. d. Spr. 653 stellt Alm« Tir (an 
•iiytb. Mo id. anidingendj, nnnliBt : agi. €ond all», ereif {eorid, UM 
Hei. fnnnaj = Tulr : ags. «eormf alls. eerMi Tgl. IT. 54. 10. — 8. S5. 
Dieirich in Hanpt Z.V. 8. 228 m6elite alln. «fr« Ipefriedigt sein; in Frieto 
lafien, schonen nit g. lasiU» I* 16 Teriinl^fen nnd gibt llfr die Asinn 
Ar anch die Form EU\ do^ verweist er auch auf Wi. tar (V. 63). 

Nr. 32. S. 25. a* aengi. ear honor erie honorare vgl. H. 3, wohin 
die mit h anl. Formen elier n alellen sind. Wadiemegel stellt in frageod 
«tt.Nrr. 18 oder 27. 

Nr. 36. S. 26 ff. U. nl. iecken, ijcken, hijcken (eichen) limiUre, 
mensuram et pondus in vase desiguare u. dgl. Kil. — S. 27. Z. 18 r. o. 
lies I st. JF« 

Nr. 38. S. 27 ff. Grimm W. d. Besitzes C5 verbindet mUiv» mt 
miSMi Nr. 17. Lafseo Ind. BibL DI. 1 8. 36 hfiit Bf^aUma s hfOm 
gis. stiff. ßfcadkänaf nnd femmtet die iltesten Formen sskr. akm fo. 
0kpa e^tts. Grimm Gescb. d. d. Spr. 80 veigieieht gdh.a^Mel» ois$§ek 
m. Füllen/ Hengst byp. sowol mü 1%, ^^mu^ als mit alts. alfai. vigg 
9ieg Slreitross. — * pn». .esMNMel» Varr. eamneU kummeles equus. Mii- 
losicli erkliirt slav. komony a. aus kobn : kobyfa . — irdh capvU 
s= e. obs. diai. scholl, capul, capyly capell, caple, rapo horse, Bi»re 
(urspr. equus castratus?). 7ai slav. skapa posen. d. schkoppe neben der 
einfacheren Form koppe Miiiire. §^ f. it. ginetto = sp. pg. ginete afrx. 
genet^ genest e. genei nl. ghenetle^ janelle. — Auch frz. Ä in haquettit 
«e= brt. ki^aitS adj. s. c. Leo Fer. 38^ kann aus /* entstanden eein.BRi. 
fdkr m. poet. equus ^pr. tliraso" liegt scbweriich «i Gmnde. — ^ 
nichst sn abd. hektgni stimmt alln. (isl.) Mi^dsip m. eqnns admis«rim» 
das einer Zusammensetinng ihnlioii lantet. ski,kaSnffai e. Pferd wird imief« 
aebieden von hingst ^ das slrl. nur Hengst, ndfrs. helg. aber, wie wfrs 
hijnsl, Hengst und Pferd ttbh. bedeutet. Für ahd. hengist vgl. noch BF 2, 
160. Aus d. D, nlaus. hengist m. Hengst; merkw. ill. hangir ra. id., wo- 
her? Auch Diihnert cjibt nnd. (pommer.) hest Pferd; Höfer Oest. Wtb. 2» 
43 nnd. heß (hess) w. id., bes alles ausgemergelles Pferd; hötlheß ^ 
nnd. dän. helltest bei Swk. d. Wlb 300 des Todes Mähre zur Peslzeit. S. 
»1. wett. hMSchi «c. i : Ith. kiias m. Füllen kn kti! Ruf an daSIcOie» 
wie wett. hadit 

Nr. 4a 8. 31. fe. lett. eMh aeetnm. 

Nr. 41. S. 31 m vgl. 8. 8. 124. Vldmebr cy. bri. ^ 
M« m. : goib. iMiM» i. K. «8. 
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Nr. 44. S. 33. Zu den brt. Ww. noch viUroun, ür^^ Urdm U 
dame, madame. 

Nr. 46. S. 34. wang. eil kräftig, gesirad = afrs. elte i d. i. el-lS 
vgl. au^er ags. eaUeav auch - ahd. a//ee articuJala Gl. Cassell., welches aber 
GriwB Gefell, d. d. Spr. 947 ab articiditfy nenbran deitet iwd mit mhd. 
akul nmd. aldc|/tt hermaphrodiliis «d. i. d» mebr als ein glied liat<^ allgia. 
altelos (uhwolj Smllr 1, 53 sasamineiMteUt, lowie auf cf. aelod (ms. 
Wtb. A, 47. Ii.. 38.; noch mehr stimmt gdh. all articulas} und hyp. mit 
11. artus gr. apdpov. — swd. alas jocari, infantium ludere; vid en aliquem 
ladificari cele irrisio (Ihre); schwerlich hierher. §. zen ilgem, illgern ob- 
stupescere Voc. a. 1482. die zähn sind ylgern worden Hist. pass. bei Frisch 
1, 487. ilgamy tigern orisare Oberl. 728. tUgeren, yllgren die zän Schmid 
Swb. Wtb. 298 vgl. ebds. 301 irgelnn („wäbsericht machen") sein zen; 
Sohmid vergleicht auch dur- ^ kor-, ein-niglen Äc. vor Kalte brennen 
(iKngerspitzenJ. Lth. iiflkw« oflMi, t qlkaHs m. Hunger lett. alkty iisalkt^ 
MttU huffera, tclmaebteii. Naeh Waekeiaagel It. aUuer wa uns. Nr. 

Nr. 47. S. 34 ff. A. aengl. dbia elL Für eiM mögliche andre 
Deutung des cy. aelawd s. 1«. 38. 

Nr. 48. S. 36. slov. völ m. Bier c. d. 

Nr. 49. S. 36. Bopp Gl. 407 stellt alhs zu sskr. Wz. arc colere. 

Nr. 50. S. 37. §'. olaus. deutsch ok nur, merkw. kurze Form. Wacker- 
nagel stellt zu eccheröde die mhd. Part, ehl, elj 6t (^vgl, V* X S. 104)^ 
sowie it. aeger, aegrotus. 

Nr. 51. S. 39 ff. S. noch LGGr. 230. — aengl. andyrs, e$tdres other 
unAtr dther. — S. 40. Für cy. d:c. s. S. 53. 

Nr. 52. S. 41 ff. c* ß. MaMmaan vermutet mllmam^uM* e« o. ags. 
ßaßmga = aengl. aiUmge tntaUy, altogether. 4. Nach Gr. Jörn. 5 iigs. 
westgoth. Formen Alaricus, Euricus =s ostg. AShaktrUm»^ BuAarUms, — 
S. 42. oss. alt vll nicht hierher, sondern aus hart = prs. her sskr. tonw 
entstanden vgl. Bopp Kaukas. 23. 81. Gl. 371.; Bopp stellt freilich »Um, 
sarva, oXoc zusammen; Ausführlichea 8.11.0. — lett. oZ/aI, aMiit, 
aUaiit semper vrm. finn. Ursprungs. 

Nr. 55. S. 43 ff. Zu Aniala vgl. noch Grimm in Haupt Z. Vit. S. 
894. Zn AnaL 2 vgl. H. 4. — S. 45. Bf Für sskr. axa m. n. in der 
Bed. f. Stornier De iexicogr. Sanier, princ. p. 21. 

Nr. 59. S. 46 Z. 25 v. o. liea prenis. st. prs. — lett. agrs firihe. 
MiHg c. D. ; Ith. angsti 4c. (vgl. U. 5 S. 108J 

Nr. 61. S. 47 ff. Anm. 1. „ei»d (ehe) fllr mds? oder « jteeiti? 
ygl en^ ennert g. Jalnd dorthin** Wackernagel, vgl. Nr. 27, Anm. und 
•i. 4. Sollte oberd. en/riscA (tc. mit dem bei Nr. 10, e gegebenen atU, 
anado zusammenhangen? Das öst. atU ungewöhnlich, unbehaglich, bang 
J^Lontza Id. Vienn. 14) zeigt die Scala der Bedeutungen. S. 49. Das von 
»opp GL V. antika vermutete änii hat sich in den Veden in der Bed. ge- 
^mm^i Bf*^"' (J^^^^^y Sämaveda} gefunden. sskr. ved. utd 

Nr. 62. S. 49. Zn Ntr. S. 428. Kit ahd. mdi frons verwandt seheint 
gdh. aodan, eudan f. id., fiidea; doeh iat dagegen noch fllr letiteref mit 
üUi. dü7 sskr. tadana n. os, vultus m beaohten. 

Nr. 64. S. 50. vgl. Nr. 55, Anm. und Nr. 67, Anm. 1 m. Ntir. — 
wrimm Gesch. d. d. Spr. 114 ff erwähnt, daß nach Varro bei Macrob. 
Bat. 3, 2 it. ara (von Opfernden und Schwirrende^ Wf e^t, taota) aoa 



^sa, ansa entstand; und erinnert zugleich an die trunci in germaDischen 
Hainen bei Tacitus. — S. 51. Identisch mit cy. astell (fco. ist aengl. astyl 
Latte, wegen des glbd. axicle \on Halliwell aus It. axiculus abgeleitet,- 
vgl. afrz. aissei — esilos pretir Gass. Gl. — frz. aisseau Schindel aus 
, assicelhUj axiceüus neben frz. essieu aus axiculus nach Diez in Haupt Z. 
YD. S. 399. 

Nr. 66. S. 53. Kiliaeo gibt' nl. Aoon vet. fiiyor, gratis, 'snAragiui 
hwmen vel., jotnam fland., gwnei^ gmmm^ omM» fiivere vgl. die Fomea- 

verwirrung II. 37. mnl. onnen^ prs. tffi, jan^ = geonnm nol. gwunen 4e. 
s. Gr. 1*, 980. Jonckbloel Karel S. 272. 289. — alts. o-h^äst, wie nach 
Wack. vll. auch ahd. ä-banst f. Missguost? Grimm in Haupt Z. VH. S. 466 
leitet Aiists drc. mit Part. In ans Einer Wurzel ab; Näheres s. dort. 
Miklosich 100 stellt hierher aslv. unysi melior (Jrc, und sskr. ran juvare. 

Nr. 67. S. 53. A. Sonderbar aengl. enyghen (gh J geschrieben), 
enghne oculi vgl. wang. ögen f. sg. oculus, dessen n der sw. Flexion ge- 
hört. Anm. 1 . nl. heyse, heuse ansa neben heynse, eynse^ handse (hei Kit. 
vlL wUlkttrlioh an hand angelehnt) mnd. hen*e id. Gl. Bern, (bei Rk. 807 
vH. irrig verglicben} vgl. abd. ente Nrr. 64. 55, Anm. 1, wo m beiMr- 
ken ist» daß lett. ösa ansa den Kmgbeiikel und das Zapfenloch aai Bat- 
kenend«, das Dem. Mfo aber Sehleillein, Oescbeo bedealet; ema 
metallene Oesen. Jenes 6 lantet nach Wellig reiner und richtiger au; er 
schreibt statt dsa, ösiHa auss, austiüa d. i. Ohr, Ochrchen zu Nr. 81, wie 
denn auch Slender ausiila Henkel hat, wornuch >r. 81, A zu be- 
richtigen ist und selbst gegen ebds. §•* nd. asse als erhaltene älteste Form 
annehmbarer wird. S. 54. Mielcke Th. 2 schreibt Ith. akis, g. akies f. 
Auge, das identische Wort für Springbrunnen aber akkis, g. akkiis f. vgl. 
lelt. akka Nr. 109 Ntrr. Nach Wesselmann Ith. akis, g. es f. Auge; Qasll« 
im Brunnen dbc. (versch. von lemait. akis^ g. to m. akas^ g. o n« 
Ith. wika r. Wohne, Bisloch ss und. wake altn. oM, f. svrd. traft ■•) Nick 
meiner Umschreibung ist lett. om Aoge «es, pt. aeos eo schreiben. S. 55. 
dakor. oenä f. Salabergwork. Fast glbd. mit IIb. ainkus Ae. ist waitkm 
illostiis : ir. 70? — S. 55. Aach finn. aukio, avkko foramen, locus 
apertus : atca eslhn. awwa apertns <bc — O» ^ Sollte coecus und holh* 
zn.<:ammenhangen mit zend. köya coecii?, womit Burnouf sskr. kub voller, 
couvrir vergleicht. In den finn. Sprachen bedeuten die vrm. urspr. identischen 
Wzz. AfliTr, haig, häik, heik, hnik (^erweicht haij hebes, debilis, infinnus 
nnd gelten mitunter namentlich von Schwäche und Blendung der Augen. 

Nrr. 68. 72. S. 56. 59. Zu den cy. corn. brt. Wörtern vgl. W* 2t 

Nr. 68. 73. 74. S. 56. 60 ff. vgl. Nr. 20. Grimm Gesch. d. l ^ft. 
352 stellt BBsammen maetmlss» : ahd. 6di ags. eädke e.- eatjf : ags. <^ 
g. mmämUMtUm ; amtla« vastos ; ags. eddfte facile, forte : ahd. oio 
forte, saltem, aut = ädo, eddo, irdo (rd ans «l^ odhdhe 
miUkUkWfi% ferner (Nr. 74} prov. oaotff placens, gratiosns : ais. mie 
frz. aise *c. — Die aengl. Formen ais, aiese = e. ease stimmen zu 'r? 
aise. Hemaclc unterscheidet wallon. dh, Ahe, dnh ai.se. contenteraent, plai- 
sir, commodite von ahess f. aise, facilile, commodile Qluns un menagej; 
Grandgagnage ähe, anje adj. faise} ahesez, aeses s. f. pl. faises). Di«*^ 
wall. Stamm ahe de. erscheint auch in aliemensez, aujemenses f. P'*^ 
frs. aUemenlt; thw s iHedemm in ahesi, atsi Grndg., ahmi Ren. amn* 
ger, aeoomoder vgl. afrs. aes^ar se mettre k son owe; afln. «es hon, facile 

n. s. V. Da obiges ähß (h ans i) den Stamm »i enthalten uul ^ 
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s weiter abgeleitet zu sein scheint, so milßen wir das frz. s von letzlerem ("ab- 
leitenden} scheiden oder ebenfalls ein Suflix darinn suchen, wofUr indessen 
das häufige afir. na = d in aaisier <tc. = aesier nicht urgiert werden 
darf. — afrz. aislre (S. 50. 61._), das noch in engl. Mundarten Herd, 
Herdfeuer u. dgl. bedeutet, galt nach Halliwell früher für Haus, Gemach, 
ond stimmt somit sur Bedentang von prov. ais. Auffallend ist die aengl. 
Form otHre (Herd) mit i, auf fire geregt. Zu elsäß. dse gehört im Sur- 
f^iet „vois tue — gans, v5lli(f, gewtthnKdi aar bei gern = recht gen** 
anch Sdiwalb. Ist es ideatisch mit swz. ose Nr. 7 S. 5? Nr. 68 Ntr. S. 
423. finn. autuas dives; bcatus mit beiden d. Bdd. » Pott Zählm. 135 H. 
Ltl. 1847 Nr. 146 S. 13 führt autlis anf sskr. ava ab, hinweg, herab 
wadya (st. atatya Et. F. 2, 465) humilis vg^l. alls. odhrnSdi *c. — Nr. 
73, §*. Für die Gleichung altn. ausa It. Wz. haus s. die £rgäazuogen 
14 i anders Dietrich in Haupt Z. V. S. 228 IT. 

Nr, 69. S. 57 EF. Wahrend häufig das n - Suffix überwiegt, fehlt es 
io swb. 6f nnd. holst, äv, m. — S. 58. sskr. .angati ,m. ignis; Brahma; 
Krsna; Angiras m. Agnis, der Feaergott de. vgl. Bf. Siamv. h. v. Für 
Feaer o. ^1. geltea die gdh. Fonaea mngeal Qn^ ai} m. etn^eof (oach 
Armstr. ^ eiihle S. 57. f. com. engii (oach Amstr.J. Zo diesea 
stellt sich das von Johnson aus It. igniculus abgeleitete aeogl. schott. sn^ 
ignis, flamma. Vgl. noch Leo Per. 110 ff". 

Nr. 72. S. 59. sskr. vxän m. Stier, eig. Besprengender d. i. Besamender 
Wz. ux befeuchten, wie auch die ved. Bd. Tropfen zeigt. Bf. Samav. 

Nr. 73. S. 60. vgl. K. 14. — swd. öken, früher ödkin, 
ödkn, ökn aus öde; r in dan. örk aus d? — Für Nrr. 73. 74. vgl. o. 
Nir. zu Nr. 68^ Dietrich bei Hanpt V. S. 214, der für autlifl dbc. Wz. 
vUk, tidk CditatareJ za Graade legt. S. 424. fiaa. auUa desertos, vacotti 
Tgl. oifJfcMi id., eig. apertoB aehliej^t sich an die echt Ann. Wa. ato aperire. 

Nr. 77. S. 67. Fttr die mögliche Zataaunensetiang des gothischen, 
daram noch nicht nothwendig entlehnten, (v\\. mit mn sss awt Nr. 106 
zsgs.) Wortes vgl. noch bes. lett. aprakt begraben, von rökuj rakt id., 
graben; Ith. rnkszias m. Grabmal aslv. slov. raka f. id., asiv. auch %ypai 
wie russ. Reliquienkasten, von Miklosich aslov. Lautl. 41 mit It. arca Qir. 
87) identificiert; bhm. rakew (fcc. f. Sarg fvgl. u. a. russ. grob m. id. 
und Grab bed.); weitere Verwandle s. V. 82. Die Bed. des Grabsteins 
würde an arahkis^ arikis m. Grenzstein erinnern vgl. räkas m. terminus ? 

Nr. 81. S. 62 ff. A. e. ore Oehre. FUr me aad muiMa a. o* Ntr. 
zu Nr. 67, Anm. 1. Nach MiU. 101 Schaf. 1, 48 w«re asW. «terfsy 
IvcoTtov aas gth. ausaliiflsffs entlehat. — flaodr. kowre = oore aaris 
Kil. unorg. aspiriert, oder : B.? So anderseits §• flandr. horcken neben 
orcken Kil — §^ Ith. osta f. ostas m. Mündung. B. Bopp Gl. 357 hält 
eine Entstellung von Iiau9ja aus Itlausja : ahd. hlosen sskr. prii (vgl. 
H. 10) möglich. Grimm in Haupt Z. VI. S. 4 11. gibt verschiedene 
Hypothesen, namentlich die formell nnd auch nach der Bed. von lt. auribus 
.Aourjre jedenfalls zulüi^ige Gleichung der gib. It. Wz. haus, die sich frei- 
lich aach In der sinDlichea Bedeutung als d. Wz. haus, aus zeigt s. Nr. 
73, R. 14. 

Nr. 85. S. 424. FInn. lapp. arwo pretiam aicbt aus swd. ar/bode. 
8. 66. Vgl. 14. _ lett. rabbata Strafjgetd, Zinse eig. Straihrbeit? 
Zu Wz. rab vll. lapp. rabbei allaborare, operam inlendere, eoiti. 

Nr. 86. & 66 ff. aengl. erM ioheritaaee orf cattle s= ags. orfs. 
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yr/e. — A. d. D. olaus. herba m. Erbe herboieac slov. jerhaii^ rerbuH 
c. d. erben. S. 67. Aus lt. haeres afrz. haer Ac. e. heir; aas afrz. hoir nl. 
hoyre, hoore, hoor, oor nnl. otr, oer, ^ haeres. — niaus. derbnus (fcc.s. Tk* 9. 

Nr. 87. S. 67. aslv. ro/fo hierher? s. Nlr. zu Nr. 77, 

Nr. 88. 8. 68. uVr. re»Mi/o, rMnyfftM» n. (^ars^ Itiu nw^itot, f gwrftto ■. 
Hnidwerk Mi. r mit a t m. lett. remmnk ZimneraMiui, BaoMHu», eif. 
Handwerker Qbb. — Aan. d. agi. r^ea» it. prt. re^ alla. iknb. 
]prt. rm ,* ahd. modar (wM. Htdar) ans feUeaden Zw. rmnom vgl Leo 
Fer. 6 £f. Für cy. rhwyf 4c. s. II» 10. 

Hr. 89. S. 68 ff. A* acDgl. ernie to grieve, lament ermyte poTerty, 
misery earmnysse poverty. Für earne dfcc. vgl. Cr. 25. — S. 69. B. 2. 
8 V. 0. lies ond. st. des zweiten nhd. — westf. barmharfig gutheniff 
ehrbar olaus. d. barmen klagen, sich erbärmlich geberden vgl. altn. barm 
$ir. — §'. Das (il. Bern, hat mnd. Mn/Mrtrmen miserere entf armen zom^tÄ 
entfarmnisse compassio unlfarmenisse miseratio unlfarmelec miserabilis. — 
aengl. farme food, a meal e. dial. farm to cleanse, empty, gruDdvmdiiO" 
den TOB aengl. ferme e. form Ctem /Irma} \ ags. feofm f. vicUu f^rrntt 
fMime m, id., coeea, liberalilaa, praedinm, aioa, letaterei vll. die firaad- 
bedentang ond auf Uaittelkuig ans fiwfme F« 9, I luanreiaaBd? feor- 
mian, gefeormian victu providere, hoqpitaliler recipere ; benefacere, Doodare 
(o. e. farm)j expiare fyrme fealnm feormdh, fyrmdh f. receplio boipitilii^ j 
aMutio, baptisma; u. s. ai. Bosworth legt feorh F. 13 zu Grunde. I 

Nr. 90. S. 69 ff. Für 'e. eamest vgl. CS. 25. nnl. narstig nnd. nir- 
stig flfi|]ig:, aufmerksam ßr. Wlb. 2, 231 nicht zu verwechseln mit nnd. j 
nerig nnd. swb. narig betriebsam, geizig Nr. 93 S. 72 v^l. henneb. niBrUck . 
spärlich, knapp, genau westrw. ndrlich^ nälig knapp, kauiii^ wogegen 
mit ob. merlick glbd. koblenz. nauerlich und vll. auch odfrs. nwrig geDN) j 
karg zu gena» HT. il, b gehören. Zu Nir. 8. 424 Tgl. I* 16. 8. iOl. | 
Grimm Vonr. n Schalle leite! ana der aga. Part, or — Tgl. lusln« pn<:' 
alantior — aga. orefa», oraHoii» on-oraftaii pfaeatare, vorragen («ber 
delere, detoipare Bosw.) orato, erelto praertaDs, KSrnpfer, Held; Tgl. die 
von Part o» abgel. Ww. ags. onettan ahd. anoi«» incitare, festinare ^ 
Qjk» 57). Eine ändere Hypothese Grimms über orefa aus orhceta s. l^« 

Nr. 91. S. 70. alts. ard f.? habitatio ardon habitare, inhabiUre. — 
Vgl. noch Kuhn 12 ff., auch zu den Ruderbenennungen bei Nrr. 31. 88.— 
,8. 71. lett. arkls m. Pflug arklis Hacker (Bauer}; irzelis Hengst. 

Nr. 93. S. 71 ff. Nach Grimm Gesch. d. d. Spr. hierher allfc«» 
fpl. oroa vgl. garoy pl. garoa) axoQ^üa»dTj^, spicaUif. Anden WchAefca 
607 a. Nr. 95. Anm. 1. wang. ndrl f. Naibe» Temeb. (tob ru»ei 
Wmidenkraate und) tob ore n. obere Kroate, bea. dea Leders; nod m 
arv f.? id.; auch dea Weide- and Wieaen-laBdea nach JBhrentraut I. hj 
8. 358, der übrigens mit Unrecht das- ä. nd. arte n. terra, fundus. mi 
erbe n. (nnd. tuUarv n. Landgut von 40 MaUen} damit zusammenstellt 
nnd. narte, näre cicatrix finn. naarmOf naarmi id.; aeng-l. nance cüge, 
schmal, genau, naher nach Flügel vgl. near <fcc. 1¥. 19. — i>- '2. aeag^ 
arblast, alblast , awblast e. arbalesl arcubalisla. S. 73. Für slav. öff^F 
s. R. 9i dazu Ith. rudzinyczia &c. f. Flinte t^ita f. Werkzeug. 

Nr. 9&. 8. 73. wang. äH aw. eroten mit ausgeworüBaem • 
primitiTe Form? adfkv. aar beaittiag, goederen (HeltemB}. akf. 
8. o. Ntr. zu Nr. 93. — Ii. S. 74. Für eam «c* Tgl. «. — 
1, 185 gibt in der Tbat aach die Form foM haaa, 
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Nr. 96. S. 74. nfrs. aesn loon, verdieost aeesn dienstkaecht Helt. 
mnd. hasne =s atne^ anne Friich 1, 38. 

Nr* 97. 6. 76. tu iduis. m. isim» a. d. D. neben «offol. 

Nr. 99. S. 75. Vgl. I» 16. S. 101. Im den riUifelliiift iflolitrien 
ahd. mimön fongi muri f. iadostria ftimaen an Nächsten cy. yitig indn- 
strious, diligeat, painfui c. d. ffiUgo to act with assiduity ysHgrwjfdd m, 
indastry, dili^ence, painstaking; ystriw m. induslry, skill, wit <tc. ; a slra- 
lagein c. d. ystryttiav to devise, invent. Sonst ist cy. y vor begleitetem 
i gew. nur Vorschlag. Wie erklärt sich ags. andmtrian to hate, detest 
andustrung f. abomination? — ^ Solite i»«taili«i eine Bildung aus Wz. 
OS esse (jAie sonst den Vocal a im Golhiscben nicht mehr zeigt^ sein, wie 
böbai. jistota f. ^LactoO.sia, Gewissheit, fauch gerichtlichej Sicherheit von 
de« «UmL Acy. jisty vgl. ailv.M 6 o&coc, ^iß^^, Mrtni «^BtMt 

** Nr! 100. 8. 76. Nach Orinn D|ihth. 44. Andia^' Caieiod. var. 9, 1 

BB linaiMgaWi eoDati, capillati. Gesch. d. d. Spr. 448 reiht er seinea 
Vergleicboagan auch noch liliai.MNMi pln. AordaiM Held an. Dm Wnnel 
liegt in aslv. griiditi sf superbire. 

Nr. 101. S. 76. Nach Grimm Gesch. d. d. Spr. 861 bedeutet öit alln. 
arteria aspera ags. nodus, squama «Iis. nodus in ligno. 

Nr. 102. S. 78. In der That wird anch e. a» fOr ikat gebraocht Tgl. 
«. a. Höfer Z. U. 1 S. 155. 

Nr. 103. S. 79. §''. preuss. geyde votjak. jidi Gerste vgl. Pott in 

H. Ltz. 1816 Nr. 38. Zu jidi gehören die Ann. Wörter Ntr. S. 425. — 

Ith. aitodugei fti, au, a) = lett. addiiii Sommerroggen vgl. Ith. attorecnei 

m. pl. Sommerweizen, Praeftx wie in § attolas u. s. m. zu af I. 5? 

Kr. 104. S. 80. Auch mhd. aUe Großvater kommt vor s. Benecke- 
UUller mhd. Wlb. h. v. — slov. ata Papa dtati ihn rufen, plappern 
(Kinderspr.3. ^ Grinun in Hanpt Z. VL S. 540 dentet BadvOas Zonamen 
ntUtty TmOnttii Prok. ali Spitatamen, wie ebd. Zuovio vgl. altn. /oto 
naana, roatron bair. «tue/ Scbnaose Smllr 4, 297 ags. tötia» emiaere tan- 
qum cornu in fronte nl. Me nnl. töt, tui$ omne quod eminet nl. de tote 
setten Eselsohren machen. — lett deedit e. d. angeblich a. d. glbd. Ith. 
dedas. 

Nr. 105. S. 81. Grimm W. d. Besitzes 25. Oest. db, aeb, eh^ ebm 
n. Mutterschaf Loritza 37. — S. 82. Nach Grimm a. a. 0. 25 deutet agi, 
eanian auf ein andres Lamm, als eov. Dphth. 19. 49. vermutet er g. a|fu% 
MYi« Ovis, wozu denn lt. agntts &c. Anm. 1, auch ir. uaghan, uaghuy 
uan, vrm. auchgr. apoc, ajivi'c aus ÄYfivöc, äxjivoc; vielleicht habe neben 
^v6; auch hg»6i gegolten vgl. die Ww. mit p in uns. Anm. 2. Man be- 
merke noch aga. «laeti, §90 and den CMNrattck des Plurals «sr statt des 
Singulars anch im Altnordischen. Grtnfin hMt anch den Namen der Widders- 
liran Umds im Reinaert 1853 cum AppellatiTe. 

Nr. 106. S. 83. Chnmm Voir. an Schübe hittt in der Stelle 
1 Cor. 15, 57 „aus Versehen^ für dl geseist nnd yerwirft den Znsemmen- 
hang mit llutla Carmen, «vi gleicht er mit gr. eu, ^ü, dem Neutrum 
von lu;, 7]u<; bonos, das man nicht voreilig mit g. inm vergleichen solle, 
vielleicht aber mit finn. hütä esthn. hea m»gy. Jo bonus. Vielleicht stecke 
»vi auch in ag^s. oleccan blandire, adulari. Schwerlich sei so zu trennen: 
mvil-tud, etwa im Vergleiche mit finn. Jah bonos mgy. joi beae + 

92* 
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«Itn. üdh vgl. ülüdh mala mens. Bei lud köime mm «ich dm Yolto- 
BameD Eudoses Tac. Germ. 40 denken. j « q ««i «u« 

Nr. 107. S. 83. Zu $ vgl. Wir. in Nr. 19 und M. 8. «a. jmw» 
oom 8. de Vries Wtreiiw 188. ^, 

Nr. 108. S. 84 If. e. afcf. Ufia wang. tefl hinter aus <o efla. ^ ^ 
waog. <iA>«i m. Abend ahmmaU Abendmahlzeit untertch. yoo dem (^a. a. 
Nd. enaehnlMi?') kirchlichen öeoenmöel n. Abendmahl. 
• Tl09. S. 8S if. ösl. acK aken f. Wajler. Bach ««^^ L^"'" 

noch Appellativ. ~- to. e. Vgl. noch Gr. Dphth. 17 ff. 49- Jörn 
nimnit den goth. Namen Skythiens bei Jornandes Ouln — 
ouwin regio aquosa, paludosa. Für (b) v^ao; habe wol g. •« 
gegolten vgl. m«vi maojo» M. 2, r und farö. ojffj « i*^.*»' 
den Diphthong in mnnl. eyland, wie in mey^e a. a. ^'i.™^ 
sei mnhd. ../L. „abgesehen.« Für eüUmU : öotor 
noch mit. insulare auf öde buel Landes yenrtma. alto. dfcwrf sten ^ 
ahalende. In den ag.. Zm. Mmd nnd ^ wechseln zum Z J.^ 
ihrer «m^rünglichen Einheit die SnhatL ^^^^ ^-\^99e. ^9e,-^^ 
inanla vgl. ßred dominus : altn. Frcj/a : Frigji F. dö. 
«sind die Brörtemngen Ober Tacituss Amanes = g. A^^jans und über 
mhd. Semidmatia «c Uingob. 5ca/ena«9e (Zeuss 472) ags. Sceden*^ 
Setmeg altn. Skäney nnord. .Sfran. *c. Hierher stellt er auch, stall WJ» 
XU altn. (Bgja terrere, mit erhaltenem Kehllaute ags. eagor, ^9or,^9^^^ 
mir, CBgir inare e. eager : lt. aequor. (s. A. 3. T. t{j^ 

2 Nlr.) Er erwähnt auch ^.^^^l^""'^^^^^^^^ 

die verm. Nebenformen mit Labialen {h. S. IW. *f^'J 7 * . ^p^, 
nachzulesen. - swz. Cbern. Oberl.) eUd Steider 1, 34Ä entsprichM^- 
ahd. isila. isela Gf. 1, 4871 mhd. Me Troj. W a. 1452. ^^^j^ 
Swb. Wtb. 301, f. Bäliaen flht ein «velns« e^le msula verdachtig^^^ 
Synonyme von ejd-toid (sie), €y-land, ey ,vet. cimbr. - /'^^ j 
ia m. aprs. a? aqua Bf. - Zu uns. Nr. lett. awols QneUe Spnng^ 
Hunnen at.oÄ«,a.ns quellenreich? Wagner und ÄfUthel geben lel^- j«'^ 
fsaliens) awöts Springbrunnen awöksnis quelligt Waj^er. >ur, ^ 

stellt letl. akka Schöpfbrunnen zu aliva *c.; es scheint »öer, w 
ähnlichbed. Ith. akkis, zu Nr. 67 zu gehören und im Gegen«««» » 
Coculus) aus acis den urspr. Guttural durch den ^^^^^^^T^f 
erhalten zu haben vgl. 0. Ntr. zu Nr. 67. Lth. aibn^ t ^ W 
Wfi(Sern im Munde Qbumoj) äu bedeuten und. nicht hier m 

kommen. ' , . . j j^c «a« Plutt^ 

Nr. III. S. 89. Ii. aengl. airm pl. oya zeigt das r ^es 

und Vit. des obeid. Singulars, da auch en Pl"r«»t"u""fa' '^Z !- L l* 
Brttrtening der Vgll. b. Ii. r. f. s. bei Gr. Dphth. 39 -4^ 
Oberland, öle Ei kur. o/a, o/is runder glatter Stein, vrm. urspr. lüenw 
Nr. 113. ^ags. akd ftc, s. Ha ,43. 

I. 

Nr. 2. S. 91 ff. nl. er«*"jnxia mnd. e.en id. evene ^ f"}^) 
Ofebenmensch). — wetl. iwes (mens) einigermaßen nnd. wesii. i 
jS»e id., Cso) leidlich; reichlich, völlig (nach LyraJ. ^ 

»rJ i S. 9». AnrfUhrUches gibt Gr. Dphth. 34 ff., der die nocn m 



Jüir. L 5— 15. 7M 

Ato. foriMMnmeiide Fonn irfrar, ydhvar (" später ydhar B) auch bei 
IKVW Äe^. ni Gnuide legt j die nnord. Aussprache erweiclit eder in er. 

Nr. 6. S. 93. Ost. üneu neu, abermtl mm (HöferJ = mhd. iteniuwe; 
ahd. t/nitiw^ nnoviro. mluL iMdrii^ nimeD Voe.optlO. siegen, nireridke 
wiederkäuen well, iiricke vb. änel n. id. För eUnäl «e. ygl. K. 48^ 



Nr. 6. S. 94. Gr. Dphth. 45 ff. schreibt den Dental nicht IkloS 
dersw. Biegung, sondern euch der (emreiterten} Wune! m and alIHst sich 
mit auf die slav. Form, tdq «c. Unsere übrigen exol. Vgll. unterstützen 
diese Vermutung, ä. e. yöde, yede, gede s. ebds. und Gr. 981. Zu 
cy. aeih (Sc. gehört noch ir. eath ire, welches Fielet 12 und BGl. 407 
zu sskr. af id. stellen. — Zu Nlr. S. 427. swd. goll. ust caseus; Grimm 
Gesch. d. d. Spr. 1004 verbindet diese Wörter hyp. mit altn. istr adeps, 
SO wie Bit Ann. estfan. wri lapp. umoi magy. taj Butter, und diese letz- 
teren mit Ae^ Holke «c V, 85, ß. Sollte aber idcht eher in alin. w/r, 
Uira f. nnord. isler n. ein n ansgefidlen sein? Tgl. nnd. nl. imter ezta.. 
Eingeweide nebst Kopfe und Füjjen des Schlachtviehs, nrspr. vwi. nur exta, 
so daji istr zunächst das Eingeweidefeit bedeutet. Auch altn. iA' (Idhrf) 
Nr. 7, vgl. Ivxepa n. dg). V. 40, kommt hier wieder in Betracht; In der 
That finde ich, dajS auch Ihre es mit isler vergleicht und diesem die Mi- 
pinguedo quae ilia ambit gibt. — Grimm hielt Dphth. 46 Zusammenhang 
von ahd. t//an, ilan mhd. nnd. ilen nhd. eilen alts. Uian swd. ila dän. ile 
festinare mit Idiya möglich, aber später in Vorr. zu Schulze mit Inllo 
flr. 18, gleich als ans Inilan entsprungen. Ebenwol könnten wir auch 
Zusammenhang mit dem Nr. 7 S. «rw. nord. id vermuten. 

Nr. 7. S. 94. Gr. Dphth. 25 stfltst weiter dieBenehnng m alta.t4fl^ 
n. a. durch gr. onKocfXfa : oTcXop^vtCeodau 

Nr. 8. S. 95. apers. adam (d = zend. ») ego Bf. 

Nr. 12. S. 96. inito ans Part. In anch nach CMmm 1. c; flher 
tlaa s. 0. Ntr. zu Nr. 6. 

Nr. 14^ S. 97 ff. Vgl. H. 54. — alls. gidmar, iämar, idmor, 
tämer nur adj. miser, miserabilis. Wirklich beutet öst. Jammer nicht bloß 
Gesdirei llbh., sondern auch Fülle, Menge = iun^o. Im öst. Hochlande 
jMUbten, Joaum (ß?) jauchzen, jubeto. 6si.jammediglUvm,~Cs. 98. j 
altn. OHMi «c. : sskr. Wa. om vgl. ved. dma m. Schrecken, Angst, nach 

Benfey Staiar. yerm. eig. Jlebeiharies Zittern Für swd. ymnig gibt 

Ihre ^e «Itere Form fMyifi«. Nach Dietrich in Haupt Z. m S. iVist 
altn. ymw, gw. pl. ymsir, varius ntr. sg. ymisf alteroalim ?gl. A mm id., 
y Umlaut von, hier verstärkendem, ö (un) ugi. mit «itsf Wechsel fMi 5»)v 
noch deulhch in dem entl. lapp. ömasse varius, varii generis, a aus « fwie 
on im Lapp.J. — Wackernagel vergleicht ahd. jdmer m. mit gr. Cmüu 

?.f .T!L..'"*J*"' Beziehung zu JT. 12 vgl. uV a. 

wu Irante Reihe: jukki Unordnung, Gemisch Jnku, jukkt misceri 

2!^ JUT^.*^?' bes. Mehl in WajSer (J. 12.) apjaws Fut- 
termengael, Hischmasch n. s. m. Letateres führt formell auf Ith. iawas m. 
grannm frumenli; lirmnentmn sskr. tend..|»aa hordcum gr. Cea 4c. Bf. 
1, Ö83. Aujierdem u. a. aus gleicher Wwiel- It. Ms sskr. irü f. tmia m. 
ü. JUS pisinum «c BGl. 283. Poll 1,313.2,327. Bf. t, dÄ.- Ith. W t 
Blutsuppe slav. jucha f. (aslv.j C«>|iöc, (poln.) unreines Bkit oder Wate' 
— müd. nnd. jüche nhd. jauche, gauche f., aber wang. juch n. Suppe. . 
muA UV ^' ^' ^W^c, uhbich dbc. superfliiiis, oliosus in up^ 

F«» vergeblich, mit ünnütaem beschäftigt aus ob^ t^.nach .WadceiaageL 
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g. 100. B.ved. super.. :'P:: '^'^^'(SlXS' • 
lutÄrk^tdÄJw .«Tg— werf». V,l. 

«wr«, »B. auch .hd /ra.ar «c » . ^ _ 

■. B. Dumpf ; aber Meih a. Ge fer. a tn. aLaatt, «•«'« 

qBi.e fastidit. p.buli, esca »»P"8"V^f-.r ^^JT Zw- «"""Wich mit 
Zer (o.er) ableitet, olaus d. «S^liJ^Zw^da. an l.U. Ä 
Futter, Kleidern 4c. umgebn, ""^^jr'X. * .rfreSen, grentt. - 

„Bl. eaoliM 6L Jr^-'^^rZ^a idgerere, n.trire K.1. 
Beben am ««S »hiMrtMl OM«, *t» * ' ^ mi. nnL im* 

'2-1.7 rri'^S' -V * - - 



e-orot». 



Nr. 2. S. 105. CNtrp «T. Zu *e. nn, oo. C-^; 

rtSw sowol SchOpfgeßf, alsDachruine Uln>.JW^^^«»^ ^. 

gwfc. Wtb. 416. Ihre gibt ^•f r''''^-'''^,^. Sicidi»™, 
TlNDd. hoft mbgrundium. slrl. 6te f. ^''g- jj, ^, dem Ham- 

fafcrior tecti; aber die Binnense.te «1'«« pl ^ E»"!," 

Lden einen Winkel bildet, be.^t w^ug.J>>^^»J^^^?^ .. ». 
traut I. 1 S. 13. Bair. ueseh, «m«* «c. ti»» " 

Nr. 3. S. loa. ». B««»«!^ . . 53 m,ef A i lW " "* 

HH. !Sr^"br te!- ^Uieh «o^- 

Bern Ith. uksta (_mch iutoi) ^'^^^''^^^'^JT^^ fumt : }cn>t i\ 
tof. nubibu. V. nebolis obducere, Wjl ■» « ». S. lOS ff.V«'- 

noch Fott ZShta. «f- — »• *5S1J-L,.d. sto« tau» •»* 

Bwü^r «MW. k. r. 



Nr. 6. S. HO. slay. sUm » Ith.. «latM» in. id. ocftmi «iMd^ Midte 

s*Uju8j m. id. 

Nr. 8. S. 112 fr. Zu Am« usque s. Weiteres H. 53. 

Nr. 9. Sp 113 ff. Nach LGGr. 119 ist undarleya rerdachtig-, 
wentt tber riehtit, eher ZasamnenielniD^, als Ableitung. s. 114. vedl 
linlm eorap. innerer r sekr mbe dnfoma aup. imierliclMt, »Digst, It. 
kaimm; nichst; Bf. «tanaT. Tgl. A« 51. ei>» 1« 11. V* 8. 

Nr. 10. S. 115. hd. 15. Jh. merenda tmliag mm oder mtam Voc. M 
westf. uänern (undem) Nachmittag. Zu ommelt (tc. vgl. Mt, 39. Dia Vwm 
undermele ist richtig und kommt für Nachmittag bei Chaucer vor, naph 
ihm aber noch in der ursprünglicheren Bed. Mahl am Nachmittage oder 
Mittage; ein Nomenciator a. 1585 erklärt „ a middaies fneale, an under^ 
meale.^ Bei Spenser bedeutet undertime den Abend; eine alte Schrift be- 
seidUMt d«ttit wahrscheinlich eine Frühstunde „from the undyrdme tili 
■Ol«.*' Wir trugen noeh einige Formen nach: aengl. undrone, undren, 
tMAir, wmdomf aunder Mi und MaUieil» Nadunittags , gegen Abend, 
Akeadi; sciiott. omAvi» aengl. mmden-f mtäm-meat Naelmiäagiinalil, 
verkürzt in dial. hants. anamet^ mmhmI weitengl. ottfliaf Iimdieon. ^ 
dün. darre (vgl. Gr. l^ 566) == altn. dafft^dr, iäfm-dr, iagMr fwd. ' 
(bei IhreJ dagtard, vär. dax>er ndfi«. dial. daagerd, datierd, doerd «e. * 
Outzen 39, m. prandium vgl. ältn. morgunverdr swd. morgönvardf n. id. altn. 
nättverdr m. dan. nadtere, nadter c. coena; (den hellige) = swd. nal- 
vard m. coena sacra; u. s. m. Slav. jutro : Ith. jutrus, juttus letl. jautrs 
Tigü «c. : Ith. jusli sentire, vigilare », .J. 12 m. Ntr. vgl. Bf. 2, 206 ; für die 
Znaammenatellung mit slay./iio spridht u. a. pIn. na iaw «c im Wachen. 

Nr. 12 S. 117. Merkwordig eriiidte aich M. «r «c. in der rhaetor. 
PmepoaitiOD or, or«, wenn Dies 1, 336 Reebt MUft, und nieb» ''Tieiinehr 
hora aus foras it. /leiora frz. hon U Gnmde läge, wortnf keaondai» 
die von Diez übersehene vollere Form ora deutet; daber dadora dranftMl 
vel frz. dedehors s. Fiirhs 355. — Vgl. Pott Zählm. 140 über ej?,!^ 
yiasley prs. phlv. h <fcc. Nach den in Brockhaus Zendwtb. angeführ- 
ten Untersuchungen stammt prs. a» (h) aus älterem haö, aö , zend. 
kaca (sskr. MKca?) ex. Auch wol nur scheinbar nähert sich dem g. 
daa aM aakr. «f abgfeleitete m prael. u^e prps. 



Nr. 4. S. 119. westf. ginten dort. 

Tahr ^;if*i,*^7 ^' T'"'- '^"'''^'^''^ Misswachs (Missjahr) : lend. ^ 
i^nL f^»;- t-«ra m. multiludo ; tempus, diea; fempna oppoT- 

tnnnmj vici^mal stellt Bopp Gl. 316 ir. ua.r hour, time cy. ««r; alln. 
1^ and. -A^ prs. bar vicis; hypoth. auch ber in September (fcc; ib. 

08kr. Ir (.»«U ▼•'glicben. 

«^nt?'* ^' « j^- Twniulen die Grandbdd. Jiukau zusam- 
menkomme« Jl«lMi Zwist : Nr. 13. - S. 133. awn. JokeiT^ Wr. Juikm. 
H.eian und an jagen schhejjen sieh noch riele Wörter rerw. Bed, bea. in 

deutschen \olksmundaHen ; an altn. jack wol, wenn nicht a. d. U, nnd. 
jok oberd^ juks m. = lett. Jöks, jakts Ith. ßkas It. jocus, m. 

«r. 9. s. 122. Grimm Gesob. d. d. Spr. 106 ff. and in Haspt Z. VE. 
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S. 393 ff. dehnt den JlnleUi weiter iw auf den rOn. Monatnanei JuHm 

kypr. teXiot; luoa de 

Nr. 11. S. 123 ff. A. B. Näheres bei Gr. Dphth. 32 ff., wo u. a. 
g. Junda aus Julinda; farö. nniggjur novus. B. gael. nomha 
(mh = 6A , v) ir. no novus. asiv. pln. bhm. rss. nim f. Neuland , Neu- 
brach, Acker asIv. rss. Acker übb. wie slov. ill. nßta f.; Ith. naujSm f. 
NeidaBd; Neuigkeit ttlih. ^ Kdlgren Omndi. der ftnu Spr. 8. 9 itellt la 
lau. nutori mgy. nfen unreif« roh. dia. »er» noer a. Joaipes, Ueiaei Kiad 
a. d. Finn.t 

Nr. 12. S, 134 ff. Vgl. Ntr. za I. 14^ — Hb. lett. jdjfn, 

jät. Ith. jimikli Itt. ßiktlUf gewohnt, bekaaal werden: jaucSi, 
Juccindt aDgewöhnen; vgl. sskr. yukU f. in der Bed. usage, custom; Ith. 
justi = lett. /iJ/tt, fust : jaust zu vernehmen geben judit entscheiden jüdi- 
tajs Schiedsrichter, Wegweiser ^: lt. judex, jus vgl. Bf. 1, 240. — Iclt. 
jaut = Ith. jauti aquam fervidam superinfundere. §*. lett. jummis Fmchl- 
zwilling; Diphthong. Ueber //emiriMs s. BVGr. 691. 1111. H. 18.— „Sub- 
stantivum yämana prorsus inauditum est'^ Steozier De Lex. Sanscr. prioc» 
p. 9. — S^ S. 126. Deutsehe VgU. zu estha. Umg s. Iit 1. — 
^ Auch afra. idkar levir. — cy. äamf «c. kaaa aoeh — • da / hialg ab 
fli4 auhoih|ieB ist — mit peis. iänM geaet Terwaadt aeia vgl ssitr. ^ 
mAir, ftdnütr id. Bf. 8, 201. 



N. 1. S. 126. nl. wenghel cervical. S. 127. slov. tdnj-, vdjn-, can- 
kus m. &c. magy. tdnkos pulvinar a. d. D.? — lett. waigs m. Wange; 
Angesicht; Gestalt; Fläche, Oberfläche (Nrr. 1. 2. vermittelBd) ; Wialca- 
kolben vaigsts aeilsaaie Gestalt oder Merde « Ibske o. d. hierher? (iher 
Ith. flp^Mtos Bi. Angesicht, Wange, Geberde de. Nr. 70^ 

Nr. 2. S. 127. sylv. wie vw%. 'waiig Wiesenfllehe an Bergwiadea; 
gls. Bergtran^e ? 

Nr. 3, S. 127. 429. Außerdem gibt Kiliaen noch die Synonymen 
fcack, weeck\ swack debilis, imbecillis. Schott, stcarft flexibilis, Grnndbd. 
(vgl. Ntr. I. S. 429); daher u. a. sowol debilis, als agilis. S. 128. A* 
lett. irdjs schwach, siech c. d. wdjdt dfcc. schwächen , kränken, verschüch- 
tern hierber? zu Nrr. 32. 34.? B. Vgl. Nr. 15. — lett. loiks, wUtSÜ 
weich, geschmeidig loiksl schmiegen, biegen, schwenken c. d. 

Nr. 4. 8. 128. aeagl. wx, prt. immp«, imse, «earl pte. iMxen cres- 
cere (Spcnser u. A.). Weitere Vglt. s. BGI. 804 v. eo^. 

Nr. 5. S. 129. Einem ags. edman in Grimms Sinne entspricht ndfira;, 
nach Clement auch wfrs., enm Fortschritt haben Ehr. I. 2 S. 292. 

,Nr. 7. a. 130. aeagl. okere Wucher vb. wuchern okerer Wucherer 
nl. oecker „vetus" = ttoecker foenus Kil. vgl. oecken vet. augere Nr. 5. 
slov. töher m. Wucher c. d. a. d. D. 

Nr. 8. S. 131. Für bair. treck schon vgl. SmIIr 4, 40. — swd. 
aswd. Fi<7r, rt^ir alacer; validus; früher auch adultus, waffenlÄhig Sita. 
€iffr promlus in armis, bellicosus zu Nr. 10. A. d. D. wand, waeha star. 
edJUa, f. Wache c. d. lett. waMt ,,wachten**, Wache halten, verwahrta 
ed. — Ith. mükfKs : wytti$ m. yita, Wvacitas i: wOta Nr. 10 Ntr. 

Nr. 0. S. 132. Nach HiUosich Uotl. 44 aslr. eelfir res vieUeicbC 
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tjet pactum, consilium (Nr. 17, B}. Ntr. S. 429. finn. leaikuUaa auch 
movere und dolere : waüita niiser (Ire. vgl. Nrr. 32. 34. 

r(r. 10. S. 133. nl. «m^A, «V^A, u>ijch proelium, conflictus toijgk^^ 
wijck'huys cMtelluiD, propugnacnlum, specal« vgl. Nr. 14. — bIot. vöj m. 
od/na f. bellnm c. d. «duS «a/-, hcijr^iöda Ac, nu c d. dnx. S. 184. hpp, 
wike sss Ith. weka f. Ktfrperkraft. Nahe m not. Nr. stellt aioh finn. weätka 
Streit, Wette weikala streiteu, wetteifern. 

Nr. 11. S. 134 ff. A. swd. nanka ebenfoUs anch = nhd. nl. ««m- 
Aen iwd. vankla nnl. wankelen titubare; ferner tanka in promptu esse, 
adesse, reperiri ; diese Bedeutung hat auch nnd. wanken^ welches auch 
wandern, gehn bedeutet; vgl. auch dän. der ranker — nnd. dar wanket 
es setzt z. B. die Ruthe, Schlage. Mit Ablaut winken, das noch mhd. mfil. 
(Jonckbl. Karel 332} titubare bedeutet. — B. nl. waeghe gurges; fluctus, 
unda ; procella^ piscina vgl. toaede dtc. Nr. 85 Ntr.? nnd. holst, wacht f. 
Woge. — Vgl. noch BGl. 313 v. tah-, 305 v. vakh, vankh ftc. ire, se 
Bovere, wosn Bopp nhd. wmk^ nnd lt. eoctKore stellt. — B« S. 136« 

136. Zn ahd. wäga, "Weiga alta. wägt Hei. 62, 8 gehören noeh ags. 9mg0 
f. pocnlnm, eig. hilanz, SchlUßel der Wage? altn. 9eig t. bedeutet pondn« 
rei, GmridU; anmm; vinnm, eig. patera vini? S. 135. F* mhd. wegge 
cnnens altn. reggr m. id.; paries zu Nr. 20 nach Gr. Dphth. 41. — Zn 
a'gir 4c. vgl. Am 3. 109 Ntr.; e. higre = eager Halliwell 1, 449. — S. 
135. A. lett. icazät schleppen, „verschluddern" vgl. die finn. Ww, §. S. 

137. — S. 136. C. Itt. tcägt. Wagen wains, wazas pl. Schlittchen. B. 
Itl. wägis, wäga olaus. traAa, f. Wage slov. tüya f. id. ; Gewicht vägati 
wägen; wagen faudere) rdzen gewichtig, wichtig; mhijati, rehljati 
wackeln, schwanken, lieber kelt. meigh &c. s. 60. — F. Itt. wegges 
Bretzeln. Zu $ o. a. noch Ith. wtM» m, Verlobung e. d.; Itt. toadsy 
weddefs Ptihrer, weddeji pl. Brantftihrer weddekle Schwiegertochter; Sehwl«- 
gerinn (vgl. sskr. 9aäkA d;c.3 waddu^ w$ddU — »edd», »es«, «est dn-« 
cere m. v. AbU. (aber bhm. » ~daä nxorem da^), i Binfttchere Ws. in * 
finn. u?ten, wiedä ferre, aufferre eslhn. wima ducere, adducere syij. fMi(/in 
affcro, addoco, adveho c. d. — S. 137. (zu ^3 Die Gmndbd. ducere n. a. 
in Ith. iem. wadehs f. pl. (auch Indsch. wadas m. , sonst Führer) 
bhm. wodidlo n. llt. wadduls Leitseil : ob. tpaddit vgl. lett. teata Halfter- 
kette : ob. wazät lituslav. Wz. tez i : Mr. 18, S. 145 slav. uida 
(aslv. YcO'-^'^^^^ «popßsia =) slov. rmzda^ tüjzda (vü, ü) olaus. wuzdoy 
fDhuzda, icohuzda (doch nicht zsgs.?J; Miklosich 100 stellt uzda : bhm. 
tidUUo pln. tcgdzidio n. Gebi^, Zaum, wol mit den Angelnamen Nr. 19 
mr., stt welchen Ith. vdas m. Aalschnnr leti 4da$ n. groj^e Buttenangel^ 
gehört Zn den Netznamen Itt. wads, ^»addm m. Wate ; i Ith. nemadoi 
s asiv. rss. bhm. tmod pln. niewdd m. (vgl. Gl. m. 4, 824) Zugnets, 
von Mikl. 65 unter N gestellt. — Ntr. S. 430. finn. waMy mangi Hen* 
bnnd mit ir aus nicht hierher. 

>r. 12. S. 137. i Vgl. Ith. lU. fcagga t Fnrohe (Strich, srernde 
Linie}, nach Bf. 2, 20 zu Wz. rag brechen, wofür sich route aus via 
rupta anführen liej^e. Ferner ab siebt Ith. ipaikszczöti ambularc; wezas m. 
Abweg mag zu weiu Nr. 12 gehören, somit mit uns. Ar. verwandt sein. 

Nr. 13. S. 138. nl. ir*}7<, trije, wih vet. sacer wijhen, itijen, wijden 
saerare. Ruland schreibt (ä. oberd.} S. 397 weych f. weychen vb. = nhd. 
»elfte, weihms Shnlieh Yoc ms. sec. 15. 

Nr. 14. S. 138 ff. Aua tslAs kernte lott nhd. wek in Ortnanen Snllr 
a 93 
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d 177 fwen» niohl .h»lich; vgl. «5, Aw«. 2) 

mjck vicus, '«8;»',"*«.'"**'LZ^Ä Nl . Nr- »O; Nr. 15, 

U«»? vrw. mit m<i h...gea ^'^ ^] i^'f^. 

rim, q Ntp • b. — Für A. Ii. vgl, BGU y. WC bw««' --r 

"«»t g*tw ft 2"5S"k;. 18, §). N.chWack.rn.gel 

^ fi«ndg. 2, 121 und mag, we ™dre ebd.. ^«^J^Jf^^^ .5 
Innungen für ursprünglich gem.sch e ^''>^'jJ"^^^^,^JZ^,i ,. 

d D von we» scheiden? slov. vad^a t WeUe, "7 ^ 

teue'n- änn' ».<o, g- «do» pigu.» ««»«»«O '-^ C^ «>„.*^r. 

«r. 18. S. 148. ir. $. Grimm G.«=h. d. Spr- «3 teil 
UM. ima dotaf, 4olosas neben inmd, se 

JSÄir» ^ .in. itidkgiarn S^m. 138*; «hd. m».< C«» J*^^ 

trSw/r dolosus Gl. 1, 769 vgl U. f^'' J^lillh»*» 

, : bhm. swider m. (Sc. Zwickbohrer (leK. «^^J^gT ^mMo 

Corona sponsarum. 

Mannigfaltige» über a«dare md «Ifer ^ bei &• "P'',"'- *^ "l.. ^i,, ^ 

ri46. Nach Massmann hierher mal. CP"len.} ,c^sse (J^^ 
Kiliaen gibt wisse vimen; restin Kramer u. a. «lix 
Weidenrulbe; Kiliaen ^ede vet„ »yrfe, »vf "^^'JT"^.^^ «• 
„ied*. «e,<te id.; re.lis, - lett. mcce Rrthe, Sp^U»^ 
Weidenruthe, lapp. iii=i(/a virga. brt. tsonan^ gMm \r' Sn- 

tat« TO. «Mo «. •««• We»«i«lw»; C^IJ" .1«, mki 
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8. ad. weidemann nl. weydman., %teydener = nhd. Weidmann^ venator 
fnlid. Weidner Eig.) nl. weydigh^ v>eyghf weydsch venalorius weydelick 
magnas, validas, probns, habilis, egregius; (^vogel avisj rapax ruh. weid- 
lieh (weidle) celeriter. Vgl. BGI. 338 sskr. vyadh Vulnerare *c., praes. 
sagittis. Grimm Gesch. d. d. Spr. 25 hält lt. vinari als abgelautet zu g. 
▼UyA (Nr. 38}. 

Nr. 19. S. 147. letl. M» *e. s. Mr. II lltr. 

Nr. 90. 9. 147. waii^. m. LekBrvraiid ni Mj^, iMMfr parief 
•engl. iMtghs, waghs id. neben wall i4. Grimm Dpblli. 40 ff. f ibi «Ii iff. 
Pom tah vli. Mtt, 8l. tag •— , geii. imi^m. Aveli «r nXhairl lid. idomI 
mmrer Numer. 

Nr. 22. S. 148 ff. Vgl. BGI. 335 v. ve. — Mancherlei Zubehör, 
bes. über nnd. icAfeln in der Bed. des schott. zweiten Gesichtes , s. bei 
Kosegarten in Höfer Z. 2, 375 ff. — S. 149. Ä. d. D. (vll. Nr. 23) 
frz. guiper Uberspinnen, würken \ it. aggueffare verweben , verbinden , zu« 
fügen Diez 1, 289. — «• S. 149 ff. brt. chwibu, ßhu, fubu m. coli. 
fubuen f. sg. Mttcke, moacheron. com. hwUlaen = cy. brt. chwil Käfer. 

S. 150 ff. Formen fttr wat-, watU-sack s. in £rf. Wtb. 9. 60. 241. 
948. — ' tett» wadmab nori. vadmäl enll. iitais. wafwa f. WaU^; 
itov. Suff. 90 seagt noch nieiit gegen BntlelniQnf . S. 151 ff. 

Ae. ttgs. (aalT. HätaH weben}, somit niebt bieibcr. lett 
mmtf prs. dwu prt. oul iof. Uh. Mmn, oiisti, okK die Pflße be« 

kleiden (m*t WickelstrümpTen Ac.) Ith. atr/u, im»«!!' Fußbekleidnng anhnbM 
ouias m. ovMys f. aWas m. atro/a f. apawimas m. <tc. lett. opauwas pl. 
Namen von Fuj^bekleidungen lett. aw/5 m. Binde, Tuch übh. aslv. ill. slof. 
(uti) obuti (aslv. Ivöuetv) bh«i. obonti pln. obuc rss. obüfy die Ftljje be- 
kleiden rss. obüty f. bhm. ofriito c. obuwi n. pl. pln. obuwie n. slov. obüja, 
obütva f. ftc. Fujjbekleidung aslv. unusf^ f. pl. ui:oöi]fiata iiw^i (Xuetv, 
exuere} slov. iiiili, züli ill. Uulti bhm. soufi pln. i«»c Ith. mauli lelt. 
ftootir Foßbeldeidung ausziehen It. ex, ind-uere, ind-, ex-, red-wniae &c., 
yH. ganz TTBcb. Ton gr. döstv, Mäoew Tgl. Bf. 9, 68 ff. Poll 9, 49t. 

Nr. 95. 8. 159 ff. altn. 9t^e«/' = pln. kwef m. Florkappe, Sehleier 
kweßi versebteiem. Dietrich in Baopl 2. Y. 8. -990 tkllt sn attn. qveßfl^ 
n. H afrz. qwtifg sss eo^« (vgl. n. 1^. 34 B* 93); to ancb nriljgw 
aengl. quoif t cap schott. quaiU^f queif a coif. S. 153. lett. weepe We^ 
berdecke weept in solche hüllen u. s. m. $». Itt. wimpele Wimpel. 

Nr. 24. S. 153 ff. 432. Die Beziehung zu Nr. 23 und die Ungültig- 
keit der exot. Vergleichungen bestätigend, vermag ich ebensowenig, mit 
Leo Fer. 59 ff. cy. gwaewffon f. javelin {yg\. u. a. die Speernamen cy. 
gwaew m. gwayw f. com. geu, guu, gü brt. gwaf Ae. m, , cy. auch ISkich 
n. dgl. bd.} ZD Grunde zu legen. 

Nr. 95. S. 154. Bopp Gl. 989 Btellt vftlmi so sakr. vyadh agiftri 
Cmentdm). ^ lelt. wi^ wMiät (d, a, c) wedehi, IMen CnMi cnndn) 
«fe Ith. winätm Tgl Nr. 99. . 

Nr. 29. S. 154 o. Vgl. BGI. 814 v. Mtf ik 307 y. tMHi loqni,' wo^ 
hin er ahd. foriftSsti maledico alellt, vgl. Ht. 13. — S. 155 lett. whi 
hflig, kühl ==: Ith. w?sus \ lett. weesulis Ith. wgwlas m. Wirbelwind, Wind- 
stoß, slov. auch rfAc f. Sturm; roh m. olfactus röhati, ohati riechen, wit- 
tern. S. 156 §^ cy. chwyddo = corn. huedbi brt. chmiM a. n. gdb.s^Mf 
a. n. siat n. schwellen. 

Nr. 97. S. 156 ff. §*. Vergeben wurde e. weather ags. ««fer, ^ 

• 98» 
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--gj- e= eeder, hd. a. 1470 geteilter tcmperie» Brf.W». MST. 

Winrt; aber ..adro Weiter «-«*?^ "^*f ' J 
ll „edra berichtigt H. 3. - §^ Uh. -f*«« * fc^^tlnT 
«.J id. bes. von Rindvid, IcU. »^J«. ^^'^M 
« AKil <3lnv lyedel welk; träge «Mfltlt, ««Mll WClKWi. rur v«*»*« 
L'^ri «r /s S- .md Gr. 8, 687 If!, der die Sleigerunpfonnen u<k 
*c. vg . «r. *»' ».-"""r w 58, 18. verknüpfen möchte. 

«JL M mIS st WA., 0»« Wind fangen, ett.« 

»^Tm Z"» bei Sle«deT Jett. Wtb. Vgl. III. u,etU, itetmai, -«Aii, 

ÄlT-^^^^v.^ÄtL bh,n. f. *c. WoH^ 

ST- Ul. »Tdi, durcheinander werfen -/P-/"-^^*^ 

Nr. 29. S. 158 ff. (irimm ». ». 0. 73 legi «ivwsrw h , 

Nr 30 T""T Gr. Dphlh. 30 f.|lt .hd. dt.. ^ *c_ 

abgewöhnen sw. und .1. C^ie »i« ««T^Ä'S^.rtrfMJ 18l 
46 _ U( wimUt gewianea; = wHBimUt «berwiideD v«U 1». 1»J 

Hr. St. S. 161 ir. lett. •«» f. NT- Wunde, pl. » j,,; 
Foek« im. f. fiewhwur. Bopp Gl. 340 slelU zu sskr. ^ 

!f«. • R d S 162. a ts. ags. jro/ m. lues, pesuj» 

2r«iS".f.^ev!;ity ».ch Bosworth, der nebe» die .äUyrise Belk«. -* 

eiM tüeiirige f. a fiiry, hag stellt. • » nit leÄ *»• 

Wrr. 32. 34. S. 162 ff. lett. ioäjs «c. s. Nr. 3 N«r. "^"J»^ 
wehe! CN- 3^ vgl. »w. 1) Uh. '^TSL- 

Wehklage, vb. »a<m«»«(; .r<"di pl. I«»- S/rtii^eUrTett »«■•<«' 
n,er, Nolh, Plage m waidas .^ «^^^"^.„^fZ .aidi«eeks 
klage», winseln Ith. C-«"""' 'J) f"*?»*^ * \'f" , 60 Der tcb^r- 
m. Quäler, Verfolger, Feind; vgl. Nr. J;,^\^,',i,"„ "des SUm- 

g,„g in die Bed. Strat «ri"«» ••*»»<''%T*'? Rr2 60 von ^r.32. 
AmH Im» folgfflrfe- litadev. Slamme konnte Wehe, Klage d e w 

Tracht, Verbrechen; Gebrechen. Wunde c d. »«.«o ve sei u^^^^^ 
««ri„0( verletzen Uh. e5.,.«»o<. ausschelten > ^. '^3^^ Fsta- 

STpIn. olaus. bhm. rina t. Schuld aslv. atxia Äeicbl 
SpgLt; Strafe; nach Mikl. 8 .u r.Tj Nr. Benfcy^W'J 
hyp gr. ^vo^lal. Ferner schlieft s.ch " J*»^ „ juch wol 

verfolgen Cvgl. 0. »««««eefcO vgl- Wl. *». Kr. 18, *»» 

Itt. waiiadael opus ene WW. mi» Hrr. 82 85. • ^ 

Nr 35. 8. 168 If. .L 1) = ««T'^/'T'n Für W. «4«- 
3) vel. t. «MW« de««*», faopta Ihe«. trdn« sbst. id. Cl 
T(L lioeli rott ZiUiD. 18S, der Uber dessen Stellung z« « le^ 

«e Abldtog von r«c, vacM» bei Dünlzer Lal. Worth. »0 «. ^ 

Nr^e^. 164 ff. slov. .än m. Wahn entl. §«. n aus. «r^-^fj. 
•«sWoc Wünschen. Vgl. noch BGl. 315 v. vduch und ■''•«y* 
jttonj S. 166. Zu letzterem gehört das die <le»ts»« "•^^^r^^ i 
gdik MO«» graciü», »chlaiik; maoUeulus, hungrig MwekeM; 
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Nr. 37. S. 166 ff. aengl. winne, wynne joy mnsome g-ay, lively. 
— Zu S*' ags. van lucidus alts. wanum id., splendidus vgl. Grimm a. a, 

0. 654 ; auch hierher vll. nl, wansch alacris, lepidus, venuslus, scilus. — 
Vgl. noch BGl. 308 vv. van. ranilä. Bei Bf. Sämav. ved. vänas n. Reiz, 
Lieblichkeit lt. t>enus-ial'^ ved. ven 1 P. A. amare veno m. amatus u. s. 
m. vgl. Wilson h. tv. 

Nr, 38. S. 168. Zugleich ca Nr. 30 nl. wkme vel., winhof lovan. s 
boeoe, ?illt vgl. iMfine, imn(2aii(f-^,i0jiiiier agricola (land) wmnen agrom 
cotoe. — Itb. ^10« oder gumu ftc, gmH, fr«qu. guinöti^ treiben, jagen' 
lett. dzentm, duhtnu, dztiu, dzit Hb. gkuk, diel. gmA, gktti, giiUi «c 
hüten, wehren ganyti lett. gannit baten, weiden lett. gam Hirt Ith. üitgiiUi 
Vieh austreiben, auf die Weide jagen preoss. guntwei agere, führen, treiben 
Ith. gone f. in Zss. Hut u. s. v. slov. gon m. Trieb zänem, gndli treiben, 
jagen tugnäli, vugänjati Vieh cfcc. eintreiben rss. vüigon m. Austreiben des 
Viehs; Viehweide <fcc. vgl. 3¥. 29 m. Ntr. über aslv. gonystnqii und PL«. 

1, 50 mit weiteren Anknüpfungen. — lt. venari s. o. Ntr. zu Nr. 18. 

Nr. 39. S. 168 ff. vufgan c. ffcn. sich über .1. beklagen, J. ver- 
klagen Lnc. 7, 32 lls Grundbedeutung nach LGÜr. 230. nfrs. lüoapje nood- 
schreüen äc. wang. foüf Istnre. — slov. vpüi = rss. topügi bhm. oup 
m. Klagesehrei upeti wehklagen i : lett üpdt heulen wie der Unglücks-» 
?ogel ^ Ith. ywas m. Uhu. & 169. $«. ags. gabhan deridere c d. 

Nr. 40. S. 170 ff. slov. i>amp m. Baudi e. d» enU. Ith. 6ani6a nebst 
verzweigter Sippschaft ist unserer Numer fremd. S. 171. Ith. wedgre f. =s 
wfdörfls,- lett. to^rf^rs m. Bauch; gro(ler Darm; Erhabenes, Ballen ttbb. 
u>iddi (vgl. Ith. widdurei pl. von widdurys m. = widdus m. Mitte, InneresJ 
Eingeweide, umtroba slov. id. olaus. = nlaus. icMc'ofta, AiKfo6a Herz ; aslv. 
qtroba venter; = y^/zo nlaus. jetcha (pln. n.) jecur. — Ith. uterus 
g. quUUus nach Gr. Dphth. 57. — sskr. udara = zend. udhara. — 
aheuder, uder, huyder, uyder, toder^ uuder, wr, ore über pecudum, mamma 
beMiamn hugderen, «^eren turgescere uberibus Uder, eider (wie nordeugl.J 
über ovilli pecoris wang. Jedder n. Euter nbd. euter m. iandsch. f. n. 
nach. «*> t id. Ntr. S. 433. finu. waua, «aUa, 4oattalo venter. 

Nr. 41. S. 171 ff. 8Wb. wamMy wan^^tt^, mmpel übel, magen- 
schwach; Schmid vergleicht e. waMe rollen, bes. im Ibgeu mit Ueblig^ 
keit; v^). auch ndfrs. (föhr.) wmmelen süddan. ffamU impers. in «hn|. 
Bed. Zu. e. wamble stellt sich cy. gwammal light, fickle, wavering *c. c 
d.gwammalu to waver, wamble, become fickle ftc. — Zu den afrs. Formen 
vgl. mnd. wlame f. Gebrechen, Bösartigkeit bei Scheller Laiend. 

Nr. 42. S. 172 ff. prss. walnint heuern vgl. Pott in H. Ltz. 1846 
Nr. 39 S. 310. — lett. wiligs ist zwar nach Form und Sinne fast 
identisch mit nnd. iDelig, gehört jedoch zu loelel Nrr. 42. 43. — e. craven. 
WM well, oft gemittiert wie cy. gwOk ' 

Nrr. 43. 44. vgl. 45. S. 174 IT. \^v>el4Ju, loilH wünschen, gönnen 
ts». wählen ;7att>. empfehlen, befehlen, anheim steilen \ih.pa»mi erlauben; 
Ilt. loalla f. Mujje, Weile, Freiheit, Brlaubaiss waÜäi bewältigen Ith. 
ivallött Nr. 45. S. 175. Zu scheiden ist Ith. loalanda s. Hv. 9. Für 
Nr. 43 vgl. noch ßGl. 309 v. ear. Sonne fipil. zu Bf., der gr. Wz. sXn 
vel + caus. p hierher stellt. — Ntr. zu Nr. 43. S. 434. finn. woU, 
^oUnto Willensfreiheit tcoUa libere agere (RenvalQ. ahd. »iUön = 
ndlirs. weahn „wählen, z. B. bei Uebelkeit" Cl. 
Ifr. 44. S. 173. Vgl. BGl. 309. v. cor. 
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Nr. 45. S. 174 ff. Vgl. Grimm W. d. Besitzes $0 ff. BGI. 384 Wl. 
trdk crescere, florere, sugpre. A. d. Slav. Ith. wlosnas proprius = ph. 
fciasny; slav. irlast f. = Itt. wahts f. Gebiet vgl. u. a, Ith. ipalszczim^ 
Waldaus m. id. ; weldeti regieren ; besitzen (so auch traldyli^ : in Besitt 
nehmen; übh. oft teeld- neben wald-; die Bed. erben nicht selten in bei- 
den Formen; vgl. auch Cpa-) «pi/s'«, wildau, wilsu, tcilsti erlangen, oaB. 
tiwainis^ai erblich. §*. veliki (fcc. vgl. Nr. 27 Ntr. — slov. teleti jubere 
Mf/tfH «afeiv. tu. teUH loqui i : Itt. matloda dooatio, serno. 

Nr. 46. S. 177 ff^, rattkiw G«I. 2, 6 tweifelhaft naob LGCIr. IIS. 
BaebleebBer bei Haspt Z. VDl. S. 309 weisi den goth. Maonsnanieit Wttoi M i ' 
Ünw aach'md nimini d^n altii. Namen Vir fab aoa V^dr) ynd» 
Üiwa. S*. Leo Per. 81 fiijil mmder : cy. gwpidran stapor ei|r* BAlajica 
: weiß. 

Nr. 47. S. 178 ff. Vgl. Ntr. zu Nr. 48. Hierher gehört auch fr«. 
galon^ jalon sfrz. govalon, goalon (fcc. Mejjrulhe vgl. u a. Roquefort 1, 
661 vv. galloUf galon. — rnss. valek = lett. toäls vgl. irdfe id.; Heu- 
schwade : weit wälzen Nr. 48; wellet bleuen (jar tedlu mit dem Wasch- 
holzej. Iii. ttallis^ tcalnis vallura walnet circumvallare. 

Nr. 48. S. 180 ff. aengl. teallCf tcelle vb. n. to boil tcalme a babble 
in boiling. Hierher a. a. nl. wallen^ wellen volvere; ebullire, sdftfiN; 
floctmire wiUen, »aden^ totUen Tertere, mutare; (S^3 tnl>Blare, peie 
griaari; CS'.} tDoUe, weUe elmllitio, seitebr», tqoa foniuia ; floelus, anda; 
CS^. O welle eyliadnu; tueiita; palaiiga; Toivoh», eeea, AckerwalM} 
vet. fland. vertigo capitis; (e) weiteren md. wellem; bT. woeUef^ 
i» heC slgck Tolutare in lulo wouteren yololare; volotari; suceedere. V. 
nl. woelen scnturire, scalere fnnl. troelwater aqo» seatariens}, abimdsre 
(woeldigh abundans; vgl. Nr. 42, §'?); volulare; i. ^. worghen, premere, 
stringere, torqucre *c. §••. mhd. wel rund. S. 182 ff. Noch u. a. §*. Hb- 
walybas, apwalüs (tc. kugelrund, walzenförmig c. d. l(t. wälilees sich 
wickeln, „knippeln" ttäh m. Walkholz, Waschholz, Schlägel vgl. Mr. 2« 
Nr. 47; wdlöt walzen u. dgl. slov. tdlUi id. c. d. tdljali id., walkiB 
(§'J vätka, taläwica f. Walke. $^ Ut. tcelwe GeWdIbe weivdl vflft«^ 
. NesselflMnn ^ bei wia&H e. d. mar die geistigen Bedd. locken, Ter- 
locken «. dgl. an, bei wiUökae anj^er jener bei Ifieicke aodi Betrtgcr. 
Tgl. anch tpOMiUi listig locken; necken <e. d. lett. walke n. Zog,^^ 
lüg des Ciewi|Seri waätit sieben, führen ; gebrauchen. $<. slov. eö/ 
WeUe. $*. a. olaus. tpo^ n. (Welle) Gebund. tcfl/t<^ wälzen (vgl. §»J 
nawalnosc f. Anwälzung, Flut. Zu Ntr. S. 434. alln. alda finn fffl//f> unda 
: Qth. eldija) slav. /a(i^ navis; Ladega (See) alto. ALdeiga Grimm 
Gesch. d. d. Spr. 325. 

Nr. 49. S. 184. niaus. walma olaus. toefaia slov. co^, roe»«, 
f. laoa Ut. willeleesy apto. wollicht werden. 

Nr. 50. S. 185. Zu jeü vgl. u. a. Itt. dlawa Qüsle**) sla?. ;VrfWi 
ja bbm. jahtei id. 9. 186. Zn woM vgl. Grinini W. d. BesUiet 99. 
Bsihn. ddipt. soHSa gehört «ntfcbat in reval. «slk, g. m0o Hain. Bithi. 
pdU mm flan. g. pefZofi ager onltas. 

Nr. 51. S. 186. §«. e. beguile *c. s. 8. 

Nr. 52. (53.) 8. 186 ff. Aasgedebnte Untersachwigen s. bei Pott 
Zählm. 176 ff. Dazu fagen wir noch pln. htpnr m. = lt. lapus i. «• 
praedator (könnte auch excorialor bedeuten) : pln. 4up m. rapina ^P*^ 
rapere ftc. Zu den iran. Ww. laz. g^&ri lupaa. 
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S4. S. 189 it dli. «Mdl ««. 8. 0. Ntr. zu JL. 31 uod U. 10. ^ 
Bopp ca. 309 stellt Ueriier sskr. wwa, xn dewes adjectiver Bed. eximiof 
^ irisflbe Y<m fear komu stimmt vgl feärr Nr. 42? 

Nr. 55. S. 190. miiL »ori vir, maritiu waerdkm Bxor s^ JoBckblo«! 

und de Vrie» zu Karel; nl. weirdi bospes Ifcc.; slov. «irl m. id. din^ 
f. Wirlhinn virtili bewirlhen virstto n. Wirthschaft a. d. D. 

Nr. 56. S. 190 ff. nfrs. trtrre, werre mL QUrel Mi« pejor. 

Nach Wack. hierher (vgl Nr. 59, ) mhd. »m-c m. Schade, Sidrmig;, 
Verwirrung vb. a. werren. — alts. tcuorig = strl. vniriig fessus. — S. 
191. oberd. garzig = garstig rancidus, yh. garzen SmWr 2, 72 sieg, ^ar» 
nrbein. galz amarus ; mögliche lituslav. Verwandte aus Wz. ^r, bedür- 
fen noch der Untersuchung. Bopp Gl. 304 »teilt gdb. fiar nebst lt. tdrtu 
lu sskr« c«ftra curvus, flexuosus. 

Nr, 37. S. 191. GHmm legt qvaiirms lu Grunde vgl. Ntr. zu 
Nr. 29, Wichtige Formen fian. käme lapp. kärbma, kdrbaun te. dial. 
kärmm vermis. — 8. 193. $• pnv. wrmkum^ auoh tarmm f. NewehMim 
H. XV vgl. Polt in H. tti. 1846 Nr. 38. 8. 300. — $*. hd. 15, Jh. 
werbmut absintbenm Voc. ms. Anm. ahd. kano de. &= fiim. karw0g 
acerbus (nebst Sippschaft); dazu wo! agi. hervian, heretjati aspernere; 
vgl. ferner für die kelt. Ww. und odI. gmir ©. 19; für Galba «. 

Nr. 58. S. 193 fT. nfrs. waeer lip. — russ. rar^dny vielmehr aus 
Oprovov, obgleich organUi für Orgel gilt, vgl. letl. liefl. tcargans Brumm- 
eisen, eig. = Ith. wargonai, argonai, worgonai bhm. warhany , ra. pl. 
Orgel, (letl. ergeUs id.). §• ags. ore m. border, brovv e. ore Grenze, 
Kttfte; aga. or/ m. virelt, border of a garment e. orle Wapensaum aus lt. 
lüt. eitel «e. it, orto fra. orte, ourfe^ (fcc. Band, Saum. 

Nr. 59. S. 194 S, B. Verwaodte Bedeutungen finden sich in Nr. 64 
vgl. 63. Schmelier wird durch die Wn. Form gewibrimk (mV gtwtrdm 
nhd. gewcBreti) lafSeo » in Ruhe laßen bei Fimesieh l 8. 465 inMunoh. 
Anzz. 1849 an «airalrthei erinnert, legt aber wol an groftes Gewicht 
auf den Dental. Ist die Grundbedeutung Ruhe, SIcheiheit was sich noch 
fragt — , so kann man an einen ^«ptfÄr/^ (verbürgten, gesicherlenj oder 
auch gewahrten fservatum, defensum) Zustand denken. D. Wackcrnagel 
stellt wert zu mhd. wem ahd. weren (nhd. gewogen Nr. 63). — §«. nl. 
nnl. werk stupa. §d nl. wreed , wreyl acerbus, austerus; wrijlen, rrijten 
torquere, tornare, obvolvere u. dgl. Exot. Vgll. : slov. vir m. Oueile , «g. 
— «Dir m. Ursprung u. s. v. zu vreti lett. tcirt sieden , nani. wie eine 
Z. ^* ^^'^ wogegen slov. ioertduja f. vorlex, vll. auch Itt. wirrags, 
wArags m. id., an weHere gehört; dasa. n. a. noch llt. icärHt volvere 
IP^rs/i/ volutare vgl. f §• ) i^H pl. Pforta »dnle, »M« f. Thorricgel 
^4rs/ (fcc. diesen schliejjen. Ith. wersmf f. Quelle, Springquell vll. nicht an 
^r. 67, sondern (mit Mielcke) zu ($• ) fratkomU sieh öflnen, bes. 0«al- 
len, doch vgl. lett. wersme das Sieden, die Soode im Kochen. Zn Ith. 
weru werti auf und zu thun, einfödmen u. a. das Frequ. wars^sU, nam, 
von Thuren gbr. §V esthn. wärrßja, trärräi = wärr'aw 4c.; finn. weräjä 
porta clathrata. §^ Itt. reetet hervorkommen oder brechen = Ith. rmti; 
m. rilhndt walzen, rollen rittem, riiiiih Kreiß; Rad vgl. rats m. Rad 
raffufti rollend u. s. m. schlicj^en sich an Rad Nr. 80. — §^ Nlr. S. 435. 
—J^^f* ^Veidenkorb zum Fischfange = rss. veria «c. 

nach »eiche an «wri« 8. 195 n. vgl. Itt. looisipl. SeUkörbe; daher auch 
itn. — _ 



Ww, werÜB m. Baststrick , vgl. §*; sodann «Miniylfts' sich «m 
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tffj^ Ntr. V. 60-68. 

reiben, ,.rei,e„ vg,. d. Ww. »•»»'-»'tU'jV^li» - t^'-ÄTA 
probieren; pQegen, flll^'"?*«* 

Nr 60. S. 199. «engl, mmord Aatwort. — vm- warmm, <fw 

Worte wechseln ayu>ärd6l CabergWabisch) '>«"P»«*«' ^ ^ 

Nr. 61. S. 199 nl. »««^ •«* oereviih »P- n»«* 

ir'ra's 801 ». Hallema sehreibt vm,. d.s seihe Zw. nfrs. »ae* 
* ^ A-1 r aIa Obwrhein. «,Arschau f. W arnungsfeuerie.che« 
„a»;;«, »019^ AmM. T- «»^"l pi Frageparlikel lautet ü 

2L!rMp*T, «gs. mit 5e Sie ewoamse neben nelmam e, w«a> Ml 

» M», wie vielleicht auch m For.neln l^^'f^'j^Zl »«r 

nnd. »dr etwa, x. B. in mensl du <^or^ ^i J^L^iMäA, obgleich 
ib. 181 ; irarre &c. aus nd. »Ärde Wahrheit nUWWÄr«*««^ 
Tb. ein neuhebräischer Sprachgebraud» '»''^^^J^'^JS^W. 
lerä nemt oder likl, ee^eröt ^ die A^n öfT.« 

„„d seblielSen, dem»* «l Hr. MS. .„„en; KinJer 

getroffen lu w«deD? — .Iw. «4ofc «• <>• ,* „ , "b hüten .d«c»« 

fragen od« lOckMi; (e) "» •«"•«(. vll. e*.«'. se 'f ^^^^^^ 

id.; warnen o. d. Zu Anm. e. fe. -^^^^ v^i. ?>. ^ j . j^-p 

S^J . lett. »<r»6. ObrigkeU, Hoheit von ..s »"J - '^»"S^ 

«ynM Nr. 54 ableiten, nebst g'- «P'=™^ ^^^^.^SSt W»«. 

^ den Sleigernngsformen von «n. *S-:r«ch ei.e- 

Anm. X. finn. iawara Waare, Guter. - e »'«•Tii^^L^ wl «He 
Vermutung von Miklosiscl. für b, welche. «iT. 

entspr. nslav. Wörter liaben. s 208. «• »"f 

Nr. 64. S. 207 IT. nnl. mei»-, ""»W „i„i'es B.27i 

7« .«,1 . IM» weair. dM «IbeM. Z» Antn. a s. noch Kiniges » i 
aus flirr swri.: m». wem. «mw» »«richlMtuiig 
für die kell. Ww. Bcbrt ZibeMr •. Ä 6. 84. 53. 58. »erieüug 

"^TUTB/^-t nUus. .«rrfo^oi .arten, P'^e«--^ »J^* 
HeJH- r;.*.. ««to- gestellten Ww. «f- .«r;e J 
•dodiCMI, Ter«W.kkeD, verergeren gehören zu nnl. jarre» - 
r,^ renrirren vgl. Nr. 59, §;. «"d vll. «J^ 56. 

Nr. 66. S. 212. 436. F,nn^ .f-"^;^^ wTere Vg«. 

Nr. 67. S. 212 ff. «I. «• »■ V i>- ^13 «■ ^?*JSLJLickel»»«« 
s. II. 39. 41. C. 19. 25., wo ri<* «. ^ ^, "^^Tnd 
der V/zz. gr «nd ftr ergeben ; so vU. «od. «k- «w^««^ »maru^ ^ 
ßnn. Wörter aus W.. iter fcrrere Wie »>'^ /»2!!l^''_!' j^Wi; lH 
fnach Wellig) hei? sein, heiie. Cfer Ofe.}v tarrt* - 1«^ « 

•nn MlerKkeldet Ith. W». ft«r «nd kurr %. B. ' ''^^ „dn>, 

«nd tarr«, Wr« bauen. - l. ß. lett. .r,r( s Nr. 59 f '^'g. j». 

cbqiere c. d.; finn. ««ri fervidus ««r./a «lefacere «6. t » 

wd. ffoer lutum, slijk Karel 291. .„w-««» «ehörl 

Nr. fiS. S. 215. aengl. «.e(Ae sweel, ra.ld. ""^„«'Z mc» 

leicht lu den mit v anl. «refte» bed. Stämmen vgl. ■. •. *«"• 
Genush und Nr. 26 m. Ntr. 
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Ntr. V. 70. ' 



Nr. 70 S. 216 IT. a. S. 218. ndfrs. wedanOeetan?), praet. wost 
wijjen Cl. — loeißager^ titega = wmg. witticher c; mnl. witegen au- 
gurari Gl. Bern. — ^ Zu b wang. teil m. Vorwand. — d. S. 218. 219. 
vgl. 247 ir. Grimm Gesch. d. d. Spr. verbindet gth. veltan : ags. gecUan 
st. alts. giwUan st. proflcisci ahd. anotutn st. discedere Gf. 1, 1116 
giknea diseewit Hlld. : ags. tikm, uton mnl. Wien e. int eig. eamns! vgl. 
Gr. 4, 89. 90. 944. — nind. vorwjften Ctemm. mnl. verwiten Gl. Bern. 
verw^flm Kil. swd. ßreak^ ßnUa exprobnre; «gs. «M^ «cMls n. edp(- 
• fofi Tb. aengl. eih^ sbst Tb. reproteh. — S. 220. i» o. mnl. wifs sijn 
wißen wijs makm tu wißen thun, sagen Karel 333. — Bemerkenswerth 
ist, daji dam gew. swd. envis penrieax — - das wir sonst mit Ihre, gleich* 
wie räflT'is Justus altn. rplttis aequus, juris peritus u. s. m., m vis sapiens 
steilen würden — im vtirend. Dialekte antwortet envelen, sprich ojnrojten., 
id. st. ptc? entetenhet = swd. enrishet f. pervicacia envetnas = swd. 
entisas obstinare animo; vgl. förteten gew. swd. = nhd. torwitzig; värend. 
= altn. forvitinn curiosus, neugierig (^vorwitzig), zu — §s. nnl. nawes 
c. posthomas wol zu Mr. 71, aber sonderbar : toes; ein Praefix auch io 
dst abwaUel n. Waise; nnbefiederler Vogel im Neste. S. 920 IT. eiot 
Vgil. Binige kelL Anomalien : seire cy. prs. sg. 4. gwn 2. gwyddoü 3. 
ffwffr; praet gwffiffddipt^ ssgs. gw^däm», gwffpwn; inf. gwj/M; pass* 
gwyddir^ gtoyddya, ssgz. ^voyt; corn. inf. gwodluu, kodhm\ prs. sg. 
pl. ^ftt a) wffdken, wodhm; brt. imper. gw^t prs. sg. 1. gouzonn 9. 
gomoud 3. goar\ praet. imp. gtcienn, perf. gwiziz; ful. condit. goufenn; 
inf. gouzouly zsffz. gout\ ptc. pass. prl. gwizet. ^ Verdunkelte Zss. in dem 
glbd. Zw. cy. inf. adnahod: prs. sg. 1. adwaen 2. adwaenost 3. edwyn; 
prt. prf. adnabum; brt. inf. anaveiouf, azna-, anatmtt^ -out, anafout, vann. 
anaieein <tc. f cognoscere <tc.) ; imper. anavez, anaf, ene (fcc. ; mehrere cy. 
brt. Formen verlieren den letzten Theil der Zss.^ dazu auch cy. nabod to 
Inow, recognize cydnakod fobne ob. Formatiott-vaaiil to admowledge, own, 
take notice of. Steckt in M «e. ^TgL S. 999. e«J Ws. bkü esse B. 18? 
Die ebenfalls Tenrorrenen gdb. Formen werden durch die Tenreichtere 
Aussprache noch schwieriger; es fragt sich Tielleicht, ob atft'cA, (ndtch^ 
oidmhich to acknowledge, own, confess c^c. neben atttntcft hierher oder 
zu cy. Wz. odd, eidd ("vgl. Einiges A. 21) gehören. — Anm. 6. s. Nr. 
34 Nlr. — lett. weedSt zu Gesichte bekommen; westil zu wijien thun, 
nuntium mittere : wSsts Ith. frFsta (S:c. anslav. rjesly^ f. indicium u. dgl. 
aslv. vjestü manifestus; lelt. tnllet^ peew. ("aus Erkenntlichkeit) bewir- 
then uzmtlet zutrinken Ith. ttiföti. irilföti, paw. einschenken und zutrinken, 
olferleren mtawöti bewirthen, gastieren vgl. altn. leiting *C. r S. 218 
«nd tII. slaT. mOotf Anm. 9. SIot. M m. visus vH m. Wi|^en, Zww; 
loUüH and vidaH olaos. ip^mJ und tsMCiie sehen und wißen. sIot. edtl f. 
Gewißen. prenss. wmHAi (S..993J : asiT. i^eftwoH pTjropeuetv MiU. 15 
nach Pott in H. Ltz. 1846 Nr. 39 S. 310. — S. 999 I.$r. nlaos. wisa 
f. Art und Weise lett. wit» id. slov. rila f. id.; Gesangesweise : ß. vHaH 
ducere, dirifrere c. d. — S. 923. Anm. 5. Vgl. noch gdh. gabhd m. 
mendacium, fdllaeium, arllficium callidum c. d. ^ : e. gah^ gahbe nugari, 
blalerare, früher auch mentiri vgl. Wz. gb Nr. 39; dann nicht hierher. 
Anm. 10. slov. ill. vitez m. Held, Kitler, (ill.) Graf. — Anm. 12. Vgl. 

32. pers. diden : zend. di (vffl. sskr. rf/t», dhyai) videre, intelligere, 
woher anch da4na f. lex geleitet wird ; dazu auch u. a. döHhra ocnlos 
CWs. ii nneh HttÜNr Z. 9^ 995} aprs. didd specala arm. iMt id.; ob^ 
B» 94 
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s^vator, custoi, aspectus u. s. m. Zu prs. ddnisten zeod. da Qfgh sskr. 
d4, do) in dem »ufligierteD däo sciefis vgl. auch ddh sapi^tem ease^ Bar- 
B9pf sltlU gr. idoijv bieiiier. 

Hr. 71. 8, 286 {T. Vgl. BGl. 311 f. «m. S* Vll. vnr. III. Ifaub 
Mtfdl Hi. 2. Beri€laigii]ig tn mam btbeo s. JK, 8i. Aim. 8. 3. onal t ii 
d. /9f «it »iiti|iri«bt der gvtli. Fomi wuSWf als die volbtändigeren FonMi 
likr, aaÜ zend. acfz Ith. gr. etU slav. jei^f tat. p€n. «ff deulach ti^ die — 
Äam. 4. Vgl. IV. 27. Ci. 32. S. 119. 

Nr. 72. S. 227 ff. Grundbd. vU. Windstille, oder auch LUflcbeD, leiiei 
Wehen, abgelautet aus (altn.) vas Nr. 26, S^ — A. Bopp Gl. 317 stellt 
gdh. fos zu sskr. täsa m. habitatio; cavea. Zu cy. goUeg vgl. Tb. Ii. — 
9. S. 228. Vgl. noch Pott ^ählm. 264. 

Nr. 73. S. 229. Ith. ioSta = Iti. weeta spalium, locus; cubiculu« 
tce^tit collocure; weestees sich einfmden, sich irgendwo niederlajiea vH. 
Diher za Nr. 14 S. 139 vgl. saweesteet » la^fhim, tarn* wSk tüm- 
iMlik im«Imi VttMtMlang^ =>e wutüba (: wutU 1. Gckge. Ai,««! 
«•dl Sdiafarik 8. 316 drevan. wi^taiy vufta Siedl bhn. jHNpfl plii. ^«iif< 
Bistrikl. 

Nr. 74. S. 229 ff. Vgl. BGI. 312 y. diu. BeMBde» für die mit ^ 
g anl. Ww. vgl. mhd. ^etlM kleiden, schrnttcken «^petMi» eotkleideii, lack 

Weck, aus frz. tesUr, 

Nr. 75. S. 231 fF. Besonders die ags. Formen zeigen die Suffixnalur 
des Gutturals vgl. ags. ryrian, tirian neben rirgian (fco. to curse cyr^, 
%iHg neben ryr^, rtr^ cursed, wicked virignes, ryrines^ virgnes f. ccjfriai», 
ävifrgian^ prt. üryrgede, dtrigde to curse, corrupt, destroy; aengl. attynen 
to curse ; das ptc. atcirgud accursed ; strangled, throttled verbindet 
Bedd. von ags. tyrgan und nhd. würgen. — Itt. wärgsfu, wärgtUf wArgi 
mwm tm w4rg» eegrotas mdrdiigs miser w^gs seneiplini e. i 1A< 
w0r§ai edi* vefer. S. 232. 437. Mnu wora aalignus, Miex woro 
iMnir« feiler», raffenri. Aim* ß. In brt, «fdl iit. vielnielur n der mpfHil' 
Hebe AeUnt a. 1¥. 11, b. 12. 

Mr. 76. S. 232 Z. 11 v. o. setze afrs. statt des Kommas nach röken. 
a. aengl. wreak st., praet. «ro/re ndfrs. icreghan st. Cl. vgl- ^P- 9 
in rreopan) ulcisci. — c Anch hier steht nahe mit -7 rr^</fl« J^^- 
77 in der ßed. to put off, drive; freilich aber näher vrecan st. trecca^ 
vräccan sw. in der Bd. to exile, bannish; sonst to revenge Bsw. — S. 
234. Vgl. BGI. 329 v. c/-^. Anm. 1. vgl. ISlr. S. 437. i Ist Kreoi, q««' 
demnach aus Chrislus entstanden , da sowol in den fionisthen, wie i» ^ 
' UtualaviacbeD Sprachen der selbe Stamm, i. B. rist = aslv. kriittü (Gkrirt*} 
cnix) stoy. krik magy. kms»i. Mutig die Bedd. Ktans, kreasveiM, qM* 
kmnm, CbrislentfiBm, Taufe n. dgl. umfaj^t? Sind diese Wdrier enaakal» » 
lind sie es sekoa d«r Form nack weil eher ans Ckrittu», aas aus crusj 
letzteres ist zudem in der Orient Kirobe nicfal lu Teranten. aslv. okrH^i^^ 
okrestü x6xXo>, cireum trennt Miklosich von ob. krilsfü; wenigstens deutet 
es stärker auf einen der Sprache eigenen Worlslamm. Anra. 2. alln. ragr 
nach Gr. Gesch. d. d. Spr. 330 aus argr »brahk««', 
tadeln, meistern izbrdkef ausmerzen. 

Nr. 77. S. 235. Die sinnliche Bedeutung, aus welcher zunächst*« 
der gerichtlichen Untersuchung entstanden zu sein scheint, hat wang. 
Mtaeekan, kosten, prttfen. — Ifiklosich Lautl. 19 stellt aslv. rfgüH^ 
{Tfg Inditfiarnj sk>Y. r«M aa » IC rin^i nsanmen. IIb, n^ ^vm 
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oneufrieden sein, verübeln isz.rugöH ausschelten : ruUH zürnen, rerübeln; 
i y^\. ruiffifi murren, unwilli? sein ruzgus mürrisch, vll. auch die (secund. j 
Wz. rusl Zorn, Rache, i Hierher lelt. rukis Execution rükSl exequieren, 
eoofiscierep i : riiiSeris (sonderbar neben sükeris) Besuch, preuss. rigeitings 
hNenttchtij;^, nach Vater : riige, erinnert an Ii. rixa. Ith. r^'fi, riti gehört 
it XiX/reyu, r$ei latrtre; mordere, nicht hierher. 

Nr. 78. S. aS5 fi« Vgl. Gr. Dphth. 97 E — nnord. vrä = acngl. 
ijW, üriK — . Bopp et. 329 verirleichl takr. <l-«rrf ieetere, vertere ±c 
(9r§ s. Ntr. zu Nr. 76.) 

Nr., 79. S. 236 K CMmm- «. 0. und Torr, wa BMttM TMbliid«! 
liriMMii Md vHmAit nebst Nr. 78 vgl. HL 95. — b. «r 
öfters nnd. «r, /r sieg, br (in ußbringe Wteehe ausringen). r. dL Vgl. 
Nrr. 76, 78. Kiliaen hat nl. wrongh^ wronck 1) injuria 2) = holf. 
wrock simullas, lutens odium; rcronck 1) lorsio, contorsio 2} = flandft 
tcronghel spira, ceslicillus ; wronckel contorsio: (Nr. 78) rntra wronckeleH^ 
conlorquere; (e. wrinkle) rugare wrinckel ruga. Sodann (d) rancite fal- 
lada 4c., auch mnl. vgl. War. 89. — S. 238. olaas. rynka f. grojer 
Ring letl. rMü KreijJ, Runde, Umkreij^, Umweg c. d. rinköt im Kreije 
ipriogea M. fMa> rinke f. Ring, Reif, KreiÜ; = rinkas, rmkus u. 
]|flil[tpl«li (Ring) vnn. a. d. D. ^ 

Nr. 80. 8. 238. Anm. Itb. ri»/af reitend c. d. raUtUs Ut. rUelit m, 
Reiter rss. röicary m. Ritter a. s. m. Fttr J2ad dbc. vgl. Nr. 69 Nir. 

Nr. 81. S. 238 flF. §• ^ aslv. ristaii carreire ^ Ws. riti im. f«wy, 
rttfl«! pln. ry^ciä Ith. msrsm Itt. riksis Trab «. d. 

Nr. 82. S. 240. Ith. reszli : Itt. reeiu, reelu, reesl sich lostremeil, 
abfallen : reeiu (auch rissu, rishi), rism, rist sich schlitzen c. d. Zu slav. 
rüiti zunächst Itt. fauju, fdtcm, raut reiben, raufen, ziehen, zucken rawit 
ausreulen Ith. rawHi, rauju, röwjau, räufi ausreij^en, bes. göten vgl. ahd. 
f^-te» nhd. reuten Gf. 2, 489. — Ut. rakf *c. s. A. 77 Ntr. — slav! 
«TiBrf ?lk rrw, nnt Itt. ap^mrde^ -irde, -wSrte Geschwür unter demMairel 
«Vgl. Nnr. *9, 63, Anm. p7 

Nr. 84. 8. 241 C A. aengf. anlelA I. nhd. ainläid Frisch 1, SO 
fln^/tf» n. SmSir 2, 90, wenn niebf auglitz = aHn. att^/i/ facies. — S. 
242. nnd. leer (wesff. leerr pl.) gena Br. Wib. 2, 54. Ann. m. alte, 
/«to = e. Obs. dial. laite soeben. 8. 243. Zu alln. ftHtf Ac. •. Ii. 44 Ntr. 
S. 242. Ith. /yctyna f. Maslie a. d. 81a?.; aber einbeimfvch fyUr, hO^ f. 
forma, aspectu», genus. 

Nr. 85. S. 243 ff. «. ß. Für hrtBg ftc. s. Ntr. za I. 6. Nicht so 
gerne mit Ärof^^, als mit tiBt <tc. (1%. y.) verbindet Grimm Gesch. d. d 
»pr. 1008 nnd. toaddik Ac; mit diesem (S. 241. Ii. ß.) westgoll. vattfe 
*#d. wuifo norw. e/is/«, varsle dän. ra//c. s. 244 ff. y nebst Anm. 1. 
•JIU nl. iwie coeaum; (wie mhd.J cespes; ags. rds, vöse n. juice, oose, 

^^aefT* 4 '"^•^"^^^ ^' ^^^^^^ Rasenstück, z. B. zum Aufdam- 

m&th Zta Ann. t. nl. wassern, wa$em vapor, vb. u>asemen; aber ^toarfe» 
wp«r et tenebme Mwademen Tuporare; ittdesien kann jenes s nach fries. 
vretse ans dk, th entstanden aefai. Vgf. nodi Hv. 2, man^flieli mit s 
«0». Anm. 2. Für -ireis a. o. Nir. zu Nr. 14. An«. 3. nl. wraese, wate 
siegen. 6ras, gew. pl. brdse, cespes. Analoges zu rusa cespitare 0. Nt. 26. 
Swd. rre< = «Itn. reitr m. areola, Beet. 8. 245. Wackemagel stellt 
# N ""^'^^ procella, fulgor zu wint Nr. 27. — Itl. waiSia 

% naehleck von Draadwein (sIy. eoittaj enCl. 8. 246. nf. t^oed^, iMMye 

94* 
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Njr. V. 8T.-.B. 8. 

= braede, sura. - Anm. 5. Einfachste, w« •!« J^^T^r? 
e. ^ea^aml, wezand <tc. hat ndfrs. »ms id. Cl.; dM W 

JZe id. »nd = «.«d «dum - .M. «I™. 

rt. «0.», »«w« tranaire .engl. rt., pw« •«* " 

M «I (Nr. 18) .m, wickeln, beb.nden. - Zu Nr^. W^«^»^ 
^ *c vrw. mit lapp. pakkalet castigare. S. 438. Ith. mUUt 
maOo riov. milo pln. mjdio *c. sapo. ^i^, 

Nr. 87. S. 850 ff. wang. wudu f. WIM», — 
Ajicb aslv. udom vidua «dotjcy vidmfc k „irft cum vH- : l""' 

Nr. 88. S. 251. Vgl. Bd. 8" r. J- "Vl^ Tri. dort»* 

o. Nr. 40 Htr. 

• Hr. 1. 8. 252 ir. Nach Griu,m Dphth. U bagm« ^g^«-**^ 
bnKViin = bauBü Nr. 18 (lieber Gewächs, (füXOV?J, 
8. f94 (») m-nl. baemi, baempt, benU n„l. 6«md P«-«-' 
nnerklürt, vll. aus bant verderbt. - b. ulaus. bm B».- > • 
4^, pl. 6«««i irumpet. lett 6«»ffa tympanuit ^.y.ier Haii- 

Nr. 3. S. 255 IT. Nach Grimm L e. 188 ff. 9M. ■«« 
mus 5, 4 einen deuUchen jbOübagiui, der wwküch 
gewes;» iu sein MkeM. Die Gnmdbede*iiig m n«. Md»^«««. « 

Hr. 4. 8. »56 t. Cr. Dphth. 38 ff. vermutet 

fc^ _ 1^. <Me« f«o«y bei «eh «U Wache Uml für w. l 

mA supra erwiesen. , „ 00 

Nr. 5. S. 257. b«ln Wz. ban Nr. Ib vgl. . «, 

Nr. 6. S. 257 ff. E. Nach LGGr. 118 vrm. « ji,«, 

b«rurela wegen des ersten r dissimiliert; sie J»*««* ^,„,e„. 

auffallenden Annahme die Form. von lalMreW. OHM j^^, 

8. 259 Z. 12 V. 0. lies per/orare ft P«*«^fY*\ Rn-er Kerne 

ansetzen «eh flOtai »«-*» Mrrif , T<rtl (flrtre.de, »^3 "^'^J^»* 
»r„d«, »«.•» <penem •» die Di«te- ««ehmen ; grojje K»™« „„^ 
S, 2«j. Iiem*. Mre« ferire, castigare. rhaet. hear c. ' 
■ S«*» Weor, i> ünterengadin ladin. bleer, dcsshalb 
Ä« barfujS aslv. bosola BarftlUigkeil. i Hierher hess. busbms 
Uoß-beinig Reinwald lienn. Iii. 9, oder bus aus Muß! 

' Nr. 7. S. 261 ff. «engl, bergen, berve, burwe protegere, — 
bw-gen aepulcrum. ^ .. , _ ^g^L tgrtt* 

Nr. 8. S. 262 ff. A. »engl. ii«rjA bill. ieryA« (.äj '*» 

« 
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hillock, barrow; borough. — leU. 6ar*, eig. 6arrs Haufe,. Menge ; Schwade 
hierher? vgl. Nrr. 6. 25. 

Nr. 9. S. 265 ff. a. aengl. 6er< bright. — S. 266. d. Auch alts. 
hif^gäm 8i nectere. — mol. brime Prunk. — S. 267. f« lett 6raii^ 
AMtoofOf vb. Aroii^dl. ff* nM. bnUm pkmdeni lavL Chr. nüt mversebo- 
benem Dentale, wol eig. ad., wie l in bkutUkki 48; doeh vgl. fw&. 
|MviM» dte. — agi. iMtlte as nl. prat fitttnosns, arragaas; nl. prauep 
parle airogantia, aodäz facinus; astutia prattem loperbire, feioeif«, tollere 
animos; = praten^ prateten War. 89 neben prmleh», pruitekn murren. 
Zu Wz. pmt^ vgl. hrvf, sprul ^ wol nl. prosse „geni.^ geraten (Broß, 
Sproß) Prossen pullulare; ebullire, bulliendo bombum edere; ss aus Is? 
Ii. S. 267. üeber mnnl. hrallen = pralen, pronken s. De Vries War. 
172 ir — a. S. 268. Itt. bdls Ith. pa- , isi-bälens bleich, falb leW. 64- 
Undt bleich machen ballinät, balsil, balsinät (Wäsche) bleichen baU blajj- 
weijj 6a/te weiji (auch Schmeichelwort, wie Ith. baltas auch gutgesinnt 
bedenlot und der nlty, Bjelbog der gute Gott ist); Ith. balu oder 6a/s/w, 
Man, Mit pallere, albeaoere c. cpaa. Ii» Vgl. Bf. 1, 106 m. Ntr. und 
(Sinayedn: tdor. red. bkrif f. Mdr^ gew. iskr. hhmrym lead. ka^Aa 
iplendor. S. 269. Ith. britUH : Itt MMI «TeziNB, vertrOslen^ brtdt, 
g. 6Hia Weile, Frist i : cy. pryd (Lablalstafea weehieln. gerne vor Uqiodenj. 

Mr. 10. S. 269 fr. nord. bfyk : aengl. 6aM*a sonr weatmor. kuk 
Sharp, acid nnd. holst. bSich holst. pOBB. basch acer, acerbus, amanu^ 
rancidus u. dgl., auch üg., von Schütze Holst. Id. durch nhd. barsch über- 
setzt, wie denn auch z. B. swd. 6ars/r die sinnliche und die figürliche 
Bedeutung hat. Weitere Verfolgung dieser Spur empfelilen wir der Forschung. 
Man unterscheide nnd. beUch beii^ig^ doch finde ich wirklich auch ft. «wd. 
bätsk = bäsk, bisk. 

Nr. 11. S. 270. mbd. bulge bedeutet auch Sack, Beutel s. Hahn in 
Heid. Jbb. 1847 l 131. — aengl. beUen, bell tumere vgl. Nr. 21. 

Nr. 12. 8. 271. nriid. btUe tKahaheit abd. bekUda f. getroster Hut; 
a. s. B. — 8. 272. Die Bedeutung des Ann. pallH, paiHo ninüoS) Idbo* 
dicus entspricht zwar ziemlich genau der des swd. hatd^ aber die wabr^ 
scheinliche esot. Ableitung führt von unserer NuBMr weg. 

Nr. 15. S. 272 fif. ags. baleva m. diabolus aengl. bahw Geist, Engeln 
und Erzengeln coordiniert balew, ballu, bale ai|llom. Gleichbedeutend 
mit balvjan ist bair. swb. bailen, heilen, vrm. s= mhd. Inlen feram 
sistere (von Jagdhunden gbr.) ; bil m. bezeichnet diesen Moment, dann 
Kampf übh. vgl. Gr. 2, 1021 ; BMüller Wtb. legt das Bellen zu Grunde. — Bopp 
ca. 31 & y. addA, bddh vexare hält einen Wechsel von d und I möglich. 

ifr. 16. 8. 278. aengl. bane, bayne Mörder. Bopp Gl. 308 stellt ir. 
hma dealh gr. ^Ivo), «pövoc, ^oveoc It. f&nm zu sskr. f>an 1. P. ferire, 
laedere; 1. 10. P. id., yemrefte. wir. ^ towaste, pillage.— ir. bain 
to pull, hew or cul down, take from; gdb. ftanii m. mors Tgl. Nr. 35, 
— lett. bdns (BahnJ Gang, Reihe, httm nerklopren. 

Nr. 17. S. 274. Ii. nordengi. haue bovile wie Öfters aeagl. Bit top* 
ags. «. westfäl. bösen m. hölzerner Rauchfang über dem Herde fwott. 
dem f.) hierher? Das glbd. asse A. 64 läßt an Zss. denken. 
• Nr. 18. S. 274 ff. Grimm Dphth. 10 ff. bringt viel Wichtiges über 
diese Numer. Zu altn. byggja und ags. biggend colens vermutet er ein g. 
Masvan, prt. bulbaffv (vgl. osk. fefacust) , woraus baiian, prfc. 
wia. nmSkm oder baibau, hervorgieng. Zu nns. Nr. steUt er u. a. ahd. 
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pÜimto, biunie agrer f^. Nr. 35, aftn. dän. % Gertto oberd. hau 
Saat vgl.'ftltfl. 6eu7o (S. 274^ n., sg. vrm. beo, bao; bäum s. Nr. 1 mit 
Ntr. ; sogar 6tifcA (fcc. fvgl. Nr. 19^ vll. aus einem ahd. Adj. biiwisk, 
büisk. S. 274. Z. s. v. u. lies 6»^^^/ st. 6 gget. — nfrs. boegje wohnen. 
S. 276. Ith. budawoti lett. butoel bauen-, sicher enU. Ut 6«inaRfiM Bao- 
maiin, Zimmermann bümeisteris Baumeister. 

I. Nr. 19. S. 278 II. Das Fraefix ist zu beachten vgl. aus-stäubeo, -ml- 
ftoB «. dgL uid Wörter wie m. M m. Mitt (vgl. Ars. 6oife cy, 
haw 4ke. Gelt. 278} odcr^aneh hAekt nbd. MftI, b. Fftttse ^ fnclkiroB 
ItfeH f^Mc» 6o£ft lotom Frisch 1, 115 nnd yon »ws. 6tfdbl, AMI, ^«tirdlr 
Aeskehricht, da» der goth. Bed. am Nächsten komint (ohne Praeflx, wie 
deim auch mbteii = ausmisten); ndfrs. ba n. Koth g-ehört vli. nur der 
Kindersprache an. b. nlaus. bicha f. „Beiche" lett. bü^e id. vb. bütiel. Zn 
den Ww. S. 279 mit anl. Media vgl. Itt. bukslit «tc. ferire i : bunkil 
Nr. 16 Ntr.; zu pochen Itt. pukköt id. u. s, m. slav. Wz. puk ferire, 
pulsare, dissilire pr. cum sonitu, puffen, knallen de; Ith. pauksUeli 
pavkstät knallen u. dgl. — henneb. bocken pochen, trotzen tU. nicht hier* 
her Ygt* Sallr 1, 151 h. y.4}. — e. Wel m ab AnUaBg dürfen vir 
erwihfi<^ pra. bokkten purgare vgl. Mind. baokkma pur^atio. ([hach Spiegel}. 

Nr. 20. & 279 ff. USfir. 2^7 vemalBB, da|i INuiteM Mtlh. 9, 
32 auch BOr surdum bedeute, a. S. 280. Auch slov. bedak f, bedäü 
ImH« ttultus bedälHi schwürmerisch sein neben büdalo n. stiiUas c. d., vrm. 
eu scheiden von aslv. bui insipidus c. d. (Nr. 18 S. 277), wie jenes von 
bhm. bedäk m. miscr aus bsda Nr. 29: auffallend stimmt lapp. piädak dbc. 
amens piädat insanire, caas. piädalet, das auch = petlet Ann. pettdä eslhn. 
petma failere vgl. auch esthn. petsik s. adj. aiberu, wunderlich, possierlich, 
b. nnl. botsen, bei KU. auch 6osse», bauen pulsare, tnndere, quassare it. 
Inmare, vgl. aech u. bI; bottm tradere ^gall. ftonlep,^ nad ia rielee 
MbBlicbeB Bedd. %. B. pellere, reailire; aaeh, wie- bbI., gemmare, gemT- 
Bare balle germea vgl u. a. fira. bauton and ferner hd. brofi, sproß tte. 
wie BBd. broll = but vgl. u. a. B. 54, a; nl. 6o/fe» bedeutet auch tu* 
mere, wie hd. brotzen &c., vgl. das Schwellen der Beule, wie des Sprödes. 
Wir finden hier nicht Raum zu einer Monographie dieses Labyrinthes und 
geben einstweilen nur einzelne Leitfäden. Für die ^ebenwz. mui vgL u. a. 
91. 6; mutzen = putzen ornare Smllr 2, 664; gdh. mut m. cnrtum quid 
u. s. V. — iä. mhd. bese = b<Bse mnd. böse im 14. Jh. einmal M 
Waek.; ebda. M. bM A b€u$ t Uebel, sebÜBiBMr liatind aBihd. bm- 
»ehe, böslieh, in 1&. Jh. böfikh, und. 6oiis«iA Obel (hädSeh)- CMÜSm 
gibt awd. TilieBdw bife a^}. aiahUf aeelestus, elak (^deaaiaeb wie' bd.)^*, f. 
m. qui temere in aliquid ruit i : busa pa irruere, daa Subst. vom Acjj, an 
scheiden? — ä. e. 6ose, base-bom spnrius (wie com. basa) bese-son, 
bast Bastard. S. 282. amhd. beiden = mnl. betten^ beten, beden van het 
paard stijgen Karel 277; nach Wack, mit ausgelajjenem Objecte eig. beißen, 
weiden laßen, vgl. auch die Bed. anhalten *c. Nr. 31. — nnd. putzen pl. 
iiul. poetü, pols f. swd. putSy puss n. dän. puds n. Posse, Schelmstreich. 9* 
üi. Pp^. 89 Biomt ags. boddet, bädOmg (herinaphroifitnt> bI» Md-g»- 
achleöbtig aua irarloreaeBi bädda al. be§a o» Nr. 4. 

Nr. 21. S.'284. Itt. hulta Pfeil; Bohe oder ZipiBB an Wagen buUei 
bullite eiserner Thürriegel, beizet Qlb. bihtt) anklopfeB»; liBlea B^t Sipp- 
schaft (zunicbat^ nicbt bierbw* Aom.^ fri. bam§et « apioY. beeltesth 
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JStr. B. 22—32. 751 

Nr. 22. S. 286. ags. breotd (eo, io, ea, e) oi. ora, margo 6rorc{ 
/ m. cospis herbae v. spicae^ easis vnii. idenfiflch mU einander mi büc dtn» 
6ro<Mr cuspis, margo dro. vgl. Or. Dphth. 44, anoh ttber orf 0ba : gotb. 
O5C8p0lffC Ptoc. Nr. 25. 6. 287. leCt 6an s. Nr. 8 Ntr. 

Nr. 26. S. 287 ff. mogy ^ fina. marfa bacca KeUgren Cfrandz. 10. 
gael. mäsag f. bacca exi^-ua rubraque vll. zu einem Nebenstamtn oni. Nnoier. 

Nr. 27. S. 288 iL Nur boljAii, nicht botan LGGr. 97. — belle 
aeogl. better hereford. good. e. dial. beltermer comp, betiertnosl sup. vgl. 
entspr. Formen 1¥. 19. Gr. 3, 631. — nnd. holst, bass wol aus dem 
glbd. nhd. baß, neben dem alten nd. Comp. bat. S. 289. aengl. bootne to 
restore, remedy böte to help s. help, remedy, salvation^ u. s. m .— - mbd. 
binden, präet» Msto ^Feiler auBndeD Ltvl. Chr., wol identisdi mil huiMm 
ebdt. 8243 bei Ben. Hllller ADid. Wtb. vgl. i. nbd* das Fener beuten nnd 
MMsen bei Friacb 1, 91, der it. btOtare il ftioco fn, btmle^euy botUer 
(meltre) vergleicht. Es fragt sich tiberhaupt, ob nicht das Putzen, BuUen 
= Schären der Kerze, des Lichtes mit diesem BuUen <tc. des Feuers 
identisch ist vgl. Nr. 20, b. Für mnnl. boeten vgl. De Vries Warenar 
196 fF. Kiliaen gibt nl. boetsen 1^ snntten, mungere boelsel snutsel, mucus; 
myxus ellychnii vgl. in beiden Bedd. u. a. wett. buUen (bolze) m. 2) 
läppen, interpolare, ornarej angl. bodge, botche. 3} = bootsen jocari, 
gesticulari d. i. boeUet^ bootten nnl. poetsen nhd. possen ^ treiben vgl. 
0. Nr. 20 Ntr. — Anm. 2. Weigand in A. Sehnte. 1847 Nr. 102 S. 838 
. stinunl mir jetst bei nnd legt bei .uHibatof ombate die Bed^ detrimentnm, 
Nachtheil zu Grunde. Eine Entstellung bietet vll. posen. nlaus. d. urber nu 
Liirm, Geräusch, Zw. urbem s. Bernd Pos. Id. 332, welcher urberlich im- 
provisus Voc. a. 1482 und ä. nhd. urbers improvise, plötzlich verg^Ieicht 
vgl. urbarig, urberig adj. urbarlich., urbaring, urblingen (^swh. a. 1552^, 
uebering adv. drc. bei Schmid 526 und bei Schmelier 1, 185, der die 
Form urwarig — vgl. u, a. urwäring id. Oberl. — für die ursprüngliche 
hält vgl. ib. 4, 127, wo die ältesten Formen wiederum uu statt ur haben 
2. B. ungawaraUh improvistts. Indessen scheint nach Anton Oberlans. Id. 
CProgr. 8t. 3 S. 4j urbem^ orbem MmeB, gerfinsebvoU arbeiten ,n. dgl., 
eig. arbmSen llbb., nnr eine Bnlstellnng ans diesem hd. Worte iit.sein vgt 
jH. 84. Bei solchen Wirrsalen fragt es sich stets, ob die Hunderten s^st» 
oder nur die Aufzeichner und Etymologen die Formen eonfundiwen. — ^ 
S. 290. Anm. 4. ahd. unpafa bedeutet eig. imbcllis, wenn wir es mit 
Grimm 1. c. 585 von pato ags. beado pugna ableiten. — swz. pastgen 
bemeistern a. 1545 bei Ruef, W. Teil bastgen wöl demmen, edomare J. 
Maaler tirol. gallür. baschga bemeistern, bezwingen, bes. im Ringen ^Bergmann^. 

Nr. 28. S. 291. Itt. bads m. fames, peuuria baddetees, nob. fame 
perire^ : baddU Nr. 34. — lapp. finn. Wz. pint nicht hierher. 

Nr. 29. 8. 290. nfirs. beU^fe waebten, blyven. 

Nr. 30. 8. 292. Iki. büon m. Biestmilcb. hd. Menst colostmm Kct» 
id., mulsum Vor. opt. 22. 

Nr. 31. S. 292. westfMl. in bilen entzwei von bU Sttick. — Jonck- 
bloet kennt petsteren, das er von frz. paisfre ableitet, nicht als nnl. , aber 
als häufiges mnl. Wort z. B. (^het paerd laleii peiMeren) Lancelot 2,23595. 
3,5624. Limborch 2,203. peinsleren id. VValewein 9635. fschriftl. JMitth.} 
Kiliaen hat peystereny pesteren pascere, pabulari u. dgl. 

Nr, 32. S. 293. apers. abiya — sskr. abhi ad neben apers. atoiya 
MBd. «et, atet, m< id. Bf. 
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7n Ntr. B. 33—41. 

Nr. 33. S. 294. weslf. bibärigheeden Albernheilen, Fratien (nidi 
Lyra) nnd. biberig, bibersk ungeberdig bei Schmerzen Br. WÄ. 1,7» W- 
tewlüteen vielleicht Grimms Dentung. v » — i 

Nr. 34. S. 294 ff. ndfrs. badan st., praetdeotf bieteii; bitleB; mb|L 
beode, bede id., aber bet to pray Mte ImhI, eowiiiiided. — njai». l^fltoM< 
beten be^owad bettdn. letl. pSHt «ppetere Letl. Mag. IV. 2 S. 1J4 m 
«tar. W». — S. 2«8. cy. ^iMÄito gdh. ^adft, ^id* vgl noch 
6. — S. 296. I«pp. hmdet, pMei michflettem b«f. Thieren piwto captow 
-vemtio, toodieola. itt. hmuOi guslare, lentare, andere : Nr. 38V 

Nr. 35. 8. 296. A. apen. darf (zend. band^ ptc. prt. pss. 
binden fcoAiÄfl m. Knecht Bf. - S. 297. Ith. banda Herde , bes^ Rmd- 
Tieha, daher auch Vermögen u. dgl. Itt. banle Band buntite Bün^^l llhju«- 
telis, pundeUs, m. *c. id. susibunlawoti sich verbünden a. Asi^- 
Cf^iibünati) u. a. : räsfetidtVi lystpsiv. S. 298 ff. B. vgl. S. 397> M 
Diel. Scol. gael. bann, pl. bainn, boinn , banntan m. ^'^J^'^^J^^ VT^' 
syngrapha (e. 6ond, deed in lawj, ediclum; mors (vgl ^J^^J. W 
lus : cardo CThürfcandl. Nach OBrien ir. ftiwm mardiiBg or j««""«»««].!^; 
of men^ law, prociamation ; deed, facl; dealb; baU; ^f»^«' 
interdict. Vgl. Leo Fer. 5, der ir. «ngeMreii, verbindlich se.n 
ateUt Er erwihol daa nmeoni aga. al. prt. beon. Brt. embann »n^ban, pro 
danatron, promolgatioii c. d. — S. 299. Für Wz. man vgl. M. W- 
8. 300. S*. Vgl. Nr. 36. Für biunte s. Nr. 18 Ntr. 

Nr. 37. 8. 301. esthn. M ^aPP- /»«^'^^ ' ^^'^'7^ f TnT Iflta 
nasler aufagcre pa/je« properare pateret fugere zu F 44 ? fe. ^"^^ ' 
maMma nebst entspr. finn. lapp. Wörtern nicht hierher; puggo nma^ 
vesica : lapp. puoi, puojek id. : venlriculus avium. Fmn M^^'^JT 
Buckel nach Kenvall. Itt. pöga Knopf i, Schelle c. d. vgl. 

cepta. Nach LGGr. 50 anm^mmmm flhlache Le«irt. ^ ^^''J^'^ 
gebieden Hett - S. 803. För W«. Ätmrf ".'eÄ 
WWau, 6itetf wachen; die dentsebenBedd. werden vielleicht verm^^^^^^^^^ 
IIb. blM, hm^. Wu, bauditi .ur Arbeit antreiben ^^mun e^^^^^^^^ 
Sttcbtigeii c. d. baiidzawa f. Frohndienst = lett. bauslts, bat^lts htm 
d. bauslöt, sab, die Bauerschaft zusammentreiben 
buddeUs S. 302 versch. Itt. bende Büttel, Henker c. d. zu IHr. 69 
MidA zsgs. mit fra caus. 10. expergefacere. ^ ^1 

Nr. 38V S. 303. Auch Miklosich Lautl. 40 glaubt aaliT. 
euphonischem /, aus fHiidis entlehnt. Ith. bim^ Schttfel 
Glossare). Lapp. /a«/, laula scamnum. Graft Vergleidumg Z. Ii v*«-. 

Nr. IT s; 804 ir. A. 1» Menra wird Memd wie ^5..« .eb-f ^ 
der Redenaart einem Manen Auge davon kommen vgl Nr 4 
8. 305. Itt. bhndU, hlandüees vagari (= «'r- .^^^'''''];-^'t1l k Bö^ 
Oiefl.) hMdit pfuschen, rfl. sich verwirren : bled^s, g. f 
•ewichl c. d.; bleüas, bleni pl. Schalksslreiche P««^«" * '"'^J . S 
6/ens< nicht recht sehen, übersichtig sein blenie c. «^blecht seuena , ^ 
halb sehen, jrliipcn c. d. ; aphlendel besehen ; für Ith. pnftlW» 
j^. III. blddit unbedachtsam reden zu aslv. bl^st% (pAuapstV - ^^.^^ 

Nr. 41. S. 306. a. Zu 6/e«a wang. fcfete n. eoenm n> ■— 
Vorr. zu Schulae stellt mnl. ^^cAeii« Will«!*«» nnl. wmmMi^ »« 
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Ntr. B. 42-49. 



g\hd. hd. löschen; das Gl. Bern, hat mnd. blisgen extinguere terblisgen 
resultare. 

Nr. 42; S. 807 ff. alta. MOt danw, betot bmM», HIddn laetari 
AlMbeofi (vgl. die ags.PonieD} del«clare^tt(lM«, 6ft7sea, Missa f. delec- 
tttio. — H. «Iis. bhniki, bfdäIU, mthi, bl&lh, blödi tinüdoi c. d. m. h, 
md. dithm. (b) 6M0 neben (a) freuodlieb, heiter. Zu 6tole ftc. vll. 

I. Mbles. blatschen timidus (?) Frisch 1, 106. — S. 307 ff. Ntr. S. 440. 
vang. 6^tucA blöde. Ausnihrlicheres über die zu eblouir geb. In« wallon. 
Wörter s. bei Grandg^affnag-e Dict. 330. 334. — S. 308. frz. blosser : wealf. 
blessen (laedere?) Baume &c. zeichnen: Menschen beleidigen (Lyra). — 1 
S. 309. lelt. bldgs schwach (in Krankheiten). S. 310. ags. blac *c. Nr. 
44 Ntr. ; Ut. blakka Diiite. Hb. iszblykstti erbleichen blykiöli bleichen (act.) 
Itt. bleeket id. bleekis Bleiche. Ith. blinklerf.ti blinken : blyszketi^ blizggU 
glänzen u. s. v. S. 440 Ntr. Kiliaen bat nl. luy, loy, ley desidiosus (Kc. 
(aber hmm Uw), Hierher ävch sws. Alveii, leiu» qaiescere, lassita- 
tidiiu indttigere vgl. aUo. fhligari n. s. m. vgl. SmlÜr 2, 470. 8. 105. 
107, S^ Ii. 42, H. 69. 

Nr. 43. S. 310. lett. ble^ hleeam^, biee$l (aach rfl.) iieb ,»bre«ig« 
■achen, sich blähen. 

Nr. 44. S. 311. g. bllss^«» ' blAnv* = nhd. blau? vgl. Gr. 
Dpbtb. 22 ff., wornach ferner hierher ajjs. hlnc (= fe/crc 0. Nr. 43. S. 
310: vrsch. von bläk e. bleak ahd. ;>/«A nhd. bleich pallidus) ater, niger, 
wozu ahd. plah, placha Dinle drc; vll. auch ags. bleoh, bleo color alts. 
bli id.; adj. coloreus (vgl. uns. Nr. 42. V. 84.) nebst ahd. p/i, pUwes 
nhd. biet altn. bly^ wogegen indessen lt. plumbum spreche ; sodann lt. fligere, 
flageUum\ flavus <t. fiagvus? Undiu st flmdus, fligtHus? SeieD diese 
Vgll. riehtig, 10 folge die AMeitoDg des (gleiehwol starken} Zeitwortes 
ans der Nominalbedentang der Farbe. — i Hierher Itt. blank» Maal am 
Leibe vgl. Nr. 42. S. 310. Zur weiteren Sippschaft oBserer Nuner gehOren 
viele, bes. Ith. lett., Wörter mit den Bed. schlagen, platt schlagen, flach 
sein &c. z. B. Itt. bleeks Kulk-, Lehm-schlägel vb. bleetit^ (li^'O bliket, 
bläket Lehmboden (Tenne dcc.) schlagen neben bleefe, bhetet id. ; bläkitet 
windtrocken dreschen vg^l. hklkms, bläkns planii.s nhd. blachy flach exot. 
Wz. plak u. 8. v. Zu blau lett. bläirs zart wie (blauer?) Seidenflor: 
bläweris blau Seidenband; Hutband. Wückernagel fallt blau als Luftfarbe: 
blawen, blcehen. Bei (Nr. 42, a) blidi fragt er, ob „von bäidan? der 
sich gehu la|it, wie wrUßm ausgelassen, vgl It. loßtm^. Zu hüumm stdit 
er erbMge» und blmde » brmde gebrechlich, schwach wie 9pQG6«» : ^Xaa>. 

Nr. 47. S. 312 ff. „Afoome nit bku^ Uwa Uaimhlm»em(hkBkm) 
wie lt. flos frons? pUnUa zu flare, gr. Sonoc m Ägfii** Wack. — waDg. 
bhitem c. Blute, Knospe. S. 313. §^ swd. löge, bei Juslenius loga, bei 
Ihre auch lofre, ho dän. lo lautet altn. Idß m. läfagardhr m. finn. luwa, 
/tia; zu unterscheiden vou swd. lafcGy lafre n. tahulatum , Gerüst, Gestell 
übh. (Bühne, Bank) finn. lawa lapp. latcan esthu. lawwa id. vgl. vll. eslhn. 
laud (s. Nr. BS** ) 1) gen. latcwa, laua asser, tabula, mensa 2) gen. 
lauät tahulatum, Bret, worauf Sachen aufbewahrt werden. 

Nr. 48. S. 314. sieg, bludäe f. stumpfes, abgeiiuUtes Melker, nach 
SehWs : e. ihmt. 

Nr. 49. 8. 314 IL Grimn Dphtb. 29. Vorr. 20 Sch. : tamuMi 
vrm red. pnet. tetlMBM» Tgl. iMMiAii) dasu stellt aach er altn. nUa 
ahd» mmuHm (n4mi}, nfti, gkimmmi au ülterem pnouwan^ wihread sonst 

n. 95 
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pn im Ahd. im fn wird; femer vrm. gr. 7CV£u> oebst <jHüü), <(^u)((i) ftc; 
bbm^ mnouli ±e, terere m» bn? (^vgl. in* 58}. — Zu Ulla <tc. 
tgL iuL miflJbflfg frictre» ictbere. 

Nr. 50. S. 315 Mgl. btigfei^ byifn tt» to bay. -~ nl. ;»d^Aiii ^ 
•diaborare; ihmL pngkm pooheo; pUMNieni. 

Nr. 51. S. 315 Z. 10 v. u. ist am Ende dei 2w. ntd. nal. inUm 
nnd. auch In-eien vergeßen; außerdem ist nl. breiden tach = nhd. hreUm 
extendere. Sehr beaMrkenswertn ist die st. Flexion des Zw. ndfrs. briädmi, 
prnet breai Cl. x» dberd. »k weU. sw. MisI breüm fimam k agio a« 
pandere. 

Nr. 52. S. 316 IT. Nach LGGr. vll. britliva f. — nfrs. bree RaDd 
aeegbrei Wenkbraauw. S. 317. ahd. braon bei Gf. i richtiger braccon, 
nach Weigand : brechen ^ lt. mandibula : mandere^ aber auch die 
Schlettst. Glossen bei Haupt Z. V. 8. 356 haben male praon vgl. sap«^ 
eilia wmtpraa. Sollte bicr aue Vcrwecbsehing too nala ndt geaa in der 
Bd. Wimper, Augealid (Braue} vorgegangen lein? — dli. Iiftr» e. Qltl^ 
Bcber. Dl. bramDej brmtwe cilinm, aoperciliiim noteraafc. vam IroMiPe 1} orii 
eztreBMi ambitat; liaibiB palUoeus 2) araa in hortis [auch noah 3} ve(. 
sie. = braede sura 4} adj. = ftratie comptus, liellas, oraatat galL braue 
vgl. Nr. 9] Kil. — frz. /hweer » dLbbI. /hntMn» /hNifelM ragaie (hei 
Taurhooft fronlem Ki!.} s. f. 

Nr. 54. S. 318 ff. a. S. 319. Zu swd. hrytia vgl. bei Ihre brut 
(broit) divisio bryta dividere in partes e. gr. agrum; altn. britia id. in 
sinnlicherer Bedeutung. S. 320. b. mhd. breusch = nl. breuschj brootck 
nnl. broosch, broos fragilis, caducus nl. auch ferox, praeceps = nnl. fc«! 
frz. brusqtte. nl. brijsen = nnl. brij^elen vgl. frz. briser, bI. broem, fcwi 
^MüLtBihrm gaiiita, spartoai, Trich. tmi hneme^ Araaie ndrai, fcatist^ 
Ltl. bmguKi vll. : burdSt Ae. antipradebi. tpri^n ktoiM l^tu eatf. 
bbn. fyrkaH na. piiMalf sprttteen; dia alav.Ww. Ihr tpti»m^ sprieße», 
ipm'ae» bangen ebanlUlt atynologiich auaanman. 8. 321; nlaas. brach \ 
Gebrechen, Fehler m. v. Ahll., Zw. brachowas jrebrechen, fehlen; brocha 
f. Brache bruch m. Bruch lett. braks m. brakka f. zerbrechlich; wenig ^ 
tauglich, entbehrlich vgl. breks nichtswürdig. briksHet zerbrechend krachen 4 
u. s. m. Ith. lett. Ww. für mancherlei Geräusch. S. 323. lett. britle Basier- | 
mcjier- aslv. otrüignqti eructare 4c. : lett. alraugtees Äc. Ith. atär^lh I 
rangmi. raugeU^ raugiti^ raugli 4c. ructare Ith. rügiu^ rügstu^ rügti Itl 
rügslUf rügt id.; säuern, gahren Ith. raugas Itt. rattgs m. fernjenlam ttt •« 
T. — S. 324. nl. bras mixtio, confusio u.dgl.; composiiio, caaditt» 
tt. dgl. ; (XNnasaalio, epulalio brasstn miacere, eonltandare, torbare a. dgi. 
drotier^; eoaMnari, baccbari; braam ende bt omm em €OttAiiidaraetiiii>^' I 
eonuniicare a^oai frogibot, ooqiere Gereviiiam; vgl. hwuMm = hnm, 
mengen, miseere, confundera; co^ere cerevisiam; y«t qnaadts milo^ 
dgl. Kil. 80 auch nnl. brauwen und oft nhd. brauen Vgl. Nr. 53, $• 
— ö. oberd. brassen popinari bei Huland. S*». Ebds. u. a. brück, bmgk 
pons 6r%/7e pulpitum, Gerüst, Bühne 6rä^^e» Schiffsverdeck fponl} ; lieBfl«^. 
brücke f. hölzerner Fußboden; \ih. brukköti Ut. bruggot (den Weg) brückw, 
pflastern i ; Itt. brauen, brauen, braukt fahren c. d. eebraukl eiafcfcWji 
dan Weg bahnen : Brücke eig. via, wie altn. braut. S. 325. Antu t* 
breffbe, breghen tax. aicam. breyne, brijne holl. cerebrum ÜL — * 
Vgl. noch Or. Dpbtb. 37, wo aga. alCo. sprek m<L sprok, sprdmer$^l^ 
Aaate, Bebaüsel aaeb wA% aabd. §frim nbd. ^prem vü goHk «iP^ 
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oder sprlifipr ("vgl. Erf. Wtb. 9. 200.) verbuudeu wird. Für die Ver- 
bindung von l»reehen, springen^ enltipringen, henarbnehm, sprießem dte. 
Tgl. 1. V. a. lü tprAgstUf sprägi benleo, platoeD, Inatten wpinänUt Ith. 
tjpragUf spragiH praj^ela lU. tprigäi id. : tprigsUt^ senpriagei Ml. 

tfro0i o. id. ß. fprießen, knospen llt. tprögl id. fL; km» wirdM; llk. 
9fmr$m m. Ao. Knospe u. dgl. Z« ibv. pr^ S. 319 : hd. spro^ 
\M.sprute Sproß, Zweig, Bandmthe «prt2s/ tls toldie sprießen ; damit binden; 
vgl. bhm. ipruhla f. SdiwnngnitJie i^MniAo, i^sf Leittnprojiel igpr/(9 a. - 
Sproße, Spriej^el. 

Nr. 55. S. 326 ft\ j?dh. brann m. pruna, torris g-ael. hraunduidh f. 
= e. brandy u. s. m. S. 327. nl. fland. brase prana, carbo i^nitus. blasma: 
lett. bldzma Feuerschein; Meteor rita f Morgen-) 6/. Morgenröthe. S. 328. 

Die bei nl. brassen fn. brasser (ßtr. vor. Nr.) de, wie bei brouweriy 
brauen, ja auch bei Brei und nlt. braium — vgl. auch bras in der nol. 
M. ScMmw» km(»rtrelcBdn Bed. dei lliaciiens Ahrt von Nr. 55 wof . 
Gr. Ophtb. 95 Temnlel ein it f Cb. Zw. tolMvaun» ober all bMMiMf : 
hru€$^ bnmare, * 

Mr. 50. S* 396 ff. mbd. brü^ brim (Weiberbeneanaag} ttb. aiM fri. 
hru tarttcksiBMiaMn vgl. Haupt Z. I. S. 29. in. S. 384. V. S. 74. — 
mit. bruta aafm, uxor filii =s alrz. bruy rz. bm rhaet. brit. — Itt. brüte 
Braut brutgans (ty d) Bräutij?BTn enti. Bopp Gl. 314 vergleicht sakr. |»raiild 
L (adulta) nupta, sponsa von pra-vah vebere, ferre, auferre. 

Nr, 57. S. 329. llt. brülle Gebrauch, Manier brüllet gebrauchen; 
Qdrdnas Kleider) tragen Ith. brttköti gebrauchen. §. slov. prid m. Fleiß, 
Nutzen i : Ith. prSd4u Itt. preeds m. Zugabe ^beim Handel), Zss. mit Wz. 
da, wie alov. fpäridävik bhm. pfidatcek na. pridaca (S;c. id. 

Mr« 58. 8. 380. aud. hwre, gen. banimi Broaaeo, Waßer. Bopp 
Gl. 310 alettt ir. bmm water za askr. Vana^ m. aqnanni Dens. 

Nr. 59. S. 830. Itt. bruMt rlatea, walken, fael. brmmimk m. lofioa 
n. s. B.; ir. bramn womb « bru Nr. 60 vgl. Lee Per. 57. Itb. 
biirU — Itt. barfu, bäru, bdrt act. zanken rfl. -ees id., sieh zanken. 

Nr 60. S. 331 IT. nlaos. brüst , brus m. Brust ^auch Schmiedeschieif- 
stein, zu Nr. 54 S. 323). a. Ntr. S. 440. Zu ahd. crustula *c. v^l. bhm. 
chruslavka pIn. chrzqslka f. slov. krustec rss. chrjasc m. Äc. linn. röüstö, 
rüstö neben rousku (; swd. brask d:c.) cartilago; mit ähnlichen LautstofTen 
die g^lbd. Ww. bhm. chrupka^ chrupawka f. ; Ith. kramsle , kremsle (fcc. f. 
Itt. krumsUs esthn. krOmsias, krömpsias; brt. grigoüs m.; selbi»t lt. carli^ 
Inf». Maaatcaa eracbekien vrw. Zww. Ibr kauen, knarren, krachen u. dgl. — 
4* vglr to* awd. vir. briektt f. peclai. Ann. 1. DrVger in Httfer 2. II. 8 
8. 376 «tom rsi. fpudff miskr. Aro^t peeta». Wiahtifer i«l ans grudy : 
jigs. greada m. sinus, gremiooi; VfL iL^reammi aaa^reMam, gndkmkmf 
f«l. Bf. 2, 140. MikloMch scbiaibt Jelat Hebit attv. grqäg feoluiealQB 
wegen der bulg. Form grüdi. 

Nr. 61. S. 332. Ausrohrliche Forschungen über brothur und ähn- 
liehe Yerwandtschaftsnamen hat H. Schweitzer in der Ztachr. t. Alt. 1846 
Nr. 77 angestellt, apers. brälar m. frater Bf. Keilsehr. 

Nr. 64. S. 333 ff. Eine Spur des goth. Wortes Air Bart s. K. 22, b. — 
8. 334. a. Bei Sleuder Ut. bärda, beßer bdnda barba. e. Z. 15 v. o 
Ntae „nifibt«' vor „mit». 

95* 
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^ Ntr. P. 1. — F, 2. 

pHlda „,eh Gr.Dphth.31. - §^ Hl»- M^^^ «b^Jf' 

Nr 8. S. 336 ff. J gad Ut obs. p'eW^ Holle ; morastiger Weg. 
tiefe Löcher im Wege, abgel. Bdd. ut. P bedeutet elgcrt- 

■ «L ■» «liiiholns ciff. = pt^tas malus, rinn, ptmu 

Lth. |it«te m. maDOio», ei«. / «pj,ato decipere, Mwr GeWi 

fi, 13. S. 338 IT. Auch .g.. "«"«^J?^ J'J^ z, „„d, p»ne tc. 

Baumauswuchs; pmU «ilfipt *e »eoo. Hl«« ^ 

p„«„„ , p»«* .««»;;_^ •t'-.»C^r" Uh lopf e t. K-uuf : asU. Pff 

fompu Ut. wfvSTfvv: td E thn«"'^» 'S 

Habel Tgl. IIb. baMm t *"J _ ,' ^ jc. lapp. 

Vdr«!. lett. pa«*« f Sf'og««' Bl"««- diesen ^ J^^^J ,,^,^f^ 
i„rSi S. 370 erwähn.. Ut. f"™'' »"P/" ""f!^'^^^!»^ 
S 340. Poll Zählm. 123 bemerkt, da^ '^'^ ^ ^Jm^W^^ 
feiL forliebe. - Media im Anla«l«, »ber T«.t™ «^«J* 

Hr. 15. S. 840. latt. »h. »~>W». •«* """^ 
tdieneM, Hkweriidi Uerber. 



Nr. 1. S. 341. Nach LGGr. 69 g. t»dM^ fLiit pS 

OW der For. nach n. sg.; ^^'^.'ZV^eST^S*^'^ 
fadreina. S. 342. Wang, p« J . ,,„tet der 

.„dr. palruns Gl. Bern. - H.d. ^ aber bedeulel V«» 
von oss /5d paler fidth", f^"^^ *•»•«» V n pa(d -cc- P«* 
eitern. H.ch Brockb.« «OM« ,: ie»|i. P««-. jf. K«ibck 

IL na In = onbr. palre samnil. pff'erfi. «1/8) 

T. 8. S. 342' nordengl. '^^^'^Ä/r><.»T f"^' 

rtli «wje, sw. prael. ßengde st. plc ^d«!?«» ."• ^'"l A L S, 3«. 

^„3;„ fangen ndfrs. fnn^ prael. Kriegen, bekOJ««_a. ^,„„„ 

Hl. «,a«ff.- Gefange>,schatl c. d. enll. »8*- 'f'T^.-l,.' » 

Garngebind Ut. pds«« abgelbelUe F»d«, 6»»P<«« " ^'"„^ „y. a 

T(t ■. a. rMpof dimMiw od iMtt a n Mkr. pof >W<>i«> 
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gef «. «. 0. 981 nw. fö^ca cingultun fr«|feii detf Accentes (ohoe slov. 
po/ds 80 betcbteo). Indeisea könnle aii<dh in ;7oiaj i AbleitiugBtiilBz 
sein Tgl. bhn. jK^iW) ^fNt^i plo. 9p&U^ 9poM asl?. d|)otlt cowieetore, 
eoiQiiigere bfam. ip<^' m. fto. connexio Ith. f<fiii£r f. ftc. Verwickelung 

painötif supainöti drc. verwickeln (^verknüpfen} bhm. pd/e^> russ. späjafy 
läthen de Diese Wörter passen zwar lO tienlich zu Nrr. 2. 6. (doch 
nicht geradeza zu fügen, da bhm. y, früher ^ g^eschrieben , hier nicht die 
Gutturalmedia istj, könnten aber immerhin eine verdunkelte Zss. mit praef. 
j»o, pa enthalten; Nesselmann deutet auf Ith. pinfi ^. 142. 

Nr. 3. S. 344. In wang^. faidhem m. Faden, Klafter mw-, bi-faidiiem 
umklaftern hat sich die goth. media aspirata erhalten. Grimm 1^, 553. 566. 
leitet mn in swd. famn aus altn. fn vgl. den Eig. Fafnir ib. 314? — 
aber dftn. vn in fdm aus gn vgl. altn. fagnadhr (s. Nr. 6, DJ, und 
tremt somit famn von /Ue». Die twd. virend. Hnndart bat fang m. am- 
plen» d. i. Umfangung vgl. swd. omßng n. UmCiBg /S»^ ü. Armvoll altn. 
fing D. greminm «e. so Nr. 2; vir. fagM ampleeti wo! ebendahin, vgl. 
dSn. /UeM? nnd nicht zn altn. fagika, Nr. 6, D. — Ihre gibt auch altn. 
hadmur ^ fadmur (fadhmr). — S. 345. nlaus. poia f. Baom swischen 
den Seiten und dem Oberarm podpaka f. Achselhöhle. 

Nr. 4. S. 345. apers. päta polens ptc. prt. von pä pollere; tueri Bf, 
Keilschr. 87. — S. 346. %, Zosätze s. «• 21. Auas, gosudäiyi auch ab- 
gekürzt in sudary! 

Nr. 5. S. 346 ff. swz. faien = swb. faigen scherzend, buhlerisch rau- 
fen; zu Nr. 6, D? — S. 347. o. S. 711. §. swz. ßäckla i : ö. nhd. zuflicker 
Mmeichler Ett Wtb. 200 bair. flecken spotten. Die ältere Form nl. 
tkjfden » vleff^^ blandiri .neben vhevwm, vleuwen vet Hand. id. KU. FOr 
fiamm vgl Ii. 47. — okins. beehtowa^ fechten. Waek. stellt fechten stt 
lt. pvgna, pugam gr. ic6|, iciit|a^, dam sngleich bd. fam ftc S. 348. 
Auch posen. nlaus. d. fachy fache saepe, a. d. Nd.? — A. Ifommsea in 
Höfer Z. II. 2 S. 367 vermutet in bask. faca, faqa Eitelkeit eine Ent* 
lehnung aus uns. Numer. Ex. Vgll. zu S. 349 s. folg. Nr. Nlr. 

Nr. 6. S. 348 ff. Gr. Dphth. 20 vermutet (mindestens bei D) Be- 
ziehung zu Nr. 26 q. v. „insofern Vorstellungen des wenigen zufriedenen 
vergnügten aneinander rühren; vgl. slav. pokoi Ith. pakajus ruhe friede 
Sanftmut; vll. paucus zu pax und paco, TtaGpo; zu Tiauti)" *c. Materiell 
'gehören die litnslav. Ww. nicht hierher, sondern zu Wz. koi == It. quie-t 
IrOta des preuss. pMe pax. — nl. wiegen purgare, verrere (fegen) vaeger 
1) pnrgator qni ad qnidvis cum alacritate peragendnm promptus esl 
^er 1) scopae 2) andaeolns nnl. väg f. vigor r mnl. metter, met eea 
veg, rech wakker, vlug, spoedig nach De Vries War. 96 IT. E. obs. fiwe 
dial. fay (fegen) to cleanse, clean out fay dial. (o prosper; to WOrk Vgl, 
die übrigen ßedd. der Numer. Exot. Vgll. S. 349 ff. Nr. 5. Itt. paj finn. 
paija schmeichelndes Beiwort, lieb, schön c. d. finn. paijata (nicht paijaka) 
Itt. paijdl schmeicheln, streicheln u. dgl. fmn. paijat lett. paijas Kinder- 
spielwerk. V, Miklosich Lautl. 2 möchte asiv. bagrü purpura zu U^gvti 
stellen. A. B. Ith. paszyli bedeutet nach Nesselmann nicht Wmkel, sondern 
Wkket machen, antocken; dagegen poias m. poiifi vb. = russ. pazy 
paaity : pIn. pM m. Rinne, EinscbniU lett. päiei „ausfasen, ausrinnen** 
päwam „Fase, Rimie% dieses fate echl dentoch, oder ans dem Lettischen 
oder Slavischea? dagegen wol ans d. jNMseii lett. passit, uzp. fugen, an-* 
Agei^ passen. 8. B&O. Itt. jwsHf salvai« o; d.; von fd^ fött kommt |Pdsls 
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1} ausgefegt, auggerfiumt 2) wOfte « Ith, püstas asiv. pusiii eig* leer 

s=: ausgeräumt? 

Nr. 7. S. 350. aengl. feh mooey ; property fee id. ; fee ; aonqtl nbtry 
or reward nl. pecoi. Lth. jmI«» n. Vieb, ÜMtviah pek»orii n. 

Vielitreibcr. Vgl. Doeh Gr. Dphth. 31, woroaek foäi0 a t(Q9C0, fffeeo vgl. 
icoxo^, nixoc Wolle ; pecw : pignvt verpflodetea Vuh » «fecvf : digami 
anders W. d. Besitzes 23. 

Nr. B. S. 351 fF. öst. /le^e/f, gefegelt buntgläozend. apers. pH reiben, 
mei[3eln nipis sculpere, scribere = pers. nnvislen Bf. Keiischr. (lalspr. 
binnuislän scribo dtc.J nach ßVGr. 1117 ff. eig. Causalform von sFkr. /^ü 
cl. 7. conterere in der Bd. einbauen, rss. fyV^»« = asiv. c, d. 

Nr. 9. S. 353 ff. C iil. vaerenU verent^ "061X1611 anuo praeterilo, 
•dj. «idi termghf otem fine, veliu (potus}. — 8. 355. Ii* Ami. Die e. 
Wörter fhm, /Hin hangen mil * ag». /hmi ifte. snsiamien. Wir ovdnei 
die bei Halliwell gegebenen BedeulaBgen in folgender Weise : fhm eariy, 
before its time; noaerous, overgrown, rank, thick, nimeronfl, firm; ferner 
=ss fritn quick, grown, fresh, thriving, well-fed, vigorous; tender, brittle. 
Von der Bed. der Frühe und des ersten, frischen Wuchses scheinen die 
übrigen auszugehen, auch die der Zartheit und Schwäche f Jugend). Kiliaen 
gibt u. a. nl. crome, vrom, rroom sedulus, acer, animc^us, fortis, vegetus, 
probus, bonus vrome fruclus, utilita,«, ususfructus, opora vrom6n crescere, 
proflcere, prodesse, invalescere« corroborari; corroborare, aniinare} =s 
pomm in der aneh nid. Bed. Kinder confirmieren. Exot. Vgtl : Vit. arm. 
fntt kta sss pra nnd pag pen. pei Tgl. H« 60. — apn. pof%e 
£s8kr. praH) ad 6. d. paükara imago, Contttfei ass pera. peiker; aprs. 
par(a)nam acc. adv. Yordem : sskr, pürna at. päma; aprs. par^uwa (sskr. 
püna), paruviya (sskr. ved. pwrri/a) prior; fratama (sskv. prathama) 
primiis, aber parä instr. adv. von para „für orgun. apara eig. entfernter" 
(vgl. \. 1083 ; pariya fsskr. pari) um, an ßf. Keiischr. — S. 357. IM. 
pcm, pertii adv. zujahr pirns adj. zujahrig. Zu !• b. aslv. (brev. glagoUt.) 
brumynü siov. brumen c. d. fromm ^ a. d. D. und aus welcher alten Form? 

Nr. II. S. 359. Wackemagel stellt Aereyntw Uerber. Zn /bftf/Tgl. 
noch n. a. brt. foreU g«d. faram^ farai§lu9 id. c. d. Tgl Leo Fer. 5& 

Nr. 12. S. 360. mhd. versenne Voc. opt 13 ft. nlid. bei Rulaod 
fersinen, fendit» f., bei Frisius versinen^ vene» ealx; iend.pdfna id. 
slav. plesna : Iii. plezde, pleksne Fuj.iblatt. 

Nr. 13. S. 360 ff. A. Kuhn in Höfer Z. H. 1 S. 172 stellt ahd. 
/eraÄ mhd. verch zu sskr. par^« latus. S. 361. ags. ^e/era = aengl. y/er«, 
fere, feere^ pfieer socius Gr. 2, 750. Ohne Praefix auch ags. fyran to 
castrate, to /ire Bosw.*, Halliwell 1, 357 gibt e. ßr6 to burn (ftueTu)i 
henee to bare tfae Ines veneren fir^ih^ a prostitnte. So anch nU wuermh 
ooren» wenn, «eure» castrare. 

Nr. 16. S. 362. wallon. fanis (fagne) marais, Condritee s'^nMl 
a^embourber Grandg. 1, 201. 3, XXUI ff. 

Nr. 17. S. 363. b» alls. v«s5o vulpiura Vohsh4m Ortsname. 

Nr. 19. S. 363. Wackernagel vergleicht u. a. U. parcere, wofür sich 
etwa die ßedeutungsübergänge scheuen, hüten, sparen, meideu Jfl, 6, h 
vergleichen la^en. In sparen : par-c-ere kann p durch s erhalten hm. 

Nr. 20. S. 364 i schott. fere : westf. fer hubsch, lockend, liebreich, 
biire (lyrü) ? ni Nr. 6, €• 

Nr. Sl. ». 866. Bei Weck. prik» t Veidinnat vw» finiftm f» 
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fireigan? v^l. Sht &c. ) frihidn verdienen für frihtdn. Nach PL«. 1, 59 
esthii. parwe neben raam =: Ith. pdramas Ut. ^prämit rss. pardm obd. 
präme = icepa^a nites. 

Nr. 23. S. 367. mnl. vasce windsels Knrel 322. 

ISr. 24. S. 368 ff. to. Vgl. Nrr. 30. 39. ürimm Vorr. zu Sch. stellt 
zuMminen aM. /ins, fazön alto. fat, fata g. AtM» feljan vgl. U. 
ptrore ; ptrnre. — aengl. faü fetdi fofe istehed. 8. 870. Itt. pkmM» 
PlBrdafpaiisel, PoßeUeii, Feßel i i pkam 9. 14S. Uh. ^»nllf» poiMSM» m. 
na pmem f. Ltt pmuMi a. 18 Ktr. 

Nr. 25. S. 370. fastubnja n. pl. 1 Gor. 7, 19 f. LG6r. 60. 
IR. wasUäwie Fastelabend c. d. entl. Hb. pas . . , richtiger posft, p<isl\ aalr. 
poiien^'ä jejunium (auch = pocytemje honor^* — " S. 871. (rz. faner « 
wallon. flani Grandgr. 1, 208 Wz. flac? 

Nr. 26. S. 371. VII. urspr. flnhiifl, Guttural auch noch in swd. /"ö^a 
parum; paucus st. pacu$ Gr. Jörn. 28 Dphth. 20 vgl. uns. Vgil. und 
Nr. 6 Ntr. 

Nr. 29. S. 372. Hommsen a. a. 0. S. 368 zieht zu ahd. faringun 
nid. färig gerlwdiToIl, hastig und litak« fltrra$ta rapide. — flodi kenneb. 
-trfitn illonitDa §. Reiawald h. v. SuUr 1» 549. 

Nr. 80« ß. 878 ff. 8. o. Ntr. so Nr 84. — Zu e. /II t^h^rt bI. 
«iMaii fland. pasMn, eoav«oire» quadrare; aceomodare; aber mil. catisaro, 
splitterrichtea. afrl. /SMfis nnl. fetijs^ fi^^^ Ac. pulcher s. Kare! 285. 
K\» Entlehnungen aas uns. Nr. gibt MomaMeB a. a. 0. bask. fisa poli, net 
fecoa vrm. id. ßslia lavandiferc ßtsa ^ pitsa paille; afbme; letzleres, wenn 
es urspr. Spreu, Hnim bedeute, : altn. fis Gf. 3, 705, während abd. /f«l 
licioai der Form näher komme, woher nach Diez pg. ßta. 

Nr. 31. S. 374. Ntr. S. 441. Auch Pott Zähim. 278 erinnert an 
Fänge e. fang u. dgl. 

Nr. 38. S. 375. A. NaiA Wack. Bed. begraben eig. als Opfer dar- 
brio^MI. S*. fM : gr. idoXico Wack. Bf. 2, 84. — B* Nack LCSChr. 116 
vnn. nrtpr. ttlU aiit Snfliz ci4. S. 876. S^. nkd. ttth^ foOe aoek oder 
nur MfiniiertDekgewand vll. eher am Ars. wnle lt. wkm Beek Rakn m 
Neid. Jbb. 1847 I. 131. ^ iett. pOi f. Burg c. d. 

Nr. 34. S. 377 ff. ags. mißt e. antil mnl. anebilt nnl. anbild abd. 
anernh intus Gf. 3, 519 Gr. 1', 273 gehört wenigstens nicht unmittel- 
bar hierher und ist noch nicht genügend erklärt. A. nfrs. aengl. feil n. 
skin. — nnd. paslen wang. aufpüli Körner aus den Aeliren, Hülsenfrüchte 
aus den Hülsen lösen. S. 378. ltt. plewe Häutchen ; Flockasche (Ith. plfnys 
f.J; Scharte c. d. : pl4su, plesl Ith. plisUi scindere *c. (Nr. 42 S. 385 ff.j — 
flWd. fU » Bfrs. foeM aün. fnukl, flohi room (HettemaJ. 

Nr. 86. 8. 879. mal. e^ineii ÜBden War. 87. 

Nr. 87. 8. 879 Z. 19 t. u. setae ein Konma sack n—J» — 
aawd. fanden diabolus. — S. 880. nl. tejfdB, teede^ Mfa, viede, vee 
odinm, aimultas, bellum, Febde. — $. aHs. fakon Ca. Lips. CSeknid 174) 
b1. meckeren dormitare. 

Nr. 39. S. 382. S. o. IStr. zu Nr. 8. 

Nr. 42. S. 365. lu. pUltke alapa vb. pmu u. 8. v. Ww. der Wu. 

pikf plx mit Ablauten. 

Nr. 43. S. 388. Noch einztfordnen u. a. Itt. plütU Durchfall haben 
Prabtti plutne» Ftolhölzer plüdi^ pluddi Flut pluddöt Ac. oben schwim- 

mtm pU$9$ FMire; Msfloji Ith. piüdat oben, fort sokwioiBieBd. 
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Hir. F. 

Nr. 44. S. 389. aengl. foghele fowl, bird : fuxol (sie, a; = 5,^A?J 
id. - finn. Wz. pak, pat s. B. 37 Ntr LU. P^^ ^JJ^^J^^^ 
quadrupes mit ausgew. /f? pulnu cels = Ith. jMWiltec«Ä 
doch vgl. den Ith. lett. Htlhncrlockruf put, put : lÄ. »«- 

leia : aslv: pö/ica avis, passer 4o». « » r • 

Nr. 4b. 8. i90. Vk. nU t vm »Ma. riOo ptrt Weine Eol« 0«« 

KUel W». Mofc Merker; bIih. l»iM ■. G«nschen ; siegen. bMe, f. be». 
iirfK, «I« n. GUMshea wd tW« Ht«»llik«MBeii der VolkMprtcben ■>! 

Uri Ith. piW schütlen, füllen pylus m. = ;»Vnfl/M 
des, daher Volln-ond; «. m. Nach Kuhn Abh * »• » . «kr. I- 
hierher; in Zss. ved. pulu = p«r«, das nach Bf. K«il«»r. »T «• 1*« 
.lebt vgl. aprs. paru^a adj. viel s. Fülle. S. 392. Z.ri»JW »fl U 4. 

Nr 47. S. 393. lU. püdel patreliKsere r<^JV J^,f2lft 
pnlre Hhh.; püSu, pM llh. pstflii oder J»K>««, !»*• '*-ff.V;. 
Ui. pMis Blase llh. pdf.* Itt. r<U» f. BUMer «e. '•' 
ausr vgl. Ul.p,«*-.rioeri«Bd; Ter-oderte. SWck pro^^/ glühen; mode™. ^ 
■ Ifr. 49. S. 8«4. AiH* GriM« Vorr. " Seh. »ni Gesch^ d. d_SF. 
m oiwrt «. wta.«fjMi = ags. /■rtf/ria» .engl, frel,^ «Us. A^«» 

. oran«, perwe; M hier j«rtmere (Vulgata). Vermutlich se. fr««*, I»»"* , 
fe«t^a. = ag,. M" A«""* Cbeide nur P'O »PP»"'- ' ""T; I 
tum; fib. 652) vielleichl sei auch ahd. frazar (vgl. Nr. 58. «. j 
I. 180 verwandt vgl. ogs. /-'■«( (Are«e<< by g»»^""« I 
fruodot, gifrödod provectus aetale fruod, frAd id., "»>«• «»f^ »TS ■ 
lU. ftrödfss, trdi wolgenährt a. d. D.? vgl. mOld. A»^*^«^, ' 
prilu, j(ro«ii, l>r<w« iDtelligere. aslv. pr^d agger « "f. ^ vgi. 

'•""'Nr. 50. S. 396 r. .tts. /Tdsd». /Mj^ i»«*'"»«"'' 
Formen (vgl- be.. die .gs.) v«. rJ^"" ^V»^JJX\^Z^^ 

ei 99. — S. 396. ndfrs, «/(/HW = din. friUe («d) Out«n 88. 
^Sefa anzüglich um E. l.i.-en; mit schlechtem "f'^^ctlÄS- 
serweln), vll die sinnl. Grundbedeutung? - ^L«''" ^'t'^S^S 
der Nrr:''50. 53. 55. 58. s. Gr. Dph.h. 14 «:j'"r '»^'^i5V 
vgI. Leo Fer. 1 5, «0 g,t\. feörmch to a.k **-'r**7nlworlel. 
/hii^Afodanl« orten machen erklärt wird; freagra(lkmMk. pt99r' 

' %r. 51. S. 397. aengl. /h»» »0 '^f*^ ;„„ot, 

endeavour , prOTe = dl«. A»«* * "b- = 
borreadum, periealinB o. d^ , , , i,._h Köaili' 

Wr. 53. S. 898 It Sech W.ck. hierher der weslgolh. '"»S»^ ""^ 
tiM ftote «. .11.. AK, g. pU Mo, ^r<o n. muher '"f ^ f " 
■M». er. vgl. majadfc /H/ico n. pl. /TW.c .ngenuus aut amab 1 s . 
T^S? Smllr; vgl. ,g'. freoUc als hö-A^es Ep theton von F 
bei Gr.Mylh.279. der /-«o Weib «. Grunde legt «"«»^«'ÄS, ,,.«11. 
Bosworlh ttberselit free, liberal, noble, lordly. — 8. *"?,"™',|,„|eile» 
5 fragt, ob prar von pro CNr. 9> oder VO. '*!«^»- £2^1 
sei? lett. pröico Gericht; prmM turechtmch«, H»^» 
lieMÜdi erwachaeo fr«malu (tO^i Uler, UUcer TgL Vr. «»• 
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Nr. 54. S. 400. Grimm a. a. 0. stellt frasts zu Nr. 49 fratlil (vgl 
etwa n^r. ^oxonaidm Pflegekind u. d^l.), firatl^Rii, ft»o»t vgl. mhd. 
vrasttnunt audacia und fUr die Form g. Iilatlian^ lilost, Mast. — 
' nl. fradde puer, puerulus aus altem f)rath|a? — S. 401. §■. köln. 
frosch, fosch frischgebacken = ddI. varsch (fcc. ; wallon. freche ^ frhhe 
hamidus Itt. pris frisch c. d. \ Ith. relwas = pIn. neitcy dbc. nicht hier- 
hor. aengl. ferste firesh. firs. terre flriehe ans mll. fraeUHm ager Gr. I. e. — 
6. 408. ahd. friacing = alts. wneamga pord y. agni nevelll. — Bo]^p Gl. 
810 stellt fak^ jnmvw, ir. inrdltfi poroellua fto. so >skr. wxräha m. aper. 

Nr. 55. S. 402. Za swz. fireymen, frin ^aus fiim) , fH *o. vgl. e. 
york. /hwffi handsome und frim Nr. 9 S. 355 m. Ntr. — llt. hrUßS frei 
(ledig, erlaubt ftcj c. d. a. d. D.? S. 403. Kuhn Abb. 7 stell! frank : 
sskr, ved. pränö procedens: oriens. Wackernagel leitet mindestens den 
Yolksnamen aus ags. franca m. jaculum, Demin. von framea Tac. Germ. 6. 

Nr. 56. S. 404. aengl. frithe Friede. S. 405. §''. mbd. vreide mutig, 
wolgemut ahd. freidi abtrünnig, flüclitig aus ßreidi eidbrüchig? Wack. — 

aengl. frist Schuld fristen; leihen freste id.; zügern. S. 406. Zu alln. 
grid, gridh noch ags. gridh aengl. grüh^ gryihe, griht (^nach Bosw. auch 
aftv. grid f.} pax v. protectio regia divina, Privilegium securitatis t. 
asyli c. d. ags. gHdhlan, gegridhan paciBcare^ tuen. 

Nr. 57. S. 407. aengl. fryke^ fHeke alacer, vegetas. nuid. undieU 
parcitai Gl. B. nl. mekkeyd avaritia, tordes. Wackemagel vergleiolit bd. 
«recA mit gr. Tcpaoaeiv. 

Nr. 58. S. 407 ff. Statt ft*|Joit€|Ja lies fryondl nach LGGr. 
61. — a« alls. friehan = (e) frähön; h erscheint auch in friho neben 
/Ho, g. pl. von fri mulier Nr. 53, c s. o. Ntr. — mnl. rn/ amo War. 
87. Ii. mh^. fr Otiten amicis Griesh. altd. Pred. — S. 409. apers. pri amare Bf. 

Nr. 59. S. 410. mhd. febris friesen Voc. a. 1429 s. Weigand in A. 
Schulz. 1847 Nr. 102. — alb. pruthe vll. : aslv. prüisty rss. pniiic m 
vqK&dm, Blatter ^ : pruditi Ith. flare bhm. ardere (Nr. 493« 

Nr. 60. 8. 410. Merinr. nit. dk wang. feidh, praet. fet füttern, er- 
ntiireB. S. 411. feli (vgl. Nr. S9) eig. nd. Pom naeh Waek., wogegen 
Jedodi ahd. koMtöi spricht Hl. peppe Kinderbrei, pappa, S. 413. Itl. pemu 
lac; puUas spuma. 

Nr. 61. S. 412. Itt. ödere Folter vb. öderSi in beiden Bedd. (Hn. 
60. 61.) a. d. Nd. mit aph. f, 

Nr. 62. S. 413. nnl. mns : nl. mntigh, mmstigh mncidns, situm 
resipiens. — fland. reynsen Feuer schlagen und fangen Kil., vll. friesische 
lu oberd. fengen geh. Form? wetl. sich erpengen sifch wieder anfachen, 
erholen (Feuer), posen. d. pinken „mit Hervorbringung des Lautes pink 
Feuer aus Stahl und Stein zu schlagen suchen" (ehe man Feuer bekommt) 
Bernd 209. e. punk Zunder, Zunderholz, hierher? ags. feorman = aengl. 
fam to eleanse, empty vgl. A» 89 m. NIrr. — gr. oiüp =5 nmbr. pir, 
tD. osk. pur vgl. Z. f. Spr. 1851 H. 1 8. 90. Sonderbare Analogien der 
Formen nnd Bedeninngeii bieten gr. «up : icupdc syräk. oicopdc Weisen 
Tgl. bhm. pyfiti glühend (auch vor Scham, sehamroth) machen pyr, pejr d;c. 
m. Ith. pirksinis c. Itt. ^nrknü, ipurkfÜSy spirgstis^ sprttkstis pl. Glulasche 
bhm. auch Milchhaare und = pln.pyrz m. Quecken *c.; pUiro aslv. oXupflf, 
ar russ. pisum, nach Mikl. 70 und hyp. Bf. 2, 86 : sskr. pura yellow 
barleria Wils., von der gelben (Feuer-) Farbe beuamt? Dazu u. a. lett. 
ptür» Uh. pürai m. pl. Winterweizen. 

a 96 
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Nr. 63. S, 414. svKd. /^a/a nach Ihre cultro aut elio instnimento 
al. formare, demnach dem oberd. poßelrif boßelu (ß? $s?) entsprechend. 
Ihre verg-leicht u. a. nordcngl. po(e to push, kick Hall., so wie It. fodio, 
fodico. h» al poiiy patte vet. pajma v. pianta pedis vgl. pooU 
id.^ uognl9» ipiBi|{|5 piid CipJ po/Ze^ pal, päd ves^iglum, semita KiL fl, 
4^5. 4f Hompi^ 1. c. 309 sagt, da{^ aiicli hq^. fOlm (wi« nH j^ftMl» 

klebrig dazu, byp. «iiPb bask. pcü^^ fßlsa sp. ^^a^fa Trebf^, T^Mtep^ 
f. aengl. ^nto infana o. 4* ^ Agß« adj. going on fool^ actira, 

nimble s. m. id. abstr. ; way, M'alking, expedition, daher army fedka m. 
Fußgänger; pl. army, phalanx fedhan lo lake footing, to depead upon — 
gehört vermutlich mit erhaltenem ISasale und andrem Ablaute ags. fmdmg 
f. departure aengl. funde to go, march, welche die auch von Schmeller 
Hei. Gl. vermutete Gru|)dj3edeutuqg von finden Hr. 3b deutlicher ^eigeiif 
9ls Ags. fulufion $0 ^0 Itorwapd, strivß, teqd to, eodefiroiir to lind ilU. 
fimd&t^ id. ('teuder«, featlnafe, prOBum «8S6>| ww Sduneller UM« /l>M 
«IM. ßß df. pFomptiiß stellt^ ^eg. pott« (d. f. p«»i(0i») RNpfw; Itt» 
pdf^^ id. c. d. nnl. f, PffOpNis mnnl. aM«» nl. «]|fil| m/ef» i|U6iaf)Q^ 
impfen, pfropfe» inpoten insarere Gl. Trev., euipOnMao* cy. Atmp m. = 
imp. S. 416. aprs. pdta (j^skr. päda) m. pes; patkim viam, Pfad Bf. S. 
417. Ith. pmtis c. = slav. Pf caljc. Zu ff} fügt gich aujjer U.pons 
vll. auch pontusy tcqv-q«; als fSee-) Weg. vgl. Curlius in Z. f. vgl. Spr. 
1851 H. 1 S. 34. asiv. p^cina wird von Miklosich irrig mit d^m glbd. 
novTOc yerglicl^en und von slv. yVi, pyn abgeleitet, ititl voi Ws^ p^, 
fiuk^ aqf urelvbe diß ^^pr. ns^v. ppmen und Bedd« Iflleii»' 

9(Bg|tter St 451» Z. ii r. n. Um 39 tt, 89« ~ 8, 459^ Z. 13 
o, i'io sl. 50. — ^ S. 464'' Z. 6 v. O. streiche malae &c. Z. 5 v. u. 1, 
<»tteT St. offar. — S. 477'' 25 v. o. I. C. st. B. — S. 487» Z. 9 
V. u. 1. 379 St. a79; Z. 4 v. n. 1« f^d f|. fegd. 487^ 2. f. 

u. J. 97 st. 37. 



Zu Band 11. 

V 

.Nr. 1. S. 1 ff. al(«iig|, omM abermscht vgl. dimay Ith. 

magotiy pam.^ mäcziti, pam. = slav, pomo^ti <tc. helfen \\. dgl. Zu »wV«» 
appetere vll. nur zuf. ankl. Ith. megmi^ megslUy megli id.; placere. sskr. | 
mßghd m. beatitudo ved. n. divitiae maghdtat dives manhd Macht ma^'wa« | 
oder magmd Sltirke, gleich als aus zend. ^wa*wan" Wz. maz, sskr. »aflÄ 
entlehnt Bf. Sdmav. ved. mäli^ mäka, maha gro^ \h. — §. lett. maks be^ 
dfMitet Geldbeutel, dpcb »«^ Biw^ «ach (^t^ Böllen, Pfeile^) JS,&dlm 
«ad Mng^ vr«, ipil mak^ f. pl. Ith. »dbM«lf, malima (beid^i tvob üil 
Plural gbr,) f. vegiaa fUMmupen. 

Nr. 2. 3, Ii« ol. maeghd, meeghd, meydi meydsen, meyssen puella, 
ancilla Kil. meydsken Mart. a. 1679 meysken puella Gr. 3, 685 flandr, 
inäsken id.; wang. mö</ef f. ancilla — d, nordengl. aHch maug Schwager; 
da^tt auch aengl, mow sister-in-law ? — S. 4 ff. §■. alts. gimaco Jn, 
eonpar, similis, aequalis macön, gitn^con i^^tu&re^ cpp(^e(|^ei coUucnf«;^ 



Digitized by Goo^ l 



eortseraere, concimiare, opferari. S. 5. a. gdh. maicne ch'iUten, tthliöhi, 

b. mank. motdyn Mädchen. §V nlaus. makai se passen, übereinstimmen c. d. 

Nr. 4. S. 5 ff. alts. matho m. leredo, far^ns wang^. mädhük f. Made 
C$V II. id., bes. Kasemilbe; ost. maden pl. Motten; waMÄe f. NameÄ 
•Tldef iMkMl liiltf Llirr«D 6. york. maaA- maggol. §• wallon. moie Motte. 

Nt. d. S. 7 ff. ^« ftll*. mitM 11. SIMM), colloquiuta, placitum, coricid, 
eoDTentiit, cnriB handmakal nl handmaei h. foi'att cditipeteDs vgl. Nr. 43 • 
Äts. moA/ian «rc. loqtfi g/kMlUiM id; detp^tfefe. — Ä. 7. §" nnd! 
maddeln de. tiefnehr t^m. (mH Schütze) m nutrlOn nül. marulen Id. 
Cpfuschen «c); marlern. hd. 15. Jh. smetten : nhd. sekmdUeti id. 
Wack. I». lelt. meldit melden enll. vgl. S. ^ Na<Jh Wack. «hd. (Umahal 
ü. Habe, Gut, ei^. i^erichtliche Besprechung' und ZuSpfechuUg eines Gutes. 

c. nl. maelen, mellen coujuj^iiim inire tfiael-, met-schat dos, Mahlschalz. 
5* Noch jetzt rm Poilou frz. maüle Garbenhaufen (Schnakebbttr^ 235^ 
24J; rhaet. tnagliac, migliac m. Haufen f Ileus *c.}. lieber Varianten von 
in^ mahahtm mit f, woher wallon. maf, s. Grandgagnage 2, 52 h. v. 
Hlerbef #ol aoch wallon. malon amas, agglomdralion ebds. 71. Dem nprv. 
MoAM ^ffÜipHcbl fH(. UkelUon nebst meu/e, m^/e cong-eriei; (fcc. vgl. mit. 
«Mtf Nf. Iff; «]]|. mUdr fErde- Slein-J Haufen u. s. m. aus It! 
IWI«? V|?i. MwdAek d. Wl5. v. IM», Atf mit. mödolon ÄChlieiit sich 
nprv. moudiUm monceaux (SdlMif. Ifift, m Vgl. tttfeh fltf di«l« Wörter 
ünterss. bei Grandg. 2, 112 i«. m ^. -^dl. ag«. «tfi^ atotf. ««Af, 
HM/ctf loqui, colloqui. 

Nr. 6. S. 9 ff. a. alis. gemid vanus, stultüs. aMeif. warig. mUI 
St. fneidh, midhin (mit sw. Flexion gemischt; bemerkeiiswerlh rf/ij MeideA; 

S. 11. §V aslv. mud lardus. Vrm. a. d. D. nlaus. mija f. Mühe c. ä. 
Zw. niijowas se vgl. rfoven. müja; lett. fiM^attfes aicb müiul^ darclilMfreA 
iM^ßheeks Mahsamer. 

« > . ?r\^* ^J*,**' ^" '""^^^ ^^^9^^ s. m. Dämmerung, 

^*SlSL!? ^^f' fnaugel, mauger vb. maugeln. — Zu ^ 

tgf. Cydgyage 2, 16» y, injpo. Z* ^ vgl. auch dem Yocale nach 
: itfalllMMi, atuMit Ifif. mar^ n. Haufini, bes. altes Sli'oh und GeröIIe 
mäi§yH aufhäufen. S. 14. 1. sefAl. mai^ tttfb««. 

Nr. 8. S. 15 ff. Aadi m. ^d. «Mlldito 8A(!Htfcidiii m«ir 

erwähnt werden. • 

Nr. 9. S. 16. Ith. mSUnas bhtit» irfeifaiUg, Tkai ai^fb Witf tfelblefi) 
jchwarz : meles f. pl. dfcc. Waid. v — © ^ j 

Vft« « ^^Q^ w^*!: P^'J"'"' mflnffj^dcr peijuridm ikanayd 

voc. m*. I». S. 18. Wackerna^el leitet ab grünl-Atiis, nimmt tedoeh 

?° jTrf? ^'^ ' "'^^'t sein laiien« pmekm^ä Oä- 

mempnu aiM. MM^il^n y^gemein machen, mittheilen.« 

*#.aJ!I^*iL2*^L,?*i'^" ^'^^T- Ausführliches nach- 

afe aper*. wa/A«5to Haupf, Piftf^r B|. Keiliehf. 

ÄOla. Ith. »lo/e f. id. . 

Nr. 16. S. 25. e. swd. smula = öst. scÄmo//^ f. l^fotlkrume waotf. 
«0/, m<W/* n. ferne Kramen altn. Ao«. 2(r. afov, «i^ «e. : vSl 
Metas m. Gips. 

Wr. 17. S. 26. mal. gmahck mollig, leidSy cüpidus, peto^oa e.diiL 

96* 
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Nte. M. 18-29. 

^a,r, .na ,nelck. id. und = Hr. 58 S. 6». - 8. 27. I* ^ 
rTs.'s. 37. aecgl. mU mti, mUe» 8- 

"■1^''« 'm MilCrudmnage 2, 70 vermute ich in den Insekten- 
Nr. 19. S. 8». ■» «™i«p«"°e > i-h-würtar- vel. autU aocl 
namea «fr«. «wW »«lloi. malem dwteche Lehnwörter, >g.. 

didf. 181 aber wdl, «o»«» *c- gOO 11. tait ■•1« 

Hr. ai. S. 89. HMsmann M. An^. 1848 • i * , hI 

•b ge.. von mim« f oder mim n. vgl. m«mm«, 

w«. durch Enklisis zu alv veronialJt. «»I»! *» 

.^ull lesen vgl. ahd. luo,m Gf 2 »"j^, „ , 

(Umm 2, 750 stellt z. »e- S-'J^rljr^.^^ ^^"^ 

„it „ und aslv. "Ptrffc^t ved. man« m. Mensch Bf. 

S. 33. sskr. Man« RepraeMJrtant der f^^''^ Lassen Wher 

aus sskr. «W»»S'a, .p«» «It W-ndis hmann «^»J^»- ^ 
MBd am»bt =■ ««^ iwnorlalis. — § . «kr. veo. «wr, 
_ S. 84. Awh aengl fcwsmo» Mittelfinger. , ^^j^-) 

Kr. »4. a 84 ff. mengee menge ^"2; ^ ' ^■ 

f,«m., .gmen scheint s.ch »"™J;f^,;;V ^^X^y'SSte. Gri»» 
85. .Uiw. «toji, moy. mancher. ^«'^»''^'^^X- 
ta tUn. margr multus; affabihs s. m. ™»»*»» ^hSwWäJ ==""'• 

WaWr jet.. .wd. „.■ «.^o/d,, t^^tufamniendräog... 
^ f. Menschenhaufen mmm<,««c^ f^,; ,„,e Anknüpf«.« 

^ Nr. 26. S. 35. Grhw Vorr. w. S«*- '^«^ ahd. 

Kt'S^S £~ 

te Cho-o; vgl. V. 64. W. 63.) pnma»d«so<. disponer. t|i. 

Miwtt» aptus, opportunus c. d. : m«U<, mi"' 

--ras.- rr; .... •«^»«^.Ärriee^::^«^? 

w«u. .Uf. Bed. UcM .« Grunde U ™- J " i_ k«» 
«««(1 «e. boDl Vierden, vor den Augen schillern vgl. t 
TUer und vrm. die lituslv. Stemme b mit ^ . Bwf«? S***' 

Nr 29 S. 38. ösl. muvken, mursen &c. conleTMe. — ^« vo« 
^b. ved.1mr«« unverleUlKh vgl. den Eig. «r««^^^^ ".J^r. 30, 

h[ if Z« dieser secu«däre..W««lWd«g fjWrt «• v. A. 
Vgl. Bf. 1, 504. Cartiu itt Z. L nL Spr. 1851 a t. ». »»• 
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Nr. 80. S. 88ff. aidiolt. mmrtk, morik s •.■Hrdsr, mmUter; aengL 
Morl death Hall. a. d. frs.? — Benley in Haupt Z. a & 109 ttbenatil 
(tlpoiMC C^^<i^"M Hon.} mortale« Wi. «f. U. a. noch hierher Ith. mmt« 
tfM SS nMfdÜfi; «Mt f. mon mmmoi m. Sterben, Bnde «imta^ mir- 
rtftf, Minii, mlrl^ (mirszU) sterben, dial. Epileprie = nümaroi M. Ac. 
bekommen morva f. Mischmasch, c« formell mumerkti interficere : mirkH 
Itt. mirAr/ mergi n darl. vgl. Itb. murjA», mfirra«, mtir/i; na|i, weich wer- 
den f Erdreich). Ii. martutoey märlwe f. = mdras. In Ith. Wz. mir die 
meisten Bedd. unter f. Zu b vgl. s stimmt Ith. murdyti rütteln, stampren, 
feststopfen c. cpss. sumurdyti zusammenrütteln; zermalmen. — Bei Rosen 
008. malin sterben tnarin^ amarin morden. 

Nr. 31. S. 42 (T. alts. momian, momön curae habere, sollicitoai 
eiie, Ingere bmamUan, bemorman Einen mit Etwas Yersorgen, suppeditare 
alicni aliqnid. llk munM^ mmmni nuren. 

Mr. 88. S. 44 ff. Hancherlei Vergieichnngen s. bei B6I. 816 v. 
n. aqua. — e*Nacb Weigand I. nhd. maraß hei Oleariua a.l647; (auch 
W0tt.3 marasl bei Opitz. 

Nr. 34. S. 46. swb. (^Schwanw.^ unteren ein Floji am Ufer anbinden. 
S. 47 Z. 7 V. 0. lies meria st. merjan. S. 49. §**. mnl. merghen delec- 
tare merghinghe delectatio vgl. Grimm in fl. Belg. 3, 145; er verweist fttr 
ags. y auf dän. more delectare c. d. 

Nr. 36. S. 51. Grimm Grenzalt. in Abhh. der Beri. Ak. S. 2. 3. 
nimmt für maika die Grundbd. Wald an. 

Nr. 39. S. 56 ß. lett. maize = «emait. (^kur. Grenze} maise f. 
panis preoss. majiise cibus i : maistat cibus i : Ith. nuUstas m. victus, com- 
meatns : nidiasm.id., expensa:mtiü eipendere rnttf»^ sss maUiUjft^ 

Nr. 41. S. 58. II. nhd. ein mäfg secola Dasyp. (]andre Ausg., nach Wd.) 

Nr. 42. S. 50 ff. wang. ninil n. nuMd n. f. = Mahl ond HaUneit; 
aher (^Nr. 9, b) mol, möel n. Hai, nota, meta. Ith. molas m. ZieL 

Nr. 43. S. 60 ff. alts. mdl n. in IM4mM effigiet; gimMod vnhie- 
ratus vgl. nbd. gezeichnet id. i. e. vulnere v. cicatrice notatus. 

Nr. 44. S. 61. Grandgagnage 2, 104 leitet die Maj^benennungen mit. 
meUa afrz. melle wallon. mhld, melai aus ags. meU ( §'3 oder aus g. niela* 

Nr. 45. S. 62. ä. nhd. mon Dasyp. Fris. ed. n. Coi. Agr. a. 1717. 
Ith. menesis c. = memt; lett. mSnes masc. — prs. ghilan. mänghe luna 
mäk meosis nach Chodzko , erstere die eigeutlidte zendisch-ghilanische 
Form; die tweite a. d. Pers. entlehnt? vgl. apers. mäha m. mensis. Nach 
BrochhaoB Wih. lend. «idoriA, nom. mdo, Inna; meneit «tflga n^. Innarina 
abat. iMnsis. Lth. mdlat sg. (hes. lern.} tempns, gew. pl. annns. 

Nr. 46. S. 88 £ alts. Mdria» notificare, aanifhsivo, pohlicar«, glo- 
rificare, gloriari mdritha, mdrtha, mdrda f. res notahilis, chun, insignb; 
gloria. Vgl. die Bedd. bei Nr. 36. — rond. nuere, mire adj. laut s. t 
Märe, Nachricht mteren verlaulbaren : durch einander schwatzen, fabulari; 
auch durch einander rühren nach Scheller, vgl. Teig einmiren Nr. 34. S. 
46. — (ags. mcerdh =) e. diai. (^cumb.^ merlh greatness, extent; mort 
Menge murth plenty, abundance ; o, « stimmen mehr zu kelt. mör dbc. 
81 ; alln. margr multus s. m. multitudo Nr. 24 wird wol irrig verglichen. — 
Bopp Gl. 802 Y. mf meminisse fa|it naerj» = sskr. Caus. märayämi, 

Mr. 47. 8. 64. nengl. nMan netL 

Nr. 48. S. 66. Ith. III. «iMia viel eher : d. i. V. 88 Ntr. 
Hr. 40. S. 66» lend. mturiH Ameise. 
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Nr. 50. S. 67. 1»* alts. mSda (fcc, praemium, merces mSdean, miedon ' 
remunerari. Bei Kiliaeti u. a. nl. miete, mtente, mieds doonni) mefitatt ' 
Stipendium; arrha mieten, mieden conducere« 

Nr. 51. S. 68. aengl. mid with. — Lassen Iod< Bbl. vermutet in 
sAr. milte de» Ablativ einer praep. mieft. 

Nr. 62.'' S. 68. «eoffl. «nyeirfl!», bei Spenser muMi (: muh) fghiA\ 
mndi BWS. micftff gro|^ noch i. 1545 bei Rnef ^ sylf* flMecft id», frinitiva 
oder veriKdisle Form? vgl. aengl, «MwAe grea( micAe schott. m^cAe id.; 
nuch zu S^. — Ith. myklm tenax, firmus nnr zufällig anklingend? 

Nr. 53. S. 69 fif. öst. mudel n. weiche, wollige Knospe (^auch =i 
mö/» u. dgl. Katzenanrede^ mudhanher (^Weib) sehr schön Dermudein 
zerknUtten bei Lorilza; bei Höfer noch mudeln = mollern weich machen, 
Weiches betasten, streicheln (l;c. ; nnd. muädeln mürbe, weich werden 
(Obst}; uDOfdeiitlicb, tcbneteig verfahren nwädd t Hanfe Obstes, das 
weich wetden^ Zeuges, das gewafdieii werden soB; diese Würter, ai 
welele sich noeh eine Heng» andere sebließl, geh» iwar Von dem Steauna 
mudf mad ans, berühren sieb aber, wie dl = U %o btaÜg, mit mU, 
molUt Ac. — Bei den Wörtern mit aosK Dental iS. 70 iie« ist aoeb aengl. 
Mgffft«, tnethe mild, courteous unterzubringen. 

Nr. 54. 8. 70 ff. ^nilllimra wabrscheioiicb wie sskr^ nufj^ 
urspr. mingens" ßopp VGr. 1112. 

Nr. 55. S. 71 Z. 18 v. u. lies aitn. st. aU. — mnl. mjel mel Part, 
u. Mel. — $*. mit. mezium afrz. miei wallon. mi»' d:c. Meth s. Grandg. 
0, tlBO. ved« sskr. «MidlN» aiQ.'safii s. n. Honig; AngenebMea Abb. s. 
B^Hildi. 

Nr. 57. 8. 73. Itb. ntitt«^ meSku, mUnÜ a± Ic.iNiifj«r# nndmiilD«p« 
Nr. 58. S. 74. Dazn n. a. asiv. mg^jaH minnere. 

Nr. 59. S 75 ff. wang. mist missen. 

Nr. 60. S. 78. Ith. mastis Qan? Ness.J tem. musfis c. medilatio, in- 1 
tellectus maslyti ermej^en, nachdenken; [zem^ mestas m. Ma^^ Mäj^igkeit | 
c. d. S. 79. apers. framdlar m. Herrscher framäna n. heilige Schrift. 

Nr. Gl. S. 79 ff. Bei Kit nl. muyck, mueck mollis, mitis muyck oefl (fcc .| 
ponnm molte nwyck, muydick pomarinmy Obstbewabmngsorl imn eii^ | 
werden, nnd. m|ift mitia (ScbeHer^. i Vgl. nnl. gemeedig, gem&eg^ gemo» ' 
toitit. — S. 80. Han untersebeide letl. mmig$ sanft (Scblaf ^ Regen} : 
Isnio^ fWeicbes) zerkneten. Hiklosieh Lanll. 19 leitet asIv. m^akü nebil 
lnqka cruciatus und farina aus myna, m^ti comprimere (]Nr. 58, §' }. 

Nr. 62. S. 81. nlaos. muljka f. Kuj^mänlcheo, nach Zwahr vom obs. muljö. 

Nr. 63. S. 81 ff. a. swd. man adj. sladio.sus, cui aliquid cordi est 
0= dän. mün): s. m. portio, proportio; ratio, a.b. §. S. 82. „Forlasse 
minna amor e winna'-^ BGl. 308 v. um Vgl. S. 81. aengl. im«n» , 
io thinli, remenber. e» 8Sr üeber die Itelült von mkm$ dnbei 
nnd treibe», Ibbrn s. Orandg. d, 48^ wo noch nebrero reman. FommA 
a 85. Ith. msnü, nsM 1^ inf. mMH meninitse 2J mH «M, müUi , 
rathen, ermtben; ermahnen ^ bei Namen nennen vgl. S^. If • 6. prmiM^ 
beoamen mtnaicof* gedenken , erwähnen, nennen; menai ni. peritia, ars. ' 

Nr. 64. S. 86 fF. a*. alls. mundboro, tn^boro m. protector, tutor. ' 
mit. mundualdus it. mmdualdo (Shindvoalt) Vormund Dz. 1, 296. 2, 
309. — a"». S. 87 10 v. o. lies minncem st. minnam. — Vgl. Pott | 
Zähbn. 275. ^ b*. Eine dritte lett. Form mundrs munter (hell. Mag. 4, ' 
2 8. 129} SS Ith. niMidhte, nmdrtti, ««Ms. Vgl. noek Mm u | 
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Haupt Z. Vn. S. 461 , der u. a. alb. menUurä Nr. 6$ rerglttichft, wol 
mit Unrecht, obgleich slav. mqdry nicht gar ferne liegt. 

Nr. 66. S. 89. Bopp YGr. 1104 sieht in lauliiiioiii „die ieuch«- 
tOide^ 4m Bobtfnen Rest einer alten Participialbildung. 

Nr. MI. 8. tO ft bImv. my/o n. Lohn, aber wol a. d. D. 
mUa f. Miete nriUnoaS mieten.. 

Nr. «9. 8. 91 ff. SciiHellMr in H. Aim. 1849 oBdSdiw^ d. Wtb. 
488 liehen tocli ITfule» Meulm^ eis eif. nd. Fonm liieAer vgl. «41, 
meetingf Gnudbd. ZnsiMieiikiUifl; swe. mti(« f. Meute CHndej Iubq frei- 
lich zunächst aus frz. muetle gebildet sein, vgl. indessen dagegen n. 
Wd. 1307. 3136. Eine hd. Form, findet sich vielleicht in dem muuver- 
standenen wett. meuße (mäuse) machen =: nnd. vclc mutten maken Br. 
Wtb. widerstreben, lu schaffen machen, daher meußtnacher m. Krak^ler, 
Widerspenstiger u. d^l. wang. meutmackider m. Raufhold. Ith. maitereU 
aufrührerisch werden a. d. D. — Ith. mütiU nlaos. mutsas, myttai mttjlen. 

Nr« 1. 8. 98. wmg. nU m» dtvna; uagm, (finn.j kard. ndUb olon. 
tMffla cUnrm 0(«i>v»n). om. uteA «nsnii (Roaen). Sin Ith. Wtb. nnte^*- 
scbeidet nagas ro. unguis naga f. nngula; nägine Ac. f. Ledenandeln den« . 

tet auf die Bed. Fuji. S. 93. Ith. niuU, neieti jucken. 

Nr. 4. S. 94. sskr. ved. aktü m. Bf. f. Wils, nox, nach Bf. Samav. 
atatt naktu lt. noctu, vgl. ved. afuä neben naktä, Ith. nakwoHg nohtiger 
naklwöH = naktauH. 

Nr. 5. S. 96. Dräger 1. c. trennt asiv. ponesti von nesti und stellt 
efi 2U «skr, nind reprehendere. — swd. siuisa =s scholl, sneisl 119 j 
indeaaen verfleicbt Dure altn. snefsa contemtim tractare, irrilare. 

Nr. 6. 8. 97« Grimm W, d, BciHief 89. ^ aengl. nevyn, neven to 
nmne, apeak; e ans m naeb eymr. Weite, dentach hinfig umgekehrt. 

Nr. 9. 8. 98. Weigand fihi nöh ala DmekfeUer nn. 

Nr. lt. 8. loa E Ii* nrd. nfugg fftt Ihre aneh ial. niuggr ass 
«düf« i^9r tenax; krm 8«U- halland. «M^ arelna, tennia. 
d. alt«, niad, ntut m. od«r n. ilndinm, deaiderinm, delectatio ^mwidn «e. 
gaudere, frui re, satiare se. öst. mad, niat angenehm ^ lieblich ntefe» rfl. 
sich ergötzen, nach Höfer; überdrü|iig werden, nach Loritza. Wang, nid 
nieten, aber nWelk niedlich, lelt. needit nieten. — Für b S. 100 und 
lapp. naggo S. 101 vgl. noch Dietrich in Haupt Z. VII. S. 186. 

Nr» 12. S. 102 ff. b. öst. nackein, gnackeln erwürgen, tödlen. d. 
nnlaneMwIa» ial nach die VriesWar. S. 104 Frequenlativ des gibd. jnere», 
daa frnher errare, cespitare, labi, oarere bedeutete vgl. Smllr 3, 4b 1. 
8U 121. 

Nr. 17. S. 105. 8nn. tavel. mida ol(»n.iM^, nie^ acns vffleaMm. 
nögla 4c. : Nr. 1 ? — ^ > ;f e 

Nr. 18 S. 106 Z. 12 V. u. Uea MdmateMta at. amdMiettho. 

S. 107. Wang, nit st. neü, nitin ndtn. niUjan st. naady nöden Cl. bösartig 
sem, von stöjiigem Rindvieh gbr. Ehrentr. L 1, 43. 2, 287. » aga. 
tan St. hndt, hnilon cornu petere. 

Nr. 19. S. 108 If. alls. adj. adv. wie ahd. ; ndio pene nähian, 
gmäeOn appropinquare, accedcrc. — »4 = ^4 vgl 89. 
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. Nr. 20. S. 109 ff. Zu §« vgl. 121. 

Nr. 23. S. III ff. b. S. 112. sskr. näptr m. Enkel; Bez. des Feuers, 
ved, napät m. (: patr^ pitf) Enkel zend. nap, napa, napafy naplary nom. 
napo, napld m. id., auch umbilicus (nabel)\ fem. sskr. napii zend. 
napft lt. nepti ahd. w?/(f Bf. Säm. — e% ä. nhd. ichwur f. — slav. snocAa 
Braut j Schwiegertochter. 

Nr. 84. S. 118 ff. drinun W. d. Besltxes 28. — Das Tmeintfich 
wnrielbalte anl. n der «lar. Formen ist vielnielir ein Thcil des Suffixes m 
SS s, 8« 8k 80; ebenso wird KUdosidi bei «ti, etin redit haben. Ob aber 
gletchwol dieses n identisdi mit dem wurzelhaft gewordenen Anlaute uns. 
Numer sei, ist eine Frage, welche eine tiefere Uotensuchung der Praefixe 
und der Partikeln überhaupt bejahen dürfte. In obigen Praefixen sowol, wie 
selbst in in, an, (n-imanj, ist vielleicht ein ursprünglich flexivisches n 
enthalten. — §•. slav. jama : lapp. gama fovea, lustrum ursorum, der 
Media nach vrm. Lehnwort. Schwerlich darf auch lett. läma fovea, palus 
nebst Zubehör PLtt. 1, 46 hier zur Yergleichung kommen. — ^ Hierher 
send, nmäna demeore, maison s. Pott In Höfer Z, IL 2 8. 863, der in** 
dessen pers. män domns von mändm manere ableitet» vgl. lt. asonstb. 

Nr. 85. S. 115 ff. vgl. Nr., 5. sws. ntm^ »äusen, auch ssgs. mit 
auSf er, dwr^ mit dem Gemehe untersuchen; wählerisch, naschhaft sein; 
in Bed. 1 = nustern, nüstern, nüschern (^beschnüffeln). Öst. ursch, 
nursch m. nürschel dem. n. hohles <jefä|^, Trog. Heber romanische, su ahd. 
nöhin dbc. stimmende Wörter s. Grandgagnage 2, 170. 

Nr. 27. S. 117 ff. wang. gendeten stri. geniöte st. genot^ genioten 
M. helg. geriet geoiej^en. S. 118. cy. ntoyd ^c. vgl. S. 119. Zu d gehört 
die nhd. Form mUmM pecora. 

fbe, 88. 8. 119. ags.- nipan st, praet. ^d|p, obsoorari verscfa. voa 
Aft^pun inclinari : altn. kUpa ineUnare eorpos <tc. WL 75. Grimm in Haopl 
Z. Vn. S. 458. I 

Nr. 89. 8. 119. Noeh aslr. ffoneiq, ^onau^ gmnnqUj genput^ \ 
servari; izgon expulsio. 

Nr. 30. S. 119. Ith. nü nunc. j 

Nr. 31. S. 120. Für die gleiche Benennung beider Schiffsenden vgl. ) 
altn. st€^n, den Vorder- und Hinter-s^erett <fcc. Sl« 159. — Verwaadler 
Art eneheint gdb. snaoö f. naviculae prora extreme a. s. w« St 119. ' 



Ii» 

Nr. 1. S. 121. finn. liinki, g. lungin consobrinus dial. Form neben 
lanko, g. langon affinis, levir, consanguineus fRenvalQ. 

Nr. 3. S. 122. Vgl. u. IStr. zu iNr. 21. Finn. laahita objurgare wol 
nnterer Nr. mivrw. DenondnatiT von kuiho Tölpel, so sehr es aseh m i 
Wum stimmt. 

Nr. 4, §. S. 123. Ith. dial. Unk remansit; Ith. Isias «brig ge- 
blieben; bei Ordinalzahlen ähnUch gebraucht, Wie das sa!li{g* UkUtt^ bei 
Cardinalien l^a vgl. jNr. 53. 

Nr. 6. S. 124. Wh.leszU, wie laiiyti, lecken; stechen (der Schlange). 

Nr. 7. S. 125. Mit ausl. Media noch Ith. laigyü frei, mutwillig, uo- 
bfindig umherlaufen. 
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Ntr. L. 12 — R. 2, 



Nr. 12. S. 127. finn. lantto vallis, locus depressus lantia, lansia, 
lansa depressus, profundus : laimim, laniua deprimi Ao. verzweigen sich 
tief in die Sprache hiaeio, doeh ncht in die Schwestersprachen ; fidleiclil 
iat /o», kau «ne yerseblüreiie SeeiindSrwnnel ond nit uns. Nr. imver- 
wandt — finn. liafo, Hedon limosos Uete, g. UeUMn terra limosa; 
seatnrigo (cf. lähdet ftc. id.} nach Renvall. 

Nr. 13, M. S. 127 Z. 19 v. o. I. -liAuds st. «liMi^q»« 

Nr. 14. S. 127. aengl. lewede Leute (im Gegensatie ni Clerks nach 
Weismann Alexander), an cy. llhred erinnernde Form. 

Nr. 15. S. 128. ^ Vgl. lapp. lannes, ladnas (fcc. pretiuffl redemtionis 
lannestet finn. lunastaa esfhn. lunnastama redimere. 

Nr. 17. S. 129. Zu stimmt einigermaj^en eslhn. laas, g lane acc. 
laand f nicht zu ISr. 12) Wald, großer Busch, Wüstung vgl. vll. lapp. 
la^je virgultum, sodann slav. Ijes sylva Qth. Abll.J und vll. alb. Us, iiS arbor. 

Nr. 20. S. 131. finn. UOtia ist auch = kuJUt eslhn. lakke Ae. 
aeqnns und gehdrt wenigstens sofene nicht hiwber vgl. S. 143. 265., vlL 
auch Ith. Mbalut lett. Utnt flach. 

Nr. 21. S. 131 Z. 26. v. n. lies lettlaMi st. laitluiia. 8. 132. 
Ann. laita^ g. laidan nach R. directio viae; vivendi ordo, agendi modus, 
Status rei debitus ^in andern Bedd. au scheiden) vgl. laitan, laittaa i') 
ordinäre, parare, com-, ap-, re-parare 2) auch in der Bed. vitin corrigere, 
vituperare (nebst esthn. laitma^ in ühnl. Bedd. laidamat laimama) vll. 
eher zu obigen accusare 4c. bed. Wörtern, als zu o. Nr. 3 q. v. Alle diese 
Bedeutungen theilt das sbst. abstr. laitos; dagegen fehlt Bd. 2) iu dem 
ISebenstamrae laaiu, g. laadun Qvng bei Nr. 33J ordo rei debitus, dis- 
positio, indoles hadin^ UutHa, laatelen^ laadella dbc. = laittaa; auch (mit 
iana verbum n. dgl.) verba disponere, disserere, nairare, fast identisch 
niit hloa^. ladeUa H» 59, vgl. auch lapp. laijet parare. Diese esoterische 
Verwickelnng widerspricht der Bnllehnung. Bei finn. leätaiä, auch Miofa, 
Hehlata gesprochen, erinnert Renvall an swd. ledMago. 
" Nr. 23. S. 133 Z. 15 v. u. I. lett. st. esthn. 

Nr. 26. b. S. 196. hd. 15. Jh. defirdare (d. i. defoedare, Bebes 
nacnlare peflecken) beseligen Voc. ms. 

Nr 31. S. 137. hd. 15. Jh. feodare verliehen faber compreskare 
leyhen^ Voc. ms. belehenen Erf. Wtb. Lth. lyköli Ac. mutuum dare. 

Nr. 33. S. 138. Ith. läditi (Briefe) erlaj^en, hierher? 

Nr. 36. S. 140. Für lef &c. vgl. Grimm Gesch. d. d. Spr. 990 flF. 
S. 141. Ith. loila f. GiBsenest nnm Mästen. 

Nr. 38. 142. hd. 15. Jh. palpebra augenglid Voc. ms. an ans. 
Nr. angelehnt.«' * 

Nr. 41. S. 144 IT. Ith. HbiH lieben fto. hibjmu adv. lieber (comp.}; 
dial. lubSli, Itibiti pflegen. 

Nr. 49. S. 151. Ith. letU, kujfU s falesU «c; in Zss. nach aos- 

lesen, eligere. 

Nr. 54. S. 152 Z. 18 v. u. lies lebermer st. Jehermr. 

Nr. 57. S. 153. Ith. luUawone f. Imtawciiimas m. Lust, Belustigung. 

Nr. 2. S. 155 Z. 14 v. n. I. alta. st. alta; Z. 11 alts. st alts, welche 
Aiisla|inng des .Ponhtes auch in einigen «hniichen Fällen vorkommen mag. 
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Nr. 9. S. Ißl. In der Tli«t l»6d«Dta| na^ßh MflsMvUiii llh. rmißt «. 
ftfiida f. eigentticli Ra^ pntersfihiedeB m romm, ff^Pl^ ronüini «. 
Rupf), Kerbp, Kerliliote rfl|i|y#, nBi|^< ^ Upp. r«ido gehört is 

9« IT* 81 i|»d 82 erinpert. 

Nr. 10. 8. 162. Ith. Hkta, füft^ f. ^iehtnag, Sieil»» dsc 9» 4. nM 
riebteii, ordnen a. d. D. 

Nr. 13. S. 164. Ith. raiytiy raioti recken. 

Nr. 11. S. 165 Z. 24 v. 0. 1. rumba st. n*6a. Nach Nesselmann u. 
a. Ith. rubä f. Plünderung rübiti, rubmti plttnijerAi rukßß «• Kiei4 "tWi 
kleiden; apyruba f. Grenznachbarschaft. 

Nr. 15. S. 166. Ith. rmwas, nicht ruitcas Ness. 

Nr. 21. S. 169. Ith. rotauti ratl^en; r^Umonoß m, W^mmi flpW« 
lengehiilfe a. d. D. - — 1 • 

»r. 23. 8. 17p. Uh. fffto^ili refiensp, lehnlMii nll»*l *«^P^ 

Mr. 2«. 8. ITl. mir rd<W n. M»U ^iw, wA» »» VW» 
reMMMie f. iZ^tsekabn. 

Nr. 28. S. 172. llh. rohe f. Staubregen c. d* 

Nr. 31. S. 174. Nwelmann trennl Ith. rmH» mfh 



Nr. 3. S. 179. Die sabaniyai def Ante, feine |cil«e W ^ö^^^ 

Schleier» «. dgl. (vgl. u. ^. Hitler Erdkunde 61») heHi» nach Pr»« 

lag Le¥. Ar. 2, 2ßl dei| ?Ii|nen Yop der ^tad^ bei l^^d. 

Pr. If. 8. 180. Ilk. sMfeaM, «intfi, gew. pl. iimenys, bi$w. ie»«w 

m. 8aat, 8|ietlirijckt, hes. ffjwr; L(9ji>we» <^ f- Ao»W> «• 

Saairruchl ; u. s. v. . 

" Nr. 13. S. 184 Z. J v. u, 1. dem- st. lern-. Llh. s^kiu, sSkh a.gTW 

fen, reichen Vgl. »l«v. s^g»^ t|i5. ß. fe, P> Üf, «i« f»«cj* mi» ' 
schwören. 

Nr. 14. S. 186 Z. 10 v. 0. I. setlk st. se/Z/c. ^ 

Nr. 16. S. 187. Ith. x,alwe f. Salbe a. d. D. 

Nr. 19. S. 169. §\ Auch Ith. «v^aipi} f. muU, $^ ApWi 
xupQ< hei ^r. Geseh. d. d. Spr. 1005. , . . . ^ 

■ Nr. 24. 8. 193 ff. Fttr tc. : t^. (ßapiXio« nichtif> 
Diehr »IIa. Miwer, |a Vfilfhec i^n$pßt^ Octpioc urspr. Sonne bed. s.t 
tiüT in Z. f. vgl. Sph 1851 H. 1. 8.'^29 ff. (wo Grimm Dphfh. 16 
lehes iiO 

Nr. 29. S. 197. LGGr. 29 schlagen vor, »iW|irt|(}l^i|IM#*** w! 

8taMi>^lii|l^'**'^'^l<"'*^** leseo. . 
Nr. 30. S. 198. llh. surgoti sorgen, nach Ness. a. d.D.j s^rgtt f«r 

sein steht näher an sirgti und an den linn. Würteri|. 

Nr. 34. S. j99 Z. 9 v. u. l. sidlias^ st. «fVi^^l. ^ j 

Nr. 35. S. 2Ö2. gdh. sealfrA — cy. hdw auch Hüch Grimm w. * 

Betitses 42, Grnndbd. Herde, dann Qerils. ..^ 
Nr. 40. 8. 204 Z. 14 v. o. l. Mrtl|7«i st. r^si^wt. S. ; 

stinÄ/i ein Geföi neigeij : sunkus? 2J Flüjiigkeit seihen; nustsunKU 

Ufikü (Wailer); tfi^ ^ sßH i^l., aeiplit w^rdeR, Vfr^e« i?«?^ 



991 



Terspachcn, vertrocknen (Tonne} 9iki$ m. Uh. leti. feÄ/is m; Untiefe Uh. 
ftffcMs lett. se/r^ seicht. 

Nr. 50. S. 306. Grimm W. d. Besitzes 32 ff. 

Nr. 54. S. 213. Mh.sine f. vetula senslu^ senauy iSnti^ setUti^ ten^^ 
seniti alt werden. Zu b vU. Ith. atsainusy alseinn» nachläj^ig. 

Nr. 55. S. 818 Z. 6. Q. 1. Mtelns st: Mlrtt^lN*. 

Nr. 56. S. 915; Itt. iMtUu itt WeliigMeiis fomelt idtatiireli Ait IIb. 
MM f. Selknindel; dnvM b«^U»te Krinkhdt : mikU dfehen, wenden, 
MhwiiidiU^ Ulfen tte. Tgl. eH^n «dMufel : «dUMmttii n. dgl. 1. <^ 
Ith. ds st. di — g; Wz. gm (u, Oi tiU) verlroekfl«$n, diher weNMiy 
k^khaft hinschwinden ii. dgl. 

Nr. 57. S. 216. limus hoch sunig tusCus naehmHig Y6o. opt. 

Nr. 58. S. 217 Z. 20 v. o. I. Ith. st. llk. 

Nr. 63. S. 225. Ith. skabili (e^y^ö) secare, caedere; skapöU, skap' 
töti, skdpstyti sculpere, schaben, schnitzen tkäptas m. Löffeischnitzme^er, 
yII. nicht, a. d. D., sondern : kapöii. 

Nr. 65. S. 227. Vgl. J. Grimm in Z. f. vgl. Spr. 1851 H. 1 S. 79 
ff.» der di« engl. eeiuMt. Fomeo tu ftberiehen $iMki, Er kotpfl inlerei- 
MBle F^fgeraiigeii tn die YergleielraBg mit tsk^. taia vnlAQs. WBt t6n ihm 
ebenfelto Uerber geiogew Nime der Bitter titii. jäodki dm. (iMlf-) liwte 
nrd. skaia ist vll. identisch mit Hh. kagatä leit. lauste, id. 

Nr. 66. S. 880. Mit H auch hopschudel caluäria, cefeaMln Voc. opt. 
10. — $. Schon aengl. schjfngUy thyngle Ac. Schindel; ng entsteht in 
mehreren d. Bfundarten hHiifii? aus nrf. S. 231 Z. 12 v, w. \. skecziu st. 
skecisu. — Ith. skedziu. (skidu) auch scheiden, bes. Ehe skiditt bersten ; 
skydu, skystu, skysH dünn, gemengt sein skystas IJ dttnn, gemengt 2) hell, 
rein (FlUjiigkeilen} : skfda , skSdra f. skedras m. Spahn j ikaiduliä m. 
Flachs-, Hanf-Faser^ skaidrus hell (^Luft, Waiier). 

Nr. 68. 8. 884 8. I v. n. 1. Tafel st. Tnfet — nslf. kkalUi Matera, 
« WagseAulf. 

Nr. 69. 8. 886. lett. S^nM Ith. i9ffptmH,'no^ 

Nr. 71. 8. 887. IIIL tumdiH Ae. ftchmihto »umdm sdnlfcsaehlit 

C; d. 0. T). 

Nr. 72. S. 238. dd in shoddie yrm. wie i in Deminutiven anderer 
Mnndarfen Gr. 3, 685 zu fa^^en. Hd 15, Jh. ^^schott oder arbais fpisij 
schaid escanea'*^ Voc. ms., also — nhd. schote (schaid — swd. skida)^ 
obgleich escanea sonst schölte = iMolke bedeutet vgl. Erf. Wtb. III. — 
Schöll d'c. lautet anderswo, z. B. im Nhd. der Welterau, schütte f. (Strohs} 
vgl. Stroh u. dgl. au/schütten u. dgl. fär hinlegen, aufschichten, streuen? 
— Mol^ eod ¥k. Montau m. Hfllse? 

Nr. 78. 8. 889 8. 7 o. I. st. ds*. 8. 8^. UV. mumiiw, 
iMiMiaf «chaell, hMtigri Mlig; tort^fflieh, tebdik Nesi. 

Nr. t5. 8. 841. llli. ft4ftt f. Mla* fa. teaitlteer» QnaAte^ Ttvddel, 
tilriinze c. d. 

Nr. 76. S. 242 Z. 15 v. n. 1. fa^nner st. faconner. — Ith. skdpas 
m. 4em. szPpnf m. szfpa f. = Iii. Käppis; Ith. szapoti fherhei) schaffen a. d. D. 

Ar. 78. S. 243. Grimm W. d. fiesttzes 88 ff. ith. sMc^ti^ mcd<t«6. 
schätzen, schätzen a. d. D. 

Nr. 82. S. 248. lelt. skreet, skraidit sr Ith. sktidü, skrindu, skrisU, 
MilMit lahlreichem Zubehöre nicht hierher. 

Nr. 87. 8. 851. Andere, minder organische, Yergleichnngen ü tMlf 

97* 
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s. bei Gr. Gesch d. d. Spr. 993. — S. 252 Z. 12 v. u. streiche die 
Klammer. Ith. szubas = szuba; skubüs = skubrüs ; skubtnU beeilen te. 

Nr. 88. S. 253. Ith. szepis m. navis c. d. a. d. D. ' 

Nr. 90. S. 254. Ith. skelü, skilii schuldig seiii oder werden; Mä 
berichten übh. pa-, ap-skalba, 'kaXba «C. fall ide&tudi; d»T. 
näher au Hb. Wz. klp* 

Kr, «2. S. 256. Ith.* untm m. JScbauder Tb. posMirft'. 

Nr. 9S. S. 257. Zti pln. csif6 ftc. noch bUww. evba, eglfa f. Hwidfott 
Hatre Zw. — i »ofeD «e. Lth. csttpryM f. csuprynas, czupikkas n. « 
«HnrAia, «ach bei Ness. unter Wi. etMqi, c B. czopti tasten, faj^eo. 

Mr. 94. S. 258 Z. 24 v. u. 1. scremman et. «cÄremflkw. — Iw- 
ta/bmatodii luctari, fechten c. d. a. d. D. 

Nr. 95. S. 259 Z. 26 v. o. 1. 447 st. 147. — §\ Ith. szrotött schrol«i. 

Nr. 102. S. 263. Für altn. slodhi : aslv. sljed vestigium (fcc. s. 
Gesch. d. d. Spr. 324. — Ith. sMloti schlachten a. d. D. 

Nr. 103. S. 265 Z. 19 v. o. streiche den Punkt nach Vater. & w 
f. slysH St. slyli. — Vgl. noch u. a. Ith. slukiti, , sluksUi scMeicbe» , fciüleM 
slunkis m. träger Schleicher slinka, shnka c. Id. fwctt. iekbrntetemM^ 
id.) sUnkas träge Itl. stinkt adj. a/M» e. m. id. rfi«*^» faulleniea T|t 
iMKia SehHngO, Zu «nn. /oofta vgl. S. 142 und Nlr. .an Mm 20. 

Kr. 104. S. 265 Z. 6. v. n. 1. wid st. i. 

Kr. 105. Ä 266 Z. 2 y. u. setze Komma st. Punktes nach luwea, 
B. 267. Kesselmann stellt Ith. szlaw^dra «u Wz. szlaw (sdöti) fegen. 

Nr. 107. S. 269. Ith. süampu , szlapli najj werden, >'1J- J""^' 
mit Wz. klmp. icm. slabneii dbc. erschlaffen a. d. Siav. S. 271. «n. 
jAli^to, snudau^ snüsti einschlafen. ..j 

Nr. 109. S. 273. Auch nhd. schlaue = nnd. kommt vor. a.»«* 
Ith. siVpnas debilis, fragilis, lassus, piger si/p«, s»(ps/«, silpti 90 

Nr. 110. S. 276 Z. 17 v. o. muj^ das Komma vor, Dieht "■«■»^ 
porem stehen, a. Ith. smerra f. Schmer, Thran. smdginU «C. \) 
2^ = Itt. smaggenes ZahaleiBeh; letzteres aueh = Itl. makrs n. w 
men pl. mahn = mnaMn Kioolade (ÜnterganmenJ vgl. Ub smams 
m. «e. Kinn und wiedemm smdkret t pl. Hirn, alle von a weg fübrena. 

fvgl. «.I S. 277. Itb. smärstwas = smarste tsmärsas m. eig. „re , 
mit dem man Speisen abmacht^ Kach Nesselmann nicht Ith. mursztinth^^ 
dem murszlifUi = murksztinti^ smurksziinfi poUuere; murslu, , 
anfweichen (Boden) : lett. murkif. Ith. smirdas, smnrslas m. i»esi . 
mirdu^ smirstu^ smirsd stinken smärwe f. Geruch, bes. übler. 

Nr. 113. S. 279. d. Wz. smk = Ith. smg z. ß. in smoglt, 
werfen; scbhi^en, bes. peitschen vgl. die Bedd. der Wz. w/, srü 

Nr. 125. S. 288 «. Ith. suika = awiJka. &asiiÄ*oa f. P'- =7/^^ 

Kr. 130, §^ S. 290. vgl. Kr. 28. ahd. awito piacnia vgl. hd. la-»» 
Pinnen miade vei simifo Erf. Wlb. 211 piacalnm UtglUh V.^' „.o 

Kr. 183, in. S. 292. ff. Koeh maneherlei Formen s. firf. w». 

W. BOrbiciom. sorbere. . . ^ j i^-«ri>re: 

Nr. 134. S. 294. Ith. sd/w, *d//i, sa^s/«, saldau, saish «c. duiceste , 

«fl/yWfls, se/yÄ/fls m. selffkia f. Malzj «atodynos t pl. «c pio.j^d*»«!' 

Trüber vgl. JH. 18, 

Nr. 137. S. 295. rhaet. spar m. Sperling. .g^ 

Nr. 145. S. 300. sica stabswert Vnc. opl 32. S. 801. fl». W"»"^ 

glbd. mit tüppi, g. tüpin : tüptä tto. slunpf 0. d» 
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Nr. 146. S. 302. Ith. slalüs, statas, slaaias stehend, steil, stetig, 
widerspenstig; sUUala f. Staden; stadole f. ^StadeQ Einfahrt an Wirths- 
hlliiieni; f lg i fe mat stattlich. 

Nr. 147. S. a04. Ith. (km,) iUune 3= pln. staynia; tiup wl 6e- 
bSnd«, bea« Heiraihof pritinis n. YorinUe v. dgl. : slar. 1^; mtch Nei- 
aelmaiiD sfna eig. Grenze. 

Nv. 151. S. 307. Aefaolieh lth. ff0ii^ m. ftc baiboB c d.; $lBk- 
hnti stottern. 

Nr. 152. S. 309 Z. 21 v. 0. setze = sl. des ersten — . Llh. sfofts sich 
hinstellen; werden; impers. geschehn. S. 310. pm/ainws d:c. stattlich; sten- 
deris Ständer in der lelt. Bed., aber Ith. stätkas, slotkas m. Ständerfaß. — 
Z. 15 V. o. setze — st. =, §. Z. 23 v. 0. 1. strutrosze st, struirosze. — Lth. 
(iem.) slodas m. Heerde, bes. Pferde. S. 311. ^ A. d. D. it. stivare^ dial. 
(iü Genua^ slovare stauen, stopfen, Qa navej Ballast einladen; oder aus 
dem lt. fiind noch it.} sUpare, da aoch jÜmi ii der Bed. Ballaat nahe ao It. 
stipa »qoae vaaia in navi componendia interponebatiir, ot flmiaa baererent** 
Sahn. ad. Text, de pallio 145 vgl. Ferrar. 291 atebt. S. 3t2. finn. aoa^« 
bogen- (nicht itangen-) fönnige Handhabe, $ango das <bunit Teraehene 
GdBij}, dagegen tango eder kmko^ g. Umgon Stange s. Nr. 160. 

Nr. 153. S. 314. Fttr aga. alfMm, afipo» nnd ein andrea e. Uhe a. 
Nr. 166. 

Nr. 154. S. 314 Z. 14 v. u. 1. sa-Statirkiian st. sa-Staur- 
iLan. S. 315. Ith. strSgfi erstarren, gefrieren, stirkyti^ paslirkyti Wäsche 
stärken. Grundbedeutung von ÜDü,tarkka eheracer, acutus; entfernter steht 
tarma ü:c. Starke. 

Nr. 155. S. 316 Z. 11 v. o. 1. fUr st. för. 

Nr. 156. S. 317 Z. 19 n. letae ) atatt ( nach 3. 

Nr. 158. a 318 2. 27 y. o. 1. at. Oiß. S. 319 Z. 23 r. o. 
aetae Komma aL Tnnktea nach dem elften aig. S. 320. Ith. OmgiMiu atml 
: staigus dbc. vgl. die Bedd. des d. jäh, jach a. dgl. m. Lth. stauginSU 
schlendern vgl. Ilt. siaigeUL Ith. ilaiiMa nach Neaaebnann vlL Dmchfebler 
Ar slenkstis Schwelle. 

Nr. 159, S*. S. 320. 322. Ith. sfjfmoi m. stffma f. Schwärm aieben- 
der Fische = swd. stim. 

Nr. 160. S. 329. Ith. stengli niti, seine Kraft anstrengen stanga f. 
Widerspenstigkeit Wz. sting : string Nr. 154, vgl. Aehnliches u. a. Nr. 
158; Uh. slukkis m. ^= Ilt. siu^is) truncus stukkas adj. id., decurtatus 
} atndft« id. und In ihnl. Bedd. üruggas, strwigas lett UnMk vgl. mnhd. 
Unmk It. Irmcus ftc.; Ith. $Hikku in der Bed. Felge » uriOtoi m. — 
Ith. a/e^erya s» tUigaroi, lenu ^jfga f. Saite s lett. tHga. e« Ith. siege 
f. (^FischJ SS nhd. stichling, siechbüUel and. tUkdttmgf Stengelstang dtc. 
Nnd. stell = nhd. (Weber-stuhl, -J stelle esthn. teUi ftc. bei Hupel. S. 
330. finn. tiku Kohlenduost cd. erinnert eher, doch wol anch nor an- 
liÜlig, an d. sticken. 

Nr. 167. S. 340. Anch Ith. ttrajiu m. ttrqia, straje f. Streu, daher 
auch Stall. 

Nr. 169. S. 344 Z. 17 v. 0. 1. stonas m. st. siona, «= Ith. s/ryArote', 

aalifftolj atreichen; straka f. Reihenfolge. 

Jfr. 171. S. 346. Ith. ateMlnli, «In. dümpfen » ahd. Memen vgl. % 
Mr. 173. 8. 349. Ith.aipa^ geir. aiaai^sm, aiaai^ (g^ k) acAmw- 

kern, taamebi» achwindehi m. r. AbU. Itt. amoM» loie wack^ acUanfcen^ 
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1^4 Mfr^ft. m-^€k d2. 

Nr. 175. S. 368. mdaberbH, skwarbiH 4c. dittclulechen, ab«t nicht 

IbU dem Bohrer. 

Nr. 176. S. 355 Z. 5 v. o. setze V. sl. V. 

Nr. 180. S. 356 Z. 6 v. u. 1. sorta sl softe. 

Nr. 188. S. 363. Ith. «cym, «w«»^««» ••'^ 
schwanken u. dgl (vgl. «c.) MMfr« m. WfcgdlfceWlÄl, TOM, 

Waffe swarüs schwer. , „ ... m 

^Nr. 192. S. 365, Ith. BioagiA, noagiH »»«^ ^[^ ■ 'f^^*' ^'t^^^^ 
l : aatsH tCt. 13. An m Bid. Motteii, ilöbn^B riArt löl. iiijÄ *c 

Winielii (des Hdlides). 

Nr. 8. S. 372. Die hSüfige hd. Form eer^cA/ und sogar ccr^^^ 
qich't n. f stimmt nicht za unserer Deutung; vgl. Smllr 2, "-"JJ 
15 Jh. paralisis vergichl paralilicus cct^cÄr/^ 00 P^^^l^r^T« 
oder fußsucht Voc. ms. — S. 373. Auch Uh. i^on<7« f. G««, «■ - 

r 3'T374 ff. vgl. Nr. 35. A. 15. -^^^l^J^^ 
eiDigtmg, üebcreinküiift ^adyfl ÜbcrÄiikoiimieii, beritecWagen ; wci« ^ 
dgU «». amtmajjen, errallieii •«ijoilfli* crwlgen; hm. göda f. Htfe, 

Nr. 5. a 37T. mhd. ^«rtef YirgMpiöm Voc. opt 88 : 5«^ 

^ Nr. 7. 378 «f. hd. 15. Jh. geiHg gulosus, vorax j^«»^ 
f^ßkmt fowcitas (sie) Vor ms. Die Bed. Mangel erinnert auch » 
geidu, gidu, gisu, gesti lett. ^mslu, prt. ^'«rf«, ^*"7'r'';^rT380 
äiagl»rb u. dgl, caus. Ith. gadinti, pag vj^uss. P^TSm =^ 9^^ 
2. 5 V. 0. 1. 4 sl. 5. — Ith. gelu, gellu eig. Slach^^ TL^t^ 
und schmerzen tibh. gela f. Schmerz; u.s.T. WüB. JWWS «9- " 

Nr. 8. S. 380. hd. 15. Jh. «tttorüim fwfter J^^ ^^jn, 
Nr. 10. S. 385. 9aai,fuiki^napakaita (napa »n^i 

Nr. 11. S. 385. Vgl. GrimmV. d. Besitzes 22. ^J^'^^ 
xgpiä gitxOü eapelhi 9U%i edus Voc. opt. 44 5 hd. 15. Jh. «»» 
ms.: 17. Jh. ein geißUn, kiulin id G. G. .i 

Nr. 13. S. 386 Urverwandt vll. iatga f. Ith. Stange »««i^Rf^^^j, 
Nr. 19. S. 390. Andere Verkattpfungen mit ftnn. kurja «c* »• 

Ygl. n. a. TK. 42. MoUdtd^ 

Nr. 20, §. 392. Ith. grindis, grandis, gr*ustas, m. grmm 9^ 
pavimenlum; greda f. Hühnerstall a. d. Bltr, ^ Viehtrift. 
Nr. 22. S. 394. III. gatita : Wh; gahte, gatwa, gmj . ^ ^ 
Nr. 83. S. 895. Hh. gaiya = gä^ gäm ^ ' W*» ^ 

Oupi) nach Netselmann. ^ »a«.«v««3o<: * 

^ Nr. 86. 8. 397 t. lr. Z. 6 !. Smllr sl. Smllr. 13 Ji^m^ 
AptOTolooc. 15 iisvataja» it. Iii«iil8naii. 772. Voc 

Nr. 31. S. 404. ags. 1^ mH. gelima «c. <H. m. 3, 

23. Erf. Wlb. 138. , j - IhAi stcM 

Nr. 32. S. 406. Neben Ith. gente, genlere MannsbradCT» r^^^^ 

die glbd. Nebenform lente, welche iintas f|^. 5, dif ««* 

Schwager bedeutet, zu vermiltebi acheint 
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Kr* ß7. S.. 4U. ;ifsn|«m Iii« aqßef I^. ^ßdß$ s= ^^i^fiaa auch 

Nr. 38. IS. 4|§. I. nili^. poltf pabiont gaUß malfsuia Yoe. opt. 14. 

Nr. 40. S. 417. mhd. brütgan fpooffu Vop. opt. fwo ol( an^l. t» s|, 
«0 \$' ^* ^fW* 0^- «''»Of»*') nom. sg. n^cli i« all^ fliolMrtfleii^ kmaaidtai 
^mo^s&<»; die fuffixlo^e Grundforni (js^ IWMI^ jMMfiOj wol erbalteii 
in uuimasy nüir^us (nu von p. waf} i||eii|«|i^oiQl|en, sifeDsiiiiijg. — jS. 
418 Z. 6 V. 0. 1. Uh. St. lt. ' ' 

Nr. 42. S. 419. Ith. Guddas c. (|. Rus«e, Pol« Cverächtlicb). 

Nr. 43. S. 420 ff. Uh. grabas m., wie russ. grob^ Indsch. auch Grab) 
pagrabas m. ßegr^bnissj Keller j dial. grotce == grabe f. vrp^. a^ d. D. 
Dem SlavischeD analog auch gr^'u, greli st. grebju, grebti. 

Mr. 44. S. 424. Zu ^ «c. vgl. Nr. 58. ^ S. 425 Z. 3 o. 1. 
nhd. it ebd. « — S. 426. Ith. ^rAmcnfi leise doonerb; grämtUH, granumU 
kaneD; grumädat^ 'gnmmädaa m, Gesellseiitft. 

Nc 45. 8, ^7, Neaat^hBami ^chieibt gramfdtd flpwfK»^* bei 
Ifiel^ke. 

Nr. 47. S. 428. Zu grau vg|. Bd. I. S. 215. 

Nr. 48. S. 428 Z. 2 v. u. 1. at. Are|^. Ftfr füe B^. flacere 

()fit Binnart greyden^ gereyden, 

Nr. 53. S. 432 ff. Ith. grantas m. glarea, Grand; graidas^ gfauif^ 
j^. id. S. 433. m in Ith. grumzdyti ist wurzelhaft ygljprmnö^ i^. ; fir. 44. 

Pjr. 56. S. 4§5. Ith. gqfla «c, *. I^r. 3 Ntr. . 



Nr. 4. S. 48a Uh. «fonmif^, fV^m^ll» rfife^ij i9#HM«iKa i». Bejf 
Ifrol: ßlav. iri. S. 439. S^ Uh. #i^flf^ m. » ^|i|pM| tiffieatct 

llfiinentlich auch vor Kälte prickeln. 

Nr. 9. S. 442. karel. kakra a)f ^Nl^ov*» glW, ffm^^ 

spricht gegen die Stellung hierher 

Nr. 12. S. 444 Z. 4 v. u. 1. nl. caer st. nl. caere. Eine Deutung 
4^ It. cdrus aus cawrw« gibt Curtius Z. f. vgl. Spjr. ^854 |i. j[ ^, 

Nr. 13. S. 447. carcer kerchel Voc. opt. 33. 

Wr. 14. S. 447. Ein hd. hs. Voc. des 15. Jh. hat formale cheßcharb 
(nhd. wett. kmAurb'), aoterschieden von fiala kuff kar und von sporta 
eft4>rd, lror6, deauiacli eine üebergangsform, die auch mein Erf. Wlb 245 
«fcalus keß l^rk^ liat. ^iii M. Vge. a. 1477 iff CS, oi. 3, ^3p fop- 
male keßkaru oder keßnapfe. — Sclion im Vpe. i^pt 18 ealdare. lebet 
kmi mit «r. ^ ■ ^ 

Nr. i 5 S. 448 Z. 20 v. u. I. cethlkß ^^ ««iWh»; fliqfit Merber 
Ifl. Gl. m. 2, 220. 6, 162. 169. ^-^^^ 

V. 0. 1. cidh st. 

Nr. 20. S. 451. slav. kalitq *c. : Ith. kolyla f. Tauche, Lederbeutel. 
Nr. S2., S. 452 f hd. 15. Jh. chtnd mentum chindpachen m^dibu- 
m Voo. mi. 9* 453. mhd. kpwe neben gewe Bd. I. S. 169. 

Ifr. 8. 458. Ifb. ftff^, =^ jkiMÄw/i. QemO ^05/y6tf f. ^ 

RedM u. dgl. ^. 498. i^^. Am a. Nr. I4. fiiu), luurinp wA9»^ 
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776 Ntr. K:. 25 — a 11. 

Nr. 25. S. 459 1!. Vgl. n. a. Ith. klageti, kluggti dbc. glucken des 
Eies kluksSti 4c. i) id. 2) = letl. klud^St, klukslit Ac. id. der Henne 
33 = lett. klungsiit ^^glucken, klunkern^ imLeibe; XtiL kladül „kakelo* 
der Henne 5lav. Wz. khk ftc. glucken. 

Nr. 28. a 461. khAsttimas = hUksitmas m. Mkuii IhUk 
m. ftc.; kluponm knieeiid von klupa f. Knie (angebr.)? Mm^w» Miffi 
anf die Knie sinken; strandieln n. dgl. Nsher an knlv tth. iii4aM* 
oder ibiMi5ii, MMaH, ibii&iif, JhiM* anf die Knie fallen. 

Nr. 29. S. 469. Z. 24 T. 0. 1. goth. st. gotb. Zn ittn. tt. 
Tgl. 0. S. 113. 

Nr. 33. S. 465 Z. Ii T. n. 1. tractam st. stractom. 



■ 

Nr. 4. S. 473 ff. vgl. D. 44. Ith. kwailas, gwaiias 4c. vor Ti»- ' 
kenheit oder Dummheit duselig u. dgl. Noch auffallender stimmt (8, 474] 
in cy. gwdl Ith. gwaüi m. Instmn, Thieriagmr Ws. g»4ä =1 pA» 

Nr. 6. S. 478. estbn. kidduma «c. : ünn. kUu, g. AiAffi viü iMil»* - 
sta el querala, dolor diotinos e. d. vb. kUm^ kidm 4fcc. Ws. ^ 
Stridere, queri. i 

Nr. 7. S. 479. Zu e. ciid vgl. Bd. I. S. 145. — §. S. 480. lilillihi» 
kutelfleich Voc. opt. 11, von Wackernagel vrm. irrig in ^fleisch gebejjert, 
vielmehr = fleck. Mhd. kutelhof Z. 204 = koUelhof fertorium Erf. WÜi. \ 
120. Äö/«m^ &c. s. ebds. 240. j 

Nr. 8. S. 481. Ith. kanku, kakli, übh. Wz. kak, kank bedeutetem I 
reichen fz. B. den GrundJ ; hinreichen, sufiicere.' 

Nr. 9. S. 482 fl. Zu altn. keikiaz 4c. gehört eine bedeuteade As»« 
innischer Wörter, nach welchen altn. keikr eig. snrsum curvus, twam^ 
ereetns bedentet. Mehrere von ihnen, die snm Theil neben der Pom bm 
anch Aety nnd ikifc neigen , haben die auch in mehreren unter ans. Nr. 
stellten Wörtern nnd in deatsohen arit g anl. Stimmen (vgl. 8. 380;ror- 
kommenden Bedd. snrsvm deonom vel hnc illne moveri, vacillare, oflciliin* 



Nr. 1. S. 488 ff. Grimm W. d. Besitzes 26. S. 490. fian. hawiÜa, 
hatDukka = haukka Habicht. 

Nr. 3. S. 491. Für hir^ herr vgl. Grimm W. d. Besities 88. 

Nr. 4. S. 494. gramaeala haet Voc opt. 19. S. 495 ff. Ith. kei^J' 
Klinke, ThUfkrampe vgl. e. Aia^ <tc.? Ith. Aiiiüra ist das Kaiegeleak, w 
Hespe (nach Nessehnaon} i : kinksKMoH OnkM ([Pferde). 

Nr. 8. S. 500 Z.. 21 v. u. I. hsOmiotldl st. lielmoahll. 8. 501 
Ith. kaimas m. Dorf, ältere Nebenform von kSmas (kiimas). 

Nr. 11. S. 503, lett. kdrt circa; = Ith. karfas m. Mal, vices harta ■ 
f. Reihe, Schichte, Glied 4c. der Verwandlscliafl; in Abll. allernalio, 
vicissitndo, repetitio; finn. kerla, g. kerran Schichte,- = Ith. kartas 
m. v. Abll. kerloa, kerrata 4c. iterare ; auch (pelioa das Feld) ^^^J^ 
gen gbr. wie esthn. kordama 4c. Ith. kartöU 4c. lett. kdrtöi tc, 
kartkagm bei Stander a. d. Lett. kordM bei Hnpel a. d. Bsthn.); 1>I!P* 
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Ntr. H. 16-93. Wf 

kerde vicis ; regio m. v. Abll. kerdot iterare <fto. esthn. rev. kord, g. korra 
(dörpt. mit ö) Reibe, Schichte, Ordnung; Mal, vicis m. v. AbU. 

Nr. 16. S. 509 Z. 18 t. o. mIm Konma st. Fnnkles nach Yorwiegend. 

Nr. 17. S. 519 Z. 17 r. «. I. ratns bI. radus; Z. 20 nnbd. al. nihd. 
Mein ttflera erwihnter hdachr., dem Hoboera nahe stehender, hd. Voeabola- 
rius des 15. Jh. glossiert J^|^(il<l^|7%}darch 1} vehemen 9J solidns, ratus 
33 arduus, rigidiis; zelare durch heffUg leben (st. Heben ?}. 

Nr. 19, §. S. 514 Z. 10 u. setze Komma nach hielt. Auch nüt 
Ii ä. nhd. gehulcz, gehühe n. capulus s. Erf. Wtb. 59. Compes eijsen 
Kalter hd. Yoc. ms. sec. 15. vgl. gl. Bed. mehrmals in Nrr. 19, $. 20» 

Nr. 20. S. 516. Grimm W. d. Besitzes 30. 

Nr. 25. S. 521. Ith. kulis c. lapis steht isoliert. 

Nr. 26. $. 523. ^ lett. pakkala (S:c. : finu. pakara, pakura pars 
postica cum femore, dunes. 

Nr. 29. .8. 526. lett. kammaMa s ftui. kamara eslbn. kammar, 

Nr. 32. 8. 529. Nach Barthold Gesch. des d. SUdtewesens 1, 223. 
2, 7. bedeutet kanta in Tlimischen Urknnden a. 1126 bereits eine Ver^ 
bindoDgr, deren Glieder Beitrüge entrichten, nnprOnglich jedoch eue Ab- 
gabe an sich. 

Nr. 34. S. 531. Mit abgeworfenem f auch hopschudel calmT'm Voc. opt, 10. 

Nr. 37 S. 535 Z. 23 T. o. 1. hönta st. Aonla.«— hd. 15. Jh. AofW» 
(hänenj ululare Voc. ms. 

Nr. 38. S. 536. Ith. urtai m. pl. Schafhürden a. d. D. 

Nr. 39. S. 537 Z. 21 v. 0. 1. geheur st. geheuer. 

Nr. 41. S. 541 Z. 8 v. u. 1. karsiu st. karsu; vgl. V. 67 Ntr. 

Nr. 43. 8. 542 ff. Vgl. Kahn über Yf%. kad Z. f. vgl. Spr. 1851 
H. 1 8. 95. 

Nr. 46. 8. 546. lett. Mfs s Ith. Mis m. %\ Anch 6st. steienn. 
heische., käusehe f. tagurium (ßieneUer n. „Inwohner^), vrsob. von J^eseA« 
8mllr 2, 277. Ith. kAe f. id. 

Nr. 47. cauma gehaige Voc. opl. 57. 

Nr. 50. S. 550. Zu lett. pagläbi Tgl. a. a. Ith. apgWUi^ <^Möii 
umfaßen, umgeben, verdecken. 

Nr. 58. S. 557. Ith. klegeti ridere. 

Nr. 59, §. S. 558. hd. 15. Jh. vacuare leydigen; an andrer Stelle 
exinanire ledigen Voc. ms. 

Nr. 60. 8. 560. lett peeMautees : Ith. pasi-klat^fü^ khwjau, klausu, 
klauU conlldere. 

Nr. 62. 8. 562. Ith. iU^ias m. Brodlaib, Weck u. dgl. ' 

Nr. 70. 8. 569. sskr. fhka i : Ith. (iem.) Ouffme f. Absall, Strophe 
im Liede ^: n«-, al-slugstu, thtgU sich setsen, abnehmen „scMKn^e»*' 
^Geschwulst^. 

Nr. 73. S. 570. Zu noschen vgl. S. 115. 

Nr. 75. S. 573. Vgl. IV. 28 m. Ntr. 

Nr. 82. S. 580 Z. 3 v. u. I. hulstr st. kulster. 

Nr. 91. S. 587. Ith. grynas, gruinas eiqr. calvus. 

Nir. 82. 8. 588. Zu hripun de. vgl. Smllr 3, 1 18. vv. reppen. ripp. roppeL 

Nr. 93. 8. 589 ff. Auch nihd. Hm m, Rahmen, %, B. bei Zwabrnlans. 
Wtb.; a. d. D. Ith.'r^mas bhm. nlans. rom, m. Ith. rdme Ith. slor. rima 
pln. rass. roma, f. esthn. raam magy. räma id., obgleich Ith. Ws. rm 
sMItien hinngeiogen werden könnte. 

n. 98 



* 



Digitized by Google 



978 Ntr, H. 95-Th.l3. 



Nr. 95. s. 590 Z. « T. 1. wmmAmmJL 'T'N^ 

lerisch schlieft sich Wh. rm^ (vg^ V. 79) » nMlI. rm^^ krt«- 



Nr. 3. S. 598. Ith. werbä f., gibd. mit tcerbas m., andl = 
ra. Ruthe, Zweig übh. ; «^er6;M, werW gemähtes Gras iimWMideD, tfMlfm 
mit dem verw. loorlj//» V. 59. 



Nr 2. S. 607 Z. 27 o. 1. nhd. st. ahd. — daggert, nach Nesst^lmanD 

tadseb. «bd. dags^ « A^'« ^«'^ ^^^^ 

plB. ^9^^' g ^.^ j^j^j^ Deutung vgl. Ith. «undi« piger, vi«l- 

ki^t einem Nebenstamme angehörend. ^ ^ vj ii««. 

Nr 14. S. 616 ff. Hierher vll. nord. nnd. (nhd.J «MimM. 
ö^um m. nnord. n. coli., pl. f. dunen «c. lett. pj«» 
als Duft oder Staub vgl. Ith. di^e f. duje^ m pl. id. : \ Staube ^, 
pl. dujös Staub, auch der Form nach bemeikeMwerth «»d f '« 
Lde NaUir des' • deutepd. Wei««.d 705 stelll dann *c. ^^^^^^^^^ 
den Zww. «tollem Alfieis a. TU- 7, deren ursprüngliches a nicht zu ü« 
dimdigeheiide», »amwitticb tuch nord. engl.. Media der äaunm sU^ 
Sond^, wol durch belebende Anlehnung all UMMI Kern bewl^k^ esum. 
sMe (phunae} «Pflaumfederii» Dubaea''. 



Nr. 5. S. 653. Ith. desiine auob vom Auge gbr. Cß*«^*^*"2.iA«. 
Nr. 13. S. 660 Z. 2 v. i«. l. M^MM^ f T'ZfuZ 
S. 661. Aiicb Curtiua io Z. f. vgl. Spr. 1851 »• * S. 39 «teilt b^^^ 
abd. MoroM, lodmiii (wkl Benfey) gr. «ipxeiv 4c. (u^ a. ». 40 erwaw j 
Nr. 18. S. 665 Z. 16 v. o. 1. st. tehan 

Nr. 22. S. 669 Z. 21 v. o. l. mnhd. ztmmer st. mnhd. »w^ 
Nr. 27. S. 674 Z. 26 v. o. 1. mtr-lriwida st. »nr-lHwidö. 



XU. 

Nr. 8. S. 694 Z. 21 y. o. L «battaroli at Oa^MMli* 

Nr. 19. S. 706 Z. 11. v. o. aetie ^ it. ?. » . 

Nr. 43. S. 720 Z. 1 t. L ikvylkaitm at. tkmulkm^ ^ ^' 
tftiMrei at. fbema. 
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Regrlster 

des zweiten Bandes. 



Eini^ fiuj^ere Abweichungen von der Registereinrichtung des ersten 
Bandes sollen die Uebersicht erleichtern. In den folgenden Registern sind 
nur die Seitenzahlen angeführt, die des zweiten Bandes ohne besondere 
Bezeichnung voran; wo der erste Band citiert wird, ist er durch L unter- 
schieden. Im Gothischen sind die {im Wörterbuche vollständig aufgenom- 
menen]) Ableitungen und Zusammensetzungen nur dann besonders registriert, 
wo ihre alphabetische Stellung oder sonstige BeschalTenheit diese Sonderung 
begründete. Bei den fortwährend eingefügten Eigennamen aus Ulfilas genUgt 
die Hinzusetzung der entsprechenden griechischen , um mit Hülfe jeder 
Concordanz die Belegstellen finden zu laj^en. Für die innere Einrichtung 
der übrigen Register gilt im Wesentlichen die Vorbemerkung Bd. L S. AhÄ. 
Das neuhochdeutsche Register enthält auch die veralteten und landschaftlichen 
Formen der Schrift- und der höheren Umgangs-sprache, nicht aber die 
Formen der Volksmundarten, welche das oberdeutsche Register umfaj^t, 
obwol auch unter letzteren manche, namentlich der Schweizermundarten, 
örtlich geschrieben wurden oder werden. Die Rubriken Niederdeutsch, 
Niederländisch, Englisch, (wobei die ungenügende Sonderbezeichnung der 
schottischen Mundart, doch nur im Register, wegfällt), Friesich (wobei die 
lebenden Mundarten durch il [d. L neu] unterschieden werden) und Neu- 
nordischr.umfaßen auch die Mundarten und die älteren Zeiträume; für die 
ältesten bleibt Altsächsisch, Angelsächsisch und Altnordisch gesondert. Letzteres 
gilt auch fUr die lebenden Mundarten auf Island und den Färöern, und 
vertritt vorzugsweise den ganzen nordischen Sprachast. — Zeit und Raum 
zur Abfaj^ung außerdeutscher Register haben sich leider nicht gefunden. 



Ael 52(L 

a%etaha 12^ L 60, 
aththan 724. L 
aithei 72h. L Ifi. 
aithtiiau IM. 1211.12^ 

L lü. 
airknis 72^ L 
airus 72^ L 24. 
aihta- 7_2^ L ^ 
Alarxcus 721. L 4L 
Älioruna ITL L M. 
allmanne 721. L 41. 



Gothlsch. 

Amala 361. L 43. 
anthar 72L L 
ansts 72B. L 52, 
auths 725. 72B. L fiö, 
aurahi 729. L 62, 
'ApioYaioo<: 397. 77^, 
astaths 731.1. 75. 42^ 
Astingi IM. L Tß. 
atochta ^42. L . 
aviliud IM. L 82. 

nagms 748, L 2^ 



-bahts 743. L 2^ 
hai 748. L 
hain 748. L 2^ 
bauan 749, L 214. 
baugjan IM. L 218. 
4aä. 

bauths 750. L 2Ifi. 
bars ^c. 4ü2. L 333. 
bellagines i^SL 
beruseis 748. L 258. 
biarja 752. L 2flä. 
bilaif 122. 56^ 
98* 



reo 



Register. Goth. bnauan — drausna. 



bnauan 753. L 
ana-bums L m 
brahv IM. L 
hotjan IM. L 2Sa, 

C7a am 

gaaggvo 41 1 . L 4. 
(?a6aa Faßaa. 
Ga6atr Taßep. 
gäbet 399. 
Gabriel FaßpngX. > 
gaggan 371 . 
Gadarenus raSapYjvoc. 
gadeltha 376. 
gadiliggs 373. 
gazaufylakiaun 376. 
^asds 376. 
^aAiv 378. 
gaiainna 31H. 
gaidv 378. 
gailjan 380, 
Gainnesaraith revvtjoa- 

p6T. 

Gairgaisainus FspYSOT]- 

v6;. 
gairdan 382. 
<^a>rt< 383. 
Gaisaricus ^c. 397. 
gaisjan 397. 774 , 
Gaiso 397. 
^atfe» 385. 
Galatia FoXorta. Go/a- 

(«us, Ga^aft« Fa>.aTif]<:. 
<^a/^a 3öfiu, 

Galeilaia FoXtXaia. Ga- 
leilaius FaXtXoio;. 

gansjan 386. 

Gaudila 415f 

Gaulgautha FoX^oM. 

Gautnaurra Fojxop^a, 
Gaumaurus F6|j,oppo<; 

gaumjan 387. 

gaunon 388. 

^aurs 389^ 

GardiVa 390. 

gardingus 390. 

^ards am 

^05^5 393. 

^a(vo 394. 



Gebericus 399. 
geigan 395. 
geiggan 395. 
Geilamer ^c. 380. 
5^etro 396, 
geisnan 397. 
gepanta 398. 
^»6an 399. 
^6/0 401. . 
gildan 402. 
Gi7d»a 403. 
^t/(Aö 404. 
^ifc/r 403. 
Giltitnir Ma. 
ginnan 405. 
Ginsericus ^c. 397. 
giutan 408. 

Gtsfl a9L 
gistradagis 410. 
^»ian 410. 
glaggrmba 41 1. 
glitmunjan Sä. 413. 

Gudila 415. 

Gudilub 415. 

</uc(/a 415. 

^/Ä 415. 

^m//A 417. 

^tima 41 7. 
418. 

^tifid 418. 

Gulthiuda 4t8t 

graban 419. 

gramjan 423. 

gramst 427. 775. 

^ra«s 427. 

^as 427. 

gredus 428. 

greipan 429. 

gretan 430. 

ga-grefts 431. 

^rtds 431. 

Grimoda 423. 

grinda" 432. 

grudja 433. 

grundus 434. 

Godegisilus 415. 

^ods 434. 

goljan 435. 

Görna 387. 

iOa6an 6M. 



Dagalaiphus 123. 
da^s 606. 
daddjan 608- 
dat^5 624. 

DaikapauUs AexanoXi^. 
dfl»7s 609. 
daimonareis 611. 
da/ 611. 
da/^s 611. 
Dalmatia AoXfiaxta. 
Damasko 613. 
dammjan 613- 
dau6s 613. 
dauds 615. 
dauhlar 615. 
dauhts 616. 
dau/A« 630. 
ga-daukans 616. ' 
dauns 616. 
daujan 630- 
daupjan 
daur 61 8- 

Daurithaius Dorotheus 

Cal. Goth. 
daursan 619. 
Dareid, DatJtd Aau». 

deds 6^ 
deigan 624- 
^deina 62 5. 
-deisei 625. 
Z)emö5 Aigfia;./ 
diabulus 625- ' 
diakaunus 
dt^ret 626. 
Didimus At3ujiO<. 
ga-dikis 6^4. 
dtu;75 627- 
ditts 628. 
dts 629. 
d»t?an 630. 
du 631. 
du6o 632. 
dugan 632. 
dtt/^ 634. 
du//A5 634. 
dumbs 635. 
draban 636. 
dragan 637. 
drakma 638. 
drauhma 638. 
638. 
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dreiban 639. 
drigkan fi4Q. 
driugan 
driusan 643. 
drttnjus 
drobjan ßlß. 
dvalmon 646. 
dvals 646. 
dobnan 613. 
doms 648. 

Euiharicus 727. 
Euricus 727. 

j^Vainon 469. 
qvaimus 470. 
qcairrtis 471. 
^vatst) 471. 
^ra/ 471. 
Qvartus Ksaproc« 
^ens 474. 

qcithan 476. 
qvithus 479. 
qviman 481. 
gciwo 474. ^ 
^iM5 481. 
<|rr»ss 476. 
qmsljan 487. 
qvrammitha 487. 

Xaibaidaius Zsß&doioc* 
Zakariasy Zaxarias Za- 

Xapta;. 
Zakkaius Zoxxoio^. 
Zauraubabil ZopoßaßeX. 
«ara6os /erßos 685. 
Zaxxaius ZaxYB. 
Zelotes ZffJü-^. 

Baban 

Afl»«- 4^ 
hayan 4Si. 
AaAan 49^ 
Haibraius 'Eßpato?. 

Ä^itÄ» 571. L ^ 
ÄafiÄt 496. 
AaifAno 4:00. 



Haileisaius 'EXiaaoio«;. 
Aotms 4S3. 

feaimo/A/»499.500. 776. 

hairaisis 502. 

hairda 502. 

hairthra 503. 

hairus 504. 

Aatr/o 505. 

Äai5 506. 

us'haists Miß. 

hailan 508. 

Aa»/*s/s 511. 

Aai/te äll, 

AaÄ«& 513. 

Aa/i^s 513. 

haldan 516. 

haldis 517. 

-halthei 517. 

Aa/»s 519. 

Aa/Äs ^ 

Ao//m« ^ 

Aa/y« ^ 

Aa/s 522. 52a. L 4Ü2. 

Aa/te 524. 

hamon 525. 

AanA 526. 

handugs 527. 

handus 527. 

hansa 528. 

Aan/s 520. 

haubitk 5^1. 

AauAs 5M. 

hauitha 5M. 

hauns 534. 

haurds 535. 

Aat/r» 537. 

Aaum 538. 

Aatts;a« 723. L 02. 

hautrs 569. 

hardus 539. 

Aor/is 542. 

Hasdingi IM. I. 76. 

Aaton 542. 

Aar* 544. 

hafjan 544. 

AaA/an 4SÖ. 

Aa/b 4aS. 544, 

Ae%'o 545. 

AciVo 547. 

Aetufl- 548. 



Äe^e« "flXet. '^HXi. 
Helios, Helia, Heleias 

Aer 555. 
/^er "Hp. 

Herodesy Herodis'üpoi' 
ÖTJC. HerodiaSf Hai- 
rodtas '^Hpmdiac. /^c- 
rodianus ^Hpu)diav6c. 

Wz. Ai 554. 

Atdrß 555. 

Hildimir 516. 

As/ms 549. 

hilpan 55Ü. 

himins 5äL 

hindana ^c. 552. 

hinthan 552. 

hiithmd 553. 

hiuma 553. 

hin f an 554. 

Ai7o 554. 

Atti 556. 

hlahjan 556. 

hlathan 557. 

ga-hlaiba 562. 

A/atR5 560. 

A/ait7 561. 

A/at/s 561. 

klamm 5£2. 

hlaupan 562. 

hlauts 563. 

A/as 564. 

hleibjan 123, 5M. 
hleiduma 564. 
hleithra 565. 
Aii/a 5fi5. 
A/itt/A 5M. 
hliuma 566. 
A/i/a» 5^ 
A/M/r« 569. 
hlohjan 55fi. 
hnasqvus 570. 
hneivan 571. 
hniupan 573. 
hnulho 574. 
Anu/o 514. 
huggrjan 579. 
Au^s m. 575. 
Afi^s n. 577. 
Awad 5m 
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huhjan 578. 
kuhrus 579. 
hulths 517. 
huljan 5BiL 
^ti/on 5EL 
-Äiin 502. 
hunda 582. 
Glinds 583. 
hunjan 584^ 
Atins/ 584. 
Aups 585. 
Aus 58iL 
hrains 585. 
hraiva- 587. 
hramjan 589. 
hrisjan 590. 
hrugga 590. 
ArttÄ ^ 
hruskan 591. . 
hrolheigs 5Ö1. 
hropjan 5£2. 
Ärof 5S2, 

Hymainaius Tfievaioc. 
hyssopo 593. 
ga-hobains 488. 
i^Qg/' 531. 
/loAa 593. 
Ao/on 593. 
Honila 534. 
Äors 593. 
Hosgeldus 403. 
Hotgilda 4Ü3. 

Wz. Tlila ÜM. 

thagkjan 686. 
Thaddaius BocSdolo;. 
<Aa(i^' M4. 
thagains 688. 
thahan 688. 

/Aö/Äro ^c. fiM, 778, 

Thaiaufailus 0£6<ptXo; 

«AairA Mö, 

/ÄairÄo fim 

thairsan 691. 

Thaissalauneika öeooa- 
XovtxT]. Thaissalaunei- 
kaius 8£aaaXovtxe6<;. 
6M. 

/Äande 691, 



thanjan 692. 
fAauA 694. 
thauitha 534. 
thaurban 695. 
thaumus 6^ 
/Äatirp 608. 
ihaursjan 691. 
thaursus 691. 
<Äar 6M.^ 
TAara Bapa. 
tharban 696. 
/Aar6s 626. 
/ÄartAs 6M. 
fAa/a 6M. 
/Aß 6M. 
theigains 688. 
/AeiAan 6M. 
fAeiAs TM. 
/Ae«>}5 712. 
/AetAvo IM. 
«Aects 708. 
esu6evav^a TfiS. 
eeuÖTjc IM. 

Theudila IÜ5. 

TAeudis 7Ü^ 

Theudisclus 705. 

Theodemir lüÄ. 

Theodoricus 705. 

thinsan 704. 

/A»m6s im. 

/Aittda 705. 

/A»M/A lOS, 

thiufadus 685. 

thishun 694. 

/Aican 708. 

thlaqws 710. 

thlahsjan 710. 

thlaihan 710. 

/A/ciAs« 71L 

thliuhan 711. 

/Am m. 

thugkjan 686. 

/Ati/an 712. 

/A«m fiifi. 

/A«f 713. 

thragjan 714. 

-ihraihns 716. 

thramstei 714. 

thrasa- 714t 

thrafsljan 7 15. 

thrfihan 716. 



tAreis 717. 
thriutan 717. 
«AmAan IIS. 
/Arfi//a m.. 
thrussaba 719. 
/Ar«/Ä- HL 
throthjan 113. 
thvahan 119. 
thtairhs 720. 
/Ara/A HS. 
thvastjan 721- 
thymiama 721. 
rAomos 0ü)jJia;. 

JTto Iä4 L 

iggqvis 725. L S2. 

•e/ 497, 

tavar 733- L 9*. 
inaA« 124. L 
mi/o 733. L gfi. 
fws»7a 734. L lOL 
»7c 125. 1. la. 

MLadariou 436. 
Kaeinan Kaivfltv. 
Kaidmeiel Kaöjiii^X. 
Kaidron Ksöpwv. 
kaisar 435. 
Kaisaria Kaioapt'a- 
Aa/6o IM 
ÄflWs 43L 
Aa/^jo 439. 
Kananeites KavavtTTp'. 

kannjan 466. 

Kaulaussaus (Kavm' 
saius?) KoXoaaa6«>;. 
kaupatjan 410. 
kaupon 440. 
Kauratein XopaC». 
kaurban 441. 
Kaurintho KopivWC. 
Kaunnthius, Kavn»- 
thaius Kopiv^io?- 
Aatim 441. 
Aaur5 442. 
kapillon 444. 
Aora 444. 

Kareiathiareim K«P«*' 
diaptji. 
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karkara 446. 
Karpus KapTco*;. 
kos 447. 
katils 448. 
kavtsjo 448. 
Kafairi Xacpipce. 
' Kafarnaum Kanepva8|ju 
kahvjands 
ilretan 448. 

450. 
Kefas Kritpä^. 
Küeikia KtXixio. 
Ät//Aei 451. 
kindins 451. 
kinnabar 452. 
/rtnnus 4f»2. 
kintus 45.'i. 
kiusan 455. 

Klemaintus, Klaimainlus 

klismo 460. 
knauen 460. 
/f»»M 460. 
Knivida 460. 
knussjan 460. 
knoda 461. 
kubitus 463. 

kumbjan 4M. s 
kunaveda 4M. L 140. 
-Äwnrfs 463. 466. 
/rtint 463. 
Kunimund 463. 
/rtirman 466. 
ÄMsa XaC«. 
Kustanteinus Cal. Gotli. 
Kustila 455. 
/fre/rs 468. 
Kreskus KpigoxT];. 
/Tre/a Kpi^xT^. üfrc/espl. 

Kp^xe^. 
kriustan 468. 
Krispus Kpt'oTio^. 
/mVe» 430. 
Aro<o» 469. 
Kyreinaius Küpigvoioc- 

Kostila 455. 
Mäagarimanui 



laggs 

LazaruSf Lanarus Ad- 

Capo;. 
lachen 5^ifi, 
/a/Äo» 121. 
/otan 1.2L. 
/ai6a 122. 
laigaion 123. 
laigon 123. 
laikan 124. 
/fliÄ«;o 125. 

laisjan 13^ 
Zots/s 125. 
laiweilus 126. 
Lamaik Aafie;(. 
teffiÄ 126. 
/and 126. 
Laniogaisus 397. 
laubjan 143. 
ga-laubs 143. 
laugnjan 145. 
Laudeikaia AowdixsTa. 
/att(^"a 127. 
-/awds (-lauths) 127. 

2m 

lauhatjan 147. 
lauhmoni 82. 112. 76L 

/aiifi 128. 
/aus 149. 
/aw/s HS. 
/a5tt>s 128. 
/ate 12a. 
/ean 121. 
-/eds 130. 
/eAan 121. 
/eiA/s 130, 
/ctfÄa» 131. TM, 
/eiVAtts 133. 
/eiÄ 133. 
/ei/ran 133. 
/«Äm 133. 
/€»As 134. 
/ein 135. 
/euan 135. 
/«»7a» 137. 
/ei/i7s 136. 
/etv/an 138. 
leihtan 137. 
/eArew 133^ 



-/«wi- 137. 
/e/an 137. 
/er 13S. 
/»6a» 138. 
/^an 132, 
liginon 142. 
/»7Aw5 142, 
/tmo 143. 
/»nnan 143. 
/»«6s 113. 
liugan st. 145. 
liugan sw. Ufi^ 
liudan 116. 
/»■«Aa/A IIL 
/»u/Ao» 148. 
/lusan 149. 
/»tite 150. 
/isa» 150. 
/»Ä/a 136. 
/m/5 151. 
Uta IM. 
liteins 151. 
-/»/ llL 
/»/»an 122, 
lubja- 1 52. 
ga-lubs 143. 

/«d;a 121, 147. L 21L 
/«/Aa» 152. 
lukarn 153. 
Lukas^ Lokas Asxa^. 
Lukius Aexioc, 
/u5<ttö 153. ■ 
«s-/Msfon 153. 
us-lulo 153. 
/m/o» 150. 
/«/itts 154. 
Lyddomaeis AoöaötÖ. 
Lysanius Auoctvtoc. 
Lys/ro Auoipa. 
JLod Am. 
/os 154. 
/o/a Ul. 

JMagan L 

Magdalan McqdaXd. 
Magdalene Mor)föa- 

magaths 2, 
magus 2. 
Maeinan Maivav. 
JfoAa^A MaaU 
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mahei ^ 
mahts L 
matha ^ 
mathl 

Mathusal Ma^saoXa. 
ga-maids ^ 
maihstus i£. 
maithms 1^ 280. 
mail 

Mailaian MsXsa. 
Mailkein^ Mailkeis MeX- 

maitnbrana IL 

af-maindai 12. 

ga-mains i!L IM. 

mais 11. Ifi^ ^ 
Maisaullam MeaBXajx. 

maitan 

Makeibis Moqfeßi'?. 

Makidonja (iy ai), Ma- 
kidona C», Maxe- 
öovi'a. Makidoneis pl. 
MoxeSovec. 

malan 2^ 
Maleilaiel MoXeXeigX. 
mallhata !L 
itfa/fcws MaXxo;. 
malma 25. 
^malsks 26. 
-ff»a/<e«Vis 27. 
malvjan 2ä± 
tna/o 2@- 
maminjan 2£. 
mamtno 29. 
mammona 
man ^ 
manags Mi 
manaulja SO^ IMi 
manna 

Mannila äi- 

mancus äS. 764, 

maudjan 

maurgins 

maurgjan äfi* 

tnaurthr 38- 

mauman 42^ 

maran atha Hl. 

marei 44. 

marzjan Ml. 

inar:ius 4iL 



Martha Map^a. 
Maritty Marja, Mariam 

Mapi'a. 
marka 50^ 
tnarkreitus 

Markaillius (Marcellus) 

Skeir. 
Markus Mflcpxo?. 
marvtr ^ 
Masdras EÜx 
MaUhaius, Maththaius 

Matthai MaxOax. 
ma/s ^ 

Mattathan MaxOaTjMax- 

MattathiuSy gen. -ihiaus, 
-tos (vgl. Th. 21^ 

mat)» 2^ 
me//s 2. 
meins b^L. 
meki äS. 
me/ 59, ÜÜ. 

m6n«5 2S. 
menoths 62^ 
Merika fiä^ 
Merila 
^mers 

Merogais 397, 

midja 
miera fifi. 

mikils üfii 

milhma 

militon 72. 
miluks 72. 
mim^i 22. TM. 

mins T^ 
m»ssa- T5^ 
mtsso T^ 
mi(af» TT* 
muka- Tfl. 
muljan SIL 



mtt« 89, 
munan 81a 
Munderichus M. 
mundrei Sfi. 
mundon 8ß^ 
-munditha 88. 
munths 88. 
Modares 89. 
mods 89. 

jtfoscs, ilfose* Mwo^;. 
mofa 91L 
motan 91. 
moljan 91. 

JVa6at5 Naßs. 

nagljan 92. 

nadrs 93. 

iYa€n Naw. 

naqvaths 9ä± 

JSazaraith NaCap^^- 
Nazoraius NaCwpaiCv 
JSazorenus jVaCwp^vo?. 

naAan 9S. 
Nahasson Naaaocüv. 
na/its 91. 

naitjan 9^ ^ 
Naitofatheis NeiüXpo. 

iVaftor Noxwp. 
namo 91. 
nanlhjan 98. 
naubaimbair 9^ 
iVatte/ Nüie. 
nat^ft 98l. 
nauhan 98- 
nauths 99. 
iVaMm Na8[i. 
noMS 102. 
nardus 103. 
was 103- 
nasjan 11^ 

IM. 
natjan 104. 
ne (^-c. IM. 
ftefA/a 105. 
ne»«A m T6L 
iVerin Nirjpt. 
neAt) 108. 
n» ^c. IM. 
ntdva 110, 



Register. Goth. nithan — 



nithan HO. 
nithjis III. 

Nikaudemus (i, e; ai) 

niman 112. 
nitthsjan 115. 
niuklahs 1^ L 
niun 116. 
ntu/an 117. 
nipnan 119. 
nisan 119. 
nu IM. 
ga-nohs Öfi. 

»o/a m 2m 

JFftt&ö 735. L 
/ittfeis TM L 
junda TM. L m. 

l/idiD OuCapaa;751. 
undarUija 715. L 113. 

J»afrfa TM. L 335. 

puggs 75ß. L 330. 

Kabbei ^c. 155. 

ra^in 155. 
raginari 155. 
Radagaisus ^c. 1 59.397. 
raisda 156. . 
razn 156. 
rahnjan 157. 
rahton 157. 
ralhjan 157. 
ra<A« 159. 

Raibatkha 'Peßexxa. 
ratd« 159. 
raiAte 161. 
Rainmir 586. 
-ra»p 163. 
ra/ra 163. 
rakjan 163. 

raubon 164. 
rau<2i( 166. 
rauh^'an 166. 
raupjan 167. 
ratiÄ 167. 
ra5(a 167. 
ra/jö» 168. 



redan 168. 
ga-rehsns 169. 

reiÄs m im 

reiran ilSL 

reisan 170. 

bi-reks 170. 

Reudingi 176. 

Äcsa r7)O0t. 

-riggvs 171, 

Rigmunt 169. 

rt<^» 172. 

ri^ris 172. 

Ä»cAt7a 169. 

Richimir ^c. 169. 

riÄan 113. 

rtmts 1 74. 

rtnnan 174. 

rin/cA 175. 

ga-riuds 176. 

rittrs 176. 

ur~rugks 176. 

ÄttmaT(i);xT^. Rwnoneis 

pl. 'Pwfioiot. 
rfiws 176. 
fMwa 177. 
Aunt/o 1 77. 
Ätt/ws 'Pecpoc. 
rodjan 158. 
Rodulfus IM. 
rohsns 178. 

ÄTa 178. 
SabaiUius Skeir. 
sabakthani ^c. 179. 
5a6ön m. 770. 
iSa6a5 179. 
Sabaoth Saßaco^. 
sabbatus 1 79. 
sfl^io 184. 

sdddtikaius oaöösxolo^. 
«actii/A 269. 
-5aAte 185. 
sa/As 179. 
sat 183. 
saian ISfL 
Saikaineias 2e5(evta<;. 
in-sailjan ISl. 
Saillaum 1]eXX8|ji. 
Saimaiein £e)i8{. 
Sainnaa Ssvaa. 
sainjan 212. 
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sair 182. 
Sairok lepe^. 
saivala 183. 
«atcs 183. 
saihvan 183. 
saio ^c. 184. 
saXrara 185. 
saÄÄtM 186. 
Salathiel SoXadii^X. 

salbon lÄL 

saldra 187. 

Salmon SoXfxwv. ^ 

saZ/an 187. 

sa/< 188. 

Salome £aXu)]uiig. 

sama 190. 

Samaria la/iapta. 5a- 
mareites la^apeiTiQ«;. 

samjan 192. 

sandjan 21IL 

Saudauma lödojia. 5ati- 
daumeis lodofioc. 

sauA/:« 214. 

5au<Aa IM. 

sfltt^As 193. 

sawi/ 193. 

sauljan 1£5. 
satt/s 196. 
satt» 197. 
Sawr IM. 770, 
sattr^a 197. 
Saraipla Sapeirca. 
Äarra 2appa. 
sarvä\i äfi. 
5a/ana M SÄ. 
5e/A ,r 
-5e/As (^-c. 199. 
Seidona 2ida>v. Seido- 
neis Sidoner. 
sei/Att 199. 
-seifAs IM. 
Seimon^Seimonus £i|xu)V. 
5etna Zivä. 
seirts 220. 
seiteins 213. 770. 
scfc 2ÜL 
(Sem £Tj|i.. 
seinegs 212. 

5» HS. 

99 



786 
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Sibia 2Q2, 
sibis ^ 
sibun 203. 
siggqtan 205. 
siggtan 206. 
5t^ts 207. 
Sigisvullhus 743. 
sigfjan 207> 
si(iu5 2i}& 
sihora 208. 
siÄ/s 2Ü8. 
st/an 208. 
«t76a 20& 
Silbanus IiXeovo^. 
sildaleiks IM. 209. 
si/«6r 20a. 
Siloam KKoidp.. 
Hmle 209. 

sin/Äs 2m 
sineigs 212* 

sinteins 313. 

si/tim 214. 
siukan ZIA^ 
siuns 21h. 
siujan 216. 
siponeis 219. 
5ü 2M. 
5t7an 220. 
5t/'an 221. 

sAra6an 224. 
sftodus 2^ 
skalhjan 
skaidan 229. 
si^a^^s 2^ 
sfta//fl 2^3. 
skaman 235. 
skamari ^c. 237. 
skanda 2iZZ. 
skuuda- 839f 
skauns 239. 
skawpjo 240. 

^skauro 255. 

5ftaM/5 2 40 . 

skapjan 241. 

skarjan 2AjL 

skatls 243.> 



sÄars 244. 
-s/fcr/y^ 241. 
schediit 261. 
skeima 244. 
skeinan 246. 
sfretrs 246. 
skevjan 24fi. 
schiefen 261. > 
sAi/dtts 249. 
skilliggs 249. 
sftt/;a 249. 
skinban 250. 

skuggvä 253. 
skulan 2^ 

s&ura 255. 
sämA/s 2^ 
skrams 257. 
skreilan 258. 
Skythus 2x6^;. 
ÄfroA5 260. 
sfco/isi 2fiö. 
schkop 262. 
schuos 262. 
slahan 262, 
s/atVir5 264. 
s/fltt/ifs 2fi2. 
slaulhjan 265. 
slaupjan 21^. 
s2aran 266. 
ste»7Aa 2fil. 
slepan 267. 
slindan 271» 
sliupan 272t 
smairthr 274^ 
smakka 277. 
smalists 277. 
smarna 274 . 
5mei/an 278. 
smitha 280. 
smyrn 280. 
snaga 281. 
snairs 281. 
snarpjan 
sneithan 282. 
sniumjan 284« 
.sntt of» 285. 
s»u/rs 286. 
snorjo 287t 
suda 582. 



stigrns 287. 
5ugvon 288. 

suZ/a 288. 
sums 289. 
sundro 28^ 
5tinto 290. 
5üni/a 290. 
sunts 290. 
stinna 194i 
sun;a 290. 
Sunjaifritkas 290. 
bi'Sunjane 2Ma 
svnus 2M; 
suns 291. 
5«;)Dii 292^ 
Susannü Zsoowa. 
sK/ts 29^ 
s«(7a/os IM. 29a. 
spaikulatur 294- 
spaiskuldrs 254. 29Ä. 
spaurds 8 94- 
spart« 295. 
spedists 295. 
speidtsa 295. 

spevan 295. 
spidists 295. 
spiWfl 29fi. 
spif/ 296. 

297. 
sprauds 2 94. 
sprauto 298. 
spyreida 299. 
sfofts 299. 
sfods 30L 
-slathjis 301. 
s«ö/As 301. 
statns 303. 
slairno 304. 
s/airo 306. 
Staifanus ZTeepctvT];. 
^-sUikeins 323. 
s/afrs a22, 
slaldan 306. 
s/amms 307. 
sfandan 307. 
sfaua 313. 
staurknan 314. 773. 
staürran 315« 
s^atifan 316. 



stap aia, 

-stass 308. 
statz 301. 
stega 318. 
steigan 318. 
s<i6na 320. 
sliggan 322. . 
stigqvan 322. 
srt/f& 3M. 
stOr« 3^ 
stilan 331. 
»/iwr 332. 
us-stiuriba 383. 
sliurjan 333. 

s/tt6;«i 338. 
straujan 339. 
Sirava 34lL 
s/n/rs 342. 
ilodjan 308. 
s<o/Aan 308. 

344. 
sfoma 345. 

Äta 346. 
svaggvjan 34T. 
svatAra 350. 
svairban 351. 
uf-svalleins 353. 
schuualth 366. 
STrtmms 355. 
scaran 355. 
Stare 356. 
£üapT8ac 356. 
«?ar/s 356. 
ste 346. 
stegnjan 357. 
soet6an 357. 
srein 359. 
'sveipains 360. 
sfoeran 361. 
Süeridus 362. 
stm 362. 
we« 363. 
»t- 364. 
st>i6/5 3ß4. 
stiglon 365. 
stignjan 357. 
sWÄn« 365. 
«ri/fon 366. 
Sfointhila fc. ML 



svintks 366. 
stistar 367. 
st)tt/an 368. 
svwnsl 368. 
svumfsl 368. 
svogjan 

Symaion 2üjx£tüv. 
Synagoge 370. 
Synlyke 2üVTu;(if]. 
5yn'a 197. 

5oni7a 290. 

Soseipatrus Icoowtorpoc. 

ta^r 651. 

fa^an 651. 

/aiAiiM 652. 

taihsts 653. 

/aiÄ«5 664. 

/aiiw 653. 

tairan 655. 

tailrarkes 657. 

taleiiha kumei ToXi^a 

Xö|i( Mrc. 5^ 41. 
tahjan 657. 
un-tais 657. 
tamjan 668. 
ianäjan 657. 
-/an» 658. 
taujan 658. 
tarabo&teos ^c. 685. 
/arÄ;an 66fi. 778. 
larmjan 661. 
tamjan 661. 

-tehund 652. 

Teibairius Tißeptoc. 
/eiAan 661. 
/eifran 665. 
Teimaius TyuiaiOC. 
Teimaulhaius, TheimaU" 

thaius Tijiö^eoc 
Tca/t« Tito;. 
/e/ran fifii TIfi. 
/e/*cA 646. 
ga-lemiba 668. 
Ter/iM* TepxiOC. 
/«jc 666. 

Tibairiadus Tißepiac 
ßü2. 



/iman 668. 
timrjan 669. 
«ifiÄa» 670. 
us-liurei 673. 
tiusiza 673. 
/M^^/ 67i 
to^^o 673. 

674, L 207. 208. 

/fi/^fw 674. 
-/«ndi aiä. I. 21. 
lundnan 657. 
/«n/Aitf 675. 
trauan 676. 
Tramlila 715. 
TrafstUa 715. 
/rt^^s 677. 

trimpan 680. 
/rifi 681. 
trisgan 668. 
/rttrffl» 683. 
W'trudja 684. 
trusnjan 684. 
/ra* &i4. 
«ccf/fe 685. 
to*s 684. 

Tykeikus, Tykekus, Tuf 

keikm Tü^ixoc 
tyuphadus 685. L 345. 
TyraTopoc TyrusT^rtr, 
Tobeias Ttugtac. 
-/oy»s fiM. 
ro/i/a L SL 

^a-Fair/A»74a.L 1^4. 

cflttrms 743. L 19L 
rar^5 746, L ML 
rei/an 754. L 21L 210. 
tichtgata 603. 
wVAon im L IM. 
tJ»n/rtt5 740. L 158. 
c»s 746, L 227. 
vulthrs 742. L III. 
topjan 741. L IM 

J^'örfar TM. L 34L 
faheds ^c. ThJL L 34S. 
fastubnja IM. L aiöt 
/aw 755. L aiL 
99* 
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Register. Goth. fetjan — Ahd. helmackes. 



fetjan TM, I. 373. 
filigri 759. I. EIS. 
ßtan 759. L äia. 
Flamus Ifi£L 



frasts 761. I. 400. 
fraivjan Iß(L L 

/ret IM. L 10^ 
Fnthareiks im L 404. 



Ovm m L 86. 



Althochdeutsch. 



c^a 784. L 8. 
a//omann EIL L 42. 
altee 727. 
dm«r IM. L ai. 
atar 125, L 2iL 

ur~azan IM. L m 



gi-druske 643. 
dt/Äon 6iL ßM. 
duom 64^ 
durchil 619. 

*?d/M) 728. L 1^ 
eiddn 725. 

e/forodo 727. 1. 37.422. 
ense 728. L 43. 51L 



0a/o 14a, L 212. 
6ana 749. L 213, 
heizen IM. L 282, 
6i< 148. L 25L 
Ulan 751. I. 291. 
hiunte m L 3M. 
hlidi I^ L 3ÜI, 
hlügo ebds. 

MMagen 688. 
ddAa 68 9f 
dar fiaü. L 9Ü. 
gi-dar 619t 

dauualön ML 
be~deben 614. 
deddt 608, 
de/it7 

deismo 624. 
depandom 675. 
derien 620. 
dtsco 663. 
dtusan 713. 
doÄfi 6M, . 
do/^ 634. 
dotf6dn 614t 
doum 617. 
douuan 617. 630, 
doMtian Cd, 
drdAe« 715. 
drdsdn 715. 
dro/" 638. 
drozen 718. 
druA(m 641. 



ane-Valz 759« 
faringun 759. L 312, 
/•^ I^ L 351, 
/endo m L 415. 
/er^d» m L 3M, 
/er A m, L 360^ 
ßuobara 715. 
fnescazan 570, 
framhari 715. 
frapari 715. 
/ra^ar 134. 760. L394. 
408. 

/r^A/ IM. L 3M. 
/reid» IM. L 4M, 
/Tttoi Ifiü. L äM. 

€Sra%za 379. 
^a/sa 404. 
ganeistra 414, 
^aHsan 386. 
gapha 532. 
garminön 445. 
gartön 377. 
gebita 4^3x 
^efofar 404. 
^e/t7ös 374. 
^etcdn 388, L IM. 

ä82. 0- ^ 
^lAan 725. L Ii 
-gingen 388. 
^^imo 411. 
<7on}0 417. 



^dro^ 38ä. 3M. L 215. 
^0«/* 402. L m 
gouma 387. 
5pra6o 431. 
(/rad 432. 

421. L 318. 

gratag 428. 
^rasso 4 2 8. 

432. 
pn7- 432. 
pi-gritu 428. 
gruozan 429, 
grutig 428. 
^und 418. 
ur^guol 383t 
^of/»fc 435. 
^U5sa 409. 

0'adAu 543. 
AaA/a 513. 
AaAo 593. 
hahsala 495. 
hachul 5l3x 
Aa/a 518. 

513. 514. 
Aa/mo 515. 
Aa/öf» 499, 
halsiron 51^ 
Aa// 517. 
AaZs 524. 
Aam 530. 
Aam/ 523, 
hantig 528. 
Aaren 493. 
Aarsf» 540. 
Aarfi 5M, 
Aaruc 447. 
Aa/an 510, 
hebig 512. 
Aei 54L 
Ac«< 506 ff. 
helmackes 514. 



legister. Ahd. helza — maz. 
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kamin 396. 
chartom 505. 
keisini 
kepfer 4Ö2. 
kermenÖH 415^ 
kerran 445^ 
keUi 

en-kid 374. 
Arid» 379, 449. . 
chilburra 436. 
chinan 44^ 
/rtv^a 4M^ 
Arn^an 462. 
cnos/ 461. 
cnuai 461. 
chortar äü2. 
choutoe 453. 
ckrädamo 431. 
craWo 5M. 
chrezzo 

krimman 258. 4^ 
cripsen 4äIL 
cruslula 755. L 440. 
chueniga 464. L 76. 
chueran 471. 
cÄtcifti- 412, 
chuuistit 457. 
chundi 4M. 
ctinni 463. 
cuom'otrtd» 4&E, 
chuppha 2h!L 
chürugo 44ä. 

JLoÄ 126. 
WÄan 12L 

gi'langer 121. 
^-/4ff IM. 
lauhmoni 89. 
/awc 147. 
tm-/d/ IM 
-W/» 138. 

lebirmere 152. 769. 
/^to HS, 140. m 
leuuari 561. 
«6«n 5M, 
/tcÄ«n 133. 
-Unnen 143. 
/»7A«o 265. 
'liudan 146. 
/itftki 565. 



/u»<$n IM. 
/o/< IM. 
lohazen 147. 
lüchen 153. 
-/wne 148. 
/«o^ 14Ö. 
/»om» 764. 
/m«- im. 
luzzen 150. 

miadal 7. 

md(7 (5rc. 3. IM. 
tnagan 21L 
magazoho 2. 5. 
waAfli L IM. 
öl'tnahali L Ifi^ 
mahela S. 
ga-mahho 4, 762. 
maida« 
ga-macla ^ 
hant-mal üfi. 
t7-ma/ 5a. I. 93. 
wd/ 7. 

ma/öAo 8. L 211. . 
malan 23. 

ge-mdlen iß. fifi, 
-mö/» 1^ ^ 60. fiL 

L S3. 
md/« 1^ L 93. 
mallobergus ^c. 8. 
ma/» 26. 21. 
mammunti 35. L 208. 
man 31. 
far'tnana 8L 
gi~manno 31. 
mdno 62. 
manso 2ä. 
marahworß ^c. M. 
marawer 41. 
ka-^archi M. 
marchdn 51. 
Marcomanni ML 5JL 
mardaro 30. 34. 3^ 
tndr» 63. 765. 
tnaridon 6JL 
marigreoz hA^ 
marren (2") 46. 63. 
marlun 47. 
tnascra 2^ 
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lUgUtcr. Akd. gi-maz« — atba. 



maziu 5^ 
medo IL 12^ 
meida 6lL 
tnetla 16. 
mein IT. 20^ 
metna ^ 
fir-meinen 763. 

pe-metnunga 
meisa M- 

ga-meit ^ Ii. 763. 
meüan 22. 

me/cA I3x 
melmo 2^ ' 
mendi ^c. L 2ÜS. 
mengen IAm 
menihha EI^ 
menjan 83^ 
menntsc El. 
merchen 5i. 
fer-merel 39. 47. 
meriha ^ 
merren 46. 765. 

iner»c 61» 
m€/a £Ix 
metam ^c. 6^ 
me/ßr I&. 
melhium 61. 

meiilari 22. 
meAsara^ 23^ 
fn«!&£Ö 22. 
gi^miarit 41^ 
fntas 64. 
mieda 61. 
mtAt7 6& 766. 
milüou IL 
fni/ttoa 28. 
in»/tsa I2x 
ms» IL 
Miriqtidvi 5L 
«nissa 15. 
ffitssemo I^ 

fnisa 6. 
moZ 2H. 

molau}Sn 2üi 2I< 



moltwurm 2& 
fir-monen 8L 
tnoma 42^ 765. 
mds 3(L 
mof/o 6i 

müheo 8iL 
muhhan ^ öiL 
muhheimo 80, 50L 
mühhilstoert Sü. 

ga-muUi 25. 
mti/f»< 25. 
mundalön 8d. 
mum^dn 82. 
munt äfi. 81- öS» 
(/t-munf 82. 
mun/t ^c. 8& 
fttuosa ä£L äL 
murga 38. 
mur%«/tn^ui» 3^ 
fitu^n 12. 



BTa IM. 
vng-nagel 93. 
ga-nah 9^ 
nähunt iüS, 
ndma 113. 
näseln 570. 
naufus ^c. Iil2. 
nauigo lOQ. 

la. III. 
nmsan ^ 
nendjan 98. 

nes( 119. 
nt ^c. 109. 

n» im 

n»6t< ^c. HO. 

m'Ä HO, 

mo( m ifii. 

^'-n»o(dn IQOt 
nto/^am 100. 
nioMn ^c. 117. 
nisit 119. 
ge-nist 119. 
ntumo 91. 
ntusan ^c. 115. 
»oA 110. 



ndcA 115. 

nocAs 115. 

nd* im L 22L 

nuan 

9t-ni4A/ 99. 
nuoha ^c. lOQt 
ntiosc 115. 
fir-nuosot ^ 
nuof IM 

nwsÄfl ^c. IM. 
nusta ^c. IM. 
ga-nusla ^c. IQL 
nütoa 119. 

Odo 128, L Ifi. 
o/m 28, 

un-Pata IM. L 290. 
pZaA 753. 
plehhari HL 

Quai 455. 
quedan 4IL 
gti^na 474. 
queran 445, 
^ut'rn 470. 
gut«/ 487. 
^«i7» 479. 
quoden 479. 

ttagan 155. 
raAö 178. 
racAö 1^. 17^- 
rarfö 156. 
ras(a 168. 
ge-rech 162. 
rehchan iMi 
reitchamara im 
gefreite 159. 
fiimis 174, 
rincAan 116^ 
ungi-ring 172. 
roAdn 166. 
rtioA 169. 
rumo 17ß. 
ruod 166. 

Äfd 29L 
saAa 119, 



ft^gister. Ahd. saban — 'wäztm. 
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saban 179. 
far-sagen Ififi^ 
sago 184. 
sahhan 185. 
sahs 251. 
saiat 186. 
«a/tda 187. 
salo IM, 
5dmt im 
somo IM- 
sdr 

saro 198. 
sastigosto 
sedhal 221. 
-se^^a 186. 
seivar 202. 
seine 212. 
sellan 188. 
sens 211. 
5es/d» 221. 
sigan 204. 
ge-sich 2M. 
si/ö 181. 
simbtUum 210. 
«•na- 21 1. 
sind 211. 
stnod 200. 
siuni 215. 
pi-siunigi 216. 
simoen 21iL 
«CO/" 2^ 
scom 235. 
scehanlo 248. 
sce/aA 232. 
scm 247. 
scieri 247. 
«cimo 2M. 
sciulia 2ää. 

5cora 2Äfi. 
scÄrai 259. 
schrem 258. 
-scrimta 424. 
sci2e 22fi, 

scuchar 253. 
«CI4//0 233. 

265. 
slinden 271. 
s/»«mo 285. 



snade 281. 
«na^a 281. 
snahan 285. 
«na>d!a 283. 
snare 287. 
snerfan 282. 
snerhhan 287. 
srti7<5n 282. 
snttimi 28^ 
wo«ar 287. 
so^ön 292. 
so; IM. 
sou 288. 
speihhaltrtm 254. 
spe/ 2Ä1. 
«piWan 2M, 

"Staldis 306. 
-sla//o 3M. 
-sto//o SM. 
i/am 3ÜI. 
stauuan älB. 
«tecAo/ 315. 830. 
gi-stemen 321. 346. 

-stiftUen 337. 
stingan 
stiupan 339. 
«h'tir» 333. 
•n-s/on/dn 323. 

-s/or aas, 

^slorchanen 314. 
stredan 339. 
struchel 340. 
gi'Strunget 323. 
sfrutia 340. 
ga-studian 337. 
stullan ^ASl. 
stuncön a2a. 324. 
5ttm 289. 
sumna 1^5. 
«iin 2M. 
Ätin« 29L 367. 
suuuipfan 361. 
sfid5 363. 

suedunga 280. L 154. 
5ttei6($n 358. 
suetn L 159. 

-sueipha 360. 
stie/jtan 366. 



-sueppen 270. 
suuephar 358. 
suerban 351. 
-suuiftdn 358. 
9u»Man 349. 
Ättt/wön 366. 
sKinan 469. 
«i*»rdn 356. 
«ttn/a 29Ü. 772. 
suohüi 5M. 

Taan 608, 
laraber 686. 
(ar/ 681. 
thaulihc IM, 
-theora 709. 
thiggen 701. 
/i/o 609. 
thinsan 704. 
«Äio« TM. 
/Äitt IM. 
/ÄiM/en 706. 
/Ao/ian 712. 
ki-ikrusit 644. 
thuuahan 720. 
thueran 471. 
/Amn/ 41iL 
/o6a/ 621. 
to/a 416, L 81. 
touwan 616. 
/rdm fiS2. -- , 
(rate 644. • ^ * 

trecken 637. 
/r»M«en fill. ßSL 
-triwida 614. 778. 
troren 643. 
trouuen 677. 681. 
/ni5( 642. 618. 
-ttielan 646. 
toer 720, 

l7oA/a 734. L IUI. 
tw/rt 131. L 15, 
firo 554. 

fioA IM. L 12L 
wamm 741. L 171. 
fcon MÖ, L IM. 
Wang IM. L 121. 
miti-wäri IAA. L 2ÜI. 
tcäzan 6M. IM, L 
IM, 215, 
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Register. Ahd. weisunt — Mhd. siore. 



weisunt UB. L 2M. 
'iceiga 737. L 130. 
Wihsa TM. L im 
willön 741. I. 173. 
ictrs 713. L m 
in-mt im 1. 140. 

431. 
-to»an 745. L 
iDunst 747. 



ge-zal 657. 667. 
2d/a 667. 
«oscdn 666. 
«cAdn 62^ 6Mx 
aetAÄwr IM. L lÄfi. 
stftndn 654. 
»c/^a 667. 675. 
%e/fen 667t 



»cno 658. 
zesauuo 653. 
;(tn2a/a 657. 
»tosa/ 659. 
soraA< 661. 778. 
suom^ 663. 
xtidn 672. 
»wr 614. 
»tcimdn 470. 



Mittelhochdeutsch. 



Altvil 721. 

am ^c. 12A^ L & 

a«<; 731. 



Uht IM. 
um- bäte 751» L 289. 
betalle 
6t/e» IM. 
6ra(c« 749- 
breusch 6M± L 320. 
6r« 755. 

6«i^e L 2m 

MBasig 704. 
degen 608. 
de/A^ 647. 
dtusen 704. 
driegen 643, 
dr»Ac Ilfi. 
drinden I18± 

^Af ^c. I2L L m 
einlant 7 33. L 86* 
eisen L 2. 
end 127. L 48. 
ener 121. L m 
e«er 376. 

Fffi/e IM. L am 

€ieil(Bre 380. L IM. 
^rerfcr 377. HL 
gerwe 384. 
gesten 746. 
^ewc 775. L 169. 
9»e/ 4^4. 
';«ddc im 



^frie» 432. 
gruose 427. 
^u/" ^54. 
gunlich 405. 
^wp/e 401. 

Haren 5M. ^ 
Aafe/e 385. 
Aet^en 724. 
Aer( 540. 
ge-hilwe 581« 
Aiune 271. 
Aönen 535. 
Am//* 515. 

JHinen 40^ 44^ 
koder 4m 

koK ^ 
krudden 434. 

küchen 462. 

chunder 464- 

ÄMfc/- 480, im 

ctinnc 465. 

Mdißwe 565. 
/dsen 154. 
/f#se 153. 
luzernen 

^Mahele 6Ö. 
ma/ 8. 

mdZen 16. 6fi. 
maliau 14. 
tnanc 14. 
tnanen 82. 8ä. 
margerite 54. 
macheninc 58. 



-mee/de 60. 
be^meinen 763. 
mem 3^ 
gi-mierrit 4L 
milbthau IL 
miltou IL y 

mis/ 12. 
müchelreche 80. 

ge-muniet 82* 
munst 82. 
murc 37. 38. 
mtirs 3^ 

iVe/" m 

nt'e/en 107. 

nouwen S6. IM ff- ^ 

314. 
6c-nMinen 91. 
nässen IM. 
n«n 119. 

ntftre ^c. im 

727.Lm3L61 

J^wd^en 602. 
<yMe6en 484. 6M 
gutnen 469. 



jiett m 

reren 170. 

risci 171. 

rö« m L 442i 

Sageine IM. " 
sa/n 187. • 
sdn 2äL 
stttre 189. 



Register. Mhd. schale — Nhd. dicht. 
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schale 350. 


Stäben 29^ mL 


siot7 354. 


schembart 345. 


stal 307. 




scheine 344. 


staue 333. 


Tenc 335. 


scheue 330. 


sro/t» 306. 




schetze 343. 


slrut 309. Tlä. 


l7/m 28. 


schiben 251. 


s/«n5 317. 


ttop 73fi. L L 


scAmi 330. 


stützen 345. 


schiler 331, 


be-suhcen 195. 


WWademen 596. 


scAo« aaa. 771. 


sunderwint 195. 


ica.^en 605. L 155. 21Il 


schuften 353. 


-swni^ 216. 771. 


345. 


s/o<7e 2M. 


suppan 219. 


ice/ 742. L im 


smelzen 763. 


SMrÄd« 199. 


icerren 743. I. 197. 


snaften 3M. 


swedunge 380. L ■'>40. 


fce«e lAK L 247. 


sndtcen 385. 


swellen 366. 


snoufcen 385. 


steten 357. 


iSKtotVsern 477. 






Neuhochdeutsch. 



Aas 734. L 103.244. 
aa/? IM. L m 
ahne 724. L 8. 
a// 721. L 
ander 121^ L SS. 
an^e/ 724. 
antlitz ^c. 747. 
ascÄe 724. L 6^ 
ast IM. L 
aue 1^2. L 
auer- 333. 
«Mr/e 73 8. L. 53. 
jAehnlich 134. 
dAre 734. L 8, 



PoM IIS. L 3IL 
6a/^ <^c. I41L L 310. 
bailast ä5S. 
6an<7e 724. L 4. 
6anse 749. L 314. 
-barmen 730. L 
6arscA 749. 
6ar< 4^ TM. I- 33.^. 
bastard I5Ü. L 281. 
bauchen 750. L 278. 
bauen 749 (T. L 214. 
6ai/m 74S. L 3^ 
beide 74a. L 3M. 
beige 756. 
beispiel 297. 
U. 



6ei/?e; 32. 

6e»^en IM. m. L 292. 
6er^ 74a L 2fi2. 
bergen 748. L 26jL 
beßer 151. L 288. 
bieder 696. 
biest IM. L 2M. 
6i«en Iä2. L 2ä4. 
blafschen 753. 

UkL L äl2. 

L aüi. an. 

bleiben 122. 
6/e»c/i TM. L ailL 
Mokieren 1 53. 
blond T52. L 304.1 
/»/öd« IM. L 306. 30T. 
blühen IM. L ai2. 
bocht ^c. 750. 
böse IM. L 2M. 
brahken 746. L J333. 
brassen T54. 15 5. L 324. 
ftrawe T54. L 316* 
ferm/^n 754. 755.1. 32S. 
6roM/ ^ 417. 755. 775. 

L 32Ü. 
6re« TM. L 32L 320. 
breiten 754. L 315. 
brodem 134. L 1113. 
6row- ^c, IMs L mL 



bruder IM. L 332. 
braunen 755. L 330. 
brücke 4fc. 754. L 324. 
busch IM. L 278, 
büßen IM. L 200. 

MMa mh. 

dagg 650. 

da^<7a/ <^c. 607. 778. 
damhirsch 669. 
dämm 613. 
ver-dammen 649. 
damp/- 621. 635. 
danken 687. 
dann 695. 
darben 697. 
daune 778. 
dämmer 635, 
dehnen 692. 
detcA 624. 
ge-deihen 699. 
dewM« 709. 
denken 686. 
der 6M. 
der6 62fi. 
ver-derben 620. 
deuten 706. 
deutsch 706. 
decA/ 626. lüü. 

dicft imL 
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dieb 

dienen TM. 
dieser 179. 
ding 701. 
dtrne TM. 
doch 695. 
do/de 649f 
doten 712. 
donner 645. 
dor/* fim 
dorn 698t 

dd/? 

dotier 6ÜÖ. 
dräuschen 6Mx 
drec/c 645. 
drei 7 17. 
dreschen 719. _ 
driesck GM. 
ter-drießen TU. 
dringen 716, 
dröhne 645. 
dros/ 641. 
droßeln 718. 
dröhnen 6 45- 
drusen 644. 
drücken 716. 
drü^e 644. 
dtt 11^ 
ducken 628. 
dudeln 713. 
d«/7e» 614. 
dtt/lf aM. 
dwWe» 112. 
dw/f 6M. 
dtimm 635. 

dumper 635. 

dumpf 635. 

dttn^ 13* 

ge-dunsen 704. 

dunsf 61 7. 

d«rc/i 

durs^ 691. 

d««e üOa 

dünken 687. 

dünn 692. 

dürfen 696. 

dürr 6aL 

dürstig 620. 



JBöcn L 92. 

e/indcr 121. L 4a. 



Register. Nhd. dick — geuen. 



eÄre 726. L 25. 
eÄm 156. 
e» m L 8ft. 
eicAen m L 21. 
eid 721. L 11^ 
eidam 72^ L Ifi. 
ei^e» 124. L 12. 
e»7and m. L öfi. 
et/en 733. 
eise« 72^ L 14. 
e//- 725. L ÜL . 
e//e I2L L 34. 
er6c 22a. IM. L fifi. 

erde 12a. L 22. 
erns« aSL L 6a. 
ernte 730. L I2± 
era 124. L 14. 
euter I4L L HL 

W^aden I^ L 344. 
fangen 756. 757. L 
342. 

fant m L 415. 
/flusit S98, I^ 
fechten I^ L 13^. 
a4L 

fegen 757. L 348. 
fehde lÄS. L 380. 
/ei/ m. L 31^ 
/eiw»e 756. 

/•eind m L aia. 

feil I^ L an. 
ferkel IM. L 402. 
fermdn IS. 
/erse 758. L 360. 
fest I2L L 3M. 
fett IM. L 382. 411. 
finden 762. L 31^. 
/?n^er 759. L 314. 
nrn 758. L 15^ 
/lacÄ IIQ. 

/Caasen 149. L 341. 
flehen Hl. L 311. aM 
zu'flicker 757t 
fliehen Hl. 
forschen 591. L 13 

312. 3M. 
/•orst I^ L aM. 
/ra^en IM. L 3^. 
frank IM. L 403. 
frech IM. L 407. 



frei IM L 402. 
freien IM L 40L 
freßen 134. L 102 
freund IM. L 4ÜI. 
frevel 715. 
friede IM L 404. 
frieren 161. L 410. 
frisch <^c. IM L 401 
frist IM. L 4ÖL 
fromm IM. L 405. 
fromm 758. L 354. 
fuchs ISS. L 363. 

C7a6e; 402. 
galgen 386. 774. 
^fans 386. * 
garstig 743. L IM. 
garten 390. 
^as< 393. 
^a/?e 394. 
^af/e 374. 
^au 394- 

gaukeln 45S. 484^ 
^aui 381. L 29. 
gaumen 387. 388. 
gauner 395. L 22S. 
gähnen 308. 405. 4ü3. 
^e- 310. 
^e6efi 399. 
gegen 395. 
gehn 372. 
be-gehren 396. 
geigen 395. 
aei/ aaiL 114. 
^eisei f. aiL a84. 
^eise/ m. 738. 
^eisf 398. • 
j ^ei/? 385. 
geiz, am 714. . 
^e/d 403. 
gellen 381- 
gellenspieß 404. 

404. mim 
^e/^en 403. 
^er 393. 
(^ern 396. 
^ern 384. 
gerte 316. 174, 
gestern 410- 
ter-geßen 410, 
^e«en SöS. L 169.170- 



Register. Khd gicht ^ heuern. 
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giebel 401. 

gießen 

gift 

gilde Mi 
be-ginnen 405. 
gipfel 40L 
girren 44fi. 
gitler 375. 
glänz 414. 
^/(M 412. 415. 
^/art 414. 
^/af»e 413. 
glau 41 1. 
glaube 144. 
glauch 411. 
j^/eicA 134. 

gleisten 413. 
gleißen 413. 
^/led 142. 
glimmen 411. 412. 
glotzen 413. 
gludsen 460. 
^/tJÄen 412. 
gnabatz 462. 
^nade 110. 
^nets( 414. . 
^ö/« 117. 
^o/d 412L 
^o/c 4M. 115. 
^0« 415. 
^öWe 5B2. 
gönnen 728. L 52, 
grabbeln 430. 
graben 419. 
^ram 424. 
^ran 432. 
grand 4E2. 
^ranne 427. L 318. 
gras 427. 
^ffltt 42S. L 215. 
grätschen 432. 
^rc»/cn 42iL 42Ä. 
^ms 42fi. 
426. 

^refflpefa422.425.775. 
griesgram 424. 
prteyj 4M. 
griffel 420. 
grimasse 425. 



grimm 
grind 432. 
^»nde/ a32. 
gripsen 430. 
i^4««n 452* 
^ro6 423. 
yro// 4M. 

41S. 
grummen 425. 
grumsen 425. 
^rtind 454. 
^rtt;;;)e 420. 
^rwfi 428. 
grüßen 430. 
^Mr^e/ 444 . 

435. 

MMaben 48S. 
Aa6tf Äf 4SiL 
AacAe/ 724. 
hacksch 360. 
Afldar 542. 
Aa/"^ 490. 
Aayr 4M. 
Aa/y 4fi9. 

Afli? 5m 511. ' 
be-hagen 576. 
hagestolz 306. 
AoAn 527. 
AflÄe 495. 
Aa/ 5ai. 
Afl/ft 515. 
AflWe 5ia 
halfter 514. TIL 
Aa//e IM. 518. 52Ö. 
hals 522. 523, 
hallen 516, 777. 
hammel 530. 
Aond 527. 
hangen 493. 
Aanse 529. 
Aard 502. 
Aarm 236. 
harren 540. 
harschen 540. 
Aar« 540. 
Aaspe 495. 
Aosf 507. 
haß 542. 
AawA« 2ÄI. 55L 



hauchen 463. 

Aatien 544. 

Aflii/en 2M. 44L 

Aau;?/ 551. III. 

haus 585. 

Ad/ ^c. 494. 

hälsung 51 5. 

hämisch 500. 

hänseln 529. 

AeA^n 544. 

AtfcAse 4^5. L 44. 

Acer 542. 

heft 489. 

Ae/V<i^ 512, m. 

hegen 549, 724. 

At-A/en 5ÖÜ. 

AcAr 4M. Zlfi. 

Ae»de 4M. 4aL L Zft. 

AdZ 498. 

heilen 4M. 4M. 

A«% 498. 

heim 499. 

heimchen 501. 

A«»ni 556. 

Aciro/A 549. 

Aeis 492. 

heischen 724. L 15. 

Aet/? 54L 

heißen 5M. 

-Aei7 49fi. 

heiter 492. 

Ac/d 524. 

Atf//ef» 550. 

hellebarde 514. 

A^/m 514. 55Ü. 

Aemd 52iL 

hemmen 55Ü- 

be-hend 52L 

Acn^/ I2fi. L 3Ö. 42L 

Aer 555. 

AcrAe 504. 540. 745. 

L IM. 
herberge 542. 
Acrd 551. 725. L 22, 
Acrd« 502. 542. 
hen- 4M. Ilfi. 
herz 505. 
hetzen 51 0. 
A^ 544. 

ge- heuer 537. 777. 
heuern 5M. 
100* 
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Register. Nhd. heut« — köter. 



heute 555 ff. 
hief 

hier 555. 
ge-hilz Mi, TTL 
himmel 551. 
hin 555. 
hindern 552. 

hinten 552. 
M'n(« 5^ L 112. 

Atm am 

AtrscA 539. 
hobel 22h. 
hoch 533.. L 5a. 
hock 533. 
Äo/fcr 545. 
hohl 5ai. 
AoAn 534. 
Mo! 5^ 
hold 518. 
holpern 524. 
Aorde m 
Aom 538. 
Aort 5m 
hose MS. L m 
hölle blL 
hören ^c. 729. L 6^ 
Am/" 545.. 
Att/rf 5ia. 
Aw//Ker M5^ 

humpeln 530. 

Aunct 583. 

hundert 582. 

hunger 579. 

Aunsen 58^ 

Atire 593. 

Afs^/ 510. 

Ati6e/ 54^ 

Aii/lfe hMs 

hüfthorn 554. 

A%e 575. 

hügel 

Aö/Ze 580. 

Aä^e 580. 

hülsenbaum 581. 

Aä/tre 582. 

hüpfen 530, Mä. 

Aürde 535. 

hüten 2M. 5iä. 

Ailtte 546. 



Mlgem 721. l- 
impfen 732s I. 4Ü 
insel 7ä2. I. 86, 
trrß I2iL L ZL 
irs 72h. I. 21. 

Cammer L 9L 

;as< 507. 
jauche 733. 
jurfe 393. 

JHaAel 182. 
fcflAn 4^ 
Aatser 436. 
tfl/fe 4M. 
Aa/( laL 
kamisol 526. 
Aan(£ 241. 
Äflppß 402, 532. 
kar- (char) 4 44. 
Äar (karb ^c.) 441. 175^ 
Äar^ 444. 
karte 505. 
kauderwelsch 478. 
Aauen 453. 
kaufen 440. 
Aflf/er 484. 
toe 441. L 2^ 
frccfc 482. • 
kehren 444. 445. 
keichen 484 ff. 
ftetm 449. 
keische 546. 777. 
ge-kenk 495. 
kennen 4 67. 
Aerfter 447. IIü. 
Aer/ 445, 
Aern 442. 
Äe/?c/ 448. 
keusch 457. 
kichern 478. 
ftte/er 4.52. 453. 1. 169 
Ateme 452. 
kienen 449. 
kiesen 455. 
AiAen 484. 
Ätnd 452. 
Ain» 452, 175, 
kirche 450. 
A«rrc 471. 
Ä«rrcn 471. 



A»«te 44L 
Alfs 385. 
A/«c/« 
A/ei 412, 
A/ei» 413. 
klemmen 50(^t 
-klepper 569. 
klingen 413. 
A/ors 438. 
A% 412. 
An/i6e 462. 
knacken 571. 
knarben ^c. 282, 
knarren 282, 
knathmann 117. 
knattern 9fi. 
knatiig 571. 
knauen 573. I. M5; 
knaupeln ebds. 
knauser 100. L äli 
knebelbart 4^. 
AnecAt 462. 
An«t/c« <^c. 573. 1.31 5. 

Ane/^ 4fiL I. M5. 
knicken 571. 
AntcAsen 461 
Anic 460. 
Anips 462. 
knittern 574, 
knocken 4M. ^ 
Afitt^ei» 440i • 
Anw/e 574. 
A»ö«e/ 514 
er-kobem 484i 
Aoje 546. 
Äo/Ae 436. 
kommen 481 
Aon- 475. 
Äop/" 25L ^ 
AorA 44L 175, 
Aorde» <5^c. 176: 
Aom 442. 
Aosen 463. 418^ 
Aost 456. 
Aos/en 456. 
Ao/« 546. 
Ao/se 546' 
Aön»^ 464- 
Aönnen 466. 
/föf^jer 589, 
Aöter 584. 



ster. Nhd. krachen marode. 
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leben IM. 
leber 

lebem i 52. 

lecken 123. 

ledig im 55L TUL 

lee- 

leer 12SL 
lehde 127. 
lehnen äM. 
lehre IB^ 

leid : " 

leiden 1^ 

lein laÄ. 
ge-leis 126. 
/ets/^n 125. 

fei/ 

^ L 262. 
leiten 131 . 
leiler f. 565. 
/enne 560. 
lesen 151. 
/eisen IM. 

f>er-leUen 12S. L 242. 
feto/ 129. 

toeUer'-leuchten 124. 
leugnen 145. 
-leumden 568. 
leumund 568. 
/e«/e 12L IM. 
-//• ÜL 

/td 769. 
«e6 Ua. 
lied 148. 
/»e/em 138. 
/%e» 139. 
t>er-lieren 149. 
/«nd 565. 
-lingen 121. 
/tscAÄe 448. 
/«/ IM. 
liste 125. 

/o6 114. , 
-loben 144. 
froh-locken 124. 
/oA« 14L 
/oAn 128. 



tos 14a, 

toyj 5M. 

/ö«cÄe» 152 ff. L 3M. 
/mA im. 
/«pp 1^ 
/WS/ 

/ü^en 145. 
/öp/Ie» 154. 
/ös//ein 155. 
lüMen 136. 

ge-Jffach 4. 7fi2 ff. 
machen 4. 762. 
macht L 
maddern 7. 
wode 5. 763. 
mddem 1^ 
maden 9. 

(T^ L L 14. 

magen 3^ 

maÄ/ 7. ^ 763. IM* 
ge-mahl L 763. 
hand-mahl 6(L 
mahheU 5Ä. 
mahnen 82, L 299. 
maiden ^c. 15. 
ge-maidt ft. 

ver-mailigen 16* 4 
iiia»n II. ' l 

ge-maint / 
maiSre/ II. / 
makein 4. 

ma/ (^moA/; 16, 28, ^ 

Ifii 
an-mäl Iß. 
ma/e« 23, M. . 
ver-malgen ^c. Ifi. 
ma/m 25. 
malmen 25. 
maller 
ma/* 21. 
manch M. 
-mand 31. 
mandrig 38. 
mangeln 14. 
mant^ 18. 764. • 
mann 31. 764. 
warft (23 51. 216. Ifii 
marke ^c. 5L 
marode 4Ü. 
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Register. Nhd. marsch — be-niemen. 



marsch 44. 
mast 57. 
glied-maßen ^1. 
maßgenoße hh. 
maß leidig ^ 
manch SIL 
manchen ^c. 81L 

mauße 90, 
maußen 12^ 
maut älL 
matift ftIL 

ge-mächt 1^ ^ 
mähnen ÖE^ 
märe ßi. T65, 

wee^ ^ 7^5. 
meer M- 
meergrieß ^ 

mehlthau TL 
mehr 2^L 
meiden 9 ff. 
mein (2) ^ Sju TM. 

meineid IS^ 
meinen 82^ 

melden L 
fne//c 7^ 
melken 7^ 
me/m ^ 
menge 

mensch äl. 5^ 
wer 20, 
mergel 41. 

merken 5lL 
merten 
meßen 77. 
er-meßen 7JL 
meßer iL 23jl 
tne^A 72^ 

stein-metz ^c. 2Zs 
metzeln ^c. 22. 
metiger ^c. 22. 
meucheln ^c. 5Äi 8(L 
tneu/e ^c. 707. 

miene 
TOiei 67. 



jnte/e 11. ßl. 766. 
mt/6e 2S^ 
mt'/cA 7^ 

m«7tA 72± 
minder 7A± 
minne B2. 766. 
mischen 77. 1. 2^ 
miss- 75. 

76.. TM. 
misslich TÄ^ 

ßfi. TM. 
ß. 763^ 
mt7/e M. 
modern fi^ 
moAn 14. 
mo/c^ 2& 

mo/f 2& 
mollen 25. 
mollig 
mo/< 2^ 
momper ^c. 86, 
monaf 62. 
moncf 62. 765» 
moor M- 
fworas« 44i 765, 
mord SS. T65. 
morgen M. TMi 
wor/te/n äfi. TM. 
momderig SS± 
morsch 41. 4Ei 

mögen L 
mörtel äÄ^ 
mucken 1^ 
mucker ^c. Tfi^ 

9»»// 2^ 
muZm 2^ 
mummen 28. 
mumpfeln SS* 
mt<n(f 88, 
vor-mund ^c. Sfi. 
ge-mundt 87, 
mwnier 8T. L 2Ö8. 
muoize ^ 

mur/r E8, 
murmeln 4^ 
murren 4ä. 



musler adj. SL 
mu/?ß SlL 
m«/ (mulh) 8S. 
müde liL 
müAe HL 
müAen 9iL 
m«A/e 24. T63. 
mtiZ/c TS. 
mtiWer 24, 761. 
ein-mündig 88. 
münzen 8L 
mii; 6e 4L 
mürrisch 4L 
müßen ^ 

iVacA IM. 

nacA< M. 
nacken 572t 
nacftf äL 
node/ m 

nagen 

nflÄe m 768. 

äT. T67, 
narfce 7M. L 72, 
naschen 57Q. 
nase 103. 
na/? IM. ' 
no/scAen 570. 
na/fer äL 

ge-nau IM. TEO, Tfil 
naupe 572. 
naussen 768, 
ntfÄen 105. 
«flf/tren 119. 
ne^c HL 
nehmen 113. 
neid 106. L 2M. 
neigen 5TL 
netsen ^c. 95, HS- 
nennen 97, 
ge-nesen U9, 
nes^e/ 106. 
ne/?ei 95, 
ne<£ 104. 
netzen IM. 
neun 116. 
nicA/e III- 
mcJten 2TL ^ 
niedlich 100. 76L 
be-niemen 91± 



Register. Nhd. er-niesdieii — 



sanm. 



er-nieschen ^ 
niesen ^c. 115. 
ge-nießen III. im 
nieten IML WL L UA. 
niß ftlL 

noch äfi. 110. 767. 
noche ^c. 115. 768. 
ge-noß 117. 
noth 99. 

nöschen 115. 570. 
ver-nösen 117. 
nöstel IM. 
nu liä. 
ge-nug öiL 
nun 119. 
nur 20. L 
nw5cAe (22 1^ 

L m 
nuß ^ 
nM< im 

nuUen tü Tfiö. 
nw/f^r im 
nüster 103. 

OAetm 132. L 85, 
oÄr 72S. L 62, 
o/m 2a 

o//er ää. L 211. 
Oede 128. I2S. L 61L 
ÖÄC 728. 72ä. L 62. 

JP/fld m L 411, 
pfetzen 7fi2. 
p/bte 7fi2. L 414. 
p/Ö/se 7Ä2L L 314. 
pochen IM. L 279. 
possen lüü. 1^1. L 282, 
poßen 762. L Mi 
prahlen 710. L 267. 
prahme 750. 
prassen s, brassen, 
prunk Zia. L 266. 
pw/scra 7^ 75L L 280. 

QUacheln 183. ^ 
quacksalbern 484. 
giia/ 471. 

gtifl/m 112. L Ifiö. 
^ttecft 182. 
be-quem 481. 
quengeln 469. 



qrwer I2Ö. 
er-quicken 18E. 
quietschen 477. 
quinkelieren 469. 
quintipse 465. 
gtiir/ 470. 
quirren lÜ 

Rachtung 157. 
ra^cn 16Ä. 
ro^en 155. 173. 
rahmen 589. 777. 
rain 586. 
ranft III. L 237. 
roscA 541. 

rase» sbsl, TU, L 245, 

rfl«< im 

ro(A im 

raw6 164. 

rauch 173. 

row/e» 167. 

räum 176. 

räumen 176. 177. 

raun 177. 

raunen 177. 

rtfcAe» TM. L 232. 

ge-räthe im im 

rc6e 163. 

rechen 1 73. 

rechnen 157. 

rccAf 161. 

recken 164. 

rede 158. 

reyf 588. 

re^e» 172. 

regen' 155. 

rcicA im 170. 

reichen 164. 

rei/- 163. 

reiAe 156, L 238. 
rem 586. 
rein- 155. 
reisen 170. 
be-reil 159. 
re*7ew im L 238. 
renne» 174. 
reuen 588. 
ge-reusch 588. 
rcttse 167. 
re«/e» 747. 
ricA/e» 162. 



rieseln 170. 
ri/f 588. 

ringen 717. L 231, 
rinnen 1 74. 
rippe 588. 
ge-riss 170. 
roAr im 
ro/A im 
röcheln 166. 
rttcA 591. 
ruckem 5M^ 
rwder 73£L L 68, 
rw/e» 522. 
ge-ruhen 169. 
rtiAw 522, 
rumpeln 425. 
n/»e 177. 
run^e 5m 
ruß 5Ü2. 
ge-rüchl 592. 
r%e» TM. L 231. 
rühren llü. 
räs/e im 
ge-rüste 592. 

iSfaa/ 187. 
5aa< 199. 
sacAe 185. 
sack im 
sacken 201. 
sfl/i 222. 
5a^e» 181, 
sam 212. 
salbe 187. 
salbuch 188. 
Äa/e 189. 
salwirt 181. 
sa/% 188. 
-sam im 
sammeln 190- 
-sammen 190. 
sami 190. 
san// im 2m 
scrn^e 2ÜI, 

sa// na, 

5a//e/ 22L 

5au 359. 

sauer 189. 

5aM/en 2m 

saugen 288. 

5awffi C2; 211, 218. 
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Register. Nhd. säen — schöpfen. 



säen 180. 
Säule 190. 
säumen (22 192. 
schaben 224. 
schaden 227. 
scÄfl^ ML 2^ 
schaffen 211. 
scÄc/il 241. 
schale 233. 
scAa//t 232, 
schäm 235. 
schampar 22l^ 
schände 237. 
Scharmützel 258. 
5CÄa//en 22^ L 2M. 
5cAa/% 243. 
schaube 2h2^ 
Schauder 255, 
schauen 244. 
scAawer 25L 2^ 
scÄati/'e/ 242, 2ÄÖ. 
schäum 245. 
sc/uirfei 2m III. 
scA^e/ 227. 
geschehen 242. 248. 
Scheibe 251. 
scheiden 229t 
scheinen 246. 
scheißen 597t 
5cAet7 22S. 
Scheitel 230. 
scÄc//e 2M. 
scAc/m 24a. 2M. 
Schemen 226. 
scheren 247. 
-scheuche 260. 
scheuen 244. 
scheuer 251. 
scheuern 246. 
Scheune !S55. 
schichten 242. 
scAtcÄen 242, 248, 
Schieber 250. 
schief 251. 
seinem 244. 
sc/acr 2M. 24L 
scAie/? 243, 
schießen 261. 
scAi^ 2ä3. 
sc/i»W 249. 
Schilling 242. 



Schimmel 245. 
Schimmer 245. 
schimpf 235. 
scAtnrfe/ 221. 2M. Tli- 
schirm 258. 
5cAim 2^ 
ge-schlacht 263. 
schlafen 2 67. 
5cA/ai7 2M. 
schlagen 262. L 311^ 
schlaggen 262, ■ 
schlampen 268. 
sclüappe 266. 268f 

scA/aw 2fia. 412. 

scA/awfte (^c. 21S. 112. 

schlaunen 285. 

scA/df/e 274. 

5cA/ecA (^c. 266. 

schlecht 2 64- 

schlecken 123- 

schleichen 265. 

scA/ei/e 21^ 
schleifen 268t 
scA/et/?g«258. 263.265. 

2fiL 

schlendern 266. 212. 
schlenkern 212. 
schleppen 268. 
schleudern 265. 
schleunig 285. 
schliefen 273. 
verschliefen 214. 
schlinden 271. 
schlingen 271. 
Schlipfen 273. 
Schlitten 265. 
schlittern 265. 
scA/o/?e 2fi2, 
schlottern 265. 
schluchzen 272. 
schlucken 272. 
Schlummer 268. 
schlumpen 285. 
Schlund 271. 
schlüpfen 21^. , 

schmal 277- 
beschmalgem 16, 

schmalz 21. 
schmarall ^ 
schmarotzen 276, 
schmalzen 4. 571. 



schmauch ^c. IL 
scAmausan 276. 
schmecken Hl 571. 
geschmeide Ü 280. 
schmeidig 201. 280, 
schmeiß- 6. 278. 
schmeißen 278. 
schmelz 2& 
schmelzen 21. 
schmer 274. 
schmergeln 215. 
Schmetterling ß. 218. 
schmettern jL 278. 
Schmied '280. 
schmieren 275. 
schmollen 276. 
schmorchen 275. 
schmoren 275. 
schmutz Hl 21fi. 
Schnabel 286. 
schnacke 281. 
schnappen 285. 
schnarpen 282. 
schnarre 287. 
schnalle 282. 
schnauben 285, 
schnauze 28ä. 
Schnecke 281. 
Schnede 283. 
5cAnee 281. 
schnegel 281- 
schneiden 282. 
Schneise 283. 
schnetzen 286, 
scAnetiacn 283. 
schnipfen 283. 
scAnöde 283, 285, 28L 
Schnörkel 287. 
schnucken 212, 
schnüffeln 282. 
scAntir C2; LLL 2SL 
schnurren 282, 
schober 251- 
scAocA 2ii2. 
sc^n 239. 
schonen 239. 
scAoo/? 240, 
scAop/ 256. 
scAofe 238. 771. 
scAön 239. 

scAdp/e» 241.242,482. 



RegiBter. Nhd. schräm — stachcl. 
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schräm 258. 
schramme 258. 
schrapen 421. 422. 
schräg 258. 
schreiben A21. 
schreiten SM. ^ 
schrot 259. 
schroten 259. ^ 
schröpfen 420. 
schrubben 421 . 
scÄüA 260. 
schuld 2M. 
schulen 2 2^. 
schuppe 252. 
schuprin 257. 
Schuster 217. 
scÄtt/a 261. 
schüren 247, 
schiirgen 247. 
schütteln 230. 
schwabein 210, L US. 
schwach 736. L 127. 
schwamm 355. 
schwanger 348. L 166, 
scAiran/f 3M ff. L IM. 
schwarz 356. 
schwatzen 478 fl. 605. 

5cAtog6gn 2 70 . 358, aM. 

L ua. 

Schwefel 364. 
schwegel 365. 
schweif 358. 
schweifen 358. 
schwein 359. 
schwelgen 353. 
schwelle 354. 
schwellen 3^ L IM. 
schwenken 348. 
schwer 362. 
scÄtceren 3^2. L 21L 

211. 
Schwester 367. 
beschwichtigen 358. 
schwicken 738. 
schwieger 350. 
Schwiele 353. 
schwimmen 368. 
geschwind 367. 
Schwindel 349. 771. 
schwinden 469. L 143. 

U. 



schwingen 347. L llä. 

schwippen <^c. ^£1. 
schwir 356. 
schwören 355. 
schwül 
secAs IM. 
see IM. 

183. 
seÄcn lÄE. 
sehnen 213. 
seÄr lfi2. 
versehren 182. 
seichen 205. 
5e»cA/ 20^ 
feiger 213. 
seigern 213. 
seiÄe» 204. 
s«7 IM. 
sem 22Ö. 
set7 199. 
se»7c 2Ü1. 
sescer 293. 
se;6 208, 
se% IM. 2M. 
beseligen ^c. 196. 769. 
geselle 188. 
se/ren 2M. 
senden 211. 
sen/* 210. 
sengen 206. 
seufzen 369. 
scm/ 211. 
s«rÄ 22(L 
sichten 205. 
sickern 204. 
ste 1 78. 
sie6 205. 
sieben 203. 
siec/i 214. 
siedeln 221. 
siefern 293. 
sie^ 20L 
steife/ 207. 
versiegen 2Ü1. 770. 
s«e/e 181 . 
st7f>er 2M. 
siWe 181. 
gesinde 211. 
singein 206. 
singen 206. 



sinken 204. 
sinnen 210. 
sinnig 212. 
stn< 2M. 
sintern 2ÜÜ. 
stp;76 203. 
st/fe 2üfi. 
si/sen 221 . 
Smaragd 55. 
so 3M. 
socken 201. 

soAte 2sa. 

soAn 291 . 
so//en 253. 
sommer 195. 
sonder 28ä. 
sonne 191. 
sons/ 292. 
sor^e 198, 
söhnen 197. 

sö7 IM. 
sö7/er 2M. 
spalten 296. 

230. L m 
sparen 758. 
s;)a< 2M. 
Speichel 251i 
speien 295. 
s/?e/Ä 2M. 
spenel 2^3. 
Sperling 295. 
spte^ 297. 
spildem 296. 
Spilling 296. 
spinne 297. 
spinnen 297. 
gespons 262. 
sprechen 754. L 325. 
spreißen 2M. 
spreizen 299. 754. 
spren 310. IM ff. 
s;)rie/?en 298. TM ff. L 
268. ai^ 

springen 755. 
sprützen 754. L 319. 

321. 
spucken 255. 
spurzen 295. 
sputen 295. 
s/o6 2M. 112. 
Stachel 326. 

IM » 
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Register. Nhd. Staden — trauer 



Staden 301. 
stahl 327. 

stall aM. mL m 

-stall Süß. 307. 
stahein 345. 
stamm 321. 
stammeln 307. 
stampfen 312. 

sfar/f 314. 

s/arr ai^ EM. 

«m// 3Ü1. 

sfatift SM. 

s/fl«fAc 321. 

stauchen 311. 

5/awen 31L 315. ElÄ. 

stauw 309. 
Ständer 308. 
siechen 325. 
stecken 325. 
s^e^ 319. 
stehlen 331. 
s/eAn aiifi. 
s/ei/" 3ÜÜ. 331. 
5/e»^e 318. ^ 
steigen 318. 
s/e»7 319.- 
5tem 303. 

s/ei/? an. 

s/e//en aM. 312. 323. 

aiÄ. ZI3. 
sfe/se 345. 
stemmen 321. 773. 
Stengen 323. 
steppen 321. 
s/crfte 332. 
s/ern 304. 
s/era 304. 
s/e/ 3fi2. 308. 
Steuer 334. 
steten 321. 
stichling 773. 
sticken 325. 

s/ic6e» aas. 
*/ie^e aus. am 

s/»e^ 318. 

s/t>r 332. 334. 
sa7/e 331. 
stimme 320. 



stinken 324. 
5/ocÄ 326. 
sfo/en 311. 
s/o^ 3M. 

s/o//en 344 345. 
stolpern 345. 
stopfen 311. 
Ä/ore 334 
slorren 315. 
«(o/? 31L 319. 
s^o^cn 316. 
stottern 317. 
s/d6em 338. 
s/ören 335. 339. 
störrisch 345. 
sW/?er 34L 
strack 342. 
5/raA/ 340, 
Straße 340. 
straucheln 342. 
Sträuben 340. 
Strehlen 343. 
streichen 33S. 342. 
5free/ere 340. 342. 
sfrern^ 198. 
s/re« 33a. 341. 
streuen 339. 
s/rtcA 342. 
Striegel 343. 
strillen 340. 
s/roÄ 33£. 
s/rom 31^ 34IL 
strotzen 718. 
s/ru«A 77*^. 
«/tt66ert 295. 
sfMÄe 3M. 
s/t«/ 337. 
s/mA/ 344. 
s/Mmm 307. 
s/Mmp/" 3fm. 
s/«/e aiü. 112. 
stutzen 317. 
s/ücft 321. 
s/äm 34& 
stiimmelichl 307. 
«för 3M. 332. 
stürzen 315. 
s/ö/sc 337. 
suchen 186. 

s«cA/ 214. 
sudeln 196. 



sttfid 368. 
ge-sund 290. 
«tippe 292. 
5t/rÄ5 IM. 
säc{ 1R5. 
«iiAne 197. 
sülen 195. 

sünrfe lai. 2B(L 772. 
Sündflut 211. 
sürpfen 352. 
2M. 

Ta^ SM. 
(ff/y 675. 
/an* 704. 
/a/se M5. 
/et* 650. 659. 
/fltii 613. 635. 
taube 632. 
tauchen 628. 
/at//cn fi2I. 
taugen 632. 
taumeln 627. 
tausend 713. 
/ei^ 624. 
/et</e/ 62^ 
/Aa/ filL 
/Aat* 624 ff. 
/Aeer 682. 
theil 61iL 
/Atcr 629. 
/Ao» ßfia. 
thor filfi. 
-thum 649. 
/Awn 622. 
-/ÄüOT 649. 
/Aörc 618. 
ticken 665. 
/!>/• ß2L 
tiegel 624. 659, 
/o6en 614. 
tochter 616. 
/o<f 63(L 
/o/<? 612. 
loU 64L 
/ose» 713. 
trab 636. 
tragen 637. 
trampeln 680. 
trauer 644. 



Register. Nhd. träum — zwahen. 



träum 645. 
traut 678. 
träge fiM. filö. 
treber üM. 
trecken 173. 
trechtein 641. 
(re/fcn 636. 
treiben 639. 
trennen 
trester 715. 
(re/ew 683. 
/re« 677. 
trinken QASL 
trocken 640. 
(rOÄS 642. . 
/rosf 677. 

<ro/to 683. 
trödeln 718. 
truchseß 641t 
-trucken 642. 
/rä6e 646. 
trügen 642. 
tugend 6^ 
lu// 612. 

tungstein 701. 
(üc/re 671. 
612. 

tupfen 627. 

/' Ifefee/ IM. L m 
ä6e« 72^ L L 
öpp»9 733. I. ^ 

Füter 756, L ML 
eieh 7m L 
vogel 760. L äSS. 



fcac/isc« IM. L 128. 
u>ade IM ff. L 
ipahn IAO. L iM. IM. 
Kahren ^c. 744.1. 202 ff. 
u>aise lAh. L 220. 
icaW 142. L laß. 
«)a//€n M2. L IfiO. IfiJL 
ioa/»en<^c.I42J.lfi0ff. 



wand IM L III. 
tcon(/e älü. 736.1.126. 
wanken 737. L 134. 

4aiL 

tcösen 747. L 244. 
icale 737. I. IM. 
waten ME L 21L 
watsack 739. L 151. 

ML L 173. 
ge-währen 743. L 203. 
211. 

weck IM. L m. 
wecken 4äü. L 130. 
Weichbild IM. L IM. 
weirf« (23 IM. L 141. 
weidlichTlM. L IIL 

lAL 
Weidmann 739. 
ice»/i^ IM. L IM. 
weile 703. 
weinen 470, 
weis 11^ L 220. 
«reiyj 630. 

ter-weißen 745. L 213. 

weilten 599. 

tcc/te 112. L ISO. lai 

wer 5M. 

werben 597. 

icer^ lÜ L IM. 

trcr/Ä 113, L IM. 

tre//er IM ff. L 1^ 

wetzen 601. 

tci>d« IM L llfi. 

windigen ^c. 740. 

winken 737. 

Wipfel 361. 

wippen 361 . L 153. 

!ctr6e/ 597. 

fcirrcn IM. III 1.196. 

IM. 

wirth IM. L ISO. 
tci^tre IIS. L 2^ 
wo ^c, 595. 
woge IM. L 2M. 4M. 
wol IIL L 112. 
wölke TL 

anl-wort 744. L 199. 
-wohnen 110. L IM. 
lOMcAer IM. L IM. 
tcMnder 142. L US. 
würben 746. L 231. 
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Xacken 666. 
sayT" 659. 
aa^ert 652. 
«aÄm 668. 
zahn 675. 
«an^a 666, 674. 
zanken 666. 
zannen 676. 
zflMÖer 6M. L 12. 
zauen 659. 
«aum 672. 
;ia7m 654. 
za^e 651. 
%ähre 651. 
«C'Aen 652. 
wehren 

zeichen 664. 

zeigen 662. 

zeihen 661. , „ 

*ei7e 666. 

»ein 653. 

5ci7 üfi2, 

ie//er 667. 

acr- 629. '* 
zergen 655. 661. 
zerren 6ää. 
aew^ 659. 671. ' 
zeugen 670. . 
ziehen 670. 
a/e/ 666. 
ziemen 6M. 
Ziemer 672. 
xier 6A^ 
»»e/er 672. 
zimmer 669. 778. 
»inne 676. 
Zirbeldrüse 598. 
Ät/ie 608. 
5o/e 659. 
äo;)/* 2 57. ' 
ÄOrn 655. 
ao/e 317. . 
zögern 671. 
SM 629. ßM. 
zucken 665. 671. 
zumpfen 668. 
aun/*it 668. 
aMn</e 673. 
ati^e/ 672. 
zünden 657. 
zwahen 720. 
lüL?^ 



S04 Register. Nhd. zwehle — Oberd. ge-lerr. 



zwehle 720. 
awei 684. 
zweifei 685. 



zwick- 738. 
»trinke» 701. 



strir&e/n 598. 
zwitschern 477» 



^6 TM. 

ö6e 723. 

öcÄ 7Ä2, L Öfi. 

ön< 727. 

4sc 729. I. fil. 



\astgen TM. L 2^0. 
beten IM. L 26L 
bröde iL^ L ML 
bus' IM. 

Baul 617. 
daumel 
ge-dicht 626. 
dtr/en 656. 
dro/? 7m 
dulzen 665. 



Entrisch L 48. 

^atcn 7Ä7L L EM. 
er-/"«-/ 759. 

an. 

/fecfcen 757. 
freitnez 5^ 

Halstern ä3L 
garzen 743. 
gausen 409. 
gaustern 398. 
gautschen 408. 
^e^e^ 381» 
geisein 398. 
gienen 388. 
ginnen 405. 
^/<B/it^ 412. 
gleichig 412. 

412. 
<7/en& 412. 
glunggen 408. 
glunsen ^\Am 
gnihk im 



Oberdentsch. 

gneissen 9Ä. 
gnendig 
gnieten 100. 

^nd< im 

goltem 409. 
grämeisch 42Ü. 
gramel 425. 
gramen 424. 
grammel 424- 
grcBten 428. . 
gremsen 424. 
^nldc/ 434. 
gumpe 418. 
gunggeln 408. 
<^wn/ff 418. 
gusein 377. 
guspen 311. 
guUern 408. 
gürten 377. 



Äßi/i 512. 
Aai/er 498. 
kaimpel 500» 
Aa/« 'S 17. 
handen 5 28. 
handig 527. 
Äarsi MO. 542. 
Aa/Ä 5M. 
Ae6sc/i 513. 
Aeip 512. 
Ä^ifc 52£L 
Ae/se 499. 5äL 
/n?sc/ten 5Öa. 

A^uen 535. 
heuern 637. 
hocketen 513. 
huefen 545. 
hungen 579. 
A«r 5.37. 
AuscA 726. 
A?<5i^ ^c. 508. 
Aü/pen 521. 



MlUcheit IM. 

oÄcn TM. L 122, 
juA:s 735. 



i//er 516. 
Aappe 440. 
Aare 444. 
kaudem 478. 
Aaupe 257. 
kaupeln 512. 
kauscher 457. 
Äfpreii 443. 
Aetsf 449. 
kerggen 
Acrn 470. 
Aesst 447. 
Ac/« 485. 
Ae«e 516. 
Aeu( 119. 
AtcA ia2. 183. 
Atden 1T& 
kieren 720« 
Ai/( 1T2. 
/^im 538. 
kieschen 460. 
knaupeln 573. 
Ao/c^n 140^ 
AoWcr 172, 
koppen 257. 
Ao/fer 546. 
Aö«efi 178. 
krosen 468. 
Aruspc/ ^c. 468. 
Au/en 478. 
/ttt/fc/ 180. TT6. 
küdem 178. 

Mjatzko 117. 

/a«/" 154. 
launen 268. 
zer-lästern 122. 
ge-lerr 154. 



Register. Oberd. letz — schnacken 
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letz 12^ 

Hit IM. 

lummer 269. 

lunzen 268. 

hiioen 2M. äfiS. 753. 

]9taden L 

maA/ fei. 
mailen 16^ 
ver-mainen 1^ 

tnaißen 2iL 

malern fiÄ. 

mahig 

man (2_) 82. 
manezen QjL 
manund 62. 
man« 22. 
manzig 82, 
mar fiä. 
march 5L 
mar ig sein ää. 
mdm 63. 
marre M 

maw.hseln 80. , 

maugel 763. 

mauggen !i8. 

mauke 8iL 

mauken 

mause 82. 

mäddelen L 

mägken 58. 

mähe 58. 

mänen 83. 

mar ßß. 64. 

nn-mcere fiS. 

mdffae» (2) L 22. 

meiden 9. 15. 

mc»^ 23^ 

«IC« 69. 

memm 29. 

meficf 87. 

mcfwn Sä.. . 

wiercÄ 50. 

m«rd ^ 

an-m^ren 47. 

m«ri^ 63. 

«»^r» 32. 4fi, 765. 



meuchel 8ö* • 


~nieschig ^c* 115, 




nieselig 121. 




nieten 100, 


mißlich Zfi. 


mse/n 104. 




nossen 103. 


mitz &Ü. 


nö^ 118. 


md/e 6Ü. 


nösseli 103. 


mo//ef 2fi. 


nöstlen ^c. 25. 


molsch 26. 


nueschen ^c. 115. 768. 


molterlein 28. 


nursch ^c. 768. 


molwurm 28. 


nuseln ^c. 115. 


malzet 26. 


nuster 103, 


-mdr 28, 


niiyj 118. 


morgeln 37. 


nüelen 2fi. » 


mcB/t ÖLsL Ol. 


nüsseln 2iL 


mö// 62. 




mucken ^c. 80. 


OA 727. 


fnua 15. 




mudel- 62. 766. 


engen ^c. 761t L 


müder n 10^ 12. 


413. 


ffiü«/? ^ 22. 21. 


Ae^t 156. 


mulfem 24. 


mullen 2A. 


ro/? 592. 


münzen 84. 


rudeln 177. 


mtir 41. 


ruesbaum 178. 592. 


murksen 38. 




- QWf 

musper ai. 


^Schachen 260, 


mutzen 750. 


schatttel 230. 


müden 7. 


Schalken 232. 


mueten ölL 


schdrbis 247. 


ge-müll 25. 


schierig 247. 


•■fr n j 

mullen 2A^ 


schkoppe 726. 


mumfeln 82. 


«cA/cd 264. 


mündein 82. 


Schlegel 263. 


miirden 32. 


scA/icÄ 272. 


mur/Jen oiL 


schlinkeschlank 772. 


ge~mtische 55. 


schluecht 263, 




schluechten 265. 


JVackeln 767. 


schmalgen 16. 


fid/ 106. 


schmalzig 26. 


ncemeln 22. 


Schmarren 276. 


«dfr 22. 


schmauchen 80. 


nttrlich ^c. 730. 


schmädem 7. 


110. 


schmätter 275. 


ge-neren 


schmatzen 7. 763. 


nesseln 95. 


schmäuken 80. 


ne/?c/ 118. 


anschmeißen L 278. 


n«*/icA 101. 


schmißig 280. 


nied (2j 101. 


schmut 15. 


niedein 101. 


schmürzen 275. 


niemein 21. 


schnacken 281. 
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ge^schnaizig 884. , 
schnarren 2 88. 
scAfiefcesen 285. 
schneddig 284. 
schneger 283. 
schneuzen 283. 
schnudeln 2Bh^ v 
schnueten 287. 
sthnurfeln 2S2. 
schnurkeln 282, 
Schoren 2M. 25^, 
scAö// 238, 

schreißen 2üö* 
schüren 255. 
schwaiber 359. 
5cAtre«6«n 270. 
schweihen 351* 
schweißig 357. 
schtoUig 367. 
set7«n 2Ü8. 
seidner ^c. IfiT, 
sc« IM. 
5cncen 182« 
w/c IM. 



Afltid L 5fi. 
örrf TM. 
aroa 730. L 73^ 

JButoo 134. 

blasma 755. L 321* 
6« I^a* 

d-Oogen 642. 
duntan 645. 

JPteÄan lUL 

/r» 2m IM. L m 

/WeAan 761. 
€7^dea 378. 

Mlaloian 520. 
hebhan 5M. 



silscheü IM. 
siH^ lfi2. 
s/ocÄ 3M. 
stanggeln 3Q7. 
stauen 317. 
staUgen 307. 317. 
stänken 324. 
sterch 332. 
steuper 337. 
s/i^eln 3ÜL 
s/o/? 31iL 
straichen 343. 
s/räde/ 343. 
sträggele 343. 
stritzen 339. 
s/rö(ieZ 343. 
s/um 315, 
s/tt/? 317. 
sulpem 195. 
suTMW 295. 
svr 18^ 

To///«/? 345. 
trachten 714. 
«röAcn ßM. ßlL 



Allsäclisisch. 

A«m 504. 
hrisian 590. 
Aunco 451. 
ÄMO/» 543. 

JHt7/i» 449. 
bi-cnegan 462. 

lifindn 136^ 

iRId/rt 58. 

«ifl/sc 2fi. IfiB ff. 
far-man 81. 
manön 82. 83« 
marca 51. 
meda 61. 
meltethi M. 
mesa 64. 
mtrft« 31. - 
mocthief 8(L 



/rä//e 11^ ' 

UescA 4rc. m L m 

unslich 201. 
wrtoi ^c. 734. 

IFflrti? 736. 
tca/2 60t. 
icccJt m L IM. 
toislich 6M. 
frc//a 368. 

744. L 204. 

Xannen 654. 
££ru/e 113. 
«dcÄ 650, 654. 
secAe 666. 
zecken 665. 
»ccÄer ^c. 654. 
a«7 2M, 
%imen 663. 
zinnheu 675. 
str/en 656. 
ftunder 675. 
%tin«e/n 657. 



mdtian 91. 
WMnd6«rd ^ 64. TM. 
wtt«»/»c 82. L 208. 

iVflttO-löO. 
ndtoe 102. 
nc6Aö ^f. 
&t-mo/an 117. 

ntud IQQf 
ntusicfi 115. 

^6ds/ 728. L 52. 

Äecoft 15L 113. 

JSkntan 258. 
srtdA« 26L 
strähn 343. 
stfunca 290. 
5ti{can 370. 
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Tellian Ohl. 
Irio QBl. 
tulgo ÜIÄ. 



Thim 

thingon 701- 
thorsti fil9. 



thrimman 714. 

Wänum 143. L IM. 
wuorig L 19L 



Niederdeutsch. 



Abel IM. L 2. 32. 
angeln 724. 
arte 730. 

"Beitel ^ 

6»6^ri^ ^c. 752. 
6«i IM. 
Hessen 753. 
6/ond 752. 
AdÄ<?n 749. • 

Diger 

dobbe ß^I. 
donne 626 ff. 

draschen 644. 
rfwa 689. 

W^armen IM. L fi3. 
/•^r m. L EM. 

Gannen 405. 

ginten 735. 
gluslem 567. 
^rttt/e 118. 
^flrfc 428. 
griflachen 424. 
grumm 426. 
i?rtMc 427. 
grutzen 4M. 
guwen 453. 
günsen 388. 

JBfachpachen ^c. 508. 

518. 
Aaren 504. 
Äosne ^c. IM. L 14. 
Aa/sÄ 54L " 
heisapen 507. 
hiddem 548. 
Au// 518. 
Aum5en 530. 



Jf^fce 732. 
yo/f IM. 

JHiarsk 4M. 
ÄoMse 447. 448. 
knaste 4fiö. 
Arooen 484. 
kceren 477. 
Aros5 468. 
be-krult 434. 
Äiitte 480. 

Mäoige 565. 
lunteren 268. 

I^adden ^c. I. 763. 

maer 44. 

mahig 26. 

man 2(L 81. 82. 

ntan5 2j6. 

tnargeü 5iL 

masch 44* 

matsken 23. 

meidem 1^ 

mMs 12. 

-nie/ äfi. 

midern ^c. 10. 

migamke ^c. 46. 

tmgen IS. 

mi'rÄ 31. 

mirren 43. 

tnodder 3. 

morime 44. 

mojr 41. 

mukken 8Ü. 

muljen üü. 

mnr/[ 38. 

murken ^c. 3S. 3Ä. 
muri 39. 

iVdd 110. 

nd/cn IM. 
un-nosiSr 570. 



nasselich 570. 
nd'^e/ 92. 
n<m^ ^c. 730. 
neckisch 100. 
nesteln 9^ 
ne/e/n ^c. 95. 
ni/Ytft IM. 
ni&c IM. 
nimig 113. 
n»7cn 107. 
nos/e 115. 
nee/en 95. 
näseln öfi. 
na/e IIS. 
nusseln 115. 
nu5sen 115. 
nu5/crcn 1 1 5. 
nöd 100. 
nüri^ ^c. lüö. 
nüschen 1 1 5. 
nüsseln 9^ 

OeArers ^c. 734. 1. 105. 

m. 

ce/en 9£. 

734. <; : nord. ds L 
24^ 

44S, L 41. ^ 62. 
ose/ 134, L 6, 245. 

JPdr/en I^ L 415. 

piYe 760. 

QUäsen 4L 

guflsi 487. 

^wcr 411. L 2üfi. 

Reken 162. 
ruwAs 172. 
rt2sen 590. 

i9aden 222. 
sa/cen Ifil. IM. 
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sap 369. ' 
sappen 
schofel 2m. 
schrim 258. 
Schuß 2^ 
schüren 247. 
'sibeln 20i 
sicÄ« 2mL 
sine» 200f 
sHkk 2ia. 
slindem 2fi^ 
smc/s& 200. 
smudden 276. 
snau 2ä^ 
sneidig 284. 



Register. Nd. sap — Nl. homp. 



snigger 285. 
snoede 285t 
snäve 102. 
snöweln 102. - 
sö7e» 196. 
s;)i/en 296. 
spurden 294. 
s/cfcer aiS. 
s/imsft am 
5(ms 304. 
stulten 344. 
stunkein 325. 
sfr«// 340. 
stüren 334- 
swabbeln 270. 



swuljen 370. 

311. 
tüntein 657. 

l7/m 25. 2S. 

fTflddiÄ 74L L 241 

toaÄe 741, 
iplame 741. 
trör 744. 
tods 596. 



724. 
an^e/ 724. 

ISedalle 68. 

6cmd m L 252. SlÜO. 
6;«scÄcn 752. 1. 306. 
6o</e» ^c. 750. 
6rfl//en IM. L 2M. 
brijzelen IM. L 320. 
6rMsft 754- 

JDe/Kt^ 6M. 

dß^Ae 626. 
degelijk 607. 
deysen 704. 
do/e?» 647. 
e{on 623. 
ddn 627, 
dorfc fiiLL 
droes 644. 
druilen 637. 
duynen 627. 692- 
dfceti Z2Ü. 

' ^Wer 141. 

cd^en 151. L 348. 
väger 757. 
Väk IM. L 



iederläiidisc 

vaske 7 59- 

reV C2} 7^ L M6. 

3fiü. 
veger 757. 

761. 
/e/ys <5rc. 753. 
vijnen 759. 
rit«en 759. 
vleijen 71 1. 
/Z^'mcn HL L aiL 
r/ye« 711. 
fronsen 754. 
t5wns IM. L 413. 
IM. L 3iLL 

Gagel 453. 

gansen 386. 
ghenelte 726. 
<7csp 495. 
^cwr 389. 
gieren 396. 
ghijlen 38t. 
girren 471. 

<;/örf 414. 

i^^a« 414. 
412. 

(//<?is 412. 

glimpen 414- 

gonzen 388. 

^dr 3M. 

^rdn 432. 



grünen 427. 
graten 419. 422. 
gr^n 427. 

greyden ^c. 428, 115. 
<^rem 432. 

^refen ^c. 428. 115. 
^rif»f 432. 
^rtsen 424. 
grommelen 425. 4^ 
grommen 425. 
j,ir 389. 39IL 53L 

Ädi 520. 
Aam 5M, 

Aflmme 526 vgl. Ä 
harnen 529. 
kappen 490. 
hassebassen 50L 
//aici 731. 
Aeyde» 432, 13L 
A^ei'nde 552. 
keinen 553. 
Äei/se ^c. m L 53. 
Äey/se 506. 
hemelle 551. 
Äendf 553. 

538. 

Äers« 504. 
At/s»^ 510. 
Aot/re 730- 
Aom/) 530. 



Register. NL hnycke — -sinne. 
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huycke 573. 
kuyveren 
hunkeren 494. 
huppe 532. 
huicelijk m 

JKLalm 413, 
cär 444. ZIü, 
caren 444^ 
^ar^e 444. 
härmen 44^ 
Ä^5/ 449. 
keuzelen 478. 
ArtY 438. 
kinken 484. 
/rirren 471. 
be-klippen 5fiä. 
knauwen 573. 
Äodde 238. 
koeteren 478. 
koever 4M. 
/foi^e 2^ 

4^ 4^ 
kousse 44& 
Äow( 4m 

Ärefen 430. 
krijselen 424. 
krijten 431. 
frrds 428. 
Ä«d 546. 
Äwi/" 2^ 532. 
ÄMI5 458. 
ÄKi/ 4ia. 48Ö. 
kuyven 484. 
Äf</ 4M. 
/rir s. <]f{«. 

Mjaede 147. 

leucke 5fi^ 
fecÄ 12Ä. 
logchem 147. 
/o^»e 565. 

266. 7^ L 44D. 
luymen 269. 
luymeren 269. 
/Mipen 2fi9^ 
luisleren 567. 

iüf aft 4. 
makker 4. 
IL 



ma^ [2^ 2fi. ÜL 
mallen 2fi. 
maisch ^c. 2fi. 
mdne 18. 
man^ 74. 
meir (2]) 2Ö. 44. 
ver-märd 03. 
mären 46. 
m4r/e 3. 
marlen 4fi, 
marlijn 4. 
«tdr/e 49. 

malsen 22, 

meisje 3. 

men 82. 

mennen 83. 

m^r (3 j 44. 50. 53. 

mc< 55 ff. 

mtcr ßj6. 
m»«/e 62. 
mijmeren 29. 43. 
mijY 13. 
mikken 14. 
minion 84. 
ffiis 75. 
mis^ 12. 
m/e/ TM. 
modde 3. 

ge-moedig ^c, 766. 
moei 3. 
moeten 91. 
möi 3. 9. 
moker 13. 
mo/ ^c. 28. 
mollig 
mo/;n 25. 
muydick ISL 766. 
ww<Ä ^c. ebds. 

JVdr 108. 
nardtcorm 725. 
fidrs/i^ Z3Ü. 
nastelinc IM. 
n<r<7 110, 
«eÄ/re» 102. 
nestelen 9fL 
netelen M. 
neutelen 96. 
neuzelen 115. 



nic/en 107. 
ntjVer 100. 
ge-ninden 98. 
«oA fnrhein.) 95. • 
noAr 572. 
nokken 572. 
«ose 92. 
wM/r 522. 
nwrcr 100. 

Oir Z3Ü. 

<5se 734. I. IM. 422. 

JPöWc 762. 
peisteren 751. L 292. 
;»e/fen (^rc. 75^ L 32L 
pye 75fi. L 335. 
poghen 754. L 315. 
/)ra/ (^-c. 749, L 2M. 
prosse 749. 
pughen 754. 

Iptf flCÄ 484. I. 128. 
kwalien 478. 
/ftra/»;Ar 422, 
quasten 487. 
quincken 484. 

Ueken 157. 
reutelen 1 58. 
r^iiio 588, ' 
rommelen 425. 426. 
mm 1 77. 

iSroArAren 204. 
sa^f^A 222. 
schamp 235. 
schielijk 247. 
scÄim 244. 
scAm (2} 244. 290. 
schrömen 258. 
schudde 238. 
schuym 236. 
schuife 230. 
schösse 238. . 
schuppen 236. 
zemelen 193. 
sciscn 221. 
zCMren 1 89. 
s/rfeni 2M. 
-5»nn6 290. 
102 
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Register. Nl. sints — Ags. eanian. 



sints 2iHL 
sleyck 265. 

slib 

sloffen 

sluyme 2Ü 
sluns 268. 
s/tis 268. 
smök 1^ 
smullen 276. 
sndr Iii. 

snift/r 212x 
snoeijen 282. 283t 
snoester 273. 
snokken 573. 
5o66e» 2m 
soluwen 195. 
sdren 1 82 . 
sorigh 198. 
sfai 306. 
Steiger 319- 
steilen 319. 
Stelpen 345. 

321. 

slempen 322. 
steunen 
stijghe 319. 



stoeijen 319. 322. 
s/oet aiO. 
stolckeren 344. 
stronkelen 342. 
5<ro« 718. 
slruUen 340. 
s/M^ 314. 
s/ttycÄ 327. 
5ttcA< 369. 
stt/- 210. 
zuinig 216. 
su2 354. 
su//en 353. 
zwäjen 357. 
'Zwalken 353. 
.zipalp 353. 
»tctÄÄen 347. 

talmen 668. 
fan^n 654. 658^ 
/emeri 668. 
/»er 655. 
/iftfcen 665. 
tilbrug 668. 
/»m6er 669- 
tinghel 658. 
/«n/en- 657. 
ioefsen 665. 



f($nen 662. 
dornen 656. 
forre 333. 
trecken 637. 
/roc6c/ 646. 
{vt7 667^ 

(tili zaL aiL 

tfiAften 665. 

IFan <5rc. m L 

m 

wansch 741. 
warren 744. 
loori 7 43. 
wenghel 736. 
icepsch fiOO. 
tcers 743. 
tces 745. 

m 

winken 737, 
tcisse 738. 
icoe/e» 212. L lEL 
irr^d TAL L m 
tcryVen m L IflL 
wrongk ^c. ML 



Angelsächsisch. 



^nc/cotJ 7^ L 3. 
andustrian 731. 
angnägle S3. 
dfo/ 513. L Sa. 426. 

Bädliug 2m L 2fi^ 
6cme 748. L 2^ 
biggend 749. 

fc/dc L am 

&/äc ebds. 

7Ä3. L 2M. 3Ü1. 
bredan ^c. 754. L 266, 

2fi5. 315. 
6rord ^c. IM. L 286. 

Cd/' 4M. * 



cäbestr 489. 
ceace 453. 
ccfl/? 453. 
cearcian 445i 
cemes 526. 
ceorian 445. 
cidft 449. 
clämian 488.- 
cneord 462. 
cnidan 461 . 
cnodan 461. 
cnysian 572. 
cvidkan 477. 
d-cütncf» 469. 
crmcan 469. 
cyne 464. 
ct/rf» 445. 



ge-MMafan 6Q5. 
dem 649. 
rfed/an fiH 
deögian 625. 
dreögan 642. 
dresten 715. 

dn'Ä« filL 
drohlian 642. 

drdsn üM. 715. 
druguthu 638- 
drunga 642. 
dunnian 617t 
drin an 469. 

JBa^or 732. 1 ^ 1^ 

ea//earc 659. L ^ ^ 
gdniff«736.I.56.82.12»- 



Register. Ags. eclan — myrtene. 811 



eclan TM. 
eglan L 5. 
eorod ^ 72h. 

L m > 

eotu IM. L 82, 

JFandian IM. L ML 
fearm ^c. TM. TM. 
L 

fidhe IM, L Mi 
fira IM. L ML 
franca 761. 
freo TM. L 399. 
fröfer UJL L 
fundian ^c. 762. 

€}abban TAL L l^S. 

an. am 

</a^o/ 381. 
gäsn 398. 
^of^an 439. 
geafl 

geagl 453. 
gealge 381. 
geoleccan 381. 
41L 
' <7iif(df«/ 401, 
^i/r ML 
</i7i» 4Ü4. 114, 
gimmian 450. 
gldvan 4LL 
glendrian 271. 
^/en^ 412. 
i^fed 412, 
^ors/ 421, 
gradan 430. 
^r<Ede 428. 
greada 755. 
^c/an 430. 
i^idA IM, 

</i2/»fln aaL 

^yrfd aii 

i^yddkin aiü, an, 

gyn an 395. 

JHffl^ 57S, 
Äa/an 499. 
Aote«a 4M. 524. 
hama 525. 
Aanda 528, 
hävian 556. 



Äflf/e 490, 524. 

häpse 405. 

härdhan 504. 

A«s MIO. 

Äffis« 50fL 507. 

Acder 546. 

hentan 553. 

Äed/tt/fl 5a2, 

heolsler 604. 

Acord 502, 

Äeor« 504. 

hertian 743. 

Äe//an 510. 

Aictf 513. 

AtA/an 5Ü 576^ 

hild MO, 

AiredA 549. 

kivian 5A0. 

A/c^a 557. 

A/edr 565. 

hlidan 565. 

A/»/5aft IM, 56L 569. 

hlyn ^ 

hlyrian 568. 

ge-hncBgde 05. 

An^ao 100. 

AniVan lOL 767. 

AoA 495. 

homola 500. 

Ad« 528. 

Ao5p 510. 

hreac 174. 

hredher 504. 

Ar^A 172, 

hremman 258. 590. 
hreösan 590. 
mid-hridhre 504. 
hrisian 590. 
AtWA 546. 
At2^a» 532. 
Ai/pan 54Ü. 
A«sc 510. 
Avan 469. 
hyddem 546. 
Ajran 537. 
Ayme 53 8. 
hyrstan 540. 

jf^/and m L 86, 

J&dd m ia2. 



Im 128, 154, 
/e/a» 154. 
lilig L5L 
logian HO, 
/yssc 153. 

ge-Mäd 9. 

madhel ^c. T. 2, 

mddhm ih. 

magu 2. 

mo/ 8, 

malscra 20, 

ge-mana aL 

manthtare a5, L 208. 

ina<7, fnarp 2, 3, 

mageste 20, 

m«/ C?^ (^-c. L 50, 59, 

OL 763. 
mände 81. 
mar« (2) 4L 50, 
meagol 20, 6S, 
mece 58. 

TO«c^ a, 

m^d 61. 
mete OL 
ed-melu üO, 
mendlic 65. 
meomor 20, 
mcord Ol, 
meottuc 22, 

ot€o«m/ 22, * 

meovle a, 

mcrsc 4L 

ffu^sß 6L 765. 

metebealg 5^ 

meiseax 23, 

fnt^an IB. 

jiit/isc 20, 00, IL 

minncBtn 81, 766. 

missar 75. 

-montan 26, 

ge-mon 8L 

mu^a 13, 

«iMfid (^J 8L 

murcung 4a, 

my; 2L 

fiij/nd 82, 

myne 82. 

myntan 87. 

myr« 60, 

myrlene 39. : 
102* 
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]%fä C2> im 

nacan ^c. lO^t 

ge-neah ^ im 
nedÄan 00. UiL 

107.113.1.91. 

neosjan llh^ 
be-neotan 117. 

nest (2) im 
ncs/flnlü^ IM. 
nidh liL 
ntpan 768. 
ge-^ohtud 117. 

nof III. 
Öleccan 7ÄL 

oretta IM. L 4M. 
or/e 729. 1. fifi. 
or^ 382. 

JpMn^' 756. 

ÄflCM 11^ 

radegafol 159. 
raden 160. 
rdsen IM. 
reca« 157, 
recone 162. 
regnian 155- 
rein ElBIL üfil. 

röran IM. L ÜS. 

sflp 292. 
sarlice 362. 
säcHan 215. 
s(e/ 201. 
sffime 192. 
scedhan 228. 
sce^d/i 2M. 
scinan 237. ■ • 
scia 248. 
sc«/an 242. 
scilhrunge 250, 
sdna 239. 
seid MS. 
scocca 260. 
scrdf/" 420. 

seremman 258. 77Si 
scrimbre 258. 



Register. Ags. nä — vöse. 

scyhan 242. 
se im 
seare 293. 
sec<7 IM. Ifiü. 
sed/jört 221, 288. 
sc/"a 224. 
se^e/ 193. 
ses^e 221 . 
se/^an 222. 
sican 369. 
sid 200. 
si/5fl» 224. 
simbel 2m 
stmfi/e 210. 
sin 21L 

s/idÄe 264. 2M. 261. 
s/iA« 2112. 
slydJiemöd 263. 
sneare 285. 
snedi^an 285. 
snod 287. 
snofor 286. 
s»Mde 285.. 2älL 

sddA 2aa. 

sogodha 288. 
so/ IM. 
som 192- 
spelc 296. 
sprindlice 298. 
stafian 321. 
s/anc 324. ' 
sfearn 304. 
s/cdi^ Silfi. 
stefnian 321. 

s/e/ am 

s/eor/ 304. 
stigend 319. 
sligvitum 337. • 
stipere 337. 

s/ica» all, aM. 

stivitum 337 . 
slredan 3M. 
styllan 319. 
slyllan 345. 
styrne 315. 
sm/A 354. 
svadhrian 288. 
svefan 270. 
SD^^ 3M. 369. 
sce</e/ 365. 
svegian 357. 



steUan 366. 
sreo/ 261. 
sceo/oi 261. 
ster 356. 
svinean 348. 
stinstan 348. 
ge-stipp 361. 
süon^' 348. 
st)t//e 352. 
svt^ian 358. 
sy/ 3M. 

syrca» 199. 361. 

Ta» ÜM. . 
teagan 659. 
tealtian 667. 
tefning 660. 
fe^jfl^ 625. 659. 

/eö/'or ßM. 
teokian 660. 
/edno 6^ 
tinclan 665. 
hn^a» 704. 
<io/a 667. 
(ö/iati 731. 
(«/(/e 675. 
/ya» 672. 

Vharigend 620. 

/Aedü 108. 
//le^en lüL löS^ 
/Aed/e 713- 
fAeoc 708, 
thingan i 
thrdcian 

/Ärfl/Saw 640. Ill^ - 
thrägian 714. 
/A»<ps« 115. 
fAred« 118. 
thrinlan 718. 

/Äri< im 

/Äro/fl MO, im 
ihtylherian 720, im 

uedÄe III L 215. 
ijeorod 125, L 18»^ 
m IM. ... 

cd/ 140. L 162, 
cdse HL 1 2Mi 



Register. Engl, ache — hamlet« 



Ache 

ake 72A. 
amaid 762. 
ame 724. 
angnail 9^ 
answer Zh&^ 
antil L aTL 
arhalesl ZäfL L 12. 
ame 397. 
fls TM. L TS. 

hiU 81. 
bladach 13^ 
6/a/e TüS. L SOL 

broom IM. L 32iL 
6«y IM. L äli. 

canny 467. 
care 

ca^e 447. 

chaffer 4AQ^ 

chare 415. 

ckarm 445. 

cAarj^ III* 

cAfl« 477. 

duck 483. 

cAirfe 478. 

child 451. 

cA»« läl. 

chincough 484. 

cAirÄ 445. 

cAirp 115. 

chit 11^ ITL 103. 

chum 470. 

c/asÄ 460. 

coal 546. 

cocÄ 182. 

cod 2M. 

co^ 577. 

co^s 577. 

coU 451. 

come (2j HS. 181. 

commoi 92. 

corncr 538. . . 



E n g 1 i s c Ii. 

cradle 536. 
crflw 488. 
CTfl/e 536. 
crave 122. 
cro/i IIÄ. 
CMd im L 145. 
ci/f llü. 

MMag ßSS. : 
deem ülä. 
die fim 
di^ 621. 
dtm 635. 
dip 628. 
dire 614. 
dor äM. 
dre^s 645. 
drizzle 611. 
dross 644. 
drw6 636. 
drum 645. 
drwsÄ 638. Ml. 
dM6 611. 621. 
dM(7 ßüS. 
dust 617. 
dwindle 469. 
d^e 625. 

JE^a^er L 2. 135. 
eom 3M. L 68. Hu 
eamesl 730. L 6Ö. 
easy 128. L 61. 
ernß 156. 

Mi^arm [2) 730. TM. 

/"a/e T5^ 

fire T58. L 113. 

759. L 3T3. 
flag im 

frim T5S. 761. I. 355. 
frolh 5flfi. T31. L lli3. 
12T. 

Cfab TIL L iM^ 
gain 895. 
^o/e 13a. 
gally 38L 
^ate >394. 



gatel 403 . 
gatelock 102. 
^e/d 101. 

110, 
^'ddj^ 377. 
gilt 151. 

401. 
^ima/ 551. 
ginners 454. 
^iVd 3IT. 
girk 31T. 
^is/ 393. 
glance 414. . 
^/eaff» 411. 
^/ce 112. 
gleen 114, 
^/«n 561. 
glender 414. 
^/«6 152. 

414. 
^/»ViÄ: 414. 
^/oom 412. 
glunl 414. 
^oad 377. 
gomman 417. 
^orse 427. 
^osstp 416. 
grate 53fi. 
^ra/A 128. 
^re<e 430. 
griddle 123. 53£. 
^ns< 121. 432. 
groce 419. 
grudge 433. 
prttm 425. 
grumble 425. 
^^wess 410. 
be-guile 381. 

^mZ/ asL 

398. 
^< 450. 
gutler 409. 

0ac&/e 513. 
Aa/« 519. 
halse 1Ü8. 
Aamß 526. 
hamlet 501. 
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Register. Engl, handsel — 



handsei 585. 
hank IS^ 
hans 

hap ^c. 490. 
hardy 541. 
harsh MQ. L 193. 
harslet 540. 
ÄasÄ ^ HL 
haste 51fL 
haught 576. 
Äcam 526. 
heaten 
Ä«ary 513. 
Äee/ 4Mx äia. 

hemmel 551. 
Äend 552. 
Aendj^ 553. 
hent 553. 
Ä»e 575. 

hill 

Ai7 510. 
hither 555. 
Aice 548. 
hoarse 540. 

Äo^y 575. 
hoils 

hone IM. 
hoom 554. 
Aou^A 495. 

Ä«e 556. 
huge 576. 
Auni 553. 

ingle 729. 

«JTato 453. 
;erÄ 3IL 

Äccp 441 ■ 
kick 4aa. 
Ä»d SfiiL 
kill 412. 
kin 4M. 
Äiiki 464. 



kink 484^ . 
W/A 449. 
knock ^22. 
frony 

kyn 465. 

J[/flcÄe 122. 
/ade 

/arfy 5fi2. TllL 
% iAL 
laile 747. 
/flAre 122. 
/amm 5.Ü2. 

/crt/fie 1 46. 
leame 147. 
/«ose 142. 
/ee 116. 
/cecA IM« 
leel 

lesk 12^ 

/»^A/en 147. 
like m. IM. 
/i» 14S. 
listen 567. 
/«7//e lafi. 
/i/Ay 112« 
/orA 

/o/if IM. 
loin 561. 
/oo/" IM. 
/ord 5Lfi2. 
lose 150. 
/o«n 145. 
lout IM. 
/o«? IM« 
/oire 561. 
lug 568. 
/uAe 112. 

Mad fi. a. 
maggot 6. 
mal/ 

mal» (2) 18. 2{L 
maAe 1. 
m alkin 6. 
mangle 74. 
mani 89. 
wiawA 6. TM. 



marr 46. 

ma/cA 1. ^ 

wafe (2) 22. 5i 

ma//oc02. 

meach 80, 

mean 13« 

maaf ^ . 

meaugh 3. 

«iccA IS. 

wie// Ü5. 
mellow fiS. IL 
me/sA 6^ 
mc/i 21. Ifil. 
ffier Ifi. 

fncre £3) 11. 50. ÖL 

«icrry aS. 63. 765. 

me55 5JL ül> 

melheglin 72. 

meto 12. 

mtcA/e 6S. 

mida 6. 

midriff 588. 

mi7/ C2) 21. 31 

mmd 82. 

minish II« 

min/ EI. 

mtrß 44. 

mt/e 6. 

mixen 12. 

moan 18. 

mo/e 28. 

moleshag 28. 

OTOor Ifi. 

moo/ 21. 

mou/d 25. 

mound 8fi.. 

mourn 42. 

mow C2J L 13. 

moton L 

«ittcA 68. IM. 

mucA £2] 12. 80. 

^^g9y 1^ ^ 

mu/cA 2^ 
mnll f2) 23« IL 
mullock 25. 
mu/se Ii. 

mtt» ^c. £2} 1. 81- 
murgully 3& 
mur/e 3äi 
muizle 89. 



. Register. Engl, narrow—.sore. 
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IVarroiD ^c. 7M^ L 72. 

nasty 104. 

naict 106. 

near IM. 

neat US. 

neese 115. 

nesh 570. 

ness 103. 

nelting 104. 

nc//fe 104. 

niggard 100. 

mm 113. 

nif> 573. 

nipper 573. 

nither 

nUhing 107. 

no im 

nooft 116. 
nos/ri7 103. 
nozle 115. 
nu4«ie 115. 

Oaf IAA. L 20S. 
ontte 724. L 7. 143. 

ore 713. L IM. 
orle IM. 

JPttnÄr 761. 

qualch 47R. 
^tieen 475. 
quench 469. 
^wmcÄ 4M, 4fi4, 
jtiircr 4M. L 149. 

Mach m. L 234. 
ra^ 173. L 2M. S35. 
raift IM. 
rail m 
ransack 156. 
ra/Aer 159. 
read 158. 
reaiiy IM. . 
reak 174. 
rccÄ 173. 
reke 157. 
rend ÜL 
-»^'fifton 163. 
rifle 164. 
rwe 170. 



roh IM. 
rooft m. 
roosi [2} IM. 
run 177. 

rmh WL ^ 

Zacking 2112. 
5a<i im 
sallotD 196. 
5a/ope 196. 
5am IM. 
same 19Ü. 
sflrÄ 199. 
saught 185. 
scam 

scamble 235. 
5c'an( 2^ 
5care 247. 
scaumy 245. 
scharte ^c, 239. 

5cot<r 247. 

5cram 258. 

screech 431. 

sctt^' 226. 

sculk 226. 2M. 

«cc/y 2Ü1. 

seem 192. 

«e^^e 184. 

seWc 1B7. 

se/e 201, 

»e// 188. 

sely 2M. 

a-sere 102. 

5C///e 186. ZIÖ. 

5Aam 235. 

shamble 235. 

sÄce« 24Ö. 

sAt/l 242. 

shim 244. 

sAoddi« 238. 771. 

shred 259. 

shride 259. 

ÄÄtt« 2fil. 

strfe 2iKL 

si/e 2M. 

sigk 369. 

ÄiAc 204. aM. 

5i/e 2M. 206. 

5i% 2ÜL 208. 3M. 

5»ncc 200. 



5tn^/e 207. . 
sink 2M. 2üfi. 
Sipe 2M. 
sfra/c 230. 
skirmisk 258. 
skrimer 2M. 

5fry 225. 
s/acA 2M. 272. 
slade 263. 
s/a/re 2M. 
slat 2M. 
s/eeue 273. 
s/eti/A 2M. 
slide 2M. 212. 
s/im 2&Ü. 
s/tnA 2M. 
Slipper 266. 
s/ope 273. 
s/o« 2M. 
s/ou? 2M. 
slubber 268. 
smart 39. 
smosA M. 278. 
smee/A 278. 
smell 276. 
smi/ß TiL 
smirch 275. 
smtte 279. 
smoke 15. 

smoo/A 2m. 2S0, L 209. 

snorc 2 87. 

snor/ 2SL 

sneef 281. 

sneete 115. 

s»e^ 203. 

sneisl 284. 

sneiVA 284. 

snt7e 279. 

snood 287. 

snorc 285. 

soak 2M. 288. 

so6 369. 

soß 2m 

soy^y 2Ö4. 

sök 195. 

some (T^ IM. 2M. 
soon 291. 
soo/A 28Ö. 
sop 292, 
sore 182i 
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Register. Engl, sorry — Fries, fuuhl. 



sarry 198. 
spal 2M. 
spatter 295. 
speit 

Spider 297. 
Sport (2} 2M. 
spnmt 
Stab 

Stack ML 

staff am aiL 

slair älfi. 
stalk 318. 
Stallion äJL 
stanch aiL SM. 
stanck 323. 
stonft 324. 225, 
Start 315. 
s/ott> 308. 

«toy 308. 32L 

steam 346. 
s/ecÄ 325. 

stecp a3L 

stench 324. 

s(er» [2} aM. 315. 

steug 326. 

5/e«> 309. 

steicyn 314. 

Stint 317. 

srtr aai 

s<ipe (2) aiL älL 

aas ff. 773, 

Store aifi. 

s/our 334, 331, 339. 
«focren 321. 



s(ott) (Q 3Mi 321. 
stower 335. 
sfray 339. 
5/riÄ; aas. 
sirwÄte 339. 
stry 343. 

stud am aaL 

sttUpes 197. 
sturdy 315. 316. 

5<ttr< ai^ 
s/y am am 

5Mdd/c IM. 
sugh 365. 
sti//en IM. 
swag 347. 357. 
swagger 357. 
swamp 355. 
secap 361. 
s!Cfl/Äc 288. 
5M?fly 347. 357. 
sweep 360. 
sire// 366. 
swene 348. 
sereren 270. 

stci/? a^ afio. 

swill 353. 
stoinge 347. 348. 
swipper 358. 
stcitch 349. 
5{ütre a5& 
5«?oon 371. 

Tfli7 6ML 

/dÄe 665. 
far»Ä 325. 
/arry 655. 
teach 664. 
/eow 672. 
tither 672. 
/icÄ/e 665. 



tili m. 66L 
/ime 662. 
tingle 655. 
<oi/ 653. üfiL 
tool 659. 
/rec ßSL 
/ncÄ 314. 
/nicc 678. 

tuck 

tusk sm 

thirl 690. 
/Ar<?af 118.. 
thrite 640. 
/Aroa< 310^ 

fpan< m L IM, 
icea/ 353. 
welkin IL 
icAf/f fifiO. 
trAtn« 470' 
wMsk Z48. I. 249. 
toing 348, 
trmnc Z4L !■ IM. 
ttj»/A 748. I. 25L 

aL 

tcro I4L 

l^ard am 
yarm 397. 
yeam 396. 
yelm 404. Iii 
yeoman iMi 

let AlLl^ 
yode m L 94 



Friesisch. 



^esn IL 731. 
dr IL laiL L la. 

Wieiddje iL 751. 
bidje 7^ 



boegje il 750. 
6r^ IL 754. 

MMiedje 608. 



iPetrfA IL IM. 
/tittA/ IM. 



Register. Fries. Gela — Alto. 



dylia. 



Gela 4M. 
glisa 413. 
gnep ^c. iL 100. 
grode ^2B^ 

Mtaeert n. 725. 
hammerik 51 . 
kerne 538. 
/^e^ene 5 1 Q. 

MLanep AbZ. 
kneisen iL 115. 
knia 460. 
^nubel 460. 
Äoer 44 7. 
/rona 455. 

Mjeid IL 147. 

/o^ia 1 46. 

Jftacke n. 4. 

manda IS. 31L 
mar (2 j 4iL M. ML 
malia 4. 56^ 
metd IL &2> 
mctVe IL (ili 
me/f IL liL 1 
UT-mela !L 
meltjen iL 
»ler 2Ü. 
mese 15^ 



mes/e iL Tfi* 
mete 22u 
miele il fix_ 
miödel iL 
m/ocÄ IL 19. 
mjöl ^c. IL üü^ 
müza 14. 
modrig ^'c. iL 
monda 18. 3Ü» 

02) aiL 82. 
muski IL 276. 

iVaAa im 
»/c« <^*c. IL 104. 
bi-neta (2) ilJL 
ntdel IL 92. 
nioed i OO, " 
iiitcent 286. 
njoe EL 100- 
on-nosel 97. 
ndsi 115. 
not Iii. 
nMrt<7 IL 1 

Oin n. IM. L 

ongneil 
o;u IL 

JPce n. 75G. - 
Radsk IL 1 59. 



res 156. 

ÄTon n. IM. 292.. 

si7rd/> 181. 

sket 

-skine 29IL 
s/op- 268. 
sieb 

s<<7 am 

slins 304. 

s/Joc^ n. 314. aiS. 
s/d SM. 
s/otc 317. 
strol 340. 

-Ttfia 6fi2. 
(e/'/a ia2. 
/ema 668. • 
fc/sm 665. ^ 
<idm 671. 
661. 

Thülin n. III. 
/Atreres 220. Ilß. 

IFar/c m IL IM. 

were IM. L m 
mre m L IM. 
wlemelsa 741 . L 112. 



Altnordisch. 



JLlda 112. L 434. 
ama 733. L 98. 
arin 1 56. 
öttso 12a. L 60. 
^e^*r 732. L 2. 135. 
cBr m. L 82, 

JSletta 152. L SM. 
6n7m IM. L aiÄ. 
broddr 751.1. 286. 292. 

% IM. 

ÜÖL I2fi. 

II. 



däma 617. 
döm/a 648. 

rfcfMAl 617. 

dceglegr 607. 

rf(E/f/a im 

d(sll MSk 
ör-deijda 615. 
dia//r 620. 
rft/a 614. 
dt</r 626. 
dols 647. 
dörr üM. 
drabba 636. 
dra/- 6äiL 
drai/a üil. 



draugr 641- 
dragia 637. 
drcemr 645. 
drengia 642. 
drengr 642. 
driWa IM. 
driüaz 641. 
driw^/r 639. fi4±. 
drd^ 638. 
dröM ML 
drundi 645. 
dt2a 617. 
dMfc/a ülL 
dtt/dr ML 
d»/Wa 647. 
103 
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hmt». 



dynia 617. 
dynt 617. 

eyra ^c. 725. L Zh^ 

JFladra HL 

ßaka WL 

freista 2m L 321. 

/TorfAa ^c. 734. 1. 103. 

^flddr 314. 376-8. 
^ffl^ra 395. 
gagr 381. 

^(i/a aai. 

galinn 381. 

^d/a 375, 410, 

ged 314. 311. 
^e»^a 395. 
geistr 398. 
^^(^*a 454. 
geys 398. 
giamm ^h2^ 
gidn 452. 

^iWr 380. 403. 
gildra 380. 

gin 4fL2L 
ginna 405. 
^iosö 398. 
^»rd» 376. 
^tsfta 410. 
gläma 411. 
glampa 414. 
^/an 415. 414. 
^/afa 414. 
^^cEr 41^ 
gliä 412. 
glingra 412. 

^/Ö^^T 411. 

411. 
^/y«o 413. 
gnaka 571. 

gnafr ^c. 115. 4fi2. 
^o/a 432. 



^dna 388. 
göfugr 400. ' 
^ö7ca 394. 

«yrand 432. 
granni 156. 
grannr 437. 
^rdYa 430. 
^retdr 428. 
^refpr 420. 
^rctii 427. 
^rtd 42Ö. 
gridk IM. L 406. 
/yrtnd 322L 
grion 4 32. 
grisinn 428. 
gröpa 420. 
groska 437. 
^«66 22fi. 
^dr 418. 
^m// 454. 
giimma 381. 
f^ums 387. 

^ Ad 495. 

Add ^ ^ 
Äa/na 489. 
Aa^ 533. 
Aa/ra 495. 
Aa/a 515. 
Aa/^r 520. 
AdnAt 495. 
Aapp 4M. 
Adr 4M. 
AarAa 540. 
haudna 385. 
haugr 533. 
Aat/s 447. L 61L 
Affi/r 513. 
A(e// 514. 
hidari 555. 
AedAr 555. 
Ae/n« 512. 
heid 4M. 421. 
Aeidr 492. 
heigull 549. 
Aei// 42E älfi. 
Aet/>< 512, 
AeWdr 511. 
hemia 500. 
henda 553. 



Aento 553. 

Äcs/r m. L 3fi. 

Aea'a.510. 

A» 542. 

Atarti 5lfi. 

hiallr 512. - 

Atara 540. 

hiarsi 598. 

A»A 424. 

hilla 516. 

himna 55L 

Amd 553. 

hinkra 424. 

Aiör 5M. 

Atrd 522. 

At7/a 512. 

A/ada 557. 

hlär 2M. 5M. 

Afcrun 561. 

hlaut 523. L 314. 

klcena 560. 

A/<Es/ 564. 

hlemma 562. 

A/cr 567. 

A/tdA 522. 52L 56L 
hlif 524. 
A/todA 566. 
hliomr 567. 
hlünka 5 67, 
A/ms/ 567. 
A/Jr 222. 
A/t/f 523. 
Andr 122. 4fiL 
hnaska 512. 
Ana//a 570, 
Anei/fic <^c. 12L 
kneysa 25, HL 
hnxginn 122, 
A«iod/ia 25. i22_5Ii 
hniodhr 25. 
hnipinn 119. 
hnippa 573. 
Anoda 106, L ^ 
Anosa 122, 115. 
Anos5 ^c. 101» 
Ano/a 117. 
hnöggr 102, 
hnüdhr 574. 
An«Ai- 512. 
hnupla 573. 
Ant2/a 574. 



Register, Alto, hnydia 



melta« 



hnydia SB. 
hnysinn 115. 
höf 489. 
Högr b7Q. 
hol ^ 
hölkr äfi2. 
hott aiB. 

höl MiL 

Aa^r äM. ^34. ' 
Aö7r<a IM. 
Äö/r«/ M^ 
Äradr 153. 
Ara^/ 172. 
hredhjar äM. 
Are^^ 172. 
hremma 590. 
Am/a 5aÖ. L 2M. 
/ir<5(iÄr ^ 
hvfr ^ 

Aw/s/r 511. öBÖ. TUL 

hüm 245, 

Auns/ 584. 

htappaz 490. 

Aotna 470. 

hvoptr 604. 

AjldAt 

Ajma 271. 
hyr 537. 
Ayr 537. 

Jfdr L ai. 

tdtjor 733. L 03. 
•7/r 734. L IM. 
«s/r 133. 

JFack 731. L m 

-Jtta/r 484. 
käka 432. 
kalkinn 439. 
kampa 452. 
kampi 412. 
Äflni 452. 
fcar 444» 
karskr 45Jä. 
AatMfi 238. 
fta/fr 482. 
Ä«w 444. 
kara 443. 444. 



keikr 482. 776! 


Kos 147. 


/retra 445. 


154. 


keiri 384. 


löga 146. 


Äi?;,;)r 437. 440. 


/o^n 145. ^ 


ker 447, 


lopt 154. 


Ar^.Wa 384, 


/Öpp 155. 


Ätd/Ä» 453. 


W 2M. 713. L 44Ö. 


kiammi 452. 


lubbi 152. 


kiaptr 452. 


/«ma 14fi. 2fia. 


ftid 385. 


;u/i(2r 126. 


ftt/a 437. 


/ü/a 150. 


kinoia 485, 


lyckill 153. 


/rippa 441. 


/Jn^ 401. 


A;e/fta 459. 




klwki 459. 


Md 9. 


ÄMdr IM. 4Ü2. 


mddr 9. 


kneikia 571. 


ö-maai 20. 


frnwfr 574, 


ma/f 17, 


Äorfri 479. 


«laÄr 4. 


fto//r 234. 


mdl C4) L 5a. fiü. fiL 


ftordi 504, 


ul-mäla 60i 


köckr 534. 


md/* 8. 


^rofnn 467. 


md/mr 21. 2fi. 


kör 444, 


ma//r 21. 


ftramr 488. 


mar 44. 41. 


kreist a 468. 


mar^r 764. 765. 


kremia 488. 


mari 45. 


Än7 430. 


masa Z. 


/frwmr 488. 


massa 23. 


ftM6Är 440. 


ma/a (Src. 51. 


äm/J 257. 


matarlyst 55, 


küfr 257, 


md/i 51. 51. 91. 


%a 600. 


malleidi 55. 


kunta 465. 


mau^ 79, 


Äwrr 443. 


mau/ 61. 


Ä^Äia 485. 
kyU 451. 


mcBkir 58. 


mtE/a 11. . 


kyngia 464. 


m^p/i 59. 
fn(B/tr 61. 


Mjabba 155. 


«KPr r2) 3. 63. 


W/S 753. 


mara 63. 


/apa 268. 


märna 42, 


/ar 129. 


m^td 22. 


Ms 154. 


meida 9. 22. 23. 


laspra 122. 


meidm 15^ 


/aiiffia 146. 


tneidhmar 15. 280, 


Imm 1 4-^ 


m^'n 18. ^ 


/aupr 154. 


fnc»s 64. 


IcB 138. 


meldropi II. 


/»du/^r 142. 


me/m 24. 


lifrai 152. 


me//a 2L 


103* 
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Register. Altn. äl-mennr röa. 



al-mennr 31, 
meria ^ 4L 765. 
met 7JL 
mela TL 
metta 5i 
metlr üiL 
meykia 8iL 
mialla 73. 
mickil öE» 
mid 

mida 9. 10. 78. 
miga 1 3. 
mÜsinn fiS. 
d-milli ^c. fi^ 

miolkvi 13* 
miono 71^ 
«itor 4lL 
miorka 46^ 
miödhm 65. 

miölnir 83* 
miötudhr 23* 

missir 75^ 
missiri 
wiw/r 1 2. 
»w»7/» 6^ 
miukr 12* 
mocka IS* 
»nod 1^ 

moÄa 12, ^ 
mo/a 2^ 
wo/» 2i 763. 
fno//a ü2* 
wor 41* 

jwdr 44. 45. 89. 
mora 41* 
morkinn 38^ 
«ios/ü 12* 
»wo« 91* 92. 
möckvi lä* 
wo/ m 25* 
inö/r 28, 
»wö/ca 23, 
masri 45* 51, 
«lörfr 51. 
mötunautr 55. 



mw^^a 13* . 

lä* 
mi/n 81, 

muna ^c. 8L 

87, 

mvndr 81* 
wttwr 83, L 
murlr ^c. 38* 
TOtt/a 90. 
mygla 13* 
m.v*» 12, QU 
mykia 80* 
wy/m 24* 
mylkr 73. 
mynrf 82* 
myndarlegr 81, 
mynnaz 84, 
m^rr» 44. 
»wyrÄr 31* 51. 
Myrktidr iLL 

JWrf M, 108, 4fi2* 

«iirfÄ im 

n^JrfÄir HO, 

«ö/ar 384. 

nagli S2. 

«d/n 113. 

ndma 113. 

när ^c. 102* 

nasA-r 462, 570. 

naumr 100. 113. 

nausna 115. 

na«/ US, 

na«/« 117. 

nautr 117. 

n<p/r <5-c. 113* 462. 

nägl ä2* 

namr lOL 113. 

ncppna 113* 

ncer IM. 

ncBra 119. 

7iey9 HL 
nei im* 
nma 05* 
ncma 108. 
nenna 98, 
wes 103. 
nesla ^c. 106. 
«cs/i ($-c. 119. 
neyta IIL 
ney/i lia 



113. I. 91. 



1 



«id lilT, 
nidk 106. 
nxdingr IM. 
mdÄr HL 
n»(/ra 107. 
nWsÄr IM 
niola Ö4* 
-niorwn 94* 
niosa 115. 
niosna 115. 
«»pr 100, 
tjis/ IQfi. 
nos/r IM* 
not HL 
no/ 1114* 120. - 
noli HL 
nöldra Sfi, 
nö7/a 9fi* 
numinn 113* 

Oi/r 733. I. 427. 

jpraÄa 484, 
qvarfa 445. 
C>rdsir ßü2* 
qvef ßOO* 

139* L 153. 
qveikr 483. . 
gceisa 471. 
qcetti 480. 
fr Ida 477. 
qvtgr 482. 
<?ci7/» 422* 
^ris 477. 
qcölld 472. 

Ragna 155. L J^^^« 

234. 235. 
ra/r 112, m. 
rann 1 56. 
rasa 74L L 244. 
rasÄT 588* 
raun 1 78. 
raus/ 156. 
reifar 163. 
reiÄa 164. 
rimi 1 76. 
rtrr 1 76. 
rila 165* 
n*i//*ö 164. 
rdfl 73Ö* L es. 



Regisier. Altn, rödd — Btü 



rödd 156. 


skinn 230. 


rök 173. 


sÄio/ 226. 


ruska 590. 


skiomi 245f 


ryta 166. 


5A«o/> 243. 




s/roda 2A4^ 


JSd 178. 


skola 353. 


sdld 206. 


skolva 353. 

• 


saldra -iSl. 


skopa 251. 


satni 192. 


skräma 258. 


sanor 205* 


skramsla 424. 


sannr 211, 290. 


skroBtna 2^S. 


saror 3Ji2^ 


5M6a 241t 


185. 


sJIrtMi 238. 


saudhr 193. 


s^w/'r 241, 


S£tur 352. 


skuggi 226. 


8(Bfa ?70, 


sAu^a 233. 


sa// 201. 


skulpa 353. 


sotmra. 1 92. 


skupla 257. 


%{pnfi 207 


skvooict 2^3^ 


se/fl 270 


sittm 239, 


seior 213. 


s/a/sa 268. 


sem^ 192. 


s/aot 262. 


senn 190. 292^ 


s/a/!rna 272. 


ser/tr 199. 


slamma 2H^ 


s«ss 221. 


s/as 267. 


sm/m 203. 


5/en 268. 


sidAr 200. 


s% 263. 


sio/a 205 


sUkia 265. 


5iAt 204 


slinoF 263. 


si7/t/r 354 


«/i. 267 

Ar V 1 ff 


sina 213. 


«/ddi 263. 772. 


tlnnln. 20(i 


263 


sinkill 205. 


slökva 273 


258. 


s/um 269. 


dcndda 228 




skadiii 771. 


smdteor 278 


skamla 236. 


smälki 25. 


5&dn 230. 


sfidd 283, 


Skdneii 732. 


snaoi 281 


sAflSÄ 2fiIL 


snar 285 


s/tfl/i 243 


stiüfr 285 


skaudh 238. 


Sfl^Dt* 2ft2 


ci^etVi 230 




skeifa 260. 


ftnimmn. 


sÄ^/Äa 232. 


<nod 283 


sketnta 236. 


sno/r 286. 


skiambi 452. 


snö^/^^ 281. 283. 285. 


s&iannt 452. 


286. 


«Äiarr 247. 


moAr/a 272. 


s^id 23Q. 


«ntJrt 285. 


iM 254. 


müdr 
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üreda 339., 
8tH 340. 

$iriuka 312. 
sfro^a 342. 
stubbr 299. 
stumra 307. 
i/iir 31i 3M. 

stütr aiL 
sfy^^r 314. 
s/yr 3M. 
s/yrd 315. 
5u66 358. 
sti<^r 365t 
surlr 356. 
«)a/ 353. 
stalir 3M. • 
sr^npr 348. 
svara 356. 
jve// 353- ^ 
sre//a 366. 
steppt 355. 

srta 357. 

357. L 429. 

svipa 360. 
stipta 360. . 
sco/» 354. 
syfcn 365. 
syla 353. 
5]^/^ 353. 
syn 2M. 

Tdg 650. 



to/ra 665. 
täkn 6M. 

täna 6M. 

6Ü9, 
/ar/r aa2. 
taut 713. 
Zern« 668. 
teningr 6 58- 
fui ML 
/t^</t 662. 
tina 6M. 
«indr 61^ üm 
/dmr 663. 
<or 614. 
torg 656. 
/05 614. 
fo//a 6Ü& 
/ö/m 345. 
/re«^ 683. 
tulla 713, 

frts/r 688t 



Thaufa 705. 
theegia 6SlL 
iheckia 687. 
/Ae/r 6M.. 
/Aidr 3^ 
thierugleiki 709. 
thiggia 701. 
/A*or 3^2. 
(Aoc^i 681. 
/ÄoAr« 682. 
rto/ 113, 



thrAs 714. 
/Ard«fl 115, 
/Arcy/a 118, 
thrXfa Ü40, 
/Ano/r 118, 
throta 718, 
/Aro/» IIS. 
/Ardf/r 719, 
ihruga 716, 
thrttma 645. 
thrütna 718. 
/Ailn^r TfiL 
/Atirda 697. 
/Am* 688. 
thterra 697. 
/Aco^/ 720, 
/Aylr 713. 

<)(iA 732. 
«/r 5 31. 

431. 
eet^^ 737f 

teiling 745, L 218. 
^terdr 735. 
ru/r 7M, 
vifl^^ 349. 
rtn^s 349. 
rö& 728. 

jrmsir 733, 1. 
yria 724. 



Schwedisch. 



^e/as 72L I. 34. 



Usk 749. L 269, 
bricka 755. 
bräsk Ihh. L aM. 

MMadda 608. 
dan MI. 
d^ja TliL 
dia 608. 
dröno 637. 64^. 



Mmellan fiiü. 
emo( 91. 
eltemätsla 548, 

JPamn 75L L 344. 

/•»/ TM. I. aia, 

föga 759. 

€7add 2M. 
pa//er 376. 
gast 398. • • 



gälla 380, 401 
grimma 426. 

Jla6Aa 490, 
Aa/s £13. 
Anmn 525. 
kampn 525. 
A<i/r<?r M3, 
AtfA/a 489, 
Atfrs/f 540, 
Am«/ 500^ 
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hinna 551. 553. 
huf 

hurrhake 536. 
kuta 

hygge 578. 
Mdrott 
Jamsa 152* 
JHLoher 4M. 

Äosa Ma. 

krysla 468. 
ftt/#a 440. 
ftt«/ba 600. 
kull 4M. 
/f«Wa 451. 
fttt/« 451. 
kynnele 239. 

lafva 753. 
/tmpa 562. 
ljumske 125. 
//m/i^ 147. 

/öpe 152. 
/i/55na 567. 

Mage 210. 

mafra 45. 
ma^ 2B. 
mas/c 6. 
mo^ 16. 
man 766. 

mater 23. 
waZ/fl C2) IS. ai. 
för~mäla "L. 8. 
all-män 34. 
-md/a 22. 

minna B4. 
mt5fa 16. 
mts/e 15. 
mjugg 80. 
mo 45. 



mögen & 
mo/a 24. 
molgere 68^ 
mo^n lö. 
mon ^c. 81. 
«löZ 24. 
m<!;/; 2ä. 
mulel 10. 

fn«//cn ^c. 2fi. 21. IL 
murkna 3S. 
my//a 25. 

iVflrfa lliL 
nidiliga 101. 
nisft 107. 
ntVwÄ 107. 
njugg 100. 767, 
njupa 573. 
nofver 100. 
no^a 100- 
nosa 115. 
nö/a 117. 
nysfa 106. 

Okla 495. 

o;?s <^c. m L 105. 

OeÄcn 129. L 6Ü. 

JPflffl I£2, L 414. 

9r«7/a 472. 

Magla 164. 

rede 169. 
risla 500. 

JSakta 186. 
sfl// 2M. 
sednare 199. 
ser/a 200. 
si/a 2Ü4. 2M. 
strt 213. 
sinka 2Ü5. 212. 
sÄced 23Ü. 
skjuts 243. 
sÄo/Vflfe 255. 
sfrrdrwa 23fi. 25S. 
skrefva 258. 
sfttffn 245. 



slög 263. 

smäsAr 12. 

smolk 25. 

smu/a 35. 763. 

snabb 285. 

snaska 570. 

snrfsa 96. 284. 161. 

sned 282. 

sno 281. 

sfiws 116. 

sö m. 

söm 211. 
5pi7frt 2^6. 
sporda 2114. ' 
sqvalp 353. 
s/öc/ra 327. 
stänga 323. 
slicknas 327. 

324. 
s(o; 319. 322. 
s/omm 321. 
stomme 321. 
s/r»7 340. 
s/i/66a 3M. 
5(t</^a 345. 
sucka 369. 
5va/Ara 353. 
stinka 349. 

T«a 654. 
/»^a 688. 
{t5(ra 657. 
//t«5a 456. 
tresk 714. 
/ttrto 345. 6^ 
ica/ 120. 
/rtna 4 69. 

l/ke/ 20L 

Fo/Ä 353. 

ca5s/fl 141. L 244. 

tosssträ 148. L 24^ 

cj^ m L 131. 

tink 34a. 

e»-rts 745. 

trei TAL. L 245. 

Jfmnig 133. L 91. 
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Aukens 464. 
amdse 724. L "L 

Datre 72h. L III. 
deilig fiüT. fi^fi. 
drrce 639. 
dronning 64_L 
dröies 6^ 611. 
du/me 647. 
dwnfre 61L ' 

Gane aSS. 45^ 
^Ztm^ 414. 
gnaddre 06. 
gusten äOS. 

Ao/l(e 545. 
hvimmel MQa 
htingel 349. 

Mmellem Qh. 
imod Ol. 

Anas 570. 
Aoft ^ 
hous 447. 
fty/c 451. 
Äysß 456. 

Mjubber 1^ 



D ä u i s c h. 

Etakke Ii 

ma/w (2j 2^ 2jL 
wäre 41. 
marne 4lL 
»iflfse Ei 

moar (YJ ä. 49. 4L 

4iL 
maatte 9L 
made 77. 
mcde IS. 
me^e IS. 
me^ef 60. 
meil 6^ 69. 
mimre 
minde 

al-mindelig äl. 
miölske ^c. TA. 
misse 14. 

mis/e (2) 7^ 16. 
moden öIL 
mokke iä. 5S. 
m<5f KL 
mo// 69. 

mon (^33 81l 85.^ 
mör Ah. 
morte äö. 
mögle 20. 6S. 
mttde 90^ 
muggen ü 

mw// 63. 20. 

mu/m 70. 

IVam 113. 
naadig HO. 



nffiri<^ 108. 
»oÄ 98, 99. 
nor 736. 
nosc 115.. 
no//« 96. 
nöle 9^ . 
nuggenem 101. 
nydelig 100. 
nt/dte ^c. 96. 
nyfc ^ 
nymmes 101. 
f?^s^re 115. 

Oerfc 729. 1. 60. 

Hadde ihjL 
rate IM. 
rädder 564. 

i§ran^e 299. 
5e^ne 204. 
silde 209. 
Site 20^. 
skalke 232. 
s/cdsÄ 265. 
s/e^e 263. 
sömme 217. 
srt/7e 358. 
stimmet 349. 

Tacc 650. 
/»«r 333. 

Fi/7c 3M. 




«Bon «Prof. Dr. 3. ^btian. 

. • gr. 8. ©e^eftet. fRti}lx. 2. 20 @gr. f[. 4. 40 fr. 

2)ie „aJlitt^c Hungen, " groitent^eü« au« bcm ^anbfc^riftcnfc^a^e bct 
®tc§cr Uniöcrfltät3^99i6fiotl^ef entnommen, reiben ii<ü) ben jeitgcnöffifcfjcn (Sc^iU 
berungen beutfd^cr aSovjeit an, unb bürften bem ^ntereffantejicn unb Sel^rreic^ilcn, 
baö in biefer Öejiel^ung geboten »urbe, an ble Seite treten. 



TORITD SPIIRIMAE LYRICAE RELIOIIAE, 

E D I D I T 

€. A. in. A X T I U S. 

' 8maj. 15 Sgr. 48 kr. 



* %{^etttifd^ed mnftnm für ^^hiMo^ie^ 

herausgegeben öon Hitficbl unb HlÜtldier. 

0?eue Solge. 1r biö 4r 3a^rgang. gr. 8. 1841 — 1845. 3eber 3al?r= 
gang toon 4 Jpeften foflct Ott^lr. 3. 10 (2gr. fl. 6., unb jebeö J&eft eingetn 
25 (Sgr. fl. 1.30 fr. — 5r Sa^irgang, 4 ^efte. gr. 8. 1846. Olt^r. 4. 
fl. 7. 12 fr., iebeö Jpeft einzeln Olt^lr. 1. fl. 1. 48 fr. 



SHad^flenS exfdfeint: 

bcr 5lflatifc^en SSoIfer, ber Qlegö^ter, ©ried^en, üiomex, ©ermanen unb 
(Slaüen, herausgegeben »on Hoittab <^^toend, donrector. . 
« ^^terter $anb: |Pu Jßäift\:^oi0Qtt Itt i^ttmanen, für ©ebtlbete unb bie 

jhibirenbe 3ugenb. gr. 8. 

^avatieviUifen unb Stvitifcn* 

©on Äonrat» S?d)ajendi, Sonrecfor. 

gr. 8. 
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